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de Original-Bedienungsanleitung

Angaben zur Bedienungsanleitung

Zu dieser Bedienungsanleitung

* Warnung! Bevor Sie das Produkt verwenden, stellen Sie sicher, dass Sie die dem Produkt

beiliegende Bedienungsanleitung einschlieBlich der Anweisungen, Sicherheits- und Warnhinweise,

Abbildungen und Spezifikationen gelesen und verstanden haben. Machen Sie sich insbesondere

mit allen Anweisungen, Sicherheits- und Warnhinweisen, Abbildungen, Spezifikationen sowie

Bestandteilen und Funktionen vertraut. Bei Nichtbeachtung besteht die Gefahr eines elektrischen

Schlages, eines Brandes und/oder schwerer Verletzungen. Bewahren Sie die Bedienungsanleitung

inklusive aller Anweisungen, Sicherheits- und Warnhinweise zur spateren Verwendung auf.
Produkte sind flr den professionellen Benutzer bestimmt und dirfen nur von

autorisiertem, eingewiesenem Personal bedient, gewartet und instand gehalten werden. Dieses

Personal muss speziell Uber die auftretenden Gefahren unterrichtet sein. Vom Produkt und seinen

Hilfsmitteln kénnen Gefahren ausgehen, wenn sie von unausgebildetem Personal unsachgeman

behandelt oder nicht bestimmungsgeméaB verwendet werden.

Die beiliegende Bedienungsanleitung entspricht dem aktuellen Stand der Technik zum Zeitpunkt

der Drucklegung. Finden Sie immer die aktuelle Version online auf der Hilti Produktseite. Folgen

Sie hierzu dem Link oder dem QR-Code in dieser Bedienungsanleitung, gekennzeichnet mit dem

Symbol @

* Geben Sie das Produkt nur mit dieser Bedienungsanleitung an andere Personen weiter.

Zeichenerklarung

Warnhinweise

Warnhinweise warnen vor Gefahren im Umgang mit dem Produkt. Folgende Signalwdrter werden

verwendet:

GEFAHR!

» Flr eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu schweren Kérperverletzungen oder zum Tod flhrt.

| Al WARNUNG |

WARNUNG !
» Fir eine moglicherweise drohende Gefahr, die zu schweren Kérperverletzungen oder zum Tod
fuhren kann.

/\ VORSICHT

VORSICHT !

» Fir eine moglicherweise geféhrliche Situation, die zu Kérperverletzungen oder zu Sachschéden
fuhren kann.

Symbole in der Bedienungsanleitung

Folgende Symbole werden in dieser Bedienungsanleitung verwendet:

Bedienungsanleitung beachten

Anwendungshinweise und andere niitzliche Informationen

@

Umgang mit wiederverwertbaren Materialien

9
2
@’

Elektrogeréte und Akkus nicht in den Hausmdill werfen

Hilti Li-lon-Akku
Hilti Ladegerat
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Symbole in Abbildungen
Folgende Symbole werden in Abbildungen verwendet:

Diese Zahlen verweisen auf die jeweilige Abbildung am Anfang dieser Bedienungsanleitung.

Die Nummerierung in Abbildungen weisen auf wichtige Arbeitsschritte oder fiir Arbeits-
schritte wichtige Bauteile hin. Im Text werden diese Arbeitsschritte oder Bauteile mit ent-
sprechenden Nummern hervorgehoben, z. B. (3).

11

Positionsnummern werden in der Abbildung Ubersicht verwendet und verweisen auf die
Nummern der Legende im Abschnitt Produktiibersicht.

@!

Dieses Zeichen soll ihre besondere Aufmerksamkeit beim Umgang mit dem Produkt we-
cken.

Produktabhéngige Symbole
Symbole
Folgende Symbole kdnnen am Produkt verwendet werden:

No

Bemessungsleerlaufdrehzahl

Gleichstrom

=

Drehrichtungspfeil

RPM

%]

Umdrehung pro Minute

Durchmesser

O)
7

Séageblatt

Das Produkt unterstiitzt drahtlose Datenlibertragung, die mit iOS- und Android-Plattformen
kompatibel ist.

@

o~

Wenn auf dem Produkt vorhanden, wurde das Produkt von dieser Zertifizierungsstelle fir
den US-amerikanischen und kanadischen Markt nach den geltenden Normen zertifiziert.

Zusitzliche Symbole bei akkubetriebenen Produkten
Folgende Symbole werden auf dem Produkt verwendet:

Verwendete Hilti Li-lon-Akku Typenreihe. Beachten Sie die Angaben im Kapitel Bestim-
mungsgemaBe Verwendung.

Li-lon

Li-lonen Akku

®0

Benutzen Sie den Akku niemals als Schlagwerkzeug.

<

Lassen Sie den Akku nicht fallen. Verwenden Sie keinen Akku, der einen Schlag erhalten hat
oder anderweitig beschadigt ist.

Gebotszeichen
Folgende Gebotszeichen werden am Produkt verwendet:

@ ‘ Schutzbrille benutzen

Sicherheit

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir Elektrowerkzeuge

A WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisungen, Bebilderungen und techni-
schen Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug versehen ist. Versdumnisse bei der Einhaltung
der nachfolgenden Anweisungen kénnen elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.

2
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Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen fiir die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff , Elektrowerkzeug® bezieht sich auf netzbetriebe-

ne Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung) oder auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lIhren Arbeitsbereich sauber und gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete
Arbeitsbereiche kdnnen zu Unfallen fiihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosionsgeféahrdeter Umgebung, in der sich
brennbare Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die
den Staub oder die Dampfe entziinden kénnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wahrend der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern.
Bei Ablenkung kénnen Sie die Kontrolle Uber das Gerat verlieren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs muss in die Steckdose passen. Der Stecker
darf in keiner Weise verandert werden. Verwenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam
mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Unverdnderte Stecker und passende Steckdosen
verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Korperkontakt mit geerdeten Oberflachen wie von Rohren, Heizungen, Herden
und Kiihlschrénken. Es besteht ein erhdhtes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn lhr Kérper
geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Néasse fern. Das Eindringen von Wasser in ein
Elektrowerkzeug erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzu-
héngen oder um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie die Anschlussleitung
fern von Hitze, Ol, scharfen Kanten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder verwi-
ckelte Anschlussleitungen erhdhen das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlange-
rungsleitungen, die auch fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung einer fir den
AuBenbereich geeigneten Verlangerungsleitung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters
vermindert das Risiko eines elektrischen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die
Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie miide sind
oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment der
Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer eine Schutzbrille. Das Tragen per-
sOnlicher Schutzausristung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder
Gehorschutz, je nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verringert das Risiko von Verletzun-
gen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung und/oder den Akku
anschlieBen, es aufnehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeugs den
Finger am Schalter haben oder das Gerét eingeschaltet an der Stromversorgung anschlieBen, kann
dies zu Unféllen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schraubenschliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlissel, der sich in einem drehenden Geréateteil befindet, kann
zu Verletzungen fiihren.
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» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand und halten
Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch kdnnen Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten
Situationen besser kontrollieren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten
Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung,
Schmuck oder lange Haare kénnen von sich bewegenden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen montiert werden kénnen, vergewissern Sie
sich, dass diese angeschlossen sind und richtig verwendet werden. Verwendung einer
Staubabsaugung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

» Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und setzen Sie sich nicht liber die Sicherheits-
regeln fir Elektrowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem Gebrauch mit dem
Elektrowerkzeug vertraut sind. Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu schwe-
ren Verletzungen fiihren.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Gerit nicht. Verwenden Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte
Elektrowerkzeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer im
angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich
nicht mehr ein- oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert werden.

» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren Akku,
bevor Sie Geréteeinstellungen vornehmen, Zubehorteile wechseln oder das Gerat weglegen.
Diese VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeugs.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBerhalb der Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie keine Personen das Gerat benutzen, die mit diesem nicht vertraut sind oder diese
Anweisungen nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind geféhrlich, wenn Sie von unerfahrenen
Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Zubehor mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche
Teile einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so beschadigt
sind, dass die Funktion des Elektrowerkzeugs beeintréchtigt ist. Lassen Sie beschadigte
Teile vor dem Einsatz des Geréates reparieren. Viele Unfélle haben ihre Ursache in schlecht
gewarteten Elektrowerkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorgféltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leichter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehér, Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen
Anweisungen. Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die auszufiihrende
Tatigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen fir andere als die vorgesehenen Anwendungen
kann zu geféhrlichen Situationen fiihren.

» Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber und frei von Ol und Fett. Rutschige
Griffe und Griffflaichen erlauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elektrowerkzeugs in
unvorhergesehenen Situationen.

Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs

» Laden Sie die Akkus nur in Ladegeraten auf, die vom Hersteller empfohlen werden. Fir ein
Ladegerat, das fiir eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht Brandgefahr, wenn es mit
anderen Akkus verwendet wird.

» Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehenen Akkus in den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch
von anderen Akkus kann zu Verletzungen und Brandgefahr flihren.

» Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Biiroklammern, Miinzen, Schliisseln, Nageln,
Schrauben oder anderen kleinen Metallgegenstinden, die eine Uberbriickung der Kontakte
verursachen konnten. Ein Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbrennungen oder
Feuer zur Folge haben.
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» Bei falscher Anwendung kann Fliissigkeit aus dem Akku austreten. Vermeiden Sie den
Kontakt damit. Bei zufilligem Kontakt mit Wasser abspiilen. Wenn die Fliissigkeit in die
Augen kommt, nehmen Sie zusétzlich arztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkufliissigkeit
kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen fiihren.

» Benutzen Sie keinen beschéadigten oder verdnderten Akku. Beschadigte oder verénderte Akkus
konnen sich unvorhersehbar verhalten und zu Feuer, Explosion oder Verletzungsgefahr fiihren.

» Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder zu hohen Temperaturen aus. Feuer oder Tempera-
turen Uber 130 °C (265 °F) kénnen eine Explosion hervorrufen.

» Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden und laden Sie den Akku oder das Akkuwerkzeug
niemals auBerhalb des in der Betriebsanleitung angegebenen Temperaturbereichs. Falsches
Laden oder Laden auBerhalb des zugelassenen Temperaturbereichs kann den Akku zerstéren und
die Brandgefahr erhdhen.

Service

» Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des Gerétes erhalten bleibt.

» Warten Sie niemals beschadigte Akkus. Samtliche Wartung von Akkus sollte nur durch den
Hersteller oder bevollméchtigte Kundendienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise fiir alle Sagen

Sageverfahren

>A GEFAHR: Kommen Sie mit lhren Handen nicht in den Ségebereich und an das Ségeblatt.
Halten Sie mit Ihrer zweiten Hand den Zusatzgriff oder das Motorgehéuse. Wenn beide Hande
die Sége halten, kdnnen diese vom Sageblatt nicht verletzt werden.

» Greifen Sie nicht unter das Werkstiick. Die Schutzhaube kann Sie unter dem Werkstlck nicht
vor dem Ségeblatt schitzen.

» Passen Sie die Schnitttiefe an die Dicke des Werkstiicks an. Es sollte weniger als eine volle
Zahnhéhe unter dem Werkstlick sichtbar sein.

» Halten Sie das zu sagende Werkstiick niemals in der Hand oder iiber dem Bein fest.
Sichern Sie das Werkstiick an einer stabilen Aufnahme. Es ist wichtig, das Werkstlick gut zu
befestigen, um die Gefahr von Kérperkontakt, Klemmen des Ségeblattes oder Verlust der Kontrolle
zu minimieren.

» Fassen Sie das Elektrowerkzeug nur an den isolierten Griffflichen an, wenn Sie Arbeiten
ausfiihren, bei denen das Einsatzwerkzeug verborgene Stromleitungen treffen kann. Kontakt
mit einer spannungsfiihrenden Leitung setzt auch die Metallteile des Elektrowerkzeugs unter
Spannung und fiihrt zu einem elektrischen Schlag.

» Verwenden Sie beim Léangsschneiden immer einen Anschlag oder eine gerade Kantenfiihrung.
Dies verbessert die Schnittgenauigkeit und verringert die Mdglichkeit, dass das Sageblatt klemmt.

» Verwenden Sie immer Séageblatter in der richtigen GroBe und mit passender Aufnahmeboh-
rung (z. B. sternférmig oder rund). Sagebléatter, die nicht zu den Montageteilen der S&ge passen,
laufen unrund und flihren zum Verlust der Kontrolle.

»Verwenden Sie niemals beschadigte oder falsche Sageblatt-Unterlegscheiben oder
-Schrauben. Die Sageblatt-Unterlegscheiben und -Schrauben wurden speziell fiir lhre Sage
konstruiert, fiir optimale Leistung und Betriebssicherheit.

Riickschlag - Ursachen und entsprechende Sicherheitshinweise

« Ein Rickschlag ist die plétzliche Reaktion infolge eines hakenden, klemmenden oder falsch
ausgerichteten Sageblattes, die dazu fiihrt, dass eine unkontrollierte Sédge abhebt und sich aus
dem Werkstuck heraus in Richtung der Bedienperson bewegt;

* wenn sich das S&geblatt in dem sich schlieBenden Sagespalt verhakt oder verklemmt, blockiert es,
und die Motorkraft schlagt die Sage in Richtung der Bedienperson zuriick;
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* wird das S&geblatt im S&geschnitt verdreht oder falsch ausgerichtet, kénnen sich die Zédhne der
hinteren Ségeblattkante in der Oberflache des Werkstlicks verhaken, wodurch sich das Sageblatt
aus dem Séagespalt herausbewegt und die Sage in Richtung der Bedienperson zuriickspringt.

Ein Ruckschlag ist die Folge eines falschen oder fehlerhaften Gebrauchs der Sége. Er kann durch

geeignete VorsichtsmaBnahmen, wie nachfolgend beschrieben, verhindert werden.

» Halten Sie die Sdge mit beiden Handen fest und bringen Sie Ihre Arme in eine Stellung, in der
Sie die Riickschlagkréafte abfangen kénnen. Halten Sie sich immer seitlich des Séageblattes,
nie das Ségeblatt in eine Linie mit Inrem Korper bringen. Bei einem Rickschlag kann die Kreis-
sdge ruckwarts springen, jedoch kann die Bedienperson durch geeignete VorsichtsmaBnahmen
die Riickschlagkrafte beherrschen.

» Falls das Séageblatt verklemmt oder Sie die Arbeit unterbrechen, schalten Sie die Sage
aus und halten Sie sie im Werkstoff ruhig, bis das Sageblatt zum Stillstand gekommen
ist. Versuchen Sie nie, die Sdge aus dem Werkstiick zu entfernen oder sie riickwarts zu
ziehen, solange das Ségeblatt sich bewegt, sonst kann ein Riickschlag erfolgen. Ermitteln
und beheben Sie die Ursache fiir das Verklemmen des Sageblattes.

» Wenn Sie eine Sége, die im Werkstiick steckt, wieder starten wollen, zentrieren Sie das
Ségeblatt im Sagespalt und liberpriifen Sie, ob die Sdgezéhne nicht im Werkstiick verhakt
sind. Klemmt das Sé&geblatt, kann es sich aus dem Werkstlick heraus bewegen oder einen
Rickschlag verursachen, wenn die Sage erneut gestartet wird.

» Stiitzen Sie groBe Platten ab, um das Risiko eines Riickschlags durch ein klemmendes
Ségeblatt zu vermindern. GroBe Platten kdnnen sich unter ihrem Eigengewicht durchbiegen.
Platten missen auf beiden Seiten abgestiitzt werden, sowohl in Ndhe des Sagespalts als auch an
der Kante.

» Verwenden Sie keine stumpfen oder beschadigten Sageblatter. Sageblatter mit stumpfen oder
falsch ausgerichteten Zahnen verursachen durch einen zu engen Sagespalt eine erhdhte Reibung,
Klemmen des Ségeblattes und Riickschlag.

» Ziehen Sie vor dem S&gen die Schnitttiefen- und Schnittwinkeleinstellungen fest. Wenn sich
wahrend des Sagens die Einstellungen veréndern, kann sich das S&geblatt verklemmen und ein
Ruckschlag auftreten.

» Seien Sie besonders vorsichtig beim Ségen in bestehende Wande oder andere nicht einseh-
bare Bereiche. Das eintauchende S&geblatt kann beim S&gen in verborgene Objekte blockieren
und einen Rickschlag verursachen.

Funktion der unteren Schutzhaube

» Uberpriifen Sie vor jeder Benutzung, ob die untere Schutzhaube einwandfrei schlieBt.
Verwenden Sie die Sage nicht, wenn die untere Schutzhaube nicht frei beweglich ist und sich
nicht sofort schlieBt. Klemmen oder binden Sie die untere Schutzhaube niemals in gedffneter
Position fest. Sollte die Sdge unbeabsichtigt zu Boden fallen, kann die untere Schutzhaube
verbogen werden. Offnen Sie die Schutzhaube mit dem Riickziehhebel und stellen Sie sicher, dass
sie sich frei bewegt und bei allen Schnittwinkeln und -tiefen weder Séageblatt noch andere Teile
beriihrt.

» Uberpriifen Sie die Funktion der Feder fiir die untere Schutzhaube. Lassen Sie die Sige vor
dem Gebrauch warten, wenn untere Schutzhaube und Feder nicht einwandfrei arbeiten.
Beschédigte Teile, klebrige Ablagerungen oder Anh&ufungen von Spénen lassen die untere
Schutzhaube verzdgert arbeiten.

» Offnen Sie die untere Schutzhaube von Hand nur bei besonderen Schnitten, wie ,,Tauch- und
Winkelschnitten®. Offnen Sie die untere Schutzhaube mit dem Riickziehhebel und lassen Sie
diesen los, sobald das Sageblatt in das Werkstiick eintaucht. Bei allen anderen Sagearbeiten
soll die untere Schutzhaube automatisch arbeiten.

» Legen Sie die Sdge nicht auf der Werkbank oder dem Boden ab, ohne dass die untere
Schutzhaube das Sageblatt bedeckt. Ein ungeschiitztes, nachlaufendes Séageblatt bewegt die
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Sége entgegen der Schnittrichtung und ségt, was ihm im Weg ist. Beachten Sie dabei die
Nachlaufzeit der Sage.

Zusétzliche Sicherheitshinweise

Sicherheit von Personen

» Nehmen Sie niemals Manipulationen oder Veranderungen an Produkt oder Zubehér vor.

» Betreiben Sie das Elektrowerkzeug nur mit den dazugehorigen Schutzvorrichtungen.

» Wenn Sie das Elektrowerkzeug ohne Staubabsaugung betreiben, tragen Sie bei stauberzeugenden
Arbeiten immer einen einen leichten Atemschutz.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug immer mit beiden Handen an den vorgesehenen Handgriffen fest.

» Tragen Sie Gehorschutz. Die Einwirkung von Larm kann Gehorverlust bewirken.

» Machen Sie Arbeitspausen und Entspannungs- und Fingeriibungen zur besseren Durchblutung
Ihrer Finger.

» Das Elektrowerkzeug ist nicht bestimmt fir schwache Personen ohne Unterweisung.

» Schalten Sie das Elektrowerkzeug erst am Arbeitsplatz ein und nur dann, wenn Sie es in
Arbeitsposition gebracht haben.

» Entfernen Sie den Akku, wenn Probleme mit dem Elektrowerkzeug auftreten, wenn Sie Einsatz-
werkzeuge oder Zubehére wechseln und bei Lagerung und Transport. des Elektrowerkzeuges.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht Gber Kopf.

» Bremsen Sie das Elektrowerkzeug nicht durch seitliches gegendriicken gegen das Séageblatt.

» Vergewissern Sie sich vor dem Einbau des Akkus, dass die S&ge ausgeschaltet ist und die
Einschaltsperre aktiviert ist. So vermeiden Sie Verletzungen durch unbeabsichtigten Anlauf des
Elektrowerkzeugs.

» Bertihren Sie bei laufendem Elektrowerkzeug nicht den Spannflansch und die Spannschraube.

» Bevor Sie das Elektrowerkzeug ablegen, warten Sie bis das Elektrowerkzeug vollstindig stillsteht.

» Bevor Sie das Einsatzwerkzeug wechseln, warten Sie bis sich das Elektrowerkzeug abgekuhlt hat.

» Driicken Sie niemals den Druckknopf fiir die Spindelarretierung, wenn sich das Ségeblatt dreht.

» Richten Sie das Elektrowerkzeug nicht auf Personen.

» Die Einschaltsperre muss immer aktiviert sein, wenn Sie Zubehdrteile oder Akkus wechseln, beim
Transport oder wenn Sie das Elektrowerkzeug lagern wollen.

» Verwenden Sie immer ein zu Material und Beschaffenheit des Werkstiicks passendes Sageblatt.

» Fuhren Sie die Handkreissége nur im eingeschalteten Zustand gegen das Werkstuck.

» Passen Sie die Vorschubkraft an das Sageblatt und das bearbeitende Material an. So verhindern
Sie, dass sich das Sageblatt blockiert und gegebenenfalls einen Riickschlag verursacht.

» Vermeiden Sie libermaBige Hitzeentwicklung am Produkt oder an Bauteilen des Produkts (z. B.
Séageblatt, Sageblattspitzen, Gehauseteile oder Schutzhauben). Beenden Sie sofort die Arbeit, wenn
Sie erste Anzeichen von Schaden feststellen (z. B. Geruchs- oder Rauchentwicklung, schmelzende
Kunststoffteile) und lassen Sie das Produkt abkiihlen, bevor Sie die Arbeit fortsetzen.

» Die zuléssige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs muss mindestens so hoch sein wie die auf dem
Elektrowerkzeug angegebene Héchstdrehzahl. Zubehér, das sich schneller als zulédssig dreht, kann
zerbrechen und umherfliegen.

» Arbeiten Sie nicht in einer Umgebung, die stark mit Staub belastet ist.
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» Staub, der beim Schleifen, Schmirgeln, Schneiden und Bohren entsteht, kann geféhrliche Chemi-
kalien enthalten. Einige Beispiele sind: Blei oder Farben auf Bleibasis; Ziegel, Beton und andere
Mauerwerksprodukte, Naturstein und andere silikathaltige Produkte; Bestimmte Holzer, wie Eiche,
Buche und chemisch behandeltes Holz; Asbest oder asbesthaltige Materialien. Bestimmen Sie die
Exposition des Bedieners und umstehender Personen durch die Gefahrenklasse der Materialien, an
denen gearbeitet wird. Ergreifen Sie die erforderlichen MaBnahmen, um die Exposition auf einem
sicheren Niveau zu halten, wie z. B. die Verwendung eines Staubsammelsystems oder das Tragen
eines geeigneten Atemschutzes. Zu den allgemeinen MaBnahmen zur Verringerung der Exposition
gehdren:

» Arbeiten in einem gut bellifteten Bereich,

» Vermeiden von langerem Kontakt mit Staub,

» Staub von Gesicht und Korper wegleiten,

» Tragen von Schutzkleidung und Waschen exponierter Bereiche mit Wasser und Seife.

» Tragen Sie immer eine Atemschutzmaske, die den Anforderungen der Anwendung entspricht.

» Klédren Sie vor Arbeitsbeginn die Gefahrenklasse des beim Arbeiten entstehenden Staubguts ab.
Verwenden Sie einen Baustaubsauger mit einer offiziell zugelassenen Schutzklassifizierung, die
lhren lokalen Staubschutzbestimmungen entspricht.

» Beachten Sie die nationalen Arbeitsschutzanforderungen.

» Verwenden Sie Spannvorrichtungen oder einen anderen praktikablen Weg, um das Werkstilick zu
sichern und in eine stabile Position zu halten. Das Werkstiick mit der Hand oder dem Kérper zu
halten ist instabil und kann zum Verlust der Kontrolle fiihren. Lassen Sie Dritte nicht das Werkstiick
in Position halten.

» Blicken Sie nicht direkt in die Beleuchtung (LED) und leuchten Sie anderen Personen nicht ins
Gesicht.

» Verletzungsgefahr durch herunterfallende Werkzeuge und/oder Zubehdr. Kontrollieren Sie vor
Arbeitsbeginn, dass montiertes Zubehor sicher befestigt ist.

» Metallspéane sind scharf und kénnen Verletzungen fuhren. Halten Sie lhre Kleidung geschlossen,
damit sich keine Spéne in Ihren Handschuhen, Schuhen oder anderweitig in der Kleidung sammelt.

» Achten Sie darauf wo Metallspéne hinfliegen. Die Spéne sind heiB und kdnnen zu Brand,
Verbrennungen und Schnittverletzungen fiihren.

» Der Spanesammelbehalter fiir Spane kann sehr hei3 werden. Tragen Sie immer Schutzhandschuhe,
wenn Sie den Spanesammelbehélter leeren oder entfernen.

Elektrische Sicherheit

» Priifen Sie den Arbeitsbereich vor Arbeitsbeginn auf verdeckt liegende elektrische Leitungen, Gas
und Wasserrohre z. B. mit einem Detektor. AuBenliegende Metallteile am Elektrowerkzeug kénnen
spannungsfiihrend werden, wenn Sie z. B. versehentlich eine Stromleitung beschéadigt haben.
Dadurch entsteht eine erhdhte Gefahr eines elektrischen Schlags.

Sorgféltiger Umgang und Gebrauch von Akkus

» Beachten Sie die folgenden Sicherheitshinweise fiir die sichere Handhabung und Verwen-
dung von Li-lonen-Akkus. Ein Nichtbeachten kann zu Hautreizungen, schweren korrosiven
Verletzungen, chemischen Verbrennungen, Feuer und / oder zu Explosionen fiihren.

» Verwenden Sie Akkus nur in technisch einwandfreiem Zustand.

» Behandeln Sie Akkus sorgfaltig, um Beschédigungen zu vermeiden und den Austritt von stark
gesundheitsschadlichen Flissigkeiten zu verhindern!

» Akkus durfen in keinem Fall modifiziert oder manipuliert werden!

» Die Akkus durfen nicht zerlegt, gequetscht, iber 80 °C (176 °F) erhitzt oder verbrannt werden.

» Verwenden oder laden Sie keine Akkus, die einen Schlag erhalten haben oder anderweitig
beschédigt sind. Uberpriifen Sie Ihre Akkus regelmaBig auf Anzeichen von Beschédigungen.

» Verwenden Sie niemals recycelte oder reparierte Akkus.
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» Benutzen Sie den Akku oder ein akkubetriebenes Elektrowerkzeug niemals als Schlagwerkzeug.

» Setzen Sie Akkus niemals direkter Sonneneinstrahlung, erhohter Temperatur, Funkenbildung oder
offener Flamme aus. Dies kann zu Explosionen fiihren.

» Berlihren Sie die Batteriepole nicht mit lhren Fingern, Werkzeugen, Schmuck oder anderen
elektrisch leitfahigen Gegensténden. Dies kann den Akku beschédigen, sowie Sachschaden und
Verletzungen verursachen.

» Halten Sie Akkus von Regen, Nésse und Flissigkeiten fern. Eindringende Feuchtigkeit kann
Kurzschliisse, Stromschlége, Verbrennungen, Feuer und Explosionen verursachen.

» Verwenden Sie nur die fir diesen Akku-Typ vorgesehenen Ladegerdte und Elektrowerkzeuge.
Beachten Sie dazu die Angaben in den entsprechenden Bedienungsanleitungen.

» Verwenden oder lagern Sie den Akku nicht in explosionsgefédhrdeten Umgebungen.

» Wenn der Akku zu heiB zum Anfassen ist, kann er defekt sein. Stellen Sie den Akku an einen
einsehbaren, nicht brennbaren Ort mit ausreichender Entfernung zu brennbaren Materialien. Lassen
Sie den Akku abkiihlen. Wenn der Akku nach einer Stunde immer noch zu hei zum Anfassen ist,
dann ist er defekt. Wenden Sie sich an den Hilti Service oder lesen Sie das Dokument "Hinweise
zur Sicherheit und Anwendung fur Hilti Li-lon-Akkus".

ﬂ Beachten Sie die speziellen Richtlinien, die fir den Transport, die Lagerung und die Verwen-
dung von Lithium-lonen-Akkus gelten.
Lesen Sie die Hinweise zur Sicherheit und Anwendung fir Hilti Li-lon-Akkus, die Sie durch
Scannen des QR-Codes am Ende dieser Bedienungsanleitung finden.

Beschreibung

Produktiibersicht ﬂ
Zusatzhandgriff Drehrichtungspfeil
Einschaltsperre Parallelanschlag
Ein-/Ausschalter Anrisszeiger/Schnittlinienkontrolle
Haupthandgriff Sichtfenster
Entriegelungstaste Akku Gerusthaken
Statusanzeige Akku Klemme fir Parallelanschlag
Akku Spindel-Arretierknopf

Spanesammelbehalter
Spanesammelbehalter Fillstands- und

Klemmhebel fir Schnitttiefeneinstellung
Sechskantschlissel

P®O6 PEREEEEEO
®0CRROEE®®

Temperaturkontrollfenster Aufnahmeflansch
Bedienhebel Pendelschutzhaube

Spannflansch
Grundplatte

Spannschraube
Pendelschutzhaube

BestimmungsgemaBe Verwendung

Das beschriebene Produkt ist eine akkubetriebene Kreissdge. Es ist bestimmt fur die zweihdndige

Bedienung fir Ségearbeiten in Metalle und metallahnliche Werkstoffe wie z. B. Stahl, Edelstahl,

Aluminium oder andere Nichteisenmetalle.

» Verwenden Sie ausschlieBlich fiir das Produkt zugelassene Ségeblatter, die den Angaben in den
technischen Daten entsprechen (z. B. Durchmesser, Drehzahl, Dicke, Material, etc...). Nicht zuldssig
sind Schleif- und Trennscheiben, sowie Sageblatter aus hochlegiertem Schnellarbeitsstahl (HSS).

» S&gen Sie nur ebene Werkstlicke, die eine ausreichend groBe Auflagefléche fir die Grundplatte
bieten.

» Holz- oder holzéhnliche Werkstoffe, Kunststoffe, Gipskarton, Gipsfaserplatten und Verbundstoffe
durfen nicht geségt werden.

LT 9




=

* Verwenden Sie fur dieses Produkt nur Hilti Nuron Li-lon-Akkus der Typenreihe B 22. Hilti empfiehlt
fur dieses Produkt die Verwendung der in der Tabelle am Ende dieser Bedienungsanleitung
angegebenen Akkus.

* Verwenden Sie fiir diese Akkus nur Hilti Ladegerédte der am Ende dieser Bedienungsanleitung
genannten Typenreihen.

Lieferumfang

Kreissage, Sageblatt, Aufnahmeflansch, Spannflansch, Spannschraube, Sechskantschliissel, Paral-

lelanschlag, Spanesammelbehalter, Bedienungsanleitung

ﬂ Weitere fiir Ihr Produkt zugelassene Systemprodukte finden Sie in Ihrem Hilti Store oder unter:
www.hilti.group

Zubehor (separat erhaltlich)

Parallelanschlag, Fiihrungsschiene, Fiilhrungsschienenadapter, Rohrschneideadapter

Anzeigen des Li-lon-Akkus

Hilti Nuron Li-lon-Akkus kénnen den Ladezustand, Fehlermeldungen und den Zustand des Akkus
anzeigen.

Anzeigen zum Ladezustand und Fehlermeldungen

Verletzungsgefahr durch herunterfallenden Akku!

» Stellen Sie bei eingestecktem Akku nach driicken der Entriegelungstaste sicher, dass Sie den Akku
wieder korrekt im verwendeten Produkt einrasten.

Um eine der folgenden Anzeigen zu erhalten, driicken Sie kurz die Entriegelungstaste des Akkus.

Der Ladezustand sowie mégliche Stérungen werden auch dauerhaft angezeigt, solange das ange-

schlossene Produkt eingeschaltet ist.

[Zustand Bedeutung

Vier (4) LEDs leuchten konstant griin Ladezustand: 100 % bis 71 %

Drei (3) LEDs leuchten konstant griin Ladezustand: 70 % bis 51 %

Zwei (2) LEDs leuchten konstant griin Ladezustand: 50 % bis 26 %

Eine (1) LED leuchtet konstant griin Ladezustand: 25 % bis 10 %

Eine (1) LED blinkt langsam griin Ladezustand: < 10 %

Eine (1) LED blinkt schnell griin Der Li-lon-Akku ist vollstédndig entladen. Laden

Sie den Akku auf.

Wenn die LED nach dem Aufladen des Akkus
immer noch schnell blinkt, wenden Sie sich an
den Hilti Service.

Eine (1) LED blinkt schnell gelb Der Li-lon-Akku oder das damit verbundene

Produkt sind Uiberlastet, zu heiB, zu kalt oder es
liegt ein anderer Fehler vor.
Bringen Sie das Produkt und den Akku auf die
empfohlene Arbeitstemperatur und Uberlasten
Sie das Produkt nicht bei dessen Anwendung.
Wenn die Meldung weiter besteht, wenden Sie
sich an den Hilti Service.

Eine (1) LED leuchtet gelb Der Li-lon-Akku und das damit verbundene
Produkt sind nicht kompatibel. Bitte wenden
Sie sich an den Hilti Service.
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[ Zustand Bedeutung
Eine (1) LED blinkt schnell rot Der Li-lon-Akku ist gesperrt und kann nicht
weiter verwendet werden. Bitte wenden Sie sich
an den Hilti Service.

Anzeigen zum Zustand des Akkus
Um den Zustand des Akkus abzufragen, halten Sie die Entriegelungstaste fir mehr als drei Sekunden
gedriickt. Das System erkennt keine potenzielle Fehlfunktion der Batterie aufgrund von Missbrauch,
wie z.B. Fallenlassen, Einstiche, externe Hitzeschéden usw.

Zustand Bedeutung

Alle LEDs leuchten als Lauflicht und Der Akku kann weiterhin verwendet werden.

anschlieBend leuchtet eine (1) LED konstant

grun.

Alle LEDs leuchten als Lauflicht und Die Abfrage zum Zustand des Akkus konnte

anschlieBend blinkt eine (1) LED schnell gelb. nicht abgeschlossen werden. Wiederholen Sie
den Vorgang oder wenden Sie sich an den Hilti
Service.

Alle LEDs leuchten als Lauflicht und Wenn ein angeschlossenes Produkt weiterhin

anschlieBend leuchtet eine (1) LED konstant rot. | verwendet werden kann, liegt die verbleibende
Akkukapazitat unter 50%.
Wenn ein angeschlossenes Produkt nicht mehr
verwendet werden kann, ist der Akku am Ende
seiner Lebensdauer und sollte ersetzt werden.
Bitte wenden Sie sich an den Hilti Service.

Parallelanschlag
Durch den einarmigen Parallelanschlag werden exakte Schnitte entlang einer Werkstiickkante bzw.

das Schneiden maBgleicher Leisten ermdglicht.

Der Parallelanschlag kann auf beiden Seiten der Grundplatte montiert werden.
Technische Daten

Produkteigenschaften

SC 6ML-22
Produktgeneration 01
Bemessungsspannung 216V
Gewicht 2,46 kg
(nach EPTA-Procedure 01 ohne Akku)
Sageblattdurchmesser 160 mm
Stammblattdicke 1,2 mm
Schnittbreite 1,2 mm
Sageblatt-Aufnahmebohrung 20 mm
Bemessungsleerlaufdrehzahl 4.000/min
Maximale Schnitttiefe 60 mm
Maximale Materialdicke Bei Baustahlplat- 8 mm
ten
Bei Edelstahlplat- |8 mm
ten
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\ SC 6ML-22
Lagertemperatur -20°C ... 70°C
Umgebungstemperatur bei Betrieb -17°C ... 60 °C
Akku
Akkubetriebsspannung 216V
Gewicht Akku Siehe Ende dieser Bedienungsanlei-
tung
Umgebungstemperatur bei Betrieb -17°C ... 60 °C
Lagertemperatur -20°C ...40°C
Akkutemperatur bei Ladebeginn -10°C ... 45°C

Gerauschinformation und Schwingungswerte

Die in diesen Anweisungen angegebenen Schalldruck- und Schwingungswerte sind entsprechend
einem genormten Messverfahren gemessen worden und kénnen firr den Vergleich von Elektrowerk-
zeugen miteinander verwendet werden. Sie eignen sich auch fir eine vorlaufige Einschatzung der
Expositionen.

Die angegebenen Daten repréasentieren die hauptséchlichen Anwendungen des Elektrowerkzeuges.
Wenn allerdings das Elektrowerkzeug fiir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungentigender Wartung eingesetzt wird, kdnnen die Daten abweichen. Dies kann die
Expositionen liber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erhdhen.

Fiir eine genaue Abschétzung der Expositionen sollten auch die Zeiten berticksichtigt werden, in
denen das Elektrowerkzeug abgeschaltet ist oder zwar lauft, aber nicht tatsichlich im Einsatz ist.
Dies kann die Expositionen Uber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz des Bedieners vor der Wirkung von Schall
und/oder Schwingungen fest wie zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatzwerkzeu-
gen, Warmhalten der Hénde, Organisation der Arbeitsablaufe.

ﬂ Detaillierte Informationen zu den hier angewandten Versionen der EN 62841-Normen finden Sie
auf dem Abbild der Konformitétserklarung <1 337.

Gerauschinformation

SC 6ML-22
Schallleistungspegel (Lya) 107 dB(A)
Unsicherheit Schallleistungspegel (Kya) 3 dB(A)
Schalldruckpegel (L) 99 dB(A)
Unsicherheit Schalldruckpegel (K;,a) 3 dB(A)
Schwingungsgesamtwerte
Schwingungsemissionswert Sa- | B 22-55 0,54 m/s?
gen in Metall (ay, v) B 22-170 0,51 m/s?
Unsicherheit (Schwingungsgesamtwerte) 1,5 m/s?
Arbeitsvorbereitung
Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigter Anlauf!

» Stellen Sie vor dem Einsetzen des Akkus sicher, dass das dazugehérende Produkt ausgeschaltet
ist.
» Entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geréteeinstellungen vornehmen oder Zubehdrteile wechseln.
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Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Dokumentation und auf dem Produkt.
Akku laden

1.Lesen Sie vor dem Laden die Bedienungsanleitung des Ladegerates.

2.Achten Sie darauf, dass die Kontakte von Akku und Ladegerat sauber und trocken sind.
3.Laden Sie den Akku in einem zugelassenen Ladegerat. #11 9

Akku einsetzen

| Al WARNUNG |

Verletzungsgefahr durch Kurzschluss oder herunterfallenden Akku!

» Stellen Sie vor dem Einsetzen des Akkus sicher, dass die Kontakte des Akkus und die Kontakte
am Produkt frei von Fremdkdrpern sind.

» Stellen Sie sicher, dass der Akku immer korrekt einrastet.

1.Laden Sie den Akku vor der ersten Inbetriebnahme vollsténdig auf.

2.Schieben Sie den Akku in das Produkt bis er hérbar einrastet.

3.Kontrollieren Sie den sicheren Sitz des Akkus.

Akku entfernen

1.Driicken Sie die Entriegelungstaste des Akkus.

2.Ziehen Sie den Akku aus dem Produkt.

Absturzsicherung

Al WARNUNG \

Verletzungsgefahr durch herabfallendes Werkzeug und/oder Zubehor!

» Verwenden Sie nur die flr lhr Produkt empfohlene Hilti Werkzeug-Halteleine.

» Priifen Sie den Befestigungspunkt der Werkzeug-Halteleine vor jeder Verwendung auf mégliche
Beschadigungen.

ﬂ Beachten Sie Ihre nationalen Richtlinien fir Arbeiten in Hohe.

Verwenden Sie als Absturzsicherung fiir dieses Produkt ausschlieBlich eine Kombination aus der Hilti

Fallsicherung #2293133 mit der Hilti Werkzeug-Halteleine #2261970.

» Befestigen Sie die Fallsicherung in den Montagedffnungen fir Zubehoér. Kontrollieren Sie den
sicheren Halt.

» Befestigen Sie einen Karabinerhaken der Werkzeug-Halteleine an der Fallsicherung und den
zweiten Karabinerhaken an einer tragenden Struktur. Kontrollieren Sie den sicheren Halt beider
Karabinerhaken.

ﬂ Beachten Sie die Bedienungsanleitungen der Hilti Fallsicherung sowie der Hilti Werkzeug-
Halteleine.

Séageblatt wechseln E, E
Séageblatt demontieren

Verbrennungs- und Schneidgefahr an Sageblatt, Spannschraube und Spannflansch Die Folgen
kénnen Verbrennungen und Schnittverletzungen sein.

» Benutzen Sie Schutzhandschuhe fir den Werkzeugwechsel.

1.Driicken und halten Sie die Spindelarretierung (1).

2.Losen Sie mit dem Innensechskantschlissel die Spannschraube (2).

3.Entfernen Sie Spannschraube und Spannflansch (3).
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4.0ffnen Sie die Pendelschutzhaube (4) und entfernen Sie das Ségeblatt (5).

ﬂ Bei Bedarf kann der Aufnahmeflansch zur Reinigung abgenommen werden.

Séageblatt montieren

5.Reinigen Sie den Aufnahme- und den Spannflansch.

6.Stecken Sie den Aufnahmeflansch in korrekter Orientierung auf die Antriebsspindel (1).
7.0ffnen Sie die Pendelschutzhaube (2).

8.Setzen Sie das neue Séageblatt ein.

ﬂ Beachten Sie den Drehrichtungspfeil (3) auf dem Séageblatt und dem Produkt. Diese missen
Ubereinstimmen.

9.Stecken Sie den duBeren Spannflansch in korrekter Orientierung auf (4).

1@chrauben Sie die Spannschraube ein.

11Setzen Sie den Innensechskantschlissel an der Spannschraube fiir das Sageblatt an.

1Dricken und halten Sie die Spindelarretierung (5).

1&iehen Sie mit dem Innensechskantschliissel die Spannschraube fest (6).

1rifen Sie den korrekten Sitz des Sageblatts.

18tecken Sie den Innensechskantschliissel in das dafir vorgesehene Loch.

Schnitttiefe einstellen E

1.L6sen Sie den Klemmhebel der Schnitttiefeneinstellung (1).

2.Heben Sie das Produkt in einer scherenférmigen Bewegung an und stellen Sie die Schnitttiefe ein
(2).

3.Ziehen Sie den Klemmhebel der Schnitttiefeneinstellung fest (3).

ﬂ Die eingestellte Schnitttiefe sollte immer ca. 5 bis 10 mm gréBer als die zu ségende
Materialdicke gewahlt werden.

Parallelanschlag montieren E
1.Driicken Sie die Fliigel der Klemme zusammen.
2.Schieben Sie den Parallelanschlag in die Grundplatte.
» Sie kdnnen die Schnittbreite entsprechend Ihrer Anwendung anpassen.
3.Lassen Sie die Fligel der Klemme los.
» Der Parallelanschlag ist fixiert.

ﬂ Wenn Sie den Parallelanschlag verstellen méchten, driicken Sie die Fliigel der Klemme
zusammen.

Rohrschneideadapter (Zubehdr) montieren
1.Entfernen Sie montiertes Zubehor.
2.Haken Sie die Grundplatte in die vorderen Aufnahmen des Rohradapters ein.
3.Driicken Sie die Grundplatte in die hinteren Aufnahmen des Rohrschneideadapters.
» Die Grundplatte rastet ein.
4.Stellen Sie den Rohrschneideadapter auf den Durchmesser des Rohrs ein.
Bedienung
Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise in dieser Dokumentation und auf dem Produkt.
Einschalten oder Ausschalten
Einschalten
1.Driicken und halten Sie die Einschaltsperre und betatigen Sie den Ein-/Ausschalter.
» Sie kénnen die Einschaltsperre loslassen, sobald Sie den Ein-/Ausschalter gedriickt halten.
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Ausschalten
2.Lassen Sie den Ein-/Ausschalter los.
» Die Einschaltsperre springt automatisch in die Sperrposition.

Nach Anriss sdgen E

ﬂ Sagen Sie nur ebene Werkstlicke, die eine ausreichend groBe Auflageflache fir die Grundplatte
bieten.

1.Positionieren Sie das Werkstiick, sodass das Ségeblatt unter dem Werksttick frei laufen kann.
2.Sichern Sie das Werkstiick gegen Verschieben.
3.Setzen Sie das Produkt mit der vorderen Kante der Grundplatte auf das Werkstuck.

» Das Séageblatt hat keinen Kontakt mit dem Werkstuick.
4.Richten Sie die Anrisslinie auf die Aussparung der in der Grundplatte (Schnittverfolgung) aus.
5.Schalten Sie das Produkt ein. £ 14
6.Flhren Sie die Sdge am Anriss entlang mit geeignetem Arbeitstempo durch das Werkstick.

Staub- und Spanemanagement

» Montieren Sie immer den Spanesammelbehélter, wenn Sie Metalle schneiden. Metallspane kénnen
scharfkantig und heiB sein und zu Verletzungen fihren.

» Stellen Sie sicher, dass der Spanesammelbehalter leer ist. Sie kdnnen den Fllstand am Sichtfenster
am Spanesammelbehélter ablesen (1).

ﬂ Sobald Sie Spéne aus der Uberlauféffnung (2) in der Klappe fliegen sehen, leeren Sie den
Spanesammelbehaélter (3).

» Stellen Sie vor Verwendung des Produkts sicher, dass die Klappe des Spanesammelbehalter immer
geschlossen ist.

Geriisthaken

Das Produkt verflgt Gber einen Gerlsthaken, mit dem Sie das Produkt kurzzeitig an z. B. ein Gelander

hangen kénnen. Um den Geriisthaken zu verwenden, klappen Sie den Geriisthaken um 180° gerade

nach oben.

ﬂ Der Geriisthaken kann ausgeklappt ca. 30° nach vorne in die Transportposition geschwenkt
werden. Bevor Sie den Gerlsthaken wieder einklappen, schwenken Sie den Gerlsthaken
wieder um ca. 30° zuriick in die Ausgangsposition.

Pflege und Instandhaltung

Al WAR

Verletzur bei eing ktem Akku !

» Entnehmen Sie vor allen Pflege- und Instandhaltungsarbeiten immer den Akku!

Pflege des Produktes

« Entfernen Sie fest anhaftenden Schmutz mit Vorsicht.

« Falls vorhanden, reinigen Sie die Liftungsschlitze vorsichtig mit einer trockenen, weichen Biirste.

* Reinigen Sie das Geh&duse nur mit einem leicht angefeuchteten Tuch. Verwenden Sie keine
silikonhaltigen Pflegemittel, da diese die Kunststoffteile angreifen kdnnen.

* Verwenden Sie einen sauberen, trockenen Lappen, um die Kontakte des Produktes zu reinigen.

Pflege der Li-lonen Akkus

* Verwenden Sie niemals einen Akku mit verstopften Liftungsschlitzen. Reinigen Sie die Liftungs-
schlitze vorsichtig mit einer trockenen, weichen Biirste.
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* Vermeiden Sie, dass der Akku unnétig Staub oder Schmutz ausgesetzt wird. Setzen Sie den Akku

niemals hoher Feuchtigkeit aus (z. B. in Wasser tauchen oder im Regen stehen lassen).

Wenn ein Akku durchnésst wurde, behandeln Sie ihn wie einen beschédigten Akku. Isolieren Sie

ihn in einem nicht brennbaren Behalter und wenden Sie sich an den Hilti Service.

Halten Sie den Akku frei von fremdem Ol und Fett. Lassen Sie nicht zu, dass sich unnétig Staub

oder Schmutz auf dem Akku ansammelt. Reinigen Sie den Akku mit einer trockenen, weichen

Birste oder einem sauberen, trockenen Lappen. Verwenden Sie keine silikonhaltigen Pflegemittel,

da diese die Kunststoffteile angreifen kdnnen.

Beriihren Sie nicht die Kontakte des Akkus und entfernen Sie nicht das werkseitig aufgebrachte

Fett von den Kontakten.

Reinigen Sie das Gehduse nur mit einem leicht angefeuchteten Tuch. Verwenden Sie keine

silikonhaltigen Pflegemittel, da diese die Kunststoffteile angreifen kénnen.

Instandhaltung

* Priifen Sie regelméaBig alle sichtbaren Teile auf Beschadigungen und die Bedienelemente auf
einwandfreie Funktion.

* Betreiben Sie das Produkt nicht bei Beschadigungen und/oder Funktionsstérungen. Lassen Sie
das Produkt umgehend vom Hilti Service reparieren.

* Bringen Sie nach Pflege- und Instandhaltungsarbeiten alle Schutzeinrichtungen an und prifen Sie
diese auf einwandfreie Funktion.

ﬂ Verwenden Sie flr einen sicheren Betrieb nur original Ersatzteile und Verbrauchsmaterialien.
Von Hilti freigegebene Ersatzteile, Verbrauchsmaterialien und Zubehér fiir Ihr Produkt finden
Sie in Ihrem Hilti Store oder unter: wwwe.hilti.group

Reinigung der Schutzeinrichtung

1.Demontieren Sie das Sageblatt. #1713

2.Reinigen Sie die Schutzeinrichtungen vorsichtig mit einer trockenen Blirste.

3.Entfernen Sie Ablagerungen und Spane im Inneren der Schutzeinrichtungen mit einem geeigneten
Werkzeug.

Spanesammelbehdlter leeren / Spanekanal reinigen E

Der Spénekanal fihrt Sagespane vom Inneren der oberen Schutzhaube ab. Bei Verstopftem

Spanekanal kdnnen Spane nicht mehr ordentlich abgefiihrt werden. Reinigen Sie den Spanekanal

regelméasBig, um die Lebensdauer des Produkts zu verlangern.

Spanesammelbehdlter leeren

/\ VORSICHT

Verletzungsgefahr Gefahr durch heiBe oder scharfe Spane oder heiBen Spanesammelbehalter!

» Montieren Sie immer den Spanesammelbehalter, wenn Sie Metalle schneiden.

» Tragen Sie immer Schutzhandschuhe, wenn Sie den Spanesammelbehalter leeren oder entfernen.

1.0ffnen Sie die Klappe des Spanesammelbehlters.

2.Leeren Sie die Spane aus dem Spanesammelbehélter in einen geeigneten Abfallbehélter.

3.SchlieBen Sie die Klappe des Spanesammelbehalters.

Spanekanal reinigen

4.Demontieren Sie das Sageblatt. 1713

5.Ziehen Sie den Spanesammelbehélter nach oben aus den Fiihrungen.

6.Reinigen Sie den Spanekanal mit einer Birste.

Spanesammelbehdlter montieren

7.Setzen Sie den Spanesammelbehélter mit den unteren Klemmen in die Fiihrungen ein.

8.Druicken Sie den Spanesammelbehélter oben leicht in Richtung Schutzhaube und nach unten.
» Der Spanesammelbehélter rastet horbar ein.
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Kontrolle nach Pflege- und Instandhaltungsarbeiten
Kontrollieren Sie nach den Pflege- und Instandhaltungsarbeiten, ob alle Schutzeinrichtungen ange-
bracht sind und fehlerfrei funktionieren.
1.Zur Kontrolle der Pendelschutzhaube 6ffnen Sie diese vollstéandig durch Betétigung des Bedienhe-
bels.
» Nach Losslassen des Bedienhebels muss die Pendelschutzhaube sich schnell und vollstandig
schlieBen.
2.Kontrollieren Sie die Funktion beweglicher Teile, z. B. auf Klemmen oder Schleifen.
3.Untersuchen Sie das Produkt auf Briiche oder andere offensichtliche Schaden.
Transport und Lagerung
Transport von Akku-Werkzeugen und Akkus

/\ VORSICHT

Unbeabsichtigter Anlauf beim Transport !

» Transportieren Sie ihre Produkte immer ohne eingesetzte Akkus!

» Entnehmen Sie den/die Akkus.

» Transportieren Sie Akkus nie in loser Schittung. Wahrend des Transports sollten die Akkus
vor UberméaBigem StoB und Vibrationen geschiitzt und von jeglichen leitfahigen Materialien oder
anderen Akkus isoliert werden, damit sie nicht mit anderen Batteriepolen in Berlihrung kommen
und einen Kurzschluss verursachen. Beachten Sie lhre lokalen Transportvorschriften fiir Akkus.

» Akkus durfen nicht per Post verschickt werden. Wenden Sie sich an ein Versandunternehmen,
wenn Sie unbeschéadigte Akkus versenden wollen.

» Kontrollieren Sie Produkt und Akkus vor jeder Verwendung sowie vor und nach langerem Transport
auf Beschadigungen.

Lagerung von Akku-Werkzeugen und Akkus

Al WARNUNG \

Unbeabsichtigte Beschadigung durch defekte oder auslaufende Akkus !

» Lagern Sie ihre Produkte immer ohne eingesetzte Akkus!

» Lagern Sie Produkt und Akkus kihl und trocken. Beachten Sie die Temperaturgrenzwerte, die in
den Technischen Daten #1J 11 angegeben sind.

» Bewahren Sie Akkus nicht auf dem Ladegerat auf. Nehmen Sie den Akku nach dem Ladevorgang
immer vom Ladegerét ab.

» Lagern Sie Akkus nie in der Sonne, auf Warmequellen oder hinter Glas.

» Lagern Sie Produkt und Akkus unzugéanglich fiir Kinder und unbefugte Personen.

» Kontrollieren Sie Produkt und Akkus vor jeder Verwendung sowie vor und nach langerer Lagerung
auf Beschadigungen.

Hilfe bei Storungen

Beachten Sie bei allen Stérungen die Statusanzeige des Akkus. Siehe Kapitel Anzeigen des Li-lon-

Akkus.

Bei Storungen, die nicht in dieser Tabelle aufgefiihrt sind oder die Sie nicht selbst beheben kénnen,

wenden Sie sich bitte an unseren Hilti Service.

\ Stérung Maogliche Ursache Losung
LEDs des Akkus zeigen Akku defekt » Wenden Sie sich an den Hilti
nichts an Service.
Ein-/Ausschalter Iasst sich | Kein Fehler (Sicherheitsfunktion). | » Driicken Sie die Einschaltsper-
nicht driicken bzw. ist blo- re.
ckiert.
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\ Storung Maogliche Ursache Losung

Drehzahl fallt plétzlich stark | Akku entladen. » Laden Sie den Akku.

ab. Vorschubkraft zu hoch. » Reduzieren Sie die Vorschub-
kraft und schalten Sie das
Produkt wieder ein.

Spéne werden nicht ab- Spéanekanal verstopft. » Reinigen Sie den Spanekanal.

transportiert und fallen auf +116

die Grundplatte

Produkt lauft nach Blockie- | Uberlastschutz spricht an. » Drlicken Sie die Einschaltsper-

ren des Ségeblattes nicht re und den Ein-/Ausschalter

von selbst an. erneut.

Produkt vibriert starker als | Saegeblatt falsch montiert. » Demontieren Sie das S&ge-

gewohnlich. blatt und montieren Sie es
erneut.

Pendelschutzhaube schlieBt | Pendelschutzhaube verschmutzt | » Kontaktieren Sie den Hilti

nicht. oder verklemmt, oder die Feder Service.

ist beschéadigt

Entsorgung

Verletzungsgefahr durch unsachgeméaBe Entsorgung! Gesundheitsgefahrdungen durch austre-

tende Gase oder Fliissigkeiten.

» Versenden oder verschicken Sie keine beschadigten Akkus!

» Decken Sie die Anschllisse mit einem nicht leitfahigen Material ab, um Kurzschliisse zu vermeiden.

» Entsorgen Sie Akkus so, dass sie nicht in die Hande von Kindern gelangen kénnen.

» Entsorgen Sie den Akku in lhrem Hilti Store oder wenden Sie sich an ihr zustandiges Entsorgungs-
unternehmen.

éf@ Hilti Produkte sind zu einem hohen Anteil aus wiederverwertbaren Materialien hergestelit.

Voraussetzung flr eine Wiederverwertung ist eine sachgeméBe Stofftrennung. In vielen Landern

nimmt Hilti Ihr Altgerat zur Verwertung zuriick. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder lhren

Verkaufsberater.

K » Werfen Sie Elektrowerkzeuge, Elektronische Geréte und Akkus nicht in den Hausmiill!

Herstellergewahrleistung

» Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu den Gewahrleistungsbedingungen an lhren lokalen Hilti
Partner.

Weitere Informationen

Weiterfihrende Informationen zu Bedienung, Technik, Umwelt und Recycling finden Sie unter

folgendem Link: gr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042

Diesen Link finden Sie auch am Ende der Bedienungsanleitung als QR-Code.
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en Original operating instructions

Information about the operating instructions

About these operating instructions

* Warning! Read and understand all accompanying documentation, including but not limited to
instructions, safety warnings, illustrations, and specifications provided with this product. Familiarize
yourself with all the instructions, safety warnings, illustrations, specifications, components, and
functions of the product before use. Failure to do so may result in electric shock, fire, and/or
serious injury. Save all warnings and instructions for future reference.

. m products are designed for professional users and only trained, authorized personnel
are permitted to operate, service and maintain the products. This personnel must be specifically
informed about the possible hazards. The product and its ancillary equipment can present hazards
if used incorrectly by untrained personnel or if used not in accordance with the intended use.

* The accompanying documentation corresponds to the current state of the art at the time of printing.
Please always check for the latest version on the product’s page on Hilti’s website. To do this,
follow the link or scan the QR code in this documentation, marked with the symbol @

* Ensure that these operating instructions are with the product when it is given to other persons.

Explanation of symbols

Warnings

Warnings alert persons to hazards that occur when handling or using the product. The following

signal words are used:

DANGER !

» Draws attention to imminent danger that will lead to serious personal injury or fatality.

Al WARNING \

WARNING !
» Draws attention to a potential threat of danger that can lead to serious injury or fatality.

/\ CAUTION

CAUTION !

» Draws attention to a potentially dangerous situation that could lead to personal injury or damage
to the equipment or other property.

Symbols in the operating instructions

The following symbols are used in these operating instructions:

Comply with the operating instructions

Instructions for use and other useful information

=i

9,
&

Dealing with recyclable materials

Do not dispose of electric equipment and batteries as household waste

Hilti Li-ion battery
Hilti charger

§ 8

Symbols in illustrations
The following symbols are used in illustrations:

A ‘ These numbers refer to the illustrations at the beginning of these operating instructions.
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The numbers in illustrations refer to important work steps or to components important for

3 | the work steps. In the text, the corresponding numbers draw attention to these work steps
or components, e.g. (3).

Item reference numbers are used in the overview illustration and refer to the numbers used
in the key in the product overview section.

This symbol is intended to draw your special attention to certain points for handling the
product.

g

Product-dependent symbols
Symbols
The following symbols can be used on the product:

Np | Rated speed under no load

——= | Direct current (DC)

= | Direction-of-rotation arrow

RPM | Revolutions per minute

© | Diameter

Saw blade

E]\ The product supports wireless data transmission compatible with iOS and Android plat-
forms.

@ If applied on the product, the product has been certified by this certification body for the US
» | and Canadian markets according to the applicable standards.

Additional symbols for cordless products

The following symbols are used on the product:

Hilti Li-ion battery type series used. Observe the information given in the section headed
Intended use.

B

u-on | Li-ion battery

®0 Never use the battery as a striking tool.

4 | Do not drop the battery. Never use a battery that has suffered an impact or is damaged in
% | any other way.
Obligation symbols
The following obligation symbols are used on the product:

@ ‘ Wear eye protection

Safety

General power tool safety warnings

A WARNING Read all safety warnings, instructions, illustrations and specifications provided
with this power tool. Failure to follow all instructions listed below may result in electric shock, fire
and/or serious injury.

Save all warnings and instructions for future reference.

The term "power tool" in the warnings refers to your mains-operated (corded) power tool or battery-
operated (cordless) power tool.
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Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres, such as in the presence of flammable
liquids, gases or dust. Power tools create sparks which may ignite the dust or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a power tool. Distractions can cause you
to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify the plug in any way. Do not use any
adapter plugs with earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and matching outlets will
reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded surfaces, such as pipes, radiators, ranges and
refrigerators. There is an increased risk of electric shock if your body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions. Water entering a power tool will increase
the risk of electric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, pulling or unplugging the power tool.
Keep cord away from heat, oil, sharp edges or moving parts. Damaged or entangled cords
increase the risk of electric shock.

» When operating a power tool outdoors, use an extension cord suitable for outdoor use. Use
of a cord suitable for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is unavoidable, use a residual current device
(RCD) protected supply. Use of an RCD reduces the risk of electric shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common sense when operating a power tool.
Do not use a power tool while you are tired or under the influence of drugs, alcohol or
medication. A moment of inattention while operating power tools may result in serious personal
injury.

» Use personal protective equipment. Always wear eye protection. Protective equipment such as
a dust mask, non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection used for appropriate conditions
will reduce personal injuries.

» Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in the off-position before connecting to
power source and/or battery pack, picking up or carrying the tool. Carrying power tools with
your finger on the switch or energising power tools that have the switch on invites accidents.

» Remove any adjusting key or wrench before turning the power tool on. A wrench or a key left
attached to a rotating part of the power tool may result in personal injury.

» Do not overreach. Keep proper footing and balance at all times. This enables better control of
the power tool in unexpected situations.

» Dress properly. Do not wear loose clothing or jewellery. Keep your hair and clothing away
from moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught in moving parts.

» If devices are provided for the connection of dust extraction and collection facilities, ensure
these are connected and properly used. Use of dust collection can reduce dust-related hazards.

» Do not let familiarity gained from frequent use of tools allow you to become complacent and
ignore tool safety principles. A careless action can cause severe injury within a fraction of a
second.

Power tool use and care

» Do not force the power tool. Use the correct power tool for your application. The correct
power tool will do the job better and safer at the rate for which it was designed.

» Do not use the power tool if the switch does not turn it on and off. Any power tool that cannot
be controlled with the switch is dangerous and must be repaired.
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» Disconnect the plug from the power source and/or remove the battery pack, if detachable,
from the power tool before making any adjustments, changing accessories, or storing power
tools. Such preventive safety measures reduce the risk of starting the power tool accidentally.

» Store idle power tools out of the reach of children and do not allow persons unfamiliar with
the power tool or these instructions to operate the power tool. Power tools are dangerous in
the hands of untrained users.

» Maintain power tools and accessories. Check for misalignment or binding of moving parts,
breakage of parts and any other condition that may affect the power tool’s operation. If
damaged, have the power tool repaired before use. Many accidents are caused by poorly
maintained power tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained cutting tools with sharp cutting edges
are less likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in accordance with these instructions,
taking into account the working conditions and the work to be performed. Use of the power
tool for operations different from those intended could result in a hazardous situation.

» Keep handles and grasping surfaces dry, clean and free from oil and grease. Slippery
handles and grasping surfaces do not allow for safe handling and control of the tool in unexpected
situations.

Battery tool use and care

» Recharge only with the charger specified by the manufacturer. A charger that is suitable for
one type of battery pack may create a risk of fire when used with another battery pack.

» Use power tools only with specifically designated battery packs. Use of any other battery
packs may create a risk of injury and fire.

» When battery pack is not in use, keep it away from other metal objects, like paper clips,
coins, keys, nails, screws or other small metal objects, that can make a connection from one
terminal to another. Shorting the battery terminals together may cause burns or a fire.

» Under abusive conditions, liquid may be ejected from the battery; avoid contact. If contact
accidentally occurs, flush with water. If liquid contacts eyes, additionally seek medical help.
Liquid ejected from the battery may cause irritation or burns.

» Do not use a battery pack or tool that is damaged or modified. Damaged or modified batteries
may exhibit unpredictable behaviour resulting in fire, explosion or risk of injury.

» Do not expose a battery pack or tool to fire or excessive temperature. Exposure to fire or
temperature above 130° C (265 °F) may cause explosion.

» Follow all charging instructions and do not charge the battery pack or tool outside the
temperature range specified in the instructions. Charging improperly or at temperatures outside
the specified range may damage the battery and increase the risk of fire.

Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair person using only identical replacement
parts. This will ensure that the safety of the power tool is maintained.

» Never service damaged battery packs. Service of battery packs should only be performed by
the manufacturer or authorized service providers.

Safety instructions for all saws

Cutting procedures

'A DANGER: Keep hands away from cutting area and the blade. Keep your second hand on
auxiliary handle, or motor housing. If both hands are holding the saw, they cannot be cut by the
blade.

» Do not reach underneath the workpiece. The guard cannot protect you from the blade below
the workpiece.
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» Adjust the cutting depth to the thickness of the workpiece. Less than a full tooth of the blade
teeth should be visible below the workpiece.

» Never hold the workpiece in your hands or across your leg while cutting. Secure the
workpiece to a stable platform. It is important to support the work properly to minimise body
exposure, blade binding, or loss of control.

» Hold the power tool by insulated gripping surfaces, when performing an operation where the
cutting tool may contact hidden wiring. Contact with a "live" wire will also make exposed metal
parts of the power tool "live" and could give the operator an electric shock.

» When ripping, always use a rip fence or straight edge guide. This improves the accuracy of cut
and reduces the chance of blade binding.

» Always use blades with correct size and shape (diamond versus round) of arbour holes.
Blades that do not match the mounting hardware of the saw will run off-centre, causing loss of
control.

» Never use damaged or incorrect blade washers or bolt. The blade washers and bolt were
specially designed for your saw, for optimum performance and safety of operation.

Kickback causes and related warnings

* kickback is a sudden reaction to a pinched, jammed or misaligned saw blade, causing an
uncontrolled saw to lift up and out of the workpiece toward the operator;

* when the blade is pinched or jammed tightly by the kerf closing down, the blade stalls and the
motor reaction drives the unit rapidly back toward the operator;

« if the blade becomes twisted or misaligned in the cut, the teeth at the back edge of the blade can
dig into the top surface of the wood causing the blade to climb out of the kerf and jump back
toward the operator.

Kickback is the result of saw misuse and/or incorrect operating procedures or conditions and can be

avoided by taking proper precautions as given below.

» Maintain a firm grip with both hands on the saw and position your arms to resist kickback
forces. Position your body to either side of the blade, but not in line with the blade. Kickback
could cause the saw to jump backwards, but kickback forces can be controlled by the operator, if
proper precautions are taken.

» When blade is binding, or when interrupting a cut for any reason, release the trigger and hold
the saw motionless in the material until the blade comes to a complete stop. Never attempt
to remove the saw from the work or pull the saw backward while the blade is in motion
or kickback may occur. Investigate and take corrective actions to eliminate the cause of blade
binding.

» When restarting a saw in the workpiece, centre the saw blade in the kerf so that the saw
teeth are not engaged into the material. If a saw blade binds, it may walk up or kickback from
the workpiece as the saw is restarted.

» Support large panels to minimise the risk of blade pinching and kickback. Large panels tend
to sag under their own weight. Supports must be placed under the panel on both sides, near the
line of cut and near the edge of the panel.

» Do not use dull or damaged blades. Unsharpened or improperly set blades produce narrow kerf
causing excessive friction, blade binding and kickback.

» Blade depth and bevel adjusting locking levers must be tight and secure before making the
cut. If blade adjustment shifts while cutting, it may cause binding and kickback.

» Use extra caution when sawing into existing walls or other blind areas. The protruding blade
may cut objects that can cause kickback.

Lower guard function

» Check the lower guard for proper closing before each use. Do not operate the saw if the
lower guard does not move freely and close instantly. Never clamp or tie the lower guard
into the open position. If the saw is accidentally dropped, the lower guard may be bent. Raise the
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lower guard with the retracting handle and make sure it moves freely and does not touch the blade
or any other part, in all angles and depths of cut.

» Check the operation of the lower guard spring. If the guard and the spring are not operating
properly, they must be serviced before use. Lower guard may operate sluggishly due to damaged
parts, gummy deposits, or a build-up of debris.

» The lower guard may be retracted manually only for special cuts such as "plunge cuts" and
"compound cuts". Raise the lower guard by the retracting handle and as soon as the blade
enters the material, the lower guard must be released. For all other sawing, the lower guard
should operate automatically.

» Always observe that the lower guard is covering the blade before placing the saw down on
bench or floor. An unprotected, coasting blade will cause the saw to walk backwards, cutting
whatever is in its path. Be aware of the time it takes for the blade to stop after switch is released.

Additional safety instructions

Personal safety

» Never tamper with or modify the product or accessories in any way.

» Operate the power tool only together with the safety devices that belong to it.

» If you use the power tool without a dust extractor, always wear light respiratory protection when
undertaking work that creates dust.

» Always hold the power tool firmly with both hands on the grips provided.

» Wear ear protectors. Exposure to noise can cause hearing loss.

» Improve the blood circulation in your fingers by relaxing your hands and exercising your fingers
during breaks between working.

» The power tool is not intended for use by debilitated persons who have received no special training.

» Do not switch the power tool on until it is at the workplace and has been brought to its working
position.

» Remove the battery if a problem occurs with the power tool, whenever you change accessory tools
or accessories and before storing or transporting the power tool.

» Do not work overhead with the power tool.

» Do not attempt to brake the power tool by applying lateral pressure to the saw blade.

» Before inserting the battery, check that the saw is switched off and that the switch-on interlock is
activated. In this way you avoid injuries due to unintentional starting of the power tool.

» While the power tool is running, do not touch the clamping flange or the clamping screw.

» Before you lay down the power tool, wait until the power tool has come to a complete stop.

» Before changing the accessory tool, wait until the power tool has cooled down.

» Never press the drive spindle lock button while the saw blade is rotating.

» Never direct the power tool toward persons.

» The switch-on interlock must always be activated whenever you change accessories or the battery,
for transport and when you are going to stow the power tool away.

» Always use a saw blade suitable for the material and the condition of the workpiece.

» Bring the saw blade into contact with the workpiece only when the circular saw is switched on.

» Adapt forward pressure to the saw blade and the material being cut. In this way you prevent the
saw blade from stalling and possibly causing kickback.

» Avoid excessive heat development at the product or components of the product (e.g. saw blade,
saw blade tips, casing parts or guards). Cease work immediately if you see initial signs of damage
(e.g. odor or smoke development, melting plastic parts) and allow the product to cool down before
you resume work.

» The rated speed of the accessory tool must be at least equal to the maximum speed marked on
the power tool. Accessories running faster than their rated speed can disintegrate and fly apart.

» Do not work in an environment heavily contaminated with dust.
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» Dust produced by grinding, sanding, cutting and drilling can contain dangerous chemicals. Some
examples are: lead or lead-based paints; brick, concrete and other masonry products, natural
stone and other products containing silicates; certain types of wood, such as oak, beech and
chemically treated wood; asbestos or materials that contain asbestos. Determine the exposure of
the operator and bystanders by means of the hazard classification of the materials to be worked.
Implement the necessary measures to restrict exposure to a safe level, for example by the use of a
dust collection system or by the wearing of suitable respiratory protection. The general measures
for reducing exposure include:

» working in an area that is well ventilated,

» avoidance of prolonged contact with dust,

» directing dust away from the face and body,

» wearing protective clothing and washing exposed areas of the skin with water and soap.

» Always wear a dust mask that meets the requirements of the application.

» Before starting work, check the hazard class of the dust that will be produced when working. Use
an industrial vacuum cleaner with an officially approved protection classification in compliance with
locally applicable dust protection regulations.

» Comply with national health and safety requirements.

» Use clamps or some other practical means to secure the workpiece and keep it in a stable position.
Attempting to stabilize the workpiece by hand or with your body is inadequate and can result in
loss of control. Do not have the workpiece held in position by a helper.

» Do not look directly into the light source (LEDs) incorporated in the power tool and do not direct
the light at other persons’ faces.

» Risk of injury by falling tools and/or accessories. Before starting work, check that installed
accessories are secure.

» Metal cuttings are sharp and can lead to injuries. Keep your clothing closed so that cuttings cannot
find their way into your gloves, shoes or other parts of your clothing.

» Pay attention to the direction in which the metal cuttings fly. The metal cuttings are hot and can
lead to fire, burns and cut injuries.

» The chip collector can become very hot. Always wear protective gloves when emptying or removing
the chip collector.

Electrical safety

» Before beginning work, check the working area (e.g. using a detector) to ensure that no concealed
electric cables or gas and water pipes are present. External metal parts of the power tool can
become live, for example if you accidentally damage electric wiring. This causes an increased risk
of electric shock.

Careful handling and use of batteries

» Comply with the following safety instructions for the safe handling and use of Li-ion batteries.
Failure to comply can lead to skin irritation, severe corrosive injury, chemical burns, fire and/or
explosion.

» Use only batteries that are in perfect working order.

» Treat batteries with care in order to avoid damage and prevent leakage of fluids that are extremely
harmful to health!

» Do not under any circumstances modify or tamper with batteries!

» Do not disassemble, crush or incinerate batteries and do not subject them to temperatures over
80 °C (176 °F).

» Never use or charge a battery that has suffered an impact or been damaged in any other way.
Check your batteries regularly for signs of damage.

» Never use recycled or repaired batteries.

» Never use the battery or a battery-operated power tool as a striking tool.
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» Never expose batteries to the direct rays of the sun, elevated temperature, sparking, or open flame.
This can lead to explosions.

» Do not touch the battery poles with your fingers, tools, jewelry, or other electrically conductive
objects. This can damage the battery and also cause material damage and personal injury.

» Keep batteries away from rain, moisture and liquids. Penetrating moisture can cause short circuits,
electric shock, burns, fire and explosions.

» Use only chargers and power tools approved for the specific battery type. Read and follow the
relevant operating instructions.

» Do not use or store the battery in explosive environments.

» If the battery is too hot to touch, it may be defective. Put the battery in a place where it is clearly
visible and where there is no risk of fire, at an adequate distance from flammable materials. Allow
the battery to cool down. If it is still too hot to touch after an hour, the battery is faulty. Consult Hilti
Service or read the document entitled "Instructions on safety and use for Hilti Li-ion batteries".

ﬂ Observe the special guidelines applicable to the transport, storage and use of lithium-ion
batteries.
Read the instructions on safety and use of Hilti Li-ion batteries that you can access by
scanning the QR code at the end of these operating instructions.

Description
Product overview ﬂ

Pivoting guard operating lever Mounting flange
Base plate Clamping flange
Pivoting guard

(@ Auxiliary handle @ Direction-of-rotation arrow
@ Switch-on interlock Parallel guide
® Onjoff switch @® Cutting line indicator
@ Main grip Viewing window
(® Release button, battery () Scaffold hook
(® Battery status indicator Clamp for parallel guide
(@ Battery Spindle lock button
Chip collector Clamping lever for cutting depth adjust-
(® Chip collector fill-level and temperature ment
indicator window @ Hexkey
o ®
®

®

Clamping screw

Intended use

The product described is a cordless circular saw. It is designed for operation with two hands and

for cutting metals and metal-like materials, for example steel, stainless steel, aluminum or other non-

ferrous metals.

» Use only saw blades approved for the product that comply with the specifications set out in the
technical data (e.g. diameter, speed of rotation, thickness, material, etc...). Grinding and cut-off
wheels and saw blades made of highly alloyed high speed steel (HSS) are not permissible.

» Saw only flat workpieces that offer a big enough contact surface to accommodate the whole of the
base plate.

» Do not use the saw to cut wood or wood-like materials, plastics, gypsum board, gypsum fiberboard
and composite materials.

« For this product, use only Hilti Nuron lithium-ion batteries of the B 22 series. For this product, Hilti
recommends the use of the batteries stated in the table at the end of these operating instructions.
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» For these batteries, use only Hilti chargers of the type series listed at the end of these operating
instructions.
Items supplied

Circular saw, saw blade, mounting flange, clamping flange, clamping screw, hex key, parallel guide,
chip collector, operating instructions

ﬂ Other system products approved for use with this product can be found at your local Hilti Store
or at: www.hilti.group

Accessories (available separately)
Parallel guide, guide rail, guide rail adapter, pipe-cutting adapter
Status indicators of the Li-ion battery

Hilti Nuron Li-ion batteries can indicate state of charge, fault messages and the battery's state of
health.

Indicators for state of charge and fault messages

| Al WARNING

Risk of injury by a falling battery!

» If the release button is pressed with a battery inserted in the product, subsequently check that the
battery is correctly re-engaged and secure.

Short-press the release button of the battery to get whichever of the following status indications is

applicable at the time.

State of charge and, if applicable, faults are indicated constantly as long as the connected product
is switched on.

| status Meaning

Four (4) LEDs show constantly green State of charge: 100 % to 71 %

Three (3) LEDs show constantly green State of charge: 70 % to 51 %

Two (2) LEDs show constantly green State of charge: 50 % to 26 %

One (1) LED shows constantly green State of charge: 25 % to 10 %

One (1) LED slow-flashes green State of charge: < 10 %

One (1) LED quick-flashes green The Li-ion battery is completely discharged.

Recharge the battery.

If the LED again starts quick-flashing after the

battery has been charged, consult Hilti Service.
One (1) LED quick-flashes yellow The Li-ion battery or the product in which it is

inserted is overloaded, too hot or too cold, or

experiencing some other fault.

Bring the product and the battery to the rec-

ommended working temperature and do not

overload the product when it is in use.

If the message persists, consult Hilti Service.

One (1) LED shows yellow The Li-ion battery and the product in which it
is inserted are not compatible. Consult Hilti
Service.

One (1) LED quick-flashes red The Li-ion battery is locked and cannot be

used. Consult Hilti Service.
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Indicators showing the battery's state of health

To check the battery's state of health, press the release button and hold it down for longer than
three seconds. The system does not detect a potential malfunction of the battery due to misuse, for
example battery dropped or pierced, external heat damage, etc.

Status

Meaning

All LEDs show in sequence, followed by one (1)
LED showing constantly green.

The battery can remain in use.

All LEDs show in sequence, followed by one (1)
LED quick-flashing yellow.

The check to ascertain the battery's state of
health did not complete. Repeat the procedure,
or consult Hilti Service.

All LEDs show in sequence, followed by one (1)
LED showing constantly red.

If a connected product can still be used, the
remaining battery capacity is below 50 %.

If a connected product can no longer be used,
the battery has reached the end of its useful life
and has to be replaced. Consult Hilti Service.

Parallel guide

Use of the single-arm parallel guide allows precise cuts to be made along the edge of the workpiece,

or strips of even width to be cut.

The parallel guide can be fitted on either side of the base plate.

Technical data
Product properties

SC 6ML-22
Product generation 01
Rated voltage 216V
Weight 2.46 kg
(in accordance with
EPTA-Procedure 01 without battery)
Saw blade diameter 160 mm
Saw blade disc thickness 1.2 mm
Kerf width 1.2 mm
Saw blade arbor size 20 mm
Rated speed under no load 4,000 /min
Maximum cutting depth 60 mm
Maximum material thickness For mild steel 8 mm
plates
For stainless steel |8 mm
plates
Storage temperature -20°C ... 70°C
Ambient temperature for operation -17°C ... 60°C
Battery
Battery operating voltage 216V
Weight, battery See the end of these operating in-
structions
Ambient temperature for operation -17°C ... 60°C

28
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Storage temperature [-20°C .. 40°C |
Battery charging starting temperature ‘ -10°C ... 45°C ‘

Noise information and vibration values

The sound pressure and vibration values given in these instructions were measured in accordance
with a standardized test and can be used to compare one power tool with another. They can also be
used for a preliminary assessment of exposure.

The data given represent the main applications of the power tool. However, if the power tool is used
for different applications, with different accessory tools, or is poorly maintained, the data can vary.
This can significantly increase exposure over the total working period.

An accurate estimation of exposure should also take into account the times when the power tool is
switched off, or when it is running but not actually being used for a job. This can significantly reduce
exposure over the total working period.

Identify additional safety measures to protect the operator from the effects of noise and/or vibration,
for example: maintaining the power tool and accessory tools, keeping the hands warm, organization
of work patterns.

ﬂ Detailed information on the versions of the EN 62841 standards applied here is to be found in
the reproduction of the declaration of conformity #17 337.

Noise information

\ SC 6ML-22
Sound power level (Lya) 107 dB(A)
Uncertainty for the sound power level (Kya) 3 dB(A)
Sound pressure level (Lpa) 99 dB(A)

Uncertainty for the sound pressure level (K,s) | 3 dB(A)

Total vibration

Vibration emission value for saw- | B 22-55 0.54 m/s?
ing in metal (apm) B 22-170 0.51 m/s?
Uncertainty (total vibration) 1.5 m/s?

Preparations at the workplace

Risk of injury by inadvertent starting!

» Before inserting the battery, make sure that the product is switched off.

» Remove the battery before making any adjustments to the power tool or before changing
accessories.

Observe the safety instructions and warnings in this documentation and on the product.

Charging the battery

1.Before charging the battery, read the operating instructions for the charger.

2.Make sure that the contacts on the battery and the contacts on the charger are clean and dry.

3.Use an approved charger to charge the battery. +11 26

Inserting the battery

Risk of injury by short circuit or falling battery!

» Before inserting the battery, make sure that the contacts on the battery and the contacts on the
product are free of foreign matter.

» Make sure that the battery always engages correctly.
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1.Charge the battery fully before using it for the first time.

2.Push the battery into the product until it engages with an audible click.
3.Check that the battery is seated securely.

Removing the battery

1.Press the battery release button.

2.Remove the battery from the product.

Fall arrest

Al WARNING \

Risk of injury by falling tool and/or accessory!
» Use only the Hilti tool tether recommended for your product.
» Prior to each use, always check the attachment point of the tool tether for possible damage.

ﬂ Comply with the national regulations for working at heights.

As drop arrester for this product, use only a combination of the Hilti retaining strap #2293133 and

the Hilti tool tether #2261970.

» Secure the retaining strap to the installation openings for accessories. Check that it holds securely.

» Secure one carabiner of the tool tether to the retaining strap and secure the second carabiner to a
load-bearing structure. Check that both carabiners hold securely.

ﬂ Comply with the operating instructions of the Hilti retaining strap and those of the Hilti tool
tether.

Changing the saw blade E, E

Removing the saw blade

Risk of burns and cut injuries at saw blade, clamping screw and clamping flange The
consequences can be burns and cut injuries.

» Wear protective gloves when changing saw blades.

1.Press and hold down the spindle lock button (1).

2.Use the hex key to slacken the clamping screw (2).

3.Remove the clamping screw and the clamping flange (3).

4.0pen the pivoting guard (4) and remove the saw blade (5).

ﬂ If necessary, the mounting flange can be removed for cleaning.

Installing the saw blade

5.Clean the mounting flange and the clamping flange.

6.Slip the mounting flange right way round on to the arbor (1).
7.0pen the pivoting guard (2).

8.Insert the new saw blade.

ﬂ Note the direction-of-rotation arrows (3) on the saw blade and on the product. They must
point in the same direction.

9.Place the outer clamping flange in position, right way round (4).
10nstall the clamping screw.

11nsert the hex key into the saw blade clamping screw.

12Press and hold down the spindle lock button (5).

13Jse the hex key to tighten the clamping screw (6).
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14Check that the saw blade is seated correctly.

18nsert the hex key into the hole provided for the purpose.

Adjusting the cutting depth ﬂ

1.Release the cutting depth adjustment clamping lever (1).

2.Lift the product in a scissoring movement and set the cutting depth (2).
3.Tighten the cutting depth adjustment clamping lever (3).

ﬂ The cutting depth should always be set to a depth approx. 5 to 10 mm greater than the
thickness of the material to be cut.

Installing parallel guide E
1.Squeeze the wings of the clamp together.
2.Push the parallel guide into the base plate.
» You can adjust the cutting width to suit your application.
3.Release the wings of the clamp.
» The parallel guide is fixed in position.

ﬂ When you want to adjust the parallel guide, squeeze the wings of the clamp together.

Installing pipe-cutting adapter (accessory)
1.Remove installed accessories.
2.Hook the base plate into the front mounts of the pipe adapter.
3.Push the base plate into the rear mounts of the pipe-cutting adapter.
» The base plate engages.
4.Adjust the pipe-cutting adapter to the diameter of the pipe.
Operation
Observe the safety instructions and warnings in this documentation and on the product.
Switching on or off
Switching on
1.Press and hold down the switch-on interlock and press the on/off button.
» You can release the switch-on interlock as soon as you have the on/off switch held down.
Switching off
2.Release the on/off switch.
» The switch-on interlock jumps automatically into the locked position.

Sawing along a line @

ﬂ Saw only flat workpieces that offer a big enough contact surface to accommodate the whole of
the base plate.

1.Position the workpiece so that the saw blade is free to rotate beneath it.

2.Secure the workpiece to prevent movement.

3.Bring the front edge of the base plate into contact with the workpiece.
» Saw blade clear of the workpiece.

4.Line up the marked line with the nick in the base plate (line-of-cut indicator).

5.Switch the product on. 11 31

6.Guide the saw along the cutting line at a suitable speed for it to cut smoothly through the workpiece.

Dust and chips management

» Always install the chip collector when you are going to cut metals. Metal chips can be sharp-edged
and hot and lead to injuries.
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» Make sure that the chip collector is empty. You can see the level of fill in the viewing window in the
chip collector (1).

ﬂ As soon as you see dust and chips flying out of overflow opening (2) in the flap, empty the
chip collector (3).

» Before using the product, make sure that the flap of the chip collector is always closed.

Scaffold hook

The product has a scaffold hook that you can use to hook the product briefly to a railing, for example.
To use the scaffold hook, flip the scaffold hook 180° straight up.

ﬂ When flipped out, the scaffold hook can be pivoted approx. 30° forward to the transport
position. Before flipping the scaffold hook back in, pivot the scaffold hook back approx. 30° to
the initial position.

Care and maintenance

Risk of injury with battery inserted !

» Always remove the battery before carrying out care and maintenance tasks!

Care of the product

» Carefully remove stubborn dirt.

 Carefully clean the air vents, if present, with a dry, soft brush.

* Use only a slightly damp cloth to clean the housing. Do not use cleaning agents containing silicone
as these can attack the plastic parts.

* Use a dry, clean cloth to clean the contacts of the product.

Care of the Li-ion batteries

Never use a battery with clogged air vents. Clean the air vents carefully using a dry, soft brush.

* Avoid unnecessary exposure of the battery to dust and dirt. Never expose the battery to high levels

of moisture (e.g. by being dipped in water or left in the rain).

If a battery has been soaked by moisture, treat it as a damaged battery. Isolate it in a non-flammable

container and consult Hilti Service.

Keep the battery free of extraneous oil and grease. Do not permit dust or dirt to accumulate

unnecessarily on the battery. Clean the battery with a dry, soft brush or a clean, dry cloth. Do not

use cleaning agents containing silicone as these can attack the plastic parts.

Do not touch the contacts of the battery and do not remove the factory-applied grease from the

contacts.

Use only a slightly damp cloth to clean the housing. Do not use cleaning agents containing silicone

as these can attack the plastic parts.

Maintenance

* Check all visible parts and controls for signs of damage at regular intervals and make sure that
they all function correctly.

* Do not use the product if signs of damage are found or if parts malfunction. Immediately have the
product repaired by Hilti Service.

« After cleaning and maintenance, install all guards and protective devices and check that they are
in full working order.

ﬂ To help ensure safe and reliable operation, use only genuine Hilti spare parts and consumables.
Spare parts, consumables and accessories approved by Hilti for use with your product can be
found at your Hilti Store or online at: www.hilti.group
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Cleaning the guard

1.Remove the saw blade. +1J 30

2.Clean the parts of the guard carefully with a dry brush.

3.Use a suitable tool to remove deposits or cuttings from the inside surfaces of the parts of the guard.

Emptying chip collector / cleaning chip ejector channel E
The chip ejector channel carries dust and chips away from inside the top guard. If the chip ejector
channel is clogged dust and chips can no longer be carried away correctly. Clean the chip ejector
channel at regular intervals to extend the service life of the product.
Emptying chip collector
/\ CAUTION
Risk of injury Hazard due to hot or sharp chips or hot chip collector!
» Always install the chip collector when you are going to cut metals.
» Always wear protective gloves when emptying or removing the chip collector.
1.0pen the flap of the chip collector.
2.Empty the chips from the chip collector into a suitable waste receptacle.
3.Close the flap of the chip collector.
Cleaning chip ejector channel
4.Remove the saw blade. #1130
5.Pull the chip collector up out of the guides.
6.Clean the chip ejector channel with a brush.
Installing chip collector
7.Insert the chip collector with the bottom clamps in the guides.
8.Press the chip collector at the top slightly toward the guard and push the chip collector down.

» The chip collector engages with an audible click.
Checks after cleaning and maintenance
After cleaning or maintenance, check that all safety devices are fitted and that they function faultlessly.
1.To check the pivoting guard, open the guard fully by moving the guard operating lever.

» The pivoting guard must close quickly and completely when the guard operating lever is released.
2.Check that the moving parts are in full working order, e.g. not binding or rubbing.
3.Examine the product for breakages and other visible damage.
Transport and storage
Transport of cordless power tools and batteries

/\ CAUTION

Accidental starting during transport !

» Always transport your products with the batteries removed!

» Remove the battery/batteries.

» Never transport batteries loose and unprotected. During transport, batteries should be protected
from excessive shock and vibration and isolated from any conductive materials or other batteries
that may come in contact with the terminals and cause a short circuit. Comply with the locally
applicable regulations for transporting batteries.

» Do not send batteries through the mail. Consult your shipper for instructions on how to ship
undamaged batteries.

» Prior to each use and before and after prolonged transport, check the product and the batteries for
damage.
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Storage of cordless power tools and batteries

Accidental damage caused by defective or leaking batteries !

» Always store your products with the batteries removed!

» Store the product and the batteries in a cool and dry place. Comply with the temperature limits
stated in the technical data #11 28.

» Do not store batteries on the charger. Always remove the battery from the charger when the
charging operation has completed.

» Never leave batteries in direct sunlight, on sources of heat, or behind glass.

» Store the product and batteries where they cannot be accessed by children or unauthorized
persons.

» Prior to each use and before and after prolonged storage, check the product and the batteries for
damage.

Troubleshooting

If a problem occurs, always observe the status indicator of the battery. See the section headed

Status indicators of the Li-ion battery.

If the trouble you are experiencing is not listed in this table or you are unable to rectify the problem

by yourself, contact Hilti Service.

‘ Trouble or fault Possible cause Action to be taken

LEDs of the battery show Battery defective » Contact Hilti Service.

nothing

The on/off button cannot be | Not a fault (safety function). » Press the switch-on interlock.
pressed, i.e. the button is

locked.

Running speed suddenly Battery is discharged. » Charge the battery.

drops considerably. Saw advance pressure is too » Reduce advance pressure and

high. switch the power tool back
on.

Chips are not transported The chip / dust channel is » Clean the chip ejector channel.
away; they drop on to the blocked. =133

base plate

The product doesn’t restart | The overload cut-out has been » Press the switch-on interlock
by itself after the saw blade | activated. and the on/off button again.
has stalled.

Product vibrates more than | The saw blade is fitted incorrect- | » Remove the saw blade and

usual. ly. refit it correctly.

The pivoting guard does not | Pivoting guard dirty or jammed, | » Contact Hilti Service.
close. or the spring is damaged
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Disposal

Risk of injury due to incorrect disposal! Health hazards due to escaping gases or liquids.

» DO NOT send batteries through the mail!

» Cover the terminals with a non-conductive material (such as electrical tape) to prevent short
circuiting.

» Dispose of your battery out of the reach of children.

» Dispose of the battery at your Hilti Store, or consult your local governmental garbage disposal or
public health and safety resources for disposal instructions.

,c;'v?o Most of the materials from which Hilti products are manufactured can be recycled. The materials
must be correctly separated before they can be recycled. In many countries, your old tools, machines
or appliances can be returned to Hilti for recycling. Ask Hilti Service or your Hilti sales representative
for further information.

X » Do not dispose of power tools, electronic equipment or batteries as household waste!

Manufacturer’s warranty
» Please contact your local Hilti representative if you have questions about the warranty conditions.

Further information

For more information on operation, technology, environment and recycling, follow this link:
qr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042

This link is also to be found at the end of the operating instructions, in the form of a QR code.

nl Originele handleiding

Informatie over de handleiding

Bij deze handleiding

¢ Waarschuwing! Zorg, voordat u het product gebruikt, dat u de bij het product meegeleverde
handleiding incl. de aanwijzingen, veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen, afbeeldin-
gen en specificaties gelezen en begrepen hebt. Maakt u zich met name met alle aanwijzingen,
veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen, afbeeldingen, specificaties en bestanddelen
en functies vertrouwd. Als u dit niet doet, bestaat het risico op een elektrische schok, brand
en/of ernstig letsel. Bewaar de handleiding inclusief alle aanwijzingen, veiligheidsinstructies en
waarschuwingsaanwijzingen voor later gebruik.

* m producten zijn bestemd voor de professionele gebruiker en mogen alleen door

geautoriseerd, vakkundig geschoold personeel bediend, onderhouden en gerepareerd worden. Dit

personeel moet speciaal op de hoogte zijn gesteld van de mogelijke gevaren. Het product en

zijn hulpmiddelen kunnen gevaar opleveren als ze door ongeschoolde personen op ondeskundige

wijze of niet volgens de voorschriften worden gebruikt.

De meegeleverde handleiding komt overeen met de actuele stand van de techniek op het tijdstip

op het moment van druk. De actuele versie vindt u altijd online op de Hilti productpagina. Volg

hiervoor de link of de QR-code in deze handleiding, gemarkeerd met het symbool @

* Geef het product alleen met deze handleiding aan andere personen door.

Verklaring van de tekens

Waarschuwingsaanwijzingen

Waarschuwingsaanwijzingen waarschuwen voor gevaren bij de omgang met het product. De

volgende signaalwoorden worden gebruikt:
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» Voor een direct dreigend gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood leidt.

Al WAARSCHUWING |
WAARSCHUWING !
» Voor een mogelijke gevaar dat tot ernstig letsel of tot de dood kan leiden.

/N ATTENTIE
ATTENTIE !
» Voor een eventueel gevaarlijke situatie die tot letsel of tot materiéle schade kan leiden.

Symbolen in de handleiding
De volgende symbolen worden in deze handleiding gebruikt:

Handleiding in acht nemen

Gebruikstips en andere nuttige informatie

Omgang met recyclebare materialen

Elektrisch gereedschap en accu's niet met het huisvuil meegeven

Hilti Li-ion accu
Hilti acculader

FE @A

Symbolen in afbeeldingen
De volgende symbolen worden in afbeeldingen gebruikt:

K | Deze cijfers verwijzen naar de betreffende afbeelding aan het begin van deze handleiding.
De nummering in afbeeldingen duidt op belangrijke arbeidsstappen of onderdelen die be-
3 | langrijk zijn voor arbeidsstappen. In de tekst van worden deze arbeidsstappen of onderde-
len met overeenkomstige nummers geaccentueerd, bijv. (3).
Positienummers worden gebruikt in de afbeelding Overzicht en verwijzen naar de nummers
van de legenda in het hoofdstuk Productoverzicht.

B

<o | Dit teken vraagt om uw bijzondere aandacht bij de omgang met het product.

Productafhankelijke symbolen
Symbolen
De volgende symbolen kunnen op het product worden gebruikt:

Ng | Nominaal nullasttoerental

=== | Gelijkstroom

= | Draairichtingspijl

RPM | Omwentelingen per minuut

Diameter

Zaagblad

Het product ondersteunt de draadloze gegevensoverdracht, compatibel met iOS- en
Android-platforms.

N S M
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@ Indien op het product aanwezig, dan is het product door deze certificeringsinstantie volgens
= | de geldende normen gecertificeerd voor de markten USA en Canada.

Extra symbolen bij accu-aangedreven producten
De volgende symbolen worden op het product gebruikt:

Gebruikte Hilti Li-ion-accu typeserie. De gegevens in het hoofdstuk Correct gebruik in acht

nemen.

tidon | Li-ion-accu

®¢ Gebruik de accu nooit als hamer.

4 | Laat de accu niet vallen. Gebruik geen accu die een klap gekregen heeft of anderszins be-
b 't schadigd is.
Gebodstekens
De volgende gebodstekens worden op het product gebruikt:

@ ‘ Veiligheidsbril dragen

Veiligheid

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen

A WAARSCHUWING Lees alle veiligheidsaanwijzingen, aanwijzingen, afbeeldingen en tech-

nische gegevens die op het apparaat aanwezig zijn. Wanneer de volgende aanwijzingen niet in

acht worden genomen, kan dit een elektrische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.

Bewaar alle veiligheidsinstructies en voorschriften goed.

Het in de veiligheidsvoorschriften gebruikte begrip "elektrisch gereedschap" heeft betrekking op

elektrische gereedschappen met netvoeding (met aansluitkabel) en op accu-aangedreven elektrische

gereedschappen (zonder aansluitkabel).

Veiligheid op de werkplek

» Houd uw werkgebied schoon en goed verlicht. Een rommelig of onverlicht werkgebied kan tot
ongevallen leiden.

» Werk niet met het elektrisch gereedschap in een explosieve omgeving waarin zich brandbare
vloeistoffen, gassen of stoffen bevinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken die
het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het gebruik van het elektrisch gereedschap uit de
buurt. Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het apparaat verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrisch gereedschap moet in het stopcontact passen. De
stekker mag in geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapterstekkers in combinatie
met geaarde elektrische gereedschappen. Onveranderde stekkers en passende stopcontacten
beperken het risico van een elektrische schok.

» Voorkom contact van het lichaam met geaarde opperviakken van bijvoorbeeld buizen,
verwarmingen, fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico op een elektrische
schok wanneer uw lichaam geaard is.

» Houd het elektrisch gereedschap uit de buurt van regen en vocht. Het binnendringen van water
in het elektrische gereedschap vergroot het risico op een elektrische schok.

» Gebruik de aansluitleiding niet voor een verkeerd doel, om het elektrisch gereedschap
te dragen of op te hangen of om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
aansluitleiding uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen en bewegende delen. Beschadigde
of in de war geraakte aansluitleidingen vergroten het risico op een elektrische schok.
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» Wanneer u buitenshuis met een elektrisch apparaat werkt, dient u alleen verlengsnoeren
te gebruiken die geschikt zijn voor gebruik buitenshuis. Het gebruik van een voor gebruik
buitenshuis geschikt verlengsnoer verlaagt het risico op een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrisch gereedschap in een vochtige omgeving absoluut nood-
zakelijk is, gebruik dan een lekstroomschakelaar. Het gebruik van een lekstroomschakelaar
verkleint het risico op stroomschokken.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand te werk bij het gebruik van het
elektrische gereedschap. Gebruik het elektrisch gereedschap niet wanneer u moe bent of
onder invloed bent van drugs, alcohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid tijdens
het gebruik van het elektrisch gereedschap kan tot ernstig letsel leiden.

» Draag een persoonlijke veiligheidsuitrusting en altijd een veiligheidsbril. Het dragen van een
persoonlijke veiligheidsuitrusting, zoals een stofmasker, veiligheidsschoenen met anti-slip-zolen,
een veiligheidshelm of gehoorbescherming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elektrisch
gereedschap, vermindert het risico op letsel.

» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer of het elektrisch gereedschap is uitgeschakeld
voordat u de stekker in het stopcontact steekt en/of de accu aanbrengt, of het gereedschap
optilt of draagt. Wanneer u bij het dragen van het elektrisch gereedschap uw vinger aan de
schakelaar hebt of wanneer u het apparaat ingeschakeld op de stroomvoorziening aansluit, kan dit
tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of moersleutels voordat u het elektrisch gereedschap
inschakelt. Instelgereedschap of een sleutel in een draaiend deel van het gereedschap kan
tot letsel leiden.

» Neem geen ongewone lichaamshouding aan. Zorg ervoor dat u stevig staat en steeds in
evenwicht blijft. Daardoor kunt u het elektrisch gereedschap in onverwachte situaties beter onder
controle houden.

» Draag geschikte werkkleding. Draag geen loshangende kleding of sieraden. Houd haren,
kleding en handschoenen uit de buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, sieraden
en lange haren kunnen door bewegende delen worden meegenomen.

» Wanneer stofafzuig- of stofopvangvoorzieningen kunnen worden gemonteerd, dient u zich
ervan te verzekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden gebruikt. Het gebruik van een
stofafzuiging kan de gevaren door stof beperken.

» Waak voor een foutief gevoel van veiligheid, negeer de veiligheidsregels voor elektrisch
gereedschap niet, ook niet als u na veelvuldig gebruik met het elektrisch gereedschap
vertrouwd bent. Achteloos handelen kan binnen een fractie van een seconden leiden tot ernstig
letsel.

Gebruik en hantering van het elektrisch gereedschap

» Overbelast het apparaat niet. Gebruik voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde
elektrisch gereedschap. Met het passende elektrisch gereedschap werkt u beter en veiliger
binnen het aangegeven vermogensbereik.

» Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap
dat niet meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en moet worden gerepareerd.

» Trek de stekker uit het stopcontact en/of verwijder de verwijderbare accu uit het apparaat
voordat u het gereedschap instelt, toebehoren wisselt of het apparaat weglegt. Deze
voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld starten van het elektrisch gereedschap.

» Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen buiten bereik van kinderen. Laat geen
personen het apparaat gebruiken die niet hiermee vertrouwd zijn of deze aanwijzingen
niet hebben gelezen. Elektrische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze door onervaren
personen worden gebruikt.
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» Ga zorgvuldig met het elektrisch apparaat en de toebehoren om. Controleer of bewegende
delen correct functioneren en niet vastklemmen en of onderdelen gebroken of zodanig
beschadigd zijn dat de werking van het apparaat nadelig wordt beinvloed. Laat beschadigde
delen repareren voordat u het apparaat gebruikt. Veel ongevallen hebben hun oorzaak in slecht
onderhouden elektrische gereedschappen.

» Houd snijgereedschappen scherp en schoon. Zorgvuldig onderhouden snijgereedschappen met
scherpe snijkanten klemmen minder snel vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

» Gebruik elektrisch gereedschap, toebehoren, inzetgereedschappen enz. uitsluitend conform
deze aanwijzingen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de uit te voeren werkzaam-
heden. Het gebruik van elektrische gereedschappen voor andere dan de voorziene toepassingen
kan tot gevaarlijke situaties leiden.

» Houd de handgrepen en de greepgedeelten droog, schoon en vrij van olie en vet. Gladde
handgrepen en greepgedeelten zorgen dat het elektrisch gereedschap in onvoorziene situaties niet
veilig kan worden bediend en gecontroleerd.

Gebruik en hantering van het accugereedschap

» Laad accu's alleen op in acculaders die door de fabrikant worden geadviseerd. Voor een
acculader die voor een bepaald type accu geschikt is, bestaat het risico van brand wanneer deze
met andere accu's wordt gebruikt.

» Gebruik uitsluitend de daarvoor bedoelde accu's in de elektrische gereedschappen. Het
gebruik van andere accu's kan tot verwondingen en brandgevaar leiden.

» Voorkom aanraking van de niet-gebruikte accu met paperclips, munten, sleutels, spijkers,
schroeven en andere kleine metalen voorwerpen die overbrugging van de contacten kunnen
veroorzaken. Kortsluiting tussen de accucontacten kan brandwonden of brand tot gevolg hebben.

» Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu lekken. Voorkom contact hiermee. Bij
onvoorzien contact met water afspoelen. Wanneer de vloeistof in de ogen komt, dient u
bovendien een arts te raadplegen. Gelekte accuvloeistof kan tot huidirritaties en verbrandingen
leiden.

» Geen beschadigde of gewijzigde accu's gebruiken. Beschadigde of gewijzigde accu's kunnen
zich onverwachts gedragen en leiden tot vuur, een explosie of letsel.

» Een accu niet blootstellen aan vuur of hoge temperaturen. Vuur of een temperatuur boven 130
°C (265 °F) kan een explosie veroorzaken.

» Alle aanwijzingen m.b.t. het opladen opvolgen, en de accu of het accugereedschap nooit
opladen buiten het in de handleiding aangegeven temperatuurgebied. Foutief opladen of
opladen buiten het toegestane temperatuurgebied kan de accu vernietigen en het brandgevaar
verhogen.

Service

» Laat het elektrisch gereedschap alleen repareren door gekwalificeerd en vakkundig per-
soneel en alleen met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt gewaarborgd dat de
veiligheid van het apparaat in stand blijft.

» Nooit werken aan beschadigde accu's. Al het onderhoud aan accu's moet alleen door de
fabrikant of gevolmachtigde bedrijven plaatsvinden.

Veiligheidsinstructies voor alle zagen

Zagen

'A GEVAAR: Kom nooit met uw handen in het zaagbereik en bij het zaagblad. Houd met uw
tweede hand de extra greep of de motorbehuizing vast. Wanneer u de zaag met beide handen
vasthoudt, kunnen uw handen geen letsel oplopen door het zaagblad.

» Kom niet met uw handen onder het werkstuk. Onder het werkstuk kan de beschermkap u niet
tegen het zaagblad beschermen.
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» Pas de zaagdiepte aan de dikte van het werkstuk aan. Er mag minder dan een volle tandhoogte
onder het werkstuk zichtbaar zijn.

» Houd het te zagen werkstuk nooit in uw hand of boven uw been vast. Borg het werkstuk
aan een stabiele ondergrond. Het is belangrijk het werkstuk goed te bevestigen, om het gevaar
van lichaamscontact, van het beklemd raken van het zaagblad of het verlies van controle te
minimaliseren.

» Houd het apparaat alleen vast aan de geisoleerde greepgedeelten, wanneer u werkzaamhe-
den uitvoert waarbij het inzetgereedschap verdekte stroomleidingen kan raken. Het contact
met een spanningvoerende leiding zet ook de metalen delen van het elektrisch gereedschap onder
spanning en leidt tot een elektrische schok.

» Gebruik bij het langszagen altijd een aanslag of een rechte kantgeleiding. Hierdoor wordt de
zaagprecisie verbeterd en de mogelijkheid verkleind dat het zaagblad beklemd raakt.

» Gebruik altijd zaagbladen van de juiste grootte en met een passend opnameboorgat (bijv.
stervormig of rond). Zaagbladen die niet bij de montageonderdelen van de zaag passen, lopen
onrond en leiden tot verlies van controle.

» Gebruik nooit beschadigde of verkeerde zaagblad-opsluitringen of -schroeven. De zaagblad-
opsluitringen en -schroeven zijn speciaal voor uw zaag ontworpen, voor optimale prestaties en
veiligheid.

Terugslag - Oorzaken en overeenkomstige veiligheidsvoorschriften

* Een terugslag is een plotselinge reactie als gevolg van een zaagblad dat blijft haken, beklemd raakt
of verkeerd is uitgelijnd. Dit leidt ertoe dat een ongecontroleerde zaag loskomt en zich buiten het
werkstuk in de richting van de bediener beweegt;

* wanneer het zaagblad blijft haken of beklemd raakt in de zaagsnede, blokkeert het en wordt het

apparaat door de kracht van de motor in de richting van de bediener teruggeslagen;

wordt het zaagblad in de zaagsnede verdraaid of verkeerd uitgelijnd, dan kunnen de tanden van

de achterzijde van het zaagblad in het oppervlak van het werkstuk blijven haken, waardoor het

zaagblad uit de zaagsnede komt en de zaag terugspringt in de richting van de bediener.

Een terugslag is het gevolg van een verkeerd of foutief gebruik van de zaag. Dit kan door geschikte

voorzorgsmaatregelen, zoals hierna beschreven, worden voorkomen.

» Houd de zaag met beide handen vast en breng uw armen in zo'n houding dat u de
terugslagkrachten kunt weerstaan. BIlijf aan de zijkant van het zaagblad en breng het
nooit in één lijn met uw lichaam. Bij een terugslag kan de cirkelzaag naar achteren springen.
Wanneer de juiste maatregelen worden genomen, kan de bediener de terugslagkrachten echter
onder controle houden.

» Wanneer het zaagblad beklemd is geraakt of u het werk onderbreekt, schakelt u de zaag uit
en houdt u het apparaat stil op zijn plaats tot het zaagblad tot stilstand gekomen is. Probeer
nooit de zaag uit het werkstuk te verwijderen of hem naar achteren te trekken, zolang het
zaagblad zich beweegt. Anders kan een terugslag plaatsvinden. Stel de oorzaak voor het
beklemd raken van het zaagblad vast en hef deze op.

» Wanneer u een zaag die in het werkstuk steekt weer wilt starten, centreert u het zaagblad in
de zaagsnede en gaat u na of de zaagtanden niet in het werkstuk zijn blijven haken. Klemt
het zaagblad, dan kan het uit het werkstuk komen of een terugslag veroorzaken wanneer de zaag
opnieuw gestart wordt.

» U dient de grote platen te stutten om het risico van een terugslag door een klemmend
zaagblad te verminderen. Grote platen kunnen doorbuigen onder hun eigen gewicht. Platen
moeten aan beide kanten, zowel bij de zaagsnede als bij de rand, worden ondersteund.

» Gebruik geen stompe of beschadigde zaagbladen. Zaagbladen met stompe of verkeerd
uitgelijnde tanden leiden door een te smalle zaagsnede tot een grotere wrijving, het beklemd raken
van het zaagblad en terugslag.
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» Zet voor het zagen de zaagdiepte- en zaaghoekinstellingen vast. Wanneer u tijdens het zagen
de instellingen verandert, kan het zaagblad beklemd raken en treedt er mogelijk een terugslag op.

» Wees bijzonder voorzichtig bij het zagen in bestaande wanden of andere gebieden die niet
zichtbaar zijn. Het invallende zaagblad kan bij het zagen in verborgen objecten blokkeren en een
terugslag veroorzaken.

Functie van de onderste beschermkap

» Controleer voor gebruik altijd of de onderste beschermkap correct sluit. Gebruik de zaag
niet wanneer de onderste beschermkap niet vrij beweegbaar is en niet direct sluit. Klem of
bind de onderste beschermkap nooit in geopende stand vast. Wanneer de zaag per ongeluk
op de grond valt, kan de onderste beschermkap worden verbogen. Open de beschermkap met
de terugtrekhendel en zorg ervoor dat de kap zich vrij beweegt en bij alle zaaghoeken en -dieptes
noch het zaagblad noch andere delen raakt.

» Controleer de functie van de veer voor de onderste beschermkap. Laat het apparaat voor
gebruik repareren wanneer de onderste beschermkap en de veer niet correct werken. Door
beschadigde onderdelen, kleverige afzettingen of ophopingen van spanen wordt de werking van
de onderste beschermkap vertraagd.

» Open de onderste beschermkap alleen met de hand bij bijzondere snedes, zoals "inval- en
hoekzaagsnedes". Open de onderste beschermkap met de terugtrekhendel en laat deze los
zodra het zaagblad in het werkstuk is binnengedrongen. Bij alle andere zaagwerkzaamheden
zou de onderste beschermkap automatisch moeten werken.

» Leg de zaag niet op de werkbank of op de vioer zonder dat de onderste beschermkap het
zaagblad bedekt. Een onbeschermd, nalopend zaagblad beweegt de zaag tegen de zaagrichting
in en zaagt wat er op zijn pad komt. Let hierbij op de nadraaitijd van de zaag.

Aanvullende veiligheidsvoorschriften

Veiligheid van personen

» Voer nooit aanpassingen of veranderingen aan het product of toebehoren uit.

» Gebruik het elektrisch gereedschap alleen met de bijbehorende veiligheidsinrichtingen.

» Als u het elektrisch gereedschap zonder stofafzuiging gebruikt, draag dan tijdens werkzaamheden
waarbij stof vrijkomt altijd een licht stofmasker.

» Houd het apparaat altijd met beide handen vast aan de daarvoor bestemde handgrepen.

» Draag gehoorbescherming. De inwerking van geluid kan gehoorbeschadiging veroorzaken.

» Neem pauzes en doe ontspannings- en vingeroefeningen, voor een betere doorbloeding van uw
vingers.

» Het elektrisch gereedschap is niet bestemd voor gebruik door zwakke personen zonder instructie.

» Schakel het elektrisch gereedschap alleen in het werkgebied in en pas op het moment dat u het in
de werkpositie hebt gebracht.

» Verwijder de accu als er problemen met het elektrisch gereedschap optreden, als u inzetgereed-
schappen of accessoires wisselt en bij opslag en transport van het elektrisch gereedschap.

» Werk niet bovenhands met het elektrisch gereedschap.

» Rem het elektrisch gereedschap niet af door zijwaarts tegen het zaagblad te drukken.

» Controleer voordat u de accu aanbrengt of de zaag is uitgeschakeld en de inschakelblokkering is
geactiveerd. Zo voorkomt u verwondingen door onbedoeld starten van het elektrisch gereedschap.

» Raak de spanflens en de spanbout niet aan als het elektrisch gereedschap draait.

» Wacht tot het elektrisch gereedschap volledig stilstaat voordat u het elektrisch gereedschap
weglegt.

» Wacht tot het elektrisch gereedschap is afgekoeld voordat u het inzetgereedschap wisselt.

» Druk nooit op de drukknop voor de spilvergrendeling wanneer het zaagblad draait.

» Richt het elektrisch gereedschap niet op personen.

LT i



=

» De inschakelblokkering moet altijd geactiveerd zijn als u toebehoren of accu's wisselt, tijdens het
transport of wanneer u het elektrisch gereedschap wilt opbergen.

» Gebruik altijd een zaagblad dat geschikt is voor het materiaal en de aard van het werkstuk.

» Geleid de handcirkelzaag alleen in ingeschakelde toestand tegen het werkstuk.

» Pas de voedingskracht aan het zaagblad en het te bewerken materiaal aan. Zo voorkomt u dat het
zaagblad vastloopt en mogelijk een terugslag veroorzaakt.

» Vermijd overmatige hitteontwikkeling van het product of onderdelen van het product (bijv. zaagblad,
zaagtanden, de behuizing of beschermkappen). Beéindig direct het werk, wanneer u de eerste
tekenen van schade vaststelt (bijv. geur- of rookontwikkeling, smeltende kunststof delen) en laat
het product afkoelen voordat u het werk voortzet.

» Het toegestane toerental van het inzetgereedschap dient minstens zo hoog te zijn als het maximale
toerental dat op het elektrisch gereedschap staat aangegeven. Toebehoren die sneller draaien dan
toegestaan kunnen breken en in het rond vliegen.

» Werk niet in een omgeving die sterk vervuild is met stof.

» Stof, dat bij het slijpen, schuren, snijden en boren ontstaat, kan gevaarlijke chemicalién bevatten.
Enkele voorbeelden zijn: Lood of verf op loodbasis; Baksteen, beton en andere metselproducten,
natuursteen en andere silicaat bevattende producten; Bepaalde houtsoorten, zoals eiken, beuken
en chemisch behandeld hout; Asbest of asbesthoudend materiaal. Bepaal de blootstelling van
de bediener en omstanders aan de hand van de gevarenklasse van de materialen waaraan wordt
gewerkt. Neem de nodige maatregelen om de blootstelling op een veilig niveau te houden, zoals
het gebruik van een stofopvangsysteem of het dragen van geschikte adembescherming. Bij de
algemene maatregelen voor het vermindering van de blootstelling zijn inbegrepen:

» Werken in een goed geventileerde omgeving,

» Vermijden van langdurig contact met stof,

» Stof van het gezicht en het lichaam weg leiden,

» Dragen van beschermende kleding en wassen van blootgestelde gebieden met water en zeep.

» Draag altijd een ademmasker dat aan de eisen van de toepassing voldoet.

» Controleer voor het begin van de werkzaamheden de gevarenklasse van het bij de werkzaamheden
ontstane stof. Gebruik een bouwstofzuiger met een officieel goedgekeurde veiligheidsklasse, die
aan de lokale stofvoorschriften voldoet.

» De nationale wetgeving m.b.t. de arbeidsomstandigheden in acht nemen.

» Gebruik spaninrichtingen of een andere praktische manier om het werkstuk vast te zetten en in een
stabiele positie te houden. Het werkstuk met de hand of het lichaam vasthouden is instabiel en
kan ertoe leiden dat de controle verloren gaat. Laat het werkstuk niet door anderen op zijn plaats
houden.

» Kijk niet direct in de verlichting (LED) en schijn andere personen niet in het gezicht.

» Gevaar voor letsel door vallend gereedschap en/of toebehoren. Controleer voor het begin van het
werk of gemonteerde accessoires correct bevestigd zijn.

» Metaalspanen zijn scherp en kunnen letsel veroorzaken. Houd uw kleding gesloten om te
voorkomen dat er spanen in uw handschoenen, schoenen of elders in uw kleding terechtkomen.

» Let erop waar metaalspanen heenvliegen. De spanen zijn heet en kunnen brand, brandwonden en
shijwonden veroorzaken.

» De spaanopvangbak voor spanen kan zeer heet worden. Draag altijd werkhandschoenen wanneer
u de spaanopvangbak leeg maakt of verwijdert.

Elektrische veiligheid

» Controleer het werkgebied, voordat u begint te werken, op verdekt liggende elektrische leidingen
en gas- en waterleidingen, bijv. met een detector. Externe metalen delen van het elektrisch
gereedschap kunnen onder spanning komen te staan als u bijv. een elektrische leiding beschadigt.
Hierdoor ontstaat een verhoogd gevaar voor een elektrische schok.
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Zorgvuldige omgang en gebruik van accu's

» Neem de volgende veiligheidsvoorschriften voor het veilige gebruik van Li-ion-accu's in acht.
Het niet in acht nemen kan tot huidirritaties, ernstige corrosief letsel, chemische brandwonden,
brand en/of explosies leiden.

» Gebruik accu's alleen in een technisch optimale staat.

» Behandel accu's zorgvuldig, om beschadigingen te vermijden en om het ontsnappen van vloeistof-
fen te voorkomen die uiterst schadelijk voor de gezondheid zijn!

» Accu's mogen in geen geval worden gemodificeerd of gemanipuleerd!

» De accu's mogen niet uit elkaar genomen, ineengedrukt, tot boven de 80 °C (176 °F) worden verhit
of verbrand.

» Gebruik of laad geen accu's op, die een klap hebben gekregen of op een andere manier beschadigd
zijn. Controleer uw accu's regelmatig op tekenen van beschadigingen.

» Gebruik nooit gerecyclede of gerepareerde accu's.

» Gebruik de accu of een accu-aangedreven elektrisch gereedschap nooit als slaggereedschap.

» Stel accu's nooit bloot aan direct zonlicht, verhoogde temperaturen, vonken of open vuur. Dit kan
tot explosies leiden.

» Raak de accupolen niet aan met uw vingers, gereedschap, sieraden of andere elektrisch geleidende
voorwerpen. Dit kan de accu beschadigen en materiéle schade en letsel veroorzaken.

» Stel de accu's niet bloot aan regen, vocht en vloeistoffen. Binnendringend vocht kan kortsluiting,
elektrische schokken, brandwonden, brand en explosies veroorzaken.

» Gebruik alleen de voor dit type accu bedoelde acculaders en elektrische gereedschappen. Neem
daarbij de informatie in de betreffende handleidingen in acht.

» Gebruik of bewaar de accu niet in explosiegevaarlijke omgevingen.

» Als de accu zo heet is dat hij niet kan worden vastgepakt, kan deze defect zijn. Plaats de accu op
een overzichtelijke, niet brandbare plaats met voldoende afstand tot brandbare materialen. Laat
de accu afkoelen. Als de accu na een uur nog steeds te heet is om aan te raken, dan is hij defect.
Neem contact op met de Hilti Service of lees het document "Aanwijzingen voor de veiligheid en
het gebruik van Hilti Li-ion accu's".

ﬂ Neem de speciale richtlijnen in acht die voor het transport, de opslag en het gebruik van Li-
ion-accu's gelden.
Lees de aanwijzingen voor de veiligheid en het gebruik van Hilti Li-ion accu's, die u door het
scannen van de QR-code aan het einde van deze handleiding vindt.

Beschrijving
Productoverzicht I]
Extra handgreep
Inschakelblokkering
Aan-/uitschakelaar
Primaire handgreep

Pendelbeschermkap
Draairichtingspijl

Parallelaanslag
Aftekenlijnindicator/snijlijncontrole

Ontgrendelingstoets accu Kijkvenster

Statusweergave accu Steigerhaak

Accu Klem voor parallelaanslag
Spaanopvangbak Spindelblokkeerknop

Vulniveau- en temperatuurcontroleven- Spanhendel voor zaagdiepte-instelling
ster spaanopvangbak Zeskantsleutel

Bedieningshendel pendelbeschermkap
Grondplaat
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@ Spanflens Spanbout

Correct gebruik

Het beschreven product is een accu-aangedreven cirkelzaag. Het is bestemd voor de bediening

met twee handen voor zaagwerkzaamheden in metaal of metaalachtige materialen zoals staal, RVS,

aluminium of andere non-ferrometalen.

» Gebruik uitsluitend zaagbladen die zijn goedgekeurd voor het product en die voldoen aan de
specificaties in de technische gegevens (bijv. diameter, toerental, dikte, materiaal, enz...). Niet
toegestaan zijn slijp- en doorslijpschijven evenals zaagbladen van hooggelegeerd sneldraaistaal
(HSS-staal).

» Zaag alleen vlakke werkstukken die een voldoende groot draagvlak voor de grondplaat hebben.

» Hout of houtachtige materialen, kunststoffen, gipskarton, gipsvezelplaten en composietmaterialen
mogen er niet mee worden gezaagd.

* Gebruik voor dit product alleen Hilti Nuron Li-ion-accu's van de typeserie B 22. Hilti adviseert voor
dit product het gebruik van de in de tabel aan het einde van deze handleiding vermelde accu's.

* Gebruik voor deze accu's alleen Hilti acculaders van de aan het einde van deze handleiding
vermelde typeseries.

Standaard leveringsomvang

Cirkelzaag, zaagblad, bevestigingsflens, spanflens, spanbout, zeskantsleutel, parallelaanslag, spaan-

opvangbak, handleiding

ﬂ Andere voor uw product vrijgegeven systeemproducten vindt u in uw Hilti Store, of onder:
www.hilti.group

Toebehoren (afzonderlijk verkrijgbaar)

Parallelaanslag, geleiderail, geleiderailadapter, leidingzaagadapter

Weergaven van de Li-ion accu

Hilti Nuron Li-ion-accu's kunnen de laadtoestand, foutmeldingen en de toestand van de accu

weergeven.

Weergaven voor de laadtoestand en foutmeldingen

Gevaar voor letsel door vallende accu!

» Let er bij een aangesloten accu na het indrukken van de ontgrendelingstoets op dat de accu weer
correct in het gebruikte product wordt vergrendeld.

Om een van de volgende weergaven te verkrijgen drukt u kort op de ontgrendelingstoets van de accu.

De laadtoestand en mogelijke storingen worden ook permanent weergegeven, zolang het aangesloten

product is ingeschakeld.

[ Toestand Betekenis
Vier (4) LED's branden constant groen Laadtoestand: 100% tot 71%
Drie (3) LED's branden constant groen Laadtoestand: 70% tot 51%
Twee (2) LED's branden constant groen Laadtoestand: 50% tot 26%
Een (1) LED brandt constant groen Laadtoestand: 25% tot 10%
Een (1) LED knippert langzaam groen Laadtoestand: < 10%
Een (1) LED knippert snel groen De Li-ion accu is volledig ontladen. Laad de
accu op.
Als de LED na het opladen van de accu nog
steeds snel knippert, neemt u contact op met
de Hilti Service.
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[ Toestand

Een (1) LED knippert snel geel

De Li-ion accu of het daarmee verbonden pro-
duct is overbelast, te heet, te koud of er doet
zich een andere storing voor.

Breng het product en de accu op de geadvi-
seerde bedrijfstemperatuur en overbelast het
product niet terwijl dit wordt gebruikt.

Wanneer de melding blijft bestaan, kunt contact
opnemen met Hilti Service.

Een (1) LED brandt geel

De Li-ion-accu en het daarmee verbonden pro-
duct zijn niet compatibel. Wendt u zich tot uw
Hilti Service.

Een (1) LED knippert snel rood

De Li-ion-accu is geblokkeerd en kan niet meer
worden gebruikt. Wendt u zich tot uw Hilti Ser-
vice.

Weergaven over de toestand van de accu

Om de toestand van de accu op te vragen moet u de ontgrendelingstoets langer dan drie seconden
ingedrukt houden. Het systeem herkent geen potentiéle functiestoring van de batterij als gevolg van
misbruik, zoals vallen, doorboringen, schade door hitte-inwerking van buitenaf enz.

Toestand

Alle LED's branden om de beurt en vervolgens
brandt één (1) LED constant groen.

De accu kan verder worden gebruikt.

Alle LED's branden om de beurt en vervolgens
knippert één (1) LED snel geel.

De controle van de toestand van de accu kon
niet worden afgesloten. Herhaal de procedure
of neem contact op met de Hilti Service.

Alle LED's branden om de beurt en vervolgens
brandt één (1) LED constant rood.

Wanneer een aangesloten product niet kan wor-
den gebruikt, ligt de resterende accucapaciteit
onder 50%.

Wanneer een aangesloten product niet meer
kan worden gebruikt, is de accu aan het einde
van zijn levensduur en moet deze worden ver-
vangen. Wendt u zich tot uw Hilti Service.

Parallelaanslag

Met behulp van de eenarmige parallelaanslag kunnen exacte zaagsnedes langs een rand van het
werkstuk worden uitgevoerd of isometrische lijsten worden gezaagd.
De parallelaanslag kan op beide zijden van de grondplaat worden gemonteerd.

Technische gegevens
Producteigenschappen

SC 6ML-22

Productgeneratie 01

Nominale spanning 216V

Gewicht 2,46 kg
(volgens EPTA-Procedure 01 zonder
accu)

Zaagbladdiameter 160 mm

Bladdikte 1,2 mm
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\ SC 6ML-22
Breedte van de snede 1,2 mm
Zaagblad-bevestigingsgat 20 mm
Nominaal nullasttoerental 4.000 omw/min
Maximale snijbreedte 60 mm
Maximale materiaaldikte Bij constructiesta- | 8 mm

len platen

Bij roestvaststalen | 8 mm

platen
Opslagtemperatuur -20°C ... 70°C
Omgevingstemperatuur bij gebruik -17°C ... 60°C

Accu
Accuspanning 216V
Gewicht accu Zie einde van deze handleiding
Omgevingstemperatuur bij gebruik -17°C ... 60°C
Opslagtemperatuur -20°C ...40°C
Accutemperatuur bij beginnen opladen -10°C ... 45°C

Geluidsinformatie en trillingswaarden

De in deze aanwijzingen aangegeven geluidsdruk- en trillingswaarden zijn gemeten overeenkomstig
een genormeerd meetproces en kunnen worden gebruikt voor een onderlinge vergelijking van
elektrisch gereedschap. Deze zijn ook geschikt voor een voorlopige inschatting van de exposities.
De vermelde gegevens zijn representatief voor de belangrijkste gebruiksgebieden van het elektrisch
gereedschap. Als het elektrisch gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toepassingen, met
afwijkende inzetgereedschappen of als het onvoldoende wordt onderhouden, kunnen de gegevens
afwijken. Hierdoor kunnen de blootstellingswaarden over de gehele gebruiksperiode duidelijk worden
verhoogd.

Voor een nauwkeurige inschatting van de exposities moet ook rekening worden gehouden met de
tijden waarin het elektrisch gereedschap is uitgeschakeld of weliswaar draait maar niet wordt gebruikt.
Hierdoor kunnen de blootstellingswaarden over de gehele gebruiksperiode duidelijk verminderen.
Leg de overige veiligheidsmaatregelen ter bescherming van de gebruiker tegen geluid en/of trillingen
ook vast, zoals: Onderhoud van het elektrisch gereedschap en de inzetgereedschappen, warmhouden
van handen, organisatie van de werkzaamheden.

ﬂ Gedetailleerde informatie over de hier vermelde versies van de EN 62841-normen vindt u op de
-afbeelding van de conformiteitsverklaring =1 337.

Geluidsinformatie

SC 6ML-22
Geluidsvermogensniveau (Lya) 107 dB(A)
Onzekerheid geluidsvermogensniveau (Ky,) 3 dB(A)
Geluidsdrukniveau (Lpa) 99 dB(A)
Onzekerheid geluidsdrukniveau (K;,a) 3 dB(A)
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Totale trillingswaarden

Trillingsemissiewaarde zagen in | B 22-55 0,54 m/s?
metaal (ap,m) B 22-170 0,51 m/s?
Onzekerheid (totale trillingswaarden) 1,5 m/s?

Werkvoorbereiding

Gevaar voor letsel door onbedoeld starten!

» Zorg ervoor dat het betreffende product is uitgeschakeld voordat u de accu aanbrengt.

» Verwijder de accu, alvorens apparaatinstellingen uit te voeren of toebehoren te wisselen.

De veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen in deze documentatie en op het product in

acht nemen.

Accu laden

1.Lees voor het opladen de handleiding van de acculader door.

2.Let erop dat de contacten van de accu en de acculader schoon en droog zijn.

3.Laad de accu op met een vrijgegeven acculader. #1744

Accu aanbrengen

Gevaar voor letsel door kortsluiting of door een vallende accu!

» Zorg ervoor dat de contacten van de accu en de contacten van het product schoon zijn voordat u
de accu aanbrengt.

» Zorg ervoor dat de accu altijd correct vergrendeld is.

1.Laad de accu voor het eerste gebruik volledig op.

2.Schuif de accu in het product tot hij hoorbaar vergrendelt.

3.Controleer of de accu correct bevestigd is.

Accu verwijderen

1.Druk de ontgrendelingstoets van de accu in.

2.Trek de accu uit het product.

Beveiliging tegen vallen

Gevaar voor letsel Door vallend gereedschap en/of toebehoren!

» Gebruik uitsluitend het voor uw product aanbevolen Hilti gereedschapsbevestigingskoord.

» Controleer het bevestigingspunt van het gereedschapsbevestigingskoord voor het gebruik altijd op
eventuele beschadigingen.

ﬂ Neem de lokale richtlijnen voor het werken op hoogtes in acht.

Gebruik als valbeveiliging voor dit product uitsluitend een combinatie van de Hilti valbeveiliging

#2293133 met het Hilti gereedschapsbevestigingskoord #2261970.

» Bevestig de valbeveiliging in de montageopeningen voor toebehoren. Controleer de correcte
bevestiging.

» Bevestig een karabijnhaak van het gereedschapsbevestigingskoord aan de valbeveiliging en de
tweede karabijnhaak aan een dragende structuur. Controleer de correcte bevestiging van beide
karabijnhaken.

ﬂ Neem de handleidingen van de Hilti valbeveiliging en het Hilti gereedschapsbevestigingskoord
in acht.
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Wisselen van zaagblad E, E
Zaagblad demonteren

Al WAARSCHUWING |

Gevaar voor branden en snijden aan zaagblad, spanbout en spanflens Dit kan leiden tot
brandwonden en snijwonden.

» Gebruik werkhandschoenen voor het wisselen van gereedschap.

1.Houd de spindelblokkering (1) ingedrukt.

2.Draai met de inbussleutel de spanbout (2) los.

3.Verwijder de spanbout en spanflens (3).

4.0pen de pendelbeschermkap (4) en verwijder het zaagblad (5).

ﬂ Zo nodig kan de bevestigingsflens worden verwijderd om deze te reinigen.

Zaagblad monteren

5.Reinig de opnameflens en de spanflens.

6.Breng de bevestigingsflens in de juiste oriéntatie aan op de aandrijfspindel (1).
7.0pen de pendelbeschermkap (2).

8.Breng het nieuwe zaagblad aan.

ﬂ Let op de draairichtingspijlen (3) op het zaagblad en op het product. Deze moeten
overeenstemmen.

9.Plaats de buitenste spanflens in de juiste oriéntatie op (4).
1@reng de spanbout aan.

11Plaats de inbussleutel in de spanbout van het zaagblad.
1Houd de spilvergrendeling (5) ingedrukt.

1Praai met de inbussleutel aan de spanbout vast (6).
14Controleer of het zaagblad correct gemonteerd is.
18teek de inbussleutel in het daarvoor bestemde gat.

Zaagdiepte instellen E

1.Maak de spanhendel voor de zaagdiepte-instelling (1) los.

2.Til het product met een schaarvormige beweging op en stel de zaagdiepte in (2).
3.Zet de spanhendel voor de zaagdiepte-instelling vast (3).

ﬂ De ingestelde zaagdiepte dient altijd zo te worden gekozen, dat deze circa 5 tot 10 mm groter
is dan de te zagen materiaaldikte.

Parallelaanslag monteren E
1.Druk de vleugels van de klem samen.
2.Schuif de parallelaanslag in de grondplaat.
» U kunt de zaagbreedte aanpassen overeenkomstig uw toepassing.
3.Laat de vleugels van de klem los.
» De parallelaanslag is bevestigd.

ﬂ Wanneer u de parallelaanslag wilt instellen, drukt u de vleugels van de klem samen.

Leidingzaagadapter (toebehoren) monteren
1.Verwijder gemonteerde toebehoren.
2.Haak de grondplaat in de voorste opnamen voor de leidingzaagadapter.
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3.Druk de grondplaat in de achterste opnamen van de leidingzaagadapter.
» De grondplaat vergrendelt.
4.Stel de leidingzaagadapter op de diameter van de buis in.
Bediening
De veiligheidsinstructies en waarschuwingsaanwijzingen in deze documentatie en op het product in
acht nemen.
Inschakelen of uitschakelen
Inschakelen
1.Houd de inschakelblokkering ingedrukt en bedien de aan-/uitschakelaar.
» U kunt de inschakelblokkering loslaten zodra u de aan-/uitschakelaar hebt ingedrukt.
Uitschakelen
2.Laat de aan-/uitschakelaar los.
» De inschakelblokkering springt automatisch in de blokkeerstand.

Zagen langs de aftekenlijn E

ﬂ Zaag alleen vlakke werkstukken die een voldoende groot draagvlak voor de grondplaat hebben.

1.Positioneer het werkstuk zodanig dat het zaagblad onder het werkstuk vrij loopt.
2.Borg het werkstuk tegen verschuiven.
3.Plaats het product met de voorkant van de grondplaat op het werkstuk.

» Het zaagblad maakt geen contact met het werkstuk.
4.Richt de aftekenlijn op de uitsparing in de grondplaat (snedevervolging) uit.
5.Schakel het product in. 17 49
6.Geleid de zaag met het geschikte werktempo langs de aftekenlijn door het werkstuk.

Stof- en spaanmanagement

» Monteer altijd de spaanopvangbak, wanneer u metaal moet zagen. Metaalspanen kunnen scherpe
randen hebben en heet zijn en tot verwondingen leiden.

» Zorg ervoor dat de spaanopvangbak leeg is. U kunt het vulniveau via het kijkvenster op de
spaanopvangbak aflezen (1).

ﬂ Zodra u spanen uit de overloopopening (2) in de klep ziet vliegen, leegt u de spaanopvangbak
(3).
» Controleer vodr gebruik van het product of de klep van de spaanopvangbak altijd gesloten is.
Steigerhaak

Het product beschikt over een steigerhaak, waarmee het product kortstondig aan bijv. een balustrade
kan worden gehangen. Klap de steigerhaak 180° recht naar boven om de steigerhaak te gebruiken.

ﬂ De steigerhaak kan uitgeklapt circa 30° naar voren in de transportpositie worden gekanteld.
Voordat u de steigerhaak weer inklapt, draait u de steigerhaak weer circa 30° terug in de
uitgangspositie.

Verzorging en onderhoud

Gevaar voor letsel bij aangebrachte accu !

» Voor alle verzorgings- en onderhoudswerkzaamheden altijd de accu verwijderen!
Verzorging van het product

 Vastzittend vuil voorzichtig verwijderen.

* Reinig de ventilatiesleuven, indien aanwezig, voorzichtig met een droge, zachte borstel.
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* Reinig het huis alleen met een licht vochtige reinigingsdoek. Gebruik geen siliconenhoudende
reinigingsmiddelen, omdat deze de kunststof delen kunnen aantasten.

* Gebruik een schone, droge doek, om de contacten van het product te reinigen.

Onderhoud van de Li-ion accu's

* Gebruik nooit een accu met verstopte ventilatiesleuven. Reinig de ventilatiesleuven voorzichtig met
een droge, zachte borstel.

* Voorkom dat de accu onnodig aan stof of vuil wordt blootgesteld. Stel de accu nooit bloot aan

extreem vochtige omstandigheden (bijvoorbeeld in water dompelen of in de regen laten staan).

Wanneer een accu doornat is, behandelt u de accu als een beschadigde accu. Isoleer deze in een

niet-brandbare bus en neem contact op met de Hilti Service.

Houd de accu vrij van vreemde olie en vet. Laat niet toe dat zich onnodig stof of vuil op de accu

verzamelt. Reinig de accu met een droge, zachte borstel of een schone, droge doek. Gebruik geen

siliconenhoudende reinigingsmiddelen, omdat deze de kunststof delen kunnen aantasten.

Raak de contacten van de accu niet aan en verwijder niet het in de fabriek aangebrachte vet van

de contacten.

Reinig het huis alleen met een licht vochtige reinigingsdoek. Gebruik geen siliconenhoudende

reinigingsmiddelen, omdat deze de kunststof delen kunnen aantasten.

Onderhoud

« Controleer regelmatig alle zichtbare delen op beschadiging en de bedieningselementen op hun
correcte werking.

* Bij beschadigingen en/of functiestoringen het product niet gebruiken. Laat het product direct door
de Hilti Service repareren.

* Breng na verzorgings- en onderhoudswerkzaamheden alle afschermingen aan en controleer of
deze goed werken.

ﬂ Voor een veilig gebruik alleen originele vervangingsonderdelen en verbruiksmaterialen gebrui-
ken. Door Hilti goedgekeurde vervangingsonderdelen, verbruiksmaterialen en toebehoren voor
uw product vindt u in uw Hilti Store of op: www.hilti.group

Reinigen van de afscherming
1.Demonteer het zaagblad. +1 48
2.Reinig de afschermingen voorzichtig met een droge borstel.

3.Verwijder afzettingen en spanen binnenin de afschermingen met een geschikt gereedschap.

Spaanopvangbak legen/spaankanaal reinigen E

Het spanenkanaal voert zaagspanen uit het inwendige van de bovenste beschermkap af. Bij verstopt
spanenkanaal kunnen spanen niet meer naar behoren worden afgevoerd. Reinig het spanenkanaal
regelmatig, om de levensduur van het product te verlengen.

Spaanopvangbak legen

/\ ATTENTIE

Gevaar voor letsel Gevaar door hete of scherpe spanen of hete spaanopvangbak!

» Monteer altijd de spaanopvangbak, wanneer u metaal moet zagen.

» Draag altijd werkhandschoenen wanneer u de spaanopvangbak leeg maakt of verwijdert.

1.0pen de klep van de spaanopvangbak.

2.Leeg de spanen uit de spaanopvangbak in een geschikte vuilnisbak.

3.Sluit de klep van de spaanopvangbak.

Spanenkanaal reinigen

4.Demonteer het zaagblad. +17 48

5.Verwijder de spaanverzamelbak naar boven toe uit de geleidingen.

6.Reinig het spanenkanaal met een borstel.
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Spaanopvangbak monteren
7.Plaats de spaanopvangbak met de onderste klem in de geleidingen.
8.Druk de spaanopvangbak boven licht in de richting van de beschermkap en naar beneden.
» De spaanopvangbak vergrendelt hoorbaar.
Controle na schoonmaak- en onderhoudswerkzaamheden
Controleer na schoonmaak- en onderhoudswerkzaamheden of alle beschermende delen van het
apparaat zijn aangebracht en foutloos functioneren.
1.0m de pendelbeschermkap te controleren, moet deze volledig worden geopend door de bedie-
ningshendel te bedienen.
» Na het loslaten van de bedieningshendel moet de pendelbeschermkap weer snel en volledig
sluiten.
2.Controleer de werking van de bewegende delen, bijv. op klemmen of schuren.
3.Controleer het product op breuken of andere zichtbare beschadigingen.
Transport en opslag
Transport van accu-gereedschap en accu's

/\ ATTENTIE

Onbedoeld in werking treden tijdens transport !

» Vervoer het product altijd zonder aangebrachte accu's!

» Verwijder de accu('s).

» Transporteer de accu's nooit zonder verpakking. Tijdens het transport moeten de accu's tegen
overmatige schokken en trillingen worden beschermd en van alle geleidende materialen of andere
accu's worden geisoleerd, zodat ze niet met andere accupolen in contact komen en kortsluiting
veroorzaken. Houd de lokale transportvoorschriften voor accu's in acht.

» Accu's mogen niet per post worden verzonden. Neem contact op met een transportonderneming
als u onbeschadigde accu's wilt verzenden.

» Controleer het product en de accu's altijd voor het gebruik alsmede voor en na langer transport op
beschadigingen.

Opslag van accu-gereedschap en accu's

Onbedoelde beschadiging door een defecte accu of door lekkende accu's !

» Bewaar het product altijd zonder aangebrachte accu's!

» Product en accu's koel en droog opslaan. Neem de temperatuurgrenzen in acht die in de
Technische gegevens 11 45 aangegeven zijn.

» Accu's niet op de acculader bewaren. De accu na het opladen altijd van de acculader verwijderen.

» Accu's nooit in de zon, op warmtebronnen of achter glas opslaan.

» Bewaar het product en de accu's buiten bereik van kinderen en onbevoegde personen.

» Controleer het product en de accu's altijd voor het gebruik alsmede voor en na langere opslag op
beschadigingen.

Hulp bij storingen

Neem bij alle storingen de statusindicatie van de accu in acht. Zie het hoofdstuk Weergaven van de

Li-ion-accu.

Bij storingen die niet in deze tabellen zijn aangegeven of die niet zelf kunnen worden verholpen, kunt

u zich tot onze Hilti Service wenden.

Storing Mogelijke oorzaak Remedie
LED's van de accu geven Accu defect » Wendt u zich tot uw Hilti
niets aan Service.
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| Storing

Mogelijke oorzaak

Remedie

De aan-/uitschakelaar kan
niet worden ingedrukt resp.
is geblokkeerd.

Toerental neemt plotseling
sterk af.

Geen fout (veiligheidsfunctie).

Accu ontladen.

>

» Laad de accu op.

Druk de inschakelblokkering
in.

Voedingskracht te hoog.

v

Reduceer de voedingskracht
en schakel het product weer
in.

Spanen worden niet af-
gevoerd en vallen op de
grondplaat

Spanenkanaal verstopt.

v

Reinig het spanenkanaal.
+150

Nadat het zaagblad geblok-
keerd is, start het product
niet vanzelf.

Overbelastingsbeveiliging scha-
kelt in.

v

Druk de inschakelblokkering
en de aan-/uitschakelaar
opnieuw in.

Product trilt sterker dan
gebruikelijk.
Pendelbeschermkap sluit
niet.

Zaagblad verkeerd gemonteerd.

Pendelbeschermkap vervuild of
geklemd, of de veer is bescha-
digd

v

v

Demonteer het zaagblad en
monteer het opnieuw.

Neem contact op met de Hilti
Service.

Recycling

| Al WAARSCHUWING |

Gevaar voor letsel door niet-vakkundige recycling! Gevaren voor de gezondheid als gevolg van
uittredende gassen of vloeistoffen.

» Verzend of verstuur geen beschadigde accu's!
» Dek de aansluitingen met een niet-geleidend materiaal af, om kortsluiting te vermijden.
» Recycle defecte accu's zo, dat ze niet in handen van kinderen kunnen belanden.

» Lever de accu in bij uw Hilti Store of neem contact op met een verantwoordelijk afvalverwerkings-
bedrijf.

é‘}) Hilti producten zijn voor een groot deel vervaardigd uit materialen die kunnen worden gerecycled.
Voor recycling is een juiste materiaalscheiding noodzakelijk. In een groot aantal landen neemt Hilti
uw oude apparaat voor recycling terug. Vraag hiernaar bij de klantenservice van Hilti of bij uw
verkoopadviseur.

K » Geef elektrisch gereedschap, elektronische apparaten en accu's niet met het huisvuil mee!

Fabrieksgarantie

» Neem bij vragen over de garantievoorwaarden contact op met uw lokale Hilti-dealer.

Meer informatie

Meer informatie over bediening, technologie, milieu en recycling vindt u onder de volgende link:
gr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042

Deze link vindt u eveneens aan het einde van de handleiding als QR-code.
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fr Notice d'utilisation originale

Indications relatives au mode d'emploi

A propos de ce mode d'emploi

* Avertissement ! Il convient de lire et comprendre toute la documentation jointe, y compris, sans
s'y limiter, les instructions, avertissements de sécurité, illustration et spécifications fournies avec
le présent produit. Prenez connaissance de toutes les instructions, avertissements de sécurité,
illustrations, spécifications et fonctions du produit avant de I'utiliser. Tout manquement a cette
obligation peut entrainer un choc électrique, un incendie, et/ou des blessures graves. Conservez
I'ensemble des avertissements et instructions pour consultation ultérieure.

* Les produits m sont destinés aux professionnels et ne doivent étre utilisés, entretenus
et réparés que par un personnel autorisé et formé. Ce personnel doit étre spécialement instruit
quant aux dangers inhérents a I'utilisation de I'appareil. Le produit et ses accessoires peuvent
s'avérer dangereux s'ils sont utilisés de maniére incorrecte par un personnel non qualifié ou de
maniéere non conforme a I'usage prévu.

* La documentation ci-jointe correspond a |'état actuel de la technique a la date d'impression.
Veuillez toujours consulter la derniére version sur la page du produit sur le site Internet de Hilti.
Pour ce faire, suivez le lien ou scannez le code QR dans la documentation, indiqué par le symbole

* Ne pas préter ou céder le produit & un autre utilisateur sans lui fournir le présent mode d'emploi.

Explication des symboles

Avertissements

Les avertissements attirent I'attention sur des dangers liés a I'utilisation du produit. Les termes de

signalisation suivants sont utilisés :

DANGER !

» Pour un danger imminent qui peut entrainer de graves blessures corporelles ou la mort.

Q AVERTISSEMENT

AVERTISSEMENT !

» Pour un danger potentiel qui peut entrainer de graves blessures corporelles ou la mort.

/\ ATTENTION

ATTENTION !

» Pour une situation potentiellement dangereuse pouvant entrainer des blessures corporelles ou des
dégats matériels.

Symboles dans le manuel d'utilisation

Les symboles suivants sont utilisés dans le présent manuel d'utilisation :

Respecter le manuel d'utilisation

Pour des conseils d'utilisation et autres informations utiles

B

Maniement des matériaux recyclables

9
2
@’

Ne pas jeter les appareils électriques et les accus dans les ordures ménagéres

Hilti Accu Li-lon
Hilti Chargeur

Symboles dans les illustrations
Les symboles suivants sont utilisés dans les illustrations :

BB
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Ces chiffres renvoient a l'illustration correspondante au début du présent manuel d'utilisa-
tion.

La numérotation dans les illustrations indique les étapes de travail importantes ou les com-
3 | posants importants pour les étapes de travail. Dans le texte, ces étapes de travail ou com-
posants sont mis en évidence avec les numéros correspondants, par ex. (3).

Les numéros de position sont utilisés dans 'illustration Vue d’ensemble et renvoient aux
numéros des légendes dans la section Vue d'ensemble du produit.

11

<& | Ce signe doit inviter @ manier le produit en faisant particulierement attention.

Symboles spécifiques au produit
Symboles
Les symboles suivants peuvent étre utilisés sur le produit :

ng | Vitesse nominale a vide

=== | Courant continu

= | Fléche indiquant le sens de rotation

RPM | Tours par minute

o | Diametre

Lame de scie

M | Le produit prend en charge la transmission de données sans fil qui est compatible avec les
E} plates-formes iOS et Android.

@ Si présent sur le produit, c'est que le produit a été certifié conformément aux normes en
vigueur par cet organisme de certification pour le marché nord-américain et canadien.

o

Symboles supplémentaires sur les produits sans fil

Les symboles suivants sont utilisés sur le produit :

Série de type d'accu Li-lon Hilti utilisée. Observer les instructions au chapitre Utilisation
conforme a l'usage prévu.

uen | Accu lithium-ions

®4 Ne jamais utiliser I'accu comme outil de percussion.

4 Ne pas laisser tomber I'accu. Ne pas utiliser d'accu ayant subi un choc ou d'autres dom-
% | mages.

Symboles d'obligation
Les symboles d'obligation suivants sont utilisés sur le produit :

@ ‘ Porter des lunettes de protection

Sécurité

Indications générales de sécurité pour les appareils électriques

A AVERTISSEMENT Lire toutes les consignes de sécurité et instructions, illustrations et
caractéristiques techniques, qui accompagnent cet outil électroportatif. Tout manquement a
I'observation des instructions suivantes risque de provoquer une électrocution, un incendie et/ou de
graves blessures.
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Les consignes de sécurité et instructions doivent étre intégralement conservées pour les

utilisations futures.

La notion d'« outil électroportatif » mentionnée dans les consignes de sécurité se rapporte a des

outils électriques raccordés au secteur (avec cable d'alimentation) et a des outils électriques sur

accu (sans cable d'alimentation).

Sécurité sur le lieu de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée. Un lieu de travail en désordre ou mal éclairé
augmente le risque d'accidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en atmosphére explosive et ou se trouvent des
liquides, des gaz ou poussiéres inflammables. Les outils électriques produisent des étincelles
qui peuvent enflammer les poussiéeres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a I'écart pendant I'utilisation de I'outil
électroportatif. En cas d'inattention il y a risque de perdre le controle de I'appareil.

Sécurité relative au systéme électrique

» La fiche de secteur de I'outil électroportatif doit étre adaptée a la prise de courant. Ne jamais
modifier la fiche de quelque facon que ce soit. Ne pas utiliser d'adaptateurs avec des outils
électriques a branchement de terre. Des fiches non modifiées et des prises de courant adaptées
réduiront le risque de choc électrique.

» Eviter le contact physique avec des surfaces mises a la terre tels que tuyaux, radiateurs,
cuisinieres et réfrigérateurs. Il y a un risque élevé de choc électrique au cas ol votre corps serait
relié a la terre.

» Ne pas exposer les outils électroportatifs a la pluie ou a I'humidité. La pénétration d'eau a
I'intérieur d'un outil électroportatif augmentera le risque d'un choc électrique.

» Ne jamais utiliser le cable de raccordement a d'autres fins que celles prévues, telles que pour
porter, accrocher ou débrancher I'outil électroportatif de la prise de courant. Maintenir le
cable de raccordement a I'écart de la chaleur, des parties grasses, des bords tranchants ou
des parties en mouvement. Des cables de raccordement endommagés ou emmélés augmentent
le risque de choc électrique.

» Si I'outil électroportatif est utilisé a I'extérieur, utiliser uniquement des cables de rallonge
homologués pour les applications extérieures. L'utilisation d’un céble de rallonge homologué
pour les applications extérieures réduit le risque d’un choc électrique.

» Si l'utilisation de I'outil électrique dans un environnement humide ne peut pas étre évitée,
utiliser un interrupteur de protection contre les courants de court-circuit. L'utilisation d'un tel
interrupteur de protection réduit le risque d'une décharge électrique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, surveiller ce que I'on fait. Faire preuve de bon sens en utilisant I'outil
électroportatif. Ne pas utiliser I'outil électroportatif en étant fatigué ou sous I'emprise de
l'alcool, de drogues ou de médicaments. Un moment d'inattention lors de ['utilisation de I'outil
électroportatif peut entrainer des blessures graves.

» Utiliser un équipement de protection personnel et toujours porter une protection pour les
yeux. Les équipements de protection personnels tels que masque antipoussiére, chaussures de
sécurité antidérapantes, casque de protection ou protection acoustique suivant ['utilisation de
I'outil électroportatif, réduiront le risque de blessures des personnes.

» Eviter une mise en service par mégarde. S'assurer que I'outil électroportatif est arrété avant
de le brancher a la source de courant et/ou a I'accu, de le prendre ou de le porter. Le fait de
porter |'outil électroportatif avec le doigt sur I'interrupteur ou de brancher I'appareil sur la source
de courant lorsque I'interrupteur est en position de fonctionnement peut entrainer des accidents.

» Retirer tout outil de réglage ou toute clé avant de mettre I'outil électroportatif en fonctionne-
ment. Une clé ou un outil se trouvant sur une partie en rotation peut causer des blessures.
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» Adopter une bonne posture. Veiller a toujours garder une position stable et équilibrée. Cela
permet un meilleur controle de I'outil électroportatif dans des situations inattendues.

» S'habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de vétements amples ni de bijoux. Garder les
cheveux, les vétements et les gants a distance des parties en mouvement. Des vétements
amples, des bijoux ou des cheveux longs peuvent étre happés par des parties en mouvement.

» Si des dispositifs servant a aspirer ou a recueillir les poussiéres doivent étre utilisés,
s'assurer qu'ils sont effectivement raccordés et correctement utilisés. L'utilisation d'un
dispositif d'aspiration de la poussiére peut réduire les risques dus aux poussiéres.

» Ne pas sous-estimer les mesures de sécurité a prendre et ne pas ignorer sciemment les
régles de sécurité applicables aux outils électriques, méme si I'on est utilisateur chevronné
apres de fréquentes utilisations de I'outil électroportatif. Un manque d'attention peut conduire
a de graves blessures en quelques fractions de seconde.

Utilisation et maniement de I'outil électroportatif

» Ne pas forcer I'appareil. Utiliser I'outil électroportatif adapté au travail a effectuer. Un outil
électroportatif approprié réalisera mieux le travail et de maniere plus sGre au régime pour lequel il
a été congu.

» Ne pas utiliser d'outil électroportatif dont I'interrupteur est défectueux. Tout outil électroportatif
qui ne peut plus étre mis en ou hors fonctionnement est dangereux et doit étre réparé.

» Débrancher la fiche de la prise de courant et/ou I'accu amovible avant d'effectuer des
réglages sur I'appareil, de changer les accessoires, ou de ranger I'appareil. Cette mesure de
précaution empéche une mise en fonctionnement par mégarde de I'outil électroportatif.

» Conserver les outils électroportatifs non utilisés hors de portée des enfants. Ne permettre
|'utilisation de I'appareil a aucune personne qui ne soit pas familiarisée avec celui-ci ou qui
n'a pas lu ces instructions. Les outils électroportatifs sont dangereux lorsqu'ils sont entre les
mains de personnes non initiées.

» Prendre soin des outils électroportatifs et des accessoires. Vérifier que les parties en
mouvement fonctionnent correctement et qu'elles ne sont pas coincées, et controler si
des parties sont cassées ou endommagées de sorte que le bon fonctionnement de I'outil
électroportatif s'en trouve entravé. Faire réparer les parties endommagées avant d'utiliser
I'appareil. De nombreux accidents sont dus a des outils électroportatifs mal entretenus.

» Garder les outils de coupe affiités et propres. Des outils destinés a couper correctement
entretenus avec des arétes de coupe tranchantes sont moins susceptibles de bloquer et sont plus
faciles a controler.

» L'outil électroportatif, les accessoires, les outils amovibles, etc. doivent étre utilisés
conformément a ces instructions. Tenir également compte des conditions de travail et
du travail a réaliser. L'utilisation des outils électroportatifs a d'autres fins que celles prévues peut
entrainer des situations dangereuses.

» Veiller a ce que les poignées et surfaces de préhension soient toujours étre séches, propres
et exemptes de traces de graisse ou d'huile. Avec des poignées et surfaces de préhension
glissantes, la sécurité et le controle de I'outil électroportatif ne peuvent étre assurés dans des
situations inopinées.

Utilisation et maniement de I'outil sur accu

» Ne charger les accus que dans des chargeurs recommandés par le fabricant. Si un chargeur
approprié a un type spécifique d'accus est utilisé avec des accus non recommandés pour celui-ci,
il y a risque d'incendie.

» Dans les outils électroportatifs, utiliser uniquement les accus spécialement prévus pour
ceux-ci. L'utilisation de tout autre accu peut entrainer des blessures et des risques d'incendie.

» Tenir I'accu non utilisé a I'écart de tous objets métalliques tels qu'agrafes, pieces de monnaie,
clés, clous, vis ou autres, étant donné qu'un pontage peut provoquer un court-circuit. Un
court-circuit entre les contacts d'accu peut provoquer des brilures ou un incendie.
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» En cas d'utilisation abusive, du liquide peut sortir de I'accu. Eviter tout contact avec ce
liquide. En cas de contact par mégarde, rincer soigneusement avec de I'eau. Au cas ou le
liquide rentrerait dans les yeux, consulter en plus un médecin. Le liquide qui sort de I'accu
peut entrainer des irritations de la peau ou causer des brdlures.

» Ne pas utiliser d'accu endommagé ou modifié. Des accus endommagés ou modifiés peuvent
avoir un comportement imprévisible et provoquer un incendie, une explosion ou engendrer un
risque de blessures.

» Ne jamais exposer I'accu au feu ou a des températures trop élevées. Le feu ou des températures
supérieures a 130 °C (265 °F) peuvent provoquer une explosion.

» Suivre toutes les instructions de charge et ne jamais charger I'accu ou I'outil sur accu hors
de la plage de températures spécifiée dans le manuel d'utilisation. Une charge inappropriée
ou hors de la plage de températures spécifiée risque d'endommager I'accu et accroitre le risque
d'incendie.

Service

» L'outil électroportatif doit uniquement étre réparé par un personnel qualifié et seulement
avec des piéces de rechange d'origine. Ceci permet d'assurer la sécurité de I'appareil.

» Ne jamais entretenir d'accus endommagés. Toutes les opérations d'entretien sur des accus
doivent exclusivement étre réalisées par le fabricant ou un prestataire de service client agréé.

Instructions de sécurité pour toutes les scies

Procédure de sciage

’& DANGER : ne pas approcher les mains de la zone de coupe et de la lame. Garder la
deuxiéme main sur la poignée auxiliaire ou sur le boitier du moteur. Lorsque les deux mains
tiennent la scie, elles ne peuvent pas étre coupées par la lame.

» Ne pas passer les mains sous la piéce a travailler. Sous la piece a travailler, le capot ne protege
pas |'utilisateur de la lame.

» Ajuster la profondeur de coupe a I'épaisseur de la piéce a travailler. Il faut que moins de la
totalité d’une dent soit visible sous la piece a travailler.

» Ne jamais tenir la piéce a travailler dans les mains ou sur les jambes. S'assurer que la piéce
a travailler se trouve sur une plate-forme stable. Il est important que la piéce a travailler soit
soutenue convenablement afin de minimiser I'exposition du corps, le grippage de la lame et le
risque de perte de maitrise.

» Maintenir I'outil uniquement par les surfaces de prise isolantes si I'outil coupant en marche
peut étre en contact avec des conducteurs cachés. Le contact avec un fil sous tension mettra
également sous tension les parties métalliques exposées de I'outil et provoquera un choc électrique
sur |'utilisateur.

» Pour les coupes longitudinales, toujours utiliser un guide paralléle ou un guide a bords droits.
Cela améliore la précision de la coupe et réduit le risque de grippage de la lame.

» Toujours utiliser des lames dont la taille et la forme des trous de centrage sont convenables
(par exemple en étoile ou ronds). Les lames qui ne correspondent pas aux éléments de montage
de la scie se décentreront, provoquant une perte de maitrise.

» Ne jamais utiliser de rondelles ou de boulons de lames endommagés ou inadaptés. Les
rondelles et les boulons de lames ont été congus spécialement pour garantir les meilleures
performances et la slreté de fonctionnement de votre scie.

Recul - Causes et instructions de sécurité correspondantes

« Le recul est une réaction soudaine observée sur une lame de scie pincée, bloquée ou mal alignée,
faisant sortir la scie de la piéce a travailler de maniére incontrolée, dans la direction de I'opérateur ;

« lorsque la lame est pincée ou grippée dans le fond du trait de scie, elle se bloque et la force du
moteur renvoie soudainement la scie vers I'opérateur ;
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« Si la lame se tord ou est mal alignée lors de la coupe, les dents du bord arriere peuvent creuser la
face supérieure du bois, de sorte que la lame sort du trait de scie et est projetée vers I'opérateur.
Le recul est le résultat d’'un mauvais usage de la scie. Il peut étre évité en prenant les précautions

adéquates décrites ci-dessous.

» Maintenir la scie avec les deux mains et positionner les bras de facon a résister aux forces
de recul. Positionner le corps d'un c6té de la lame, mais pas dans son alignement. Le recul
peut faire revenir la scie en arriére, mais les forces de recul peuvent étre maitrisées par I'opérateur
si les précautions adéquates sont prises.

» Lorsque la lame est grippée ou lorsqu’une coupe est interrompue pour quelle que raison que
ce soit, arréter la scie et la maintenir immobile dans le matériau jusqu'a I'arrét complet de la
lame. Ne jamais essayer de retirer la scie de la piéce a travailler ou de tirer la scie en arriére
pendant que la lame est en mouvement ou que le recul peut se produire. Rechercher la cause
du grippage de la lame et prendre des mesures correctives pour I'empécher.

» Lors de la remise en marche d'une scie dans la piéce a travailler, centrer la lame dans le trait
de scie, de sorte que les dents ne soient pas rentrées dans le matériau. Si la lame est grippée,
elle peut venir chevaucher la piéce a travailler ou provoquer un recul au moment de la remise en
marche de la scie.

» Placer les panneaux de grande taille sur un support afin de minimiser le risque de grippage
de la lame et de recul. Les grands panneaux ont tendance a fléchir sous leur propre poids. Les
panneaux doivent reposer sur des supports des deux cétés, prés de la ligne de coupe et prés du
bord du panneau.

» Ne pas utiliser de lames émoussées ou endommagées. Les lames non aiguisées ou mal fixées
produisent un trait de scie rétréci, ce qui provoque ainsi des frottements excessifs, le grippage de
la lame et un recul.

» Avant le sciage, vérifier le serrage des réglages de la profondeur de coupe et de I'angle de
coupe. Si les réglages varient pendant la coupe, cela peut provoquer un grippage et un recul.

» Travailler avec d'autant plus de prudence pour découper des parois existantes ou d'autres
zones sans visibilité. La lame plongeante risque de se coincer dans des objets cachés et de
provoquer un recul.

Fonctionnement du capot inférieur

» Vérifier la fermeture du capot inférieur avant chaque utilisation. Ne pas utiliser la scie si le
capot inférieur ne se déplace pas librement et ne se ferme pas instantanément. Ne jamais
bloquer ou attacher le capot inférieur en position ouverte. Si la scie tombe accidentellement, le
capot inférieur risque de se déformer. Ouvrir le capot a I'aide de la poignée de rappel et s’assurer
qu’il bouge librement et n'est pas en contact avec la lame ni avec d'autres parties, a tous les angles
et profondeurs de coupe.

» Vérifier le bon fonctionnement du ressort du capot inférieur. Si le capot inférieur et son
ressort ne fonctionnent pas correctement, il faut faire réviser la scie avant utilisation. Le
capot peut fonctionner lentement en raison d’éléments endommagés, de dépots agglutinés ou de
I'accumulation de sciures.

» Ouvrir le capot inférieur manuellement seulement pour des coupes spéciales telles que les
"coupes plongeantes" et les "coupes complexes". Ouvrir le capot inférieur a l'aide de la
poignée de rappel et le relacher dés que la lame de scie entre dans la piéce a travailler. Pour
toutes les autres découpes, le capot inférieur doit fonctionner automatiquement.

» Avant de poser la scie sur un établi ou sur le sol, toujours vérifier que le capot inférieur
recouvre la lame. Une lame non protégée et continuant a fonctionner par inertie entrainera la scie
en arriére et coupera alors tout ce qui se trouve sur sa trajectoire. Tenir compte du temps qu'il faut
a la lame pour s'arréter complétement.
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Consignes de sécurité supplémentaires

Sécurité des personnes

» Ne jamais entreprendre de manipulation ni de modification sur le produit ou les accessoires.

» Utiliser I'outil électroportatif uniquement avec ses dispositifs de sécurité.

» En cas d'exploitation de I'outil électroportatif sans dispositif d'aspiration des poussiéres, toujours
porter une légére protection respiratoire lors de travaux générant de la poussiére.

» Toujours tenir I'outil électroportatif des deux mains par les poignées prévues a cet effet.

» Porter un casque antibruit. Le bruit peut entrainer une perte de I'audition.

» Faire régulierement des pauses et des exercices de relaxation et de massage des doigts pour
favoriser l'irrigation sanguine des doigts.

» L'outil électroportatif n'est pas destiné a étre utilisé par des personnes affaiblies sans encadrement.

» Ne mettre I'outil électroportatif en marche que sur le poste de travail aprés I'avoir mis en position
de travail.

» Retirer I'accu en cas de problémes avec I'outil électroportatif, lors du changement d'accessoires
et pendant le stockage et le transport de I'outil électroportatif.

» Ne pas utiliser I'outil électroportatif au-dessus de la téte.

» Ne pas freiner I'outil électroportatif en exergant une contre-pression latérale contre la lame de la
scie.

» Avant de mettre I'accu en place, vérifier que la scie est éteinte et que le dispositif de blocage est
activé. Cela permet d'éviter les blessures dues a un démarrage accidentel de I'outil électroportatif.

» Ne pas toucher le flasque de serrage et la vis de serrage pendant que I'outil électroportatif est en
marche.

» Avant de poser I'outil électroportatif, attendre que I'outil électroportatif soit completement arrété.

» Avant de changer I'outil amovible, attendre que I'outil électroportatif soit refroidi.

» Ne jamais appuyer sur le bouton-poussoir de blocage de la broche lorsque la lame tourne.

» Ne pas diriger I'outil électroportatif vers des personnes.

» Le dispositif de blocage doit toujours étre activé lors du changement d'accessoires ou d'accus,
lors du transport ou lors du stockage de I'outil électroportatif.

» Toujours utiliser une lame de scie adaptée au matériau et aux propriétés de la piéce a usiner.

» Uniquement amener la scie circulaire a I'état mis en marche contre la piéce travaillée.

» Adapter la force d'avance a la lame de scie et au matériau a traiter. Cela évite un blocage de la
lame de scie, ce qui risquerait de provoquer un rebond.

» Eviter tout dégagement de chaleur excessif sur le produit ou sur des composants du produit (par
ex. lame de scie, extrémités de lame de scie, piéces du boitier ou carters de protection). Arréter
immédiatement de travailler, dés la constatation de premiers signes de dommages (par ex. odeur
ou dégagement de fumée, fonte de piéces en plastique) et laisser le produit refroidir avant de
reprendre le travail.

» La vitesse admissible de I'outil amovible doit au moins étre égale a la vitesse supérieure indiquée sur
I'outil électroportatif. Les accessoires dont la vitesse de rotation est supérieure a celle admissible
risquent de se briser ou de voltiger.

» Ne pas travailler dans un environnement trés poussiéreux.
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» La poussiere générée par le meulage, le pongage, le trongonnage et le forage peut contenir des
produits chimiques dangereux. Par exemple : plomb ou peinture a base de plomb ; brique, béton et
autres produits de magonnerie, pierre naturelle et autres produits contenant des silicates ; certains
bois, tels que le chéne, le hétre et le bois traité chimiquement ; amiante ou matériaux contenant
de I'amiante. Déterminer |'exposition de I'opérateur et personnes se trouvant dans |'entourage
en fonction de la classe de danger des matériaux traités. Prendre les mesures nécessaires
pour maintenir I'exposition a un niveau sar, par exemple en utilisant un systéme de collecte des
poussiéres ou en portant une protection respiratoire appropriée. Mesures générales visant a réduire
|'exposition :

» Travailler dans un endroit bien ventilé

» Eviter le contact prolongé avec la poussiére

» Faire en sorte que la poussiére soit dirigée loin du visage et du corps

» Porter des vétements de protection et laver les zones exposées a I'eau et au savon

» Toujours porter un masque antipoussiere qui satisfait aux exigences de |'application.

» Avant le début du travail, prendre connaissance de la classe de risque de la poussiére générée
lors des travaux. Utiliser un aspirateur avec une classification de sécurité autorisée officiellement
et conforme aux dispositions locales concernant les poussiéres.

» Observer les exigences en matiére de sécurité nationales en vigueur.

» Utiliser un dispositif de serrage ou tout autre moyen pratique pour sécuriser la piéce travaillée et la
maintenir dans une position stable. Le maintien de la piéce travaillée avec la main ou le corps est
instable et risque d'entrainer la perte de controle. Ne pas laisser une tierce personne tenir la piece
a travailler en position.

» Ne jamais regarder directement dans la lumiére (LED) et ne jamais orienter la lumiére directement
dans le visage d'une personne.

» Risque de blessures dues a la chute d'outils et/ou d'accessoires. Avant de commencer a travailler,
contréler si I'accessoire monté est solidement fixé.

» Les copeaux métalliques sont tranchants et peuvent occasionner des blessures. Tenir les habits
fermés afin d'éviter que des copeaux ne s'accumulent dans les gants, les chaussures ou autrement
dans les vétements.

» Vérifier la direction de projection des copeaux métalliques. Les copeaux sont trés chauds et
peuvent provoquer un incendie, des brllures ou des blessures par coupure.

» Le bac de récupération des copeaux peut devenir tres chaud. Toujours porter des gants de
protection lors du vidage ou du retrait du bac de récupération des copeaux.

Sécurité relative au systéme électrique

» Avant d'entamer le travail, vérifier, par exemple a I'aide d'un détecteur, qu'il n'y a pas de
cables ou gaines électriques, tuyaux de gaz ou d’eau cachés dans la zone d'intervention. Les
piéces métalliques extérieures de I'outil électroportatif peuvent devenir conductrices, par exemple
en endommageant par inadvertance un céble électrique. Ceci augmente le risque d'un choc
électrique.

Utilisation et emploi soigneux des batteries

» Respecter les consignes de sécurité suivantes relatives a la manipulation et a I'utilisation
des accus Li-lon. Le non-respect de telles mesures risque de provoquer des irritations cutanées,
des blessures graves corrosives, des brdlures chimiques, des incendies et/ou des explosions.

» Utiliser les accus uniquement dans un état techniqguement impeccable.

» Traiter les accus avec soin pour éviter les endommagement et les fuites de liquides trés nocifs pour
la santé !

» Les accus ne doivent en aucun cas étre modifiés ou manipulés !

» |l est interdit de démonter, écraser, chauffer les accus a une température supérieure a 80 °C
(176 °F) ou de les jeter au feu.
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» Ne pas utiliser ni recharger d'accus ayant subi un choc ou ayant été endommageés de quel-qu’autre
maniere. Vérifier réguliérement I'absence de traces d'endommagement sur les accus.

» Ne jamais utiliser d'accus recyclés ou réparés.

» Ne jamais utiliser I'accu ni aucun outil électrique sans fil comme outil de percussion.

» Ne jamais exposer les accus a un rayonnement direct du soleil, des températures élevées, des
étincelles ou des flammes nues. Il y a alors risque d'explosions.

» Ne jamais toucher les poles avec les doigts, des outils, des bijoux ou tout autre objet métallique.
Cela peut endommager I'accu et entrainer des dommages matériels et des blessures.

» Maintenir les accus a I'abri de la pluie, de I'humidité et des liquides. Toute pénétration d'humidité
risque de provoquer un court-circuit, des chocs électriques, des brllures, des incendies ou des
explosions.

» Utiliser exclusivement les chargeurs et outils électriques prévus pour le type d'accu considéré.
Respecter a ce suijet les indications du mode d'emploi correspondant.

» Ne pas utiliser ni stocker I'accu dans des environnements présentant des risques d'explosion.

» Si I'accu est trop chaud pour étre touché, il est probablement défectueux. Placer I'accu dans un
endroit bien visible, non inflammable et suffisamment éloigné de matériaux inflammables. Laisser
I'accu refroidir. Si, aprés une heure, l'accu est toujours trop chaud pour étre saisi, c'est qu'il
est défectueux. Contacter le service apres-vente Hilti ou consulter le document « Instructions de
sécurité et d'utilisation pour les accus Li-lon Hilti ».

ﬂ Respecter les directives spécifiques pour le transport, le stockage et I'utilisation d'accus Li-lon.
Lire les remarques relatives a la sécurité et a I'utilisation des accus Li-lon Hilti que vous
trouverez en scannant le code QR a la fin de ce mode d'emploi.

Description

Vue d'ensemble du produit i]

Poignée supplémentaire
Anti-démarrage

Interrupteur Marche / Arrét
Poignée principale

Bouton de déverrouillage de I'accu
Indicateur d'état accu

Accu

Bac de récupération des copeaux

Fenétre de contréle du niveau de rem-
plissage et de la température du bac de
récupération des copeaux

Levier de commande du capot de pro-
tection oscillant

Semelle

Capot de protection oscillant

Fléche indiquant le sens de rotation
Butée paralléle

Indicateur de coupe/Controle des lignes
de coupe
Fenétre de controle

Crochet pour échafaudages

Pince de butée paralléle

Bouton de blocage de la broche
Levier de blocage pour réglage de la
profondeur de coupe

Clé a six pans

Flasque support

Flasque de serrage

Vis de serrage

PO @& CELEOGOO
SISISIONEICISICIONEISIC)

Utilisation conforme a I'usage prévu

Le produit décrit est une scie circulaire sans fil. Elle est congue pour étre utilisée des deux mains et

scier des métaux et matériaux similaires tels que I'acier, I'acier inoxydable, I'aluminium ou d'autres

métaux non ferreux.

» Utiliser exclusivement des lames de scie homologuées pour le produit et conformes aux indications
des caractéristiques techniques (par ex. diamétre, vitesse de rotation, épaisseur, matériau... etc.).
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Les disques a meuler et a trongconner sont pas autorisés ainsi que les lames de scie en acier rapide
fortement allié (HSS).

» Ne scier que des piéces planes offrant une surface de pose suffisamment grande pour la semelle.

» Le bois ou des matiéres analogues au bois, les plastiques, le placoplatre, les panneaux-plan et les
matériaux composites ne doivent pas étre sciés avec cet appareil.

* Pour ce produit, utiliser exclusivement des accus Li-lon Hilti Nuron de la série B 22. Hilti
recommande d'utiliser pour ce produit les accus indiqués dans le tableau fourni a la fin de ce
manuel d'utilisation.

* Pour ces accus, n'utiliser que des chargeurs Hilti des séries indiquées a la fin de ce manuel
d'utilisation.

Eléments livrés

Scie circulaire, lame de scie, flasque support, flasque de serrage, vis de serrage, clé a six pans,

butée paralléle, bac de récupération des copeaux, mode d'emploi

ﬂ D'autres produits systéme pour votre produit peuvent étre trouvés dans votre Hilti Store ou a
|'adresse : www.hilti.group

Accessoires (disponibles séparément)
Butée paralléle, rail de guidage, adaptateur de rail de guidage, adaptateur coupe-tubes
Affichages de I'accu Li-lon
Les accus Li-lon Hilti Nuron peuvent afficher |'état de charge, les messages d'erreur et |'état de I'accu.
Affichages de I'état de charge et des messages d'erreur
Risque de blessures en cas de chute de I'accu !
» Lorsque I'accu est inséré et apres voir appuyé sur la touche de déverrouillage, s'assurer que I'accu
est correctement réenclenché dans le produit utilisé.
Pour consulter un des affichages suivants, appuyer brievement sur la touche de déverrouillage de
I'accu.
L'état de charge et les dysfonctionnements possibles sont affichés en permanence tant que le produit
raccordé est allumé.
| Etat Signification
Quatre (4) DEL sont allumées en vert en continu | Etat de charge : de 100 % & 71 %
Trois (3) DEL sont allumées en vert en continu Etat de charge : de 70 % a 51 %
Deux (2) DEL sont allumées en vert en continu | Etat de charge : de 50 % a 26 %

Une (1) DEL est allumée en vert en continu Etat de charge : de 25 % a10 %

Une (1) DEL clignote lentement en vert Etat de charge : < 10 %

Une (1) DEL clignote rapidement en vert L'accu Li-lon est entiérement déchargé. Char-
ger l'accu.

Si la DEL continue de clignoter rapidement
apres la charge de I'accu, s'adresser au S.A.V.
Hilti.
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| Etat

Signification

Une (1) DEL clignote rapidement en jaune

L'accu Li-lon ou le produit correspondant est
surchargé, trop chaud, trop froid ou il y a un
autre défaut.

Amener le produit et I'accu a la température de
travail recommandée et ne pas surcharger le
produit pendant son utilisation.

Si le message ne disparait pas, s'adresser au
S.A.V. Hilti.

Une (1) DEL est allumée en jaune

L'accu Li-lon ainsi que le produit connecté ne
sont pas compatibles. Merci de s'adresser au
S.A.V Hilti.

Une (1) DEL clignote rapidement en rouge

L'accu Li-lon est verrouillé et ne peut plus étre
utilisé. Merci de s'adresser au S.A.V Hilti.

Affichages de I'état de I'accu

Pour consulter I'état de I'accu, maintenir la touche de déverrouillage enfoncée pendant plus de
trois secondes. Le systéme ne détecte aucun dysfonctionnement potentiel de la batterie di a une
utilisation incorrecte, par ex. chute, piglires, dommages externes dus a la chaleur, etc.

| Etat

Signification

Toutes les DEL forment un chenillard, puis une
(1) DEL est allumée en vert en continu.

L'accu peut continuer a étre utilisé.

Toutes les DEL forment un chenillard, puis une
(1) DEL clignote rapidement en jaune.

L'interrogation de |'état de I'accu n'a pas pu
étre terminée. Répéter la procédure ou s'adres-
ser au S.A.V. Hilti.

Toutes les DEL forment un chenillard, puis une
(1) DEL est allumée en rouge en continu.

Si un produit raccordé peut continuer a étre
utilisé, la capacité résiduelle de I'accu est infé-
rieure a 50 %.

Si un produit raccordé ne peut plus étre utili-
sé, I'accu est arrivé a la fin de sa durée de vie
et doit étre remplacé. Merci de s'adresser au
S.A.V Hilti.

Butée paralléle

La butée parallele & bras unique permet d'effectuer des coupes exactes le long d'une aréte de la
piéce travaillée ou de couper des formes de dimensions identiques.
La butée paralléle peut étre montée des deux cétés de la semelle.

Caractéristiques techniques
Propriétés du produit

SC 6ML-22
Génération de produit 01
Tension de référence 216V
Poids 2,46 kg
(selon EPTA-Procedure 01 sans accu)
Diamétre de la lame de scie 160 mm
Epaisseur du disque de lame 1,2 mm
Largeur de coupe 1,2 mm
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\ SC 6ML-22
Alésage de fixation de la lame de scie 20 mm
Vitesse nominale a vide 4.000 tr/min
Profondeur de coupe maximale 60 mm
Epaisseur maximale du matériau | Pour les plaques 8 mm

d'acier de
construction

Pour les plaques 8 mm
d'acier inoxydable

Température de stockage -20°C ... 70°C
Température de service en cours de service -17°C ... 60°C
Batterie

Tension nominale de I'accu 216V
Poids de I'accu Voir a la fin de ce mode d'emploi
Température de service en cours de service -17°C ... 60°C
Température de stockage -20°C ...40°C
Température de I'accu au début de la charge -10°C ... 45°C

Valeurs d'émissions acoustiques et de vibrations

Les valeurs de pression acoustique et de vibrations mentionnées dans ces instructions ont été
mesurées conformément a un procédé de mesure normalisé et peuvent étre utilisées comme base
de comparaison entre outils électroportatifs. Elles servent également & une évaluation préalable de
I'exposition aux bruits et aux vibrations.

Les indications fournies correspondent aux principales applications de I'outil électroportatif. Ces
données peuvent néanmoins différer si I'outil électroportatif est utilisé pour d'autres applications,
avec des outils amovibles différents ou que I'entretien s'avére insuffisant. Ceci peut augmenter
considérablement les contraintes d'exposition dans tout I'espace de travail.

Pour une évaluation précise des expositions, il convient également de prendre en compte les temps
durant lesquels I'outil électroportatif est arrété ou marche a vide. Cela peut réduire considérablement
les contraintes d'exposition dans tout I'espace de travail.

Par ailleurs, il convient de prendre des mesures de sécurité supplémentaires en vue de protéger
I'utilisateur des effets du bruit/ des vibrations, telles que : bien entretenir I'outil électroportatif ainsi
que les outils amovibles, maintenir les mains chaudes, optimiser I'organisation des opérations.

ﬂ De plus amples informations sur les versions des normes EN 62841 appliquées ici sont fournies
sur la copie de la déclaration de conformité +17 337.

Valeurs d'émissions acoustiques

\ SC 6ML-22
Niveau de puissance acoustique (Lya) 107 dB(A)
Incertitude sur le niveau de puissance acous- |3 dB(A)
tique (Kwa)

Niveau de puissance acoustique (Lpa) 99 dB(A)
Incertitude sur le niveau de pression acous- 3 dB(A)
tique (Kpa)
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Valeurs totales des vibrations

Valeur d'émission des vibrations | B 22-55 0,54 m/s?
- Sciage dans du métal (a,,v) B 22-170 0,51 m/s?
Incertitude (valeurs totales des vibrations) 1,5 m/s?

Préparatifs

Risque de blessures du fait d'une mise en marche inopinée !

» Avant d'insérer I'accu, s'assurer que le produit correspondant est bien sur arrét.

» Retirer le bloc-accu, avant d’effectuer des réglages sur I'appareil ou de changer les accessoires.
Bien respecter les consignes de sécurité et les avertissements de la présente documentation ainsi
que celles figurant sur le produit.

Recharge de I'accu

1.Avant de commencer la charge, lire le mode d'emploi du chargeur.

2.Veiller a ce que les contacts de I'accu et du chargeur sont propres et secs.

3.Charger I'accu a I'aide d'un chargeur homologué. +1J 61

Introduction de I'accu

Risque de blessures du fait d'un court-circuit ou de la chute de I'accu !

» Avant d'insérer I'accu dans I'appareil, s'assurer que les contacts de I'accu et les contacts sur le
produit sont exempts de corps étrangers.

» S'assurer que I'accu s'encliquette toujours correctement.

1.L'accu doit étre entiérement chargé avant la premiére mise en service.

2.Introduire I'accu dans le produit jusqu'a ce qu'il s'enclenche de maniére audible.

3.Vérifier que I'accu est bien en place.

Retrait de I'accu

1.Appuyer sur la touche de déverrouillage de I'accu.

2.Retirer I'accu hors du produit.

Sécurité anti-chute

Risque de blessures en cas de chute de I'outil et/ou des accessoires !
» Utiliser uniquement la longe porte-outil Hilti recommandée pour votre produit.
» Controéler I'état du point de fixation de la longe porte-outil avant chaque utilisation.

ﬂ Respecter les directives nationales en vigueur pour les travaux en hauteur.

En tant que protection anti-chute pour ce produit, utiliser exclusivement une combinaison de la

sécurité anti-chute Hilti #2293133 avec la longe porte-outil Hilti #2261970.

» Fixer la sécurité anti-chute dans les ouvertures de montage pour accessoires. Vérifier qu'elle tient
bien.

» Fixer un mousqueton de la longe porte-outil dans la sécurité anti-chute et le second mousqueton
sur une structure porteuse. Vérifier qu'elle tient bien.

ﬂ Respecter les modes d'emploi de la sécurité anti-chute Hilti et de la longe porte-outil Hilti.
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Remplacement de la lame de scie E, E
Démontage de la lame de scie

Al AVERTISSEMENT |

Risque de brilure, de coupure au niveau de la lame de scie, de la vis de serrage et du flasque
de serrage Des brllures ou des blessures par coupure peuvent s'ensuivre.

» Utiliser des gants de protection pour changer d'outil.

1.Appuyer sur le blocage de la broche (1) et le maintenir enfoncé.

2.Desserrer la vis de serrage (2) a I'aide de la clé pour vis & six pans creux.

3.Retirer la vis de serrage et le flasque de serrage (3).

4.0uvrir le capot de protection oscillant (4) et retirer la lame de scie (5).

ﬂ Si nécessaire, le flasque support peut étre enlevé a des fins de nettoyage.

Montage de la lame de scie

5.Nettoyer le flasque support et le flasque de serrage.

6.Monter le flasque support sur la broche d'entrainement avec la bonne orientation (1).
7.0uvrir le capot de protection oscillant (2).

8.Insérer la nouvelle lame.

ﬂ Respecter le sens des fleches (3) visibles sur la lame et le produit. Elles doivent correspondre.

9.Monter le flasque de serrage extérieur en |'orientant correctement (4).
1W/isser la vis de serrage.

11Présenter la clé pour vis a téte six pans creux sur la vis de serrage de la lame.
12ppuyer sur le blocage de la broche (5) et le maintenir enfoncé.

13Berrer la vis de serrage (6) a I'aide de la clé pour vis a six pans creux.
14Contréler le positionnement correct de la lame de scie.

18ntroduire la clé pour vis a téte six pans creux dans le trou prévu a cet effet.

Réglage de la profondeur de coupe E]

1.Desserrer le levier de blocage du réglage de la profondeur de coupe (1).

2.Lever le produit dans un mouvement en ciseaux et régler la profondeur de coupe (2).
3.Serrer a fond le levier de blocage du réglage de la profondeur de coupe (3).

ﬂ La profondeur de coupe réglée devrait toujours étre choisie environ 5 8 10 mm plus grande
que |'épaisseur du matériau a scier.

Montage de la butée paralléle E
1.Pincer les ailettes de la pince.
2.Pousser la butée parallele dans la semelle.
» La largeur de coupe peut étre adaptée en fonction de I'application.
3.Relacher les ailettes de la pince.
» La butée paralléle est fixée.

ﬂ Pour décaler la butée paralléle, pincer les ailettes de la pince.

Monter |'adaptateur coupe-tubes (accessoire)

1.Retirer les accessoires montés.

2.Accrocher la semelle dans les supports avant de I'adaptateur coupe-tubes.

3.Enfoncer la semelle dans les supports arriére de |'adaptateur coupe-tubes.
» La semelle s'encliquette.
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4.Régler I'adaptateur coupe-tubes sur le diamétre du tube.
Utilisation
Bien respecter les consignes de sécurité et les avertissements de la présente documentation ainsi
que celles figurant sur le produit.
Mettre en marche ou arréter
Mise en marche
1.Maintenant le dispositif de blocage de I'interrupteur et actionner I'interrupteur Marche / Arrét.
» |l est possible de relacher le dispositif de blocage de I'interrupteur dés que I'interrupteur Marche /
Arrét est actionné.
Arrét
2.Relacher I'interrupteur Marche / Arrét.
» Le dispositif de blocage anti-démarrage se met automatiquement en position de blocage.

Sciage suivant l'indicateur de coupe E

ﬂ Ne scier que des piéces planes offrant une surface de pose suffisamment grande pour la semelle.

1.Positionner la piece a travailler, de sorte que la lame de scie puisse tourner librement sous la piéce.
2.Bloquer la piéce travaillée afin qu’elle ne glisse pas.
3.Poser le produit de sorte que le bord avant de la plaque de base repose sur la piece travaillée.
» La lame de scie n'est pas en contact avec la piéce a travailler.
4.Aligner le tracé sur I'évidement dans la semelle (suivi de la coupe).
5.Mettre le produit en marche. +11 67
6.Guider la scie le long du tracé avec une vitesse de travail appropriée a travers la piéce a travailler.

Gestion de la poussiére et des copeaux

» Toujours monter le bac de récupération des copeaux lorsque vous sciez des métaux. Les copeaux
métalliques peuvent étre tranchants et chauds et provoquer des blessures.

» Assurez-vous que le bac de récupération des copeaux est vide. Le niveau de remplissage peut
étre relevé au niveau du regard sur le bac de récupération des copeaux (1).

ﬂ Dés que des projections de copeaux sont visibles depuis I'ouverture de trop-plein (2) dans le
volet, vider le bac de récupération des copeaux (3).

» Avant d'utiliser le produit, s'assurer que le volet du bac de récupération des copeaux est toujours
fermé.

Crochet pour échafaudages

Le produit est doté d'un crochet pour échafaudages qui vous permet de le suspendre briévement

par exemple a un garde-corps. Pour utiliser le crochet pour échafaudages, le rabattre de 180° tout

droit vers le haut.

ﬂ Déplié, le crochet pour échafaudages peut étre pivoté d'environ 30° vers I'avant en position
de transport. Avant de replier le crochet pour échafaudages, le faire pivoter d'environ 30° vers
I'arriére dans sa position initiale.

Nettoyage et entretien

Al AVERTISSEMENT |

Risque de blessures lorsque I'accu est inséré !

» Toujours retirer |'accu avant tous travaux de nettoyage et d'entretien !

Entretien du produit

« Eliminer avec précaution les saletés récalcitrantes.

« Le cas échéant, nettoyer soigneusement les ouies d’aération a I'aide d'une brosse séche et douce.
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* Nettoyer le carter de I'appareil uniquement avec un chiffon Iégérement humide. Ne pas utiliser de
nettoyants a base de silicone car ceci pourrait attaquer les piéces en plastique.

« Utiliser un chiffon propre et sec pour nettoyer les contacts du produit.

Entretien des accus Li-ion

* Ne jamais utiliser un accu dont les ouies d'aération sont bouchées. Nettoyer soigneusement les

ouies d’aération a I'aide d'une brosse séche et douce.

Eviter d'exposer inutilement I'accu & la poussiére ou & la saleté. Ne jamais exposer I'accu a une

forte humidité (par exemple en I'immergeant dans de I'eau ou en le laissant sous la pluie).

Si l'accu a été trempé, le traiter comme un accu endommagé. L'isoler dans un récipient

ininflammable et s'adresser au S.A.V. Hilti.

« Veiller a ce que l'accu soit toujours exempt de traces de graisse et d'huile étrangéres. Ne pas

laisser de la poussiére ou de la saleté s'accumuler inutilement sur I'accu. Nettoyer I'accu avec une

brosse séche et douce ou un chiffon propre et sec. Ne pas utiliser de nettoyants a base de silicone

car ceci pourrait attaquer les pieces en plastique.

Ne pas toucher les contacts de I'accu et ne pas enlever la graisse appliquée en usine sur les

contacts.

Nettoyer le carter de I'appareil uniquement avec un chiffon Iégerement humide. Ne pas utiliser de

nettoyants a base de silicone car ceci pourrait attaquer les piéces en plastique.

Entretien

« Veérifier régulierement qu'aucune piéce visible n'est endommagée et que les organes de commande
sont parfaitement opérationnels.

* Ne pas utiliser le produit en cas d'endommagements et/ou de dysfonctionnements. Faire
immédiatement réparer le produit par le S.A.V. Hi

* Aprés des travaux de nettoyage et d'entretien, vérifier si tous les équipements de protection sont
bien en place et fonctionnent parfaitement.

ﬂ Pour une utilisation en toute sécurité, utiliser uniquement des pieces de rechange et consom-
mables d'origine. Vous trouverez les piéces de rechange, consommables et accessoires autori-
sés par Hilti convenant pour votre produit dans le centre Hilti Store ou sous : www.hilti.group

Nettoyage de I'équipement de protection

1.Démonter la lame de scie. 11 66

2.Nettoyer les équipements de protection avec précaution au moyen d'une brosse seche.

3.Eliminer les dépots et copeaux restés a I'intérieur des équipements de protection avec un ustensile
approprié.

Vider le bac de récupération des copeaux / nettoyer le canal a copeaux Q

Le canal a copeaux évacue les copeaux de I'intérieur du capot de protection supérieur. Si le canal a

copeaux est obturé, les copeaux ne peuvent plus étre évacués correctement. Nettoyer réguliérement

le canal & copeaux afin de prolonger la durée de vie du produit.

Vider le bac de récupération des copeaux

/\ ATTENTION

Risque de blessures Danger engendré par des copeaux trés chauds ou tranchants ou un bac de

récupération des copeaux brdlant !

» Toujours monter le bac de récupération des copeaux lorsque vous sciez des métaux.

» Toujours porter des gants de protection lors du vidage ou du retrait du bac de récupération des
copeaux.

1.Ouvrir le volet du bac de récupération des copeaux.

2.Vider les copeaux du bac de récupération des copeaux dans une poubelle appropriée.

3.Fermer le volet du bac de récupération des copeaux.
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Nettoyer le canal a copeaux

4.Démonter la lame de scie. £ 66

5.Tirer le bac de récupération des copeaux vers le haut hors des guidages.

6.Nettoyer le canal & copeaux avec une brosse.

Monter le bac de récupération des copeaux

7.Introduire le bac de récupération des copeaux dans les guides avec les attaches inférieures.

8.Pousser légerement le haut du bac de récupération des copeaux en direction du carter de protection
et vers le bas.
» Le bac de récupération des copeaux s'emboite en faisant un déclic.

Controle aprés des travaux de nettoyage et d'entretien

Apres des travaux de nettoyage et d'entretien, vérifier si tous les équipements de protection sont

bien en place et fonctionnent parfaitement.

1.Pour contrdler le capot de protection oscillant, I'ouvrir complétement en actionnant le levier de
commande.
» Aprés avoir relaché le levier de commande, le capot de protection oscillant doit se refermer

rapidement et completement de lui-méme.

2.Contrdler le fonctionnement des piéces mobiles, par ex. blocage ou meulage.

3.Vérifier I'absence de cassures ou autres dommages évidents sur le produit.

Transport et entreposage

Transport des outils sans fil et des accus

/\ ATTENTION

Mise en marche inopinée lors du transport !

» Toujours retirer les accus avant de transporter les produits !

» Retirer le ou les accus.

» Ne jamais transporter les accus en vrac. Pendant le transport, les accus doivent étre protégés des
vibrations et chocs excessifs, isolés de tout matériau conducteur ou autre accu, pour éviter qu'ils
n'entrent en contact avec d'autres pbles de batterie et qu'ils provoquent un court-circuit. Tenir
compte des prescriptions locales pour le transport d'accus.

» Ne pas envoyer les accus par la poste. S'adresser a un service d'expédition s'il faut envoyer des
accus non endommagés.

» Controler I'état du produit et des accus avant chaque utilisation, ainsi qu'avant et aprés tout
transport prolongé.

Stockage des outils sans fil et des accus

Endommagement involontaire du fait d'accus défectueux ou de chute d'accu !

» Toujours retirer les accus avant de stocker les produits !

» Stocker si possible le produit et les accus dans un endroit sec et frais. Respecter les valeurs limites
de température indiquées dans les caractéristiques techniques =17 63.

» Ne pas stocker les accus sur le chargeur. Retirer toujours I'accu du chargeur aprés la charge.

» Ne jamais stocker les accus exposés au soleil, sur des sources de chaleur ou derriére des vitres.

» Stocker le produit et les accus a I'abri des enfants et des personnes non autorisées.

» Controler I'état du produit et des accus avant chaque utilisation, ainsi qu'avant et aprés tout
stockage prolongé.

Aide au dépannage

En cas de dysfonctionnements, tenir compte de I'indicateur d'état de I'accu. Voir le chapitre

Affichages de I'accu Li-lon.
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En cas de défaillances non énumérées dans ce tableau ou auxquelles il n'est pas possible de
remédier sans aide, contacter le S.A.V. Hilti.

\ Défaillance Causes possibles Solution
Les DEL de I'accu n'in- L'accu est défectueux » S'adresser au S.A.V. Hilti.
diquent rien

Impossible d'enfoncer I'in-
terrupteur Marche / Arrét ou
I'interrupteur est bloqué.

Pas de défaillance (fonction de
sécurité).

> Activer le blocage anti-
démarrage.

La vitesse de rotation chute
brusquement.

Décharger I'accu.

» Charger I'accu.

Force d'avance trop élevée.

v

Réduire la force d'avance et
remettre le produit en marche.

Les copeaux ne sont pas
évacués et tombent sur la
semelle.

Canal a copeaux bouché.

v

Nettoyer le canal a copeaux.
<069

Apres blocage de la lame
de scie, le produit ne se
met pas automatiquement a
tourner.

La protection électronique
contre les surcharges réagit.

» Appuyer une nouvelle fois sur
le dispositif de blocage et
I'interrupteur Marche / Arrét.

Le produit vibre plus fort

La lame de scie est mal montée.

» Démonter la lame de scie et la

remonter.
Contacter le S.A.V. Hilti.

qu'habituellement.
Le capot de protection os-
cillant ne ferme pas.

Capot de protection oscillant >
encrassé ou bloqué, ou ressort
endommagé

Recyclage

Risque de blessures en cas d'élimination incorrecte ! Emanations possibles de gaz et de liquides

nocives pour la santé.

» Ne pas envoyer ni expédier d'accus endommagés !

» Recouvrir les raccordements avec un matériau non conducteur pour éviter tout court-circuit.

» Eliminer les accus en veillant a ce qu'ils soient hors de la portée des enfants.

» Eliminer I'accu en le déposant auprés du Hilti Store local ou s'adresser a I'entreprise de collecte
des déchets compétente.

é}) Les produits Hilti sont fabriqués pour une grande partie en matériaux recyclables. Le recyclage

présuppose un tri adéquat des matériaux. Hilti reprend les appareils usagés dans de nombreux pays

en vue de leur recyclage. Consulter le service clients Hilti ou un conseiller commercial.

K » Ne pas jeter les appareils électriques, électroniques et accus dans les ordures ménageéres !

Garantie constructeur
» En cas de questions sur les conditions de garantie, veuillez vous adresser a votre partenaire Hilti

local.
Informations complémentaires
Des informations complémentaires concernant |'utilisation, la technique, I'environnement et le
recyclage sont disponibles sous le lien ci-dessous : gr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042
Ce lien figure également a la fin du mode d'emploi sous forme de code QR.
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es Manual de instrucciones original

Informacion sobre el manual de instrucciones

Acerca de este manual de instrucciones

« jAtencion! Asegurese de haber leido y entendido toda la documentacién adjunta, incluidas,

entre otras, las instrucciones, advertencias de seguridad, ilustraciones y especificaciones que

se proporcionan con este producto. Familiaricese con todas las instrucciones, advertencias

de seguridad, ilustraciones, especificaciones, componentes y funciones del producto antes de

utilizarlo. De lo contrario, existe peligro de descarga eléctrica, incendio y/o lesiones graves.

Conserve todas las advertencias e instrucciones para futuras consultas.

Los productos m han sido disefiados para usuarios profesionales y solo personal auto-

rizado y debidamente formado puede utilizarlos y llevar a cabo su mantenimiento y conservacion.

Este personal debe estar especialmente instruido en lo referente a los riesgos de uso. La utilizacion

del producto y sus dispositivos auxiliares puede conllevar riesgos para el usuario en caso de

manejarse de forma inadecuada por personal no cualificado o utilizarse para usos diferentes a los

que estan destinados.

La documentacion adjunta corresponde al estado actual de la técnica en el momento de la

impresion. Compruebe siempre la Gltima versién en la pagina del producto de la pagina web de

Hilti. Para ello siga el enlace o escanee el codigo QR que figura en esta documentacion y que se

indica con el simbolo e

* No entregue nunca el producto a otras personas sin este manual de instrucciones.

Explicacion de simbolos

Avisos

Las advertencias de seguridad advierten de peligros derivados del manejo del producto. Se utilizan

las siguientes palabras de peligro:

PELIGRO !

» Término utilizado para un peligro inminente que puede ocasionar lesiones graves o incluso la
muerte.

Al ADVERTENCIA

ADVERTENCIA !
» Término utilizado para un posible peligro que puede ocasionar lesiones graves o incluso la muerte.

/\ PRECAUCION

PRECAUCION !

» Término utilizado para una posible situacién peligrosa que puede ocasionar lesiones o dafos
materiales.

Simbolos en el manual de instrucciones

En este manual de instrucciones se utilizan los siguientes simbolos:

@ Consulte el manual de instrucciones

ﬂ Indicaciones de uso y demas informacion de interés
e

#v9 | Manejo con materiales reutilizables

Hilti Bateria de lon-Litio
Hilti Cargador

-e

K No tire las herramientas eléctricas y las baterias junto con los desperdicios domésticos
[y

3l
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Simbolos en las figuras
En las figuras se utilizan los siguientes simbolos:

Estos nimeros hacen referencia a la figura correspondiente incluida al principio de este
2] manual de instrucciones.
La numeracion en las figuras hace referencia a pasos de trabajo importantes o componen-
3 | tes importantes para los pasos de trabajo. Estos pasos de trabajo o componentes se resal-
tan en el texto mediante los correspondientes nimeros, p. €j., (3).
En la figura Vista general se utilizan nimeros de posicion y los nimeros de la leyenda
estan explicados en el apartado Vista general del producto.

11

<@ | Preste especial atencion a este simbolo cuando utilice el producto.

Simbolos dependientes del producto
Simbolos
En el producto se pueden utilizar los siguientes simbolos:

Ng | Numero de referencia de revoluciones en vacio

=== | Corriente continua

= | Flecha de sentido de giro

RPM | Revoluciones por minuto

o | Diametro

O Hoja de sierra

M | El producto permite la transferencia de datos inalambrica, compatible con plataformas iOS
E} y Android.
@ Si esta en el producto, significa que el organismo de certificacion lo ha certificado para el
w | mercado estadounidense y canadiense segun las normas vigentes.
Simbolos adicionales en productos alimentados por bateria
En el producto se utilizan los siguientes simbolos:
Serie utilizada de baterias de lon-Litio Hilti. Consulte las indicaciones recogidas en el capi-
tulo Uso conforme a las prescripciones.

B

Lo | Bateria de lon-Litio

®¢ Nunca utilice la bateria como herramienta de percusién.

4 | No deje que la bateria se caiga. No utilice baterias que hayan recibido algin golpe ni que
N | estén dafiadas de alguna otra forma.

Senales prescriptivas

En el producto se utilizan las siguientes sefiales prescriptivas:

@ ‘ Utilizar gafas protectoras

Seguridad

Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas

A ADVERTENCIA Lea con atencion todas las indicaciones de seguridad, instrucciones,
ilustraciones y datos técnicos correspondientes a esta herramienta eléctrica. La negligencia
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en el cumplimiento de las instrucciones que se describen a continuacién podria provocar descargas

eléctricas, incendios o lesiones graves.

Conserve todas las instrucciones e indicaciones de seguridad para futuras consultas.

El término «herramienta eléctrica» empleado en las indicaciones de seguridad se refiere a herramien-

tas eléctricas portatiles, ya sea con cable de red o sin cable, en caso de ser accionadas por bateria.

Seguridad en el puesto de trabajo

» Mantenga su area de trabajo limpia y bien iluminada. El desorden o una iluminacién deficiente
de las zonas de trabajo pueden provocar accidentes.

» No utilice la herramienta eléctrica en un entorno con peligro de explosion en el que se
encuentren liquidos, gases o polvos inflamables. Las herramientas eléctricas producen chispas
que pueden llegar a inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los nifios y otras personas de su puesto de trabajo al emplear la
herramienta eléctrica. Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la herramienta.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corresponder a la toma de corriente utilizada.
No se debera modificar el enchufe en forma alguna. No utilice enchufes adaptadores para
las herramientas eléctricas con puesta a tierra. Los enchufes sin modificar adecuados a las
respectivas tomas de corriente reducen el riesgo de descarga eléctrica.

» Evite el contacto corporal con superficies que tengan puesta a tierra, como pueden ser tubos,
calefacciones, cocinas y frigorificos. El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga las herramientas eléctricas a la lluvia y evite que penetren liquidos en su interior.
El riesgo de recibir descargas eléctricas aumenta si penetra agua en la herramienta eléctrica.

» No utilice el cable de conexion para transportar o colgar la herramienta eléctrica ni tire de él
para extraer el enchufe de la toma de corriente. Mantenga el cable de conexion alejado de
fuentes de calor, aceite, aristas afiladas o piezas moviles. Los cables de conexién dafados o
enredados pueden provocar descargas eléctricas.

» Cuando trabaje al aire libre con una herramienta eléctrica, utilice exclusivamente un alargador
adecuado para exteriores. La utilizacion de un alargador adecuado para su uso en exteriores
evita el riesgo de una descarga eléctrica.

» Cuando no pueda evitarse el uso de la herramienta eléctrica en un entorno humedo, utilice
un interruptor de corriente de defecto. La utilizacién de un interruptor de corriente de defecto
evita el riesgo de una descarga eléctrica.

Seguridad de las personas

» Permanezca atento, preste atencién durante el trabajo y utilice la herramienta eléctrica con
prudencia. No utilice una herramienta eléctrica si esta cansado, ni tampoco después de
haber consumido alcohol, drogas o medicamentos. Un momento de descuido al utilizar la
herramienta eléctrica podria producir graves lesiones.

» Utilice el equipo de seguridad personal adecuado y lleve siempre gafas protectoras. El riesgo
de lesiones se reduce considerablemente si, segun el tipo y la aplicacion de la herramienta eléctrica
empleada, se utiliza un equipo de seguridad personal adecuado como una mascarilla antipolvo,
zapatos de seguridad con suela antideslizante, casco de proteccion o proteccion para los oidos.

» Evite una puesta en servicio fortuita de la herramienta. Asegurese de que la herramienta
eléctrica esta apagada antes de alzarla, transportarla, conectarla a la toma de corriente
o insertar la bateria. Si transporta la herramienta eléctrica sujetandola por el interruptor de
conexién/desconexion o si introduce el enchufe en la toma de corriente con la herramienta
conectada, podria producirse un accidente.

» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes de conectar la herramienta eléctrica.
Una herramienta o llave colocada en una pieza giratoria puede producir lesiones al ponerse en

funcionamiento.
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» Evite adoptar posturas forzadas. Procure que la postura sea estable y manténgase siempre
en equilibrio. De esta forma podra controlar mejor la herramienta eléctrica en caso de presentarse
una situacion inesperada.

» Utilice ropa adecuada. No utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su pelo, vestimenta 'y
guantes alejados de las piezas moviles. La vestimenta suelta, las joyas y el pelo largo se pueden
enganchar con las piezas en movimiento.

» Siempre que sea posible montar equipos de aspiracion o captacién de polvo, asegurese de
que estan conectados y de que se utilizan correctamente. El uso de un sistema de aspiracion
de polvo reduce los riesgos derivados del polvo.

» No se crea a salvo de cualquier riesgo ni pase por alto ninguna de las normas de seguridad
relativas a las herramientas eléctricas, aun cuando esté familiarizado con la herramienta
eléctrica y tenga larga experiencia en su uso. Una actuacion negligente puede provocar lesiones
graves en cuestion de segundos.

Uso y manejo de la herramienta eléctrica

» No sobrecargue la herramienta. Utilice la herramienta eléctrica adecuada para el trabajo que
se dispone a realizar. Con la herramienta eléctrica apropiada podra trabajar mejor y de modo
mas seguro dentro del margen de potencia indicado.

» No utilice herramientas eléctricas con el interruptor defectuoso. Las herramientas eléctricas
que no se puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben repararse.

» Extraiga el enchufe de la toma de corriente o retire la bateria extraible antes de efectuar
cualquier ajuste en la herramienta, cambiar accesorios o en caso de no utilizar la herramienta
durante un tiempo prolongado. Esta medida preventiva evita el riesgo de arranque accidental de
la herramienta eléctrica.

» Guarde las herramientas eléctricas que no utilice fuera del alcance de los nifios. No permita
utilizar la herramienta a ninguna persona que no esté familiarizada con ella o que no
haya leido este manual de instrucciones. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

» Cuide su herramienta eléctrica y los accesorios adecuadamente. Compruebe si las piezas
moviles de la herramienta funcionan correctamente y sin atascarse, y si existen piezas rotas
o deterioradas que pudieran afectar al funcionamiento de la herramienta eléctrica. Encargue
la reparacion de las piezas defectuosas antes de usar la herramienta eléctrica. Muchos
accidentes son consecuencia de un mantenimiento inadecuado de la herramienta eléctrica.

» Mantenga los ttiles limpios y afilados. Las herramientas de corte bien cuidadas y con aristas
afiladas se atascan menos y se guian con mas facilidad.

» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, utiles de insercién, etc., de acuerdo con
estas instrucciones. Para ello, tenga en cuenta las condiciones de trabajo y la tarea que se
va a realizar. El uso de herramientas eléctricas para trabajos diferentes de aquellos para los que
han sido concebidas puede resultar peligroso.

» Mantenga las empunaduras y las superficies de contacto secas, limpias y sin residuos de
aceite o grasa. Las empufaduras y superficies de contacto resbaladizas impiden manejar y
controlar la herramienta eléctrica con seguridad en situaciones imprevistas.

Uso y manejo de la herramienta de bateria

» Cargue las baterias unicamente con los cargadores recomendados por el fabricante. Existe
riesgo de incendio al intentar cargar baterias de un tipo diferente al previsto para el cargador.

» Utilice unicamente las baterias previstas para la herramienta eléctrica. El uso de otro tipo de
baterias puede provocar dafos e incluso incendios.

» Si no utiliza la bateria, guardela separada de clips, monedas, llaves, clavos, tornillos y demas
objetos metalicos que pudieran puentear sus contactos. El cortocircuito de los contactos de la
bateria puede causar quemaduras o incendios.
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» La utilizacion inadecuada de la bateria puede provocar fugas de liquido. Evite el contacto
con este liquido. En caso de contacto accidental, enjuague el area afectada con abundante
agua. En caso de contacto con los ojos, acuda ademas inmediatamente a un médico. El
liquido de la bateria puede irritar la piel o producir quemaduras.

» No utilice baterias dafadas o modificadas. Una bateria dafiada o modificada puede tener un
comportamiento imprevisible y provocar incendios, explosiones o riesgo de lesiones.

» No exponga la bateria al fuego o a temperaturas muy elevadas. El fuego o las temperaturas
superiores a 130 °C (265 °F) pueden provocar una explosion.

» Siga todas las instrucciones relativas a la carga y no cargue nunca la bateria o la herramienta
de bateria excediendo el rango de temperatura indicado en el manual de instrucciones. Una
carga incorrecta o fuera del rango de temperatura permitido puede destruir la bateria y aumentar
el riesgo de incendio.

Servicio Técnico

» Solicite que un profesional lleve a cabo la reparacion de su herramienta eléctrica y que utilice
exclusivamente piezas de repuesto originales. Solamente asi se garantiza la seguridad de la
herramienta.

» No realice nunca el mantenimiento de baterias danadas. Cualquier mantenimiento de las
baterias debe llevarlo a cabo el fabricante o un centro del Servicio de Atencién al Cliente
autorizado.

Indicaciones de seguridad para cualquier sierra

Método de serrado

d A PELIGRO: Mantenga las manos alejadas del area de corte y de la hoja de sierra. Sujete la
empuiiadura adicional o la carcasa del motor con la otra mano. Si sujeta la sierra con ambas
manos, no correra peligro de lesionarse con la hoja de sierra.

» No toque la parte inferior de la pieza de trabajo. La caperuza protectora no le protege del
contacto con la hoja de sierra en la parte inferior de la pieza de trabajo.

» Adapte la profundidad de corte al grosor de la pieza de trabajo. La hoja de sierra no debe
sobresalir mas de un diente de la pieza de trabajo.

» No sujete nunca la pieza de trabajo con la mano o sobre sus piernas. Fije la pieza de trabajo
sobre una superficie estable. Una buena sujecion de la pieza de trabajo es muy importante para
reducir el riesgo de atasco de la hoja de sierra o de pérdida de control sobre la herramienta.

» Sujete la herramienta eléctrica Unicamente por las empunaduras aisladas cuando realice
trabajos en los que la herramienta puede entrar en contacto con cables eléctricos ocultos.
El contacto con cables eléctricos puede activar también las partes metdlicas de la herramienta
eléctrica y provocar descargas eléctricas.

» Utilice siempre un tope o una guia para angulos rectos al realizar cortes longitudinales. De
este modo se incrementa la exactitud del corte y se reduce el riesgo de atasco de la hoja de sierra.

» Utilice siempre hojas de sierra con las dimensiones correctas y el orificio adecuado (p. ej.,
en forma de estrella o redondo). Las hojas de sierra que no encajan perfectamente con los
componentes de montaje de la sierra giran de forma excéntrica y pueden hacerle perder el control
sobre la herramienta.

» No utilice nunca arandelas o tornillos de sujecion dafnados o inapropiados para la hoja de
sierra. Las arandelas y los tornillos de sujecion de la hoja de sierra han sido especialmente
disefiados para ofrecer el mayor nimero de prestaciones y la maxima seguridad de trabajo.

Descripcion de las causas del rebote e indicaciones de seguridad correspondientes

« El rebote es una fuerza de reaccion brusca que sucede al engancharse, atascarse o guiar
incorrectamente la hoja de sierra, lo cual provoca que la sierra se salga de forma incontrolada de
la pieza de trabajo y resulte impulsada hacia el usuario.
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 Si la hoja de sierra se engancha o se atasca al cerrarse la ranura de corte, la hoja de sierra se
bloquea y el motor impulsa la sierra en direccién al usuario.

« Si la hoja de sierra se gira lateralmente o se desalinea, los dientes de la parte posterior de la hoja
de sierra pueden engancharse en la cara superior de la pieza de trabajo haciendo que la hoja de
sierra se salga de la ranura de corte y que la herramienta salga despedida hacia atras en direcciéon
al usuario.

El rebote se debe a la utilizacion inadecuada o a procedimientos o condiciones de trabajo. Puede

evitarse cumpliendo las medidas de seguridad pertinentes que se describen a continuacion.

» Sujete la sierra firmemente con ambas manos manteniendo los brazos en una posicion que
le permita hacer frente a las fuerzas de rebote. Mantenga la hoja de sierra a un lado y no la
coloque en linea con su cuerpo. Si la sierra circular retrocede bruscamente al rebotar, el usuario
podra controlar dicha fuerza de rebote siempre que haya tomado las precauciones adecuadas.

» Si la hoja de sierra se atasca o el trabajo se interrumpe, desconecte la sierra y espere hasta
que la hoja de sierra se detenga. Nunca intente extraer la sierra de la pieza de trabajo ni tirar
de ella hacia atras mientras la hoja de sierra esté en funcionamiento, ya que de lo contrario
puede rebotar. Detecte las causas que provocan que la hoja de sierra se atasque y corrijalas.

» Para continuar el trabajo con la sierra insertada en la pieza de trabajo, centre la hoja de
sierra en la ranura y compruebe que los dientes no estén enganchados en la pieza de trabajo.
Si la hoja de sierra esta atascada puede llegar a salirse de la pieza de trabajo o provocar un rebote
al ponerla de nuevo en marcha.

» Apoye las placas grandes para evitar el riesgo de rebote a causa del atasco de la hoja de
sierra. Las placas grandes pueden doblarse por su propio peso. Las placas deben estar sujetadas
a ambos lados, tanto cerca de la ranura de la sierra como del borde.

» No utilice hojas de sierra desafiladas o dafadas. Las hojas de sierra con dientes desafilados o
desalineados provocan una friccién excesiva, atasco o rebote de la hoja de sierra a causa de una
ranura de corte demasiado estrecha.

» Antes de empezar a serrar, ajuste los dispositivos de profundidad y el angulo de corte. Si
durante el trabajo de serrado se modifica la configuracion, la hoja de sierra puede atascarse y
originar un rebote.

» Preste especial atencion al serrar en paredes o en areas ocultas. Durante el proceso de
serrado, la hoja de sierra puede quedar bloqueada en objetos ocultos y provocar un rebote.

Funcion de la caperuza protectora inferior

» Antes de cada aplicacion, compruebe que la caperuza protectora inferior cierra correcta-
mente. No use la sierra si la caperuza protectora inferior no gira con total libertad o se
cierra de forma repentina. No bloquee ni conecte la caperuza protectora inferior en posicion
abierta. En caso de caida de la sierra, la caperuza protectora inferior podria deformarse. Abra la
caperuza protectora inferior con la palanca y aseglrese de que se mueve con total libertad sin
llegar a tocar la hoja de sierra ni otras partes en cualquier angulo y profundidad de corte.

» Compruebe el funcionamiento del muelle de la caperuza protectora inferior. Si la caperuza
protectora inferior o el muelle no funcionan correctamente, repare la herramienta antes de
su utilizacion. Las piezas deterioradas, los restos de material pegajoso o las virutas acumuladas
pueden alterar el buen funcionamiento de la caperuza protectora inferior.

» Abra la caperuza protectora inferior manualmente solo al realizar cortes especiales como
«cortes por inmersion» o «cortes en angulo». Abra la caperuza protectora inferior con la
palanca y suéltela cuando la hoja de sierra haya penetrado en la pieza de trabajo. Para el
resto de aplicaciones, la caperuza protectora inferior debera utilizarse de forma automatica.

» No deposite la sierra sobre el banco de trabajo o el suelo si la caperuza protectora inferior
no cubre la hoja de sierra. Las hojas de sierra sin proteccion empujan a la sierra en direccion
contraria a la direccién de corte, serrando todo lo que encuentra a su paso. Tenga en cuenta el
tiempo de marcha por inercia de la sierra.
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Indicaciones de seguridad adicionales

Seguridad de las personas

» No efectiie nunca manipulaciones o modificaciones en el producto ni en los accesorios.

» Utilice la herramienta eléctrica siempre con los dispositivos de seguridad correspondientes.

» Si utiliza la herramienta eléctrica sin el aspirador de polvo, lleve siempre una mascarilla ligera al
realizar trabajos que generen polvo.

» Sujete siempre la herramienta eléctrica con ambas manos por las empufiaduras previstas.

» Utilice proteccion para los oidos. El ruido constante puede reducir la capacidad auditiva.

» Efectlie pausas durante el trabajo, asi como ejercicios de relajacion y estiramiento de los dedos
para mejorar la circulacién de estos.

» La herramienta eléctrica no es adecuada para personas con poca fuerza a las que no se haya
instruido.

» No conecte la herramienta eléctrica hasta que no se encuentre en el lugar y la posicion de trabajo.

» Retire la bateria en caso de problemas con la herramienta eléctrica, para cambiar de util de
insercion o de accesorio y cuando vaya a transportar o almacenar la herramienta eléctrica.

» No trabaje con la herramienta eléctrica por encima de la cabeza.

» No reduzca la velocidad de la herramienta eléctrica presionando lateralmente contra la hoja de
sierra.

» Antes de instalar la bateria, asegurese de que la sierra esté apagada y el bloqueo de conexion esté
activado. Esto evitara lesiones causadas por el arranque involuntario de la herramienta eléctrica.
» No toque la brida de apriete ni el tornillo de apriete cuando la herramienta eléctrica esté en marcha.

» Antes de dejar la herramienta eléctrica, espere hasta que se haya detenido por completo.

» Antes de cambiar el Gtil de insercion, espere hasta que la herramienta eléctrica se haya enfriado.

» Nunca pulse el botén de bloqueo del husillo hasta que la hoja de sierra se haya detenido.

» No trabaje con la herramienta eléctrica orientada hacia ninguna persona.

» El blogueo de conexién debe estar siempre activado cuando cambie los accesorios o las baterias,
durante el transporte o cuando vaya a aimacenar la herramienta eléctrica.

» Utilice siempre una hoja de sierra adecuada para el material y el estado de la pieza de trabajo.

» Desplace la sierra circular manual sobre la pieza de trabajo solo cuando esté conectada.

» Ajuste la potencia de avance a la hoja de sierra y al material con el que esté trabajando. Esto
evitarad que la hoja de sierra se atasque y cause un rebote.

» Evite el calentamiento excesivo del producto o sus componentes (por ejemplo, la hoja de sierra,
las puntas de la hoja de sierra, las piezas de la carcasa o las caperuzas protectoras). Detenga el
trabajo de inmediato si observa que aparecen indicios de dafios (por ejemplo, aparicién de olores
o humo, piezas de plastico fundidas) y deje que el producto se enfrie antes de seguir trabajando.

» La velocidad admisible del util de insercion debe ser, como minimo, la velocidad méxima indicada
en la herramienta eléctrica. Los accesorios que giren a una velocidad superior a la autorizada
pueden romperse o salir despedidos.

» No trabaje en un entorno donde haya mucho polvo.

» El polvo que se genera al pulir, lijar, cortar y taladrar puede contener productos quimicos peligrosos,
como, por ejemplo, plomo o pinturas basadas en plomo; ladrillos, hormigén y otros productos de
mamposteria, piedra natural y otros productos que contengan silicatos; determinadas maderas,
como el roble o el haya o las maderas tratadas quimicamente, o amianto o materiales que
contengan asbesto. La exposicion del usuario y las personas circundantes debe regularse segun
la clase de peligro de los materiales con los que se trabaje. Tome las medidas necesarias para
mantener la exposicion a un nivel seguro, p. €j., mediante el uso de un sistema de recogida de
polvo o una mascarilla adecuada. Las medidas genéricas para reducir la exposicion son, entre
otras:

» trabajar en un espacio bien ventilado;
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» evitar el contacto prolongado con el polvo;
» desviar el polvo de la cara y el cuerpo;
» usar prendas protectoras y lavar con agua y jabén las zonas expuestas.

» Lleve siempre una mascarilla adecuada para los requisitos de la aplicacion.

» Antes de iniciar el trabajo, consulte la clase de peligros derivados del polvo resultante del trabajo.
Utilice un aspirador de obra con una clasificacion de proteccién homologada conforme a las
normas locales sobre la proteccion contra el polvo.

» Respete la normativa nacional en materia de proteccion laboral.

» Utilice dispositivos de sujecion u otro método factible para asegurar la pieza de trabajo y mantenerla
en una posicion estable. Sujetar la pieza de trabajo con la mano o el cuerpo es inestable y puede
derivar en una pérdida de control. No permita que terceros sostengan la pieza de trabajo en su
posicion.

» No mire directamente hacia la luz (LED) ni dirija la luz a la cara de otras personas.

» - Riesgo de lesiones en caso de caida de herramientas o accesorios. Antes de iniciar el trabajo,
compruebe que los accesorios montados estén bien fijados.

» Las virutas metalicas son cortantes y pueden provocar lesiones. Asegurese de que su vestimenta
esté completamente cerrada para evitar la penetracion de virutas en los guantes, zapatos o
cualquier otra parte de la indumentaria.

» Observe con atencién donde se depositan las virutas metdlicas. Las virutas estan calientes y
pueden provocar incendios, quemaduras y heridas por cortes.

» El depdsito colector de virutas puede calentarse mucho. Utilice siempre guantes de proteccién al
vaciar o retirar el depdsito colector de virutas.

Seguridad eléctrica

» Compruebe antes de empezar a trabajar si la zona de trabajo oculta cables eléctricos, tuberias
de gas o caferias de agua, por ejemplo, con un detector. Las partes metdlicas exteriores de la
herramienta eléctrica pueden pasar a conducir electricidad si, por ejemplo, se ha dafiado por error
un cable eléctrico. Esto provoca un mayor riesgo de descarga eléctrica.

Manipulacion y utilizacion segura de las baterias

» Tenga en cuenta las siguientes indicaciones de seguridad para el manejo y el uso seguros
de las baterias de lon-Litio. En caso de no respetarlas, puede llevar a irritacion de la piel, lesiones
corrosivas graves, quemaduras quimicas, fuego o explosiones.

» Utilice las baterias solo si estan en perfecto estado técnico.

» Manipule las baterias con cuidado a fin de evitar dafios o escapes de liquido altamente peligroso
para su salud.

» Las baterias no deben modificarse ni manipularse en ningun caso.

» Las baterias no se deben destruir, comprimir, calentar por encima de 80 °C (176 °F) o quemar.

» No utilice ni cargue baterias que hayan recibido algun golpe ni que estén dafiadas de alguna otra
forma. Compruebe con regularidad si las baterias presentan signos de dafios.

» No utilice nunca baterias recicladas o reparadas.

» Nunca utilice la bateria o una herramienta eléctrica de bateria como herramienta de percusion.

» No exponga nunca las baterias a radiacion solar directa, temperaturas elevadas, chispas o llamas
abiertas. Esto puede provocar explosiones.

» No toque los polos de la bateria con los dedos, con herramientas, con joyas o con otros objetos
conductores de la electricidad. Esto puede dafar la bateria y provocar otros dafos materiales y
lesiones.

» Mantenga las baterias alejadas de la lluvia, la humedad y los liquidos. Si entra humedad, pueden
producirse cortocircuitos, descargas eléctricas, quemaduras, incendios y explosiones.

» Utilice unicamente cargadores y herramientas eléctricas concebidos para este tipo de baterias.
Para ello, consulte las indicaciones recogidas en el manual de instrucciones correspondiente.
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» No utilice ni almacene la bateria en entornos con peligro de explosion.

» Si al tocar la bateria detecta que estd muy caliente, puede deberse a una averia en la misma.
Coloque la bateria en un lugar visible, no inflamable, a suficiente distancia de otros materiales
inflamables. Deje que la bateria se enfrie. Si, después de una hora, la herramienta sigue estando
demasiado caliente para tocarla significa que esta averiada. Dirijase al Servicio Técnico de Hilti o
lea el documento «Indicaciones de seguridad y uso de las baterias de lon-Litio de Hilti».

ﬂ Tenga en cuenta las directivas especiales aplicables al transporte, almacenamiento y uso de
las baterias de lon-Litio.
Lea las instrucciones de seguridad y uso de las baterias de lon-Litio de Hilti, que puede
encontrar escaneando el codigo QR que se encuentra al final de estas instrucciones de uso.

Descripcion

Vista general del producto i]

Empufiadura adicional

Blogueo de conexion

Interruptor de conexién y desconexion
Empufadura principal

Tecla de desbloqueo de la bateria
Indicador de estado de la bateria
Bateria

Deposito colector de virutas

Deposito colector de virutas con venta-
nilla de control de nivel y temperatura
Palanca de mando (caperuza protectora

contra oscilaciones)
Placa base

Caperuza protectora contra oscilaciones

Flecha de sentido de giro

Tope paralelo

Indicador de trazado/control de las li-
neas de corte

Mirilla

Colgador de andamio

Pinza para tope paralelo

Botdn de bloqueo del husillo

Palanca de apriete para el ajuste de la
profundidad de corte
Llave hexagonal

Brida de alojamiento
Brida de apriete
Tornillo de apriete

PO 6 PEOEEEEEE
®00 B0ERE e

Uso conforme a las prescripciones

El producto descrito es una sierra circular de bateria. Estd concebida para manejarse con dos

manos en trabajos de serrado en metales y materiales similares, como p. €j., acero, acero inoxidable,

aluminio u otros metales no ferrosos.

» Utilice unicamente hojas de sierra adecuadas para el producto, que coincidan con los datos
técnicos (p. ej. didmetro, velocidad, espesor, material, etc...). No se permite el uso de discos
lijadores y tronzadores ni de hojas de sierra de acero de corte rapido de alta aleacion (HSS).

» Sierre Unicamente piezas de trabajo planas con una superficie de apoyo suficientemente grande
para la placa base.

» No se debe serrar madera o materiales similares, plasticos, yeso encartonado, paneles de fibra de
yeso ni materiales compuestos.

* Para este producto utilice Unicamente baterias Li-lon de la serie B 22 de Hilti Nuron. Para este
producto, Hilti recomienda utilizar las baterias incluidas en la tabla que encontrara al final de este
manual de instrucciones.

» Para estas baterias utilice exclusivamente los cargadores de Hilti de las series indicadas al final de
este manual de instrucciones.

Suministro

Sierra circular, hoja de sierra, brida de montaje, brida de sujecion, tornillo de sujecion, llave hexagonal,

tope paralelo, deposito colector de virutas, instrucciones de uso
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ﬂ Encontrara otros productos del sistema autorizados para su producto en su Hilti Store o en
Internet, en: www.hilti.group

Accesorio (disponible por separado)

Tope paralelo, carril guia, adaptador de carril guia, adaptador para corte de tubos

Mostrar la bateria lon-Litio

Las baterias de lon-Litio de Hilti Nuron pueden mostrar el estado de carga, los mensajes de error y
el estado de la bateria.

Visualizacion del estado de carga y de los mensajes de error

Riesgo de lesiones por la caida de la bateria

» Con la bateria colocada, asegurese tras pulsar la tecla de desbloqueo de que la bateria vuelva a

encajar correctamente en el producto empleado.
Para recibir una de las siguientes indicaciones, pulse brevemente la tecla de desbloqueo de la bateria.
El estado de carga y las posibles averias también se muestran de forma permanente mientras el
producto esté conectado.
| Estado Significado

Cuatro (4) LED encendidos permanentemente Estado de carga: 100 % a 71 %

en verde

Tres (3) LED encendidos permanentemente en | Estado de carga: 70 % a 51 %

verde

Dos (2) LED se iluminan permanentemente en Estado de carga: 50 % a 26 %

verde

Un (1) LED esta encendido permanentemente Estado de carga: 25 % a 10 %

en verde

Un (1) LED parpadea lentamente en verde Estado de carga: < 10 %

Un (1) LED parpadea rapidamente en verde La bateria lon-Litio esta totalmente descargada.
Cargue la bateria.

Si tras cargar la bateria el LED sigue parpa-
deando rapidamente, dirijase al Servicio Téc-
nico de Hilti.

Un (1) LED parpadea rapidamente en amarillo La bateria de lon-Litio o el producto conectado
a ella estan sobrecargados, demasiado calien-
tes, demasiado frios o existe otro error.

Ponga el producto y la bateria en la temperatu-
ra de trabajo recomendada y no sobrecargue el
producto durante su uso.

Si sigue viendo el mensaje, dirijase al Servicio
Técnico de Hilti.

Un (1) LED estéa encendido en amarillo La bateria lon-Litio y el producto conectado
a ella no son compatibles. Dirijase al servicio
técnico de Hilti.

Un (1) LED parpadea rapidamente en rojo La bateria lon-Litio esta bloqueada y no puede
seguir utilizdndose. Dirijase al servicio técnico
de Hilti.
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Visualizacion del estado de la bateria

Para consultar el estado de la bateria, mantenga la tecla de desbloqueo pulsada durante mas de tres
segundos. El sistema no detecta un posible funcionamiento incorrecto de la bateria debido a un mal

uso, como caidas, hendiduras, dafios por calor externo, etc.

Estado

Significado

Todos los LED se encienden como luz en mo-
vimiento y, a continuacion, se enciende un (1)
LED permanentemente en verde.

La bateria puede seguir utilizandose.

Todos los LED se encienden como luz en movi-
miento y, a continuacioén, parpadea un (1) LED
répidamente en amarillo.

No se ha podido completar la consulta sobre
el estado de la bateria. Repita la operaciéon o
dirijase al Servicio Técnico de Hilti.

Todos los LED se encienden como luz en movi-
miento y, a continuacién, parpadea un (1) LED

Cuando un producto conectado puede seguir
utilizandose, la capacidad restante de la bateria

permanentemente en rojo. es inferior al 50 %.

Cuando un producto conectado ya no puede
seguir utilizandose, la bateria ha llegado al final
de su vida Util y debe ser sustituida. Dirijase al
servicio técnico de Hilti.

Tope paralelo

Con el tope paralelo de un brazo pueden realizarse cortes exactos a lo largo del borde de una pieza
de trabajo o cortes masivos de listones.

El tope paralelo puede montarse a ambos lados de la placa base.

Datos técnicos

Caracteristicas del producto

SC 6ML-22
Generacion de productos 01
Tension nominal 216V
Peso 2,46 kg
(sin bateria, conforme a
EPTA-Procedure 01)
Diametro de la hoja de sierra 160 mm
Grosor del disco base 1,2 mm
Ancho de corte 1,2 mm
Orificio de la hoja de sierra 20 mm
Numero de referencia de revoluciones en vacio 4.000 rpm
Profundidad de corte maxima 60 mm
Grosor maximo del material En placa de acero | 8 mm
estructural
En placa de acero | 8 mm
inoxidable
Temperatura de almacenamiento -20°C ... 70°C
Temperatura ambiente en funcionamiento -17°C ... 60 °C
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Bateria
Tensi6n de servicio de la bateria 216V
Peso bateria Véase al final del manual de instruc-
ciones
Temperatura ambiente en funcionamiento -17°C ... 60°C
Temperatura de almacenamiento -20°C ... 40°C
Temperatura de la bateria al comenzar la carga -10°C ... 45°C

Informacion sobre la emision de ruidos y valores de vibracion

Los valores de vibracién y de presién acustica indicados en estas instrucciones han sido medidos
conforme a los procedimientos de medicién homologados y pueden utilizarse para la comparacién
de diferentes herramientas eléctricas. También resultan Utiles para realizar un andlisis de los riesgos
de exposicion.

Los datos indicados son especificos para las aplicaciones principales de la herramienta eléctrica.
Los datos pueden, no obstante, registrar variaciones si la herramienta eléctrica se emplea para otras
aplicaciones o con Utiles de insercion distintos, o si se ha efectuado un mantenimiento insuficiente
de la herramienta. En estos casos, los riesgos de exposicién podrian aumentar considerablemente
durante toda la sesién de trabajo.

A fin de obtener un andlisis preciso de los riesgos de exposicion, también deben tenerse en cuenta
los periodos en los que la herramienta eléctrica estd desconectada o estd en marcha, pero no
realmente en uso. De este modo, los riesgos de exposicién podrian reducirse considerablemente
durante toda la sesién de trabajo.

Adopte medidas de seguridad adicionales para proteger al usuario del efecto del ruido y de las
vibraciones, como por ejemplo: mantenimiento de la herramienta eléctrica y los Utiles de insercion,
mantener las manos calientes, organizacién de los procesos de trabajo, etc.

ﬂ Aqui encontrara informacién detallada sobre las versiones de las normasEN 62841 aplicadas
en la reproduccion de la declaracion de conformidad #1J 338.

Informacion sobre la emision de ruidos

\ SC 6ML-22
Nivel de potencia acustica (Lya) 107 dB(A)
Incertidumbre del nivel de potencia acustica 3 dB(A)
(Kwa)

Nivel de intensidad acustica (Lpa) 99 dB(A)
Incertidumbre del nivel de intensidad acustica |3 dB(A)
(Kpa)

Valores de vibracion totales
Valor de emision de vibraciones | B 22-55 0,54 m/s?
al serrar en metal (ap, m) B 22-170 0,51 m/s?
Incertidumbre (valores de vibracion totales) 1,5 m/s?

Preparacion del trabajo

Riesgo de lesiones por arranque involuntario.
» Antes de insertar la bateria, asegurese de que el producto correspondiente esté desconectado.
» Retire la bateria antes de realizar ajustes en la herramienta o de cambiar accesorios.

- S M




LIS

Respete las indicaciones de seguridad y las advertencias presentes en esta documentacién y en el
producto.

Carga de la bateria

1.Antes de cargarla, lea el manual de instrucciones del cargador.

2.Asegurese de que los contactos de la bateria y del cargador estén limpios y secos.

3.Cargue la bateria en un cargador autorizado. =1
Colocacion de la bateria

Al ADVERTENCIA

Riesgo de lesiones por cortocircuito o caida de la bateria.

» Antes de insertar la bateria, asegurese de que los contactos de la bateria y del producto estén
libres de cuerpos extrafos.

» Asegurese de que la bateria encaje siempre correctamente.

1.Cargue por completo la bateria antes de la primera puesta en servicio.

2.Introduzca la bateria en el producto hasta que encaje de forma audible.

3.Compruebe que la bateria esta bien colocada.

Extraccion de la bateria

1.Pulse la tecla de desbloqueo de la bateria.

2.Retire la bateria del producto.

Proteccion frente a caidas

Al ADVERTENCIA |

Riesgo de lesiones por caida de herramientas o accesorios.

» Utilice Unicamente la cuerda de amarre para herramientas Hilti recomendada para su producto.

» Antes de cada uso, compruebe que el punto de fijacién de la cuerda de amarre para herramientas
no presente posibles dafos.

ﬂ Tenga en cuenta las directivas nacionales para trabajos en altura.

Para este producto, utilice Unicamente como proteccion frente a caidas una combinaciéon de la

proteccion anticaidas #2293133 de Hilti con la cuerda de amarre para herramientas #2261970 de Hilti.

» Fije la proteccion anticaidas a las aberturas de montaje para accesorios. Compruebe que quede
fijada de forma segura.

» Fije un mosquetén de la cuerda de amarre para herramientas a la protecciéon anticaidas y el
segundo mosqueton a una estructura portante. Compruebe que ambos mosquetones queden
fijados de forma segura.

ﬂ Tenga en cuenta los manuales de instrucciones de la proteccién anticaidas de Hilti y de la
cuerda de amarre para herramientas de Hilti.

Cambio de la hoja de sierra E, E

Desmontaje de la hoja de sierra

Peligro de quemaduras y cortes en la hoja de sierra, el tornillo de apriete y la brida de apriete
Como consecuencia pueden producirse quemaduras y lesiones por cortes.

» Utilice guantes de proteccion para cambiar de util.

1.Presione y mantenga presionado el bloqueo del husillo (1).

2.Afloje el tornillo de apriete con la llave de hexagono interior (2).

3.Retire el tornillo de apriete y la brida de apriete (3).
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4.Abra la caperuza protectora contra oscilaciones (4) y retire la hoja de sierra (5).

ﬂ En caso necesario puede extraerse la brida de alojamiento para su limpieza.

Montaje de la hoja de sierra

5.Limpie la brida de alojamiento y la brida de apriete.

6.Inserte la brida de alojamiento en el husillo de accionamiento (1) con la orientacion correcta.
7.Abra la caperuza protectora contra oscilaciones (2).

8.Inserte la nueva hoja de sierra.

ﬂ Tenga en cuenta la flecha que indica la direccién de giro (3) en la hoja de sierra y en el
producto. Ambas deben coincidir.

9.Encaje la brida de apriete externa correctamente orientada (4).

10Atornille el tornillo de apriete.

11Coloque la llave de hexagono interior en el tornillo de apriete de la hoja de sierra.
12Presione y mantenga presionado el bloqueo del husillo (5).

13Apriete el tornillo de apriete con la llave de hexagono interior (6).

14Compruebe la correcta colocacion de la hoja de sierra.

18nserte la llave de hexagono interior en el orificio previsto para tal fin.

Ajuste de la profundidad de corte E]

1.Extraiga la palanca de apriete del dispositivo de ajuste de la profundidad de corte (1).
2.Levante el producto como si se tratara de unas tijeras y ajuste la profundidad de corte (2).
3.Fije la palanca de apriete del dispositivo de ajuste de la profundidad de corte (3).

ﬂ La profundidad de corte ajustada deberia ser siempre entre 5 y 10 mm mayor que el grosor
del material que desea serrarse.

Montaje del tope paralelo E
1.Presione las aletas de la pinza.
2.Introduzca el tope paralelo en la placa base.
» Puede adaptar el ancho de corte en funcion de su aplicacion.
3.Suelte las aletas de la pinza.
» El tope paralelo se fija.

ﬂ Si desea ajustar el tope paralelo, presione las aletas de la pinza.

Montaje del adaptador para corte de tubos (accesorio)
1.Retire el accesorio montado.
2.Enganche la placa base en los alojamientos delanteros del adaptador para tubos.
3.Presione la placa base en los alojamientos traseros del adaptador para corte de tubos.
» La placa base se enclava.
4.Ajuste el adaptador para corte de tubos al didametro del tubo.
Manejo
Respete las indicaciones de seguridad y las advertencias presentes en esta documentacion y en el
producto.
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Conexion o desconexion

Conexion

1.Presione y mantenga presionado el bloqueo de conexion y accione el interruptor de conexion y
desconexion.
» Puede soltar el bloqueo de conexion cuando haya presionado el interruptor de conexion y

desconexion.

Desconexion

2.Suelte el interruptor de conexién y desconexion.
» El bloqueo de conexion salta automaticamente a la posicion de bloqueo.

Serrar segun el trazado E

ﬂ Sierre Unicamente piezas de trabajo planas con una superficie de apoyo suficientemente grande
para la placa base.

1.Coloque la pieza de trabajo, de manera que la hoja de sierra puede funcionar con total libertad
debajo de la pieza.

2.Fije bien la pieza de trabajo para que no se mueva.

3.Coloque el producto con el borde delantero de la placa base sobre la pieza de trabajo.
» La hoja de sierra no entra en contacto con la pieza de trabajo.

4.Alinee la linea de trazado en la exclusién de la placa base (seguimiento del corte).

5.Conecte el producto. #1785

6.Guie la sierra a lo largo de la grieta a una velocidad de trabajo adecuada a través de la pieza.

Gestion de polvo y virutas

» Monte siempre el depdsito colector de virutas cuando corte metal. Las virutas metélicas pueden
tener bordes afilados y estar calientes y, por lo tanto, provocar lesiones.

» Asegurese de que el depdsito colector de virutas esté vacio. Puede leer el nivel de llenado en la
mirilla del depdsito colector de virutas (1).

ﬂ En cuanto vea que salen volando virutas por la abertura de desbordamiento (2) de la tapa,
vacie el deposito colector de virutas (3).

» Antes de utilizar el producto asegurese de que la tapa del depdsito colector de virutas esté siempre
cerrada.

Colgador de andamio

El producto dispone de un colgador de andamio que permite colgarlo brevemente, p. €j., en una

barandilla. Para utilizar el colgador de andamio, despliéguelo 180° hacia arriba.

ﬂ Cuando se despliega, el colgador de andamio puede girar unos 30° hacia delante hasta la
posicion de transporte. Antes de volver a plegar el colgador de andamio, gire el colgador de
andamio unos 30° hacia atras hasta la posicién inicial.

Cuidado y mantenimiento

Riesgo de lesiones con la bateria colocada !

» Extraiga siempre la bateria antes de llevar a cabo tareas de cuidado y mantenimiento.

Cuidado del producto

« Elimine con precaucién la suciedad fuertemente adherida.

* Las rejillas de ventilacion, si las hay, deben limpiarse con cuidadosamente con un cepillo seco y
suave.

* Limpie la carcasa solo con un pafo ligeramente humedecido. No utilice productos de limpieza que
contengan silicona, ya que podrian dafar las piezas de plastico.
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« Utilice un pafo limpio y seco para limpiar los contactos del producto.

Cuidado de las baterias de lon-Litio

* No utilice nunca una bateria con las rejillas de ventilacién obstruidas. Limpie cuidadosamente las

rejillas de ventilacion con un cepillo seco y suave.

Evite la exposicion innecesaria de la bateria al polvo o la suciedad. No exponga nunca la bateria a

altos niveles de humedad (por ejemplo, sumergiéndola en agua o dejandola bajo la lluvia).

Si penetra agua en la bateria, tratela como una bateria dafiada. Aislela en un recipiente no

inflamable y pdngase en contacto con el Servicio Técnico de Hilti.

Mantenga la bateria limpia de aceite o grasa. No permita la acumulacion innecesaria de polvo

o suciedad en la bateria. Limpie la bateria con un cepillo seco y suave o con un pafio limpio y

seco. No utilice productos de limpieza que contengan silicona, ya que podrian dafar las piezas de

plastico.

No toque los contactos de la bateria y no elimine de los contactos la grasa aplicada de fabrica.

Limpie la carcasa solo con un pafio ligeramente humedecido. No utilice productos de limpieza que

contengan silicona, ya que podrian afectar a las piezas de plastico.

Mantenimiento

* Compruebe con regularidad que las piezas visibles no estén dafiadas y los elementos de manejo
funcionen correctamente.

* No utilice el producto si presenta dafios o fallos que afecten al funcionamiento. Encargue
inmediatamente la reparacion del producto al Servicio Técnico de Hilti.

* Tras las tareas de cuidado y mantenimiento, coloque todos los dispositivos de proteccién y
asegurese de que funcionen correctamente.

ﬂ Para garantizar un correcto funcionamiento, utilice exclusivamente piezas de repuesto y
consumibles originales. Las piezas de repuesto, los consumibles y los accesorios autorizados
por Hilti se pueden consultar en su Hilti Store o en: www.hilti.group

Limpieza del dispositivo de proteccion

1.Desmonte la hoja de sierra. +1 83

2.Limpie cuidadosamente los dispositivos de proteccion con un cepillo seco.

3.Elimine los sedimentos y virutas acumulados en el interior de los dispositivos de proteccion con la
herramienta adecuada.

Vaciado del depésito colector de virutas y limpieza del canal de virutas E

El canal de virutas evacua las virutas del interior de la caperuza protectora superior. Si el canal de
virutas esta obstruido, las virutas no pueden extraerse correctamente. Limpie el canal de virutas con
regularidad para prolongar la vida util del producto.

Vaciado del depésito colector de virutas

/\ PRECAUCION

Riesgo de lesiones Peligro por virutas calientes o cortantes o por depésito colector de virutas

caliente.

» Monte siempre el depésito colector de virutas cuando corte metal.

» Utilice siempre guantes de proteccion al vaciar o retirar el deposito colector de virutas.

1.Abra la tapa del depésito colector de virutas.

2.Vacie las virutas que haya dentro del deposito colector de virutas en un contenedor de residuos
adecuado.

3.Cierre la tapa del deposito colector de virutas.

Limpieza del canal de virutas

4.Desmonte la hoja de sierra. #1183

5.Tire del depdsito colector de virutas por las guias hacia arriba.
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6.Limpie el canal de virutas con un cepillo.

Montaje del depdsito colector de virutas

7.Introduzca el depésito colector de virutas con las pinzas inferiores en las guias.

8.Presione ligeramente el depdsito colector de virutas hacia arriba en direcciéon a la caperuza
protectora y luego hacia abajo.
» El deposito colector de virutas encaja de forma audible.

Comprobacion después de las tareas de cuidado y mantenimiento

Una vez realizadas las tareas de cuidado y mantenimiento, compruebe si estan colocados todos los

dispositivos de proteccion y si estos funcionan correctamente.

1.Para comprobar la caperuza protectora contra oscilaciones, abrala por completo presionando la
palanca de mando.
» Al soltar la palanca de mando, la caperuza protectora contra oscilaciones debe cerrarse

rapidamente y por completo.

2.Compruebe el funcionamiento de las partes moviles, por ejemplo, la funcién de sujecion y lijado.

3.Inspeccione el producto en busca de roturas u otros dafos evidentes.

Transporte y almacenamiento

Transporte de baterias y herramientas a bateria

/A PRECAUCION

Arranque involuntario en el transporte !

» Transporte sus productos siempre sin bateria.

» Extraiga la(s) bateria(s).

» Nunca transporte las baterias sin embalaje. Durante el transporte, las baterias deben estar
protegidas frente a vibraciones y golpes excesivos y aisladas de todo material conductor y de otras
baterias para que no entren en contacto con los polos de otras baterias y causen un cortocircuito.
Tenga en cuenta las normativas locales sobre el transporte de baterias.

» Las baterias no deben enviarse por correo. Dirfjase a una empresa de transporte si quiere enviar
baterias no danadas.

» Compruebe si el producto o las baterias estan dafiados antes de cada uso y antes y después de
un transporte prolongado.

Almacenamiento de baterias y herramientas a bateria

Al ADVERTENCIA |

Daiios imprevistos debido a una bateria defectuosa o agotada !

» Guarde su productos siempre sin bateria.

» Guarde el producto y las baterias en un lugar fresco y seco. Tenga en cuenta los valores limite de
temperatura que figuran en los datos técnicos #1J 81.

» No almacene las baterias en el cargador. Extraiga siempre la bateria del cargador después del
proceso de carga.

» No guarde nunca las baterias en un lugar expuesto al sol, a fuentes de calor o detras de un cristal.

» Guarde el producto y las baterias fuera del alcance de nifios y personas no autorizadas.

» Compruebe si el producto o las baterias estan dafiados antes de cada uso y antes y después de
un almacenamiento prolongado.

Ayuda en caso de averias

En caso de producirse una averia, compruebe el indicador de estado de la bateria. Véase el capitulo

Mostrar la bateria de lon-Litio.

Si se producen averias que no estén incluidas en esta tabla o que no pueda solucionar usted, dirijase

al Servicio Técnico de Hilti.
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[ Anomalia

Posible causa

Solucién

Los LED de la bateria no
emiten ninguna indicacion

La bateria esta defectuosa

>

Pdéngase en contacto con el
Servicio Técnico de Hilti.

El interruptor de conexion
y desconexion no se puede
pulsar o esta bloqueado.

Ninguna averia (funcién de segu-
ridad).

>

Presione el bloqueo de
conexion.

La velocidad desciende de
forma brusca.

Las virutas no se extraen y
caen sobre la placa base

La bateria esta descargada.

Cargue la bateria.

La potencia de avance es dema-
siado elevada.

El canal de virutas esté obstrui-
do.

>

>

Reduzca la potencia de
avance y vuelva a conectar el
producto.

Limpie el canal de virutas.
186

El producto no se pone en
marcha automaticamente
después del bloqueo de la
hoja de sierra.

Se activa la proteccién contra
sobrecarga.

>

Vuelva a presionar el bloqueo
de conexion y el interruptor de
conexién y desconexion.

El producto vibra més de lo
habitual.

Hoja de sierra mal instalada.

Desmonte la hoja de sierra y
vuélvala a montar.

La caperuza protectora
contra oscilaciones no se
cierra.

La caperuza protectora contra
oscilaciones esta sucia o atasca-
da, o el muelle esta dafiado

>

Pdéngase en contacto con el
Servicio Técnico de Hilti.

Reciclaje
ADVERTENCIA

Riesgo de lesiones por un reciclaje indebido. Riesgo para la salud debido a escapes de gases o

liquidos.

» No envie baterias dafadas bajo ningun concepto.
» Cubra las conexiones con un material no conductor para evitar cortocircuitos.
» Deshagase de las baterias de tal forma que no terminen en manos de nifios.
» Elimine la bateria en su Hilti Store o dirijase a su empresa de desechos.

éfg Los productos Hilti estan fabricados en su mayor parte con materiales reutilizables. La condicién
para dicha reutilizacion es una separacion adecuada de los materiales. En muchos paises, Hilti
recoge las herramientas usadas para su recuperacion. Pregunte al Servicio de Atencion al Cliente de
Hilti 0 a su asesor de ventas.

» No deseche las herramientas eléctricas, los aparatos eléctricos ni las baterias junto con los
residuos domésticos.

Garantia del fabricante
» Si tiene alguna consulta acerca de las condiciones de la garantia, péngase en contacto con su

sucursal local de Hilti.
Mas informacién
Encontrara informacién adicional sobre manejo, técnica, medioambiente y reciclaje en el siguiente
enlace: qr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042
Encontrara este enlace también al final del manual de instrucciones como cédigo QR.
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pt Manual de instrugées original

Indicag6es sobre o Manual de instrugcoes

Relativamente a este Manual de instrucoes

* Aviso! Antes de utilizar o produto, certifique-se de que leu e compreendeu o Manual de instrugoes
fornecido com o produto incluindo as instrugdes, instrugdes de seguranca e adverténcias, figuras
e especificacdes. Familiarize-se sobretudo com todas as instrugdes, instru¢gdes de seguranca
e adverténcias, figuras, especificagdes, bem como com componentes e fungdes. Em caso de
incumprimento existe perigo de choque eléctrico, incéndio e/ou ferimentos graves. Guarde o
Manual de instrugdes incluindo todas as instrugdes, instrugdes de seguranga e adverténcias para
utilizagéo posterior.

* Os produtos m destinam-se ao utilizador profissional e s6 podem ser operados,
mantidos e reparados por pessoal autorizado, devidamente qualificado. Estas pessoas deverao
estar informadas em particular sobre os potenciais perigos. O produto e seu equipamento auxiliar
podem representar perigo se usados incorrectamente por pessoas ndo qualificadas ou se usados
para fins diferentes daqueles para os quais foram concebidos.

* O Manual de instrugdes fornecido corresponde ao actual avango tecnolégico no momento da
impressao. Encontra a versao actual sempre online, na pagina de produtos Hilti. Para o efeito, siga
a hiperligacdo ou o codigo QR neste Manual de instrugdes, identificado com o simbolo @

« Entregue o produto a outras pessoas apenas juntamente com o Manual de instrugdes.

Explicagédo dos simbolos

Adverténcias

As adverténcias alertam para perigos durante a utilizagcdo do produto. Sao utilizadas as seguintes

palavras de aviso:

PERIGO !

» Indica perigo iminente que pode originar acidentes pessoais graves ou até mesmo fatais.
AVISO !

» Indica um possivel perigo que pode causar graves ferimentos pessoais, até mesmo fatais.

/\ CUIDADO

CUIDADO !

» Indica uma situac@o potencialmente perigosa que pode originar ferimentos corporais ou danos
materiais.

Simbolos no manual de instrugées

Neste manual de instrugdes séo utilizados os seguintes simbolos:

Consultar o manual de instrugdes

Instru¢des de utilizagédo e outras informagdes Uteis

RO

Manuseamento com materiais reciclaveis

9
2
@’

Nao deitar as ferramentas eléctricas e baterias no lixo doméstico

Bateria de ides de litio Hilti
Carregador Hilti

Simbolos nas figuras
Em figuras séo utilizados os seguintes simbolos:
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Estes numeros remetem para a figura respectiva no inicio do presente manual de instru-
B coes.
A numeragéo nas imagens indica passos de trabalho importantes ou componentes impor-
3 |tantes para os passos de trabalho. No texto, estes passos de trabalho ou componentes sao
realgados com os respectivos numeros, p. ex. (3).
Na figura Vista geral sao utilizados niumeros de posigao que fazem referéncia aos niumeros
da legenda na secgao Vista geral do produto.

"

<@ | Este simbolo pretende despertar a sua ateng&o durante o manuseamento do produto.

Simbolos dependentes do produto
Simbolos
No produto, podem usar-se os seguintes simbolos:

Ng | Velocidade nominal de rotagéo sem carga

——= | Corrente continua

- | Seta indicadora do sentido de rotacdo

RPM | Rotagdes por minuto

@ | Diametro

O Lamina de serra

iOS e Android.

@ Se existente no produto, isso significa que o produto foi certificado por este organismo de
b certificacdo para o mercado americano e canadiano de acordo com as normas em vigor.

E]\ O produto suporta a transmissao de dados sem fios, que é compativel com plataformas

Simbolos adicionais no caso de produtos a bateria

No produto sao utilizados os seguintes simbolos:

Série utilizada da bateria de ides de litio Hilti. Tenha em atengéo as indicagbes no capitulo
Utilizacao conforme a finalidade projectada.

Lon | Bateria de iGes de litio

®¢ Nunca utilize a bateria como ferramenta de percusséo.

4 Nao deixe cair a bateria. Nao utilize baterias que tenham recebido uma pancada ou que
% | estejam, de outra forma, danificadas.
Sinais de obrigacao
No produto sao utilizados os seguintes sinais de obrigacéo:

@ ‘ Use 6culos de protecgao

Seguranca

Normas de seguranca gerais para ferramentas eléctricas

A AVISO Leia todas as normas de seguranca, instrugdes, imagens e dados técnicos, com os
quais esta ferramenta eléctrica esta equipada. O ndo cumprimento das instrucdes a seguir pode
resultar em choque eléctrico, incéndio e/ou ferimentos graves.

Guarde bem todas as normas de seguranca e instrugoes para futura referéncia.
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O termo “ferramenta eléctrica” utilizado nas normas de seguranga refere-se a ferramentas com
ligagéo a corrente eléctrica (com cabo de alimentagao) ou a ferramentas a bateria (sem cabo).
Seguranca no posto de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho limpa e bem iluminada. Locais desarrumados ou mal
iluminados podem ocasionar acidentes.

» Nao utilize a ferramenta eléctrica em ambientes explosivos ou na proximidade de liquidos
ou gases inflamaveis. Ferramentas eléctricas produzem faiscas que podem provocar a ignigédo
de po e vapores.

» Mantenha criancas e terceiros afastados durante os trabalhos. Distracgdes podem conduzir a
perda de controlo sobre a ferramenta.

Seguranca eléctrica

» A ficha da ferramenta eléctrica deve servir na tomada. A ficha ndo deve ser modificada de
modo algum. Nao utilize quaisquer adaptadores com ferramentas eléctricas com ligacao
terra. Fichas originais (ndo modificadas) e tomadas adequadas reduzem o risco de choque
eléctrico.

» Evite o contacto do corpo com superficies ligadas a terra, como, por exemplo, canos,
radiadores, fogdes e frigorificos. Existe um risco elevado de choque eléctrico se o corpo estiver
com ligagéo a terra.

» As ferramentas eléctricas nao devem ser expostas a chuva nem a humidade. A infiltracdo de
agua numa ferramenta eléctrica aumenta o risco de choque eléctrico.

» Nao use o cabo de ligacdo para transportar, pendurar ou desligar a ferramenta eléctrica
da tomada. Mantenha o cabo de ligacdo afastado de calor, dleo, arestas vivas ou partes
em movimento. Cabos de ligagdo danificados ou emaranhados aumentam o risco de choque
eléctrico.

» Quando operar uma ferramenta eléctrica ao ar livre, utilize apenas cabos de extensao
proprios para utilizacao no exterior. A utilizagdo de um cabo de extensao proprio para utilizagdo
no exterior reduz o risco de choques eléctricos.

» Utilize um disjuntor diferencial se ndo puder ser evitada a utilizacao da ferramenta eléctrica
em ambiente humido. A utilizagcdo de um disjuntor diferencial reduz o risco de choque eléctrico.

Seguranca fisica

» Esteja alerta, observe o que esta a fazer, e tenha prudéncia ao trabalhar com uma ferramenta
eléctrica. Se estiver cansado ou sob influéncia de drogas, alcool ou medicamentos nao
efectue nenhum trabalho com ferramentas eléctricas. Um momento de distracgéo ao operar a
ferramenta eléctrica pode causar ferimentos graves.

» Use equipamento de seguranca. Use sempre 6culos de proteccao. Equipamento de seguranca,
como, por exemplo, mascara antipoeiras, sapatos de seguranga antiderrapantes, capacete de
seguranga ou protecc¢do auricular, de acordo com o tipo e aplicacdo da ferramenta eléctrica,
reduzem o risco de lesdes.

» Evite um arranque involuntario. Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esta desligada
antes de a ligar a fonte de alimentacao e/ou a bateria, pegar nela ou a transportar. Transportar
aferramenta eléctrica com o dedo no interruptor ou ligar uma ferramenta a tomada com o interruptor
ligado (ON) pode resultar em acidentes.

» Remova quaisquer chaves de ajuste (chaves de fenda), antes de ligar a ferramenta eléctrica.
Um acessorio ou chave deixado preso numa parte rotativa da ferramenta pode causar ferimentos.

» Evite posturas corporais desfavoraveis. Mantenha sempre uma posicao correcta, em perfeito
equilibrio. Desta forma sera mais facil manter o controlo sobre a ferramenta eléctrica em situagdes
inesperadas.

» Use roupa apropriada. Nao use roupa larga ou jéias. Mantenha o cabelo, vestuario e luvas
afastados das pecas méveis. Roupas largas, jéias ou cabelos compridos podem ficar presos nas

pecas moveis.
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» Se poderem ser montados sistemas de remogao e de recolha de pd, assegure-se de que
estes estao ligados e sao utilizados correctamente. A utilizacdo de um sistema de remogéo de
pé pode reduzir os perigos relacionados com a exposigao ao mesmo.

» Nao se acomode numa falsa sensacdo de seguranca e nao ignore os regulamentos de
seguranca para ferramentas eléctricas, mesmo se estiver familiarizado com a ferramenta
eléctrica ap6s numerosas utilizagoes. Agir de forma descuidada pode causar ferimentos graves
dentro duma fracgao de segundo.

Utilizacao e manuseamento da ferramenta eléctrica

» Nao sobrecarregue a ferramenta. Use para o seu trabalho a ferramenta eléctrica correcta.
Com a ferramenta eléctrica adequada obtera maior eficiéncia e seguranca se respeitar os seus
limites.

» Nao utilize a ferramenta eléctrica se o interruptor estiver defeituoso. Uma ferramenta eléctrica
que ja ndo possa ser accionada pelo interruptor é perigosa e deve ser reparada.

» Retire a ficha da tomada e/ou remova uma bateria amovivel antes de efectuar ajustes na
ferramenta, substituir acessorios ou guardar a ferramenta. Esta medida preventiva evita o
accionamento acidental da ferramenta eléctrica.

» Guarde ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do alcance das criancas. Nao permita que
a ferramenta seja utilizada por pessoas nao familiarizadas com a mesma ou que nao tenham
lido estas instrugoes. Ferramentas eléctricas operadas por pessoas nao treinadas séo perigosas.

» Faca uma manutencéo regular de ferramentas eléctricas e acessorios. Verifique se as partes
moveis funcionam perfeitamente e ndo emperram ou se ha pecas quebradas ou danificadas
que possam influenciar o funcionamento da ferramenta eléctrica. Pecas danificadas
devem ser reparadas antes da utilizacdo da ferramenta. Muitos acidentes sdo causados
por ferramentas eléctricas com manutengao deficiente.

» Mantenha as ferramentas de corte sempre afiadas e limpas. Acessoérios com gumes afiados
tratados correctamente emperram menos e sdo mais faceis de controlar.

» Utilize a ferramenta eléctrica, acessorios, bits, etc., de acordo com estas instrucées. Tome
também em consideracao as condicdes de trabalho e o trabalho a ser efectuado. A utilizacdo
da ferramenta eléctrica para outros fins além dos previstos, pode ocasionar situacdes de perigo.

» Mantenha punhos e respectivas superficies secos, limpos e isentos de 6leo e gordura.
Punhos e superficies afins escorregadios nao permitem um manuseamento e controlo seguro da
ferramenta eléctrica em situagdes imprevistas.

Utilizacao e manuseamento da ferramenta a bateria

» Apenas devera carregar as baterias em carregadores recomendados pelo fabricante. Num
carregador adequado para um determinado tipo de baterias existe perigo de incéndio se for
utilizado para outras baterias.

» Nas ferramentas eléctricas utilize apenas as baterias previstas. A utilizagao de outras baterias
pode causar ferimentos e riscos de incéndio.

» Quando a bateria nao estiver em uso, mantenha-a afastada de outros objectos de metal,
como, por exemplo, clipes, moedas, chaves, pregos, parafusos, ou outros pequenos objectos
metalicos que possam ligar em ponte os contactos. Um curto-circuito entre os contactos da
bateria pode causar queimaduras ou incéndio.

» Utilizag6es inadequadas podem provocar derrame do liquido da bateria. Evite o contacto
com este liquido. No caso de contacto acidental, enxague imediatamente com agua. Se o
liquido entrar em contacto com os olhos, procure auxilio médico. O liquido que escorre da
bateria pode provocar irritagdes ou queimaduras da pele.

» Nao utilize uma bateria danificada ou modificada. Baterias danificadas ou modificadas podem
ter um comportamento imprevisivel e causar fogo, explosao ou risco de ferimentos.

» Nao exponha uma bateria ao fogo ou a temperaturas excessivas. Fogo e temperaturas
superiores a 130 °C (265 °F) podem provocar uma exploséo.
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» Cumpra todas as instrucdes sobre o carregamento e nunca carregue a bateria ou a
ferramenta a bateria fora da faixa de temperaturas indicada no manual de instrugoes.
O carregamento errado ou fora da faixa de temperaturas permitida pode destruir a bateria e
aumentar o risco de incéndio.

Manutencao

» A sua ferramenta eléctrica s6 deve ser reparada por pessoal qualificado e s6 devem ser
utilizadas pecas sobressalentes originais. Isto assegurara que a seguranga da ferramenta se
mantenha.

» Nunca faca a manutencéo de baterias danificadas. Qualquer manutengéo de baterias s6 devera
ser realizada pelo fabricante ou servigos de assisténcia técnica autorizados.

Normas de seguranca para todas as serras

Processo de corte

> A PERIGO: Nao introduza as maos na zona de corte nem toque na prépria lamina de serra.
Segure o punho adicional ou a carcaca do motor com a outra mao. Se ambas as méos
segurarem a serra, estas ndo poderéo ser feridas pela lamina.

» Nao introduza a mao por baixo da peca a cortar. O resguardo de disco ndo podera protegé-lo
da lamina de serra neste sitio.

» Adapte a profundidade de corte a espessura da peca a cortar. Menos de uma altura total de
um dente do dentado da lamina deveria desaparecer abaixo da peca a cortar.

» Nunca segure a peca a cortar com as méaos ou sobre as pernas. Fixe-a a um suporte estavel.
E importante fixar a pega a cortar firmemente, a fim de minimizar as possibilidades de haver
contacto com o corpo, de a lamina de serra emperrar ou de se perder o controlo.

» Pegue na ferramenta eléctrica apenas pelas areas isoladas dos punhos quando executar
trabalhos onde a lamina pode encontrar cabos eléctricos encobertos. O contacto com um
cabo sob tensdo também coloca as partes metalicas da ferramenta eléctrica sob tensdo e conduz
a um choque eléctrico.

» Utilize sempre um encosto ou uma guia recta quando efectuar cortes longitudinais. Isto
melhora a qualidade do corte e reduz a possibilidade de a lamina de serra bloquear.

» Utilize sempre laminas de serra de tamanho correcto e com um orificio de montagem
adequado (por ex., em forma de estrela ou circular). Laminas de serra que ndo combinam com
as pegas de montagem, apresentam excentricidade e conduzem a perda de controlo.

» Nunca utilize anilhas adicionais ou parafusos para a lamina de serra que estejam danificados
ou nao sejam adequados. As anilhas adicionais e os parafusos para a lamina de serra foram
especificamente fabricados para esta serra, a fim de se obter um rendimento e uma seguranga de
funcionamento éptimos.

Coice - causas e respectivas normas de seguranca

* um coice é a reacgao repentina de uma lamina de serra que prende, bloqueia ou esta mal alinhada.
Isto faz com que uma serra descontrolada ressalte e saia da peca a cortar e se mova na direcgéao
do operador;

* a lamina de serra bloqueia quando esta engata ou fica presa na ranhura de corte que se vai
fechando. A for¢ga do motor impulsiona entéo a serra na direcgao do operador;

* quando se desalinha ou se orienta incorrectamente a lamina de serra na ranhura de corte, os
dentes do rebordo posterior da mesma podem engatar-se na superficie da peca a cortar, o que
provoca um movimento de saida da lamina de serra da ranhura de corte e a ferramenta ressalta na
direcgao do operador.

Um coice é a consequéncia de uma utilizagdo incorrecta ou deficiente da serra. Este pode ser

evitado através de precaugdes adequadas, como descrito a seguir.

» Segure a serra com ambas as maos, colocando os bracos numa posicdo em que podera
absorver as forgas do coice. Coloque-se sempre ao lado da lamina de serra, tentando que a
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lamina de serra e o préprio corpo nunca se encontrem na mesma linha. No caso de um coice,
a serra circular pode saltar para tras. Porém, o operador da serra pode dominar as forgas do coice
através de precaugdes adequadas.

» Caso interrompa o trabalho ou a lamina de serra encrave, desligue a serra e segure-a com
calma dentro do material, até a lamina de serra ficar imobilizada. Nunca tente retirar a
lamina de serra da peca a cortar, ou de retroceder com a serra, enquanto a mesma esta em
movimento; caso contrario, pode ocorrer um coice. Determine e corrija a causa de a lamina de
serra encravar.

» Se pretender fazer arrancar uma serra dentro do material, centre a lamina na ranhura de
corte e verifique se os dentes nao estdo encravados na peca a cortar. Se a lamina de serra
estiver bloqueada, esta pode escapar do material, ou produzir um contragolpe ao voltar a ligar-se
a serra.

» Escore placas grandes, a fim de diminuir o perigo de um coice devido a um disco de corte
bloqueado. Placas grandes podem flectir sob o seu préprio peso. Placas tém de ser escoradas
de ambos os lados, tanto na proximidade da ranhura de corte como também na borda.

» Nao utilize laminas de serra embotadas ou danificadas. Laminas de serra com dentes
embotados ou mal alinhados produzem uma fricgdo maior, aumentando o perigo de bloqueios e
coices.

» Ajuste as regulacoes da profundidade e do angulo de corte antes de comecar com o corte.
Se as regulagdes se modificam durante o corte, a lamina de serra pode bloquear-se, produzindo
um coice.

» Tenha particular atencdo ao cortar em paredes existentes ou noutras areas nao inspecci-
onaveis. Durante a imerséo, a lamina de serra pode ficar bloqueada em objectos encobertos,
causando um coice.

Funcgéo do resguardo inferior

» Antes de cada utilizagao, verifique se o resguardo de disco inferior fecha correctamente. Nao
utilize a serra, se o resguardo de disco inferior ndo se mover com facilidade e nao se fechar
imediatamente. Nunca trave ou prenda o resguardo de disco inferior em posicao aberta.
Se a serra cair involuntariamente ao solo, o resguardo de disco inferior pode dobrar-se. Abra o
resguardo de disco através da alavanca de tracgao e assegure-se de que se move com liberdade,
sem tocar nem na lamina de serra nem noutras partes em todos os angulos e profundidades de
corte.

» Comprove a funcdo da mola para o resguardo de disco inferior. Mande efectuar uma
manutencao antes de utilizar a serra se o resguardo de disco inferior ou a respectiva mola
nao funcionarem correctamente. Partes danificadas, depositos pegajosos ou acumulagdes de
aparas fazem com que o resguardo de disco inferior apresente um funcionamento retardado.

» Abra o resguardo de disco inferior a mao unicamente em caso de cortes especiais, como
"cortes de imersao ou em angulo". Abra o resguardo de disco inferior através da alavanca
de traccao, soltando-a logo que a lamina de serra mergulhar na peca a cortar. Em todos os
outros trabalhos de corte, o resguardo de disco inferior deve trabalhar automaticamente.

» Nao pouse a serra sobre a bancada de trabalho ou o solo, sem que o resguardo de disco
inferior cubra a lamina de serra. Uma lamina de serra sem protecgdo e em marcha inercial move
a serra no sentido contrario ao de corte e corta o que encontrar no caminho. Tenha em conta o
tempo de marcha inercial da serra.

Normas de seguranca adicionais

Seguranca fisica

» Nunca efetue quaisquer manipulagdes ou modificagdes no produto ou nos acessorios.

» Utilize a ferramenta elétrica somente com os respetivos dispositivos de seguranca.

» Se utilizar a ferramenta elétrica sem sistema de aspiracdo de p6 ao realizar trabalhos poeirentos,
use sempre uma mascara de protecéo respiratoria.
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» Segure sempre a ferramenta elétrica com ambas as maos nos punhos previstos para o efeito.

» Use protecéo auricular. Ruido em excesso pode levar a perda de audigao.

» Faca pausas durante o trabalho. Aproveite para relaxar os musculos e melhorar a circulagao
sanguinea nos dedos.

» A ferramenta elétrica néo foi concebida para pessoas debilitadas, sem formagao.

» Ligue a ferramenta elétrica apenas no local de trabalho e depois de a colocar na posigao de
trabalho.

» Remova a bateria se ocorrerem problemas com a ferramenta elétrica, ao trocar acessoérios e
quando guardar ou transportar a ferramenta elétrica.

» Nao utilize a ferramenta elétrica em posigao invertida.

» N&o trave a ferramenta elétrica exercendo presséo lateral contra a lamina de serra.

» Antes de montar a bateria, certifique-se de que a serra esta desligada e o dispositivo de bloqueio
estd ativado. Desta forma, evita ferimentos devido ao arranque involuntario da ferramenta elétrica.

» Nao toque na flange nem no parafuso de aperto com a ferramenta elétrica a trabalhar.

» Antes de pousar a ferramenta elétrica, aguarde até que ela esteja totalmente parada.

» Antes de substituir o acessorio, aguarde até que a ferramenta elétrica tenha arrefecido.

» Nunca pressione o botdo de pressao para blogqueio do veio quando a lamina de serra estéa a girar.

» Nao aponte a ferramenta elétrica para pessoas.

» O dispositivo de bloqueio tem de estar sempre ativo ao trocar acessoérios ou baterias, durante o
transporte ou se pretender armazenar a ferramenta elétrica.

» Utilize sempre uma lamina de serra adequada ao material e qualidade da peca a trabalhar.

» Conduza a serra circular manual contra a peca a cortar apenas quando ligada.

» Adapte a forga de avango a lamina de serra e ao material trabalhado. Deste modo, evita que a
lamina de serra blogueie e, eventualmente, provoque um coice.

» Evite 0 aquecimento excessivo do produto ou dos seus componentes (p. ex. lamina de serra,
pontas da lamina de serra, partes da carcaga ou resguardos). Interrompa imediatamente o trabalho
ao detetar os primeiros sinais de danos (p. ex. formagao de ruido ou de fumo, componentes de
plastico a derreter) e deixe o produto arrefecer antes de prosseguir o trabalho.

» A velocidade permitida do acessoério deve estar dimensionada para, no minimo, a velocidade
maxima que consta na ferramenta elétrica. Acessorios que rodam a uma velocidade superior a
permitida podem fragmentar-se e ser projetados.

» N&o trabalhe num ambiente sobrecarregado de pé.

» P6 produzido ao retificar, lixar, cortar e furar pode conter produtos quimicos perigosos. Alguns
exemplos sdo: Chumbo ou tintas a base de chumbo; Tijolo, betéo e outros produtos de alvenaria,
pedra natural e outros produtos que contenham silicatos; Determinadas madeiras, como carvalho,
faia e madeira tratada quimicamente; Amianto ou materiais contendo amianto. Determine a
exposigcao do operador e das pessoas que se encontrem nas proximidades através da classe de
perigo dos materiais a serem trabalhados. Tome as medidas necessarias para manter a exposigao
a um nivel seguro como, por ex., a utilizagdo de um sistema coletor de p6 ou o uso de uma
protegao respiratéria adequada. As medidas gerais para redugdo da exposigao incluem:

» Trabalhar num local bem ventilado,

» Evitar o contacto prolongado com po,

» Afastar o pé do rosto e do corpo,

» Usar roupa de protegao e lavar areas expostas com agua e sabao.

» Use sempre uma mascara de protecao respiratdria correspondente aos requisitos da aplicagao.

» Antes de iniciar os trabalhos, apure a classe de perigo do pé gerado. Utilize um aspirador industrial
com protecéo aprovada e que esteja de acordo com as regulamentagdes locais sobre emissédo de
poeiras nocivas para o ambiente.

» Respeite o0s requisitos nacionais de seguranga no trabalho.
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» Utilize grampos ou uma outra forma pratica, para proteger a peca a trabalhar e a manter numa
posicéo estavel. Segurar a pega a trabalhar com a méo ou com o corpo € instavel e pode levar a
perda do controlo. Nao permita que terceiros mantenham a pega em posigao.

» N&o olhe diretamente para a luz de trabalho (LED) nem aponte a luz para o rosto de outras pessoas.

» Risco de ferimentos devido a queda de ferramentas e/ou acessorios. Antes de iniciar os trabalhos,
verifique se os acessérios montados estao realmente fixos.

» Aparas de metal sdo afiadas e podem provocar ferimentos. Mantenha o seu vestuario fechado
para que as aparas ndo se acumulem nas suas luvas, calgado ou noutras partes do vestuario.

» Preste atencé@o para onde as aparas de metal séo projetadas. As aparas estdo quentes e podem
causar incéndio, queimaduras e cortes.

» O recipiente de recolha de aparas pode ficar muito quente. Utilize sempre luvas de protecéo ao
esvaziar ou remover o recipiente de recolha de aparas.

Seguranca elétrica

» Antes de iniciar os trabalhos, verifique o local de trabalho relativamente a cabos elétricos
encobertos, bem como tubos de gas e agua, p. ex., com um detetor. Partes metalicas
externas da ferramenta elétrica podem transformar-se em condutores de corrente se, p. ex., uma
linha elétrica for danificada inadvertidamente. Daqui resulta um maior perigo de choque elétrico.

Utilizacao e manutencao de baterias

» Tenha em atencao as seguintes indicacoes de seguranca para um manuseamento e utilizacao
seguros de baterias de ides de litio. A inobservancia pode causar irritagdes da pele, ferimentos
corrosivos graves, queimaduras quimicas, fogo e/ou explosoes.

» Utilize baterias somente se estiverem em perfeitas condicdes técnicas.

» Manuseie cuidadosamente as baterias a fim de evitar danos e impedir a fuga de liquidos
extremamente nocivos!

» As baterias nao devem, em caso algum, ser modificadas ou manipuladas!

» As baterias ndo podem ser desmanteladas, esmagadas, aquecidas acima dos 80 °C (176 °F) ou
incineradas.

» Nao utilize ou carregue baterias que tenham recebido uma pancada ou que estejam, de outra
forma, danificadas. Verifique regularmente se as suas baterias apresentam indicios de danos.

» Nunca utilize baterias recicladas ou reparadas.

» Nunca utilize a bateria ou uma ferramenta eléctrica a bateria como ferramenta de percussao.

» Nunca expor as baterias a radiagao solar directa, temperaturas elevadas, faiscas ou chamas
abertas. Isso pode dar origem a explosdes.

» Nao toque nos podlos da bateria com os dedos, ferramentas, joias ou outros objectos condutores
da electricidade. Isto pode danificar a bateria e causar danos materiais e ferimentos.

» Mantenha as baterias afastadas da chuva, humidade e liquidos. A entrada de humidade pode
causar curto-circuitos, choques eléctricos, queimaduras, incéndio e explosoes.

» Utilize apenas carregadores e ferramentas eléctricas previstos para este tipo de bateria. Para isso,
tenha em atencéo as indicagdes nos respectivos manuais de instrugdes.

» Nunca utilize nem guarde a bateria em ambientes potencialmente explosivos.
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» Se a bateria estiver demasiado quente ao toque, podera estar com defeito. Coloque a bateria
num local com boa visibilidade que néo constitua risco de incéndio, suficientemente afastado de
materiais inflamaveis. Deixe a bateria arrefecer. Se, passado uma hora, a bateria ainda estiver
demasiado quente ao toque, entdo estd com defeito. Contacte o Centro de Assisténcia Técnica
Hilti ou leia a documento "Indicagdes relativas a seguranga e utilizagao de baterias de ides de litio
Hilti".

ﬂ Observe as regras especificas aplicaveis ao transporte, & armazenagem e a utilizacéo de
baterias de ides de litio.
Leia as indicagdes relativas a seguranca e utilizagdo de baterias de ides de litio Hilti que
encontra efectuando a leitura do codigo QR na parte final deste manual de instrugdes.

Descrigao

Vista geral do produto ﬂ

Punho adicional

Dispositivo de aperto

Interruptor on/off

Punho principal

Botao de destravamento da bateria
Indicagao de estado da bateria
Bateria

Recipiente de recolha de aparas

Recipiente de recolha de aparas, janela
de controlo do nivel de enchimento e da

Seta indicadora do sentido de rotacdo
Encosto paralelo

Indicador de tragado/Controlo da linha
de corte

Janela de observagao

Gancho para o andaime

Dispositivo de aperto para encosto para-
lelo

Botéao de bloqueio do veio

Alavanca de aperto para regulagéo da
profundidade de corte

temperatura Chave sextavada
Alavanca de comando do resguardo

Flange de montagem
basculante
Placa base Flange de aperto

®000 6 e O

Parafuso de aperto

PO @& CELEOEEO

Resguardo de disco pendular

Utilizacao conforme a finalidade projectada

O produto descrito é uma serra circular a bateria. Destina-se a utilizagdo com duas maos, para

trabalhos de corte em metais ou derivados de metal, como, p. ex., ago, aco inoxidavel, aluminio ou

outros metais nao-ferrosos.

» Utilize apenas laminas de serra aprovadas para o produto, que correspondam as indicagdes nas
caracteristicas técnicas (p. ex., diametro, velocidade de rotagao, espessura, material, etc...). Nao
sdo permitidos discos de corte/rebarbar e ldminas de serra em aco para corte rapido de alta liga
(HSS).

» Serre apenas pegas planas, que oferecam uma superficie de apoio suficientemente grande para a
placa base.

» N&o utilize estas ferramentas para cortar madeira ou derivados de madeira, plasticos, gesso
cartonado, placas de fibrogesso e materiais compostos.

* Para este produto, utilize apenas baterias de ides de litio Hilti Nuron da série B 22. A Hilti
recomenda que se utilizem as baterias indicadas na tabela no fim deste manual de instrugdes.

* Para estas baterias utilize apenas carregadores Hilti das séries indicadas no fim deste manual de
instrugdes.
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Incluido no fornecimento
Serra circular, lamina de serra, flange de montagem, flange de aperto, parafuso de aperto, chave
sextavada, encosto paralelo, recipiente de recolha de aparas, manual de instrugoes

ﬂ Podera encontrar outros produtos de sistema aprovados para o seu produto na sua Hilti Store
ou em: www.hilti.group

Acessorios (disponiveis em separado)

Encosto paralelo, trilho-guia, adaptador para trilho-guia, adaptador de corte de tubos

Indicagbes da bateria de i6es de litio

As baterias de ides de litio Hilti Nuron podem apresentar o estado de carga, mensagens de erro e o

estado da bateria.

Indicacoes relativas ao estado de carga e mensagens de erro

Risco de ferimentos devido a queda da bateria!

» Com a bateria encaixada, depois de pressionar o botdo de destravamento, certifique-se de que
volta a encaixar a bateria correctamente no produto utilizado.

Para obter uma das seguintes indicagdes, pressione brevemente o botdo de destravamento da

bateria.

O estado de carga, assim como, possiveis avarias sdo apresentados de forma permanente, enquanto

o produto conectado estiver ligado.

| Estado Significado

Quatro (4) LEDs estao sempre acesos a verde Estado de carga: 100% a 71%

Trés (3) LEDs estdo sempre acesos a verde Estado de carga: 70% a 51%

Dois (2) LEDs estdo sempre acesos a verde Estado de carga: 50% a 26%

Um (1) LED esta sempre aceso a verde Estado de carga: 25% a 10%

Um (1) LED pisca lentamente a verde Estado de carga: < 10%

Um (1) LED pisca rapidamente a verde A bateria de ides de litio esta completamente

descarregada. Carregue a bateria.

Se o LED ainda estiver a piscar rapidamente
depois de carregar a bateria, contacte o Centro
de Assisténcia Técnica Hilti.

Um (1) LED pisca rapidamente a amarelo A bateria de ides de litio ou o produto associa-
do estédo sobrecarregados, demasiado quentes,
demasiado frios ou existe alguma outra falha.
O produto e a bateria devem ser utilizados a
temperatura de trabalho recomendada e o pro-
duto néo deve ser sobrecarregado quando esta
a ser utilizado.

Se a mensagem persistir, contacte o Centro de
Assisténcia Técnica Hilti.

Um (1) LED acende-se a amarelo A bateria de ides de litio e o produto a ela liga-
do nao sdo compativeis. Contacte a Assisténcia
Técnica Hilti.

Um (1) LED pisca rapidamente a vermelho A bateria de ides de litio esta bloqueada e ndo

pode continuar a ser utilizada. Contacte a As-
sisténcia Técnica Hilti.
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Indicagbes relativas ao estado da bateria

LIS

Para consultar o estado da bateria, mantenha o botdo de destravamento pressionado por mais de
trés segundos. O sistema nao detecta potenciais anomalias da bateria devido a utilizagao inadequada
como, por ex., quedas, perfuragdes, danos externos provocados pelo calor, etc.

Estado

Todos os LEDs acendem como luz de perse-
guicao e, em seguida, um (1) LED esta sempre
aceso a verde.

Significado
A bateria pode continuar a ser utilizada.

Todos os LEDs acendem como luz de perse-
guigao e, em seguida, um (1) LED pisca rapida-
mente a amarelo.

Nao foi possivel concluir a consulta sobre o
estado da bateria. Repita o procedimento ou
contacte o Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

Todos os LEDs acendem como luz de perse-
guicao e, em seguida, um (1) LED esta sempre
aceso a vermelho.

Se um produto conectado ainda puder ser utili-
zado, a capacidade restante da bateria ¢ inferi-
ora50%.

Se um produto conectado ja ndo puder ser
utilizado, a bateria esta no fim da sua vida util
e deve ser substituida. Contacte a Assisténcia
Técnica Hilti.

Encosto paralelo

O encosto paralelo de um brago permite executar cortes precisos ao longo de uma aresta da pega
a cortar ou o corte de réguas com as mesmas dimensdes.
O encosto paralelo pode ser montado de ambos os lados da placa base.

Caracteristicas técnicas
Caracteristicas do produto

SC 6ML-22
Geracao de produtos 01
Tensé&o nominal 216V
Peso 2,46 kg
(em conformidade com
EPTA-Procedure 01 sem bateria)
Diametro da lamina de serra 160 mm
Espessura de raiz da lamina 1,2 mm
Largura de corte 1,2 mm
Orificio de montagem da lamina de serra 20 mm
Velocidade nominal de rotacao sem carga 4000 rpm
Profundidade de corte maxima 60 mm
Espessura maxima do material Com placas de aco | 8 mm
estrutural
Com placas de ago | 8 mm
inoxidavel
Temperatura de armazenagem -20°C ... 70°C
Temperatura ambiente durante o funcionamento -17°C ... 60 °C
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Bateria
Tensao de servigo da bateria 216V
Peso da bateria Consultar o fim deste manual de ins-
trugdes
Temperatura ambiente durante o funcionamento -17°C ... 60°C
Temperatura de armazenagem -20°C ... 40°C
Temperatura da bateria no inicio do carregamento -10°C ... 45°C

Informacgéo sobre o ruido e valores das vibragdes

Os valores de presséo acustica e de vibragao indicados nestas instrugdes foram medidos em confor-
midade com um processo de medigao normalizado, podendo ser utilizados para a intercomparagao
de ferramentas eléctricas. Estes valores sédo também apropriados para uma estimativa preliminar
das exposigoes.

Os dados indicados representam as aplicagdes principais da ferramenta eléctrica. No entanto, se a
ferramenta eléctrica for utilizada para outras aplicagdes, com acessorios diferentes dos indicados ou
manutencéo insuficiente, os dados podem diferir. Isso pode aumentar notoriamente as exposicoes
durante todo o periodo de trabalho.

Para uma avaliagdo exacta das exposigdes, também se devem considerar os periodos durante os
quais a ferramenta eléctrica esté desligada ou, embora ligada, nao esteja de facto a ser utilizada.
Isso pode reduzir notoriamente as exposi¢des durante todo o periodo de trabalho.

Defina medidas de seguranga adicionais para protecgao do operador contra a acgao do ruido e/ou
de vibragdes, como, por exemplo: manutencéo da ferramenta eléctrica e dos acessoérios, medidas
para manter as mdos quentes, organizagéo dos processos de trabalho.

ﬂ Podera encontrar informacdes detalhadas sobre as versdes aqui aplicadas das normas
EN 62841 na reprodugéo da declaragéo de conformidade +17 338.

Informacéo sobre o ruido

\ SC 6ML-22
Nivel de emissao sonora (Ly,) 107 dB(A)
Incerteza para nivel de emissdo sonora (Ky,a) |3 dB(A)
Nivel de presséo da emisséo sonora (Lpa) 99 dB(A)
Incerteza para nivel de pressao da emissao 3 dB(A)
sonora (K,a)

Valor total das vibracées
Valor da emisséao de vibragao, B 22-55 0,54 m/s?
serrar em metal (ah,m) B 22-170 0,51 m/s?
Incerteza (valor total das vibragoes) 1,5 m/s?

Preparacao do local de trabalho

Risco de ferimentos devido a arranque involuntario!

» Antes de encaixar a bateria, certifique-se de que o produto correspondente esta desligado.

» Remova a bateria, antes de efectuar ajustes na ferramenta ou substituir acessorios.

Tenha em atencéo as instrugdes de segurancga e as adverténcias nesta documentagao e no produto.
Carregar a bateria

1.Antes de carregar, leia 0 manual de instrugdes do carregador.

2.Certifique-se de que os contactos da bateria e do carregador estéo limpos e secos.
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3.Carregue a bateria num carregador aprovado. +17 97

Colocar a bateria

Risco de ferimentos devido a curto-circuito ou queda da bateria!

» Antes de encaixar a bateria, certifique-se de que os contactos da bateria e os contactos no produto
estéo livres de corpos estranhos.

» Certifique-se de que a bateria engata sempre correctamente.

1.A bateria deve ser completamente carregada antes da primeira utilizagao.

2.Introduza a bateria no produto até engatar de forma audivel.

3.Verifique se a bateria esta correctamente encaixada.

Retirar a bateria

1.Pressione o botdo de destravamento da bateria.

2.Puxe a bateria para fora do produto.

Proteccao anti-queda

Risco de ferimentos devido a queda de ferramentas e/ou acessérios!

» Utilize apenas o cabo de seguranca para ferramentas Hilti recomendado para o seu produto.

» Antes de cada utilizagao, verifique o ponto de fixagdo do cabo de seguranga para ferramentas
quanto a possiveis danos.

ﬂ Observe as directivas nacionais para trabalhos em altura.

Como proteccgéo anti-queda para este produto, utilize exclusivamente uma combinagéo do disposi-

tivo de seguranca Hilti #2293133 com o cabo de seguranga para ferramentas Hilti #2261970.

» Fixe o dispositivo de seguranca nas aberturas de montagem para acessoérios. Verifique se esta
bem apertado.

» Fixe um mosquetdo do cabo de seguranga para ferramentas no dispositivo de seguranga e o
segundo mosquetdo a uma estrutura de suporte. Verifique se ambos os mosquetdes estdo bem
apertados.

ﬂ Observe os manuais de instrugdes do dispositivo de seguranca Hilti, bem como do cabo de
seguranga para ferramentas Hilti.

Substituir lamina de serra E, E

Desmontar a lamina de serra

Risco de queimaduras e corte na lamina de serra, parafuso e flange de aperto As consequéncias
podem ser queimaduras e cortes.

» Use luvas de protecgéo para a troca do acessorio.

1.Pressione e mantenha pressionado o bloqueio do veio (1).

2.Com a chave para sextavado interior, solte o parafuso de aperto (2).

3.Retire o parafuso de aperto e o flange de aperto (3).

4.Abra o resguardo de disco pendular (4) e retire a lamina de serra (5).

ﬂ Em caso de necessidade, a flange de montagem pode ser retirada para ser limpa.

Montar a lamina de serra
5.Limpe as flanges de montagem e de aperto.
6.Encaixe o flange de montagem com a orientagéo correcta no veio de accionamento (1).
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7.Abra o resguardo de disco pendular (2).
8.Coloque a lamina de serra nova.

ﬂ Respeite o sentido de rotacédo indicado pela seta (3) na lamina de serra e no produto. Ambas
tém de coincidir.

9.Encaixe o flange de aperto exterior na orientagao correcta (4).

1Enrosque o parafuso de aperto.

11Aplique a chave para sextavado interior no parafuso de aperto para a lamina de serra.
12ressione e mantenha pressionado o bloqueio do veio (5).

13Com a chave para sextavado interior, aperte o parafuso de aperto (6).

14/erifique o posicionamento correcto da lamina de serra.

18nsira a chave para sextavado interior no orificio previsto para o efeito.

Ajustar a profundidade de corte E,'

1.Solte a alavanca de aperto da regulacdo da profundidade de corte (1).

2.Levante o produto num movimento tipo tesoura e ajuste a profundidade de corte (2).
3.Aperte a alavanca de aperto da regulacéo da profundidade de corte (3).

ﬂ A profundidade de corte ajustada deveria sempre ser seleccionada cerca de 5 a 10 mm
superior a espessura do material a serrar.

Montar o encosto paralelo E
1.Comprima a asa do dispositivo de aperto.
2.Insira o encosto paralelo na placa base.
» Pode adaptar a largura de corte de acordo com a sua aplicagao.
3.Solte a asa do dispositivo de aperto.
» O encosto paralelo esta fixo.

ﬂ Caso pretenda ajustar o encosto paralelo, pressione as asas do dispositivo de aperto.

Montar o adaptador de corte de tubos (acessorio)
1.Remova o acessoério montado.
2.Enganche a placa base nos alojamentos dianteiros do adaptador de tubo.
3.Pressione a placa base contra os alojamentos traseiros do adaptador de corte de tubos.
» A placa base engata.
4.Ajuste o adaptador de corte de tubos para o didmetro do tubo.
Utilizacao
Tenha em atengéo as instrugdes de seguranga e as adverténcias nesta documentagao e no produto.
Ligar ou desligar
Ligar
1.Pressione e mantenha pressionado o dispositivo de blogueio e accione o interruptor on/off.
» Pode soltar o dispositivo de bloqueio assim que tenha o interruptor on/off premido.
Desligar
2.Largue o interruptor on/off.
» O dispositivo de bloqueio salta automaticamente para a posi¢ao de travamento.

Serrar pelo tracado E

ﬂ Serre apenas pegas planas, que oferecam uma superficie de apoio suficientemente grande
para a placa base.
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1.Posicione a pega a trabalhar de modo a que a lamina de serra possa funcionar livremente por
baixo da pega.

2.Fixe a pega a cortar para que nao deslize.

3.Coloque o produto sobre a pega a cortar com o rebordo anterior da placa base.
» A lamina de serra nao tem qualquer contacto com a peca a trabalhar.

4.Alinhe a linha tragada com o recorte da placa base (execugao do corte).

5.Ligue o produto. 11 102

6.Conduza a serra ao longo do tragado na peca a trabalhar, com uma velocidade de trabalho
adequada.

Gestao de po6 e aparas

» Monte sempre o recipiente de recolha de aparas quando corta metal. As aparas de metal podem
ter arestas vivas e estar quentes, podendo causar ferimentos.

» Certifique-se de que o recipiente de recolha de aparas esta vazio. Pode ler o nivel de enchimento
na janela de observacéo no recipiente de recolha de aparas (1).

ﬂ Logo que veja aparas a sair pelo orificio de transbordo (2) na tampa, esvazie o recipiente de
recolha de aparas (3).

» Antes de utilizar o produto, certifique-se de que a tampa do recipiente de recolha de aparas esta
sempre fechada.

Gancho para o andaime

O produto dispde de um gancho de andaime, com o qual pode pendurar brevemente o produto, p.

ex., numa balaustrada. Para utilizar o gancho de andaime, vire o gancho de andaime 180° a direito

para cima.

ﬂ O gancho de andaime aberto, pode ser basculado cerca de 30° para a frente, para a posi¢cao
de transporte. Antes de voltar a fechar o gancho de andaime, volte a bascular o gancho de
andaime cerca de 30° para tras, para a posigao original.

Conservacao e manutencao

Al AVISO \
Risco de lesdao com a bateria encaixada !
» Retire sempre a bateria antes de todos os trabalhos de conservacdo e manutengao!

Conservacao do produto

* Remova sujidade persistente com cuidado.

* Se existente, limpe as saidas de ar cuidadosamente com uma escova seca e macia.

* Limpe a carcaca apenas com um pano ligeiramente humido. N&o utilize produtos de conservagao
que contenham silicone, uma vez que estes podem danificar os componentes de plastico.

 Utilize um pano limpo e seco, para limpar os contactos do produto.

Conservacao das baterias de i6es de litio

* Nunca utilize uma bateria com as saidas de ar obstruidas. Limpe as saidas de ar cuidadosamente
com uma escova seca e macia.

 Evite que a bateria seja exposta desnecessariamente a pd ou sujidade. Nunca exponha a bateria
a humidade elevada (por ex., mergulhar em agua ou deixar a chuva).
Se uma bateria tiver ficado encharcada, trate-a como uma bateria danificada. Isole-a num
recipiente ndo inflamavel e contacte o Centro de Assisténcia Técnica Hilti.
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Mantenha a bateria sem residuos de éleo e massa consistente externos. Nao permita que se

acumule desnecessariamente pd ou sujidade sobre a bateria. Limpe a bateria com uma escova

seca e macia ou um pano limpo e seco. Nao utilize produtos de conservacdo que contenham

silicone, uma vez que estes podem danificar os componentes de plastico.

N&o toque nos contactos da bateria nem remova dos contactos a massa consistente aplicada de

fabrica.

 Limpe a carcaga apenas com um pano ligeiramente himido. N&o utilize produtos de conservagéo
que contenham silicone, uma vez que estes podem danificar os componentes de pléstico.

Manutencao

« Verifique, regularmente, todos os componentes visiveis quanto a danos e os comandos operativos
quanto a funcionamento perfeito.

* N&o opere o produto se existirem danos e/ou perturbagdes de funcionamento. Mande reparar o
produto imediatamente no Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

* Apds os trabalhos de conservagdo e manutencéo, aplique todos os dispositivos de protecgao e

verifique se funcionam correctamente.

ﬂ Para um funcionamento seguro, utilize apenas pegas sobresselentes e consumiveis originais.
Podera encontrar pegas sobresselentes, consumiveis e acessoérios aprovados pela Hilti para o
seu produto na sua Hilti Store ou em: www.hilti.group

Limpeza dos dispositivos de proteccao

1.Desmonte a lamina de serra. #1101

2.Limpe os dispositivos de protec¢do cuidadosamente com uma escova seca.

3.Remova com uma ferramenta adequada depdsitos e aparas no interior dos dispositivos de
protecgao.

Esvaziar o recipiente de recolha de aparas / Limpar o canal das aparas E

O canal das aparas remove serradura do interior do resguardo superior. Se o canal de aparas estiver

obstruido deixa de ser possivel remover devidamente as aparas. Limpe regularmente o canal das

aparas, de modo a prolongar a vida util do produto.

Esvaziar o recipiente de recolha de aparas

/\ CUIDADO
Risco de ferimentos Perigo devido a aparas quentes ou afiadas ou a recipiente de recolha de
aparas quente!
» Monte sempre o recipiente de recolha de aparas quando corta metal.
» Utilize sempre luvas de proteccéo ao esvaziar ou remover o recipiente de recolha de aparas.
1.Abra a tampa do recipiente de recolha de aparas.
2.Esvazie as aparas do recipiente de recolha de aparas para um recipiente para lixo adequado.
3.Feche a tampa do recipiente de recolha de aparas.
Limpar o canal de aparas
4.Desmonte a lamina de serra. 101
5.Puxe o recipiente de recolha de aparas para cima, para fora das guias.
6.Limpe o canal das aparas com uma escova.
Montar o recipiente de recolha de aparas
7.Coloque o recipiente de recolha de aparas com os dispositivos de aperto inferiores nas guias.
8.Pressione ligeiramente o recipiente de recolha de aparas em cima, em direcgao ao resguardo e
para baixo.
» O recipiente de recolha de aparas engata de forma audivel.
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Verificacao do aparelho ap6s manutencao

Verifique apds os trabalho de conservagdo e manutencdo se todos os dispositivos de proteccédo

estdo encaixados e se funcionam em perfeitas condi¢des.

1.Para verificagdo do resguardo de disco pendular, abra-o totalmente accionando a alavanca de
comando.
» Depois de soltar a alavanca de comando, o resguardo de disco pendular deve fechar rapida e

totalmente.

2.Verifique o funcionamento das pecas moveis, p. ex., ao prender ou rebarbar.

3.Verifique se o produto apresenta quebras ou outros danos evidentes.

Transporte e armazenamento

Transporte de ferramentas a bateria e baterias

/\ CUIDADO

Arranque inadvertido durante o transporte !

» Transporte o0s seus produtos sempre sem as baterias colocadas!

» Retire a/as bateria(s).

» Nunca transporte as baterias sem embalagem. Durante o transporte, as baterias devem ser
protegidas contra impactos e vibragdes excessivos e isoladas de quaisquer materiais condutores
ou outras baterias, para que ndo entrem em contacto com os pélos de outras baterias e causem
um curto-circuito. Observe as suas normas de transporte locais para baterias.

» As baterias ndo devem ser enviadas por correio. Quando pretender enviar baterias ndo danificadas,
contacte uma empresa transportadora.

» Verifique o produto e as baterias quanto a danos antes de cada utilizagdo, bem como antes e
depois de longos periodos de transporte.

Armazenamento de ferramentas a bateria e baterias

Dano acidental devido a baterias com defeito ou a perderem liquido !

» Armazene os seus produtos sempre sem as baterias colocadas!

» Guarde o produto e as baterias em lugar fresco e seco. Tenha em atencéo os valores limite de
temperatura, que estao indicados nas Caracteristicas técnicas 99.

» N&o guarde as baterias no carregador. Apds o processo de carregamento, retire sempre a bateria
do carregador.

» Nunca armazene as baterias em locais sujeitos a exposi¢cao solar, em cima de fontes de calor ou
por tréds de um vidro.

» Guarde o produto e as baterias fora do alcance das criangas e das pessoas nao autorizadas.

» Verifique o produto e as baterias quanto a danos antes de cada utilizagdo, bem como antes e
depois de longos periodos de armazenamento.

Ajuda em caso de avarias

Sempre que ocorra uma avaria, observe a indicagdo de estado da bateria. Consultar capitulo

Indicacoes da bateria de iGes de litio.

No caso de avarias que ndo sejam mencionadas nesta tabela ou se ndo conseguir resolvé-las por si

mesmo, contacte o nosso Centro de Assisténcia Técnica Hilti.

Avaria Causa possivel Solucéao

Os LEDs da bateria ndo Bateria avariada » Dirija-se ao Centro de Assis-
indicam nada téncia Técnica Hilti.

Né&o é possivel pressionar Nenhuma avaria (fungéo de se- » Prima o dispositivo de blo-
o interruptor on/off (esta guranga). queio.

bloqueado).
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\ Avaria Causa possivel Solucao
A velocidade diminui repen- | Bateria descarregada. » Carregue a bateria.
tinamente de forma consi- [ Forga de avango excessiva. » Reduza a forga de avango e
deravel. volte a ligar o produto.
As aparas nao sdo removi- | Canal das aparas obstruido. » Limpe o canal das aparas.

das e caem na placa base #1104
O produto nao arranca por | A protecgao contra sobrecarga | » Volte a pressionar o dispositi-

si proprio apés bloqueio da | reage. vo de blogueio e o interruptor
lamina de serra. on/off.

O produto vibra mais do Lamina de serra mal montada. » Desmonte a lamina de serra e
que o habitual. monte-a de novo.

O resguardo basculante Resguardo basculante sujo ou » Contacte o Centro de Assis-
néo fecha. preso, ou mola danificada téncia Técnica Hilti.
Reciclagem

Al AVISO

Perigo de ferimentos devido a eliminagao incorrecta! Riscos para a saude devido a fuga de gases

ou liquidos.

» N&o envie quaisquer baterias danificadas!

» Para evitar curto-circuitos, cubra as conexdes com um material nao condutor.

» Elimine as baterias de modo a manté-las longe do alcance das criangas.

» Efectue a reciclagem da bateria na sua Hilti Store ou entre em contacto com a empresa de recolha
de lixo responsavel.

,o;ﬂf@ Os produtos Hilti sdo, em grande parte, fabricados com materiais reciclaveis. Um pré-requisito

para a reciclagem é que esses materiais sejam devidamente separados. Em muitos paises, a Hilti

aceita o seu aparelho usado para reaproveitamento. Para mais informacdes, dirija-se ao Servigo de

Clientes Hilti ou ao seu vendedor.

ﬂ » Nao deite as ferramentas eléctricas, aparelhos electronicos e baterias no lixo doméstico!

Garantia do fabricante

» Se tiver duvidas em relagéo as condigbes de garantia, contacte o seu parceiro Hilti local.

Mais informacoes

Pode consultar informagdes mais pormenorizadas sobre Utilizagdo, Tecnologia, Meio ambiente e
Reciclagem na seguinte hiperligacdo: gr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042

Também pode encontrar esta hiperligagao no final do manual de instrugdes sob a forma de codigo QR.

it Manuale d'istruzioni originale

Indicazioni relative al manuale d'istruzioni

Informazioni sul presente manuale d'istruzioni

* Attenzione! Prima di utilizzare il prodotto, assicurarsi di aver letto e compreso il manuale d'istruzioni
allegato al prodotto, comprese le istruzioni, le indicazioni di sicurezza, le avvertenze, le illustrazioni
e le specifiche. In particolare, & necessario familiarizzare con tutte le istruzioni, le indicazioni
di sicurezza, le avvertenze, le illustrazioni, le specifiche, i componenti e le funzioni. In caso di
mancata osservanza sussiste il pericolo di scossa elettrica, incendio e/o lesioni gravi. Conservare
il manuale d'istruzioni, comprese tutte le istruzioni, indicazioni di sicurezza e avvertenze, per un
utilizzo successivo.

* | prodotti m sono destinati ad un uso di tipo professionale e devono essere utilizzati,
sottoposti a manutenzione e riparati esclusivamente da personale autorizzato ed opportunamente
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istruito. Questo personale deve essere istruito specificamente sui pericoli che possono presentarsi.
Il prodotto ed i suoi accessori possono essere fonte di pericolo se maneggiati in modo non idoneo
da personale non opportunamente istruito o utilizzati in modo non conforme alle disposizioni.

« |l manuale d'istruzioni allegato corrisponde allo stato attuale della tecnica al momento della stampa.
La versione piu aggiornata & sempre disponibile online sulla pagina del prodotto Hilti. A tale scopo,
utilizzare il link o il codice QR nel presente manuale d'istruzioni, contrassegnato dal simbolo @

« Se affidato a terzi, il prodotto deve essere sempre provvisto del manuale d'istruzioni.

Spiegazioni del disegno

Avvertenze

Le avvertenze avvisano della presenza di pericoli nell'uso del prodotto. Vengono utilizzate le seguenti

parole segnaletiche:

PERICOLO !

» Prestare attenzione ad un pericolo imminente, che pud essere causa di lesioni gravi o mortali.

Al AVVERTIMENTO |

AVVERTIMENTO !

» Per un pericolo potenzialmente imminente, che pud essere causa di lesioni gravi o mortali per le
persone.

/\ PRUDENZA

PRUDENZA !

» Situazione potenzialmente pericolosa, che potrebbe causare lesioni alle persone o danni materiali.

Simboli nel manuale d'istruzioni

Nel presente manuale d'istruzioni vengono utilizzati i seguenti simboli:

Rispettare il manuale d'istruzioni

Indicazioni sull'utilizzo ed altre informazioni utili

Smaltimento dei materiali riciclabili

Non gettare elettroutensili o batterie tra i rifiuti domestici

Hilti Batteria al litio
Hilti Caricabatteria

FESEO

Simboli nelle figure
Vengono utilizzati i seguenti simboli nelle figure:

2 Questi numeri rimandano alle figure corrispondenti all'inizio del presente manuale d'istru-
zioni.

La numerazione nelle figure fa riferimento ad importanti fasi di lavoro o a componenti impor-

3 | tanti per le fasi di lavoro. Nel testo queste fasi di lavoro o questi componenti vengono messi

in evidenza con numeri corrispondenti, ad es. (3).

| numeri di posizione vengono utilizzati nella figura Panoramica e fanno riferimento ai nu-

meri della legenda nel paragrafo Panoramica prodotto.

Questo simbolo dovrebbe attirare in particolare la vostra attenzione in caso di utilizzo del

prodotto.

8
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Simboli in funzione del prodotto
Simboli
Sul prodotto possono essere utilizzati i seguenti simboli:

Ng | Numero di giri a vuoto nominale

=== | Corrente continua

=+ | Freccia di indicazione del senso di rotazione

rRPM | Giri al minuto

@ | Diametro

O Lama

@\ Il prodotto supporta la trasmissione dei dati wireless compatibile con piattaforme iOS e

Android.

@ Se indicato sul prodotto, il prodotto & stato certificato dal presente ufficio di certificazione
«—w | per il mercato statunitense/americano e canadese secondo le normative valide.

Ulteriori simboli per i prodotti alimentati a batteria
| seguenti simboli vengono utilizzati sul prodotto:

Serie di batteria al litio Hilti utilizzata. Attenersi alle indicazioni riportate nel capitolo Utilizzo

E= | conforme.

Lion | Batteria al litio

®¢ Non utilizzare in alcun caso la batteria come attrezzo a percussione.

¢ | Non lasciar cadere la batteria. Non utilizzare batterie che abbiano subito urti o danni di
~ qualsiasi altro genere.
Segnali di obbligo
Vengono utilizzati i seguenti segnali di obbligo sul prodotto:

@ ‘ Indossare gli occhiali protettivi

Sicurezza

Indicazioni generali di sicurezza per attrezzi elettrici

A ATTENZIONE Leggere tutte le indicazioni di sicurezza, istruzioni, illustrazioni e dati tecnici,

in dotazione con il presente attrezzo elettrico. La mancata osservanza delle seguenti istruzioni

pud provocare scosse elettriche, incendi e/o lesioni gravi.

Si raccomanda di conservare tutte le indicazioni di sicurezza e le istruzioni per gli utilizzi futuri.

Il termine "attrezzo elettrico" utilizzato nelle indicazioni di sicurezza si riferisce ad attrezzi elettrici

alimentati dalla rete (con cavo di alimentazione) o ad attrezzi elettrici alimentati a batteria (senza cavo

di alimentazione).

Sicurezza sul posto di lavoro

» Mantenere pulita e ben illuminata la zona di lavoro. Il disordine o le zone di lavoro non illuminate
possono essere fonte di incidenti.

» Evitare di lavorare con I'attrezzo elettrico in ambienti soggetti a rischio di esplosioni nei quali
si trovino liquidi, gas o polveri infiammabili. Gli attrezzi elettrici producono scintille che possono
far infiammare la polvere o i gas.

» Tenere lontani i bambini e le altre persone durante I'impiego dell'attrezzo elettrico. Eventuali
distrazioni potranno comportare la perdita del controllo sull'attrezzo.
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Sicurezza elettrica

» La spina di collegamento dell'attrezzo deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare modifiche alla spina. Non utilizzare adattatori con gli attrezzi elettrici dotati di
messa a terra di protezione. Le spine non modificate e le prese adatte allo scopo riducono il
rischio di scosse elettriche.

» Evitare il contatto del corpo con superfici con messa a terra, come tubi, radiatori, fornelli e
frigoriferi. Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel momento in cui il corpo & collegato
aterra.

» Tenere gli attrezzi elettrici al riparo dalla pioggia o dall'umidita. L'eventuale infiltrazione di
acqua in un attrezzo elettrico aumenta il rischio di scosse elettriche.

» Non usare il cavo di alimentazione per scopi diversi da quelli previsti, per trasportare o
appendere |'attrezzo elettrico, né per estrarre la spina dalla presa di corrente. Tenere il cavo
di alimentazione al riparo da fonti di calore, dall'olio, dagli spigoli vivi o da parti in movimento.
| cavi di alimentazione danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio di scosse elettriche.

» Qualora si voglia usare l'attrezzo elettrico all'aperto, impiegare esclusivamente cavi di
prolunga adatti anche per I'impiego all'esterno. L'uso di un cavo di prolunga omologato per
I'impiego all'esterno riduce il rischio di scosse elettriche.

» Se non é possibile evitare I'uso dell'attrezzo elettrico in un ambiente umido, utilizzare un
circuito di sicurezza per correnti di guasto. L'utilizzo di un circuito di sicurezza per correnti di
guasto evita il rischio di scosse elettriche.

Sicurezza delle persone

» E importante concentrarsi su cio che si sta facendo e maneggiare con attenzione I'attrezzo
elettrico durante le operazioni di lavoro. Non utilizzare attrezzi elettrici quando si & stanchi
o sotto I'effetto di stupefacenti, alcol o farmaci. Un attimo di disattenzione durante I'uso
dell'attrezzo elettrico pud provocare gravi lesioni.

» Indossare sempre I'equipaggiamento di protezione personale e gli occhiali protettivi. Se si
avra cura d'indossare |'equipaggiamento di protezione personale come la mascherina antipolvere,
le calzature antinfortunistiche antiscivolo, I'elmetto di protezione o le protezioni acustiche, a
seconda dell'impiego previsto per I'attrezzo, si potra ridurre il rischio di lesioni.

» Evitare I'accensione involontaria dell'attrezzo. Accertarsi che I'attrezzo elettrico sia spento
prima di collegare I'alimentazione di corrente e/o la batteria, prima di prenderlo o trasportarlo.
Comportamenti come tenere il dito sopra I'interruttore durante il trasporto o collegare I'attrezzo
acceso all'alimentazione di corrente possono essere causa di incidenti.

» Rimuovere gli strumenti di regolazione o la chiave inglese prima di accendere I|'attrezzo
elettrico. Un utensile o una chiave che si trovino in una parte in rotazione dell'attrezzo possono
causare lesioni.

» Evitare di assumere posture anomale. Cercare di tenere una posizione stabile e di mantenere
sempre l'equilibrio. In questo modo sara possibile controllare meglio I'attrezzo elettrico in
situazioni inaspettate.

» Indossare un abbigliamento adeguato. Evitare di indossare vestiti larghi o gioielli. Tenere i
capelli, i vestiti e i guanti lontani da parti in movimento. | vestiti larghi, i gioielli o i capelli lunghi
possono impigliarsi nelle parti in movimento.

» Se é possibile montare dispositivi di aspirazione o di raccolta della polvere, assicurarsi che
questi siano collegati e vengano utilizzati in modo corretto. L'impiego di un dispositivo di
aspirazione della polvere puo diminuire il pericolo rappresentato dalla polvere.

» Non farsi ingannare da un falso senso di sicurezza e non ignorare le norme di sicurezza degli
attrezzi elettrici, neanche quando si ha dimestichezza con I'attrezzo in seguito ad un uso
frequente. Un comportamento negligente potrebbe provocare gravi lesioni in poche frazioni di

secondo.
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Utilizzo e manovra dell'attrezzo elettrico

» Non sovraccaricare l'attrezzo. Impiegare I'attrezzo elettrico adatto per eseguire il lavoro.
Utilizzando I'attrezzo elettrico adatto, si potra lavorare meglio e con maggior sicurezza nell'ambito
della gamma di potenza indicata.

» Non utilizzare attrezzi elettrici con interruttori difettosi. Un attrezzo elettrico che non si possa
pil accendere o spegnere ¢ pericoloso e deve essere riparato.

» Estrarre la spina dalla presa di corrente e/o la batteria estraibile, prima di regolare I'attrezzo,
di sostituire pezzi di ricambio e accessori o prima di riporre I'attrezzo. Tale precauzione evitera
che I'attrezzo elettrico possa essere messo in funzione inavvertitamente.

» Custodire gli attrezzi elettrici non utilizzati al di fuori della portata dei bambini. Non fare usare
|'attrezzo a persone che non sono abituate ad usarlo o che non abbiano letto le presenti
istruzioni. Gli attrezzi elettrici sono pericolosi se utilizzati da persone inesperte.

» Effettuare accuratamente la manutenzione degli attrezzi elettrici e degli accessori. Verificare
che le parti mobili funzionino perfettamente senza incepparsi, che non ci siano pezzi rotti o
danneggiati al punto tale da limitare la funzione dell'attrezzo elettrico stesso. Far riparare
le parti danneggiate prima d'impiegare I'attrezzo. Molti incidenti sono provocati da una
manutenzione scorretta degli attrezzi elettrici.

» Mantenere affilati e puliti gli utensili da taglio. Gli utensili da taglio conservati con cura ed affilati
tendono meno ad incastrarsi e sono piu facili da guidare.

» Seguire attentamente le presenti istruzioni durante I'utilizzo dell'attrezzo elettrico, degli
accessori, degli utensili, ecc. A tale scopo, valutare le condizioni di lavoro e il lavoro da
eseguire. L'impiego di attrezzi elettrici per usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni
di pericolo.

» Tenere le impugnature e le relative superfici asciutte, pulite e senza tracce di olio e grasso. Le
impugnature e le relative superfici scivolose non consentono |'uso sicuro e controllato dell'attrezzo
elettrico in situazioni impreviste.

Utilizzo e cura dell'attrezzo a batteria

» Caricare le batterie esclusivamente nei caricabatteria consigliati dal produttore. Se un
caricabatteria previsto per un determinato tipo di batteria viene utilizzato con altri tipi di batterie,
sussiste il pericolo di incendio.

» Per gli attrezzi elettrici utilizzare esclusivamente le batterie previste allo scopo. L'uso di
batterie di tipo diverso pud provocare lesioni e comportare il rischio d'incendi.

» Tenere la batteria non utilizzata lontana da graffette, monete, chiavi, chiodi, viti o da altri
oggetti di metallo di piccole dimensioni che potrebbero causare un collegamento tra i
contatti. Un eventuale cortocircuito tra i contatti della batteria potra dare origine a ustioni o ad
incendi.

» In caso di impiego errato possono verificarsi fuoriuscite di liquido dalla batteria. Evitare il
contatto con questo liquido. In caso di contatto casuale, sciacquare con acqua. Qualora il
liquido dovesse entrare in contatto con gli occhi, chiedere immediato consiglio al medico. ||
liquido fuoriuscito dalla batteria pu6 causare irritazioni cutanee o ustioni.

» Non utilizzare batterie danneggiate o modificate. Tali batterie possono comportarsi in modo
imprevedibile e provocare fiamme, esplosioni o pericolo di lesioni.

» Non esporre la batteria a fiamme o ad alte temperature. Eventuali fiamme o temperature
superiori a 130 °C (265 °F) possono provocare un'esplosione.

» Seguire le istruzioni per la carica e non caricare mai la batteria o I'attrezzo a batteria oltre
l'intervallo di temperatura indicato nel manuale d'istruzioni. Una carica non corretta o oltre
I'intervallo di temperatura ammesso puo danneggiare irrimediabilmente la batteria o aumentare il
rischio di incendio.
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Assistenza

» Fare riparare I'attrezzo elettrico esclusivamente da personale specializzato qualificato e solo
impiegando pezzi di ricambio originali. In questo modo potra essere salvaguardata la sicurezza
dell'attrezzo elettrico.

» Non sottoporre mai a manutenzione le batterie danneggiate. E consigliabile che lamanutenzione
completa delle batterie sia effettuata solo dal costruttore o nei centri del Servizio Assistenza
autorizzati.

Indicazioni di sicurezza per tutte le seghe

Procedura di taglio

'A PERICOLO: Non mettere le mani nella zona di taglio né sulla lama. Tenere con la mano
libera I'impugnatura supplementare oppure la carcassa motore. Se si tiene la sega con
entrambe le mani, queste non potranno essere ferite dalla lama stessa.

» Non afferrare con le mani la parte inferiore del pezzo in lavorazione. |l carter di protezione non
pud proteggervi dalla lama al di sotto del pezzo in lavorazione.

» Adattare la profondita di taglio allo spessore del pezzo in lavorazione. Nella parte inferiore del
pezzo in lavorazione dovrebbe essere visibile una porzione di dente inferiore all'altezza completa.

» Non tenere mai il pezzo in lavorazione in mano o appoggiato su una gamba. Fissare il pezzo
in lavorazione su una base di supporto stabile. E importante che il pezzo in lavorazione sia ben
fissato, al fine di ridurre al minimo il pericolo di contatto con il corpo, I'eventuale inceppamento
della lama o la perdita di controllo dell'attrezzo.

» Tenere l'utensile elettrico soltanto dalle impugnature isolate se si eseguono lavori durante
i quali & possibile che I'accessorio entri in contatto con cavi elettrici nascosti. |l contatto
con un cavo sotto tensione metterebbe sotto tensione anche le parti metalliche dell'elettroutensile,
provocando una scossa elettrica.

» Per i tagli longitudinali utilizzare sempre un finecorsa oppure una guida rettilinea per bordi.
Cio migliora la precisione di taglio e riduce la possibilita che la lama si blocchi.

» Utilizzare sempre lame della giusta grandezza e con un foro di attacco adeguato (ad es. a
forma di stella oppure rotondo). Le lame che non si adattano agli elementi di montaggio della
sega avrebbero una rotazione irregolare e potrebbero causare la perdita del controllo.

» Non utilizzare mai rondelle o viti della lama danneggiate o non corrette. Le rondelle e le viti
della lama sono state concepite espressamente per questo tipo di sega, per garantire all'attrezzo
potenza ed affidabilita ottimali.

Contraccolpo - cause e relative indicazioni di sicurezza

* Un contraccolpo & I'improvvisa reazione che si verifica quando una lama resta agganciata, si
blocca o & orientata in modo errato; cid causa un sollevamento incontrollato della sega che esce
dal pezzo in lavorazione e si sposta in direzione dell'operatore;

* quando la lama si incastra oppure si blocca nella fenditura di taglio che si chiude e la forza del
motore respinge |'attrezzo indietro, in direzione dell'operatore;

« se durante I'operazione di taglio la lama viene sottoposta a torsione o orientata in modo errato, &
possibile che i denti del bordo posteriore della lama restino agganciati nella superficie del pezzo in
lavorazione; in questo modo la lama uscirebbe dalla fenditura di taglio e la sega sarebbe respinta
in direzione dell'operatore.

Un contraccolpo & la conseguenza di un utilizzo errato o non conforme della sega. Puo essere evitato

adottando misure di sicurezza idonee, come descritto di seguito.

» Tenere saldamente la sega con entrambe le mani e portare le braccia in una posizione nella
quale sia possibile attutire la forza di un eventuale contraccolpo. Tenersi sempre a lato della
lama, non portare mai la lama in linea con il corpo. In caso di contraccolpo, la sega circolare
puo saltare all'indietro; tuttavia I'operatore pud controllare la forza del contraccolpo stesso qualora
siano state adottate le adeguate misure precauzionali.

LT




=

»Se la lama si blocca o se |'utilizzatore interrompe il lavoro, & necessario disattivare la
sega e tenerla all'interno del materiale in lavorazione finché la lama non si & arrestata
completamente. Non tentare mai di estrarre la sega dal pezzo in lavorazione né di tirarla
indietro finché la lama é in movimento: questa azione potrebbe provocare un contraccolpo.
Rilevare ed eliminare la causa del blocco della lama.

» Se si vuole riavviare una sega che é ancora all'interno del pezzo in lavorazione, centrare
la lama nella fenditura di taglio e verificare che i denti della sega non siano incastrati nel
pezzo stesso. Se la lama si incastra, puo uscire dal pezzo in lavorazione oppure provocare un
contraccolpo, se la sega viene nuovamente messa in funzione.

» Supportare i pannelli di grandi dimensioni in modo da ridurre il rischio di un contraccolpo
provocato dall'inceppamento di una lama. | pannelli di grandi dimensioni possono curvarsi a
causa del loro stesso peso. | pannelli devono essere supportati su entrambi i lati, sia in prossimita
della fenditura di taglio, sia sul bordo.

» Non utilizzare lame non affilate o danneggiate. Le lame con denti non affilati o non allineati
provocano, a causa di una fenditura di taglio troppo ridotta, un maggiore attrito, il bloccaggio della
lama e contraccolpi.

» Prima del taglio, preimpostare la profondita e I'angolo di taglio. Se si modificano le impostazioni
durante il taglio, sussiste il rischio di bloccaggio della lama e il conseguente contraccolpo.

» Procedere con particolare cautela durante il taglio in pareti preesistenti o altre zone non
visibili. La lama che, durante il taglio, affonda nell'oggetto nascosto pud bloccarsi e cio pud
causare un contraccolpo.

Funzione del carter di protezione inferiore

» Prima di qualsivoglia utilizzo, accertarsi che il carter di protezione inferiore si chiuda
correttamente. Non utilizzare la sega se il carter di protezione inferiore non si puo6 spostare
liberamente e non si chiude immediatamente. Non bloccare né legare mai saldamente
il carter di protezione in posizione aperta. Se la sega dovesse cadere inavvertitamente sul
pavimento, il carter di protezione inferiore potrebbe deformarsi. Aprire il carter di protezione con la
leva di arretramento ed accertarsi che possa muoversi liberamente e che - con qualunque angolo
e profondita di taglio - non venga a contatto né con la lama, né con altre parti dell'attrezzo.

» Verificare il funzionamento della molla per il carter di protezione inferiore. Far controllare la
sega prima dell'uso nel caso in cui il carter di protezione inferiore e la molla non dovessero
funzionare correttamente. Parti danneggiate, depositi di sporco appiccicosi o accumuli di trucioli
causano un funzionamento ritardato del carter di protezione inferiore.

» Aprire il carter di protezione inferiore manualmente solo in caso di tagli particolari, come
"tagli ad immersione" e "tagli ad angolo". Aprire il carter di protezione inferiore mediante la
leva di ritorno e rilasciare la leva stessa non appena la lama affonda nel pezzo in lavorazione.
Per tutte le altre operazioni di taglio con la sega il carter di protezione inferiore deve funzionare
automaticamente.

» Non appoggiare la sega sul banco da lavoro né sul pavimento, senza che il carter di
protezione inferiore copra la lama. Una lama non protetta ed in funzione pud spostare la sega
nella direzione opposta a quella di taglio, tagliando tutto cid che incontra. Tenere presente il tempo
di funzionamento della sega dopo lo spegnimento.

Indicazioni di sicurezza aggiuntive

Sicurezza delle persone

» Non manipolare né apportare mai modifiche al prodotto o agli accessori.

» Azionare |'attrezzo elettrico solo con i relativi dispositivi di protezione.

» Se si utilizza I'attrezzo elettrico senza un dispositivo di aspirazione della polvere, utilizzare sempre
una leggera protezione delle vie respiratorie in caso di lavori che generano polvere.

» Tenere sempre |'elettroutensile saldamente con entrambe le mani utilizzando le apposite impugna-

ture.
NN




LIS

» Indossare protezioni acustiche. Il rumore pud provocare la perdita dell'udito.

» Fare delle pause durante il lavoro ed eseguire esercizi di distensione e per le dita al fine di
migliorarne la circolazione sanguigna.

» L'attrezzo elettrico non € destinato all'uso da parte di persone deboli senza adeguate istruzioni.

» Mettere in funzione |'attrezzo elettrico solo sul posto di lavoro e solo quando € stato portato in
posizione di lavoro.

» Rimuovere la batteria se si verificano problemi con I'attrezzo elettrico, se si sostituiscono utensili o
accessori e in caso di magazzinaggio e trasporto dell'attrezzo elettrico.

» Evitare di lavorare con |'attrezzo elettrico sopra testa.

» Non frenare |'attrezzo elettrico esercitando una pressione laterale contro la lama.

» Accertarsi, prima del montaggio della batteria, la sega sia spento e che sia attivato il blocco
dell'accensione. In tal modo si evitano lesioni in caso di avvio accidentale dell'attrezzo elettrico.

» Non toccare la flangia di serraggio e la vite di fissaggio con attrezzo elettrico in funzione.

» Prima di riporre |'attrezzo elettrico, attendere finché non si arresta completamente.

» Prima di sostituire |'utensile, attendere che sia completamente raffreddato.

» Non premere mai il pulsante di arresto del mandrino quando la lama & in rotazione.

» Non rivolgere mai |'attrezzo elettrico verso le persone.

» Deve sempre essere attivato il blocco dell'accensione durante il trasporto o in caso di sostituzione
di accessori o batterie o se si desidera immagazzinare |'attrezzo elettrico.

» Utilizzare sempre una lama adeguata al materiale e al pezzo in lavorazione.

» Guidare la sega circolare manuale contro il pezzo in lavorazione solo quando I'attrezzo € in funzione.

» Adattare la forza di avanzamento alla lama e al materiale in lavorazione. In questo modo si evita
che la lama venga bloccata e, all'occorrenza, provochi un contraccolpo.

» Evitare un eccessivo sviluppo di calore nel prodotto o nei componenti del prodotto (ad es. lama,
punte della lama, parti della carcassa o carter di protezione). Sospendere il lavoro immediatamente
se si riscontrano i primi segni di danneggiamento (ad es. sviluppo di odori o fumi, fusione di parti
in plastica, fusione di parti in plastica) e far raffreddare il prodotto prima di proseguire con il lavoro.

» |l numero di giri consentito per I'utensile inserito deve essere perlomeno uguale al numero di giri
massimo indicato sull'attrezzo elettrico. In caso di accessori con velocita di rotazione superiore a
quella ammessa sussiste il rischio che gli accessori si rompano o si stacchino.

» Non lavorare in un ambiente fortemente contaminato da polveri.

» La polvere che si genera durante la levigatura, la smerigliatura, il taglio e la foratura, pud
contenere sostanze chimiche pericolose. Alcuni esempi sono: piombo o vernici a base di piombo;
Mattoni, calcestruzzo ed altri prodotti di muratura, pietra naturale o altri prodotti a base di silicati;
determinate categorie di legname, quali rovere, faggio e legno trattato chimicamente; amianto o
materiali contenenti amianto. Determinare |'esposizione dell'operatore e degli astanti in base alla
classe di pericolosita dei materiali su cui si sta lavorando. Adottare i provvedimenti necessari al
fine di mantenere I'esposizione ad un livello di sicurezza, come ad es. I'utilizzo di un sistema di
raccolta della polvere o il fatto di indossare una mascherina di protezione delle vie respiratorie. |
provvedimenti generali per la riduzione dell'esposizione includono i seguenti punti:

» lavorare in un ambiente ben aerato,

» evitare un contatto prolungato con la polvere,

» eliminare la polvere da viso e corpo,

» indossare abbigliamento protettivo e lavare con acqua e sapone le parti esposte.

» Indossare sempre una protezione delle vie respiratorie che soddisfi i requisiti dell'applicazione.

» Prima di iniziare il lavoro, verificare la categoria di rischio delle polveri che si formeranno durante
il lavoro. Impiegare un aspirapolvere da cantiere con classificazione di protezione rilasciata
ufficialmente, che sia conforme alle disposizioni locali sulla protezione dalla polvere.

» Osservare gli standard nazionali relativi alla sicurezza sul lavoro.
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» Utilizzate gli appositi dispositivi di bloccaggio oppure un altro metodo praticabile per fissare il
pezzo in lavorazione e tenerlo in una posizione stabile. Tenere il pezzo in lavorazione con la mano
o con il corpo non garantisce stabilita e pud provocare una perdita di controllo. Non lasciare che
terzi tengano il pezzo in lavorazione in posizione.

» Non guardare direttamente la luce (LED) e non orientare la luce sul viso di altre persone.

» Pericolo di lesioni dovute alla caduta di utensili /o accessori. Prima dell'inizio dei lavori, controllare
che |'accessorio montato sia fissato saldamente.

» | trucioli metallici sono affilati e possono essere causa di lesioni. Tenere chiusi i propri vestiti, in
modo che i trucioli non finiscano all'interno di guanti, calzature o altro indumenti.

» Fare attenzione a dove volano i trucioli di metallo. | trucioli sono roventi e possono provocare
incendi, ustioni e ferite da taglio.

» |l raccoglitrucioli puo surriscaldarsi molto. Indossare sempre i guanti di protezione quando si svuota
o si rimuove il raccoglitrucioli.

Sicurezza elettrica

» Prima di iniziare il lavoro, controllare il posto di lavoro verificando in particolare i cavi elettrici
e i tubi del gas e dell'acqua non in vista, ad esempio utilizzando un metal detector. Le parti
metalliche esterne dell'attrezzo elettrico possono venire a trovarsi sotto tensione se, ad esempio,
viene danneggiato inavvertitamente un cavo elettrico. In questo modo si ha un maggiore rischio di
scossa elettrica.

Utilizzo conforme e cura delle batterie ricaricabili

» Prestare attenzione alle seguenti avvertenze di sicurezza per trattare ed utilizzare corretta-
mente le batterie al litio. La mancata osservanza pud provocare irritazioni alla pelle, gravi lesioni
corrosive, ustioni chimiche, incendi e/o esplosioni.

» Utilizzare le batterie solo se in perfette condizioni tecniche di funzionamento.

» Maneggiare con cura le batterie, onde evitare possibili danneggiamenti e la fuoriuscita di liquidi
molto nocivi per la salute!

» Le batterie non devono essere in alcun caso modificate o manipolate!

» Le batterie non devono essere smontate, schiacciate, riscaldate o bruciate a temperature superiori
a 80°C (176°F).

» Non utilizzare o caricare le batterie che hanno ricevuto un colpo o altro tipo di danneggiamento.
Controllare regolarmente che sulle batterie non si riscontrino segni di danneggiamento.

» Non utilizzare mai batterie riciclate o riparate.

» Non utilizzare mai una batteria o un attrezzo elettrico a batteria come attrezzo a percussione.

» Non esporre mai le batterie ai raggi diretti del sole, a temperature elevate, alla formazione di scintille
o a fiamme libere. Questo potrebbe provocare esplosioni.

»Non toccare i poli della batteria con le dita, con utensili, braccialetti, anelli o altri oggetti a
conduttivita elettrica. Cid potrebbe danneggiare la batteria e provocare danni materiali e lesioni.

» Tenere le batterie al riparo da pioggia, umidita e liquidi. La penetrazione di umidita pud provocare
cortocircuiti, scosse elettriche, ustioni, incendi ed esplosioni.

» Utilizzare solamente i caricabatteria e gli elettroutensili previsti per questo tipo di batterie. Prestare
attenzione alle indicazioni riportate nei rispettivi manuali d'istruzioni.

» Non utilizzare o conservare la batteria in ambienti a rischio di esplosione.
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» Quando la batteria & troppo calda al tatto, & possibile che sia difettosa. Collocare la batteria in
un luogo visibile e non infiammabile ad una distanza sufficiente dai materiali infiammabili. Fare
raffreddare la batteria. Se la batteria dopo un'ora & ancora troppo calda al tatto, & possibile che
sia difettosa. Rivolgersi al Centro Riparazioni Hilti oppure leggere il documento "Avvertenze per la
sicurezza e |'utilizzo di batterie al litio Hilti".

ﬂ Osservare le direttive speciali valide per il trasporto, il magazzinaggio e I'utilizzo di batterie al
litio.
Leggere le avvertenze per la sicurezza e |'utilizzo delle batterie al litio Hilti riportate alla fine
del presente manuale d'istruzioni, scansionando il codice QR.

Descrizione

Panoramica del prodotto ﬂ

Impugnatura supplementare

Blocco dell'accensione

Interruttore on/off (acceso/spento)
Impugnatura principale

Tasto di sbloccaggio batteria
Indicatore di stato batteria

Batteria

Raccoglitrucioli

Finestrella livello di riempimento e con-
trollo della temperatura raccoglitrucioli
Leva di comando carter di protezione

oscillante
Piastra di base

Carter di protezione oscillante

Freccia di indicazione del senso di rota-
zione
Guida parallela

Indicatore di tracciatura/Controllo linea
di taglio

Finestrella di controllo

Gancio per ponteggio

Morsetto per guida parallela

Pulsante di bloccaggio del mandrino
Leva di serraggio per la regolazione della
profondita di taglio

Chiave a testa esagonale

Flangia di alloggiamento

Flangia di serraggio

Vite di fissaggio
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Utilizzo conforme

Il prodotto descritto € una sega circolare a batteria. Questo utensile & concepito per I'uso con due

mani e per tagliare i metalli ed i materiali simili al metallo come ad es. ['acciaio, |'acciaio inox,

I'alluminio o altri metalli non ferrosi.

» Utilizzare esclusivamente lame autorizzate per il prodotto che siano conformi ai dati tecnici (ad es.
diametro, numero di giri, spessore, materiale, ecc...). Non sono ammessi dischi da taglio e da
molatura, né lame in acciaio rapido altolegato (acciaio HSS).

» Eseguire il taglio solo su superfici piane, che offrono una superficie di appoggio sufficientemente
grande per la piastra di base.

» Non utilizzare per il taglio di materiali in legno o analoghi, plastiche, cartongesso, pannelli in
gessofibra e materiali compositi.

* Per questo prodotto utilizzare esclusivamente le batterie al litio Hilti Nuron della serie B 22. Per
questo prodotto Hilti raccomanda I'uso delle batterie riportate nella tabella alla fine del presente
manuale d'istruzioni.

* Per queste batterie utilizzare esclusivamente i caricabatteria Hilti delle serie citate alla fine del
presente manuale d'istruzioni.

Dotazione

Sega circolare, lama, flangia di alloggiamento, flangia di serraggio, vite di fissaggio, chiave a testa

esagonale, guida parallela, raccoglitrucioli, manuale d'istruzioni
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ﬂ Altri prodotti di sistema, omologati per il vostro prodotto, sono reperibili presso il vostro
Hilti Store oppure all'indirizzo: www.hilti.group

Accessori (disponibili separatamente)
Guida parallela, binario di guida, adattatore binario di guida, adattatore per il taglio di tubi
Indicazioni della batteria al litio

Le batterie al litio Hilti Nuron possono indicare il livello di carica, i messaggi di errore e lo stato della
batteria.

Indicazione del livello di carica e dei messaggi di errore
Pericolo di lesioni per la caduta della batteria!

» Con batteria inserita, dopo aver premuto il tasto di sbloccaggio, assicurarsi di bloccare corretta-

mente la batteria nel prodotto che si sta utilizzando.

Per ottenere una delle seguente indicazioni, premere brevemente il tasto di sbloccaggio della batteria.
Il livello di carica nonché le possibili anomalie appaiono anche in modo permanente, finché il prodotto
collegato & acceso.
[ stato Significato

Quattro (4) LED si accendono con luce verde Stato di carica: da 100% a 71%
fissa

Tre (3) LED si accendono con luce verde fissa | Stato di carica: da 70% a 51%
Due (2) LED si accendono con luce verde fissa | Stato di carica: da 50% a 26%

Un (1) LED si accende con luce verde fissa Stato di carica: da 25% a 10%

Un (1) LED lampeggia lentamente con luce ver- | Livello di carica: < 10%

de

Un (1) LED lampeggia rapidamente con luce La batteria al litio € completamente scarica.
verde Caricare la batteria.

Se dopo aver ricaricato la batteria, il LED lam-
peggia ancora rapidamente, rivolgersi al Centro
Riparazioni Hilti.
Un (1) LED lampeggia rapidamente con luce La batteria al litio o il prodotto ad essa collegato
gialla sono sovraccarichi, troppo caldi, troppo freddi
oppure € presente un altro difetto.
Portare il prodotto e la batteria alla temperatura
di lavoro consigliata e non sovraccaricare il
prodotto durante la sua applicazione.
Se il messaggio persiste, rivolgersi al Centro
Riparazioni Hilti.

Un (1) LED si accende con luce gialla La batteria al litio e il relativo prodotto non sono
compatibili. Rivolgersi al Centro Riparazioni
Hilti.

Un (1) LED lampeggia rapidamente con luce La batteria al litio € bloccata e non pud essere

rossa ulteriormente utilizzata. Rivolgersi al Centro

Riparazioni Hilti.

Visualizzazione dello stato della batteria

Per interrogare lo stato della batteria, tenere premuto il tasto di sbloccaggio per piu di tre secondi.
Il sistema non rileva alcun potenziale malfunzionamento della batteria a causa di un uso improprio,
come ad es. caduta, fori, danni esterni provocati dal calore ecc.
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| stato

Significato

Tutti i LED si accendono in sequenza e infine un
(1) LED verde rimane acceso costantemente.

E possibile continuare ad utilizzare la batteria.

Tutti i LED si accendono in sequenza e infine un
(1) LED giallo lampeggia rapidamente.

Impossibile portare a termine la richiesta relati-
va allo stato della batteria. Ripetere la procedu-
ra o rivolgersi al Centro Riparazioni Hilti.

Tutti i LED si accendono in sequenza e infine il
(1) LED rosso rimane acceso costantemente.

Se & possibile continuare ad utilizzare un pro-
dotto collegato, la capacita residua della batte-
ria & inferiore al 50%.

Se non € pill possibile continuare ad utilizzare
un prodotto collegato, significa che la batteria &
alla fine della sua durata e deve essere sostitui-
ta. Rivolgersi al Centro Riparazioni Hilti.

Guida parallela

Grazie alla guida parallela ad un braccio, € possibile eseguire tagli esatti lungo il bordo di un pezzo
in lavorazione oppure tagliare listelli di uguale misura.
La guida parallela pud essere montata su entrambi i lati della piastra di base.

Dati tecnici
Caratteristiche del prodotto
SC 6ML-22
Generazione prodotto 01
Tensione nominale 216V
Peso 2,46 kg
(secondo EPTA-Procedure 01 senza
batteria)
Diametro lama 160 mm
Spessore lama originale 1,2 mm
Larghezza di taglio 1,2 mm
Foro di attacco della lama 20 mm
Numero di giri a vuoto nominale 4.000 giri/min
Profondita di taglio massima 60 mm
Spessore massimo del materiale | Per piastre in ac- 8 mm
ciaio per I'edilizia
Per piastre in ac- 8 mm
ciaio inox
Temperatura di magazzinaggio -20°C ... 70°C
Temperatura ambiente durante il funzionamento -17°C ... 60 °C
Batteria
Tensione d'esercizio batteria 216V
Peso batteria Vedere alla fine del presente manuale
d'istruzioni
Temperatura ambiente durante il funzionamento -17°C ... 60°C
Temperatura di magazzinaggio -20°C ...40°C
Temperatura della batteria ad inizio carica -10°C ... 45°C
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Informativa sulla rumorosita e valori di vibrazioni

| valori relativi alla pressione acustica e alle vibrazioni riportati nelle presenti istruzioni sono stati
misurati secondo una procedura standardizzata e possono essere utilizzati per confrontare i diversi
attrezzi elettrici. Sono adatti anche ad una valutazione preventiva delle esposizioni.

| dati indicati rappresentano le principali applicazioni dell'attrezzo elettrico. Se I'attrezzo elettrico
viene impiegato per altre applicazioni, con accessori diversi o senza un'adeguata manutenzione,
i dati possono variare. Cio potrebbe aumentare considerevolmente il valore delle esposizioni per
I'intera durata di utilizzo.

Per una valutazione precisa delle esposizioni, occorre anche tenere conto degli intervalli di tempo
in cui I'attrezzo elettrico & spento oppure € acceso, ma non € in uso. Cid potrebbe ridurre
considerevolmente il valore delle esposizioni per l'intera durata di utilizzo.

Attuare misure di sicurezza aggiuntive per proteggere |'utilizzatore dall'effetto dei rumori e/o delle
vibrazioni, come ad esempio: effettuare la manutenzione degli attrezzi elettrici e degli utensili, tenere
le mani calde, organizzare le fasi di lavoro.

ﬂ Le informazioni dettagliate relative alle versioni qui utilizzate delle norme EN 62841 sono riportate

nella figura della dichiarazione di conformita #1J 338.

Dati sulla rumorosita

\ SC 6ML-22
Livello di potenza sonora (Lya) 107 dB(A)
Grado d'incertezza livello di potenza sonora 3 dB(A)
(Kwa)

Livello di pressione acustica (L,a) 99 dB(A)
Grado d'incertezza livello di pressione acustica | 3 dB(A)
(Kpa)

Valori totali di vibrazioni
Valore emissioni di oscillazioni B 22-55 0,54 m/s?
durante il taglio nel metallo (a,v) | B 22-170 0,51 m/s?
Incertezza (valori totali di vibrazione) 1,5 m/s?

Preparazione al lavoro

Al AVWERTIMENTO |

Pericolo di lesioni a causa di avviamento accidentale!

» Prima di inserire la batteria, assicurarsi che il relativo prodotto sia spento.

» Rimuovere la batteria prima di procedere con le impostazioni dell'attrezzo o prima di sostituire
degli accessori.

Rispettare le avvertenze per la sicurezza ed i segnali di avvertimento riportati nella presente

documentazione e sul prodotto.

Carica della batteria

1.Prima di effettuare la ricarica, leggere il manuale d'istruzioni del caricabatteria.

2.Accertarsi che i contatti della batteria e del caricabatteria siano puliti e asciutti.

3.Caricare la batteria con un caricabatteria omologato. #7115
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Inserimento della batteria

Pericolo di lesioni a causa di cortocircuito o caduta della batteria!

» Prima di inserire la batteria nel prodotto, accertarsi che sui contatti della batteria e su quelli del
prodotto non siano presenti corpi estranei.

» Accertarsi che la batteria sia sempre innestata correttamente.

1.Caricare la batteria completamente prima della prima messa in funzione.

2.Inserire la batteria nel prodotto, finché non scatta in posizione in modo udibile.

3.Controllare che la batteria sia correttamente in sede.

Rimozione della batteria

1.Premere il tasto di sbloccaggio della batteria.

2.Estrarre la batteria dal prodotto.

Protezione anticaduta

| Al AVVERTIMENTO |

Pericolo di lesioni dovuto alla caduta utensile e/o degli accessori

» Utilizzare esclusivamente il cavo di ancoraggio utensile Hilti raccomandato per il prodotto.

» Prima di ogni utilizzo, controllare che il punto di fissaggio del cavo di ancoraggio utensile non
presenti danni.

ﬂ Rispettare le direttive nazionali per i lavori in quota.

Come anticaduta per questo prodotto utilizzare esclusivamente una combinazione del dispositivo

anticaduta Hilti #2293133 con la fune di sicurezza utensili Hilti #2261970.

» Fissare il dispositivo anticaduta nelle aperture di montaggio per gli accessori. Controllare che sia
fissata in modo sicuro.

» Fissare un moschettone della fune di sicurezza dell'utensile al dispositivo anticaduta e il secondo
moschettone a una struttura portante. Controllare che i due moschettoni siano fissati in modo
sicuro.

ﬂ Rispettare le istruzioni per |'uso del dispositivo anticaduta Hilti e delle funi di sicurezza utensili
Hilti.

Sostituzione della lama E, E

Smontaggio della lama

Pericolo di ustione e di taglio su lama, vite di fissaggio e flangia di serraggio Le conseguenze
possono essere ustioni e ferite da taglio.

» Per la sostituzione dell'utensile, utilizzare guanti protettivi.

1.Premere e tenere premuto il pulsante di arresto del mandrino (1).

2.Allentare la vite di fissaggio con la chiave a brugola (2).

3.Rimuovere la vite di fissaggio e la flangia di serraggio (3).

4.Aprire il carter di protezione oscillante (4) e rimuovere la lama (5).

ﬂ Se necessario la flangia di attacco puod essere rimossa per poterla pulire.

Montaggio della lama

5.Pulire la flangia di alloggiamento e la flangia di serraggio.

6.Inserire la flangia di alloggiamento sul mandrino di azionamento (1) con I'orientamento corretto.
7.Aprire il carter di protezione oscillante (2).
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8.Inserire la nuova lama.

ﬂ Osservare la freccia di indicazione del senso di rotazione (3) sulla lama e sul prodotto. Devono
corrispondere.

9.Inserire la flangia di serraggio esterna con allineamento corretto (4).
1QAvvitare la vite di fissaggio.

11nserire la chiave a brugola nella vite di fissaggio della lama.
1ZPremere e tenere premuto il pulsante di arresto del mandrino (5).
13Con la chiave a brugola serrare la vite di fissaggio (6).

14Controllare il corretto alloggiamento della lama.

18nserire la chiave a brugola nell'apposito foro.

Regolazione della profondita di taglio E

1.Allentare la leva di serraggio per la regolazione della profondita di taglio (1).

2.Sollevare il prodotto con un movimento a forbice ed impostare la profondita di taglio (2).
3.Tirare la leva di serraggio per la regolazione della profondita di taglio (3).

ﬂ La profondita di taglio impostata dev'essere selezionata in modo da essere circa 5-10 mm
maggiore rispetto allo spessore del materiale da tagliare.

Montaggio della guida parallela E
1.Premere insieme le alette del morsetto.
2.Inserire la guida parallela nella piastra di base.
» E possibile adattare la larghezza di taglio in base all'uso che se ne fa.
3.Rilasciare le alette del morsetto.
» La guida parallela & fissata.

ﬂ Se si desidera regolare la guida parallela, premere insieme le alette del morsetto.

Montaggio dell'adattatore per il taglio di tubi (accessorio)
1.Rimuovere I'accessorio montato.
2.Agganciare la piastra di base negli attacchi anteriori dell'adattatore per il taglio di tubi.
3.Premere la piastra di base negli attacchi posteriore dell'adattatore per il taglio di tubi.
» La piastra di base si innesta in posizione.
4.Regolare |'adattatore per il taglio di tubi in base al diametro del tubo.
Utilizzo
Rispettare le avvertenze per la sicurezza ed i segnali di avvertimento riportati nella presente
documentazione e sul prodotto.
Accensione o spegnimento
Accensione
1.Premere e tenere premuto il blocco dell'accensione e azionare l'interruttore on/off.
» Si puo rilasciare il blocco dell'accensione non appena si tiene premuto 'interruttore on/off.
Spegnimento
2.Rilasciare I'interruttore ON/OFF.
» |l blocco dell'accensione ritorna automaticamente in posizione di bloccaggio.

Taglio secondo tracciatura E

ﬂ Eseguire il taglio solo su superfici piane, che offrono una superficie di appoggio sufficientemente
grande per la piastra di base.
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1.Posizionare il pezzo in lavorazione, in modo che la lama possa scorrere liberamente sotto il pezzo
in lavorazione.

2.Fissare il pezzo in lavorazione in modo che non possa spostarsi.

3.Posizionare il prodotto con il bordo anteriore della piastra di base sul pezzo in lavorazione.
» La lama non ha contatto con il pezzo in lavorazione.

4.Allineare la linea di incisione con la tacca nella piastra di base (tracciamento del taglio).

5.Accendere I'utensile. 17 120

6.Far passare la sega lungo la tracciatura con una velocita di lavoro adeguata attraverso il pezzo in
lavorazione.

Gestione di polvere e trucioli

» Montare sempre il raccoglitrucioli quando si tagliano metalli. | trucioli di metallo possono essere
taglienti e caldi e causare lesioni.

» Accertarsi che il raccoglitrucioli sia vuoto. Dalla finestrella di controllo & possibile leggere il livello
di riempimento del raccoglitrucioli (1).

ﬂ Non appena si vedono passare i trucioli dal foro di troppopieno (2) nello sportello, svuotare il
raccoglitrucioli (3).

» Prima di utilizzare il prodotto, assicurarsi che lo sportello del raccoglitrucioli sempre sia chiuso.
Gancio per ponteggio

Il prodotto € dotato di un gancio per ponteggio con cui & possibile agganciare brevemente il prodotto
ad esempio ad una ringhiera. Per utilizzare il gancio per ponteggio, ribaltarlo di 180° lungo un
percorso rettilineo verso l'alto.

ﬂ Quando e aperto, il gancio per ponteggio pud essere ruotato di circa 30° in avanti in posizione
di trasporto. Prima di richiudere il gancio per ponteggio, orientarlo all'indietro di circa 30° in
posizione di partenza.

Cura e manutenzione

Pericolo di lesioni con la batteria inserita !

» Prima di tutti i lavori di cura e manutenzione rimuovere sempre la batterial

Cura del prodotto

* Rimuovere con cura lo sporco tenace attaccato all'attrezzo.

* Se presente, pulire con cautela le feritoie di ventilazione con una spazzola morbida ed asciutta.

« Pulire la carcassa solo con un panno leggermente inumidito. Non utilizzare prodotti detergenti
contenenti silicone, poiché questi potrebbero danneggiare le parti in plastica.

 Utilizzare un panno pulito e asciutto per pulire i contatti del prodotto.

Cura delle batterie al litio

Non utilizzare mai una batteria con feritoie di ventilazione intasate. Pulire con cautela le feritoie di

ventilazione con una spazzola asciutta e morbida.

Evitare che la batteria venga esposta inutiimente a polvere o sporcizia. Mai esporre la batteria a

elevata umidita (ad es. non immergere in acqua né esporre a pioggia).

Se un batteria & stata bagnata, trattarla come una batteria danneggiata. Isolarla in un contenitore

non infiammabile e rivolgersi al Centro Riparazioni Hilti.

* Tenere la batteria priva di olio e grasso esterni. Non lasciare che sulla batteria si accumuli
inutilmente polvere o sporcizia. Pulire la batteria con una spazzola morbida e asciutta o un
panno pulito e asciutto. Non utilizzare prodotti detergenti contenenti silicone, poiché potrebbero
danneggiare le parti in plastica.

Non toccare i contatti della batteria stessa ed eliminare da essi il grasso non applicato dall'officina.
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* Pulire la carcassa solo con un panno leggermente inumidito. Non utilizzare prodotti detergenti
contenenti silicone, poiché potrebbero danneggiare le parti in plastica.

Manutenzione

 Controllare regolarmente che tutte le parti visibili non presentino danneggiamenti e che gli elementi
di comando funzionino perfettamente.

* Non utilizzare il prodotto in caso di danneggiamenti e / 0 anomalie di funzionamento. Fare riparare
immediatamente |'attrezzo dal Centro Riparazioni Hilti.

« Terminati gli interventi di cura e manutenzione ripristinare tutti i dispositivi di protezione e controllare
tale che funzionino perfettamente.

Per un sicuro funzionamento dell'attrezzo utilizzare solamente ricambi e materiali di consumo
originali. Le parti di ricambio, i materiali di consumo e gli accessori autorizzati da Hilti per il
vostro prodotto sono disponibili presso il vostro Hilti Store oppure all'indirizzo: www.hilti.group

Pulizia del dispositivo di protezione

1.Smontare la lama. #7119

2.Pulire con cautela i dispositivi di protezione utilizzando una spazzola asciutta.

3.Rimuovere i depositi e i trucioli all'interno dei dispositivi di protezione con un utensile adatto.

Svuotamento del raccoglitrucioli / pulizia del canale trucioli E

Il canale trucioli preleva i trucioli dall'interno del carter di protezione superiore. Se il canale trucioli &
intasato, i trucioli non possono piu essere rimossi correttamente. Pulire regolarmente il canale trucioli
per prolungare la durata del prodotto.

Svuotamento del raccoglitrucioli

/\ PRUDENZA

Pericolo di lesioni Pericolo dovuto a trucioli caldi o taglienti o ad un raccoglitrucioli caldo!

» Montare sempre il raccoglitrucioli quando si tagliano metalli.

» Indossare sempre i guanti di protezione quando si svuota o si rimuove il raccoglitrucioli.

1.Aprire lo sportello del raccoglitrucioli.

2.Svuotare i trucioli dal raccoglitrucioli in un apposito contenitore per rifiuti.

3.Chiudere lo sportello del raccoglitrucioli.

Pulizia del canale trucioli

4.Smontare la lama. #1119

5.Estrarre il raccoglitrucioli verso I'alto dalle guide.

6.Pulire il canale trucioli con una spazzola.

Montaggio del raccoglitrucioli

7.Inserire il raccoglitrucioli con i morsetti inferiori nelle guide.

8.Premere leggermente il raccoglitrucioli nella parte superiore in direzione del carter di protezione e
verso il basso.
» |l raccoglitrucioli scatta percettibilmente in sede.

Verifiche a seguito di lavori di cura e manutenzione

In seguito ai lavori di cura e manutenzione controllare se sono stati applicati tutti i dispositivi di

protezione e se questi funzionano regolarmente.

1.Per controllare la cappa di protezione oscillante della lama, aprirla completamente azionando la
leva di comando.
» Una volta rilasciata la leva di comando, la cappa di protezione oscillante deve potersi chiudere

rapidamente e completamente.
2.Controllare la funzione di componenti mobili, ad esempio il bloccaggio o la levigatura.
3.Verificare la presenza di eventuali rotture o altri danni evidenti sul prodotto.
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Trasporto e magazzinaggio
Trasporto di utensili a batteria e di batterie

/\ PRUDENZA

Avwvio accidentale durante il trasporto !

» Trasportare sempre i prodotti con la batteria estratta!

» Estrarre la/le batteria/e.

» Non trasportare mai le batterie alla rinfusa. Durante il trasporto, le batterie devono essere
preferibilmente protette da urti e vibrazioni eccessive e da qualsiasi materiale conduttivo o isolate
da altre batterie, in modo che non vengano a contatto con altri poli della batteria e provochino un
cortocircuito. Rispettare le normative locali per le batterie.

» Le batterie non possono essere inviate per posta. Rivolgersi ad uno spedizioniere se si intende
spedire batterie non danneggiate.

» Prima di ogni utilizzo nonché prima e dopo un lungo trasporto, controllare che il prodotto e le
batterie non presentino danneggiamenti.

Magazzinaggio di utensili a batteria e di batterie

Danneggiamento accidentale dovuto a batterie difettose o con perdite di liquido !

» Conservare sempre i prodotti con la batteria estratta!

» Immagazzinare il prodotto e le batterie in un luogo fresco e asciutto. Rispettare i valori limite di
temperatura riportati nei dati tecnici +17 117.

» Non conservare le batterie sul il caricabatteria. Rimuovere sempre la batteria dal caricabatterie
dopo il processo di carica.

» Non immagazzinare mai le batterie al sole, su fonti di calore o dietro a vetri.

» Lasciare |'attrezzo e le batterie fuori dalla portata dei bambini e di personale non autorizzato.

» Prima di ogni utilizzo, controllare che il prodotto e le batterie non siano danneggiati prima e dopo
un lungo periodo di magazzinaggio.

Supporto in caso di anomalie

Per tutte le anomalie, osservare l'indicatore di stato della batteria. Vedere capitolo Indicatori della

batteria al litio.

In caso di anomalie non indicate nella presente tabella o che non € possibile risolvere per proprio

conto, si prega di rivolgersi al nostro Centro Riparazioni Hilti.

Anomalia Possibile causa Soluzione

| LED della batteria non Batteria difettosa » Rivolgersi al Centro Riparazio-
indicano nulla ni Hilti.

E impossibile premere I'in- | Assenza di errori (funzione di » Premere il blocco dell'accen-
terruttore ON/OFF o l'inter- | sicurezza). sione.

ruttore € bloccato.

Il numero di giri cala im- Batteria scarica. » Caricare la batteria.
provvisamente. Forza di avanzamento eccessiva. | » Ridurre la forza di avanzamen-

to e mettere nuovamente in
funzione l'attrezzo.
Pulire il canale trucioli. =11 122

v

I trucioli non vengono por- | Canale trucioli occluso.
tati via e cadono sulla pia-

stra di base
In seguito al bloccaggio E intervenuta la protezione con- | » Premere il blocco dell'accen-
della lama, il prodotto non tro il sovraccarico. sione e di nuovo l'interruttore

riparte automaticamente. ON/OFF.
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\ Anomalia Possibile causa Soluzione
L'attrezzo vibra piu forte del | Lama della sega montata in mo- | » Smontare la lama e rimontarla
normale. do errato. di nuovo.
Il carter di protezione oscil- | Carter di protezione oscillante » Contattare il Centro Riparazio-
lante non si chiude. sporco o incastrato oppure la ni Hilti.
molla & danneggiata

Smaltimento

Pericolo di lesioni a causa di uno smaltimento non conforme! Pericoli per la salute imputabili alla

fuoriuscita di gas o liquidi.

» Non spedire né inviare le batterie danneggiate!

» Coprire i collegamenti con materiale non conduttivo per evitare cortocircuiti.

» Smaltire le batterie in modo che non possano finire in mano ai bambini.

» Smaltire la batteria presso I'Hilti Store di fiducia oppure rivolgersi alla propria azienda di smaltimento
competente.

,ci-‘.}) | prodotti Hilti sono in gran parte realizzati con materiali riciclabili. Condizione essenziale per il
riciclaggio & che i materiali vengano accuratamente separati. In molti Paesi Hilti ritira il vostro vecchio
attrezzo. Rivolgetevi al Servizio Clienti Hilti oppure al vostro referente Hilti.

ﬂ » Non gettare gli attrezzi elettrici, le apparecchiature elettroniche e le batterie tra i rifiuti
domestici.

Garanzia del costruttore

» In caso di domande sulle condizioni di garanzia, rivolgersi al partner locale Hilti.

Ulteriori informazioni

Per ulteriori informazioni riguardo ad utilizzo, tecnologia, aspetti ambientali e riciclaggio, consultare il
seguente link: gr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042

Questo link si trova anche alla fine del manuale d'istruzioni per I'uso come codice QR.

pl Oryginalna instrukcja obstugi

Informacje na temat instrukcji obstugi

Do niniejszej instrukcji obstugi

* Ostrzezenie! Przed uzyciem produktu nalezy upewni¢ sig, ze uzytkownik przeczytat i zrozumiat
instrukcje obstugi dotgczona do produktu, w tym instrukcje, wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa
oraz ostrzezenia, rysunki i specyfikacje. W szczegdlnosci uzytkownik powinien zapozna¢ sie ze
wszystkimi instrukcjami, wskazéwkami bezpieczenstwa i ostrzezeniami, rysunkami, specyfikacjami,
komponentami i funkcjami. W przypadku niezastosowania si¢ do tego zalecenia moze doj$¢ do
porazenia pragdem elektrycznym, pozaru i/lub ciezkich obrazen. Nalezy zachowaé instrukcje obstugi
wraz ze wszystkimi wytycznymi, wskazéwkami bezpieczenstwa i ostrzezeniami do pdzniejszego
wykorzystania.

Produkty m przeznaczone sg do uzytku profesjonalnego i moga by¢ eksploatowane,
konserwowane i utrzymywane we wtasciwym stanie technicznym wytacznie przez autoryzowany,
przeszkolony personel. Personel ten musi by¢ przede wszystkim poinformowany o mozliwych
zagrozeniach. Produkt i jego wyposazenie moga stanowi¢ zagrozenie w przypadku uzycia przez
niewykwalifikowany personel w sposéb niewtasciwy lub niezgodny z przeznaczeniem.

Dotaczona instrukcja obstugi jest zgodna z aktualnym stanem wiedzy technicznej w momencie
oddania do druku. Aktualng wersj¢ mozna znalez¢ online na stronie produktu Hilti. W tym celu
nalezy klikng¢ link lub kod QR w niniejszej instrukcji obstugi, oznaczony symbolem @

* Produkt przekazywaé innym uzytkownikom wytacznie z niniejszg instrukcja obstugi.
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Objasnienie symboli
Ostrzezenia
Wskazéwki ostrzegawcze ostrzegaja przed niebezpieczenstwem w obchodzeniu sig¢ z produktem.
Zastosowano nastgpujace hasta ostrzegawcze:
| Al ZAGROZENIE
ZAGROZENIE !
» Wskazuje na bezposrednie zagrozenie, ktére moze prowadzi¢ do cigzkich obrazen ciata lub $mierci.

Al OSTRZEZENIE

OSTRZEZENIE !
» Wskazuje na ewentualne zagrozenie, ktére moze prowadzi¢ do ciezkich obrazen ciata lub $mierci.

/\ OSTROZNIE

OSTROZNIE !

» Wskazuje na potencjalnie niebezpieczng sytuacje, ktéra moze prowadzi¢ do obrazen ciata lub
szkéd materialnych.

Symbole w instrukcji obstugi

W niniejszej instrukcji obstugi zastosowano nastepujace symbole:

Przestrzega¢ instrukcji obstugi

Wskazoéwki dotyczace uzytkowania i inne przydatne informacje

Obchodzenie sig z surowcami wtérnymi

Nie wyrzuca¢ elektronarzedzi ani akumulatoréw do odpadéw komunalnych

Hilti Akumulator Li-lon
Hilti tadowarka
Symbole na rysunkach
Na rysunkach zastosowano nastgpujgce symbole:

2] Te liczby odnosza sie do rysunkéw zamieszczonych na poczatku niniejszej instrukcji obstu-

gi.

Numeracja na rysunkach wskazuje na istotne etapy pracy lub na wazne dla etapéw pracy
3 | elementy. Te etapy pracy lub elementy sa w tek$cie wyszczegdlnione odpowiednimi nume-
rami, np. (3).
Numery pozycji zastosowane na rysunku Budowa urzadzenia odnoszg si¢ do numeréw
legendy w rozdziale Ogélna budowa urzadzenia.
Na ten znak uzytkownik powinien zwréci¢ szczegélng uwage podczas obstugiwania produk-
tu.

R @A
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Symbole zalezne od produktu
Symbole
Na produkcie moga by¢ zastosowane nastepujace symbole:

Ng | Znamionowa jatowa predkos$¢ obrotowa

——= | Prad staly

- | Strzatka wskazujaca kierunek obrotu

RPM | Obroty na minute
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@ | Srednica
O Tarcza tnaca

Y

Produkt obstuguje bezprzewodowa transmisje danych, ktéra jest kompatybilna z systemami
E} operacyjnymi iOS i Android.

@ Jesli obecne na produkcie, produkt zostat certyfikowany przez jednostke certyfikacji na

w | rynek amerykanski i kanadyjski wedtug obowigzujacych norm.

Dodatkowe symbole w przypadku produktéw zasilanych akumulatorowo

Na produkcie zastosowano nastepujace symbole:

Zastosowany akumulator Hilti typu Li-lon. Nalezy przestrzega¢ informacji podanych w roz-
dziale Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem.

titon | Akumulator Li-lon

®0 Nigdy nie uzywa¢ akumulatora w charakterze miotka.

¢ | Uwazac, aby akumulator nie upadt. Nie uzywac akumulatora, ktory byt narazony na uderze-
% | nie lub jest uszkodzony w inny sposob.

Znaki nakazu
Na produkcie zastosowano nastepujace znaki nakazu:

@ ‘ Uzywac¢ okularéw ochronnych

Bezpieczenstwo

Ogolne wskazowki dotyczace bezpiecznej eksploataciji elektronarzedzi

A OSTRZEZENIE Nalezy przeczytaé¢ wszystkie wskazoéwki dotyczace bezpieczeristwa, zale-

cenia, jak rowniez zapoznac sie z ilustracjami i danymi technicznymi dotaczonymi do elek-

tronarzedzia. Nieprzestrzeganie ponizszych zalecen oraz instrukcji moze prowadzi¢ do porazenia
pradem, pozaru i/lub ciezkich obrazen ciata.

Nalezy zachowa¢ do wgladu wszystkie wskazowki i zalecenia dotyczace bezpieczenstwa.

Uzywane w przepisach bezpieczenstwa pojecie "elektronarzedzie" odnosi si¢ do elektronarzedzi za-

silanych pradem sieciowym (z przewodem zasilajagcym) lub elektronarzedzi zasilanych akumulatorami

(bez przewodu zasilajgcego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Nalezy dba¢ o czystos¢ i dobre oswietlenie stanowiska pracy. Batagan lub brak oswietlenia
w miejscu pracy moga prowadzi¢ do wypadkow.

» Uzywajac tego elektronarzedzia nie wolno pracowaé w otoczeniu zagrozonym wybuchem,
w ktérym znajdujq sie np. tatwopalne ciecze, gazy lub pyly. Elektronarzedzia wytwarzajq iskry,
ktére moga prowadzi¢ do zaptonu pytéw lub oparéw.

» Podczas pracy przy uzyciu elektronarzedzia nie nalezy zezwalaé¢ na zblizanie sie¢ dzieci
i innych oséb. W wyniku odwrécenia uwagi mozna straci¢ kontrole nad urzadzeniem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczka elektronarzedzia musi pasowac¢ do gniazda. W zadnym wypadku nie wolno modyfi-
kowac wtyczki. Nie nalezy uzywac tréjnikow w potaczeniu z uziemionymi elektronarzedziami.
Niemodyfikowane wtyczki oraz odpowiednie gniazda wtykowe zmniejszaja ryzyko porazenia pra-
dem.

» Nalezy unikaé kontaktu z uziemionymi powierzchniami, jak rury, grzejniki, piece i lodowki.
W przypadku kontaktu z uziemieniem istnieje zwigkszone ryzyko porazenia pradem.

» Elektronarzedzie chroni¢ przed deszczem i wilgocia. Wnikniecie wody do elektronarzedzia
powoduje zwigkszenie ryzyka porazenia pradem.

S M



LIS

» Nigdy nie uzywac¢ przewodu zasilajacego niezgodnie z jego przeznaczeniem, np. do
przenoszenia lub zawieszania elektronarzedzia, ani do wyciagania wtyczki z gniazda.
Przewéd zasilajacy chroni¢ przed dziataniem wysokich temperatur, oleju, ostrych krawedzi
lub ruchomych czesci. Uszkodzone lub skrecone przewody zasilajace zwigkszaja ryzyko
porazenia.

» W przypadku wykonywania elektronarzedziem prac na swiezym powietrzu nalezy uzywac
wytacznie przedtuzaczy przystosowanych do uzywania na zewnatrz. Uzycie przediuzacza
przystosowanego do eksploatacji w warunkach zewnetrznych zmniejsza ryzyko porazenia pradem.

» Jesli uzycie elektronarzedzia w wilgotnym srodowisku jest nieuniknione, nalezy stosowac
wytacznik réznicowo-pradowy. Stosowanie wytgcznika réznicowo-pradowego zmniejsza ryzyko
porazenia pradem.

Bezpieczenstwo osdb

» Przystepujac do pracy przy uzyciu elektronarzedzi nalezy zachowacé ostroznos¢ i rozwage.
Nie uzywac elektronarzedzia bedac zmeczonym lub znajdujac sie pod wptywem narkotykow,
alkoholu lub lekarstw. Chwila nieuwagi podczas eksploataciji elektronarzedzia moze prowadzi¢
do powaznych obrazen ciata.

» Zawsze nosi¢ osobiste wyposazenie ochronne i zaktada¢ okulary ochronne. Noszenie oso-
bistego wyposazenia ochronnego, takiego jak maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie
robocze, kask ochronny lub ochraniacze stuchu, w zalezno$ci od rodzaju i uzytkowania elektrona-
rzedzia, zmniejsza ryzyko obrazen ciata.

» Unika¢ niezamierzonego uruchomienia elektronarzedzia. Przed podiaczeniem elektrona-
rzedzia do sieci elektrycznej i/lub zatozeniem akumulatora na urzadzenie oraz wzieciem
urzadzenia do reki lub przenoszeniem go, nalezy upewni¢ sie, ze jest wytaczone. Jesli pod-
czas przenoszenia elektronarzedzia naciskany jest przetacznik lub podczas podtaczania do sieci
przetacznik jest wcisniety, mozna spowodowaé wypadek.

» Przed wtaczeniem elektronarzedzia usuna¢ narzedzia nastawcze oraz klucze. Narzedzia lub
klucze, ktére znajduja sie w ruchomych czegsciach urzadzenia, moga prowadzi¢ do obrazen ciata.

» Unika¢ niewygodnej pozyciji ciata. Nalezy przyja¢ bezpieczna pozycje i zawsze utrzymywac
rownowage. Dzieki temu mozliwa jest lepsza kontrola elektronarzedzia w nieprzewidzianych
sytuacjach.

» Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nosi¢ obszernej odziezy ani bizuterii. Nie zbliza¢
wiosow, odziezy ani rekawic do ruchomych czesci urzadzenia. Obszerna odziez, bizuteria lub
dtugie wiosy moga zosta¢ wciagniete przez ruchome czesci urzadzenia.

» Jesli mozliwe jest zamontowanie urzadzen odsysajacych lub wytapujacych, upewnié¢ sie, czy
sg one wiasciwie podtaczone i prawidiowo uzytkowane. Stosowanie urzadzen odsysajacych
zmniejsza zagrozenie spowodowane rozprzestrzenianiem sie pytow.

» Nie nalezy lekcewazy¢ potencjalnego zagrozenia ani wskazowek dot. bezpiecznej eks-
ploatacji elektronarzedzi, nawet w przypadku duzego doswiadczenia w zakresie obstugi
elektronarzedzia. Nieuwazne obchodzenie sie z urzadzeniem moze w utamku sekundy doprowa-
dzi¢ do powaznych obrazen.

Zastosowanie i obchodzenie si¢ z elektronarzedziem

» Nie przecigza¢ urzadzenia. Elektronarzedzia nalezy uzywaé¢ do prac, do ktérych jest
przeznaczone. Odpowiednim elektronarzedziem pracuje si¢ lepiej i bezpieczniej w podanym
zakresie mocy.

» Nie uzywac elektronarzedzia, ktorego przetacznik jest uszkodzony. Elektronarzedzie, ktérego
nie mozna wiaczy¢ lub wytaczy¢, stanowi zagrozenie i bezwzglednie nalezy je naprawic.

» Przed przystapieniem do nastawy urzadzenia, wymiany osprzetu lub odtozeniem urzadzenia
nalezy wyciagna¢ wtyczke z gniazda i/lub wyjaé akumulator z urzadzenia. Ten $rodek
ostroznosci zapobiega niezamierzonemu wiaczeniu elektronarzedzia.
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» Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywaé¢ w miejscu niedostepnym dla dzieci.
Nie pozwala¢ na uzytkowanie urzadzenia osobom, ktore nie zapoznaly sie z jego obstuga
i dziataniem lub nie przeczytaly tych wskazéwek. Elektronarzedzia stanowia zagrozenie, jesli
uzywane sa przez osoby niedo$wiadczone.

» Nalezy starannie konserwowa¢ elektronarzedzia i osprzet. Kontrolowaé, czy ruchome czesci
funkcjonuja bez zarzutu i nie sa zablokowane, czy czesci nie sg popekane ani uszkodzone
w takim stopniu, ze mogtoby to mie¢ negatywny wptyw na prawidtowe funkcjonowanie
elektronarzedzia. Przed przystapieniem do eksploatacji urzadzenia nalezy zleci¢ naprawe
uszkodzonych czesci. Przyczyna wielu wypadkoéw jest niewtasciwa konserwacja elektronarzedzi.

» Nalezy zadbac o to, aby narzedzia tnace byly ostre i czyste. Utrzymywane w dobrym stanie
narzedzia tnace z ostrymi krawedziami tnacymi rzadziej zakleszczajg sig i tatwiej sie je prowadzi.

» Elektronarzedzia, osprzetu, narzedzi roboczych itp. nalezy uzywac¢ zgodnie z niniejszymi
wskazowkami. Przy tym nalezy uwzgledni¢ warunki pracy i rodzaj wykonywanych czynnosci.
Uzywanie elektronarzedzi do prac niezgodnych z przeznaczeniem, moze prowadzi¢ do niebez-
piecznych sytuaciji.

» Dopilnowaé, aby uchwyty oraz ich powierzchnie byly zawsze suche i czyste. Nie moga
one byé zanieczyszczone smarem lub olejem. Sliskie uchwyty i powierzchnie uniemozliwiaja
bezpieczng obstuge i kontrole elektronarzedzia w nieprzewidzianych sytuacjach.

Zastosowanie oraz obchodzenie si¢ z narzedziami akumulatorowymi

» Akumulatory nalezy tadowac tylko za pomoca prostownikéw zalecanych przez producenta.
Jesli prostownik, przeznaczony do tadowania okres$lonego typu akumulatoréw, zostanie zastoso-
wany do tadowania innych akumulatoréw, moze doj$¢ do pozaru.

» Nalezy uzywac¢ wytacznie akumulatoréw przeznaczonych do danego elektronarzedzia. Uzy-
wanie innych akumulatoréw moze doprowadzi¢ do obrazen ciata i zagrozenia pozarowego.

» Nieuzywany akumulator przechowywa¢ z daleka od spinaczy, monet, kluczy, gwozdzi, Srub
i innych drobnych przedmiotéw metalowych, ktére mogtyby spowodowaé zwarcie stykow.
Zwarcie pomiedzy stykami akumulatora moze prowadzi¢ do poparzen oraz pozaru.

» W przypadku niewtasciwego uzytkowania mozliwy jest wyciek elektrolitu z akumulatora.
Nalezy unika¢ kontaktu z nim. W razie przypadkowego kontaktu obmy¢ narazone czesci ciata
woda. Jesli elektrolit dostat si¢ do oczu, nalezy dodatkowo skonsultowac si¢ z lekarzem.
Wyciekajacy z akumulatora elektrolit moze prowadzi¢ do podraznienia skory lub oparzen.

» Nie stosowaé¢ uszkodzonego ani modyfikowanego akumulatora. Uszkodzone lub zmodyfiko-
wane akumulatory moga dziata¢ w nieprzewidywalny sposoéb i tym samym stwarzaé zagrozenie
pozarem, wybuchem lub obrazeniami ciata.

» Nie naraza¢ akumulatora na kontakt z ogniem lub dziatanie wysokich temperatur. Ogien lub
temperatury powyzej 130 °C (265 °F) moga by¢ przyczyna wybuchu.

» Postepowac zgodnie z zaleceniami dotyczacymi tadowania i nigdy nie tadowaé akumulatora
ani narzedzia akumulatorowego w temperaturze spoza zakresu podanego w niniejszej
instrukcji obstugi. Nieprawidiowe tadowanie, jak réwniez tadowanie w temperaturze spoza
dopuszczalnego zakresu moze by¢ przyczyna uszkodzenia akumulatora i zwiekszyé zagrozenie
pozarowe.

Serwis

» Naprawe urzadzenia zleca¢ wylacznie wykwalifikowanemu personelowi, stosujacemu tylko
oryginalne czesci zamienne. Gwarantuje to zachowanie bezpieczenstwa urzadzenia.

» Nigdy nie konserwowaé uszkodzonych akumulatoréw. Wszystkie czynnosci zwigzane z
konserwacja akumulatoréw moga by¢ wykonywane wytacznie przez producenta lub upowaznione
punkty serwisowe.
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Wskazowki dotyczace bezpiecznej eksploataciji wszystkich pilarek

Pitowanie

> A NIEBEZPIECZENSTWO: Nie wktadaé rak w strefe ciecia i nie dotykag tarczy tnacej. Druga
reka przytrzymywac dodatkowy uchwyt lub obudowe silnika. Trzymanie pilarki obydwiema
rekami zapobiega skaleczeniu rak.

» Nie wktadaé rak pod obrabiany materiat. Ostona nie chroni uzytkownika przed tarcza tnaca pod
obrabianym materiatem.

» Dopasowac gtebokosé¢ ciecia do grubosci materiatu obrabianego. Pod obrabianym materiatem
powinna by¢ widoczna mniej niz cata wysoko$¢ zgba.

» Nigdy nie trzymac obrabianego materiatu w reku lub na nodze. Obrabiany materiat zabez-
pieczy¢ na stabilnym podtozu. Wazne jest dobre zamocowanie materiatu, w celu minimalizacji
niebezpieczenstwa kontaktu z ciatem, zacigcia sig tarczy tnacej badz utraty kontroli.

» Podczas wykonywania prac, w trakcie ktérych narzedzie robocze moze natrafi¢ na ukry-
te przewody elektryczne, trzymac elektronarzedzie wytacznie za izolowane uchwyty. W
przypadku kontaktu z przewodem pod napigciem nastepuje przekazanie napiecia na metalowe
elementy urzadzenia, co prowadzi do porazenia pradem.

» Podczas ciecia wzdluznego zawsze stosowaé ogranicznik lub prosta prowadnice katowa.
Poprawia to doktadno$¢ ciecia i zmniejsza mozliwo$¢ zakleszczenia sig tarczy tnace;j.

» Zawsze stosowac tarcze tnaca o odpowiednim rozmiarze i z pasujacym otworem do moco-
wania (np. gwiezdzisty lub okragly). Tarcze tnace, nie pasujace do elementéw montazowych
pilarki, pracuja nieréwno i przyczyniajg sie do utraty kontroli.

» Nigdy nie stosowa¢ uszkodzonych lub nieprawidtowych podktadek, badz srub tarczy tnacej.
Podktadki i Sruby tarczy tnacej zostaty skonstruowane specjalnie dla danej pilarki w celu uzyskania
jej optymalnej mocy oraz bezpiecznej eksploataciji.

Odrzut - przyczyny i odpowiednie wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa

* Odrzut to nagta reakcja w wyniku zaczepienia sie, zakleszczenia lub nieprawidtowego ustawienia
tarczy tnacej, co powoduje niekontrolowane uniesienie sie pilarki z obrabianego materiatu i
przemieszczenie sig jej w kierunku osoby obstugujacej;

* gdy tarcza tngca zaczepia sie lub zakleszcza w zamykajacej sig¢ szczelinie cigcia, nastepuje jej
zablokowanie i sita silnika odrzuca pilarke w kierunku osoby obstugujacej;

* gdy tarcza tngca podczas ciecia przekreci sig lub zostanie nieprawidtowo ustawiona, moze
nastapi¢ zaczepienie sie zebodw tylnej krawedzi w powierzchni obrabianego materiatu, powodujac
wyrzucenie tarczy tnacej ze szczeliny ciecia i odrzut pilarki w kierunku osoby obstugujace;j.

Odrzut jest skutkiem btednego lub nieprawidiowego zastosowania pilarki. Mozna zapobiec takiej

reakcji poprzez zastosowanie odpowiednich $rodkéw ostroznosci, opisanych ponizej.

» Pilarke nalezy mocno trzymaé obydwiema rekami i ustawi¢ ramiona w pozycji, w ktorej
mozna powstrzymac sity odrzutu. Zawsze stawacé z boku tarczy tnacej, nigdy nie ustawiac
tarczy tnacej w jednej linii z wikasnym ciatem. Podczas odrzutu pilarka moze odskakiwaé¢ do
tytu, jednak osoba obstugujaca moze opanowac sity odrzutu poprzez zastosowanie odpowiednich
$rodkow ostroznosci.

» W przypadku zakleszczenia sie tarczy tnacej lub przerwania pracy nalezy wytaczy¢ urzadze-
nie i pozostawi¢ w materiale, az do catkowitego zatrzymania sie tarczy tnacej. Nigdy nie
wyciagaé pilarki z obrabianego materiatu, gdy tarcza tnaca jeszcze sie obraca, poniewaz
istnieje ryzyko powstania odrzutu. Ustali¢ a nastepnie usunaé przyczyne zakleszczenia sig tarczy
tnace;j.

» W celu ponownego uruchomienia pilarki, ktéra utkneta w obrabianym materiale, nalezy
wysrodkowac tarcze thaca w szczelinie ciecia, a nastepnie sprawdzic, czy zeby tarczy tnacej
nie zakleszczyly sie w materiale. W przypadku ponownego uruchomienia pilarki, po zakleszczeniu
sie tarczy tnacej, moze nastapic¢ jej wypadniecie z obrabianego materiatu lub odrzut.
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» Podpieraé¢ duze ptyty, w celu unikniecia ryzyka odrzutu przez zaciskajaca sie tarcze tnaca.
Duze ptyty moga sie ugina¢ pod wtasnym cigzarem. Ptyty nalezy podeprze¢ w dwéch miejscach,
zaréwno w poblizu szczeliny ciecia, jak i przy krawedzi.

» Nie stosowaé tepych lub uszkodzonych tarcz tnacych. Tarcze tnace z tepymi lub Zle ustawionymi
zebami wycinaja za waska szczeling, powodujac zwigkszone tarcie, zakleszczanie sie tarczy i
odrzuty.

» Przed cigciem skontrolowaé¢ ustawianie gtebokosci oraz kata ciecia. Jesli podczas ciecia
nastapi zmiana ustawien, moze doj$¢ do zakleszczenia sie tarczy tnacej i do odrzutu.

» Szczegolng ostroznosé nalezy zachowac podczas ciecia w uzbrojonych $cianach lub innych
niewidocznych miejscach. Tarcza tnagca moze podczas cigcia zablokowac sie w zakrytych
obiektach i spowodowaé odrzut.

Funkcja dolnej ostony

» Przed kazdym uzyciem sprawdzi¢, czy dolna pokrywa ochronna zamyka si¢ prawidtowo.
Nie stosowa¢ pilarki, gdy dolna pokrywa ochronna nie porusza si¢ swobodnie i nie zamyka
sie natychmiast. Nigdy nie zaciska¢ lub mocowaé dolnej pokrywy ochronnej w otwartej
pozyciji. Gdy przypadkowo pilarka upadnie na podtoge, moze doj$¢ do skrzywienia dolnej pokrywy
ochronnej. Otworzy¢ pokrywe ochronng dzwignig przesuwang do tytu i upewni¢ sig, czy porusza
sie ona swobodnie oraz czy przy wszystkich katach i glgbokosciach cigcia nie dotyka tarczy tnacej
ani innych elementow.

» Nalezy sprawdzi¢ dziatanie sprezyny i dolnej ostony. Przed uzyciem przekazaé pilarke do
konserwaciji, jesli dolna ostona i sprezyna nie pracujg prawidtowo. Uszkodzone elementy,
kleiste skupiska wiéréow sprawiaja, ze dolna ostona pracuje z opdznieniem.

» Otwiera¢ recznie dolna pokrywe ochronna tylko w przypadku szczegélnych ciec, jak "ciecia
wgtebne i pod katem“. Otworzy¢ dolng ostone za pomoca dzwigni i zwolni¢ ja, gdy tarcza
tnaca wejdzie w obrabiany materiat. Podczas pozostatych prac z pilarkg dolna ostona powinna
pracowa¢ automatycznie.

» Nie odkiada¢ pilarki na obrabiany materiat lub na podtoge, jesli dolna ostona nie zakrywa
tarczy tnacej. Nieostonigta, wytgczajgca sie z opdznieniem tarcza tngca porusza pilarke w kierunku
przeciwnym do kierunku ciecia i tnie wszystko, czego dotknie. Nalezy uwzgledni¢ wytaczanie sie
pilarki z opéznieniem.

Dodatkowe wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Bezpieczenstwo oséb

» Nie dokonywa¢ zadnych modyfikacji ani zmian w produkcie lub akcesoriach.

» Elektronarzedzie nalezy eksploatowaé¢ wytacznie z odpowiednimi urzadzeniami zabezpieczajacymi.

» Jesli elektronarzedzie bedzie uzytkowane bez systemu odsysania, to podczas wykonywania prac,
w trakcie ktorych powstaje pyt, nalezy nosi¢ lekka maske przeciwpytowa.

» Elektronarzedzie nalezy zawsze trzymac¢ oburacz za przewidziane do tego celu uchwyty.

» Zaktada¢ ochraniacze stuchu. Hatas moze prowadzi¢ do utraty stuchu.

» Robi¢ przerwy w pracy oraz wykonywaé ¢wiczenia rozluzniajace i ¢wiczenia palcow w celu ich
lepszego ukrwienia.

» Elektronarzedzie nie moze byé uzywane przez osoby stabe fizycznie bez uprzedniego pouczenia.

» Elektronarzedzie nalezy wiacza¢ dopiero na stanowisku pracy i dopiero wtedy, gdy zostanie
ustawione w pozycji roboczej.

» Wyja¢ akumulator, jesli pojawiaja sie problemy z elektronarzedziem, gdy dokonuje sie wymiany
narzedzi roboczych lub akcesoriéw oraz na czas przechowywania i transportu elektronarzedzia.

» Nie pracowac¢ z elektronarzedziem uniesionym nad gtowa.

» Nie wyhamowywac¢ elektronarzedzia poprzez boczne dociskanie tarczy tnacej.
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» Przed zatozeniem akumulatora upewni¢ sig, ze pilarka jest wytaczona, a blokada wtaczenia zostata
aktywowana. W ten spos6b mozna unikna¢ obrazen ciata w nastepstwie niezamierzonego rozruchu
elektronarzedzia.

» Nie dotykac¢ kotnierza mocujacego i $ruby zaciskowej podczas pracy elektronarzedzia.

» Przed wigczeniem elektronarzedzia nalezy odczekaé, az zatrzyma sie catkowicie.

» Przed wymiang narzedzia roboczego nalezy odczekac, az elektronarzedzie ostygnie.

» Nigdy nie naciskac¢ na przycisk blokowania wrzeciona podczas obracania sig tarczy tnacej.

» Nie kierowac elektronarzgdzia w strong ludzi.

» Blokada wiaczenia musi by¢ aktywowana zawsze wtedy, gdy sg wymieniane elementy wyposazenia
lub akumulatory, podczas transportu lub kiedy elektronarzedzie ma by¢ przechowywane.

» Nalezy zawsze stosowac tarcze tnaca odpowiednig do materiatu i wiasciwosci cietego przedmiotu.

» Reczna pilarke tarczowa zbliza¢ do obrabianego przedmiotu, tylko gdy jest wiaczona.

» Dopasowac site przesuwu do tarczy tnacej i obrabianego materiatu. Pozwoli to zapobiec blokowaniu
sie tarczy tnacej i ewentualnemu odrzutowi.

» Unika¢ nadmiernego nagrzewania sie produktu lub jego elementéw (np. tarczy tnacej, koncéwek
tarczy tnacej, czesci obudowy lub oston). Natychmiast przerwaé prace w przypadku zauwazenia
pierwszych oznak uszkodzenia (np. wydzielanie zapachu lub dymu, topnienie plastikowych czgsci)
i przed kontynuowaniem pracy odczekac, az produkt ostygnie.

» Dopuszczalna warto$¢ obrotéw elektronarzedzia musi by¢ przynajmniej tak wysoka, jak maksy-
malna predkos$é obrotowa danego elektronarzedzia. Akcesoria, ktore obracaja sie z predkoscia
wyzszg niz dopuszczalna, moga ulec zniszczeniu, a odtamki zosta¢ rozrzucone.

» Nie wolno pracowaé w otoczeniu silnie zapylonym.

» Pyt, tworzacy sie podczas szlifowania, wygtadzania, cigcia i wiercenia, moze zawiera¢ szkodliwe
zwiazki chemiczne. Przyktadowo: otéw lub farby na bazie otowiu; cegta, beton i pozostate
produkty do stawiania muréw, kamien naturalny i pozostate produkty krzemionkowe; wybrane
gatunki drewna, takie jak dab, buk i drewno poddane obrébce chemicznej; azbest lub materiaty
zawierajace azbest. Nalezy okresli¢ stopien narazenia operatora i 0séb postronnych wedtug klasy
zagrozenia zwigzanego z obrabianym materiatem. Nalezy podja¢ niezbedne $rodki, aby utrzymac
narazenie na bezpiecznym poziomie, np. stosowac system odpylania lub odpowiednig ochrone
drég oddechowych. Ogdlne $rodki majace na celu zmniejszenie narazenia obejmuja:

» praca w dobrze wentylowanym obszarze,

» unikanie diuzszego czasu przebywania w pyle,

» odprowadzanie pytu z dala o twarzy i ciata,

» Noszenie odziezy ochronnej i mycie narazonych miejsc wodg z mydtem.

» Zawsze uzywacé maski przeciwpytowej odpowiedniej do wymagan danego zastosowania.

» Przed rozpoczeciem pracy ustalié¢ klase zagrozenia stwarzanego przez powstajacy pyt. Nalezy sto-
sowaé odkurzacz przemystowy z oficjalnie dopuszczong klasg ochrony, odpowiadajaca lokalnym
przepisom o ochronie przeciwpytowej.

» Nalezy przestrzegaé krajowych przepisow bezpieczenstwa i higieny pracy.

» Zastosowac¢ zacisk lub inne praktyczne rozwigzanie, aby zabezpieczy¢ obrabiany przedmiot i
zamocowac go w stabilnej pozycji. Przytrzymywanie obrabianego przedmiotu reka lub inng czescia
ciata jest niestabilne i moze prowadzi¢ do utraty kontroli. Nie nalezy korzysta¢ z pomocy oséb
trzecich do przytrzymywania obrabianego przedmiotu w danej pozycji.

» Nie patrze¢ bezposrednio w $wiatto (diody LED) ani nie $wieci¢ innym osobom w twarz.

» Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen na skutek upadku narzedzia i/lub wyposazenia. Przed
rozpoczeciem pracy skontrolowaé prawidtowe zamocowanie wyposazenia.

» Widéry metalowe sg ostre i moga prowadzi¢ do obrazen ciata. Ubranie musi by¢ przez caty czas
zapiete, aby w rekawicach, obuwiu ani innych czesciach odziezy nie gromadzity sie wiory.
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» Nalezy zwraca¢ uwage, gdzie upadajg metalowe widry. Wiéry sa gorace i moga doprowadzi¢ do
pozaru, poparzen i skaleczen.

» Pojemnik do wychwytywania wiéréw moze sie¢ bardzo nagrzewaé. Podczas oprézniania lub
zdejmowania pojemnika do wychwytywania wiéréw nalezy zawsze nosi¢ rekawice ochronne.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Przed rozpoczeciem pracy nalezy skontrolowaé stanowisko i obszar roboczy pod wzgledem
wystepowania ukrytych przewodéw elektrycznych, gazowych i rurociggéw wodnych, np. przy
uzyciu wykrywacza. W razie przypadkowego uszkodzenia np. przewodu elektrycznego zewnetrzne
metalowe czgsci elektronarzedzia moga przewodzi¢ prad. Powoduje to podwyzszone ryzyko
porazenia elektrycznego.

Prawidtowe obchodzenie si¢ z akumulatorami

» Przestrzega¢  ponizszych  wskazowek bezpiecznego uzywania akumulatoréw
litowo-jonowych. Nieprzestrzeganie ich moze spowodowaé¢ podraznienia skory, powazne
uszkodzenia korozyjne, poparzenia chemiczne, pozar i / lub eksplozje.

» Akumulatoréw uzywaé wytacznie, gdy sa w dobrym stanie technicznym.

» Z akumulatorami nalezy obchodzié sig ostroznie, aby uniknaé uszkodzen lub wycieku szkodliwego
dla zdrowia elektrolitu!

» W zadnym wypadku nie wolno modyfikowa¢ akumulatorow!

» Akumulatoréw nie wolno rozktada¢ na pojedyncze elementy, zgniata¢, podgrzewac¢ do temperatury
powyzej 80°C (176°F) ani pali¢.

» Nie uzywaé akumulatoréw, ktére byty narazone na uderzenie lub ulegty uszkodzeniu w inny sposéb.
Regularnie sprawdza¢ akumulatory pod katem oznak uszkodzenia.

» Nigdy nie uzywa¢ akumulatoréw z odzysku badz naprawianych.

» Nigdy nie uzywa¢ akumulatora lub elektronarzedzia zasilanego akumulatorem jako mtotka.

» Nigdy nie narazaé akumulatoréw na bezposrednie dziatanie promieni stonecznych, wysokiej
temperatury, iskier czy otwartych ptomieni. Moze to prowadzi¢ do eksplozji.

» Nie dotyka¢ biegunéw akumulatoréw palcami, narzedziami, bizuterig ani innymi metalowymi
przedmiotami. Moze to spowodowaé uszkodzenie akumulatora oraz szkody materialne i obrazenia
ciata.

» Akumulatory chroni¢ przed deszczem, wilgocia i cieczami. Wnikajaca wilgo¢ moze spowodowac
zwarcia, porazenia pradem, poparzenia, pozary lub eksplozje.

» Nalezy korzysta¢ wytacznie z prostownikow i elektronarzedzi przeznaczonych dla danego typu
akumulatora. Przestrzega¢ przy tym informacji zawartych we wtasciwych instrukcjach obstugi.

» Nie uzywac ani przechowywaé akumulatoréw w $rodowisku zagrozonym wybuchem.

» Jezeli wysoka temperatura akumulatora uniemozliwia jego dotknigcie, akumulator moze by¢
uszkodzony. Umiesci¢ akumulator w widocznym, niepalnym miejscu w odpowiedniej odlegtosci
od fatwopalnych materiatéw. Pozostawi¢ akumulator do ostygniecia. Jesli akumulator po jednej
godzinie nadal jest zbyt goracy, aby dato sie go dotknaé, oznacza to, ze jest uszkodzony.
Nalezy zwréci¢ sie do serwisu Hilti lub zapoznaé sie z dokumentem ,Wskazéwki dotyczace
bezpieczenstwa i uzytkowania Hilti akumulatoréw litowo-jonowych”.

ﬂ Nalezy przestrzega¢ specjalnych wytycznych dotyczacych transportu, przechowywania i
uzytkowania akumulatoréw litowo-jonowych.
Nalezy zapozna¢ sig z instrukcjami dotyczacymi bezpieczenstwa i uzytkowania akumulatoréw
litowo-jonowych Hilti, ktére mozna znalez¢ po zeskanowaniu kodu QR znajdujacego sie na
koncu niniejszej instrukcji.
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Opis

Ogodlna budowa urzadzenia i]

Uchwyt dodatkowy

Blokada wiaczenia
Wigcznik/wytacznik

Uchwyt gtowny

Przycisk odblokowujacy akumulator
Wskaznik stanu akumulatora
Akumulator

Pojemnik do wychwytywania wiérow
Pojemnik do wychwytywania wiéréw -
okno kontrolne poziomu napetnienia i

Strzatka wskazujaca kierunek obrotu
Ogranicznik réwnolegty

Wskaznik zatrasowane; linii/ kontrola linii
ciecia

Okienko kontrolne

Hak do zawieszania na rusztowaniu
Zacisk ogranicznika réwnolegtego
Blokada wrzeciona

Zacisk do ustawiania gteboko$ci ciecia
Klucz szesciokatny

OB GG

temperatury Kotnierz chwytajacy
Dzwignia obstugi ostona ruchoma Kotnierz mocujacy
Podstawa Sruba zaciskowa

PO OELEEEEEO

Ostona ruchoma

Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Opisywany produkt to pilarka tarczowa z zasilaniem akumulatorowym. Urzadzenie to jest przezna-

czone do obstugi oburecznej w przypadku prac zwigzanych z wierceniem w metalu i podobnych

materiatach, takich jak stal, stal nierdzewna, aluminium lub inne metale niezelazne.

» Stosowaé wytacznie dopuszczone dla elementu mocujacego tarcze tnace, odpowiadajace specy-
fikacjom podanym w danych technicznych (np. $rednica, predkos$é obrotowa, grubosé, materiat
itp.). Niedozwolone sa $ciernice i tarcze tnace z wysokostopowej stali szybkotnacej (HSS).

» Nalezy pitowa¢ wytacznie ptaskie elementy, ktére zapewniaja dostatecznie duzag powierzchnig
przylegania ptyty podstawy.

» Zabronione jest ciecie drewna, materiatbw drewnopodobnych, tworzyw sztucznych, piyt
kartonowo-gipsowych, ptyt gipsowo-witéknowych i materiatéw kompozytowych.

* Z tym produktem stosowac¢ tylko akumulatory litowo-jonowe Hilti Nuron typu B 22. Hilti zaleca
stosowanie z tym urzadzeniem akumulatoréw wymienionych w tabeli na kofcu niniejszej instrukcji
obstugi.

* Do tadowania akumulatoréw uzywaé wytacznie prostownikéw Hilti nalezacych do typow wymie-
nionych na koncu niniejszej instrukcji obstugi.

Zakres dostawy

Pilarka tarczowa, tarcza pilarska, kotnierz uchwytu, kotnierz mocujacy, $ruba zaciskowa, klucz

imbusowy, ogranicznik réownolegty, pojemnik do wychwytywania wiéréw, instrukcja obstugi

ﬂ Inne produkty systemowe zatwierdzone dla produktu mozna znalez¢ w Hilti Store lub na stronie:
www.hilti.group

Akcesoria (dostepne osobno)

Ogranicznik réownolegty, szyna prowadzacea, adapter szyny prowadzacej, adapter do ciecia rur
Wskazania akumulatora litowo-jonowego

Akumulatory litowo-jonowe Hilti Nuron moga wys$wietla¢ stan natadowania, komunikaty o btedach
oraz stan pracy.
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Wskazania stanu natadowania i komunikatéw btedow

Al OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata spowodowane ewentualnym upadkiem akumulatora!

» Gdy akumulator jest wtozony, po naci$nieciu na przycisk odblokowujacy nalezy upewni¢ sig, ze
akumulator zostat z powrotem prawidtowo zablokowany w stosowanym produkcie.

Aby uzyskaé jedno z ponizszych wskazan, nalezy nacisna¢ krotko przycisk odblokowujacy akumu-

lator.

Poziom natadowania oraz ewentualne usterki wyswietlane sa réwniez w trybie ciagtym, dopoki
podtaczony produkt jest wiaczony.

[stan Znaczenie

Cztery (4) diody LED $wiecg sie stale na zielono | Stan natadowania: 100% do 71%

Trzy (3) diody LED $wieca sie stale na zielono Stan natadowania: 70% do 51%

Dwie (2) diody LED $wiecq sie stale na zielono | Stan natadowania: 50% do 26%

Jedna (1) dioda LED $wieci sig stale na zielono | Stan natadowania: 25% do 10%

Jedna (1) dioda LED powoli miga na zielono Stan natadowania: < 10%

Jedna (1) dioda LED szybko miga na zielono Akumulator litowo-jonowy jest catkowicie rozta-
dowany. Natadowa¢ akumulator.

Jesli po natadowaniu akumulatora dioda LED
nadal szybko miga, skontaktowac sie z serwi-
sem Hilti.

Jedna (1) dioda LED szybko miga na zétto Akumulator litowo-jonowy lub zwiazany z nim
produkt jest przeciazony, zbyt goracy, zbyt zim-
ny lub wystgpita inna usterka.

Utrzymywacé temperature robocza produktu i
akumulatora w zalecanym zakresie i nie prze-
cigza¢ produktu podczas jego uzytkowania.
Jesli komunikat nie zniknie, zwrdci¢ sie do ser-
wisu Hilti.

Jedna (1) dioda LED $wieci sie stale na zétto Akumulator litowo-jonowy i produkt z nim potg-
czony nie sg kompatybilne. Prosimy zwréci¢ do
serwisu Hilti.

Jedna (1) dioda LED szybko miga na czerwono | Akumulator litowo-jonowy jest zablokowany i
nie moze by¢ dalej wykorzystywany. Prosimy
zwrdci¢ do serwisu Hilti.

Wskazania stanu akumulatora
Aby sprawdzi¢ stan akumulatora, nalezy przytrzymac¢ przycisk odblokowujacy na ponad trzy sekundy.
System nie wykrywa potencjalnego nieprawidtowego dziatania akumulatora spowodowanego nie-
wiasciwym uzytkowaniem, takim jak upuszczenie, przebicie, zewnetrzne uszkodzenie termiczne itp.
Stan Znaczenie
Wszystkie diody $wieca w formie $wiatta rucho- | Akumulator nadaje sie do dalszego uzytkowa-
mego, a nastepnie jedna (1) dioda $wieci ciagle | nia.
w kolorze zielonym.

Wszystkie diody $wiecg w formie $wiatta rucho- | Nie mozna zakonczy¢ weryfikacji stanu akumu-
mego, a nastepnie jedna (1) dioda miga szybko | latora. Powtorzy¢ czynnosc¢ lub skontaktowacé
na zoétto. sie z serwisem Hilti.
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Stan

Znaczenie

Wszystkie diody $wieca w formie $wiatta rucho-
mego, a nastepnie jedna (1) dioda $wieci ciagle
w kolorze czerwonym.

Ogranicznik rownolegty

Jesli podtaczony produkt moze by¢ nadal uzy-
wany, poziom natadowania akumulatora wynosi
mniej niz 50%.

Jesli podtaczony produkt nie moze by¢ diuzej
uzywany, poziom natadowania akumulatora
jest zbyt niski i nalezy go wymieni¢. Prosimy
zwréci¢ do serwisu Hilti.

Jednoramienny ogranicznik réwnolegty umozliwia doktadne ciecie wzdiuz krawedzi obrabianego

materiatu oraz wycinanie listew o jednakowych wymiarach.

Ogranicznik réwnolegty mozna zamontowac¢ po obu stronach podstawy.

Dane techniczne
Wiasciwosci produktu

SC 6ML-22
Generacja produktu 01
Napiecie znamionowe 216V
Ciezar 2,46 kg

(wg EPTA-Procedure 01 bez akumula-
tora)

Srednica tarczy tnacej 160 mm
Grubos¢ tarczy podstawowej 1,2 mm
Szerokos¢ ciecia 1,2 mm
Otwor mocujacy tarczy tnacej 20 mm
Znamionowa jatowa predkos¢ obrotowa 4000 obr./min
Maksymalna gtebokosé ciecia 60 mm
Maksymalna grubos¢ materiatu | Dotyczy plyt ze 8 mm

stali konstrukcyj-

nej

Dotyczy plyt ze 8 mm

stali nierdzewnej
Temperatura przechowywania -20°C ... 70°C
Temperatura otoczenia podczas eksploataciji -17°C ... 60°C

Akumulator

Napiecie robocze akumulatora 216V

Masa akumulatora

Patrz koniec niniejszej instrukcji ob-
stugi

Temperatura otoczenia podczas eksploataciji -17°C ...60°C
Temperatura przechowywania -20°C ... 40°C
Temperatura akumulatora na poczatku procesu tado- | -10°C ... 45°C

wania
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Informacja o hatasie i wartosci drgan

Podane w niniejszej instrukciji wartosci cisnienia akustycznego oraz drgan zostaty zmierzone zgodnie
z normatywng metoda pomiarowg i moga by¢ stosowane do poréwnywania elektronarzedzi. Mozna
je réwniez stosowac¢ do tymczasowego oszacowania ekspozyciji.

Podane dane dotycza gtéwnych zastosowan elektronarzedzia. Jesli elektronarzedzie zostanie zasto-
sowane do innych prac, z innymi narzedziami roboczymi lub nie bedzie odpowiednio konserwowane,
woéwczas dane moga odbiegac od podanych. Moze to prowadzi¢ do znacznego zwigkszenia ekspo-
zycji przez caly czas eksploatacji.

Aby doktadnie okresli¢ ekspozycje, nalezy uwzgledni¢ czas, w ktérym urzadzenie jest wytaczone lub
gdy jest wiaczone, ale nieuzywane. Moze to prowadzi¢ do znacznego zmniejszenia ekspozycji przez
caly czas eksploatacji.

W celu ochrony uzytkownika przed dziataniem hatasu oraz/lub drgan nalezy zastosowaé dodatkowe
Srodki bezpieczenstwa, np.: konserwacja elektronarzedzi i narzedzi roboczych, rozgrzanie dtoni,
wiasciwa organizacja pracy.

ﬂ Szczegotowe informacje na temat zastosowanych tu wersji norm EN 62841 mozna znalez¢ na
obrazie deklaracji zgodnosci %11 338.

Informacje o hatasie

\ SC 6ML-22
Poziom mocy akustycznej (Lya) 107 dB(A)
Nieoznaczonos$¢ poziomu mocy akustycznej 3 dB(A)
(Kwa)

Poziom ci$nienia akustycznego (Lpa) 99 dB(A)
Nieoznaczonosé poziomu ci$nienia akusty- 3 dB(A)
cznego (Kpa)

taczna wartos¢ drgan
Warto$¢ emisji wibracji podczas | B 22-55 0,54 m/s?
ciecia metalu (ap,m) B 22-170 0,51 m/s?
Nieoznaczonos¢ (faczna wartosé drgan) 1,5 m/s?

Przygotowanie do pracy

Niebezpieczenstwo obrazen ciata przez ni ierzone uruchomienie!

» Przed wiozeniem akumulatora upewnic sie, ze przynalezne urzadzenie jest wytaczone.

» Przed rozpoczeciem nastawy urzadzenia lub wymiang osprzetu wyja¢ akumulator z urzadzenia.
Nalezy przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych bezpieczenstwa oraz ostrzezen zawartych w niniejszej
dokumentacji i podanych na produkcie.

tadowanie akumulatora

1.Przed rozpoczeciem tadowania nalezy przeczytac¢ instrukcje obstugi prostownika.

2.Nalezy zwrdci¢ uwage, aby styki akumulatora i prostownik byty czyste i suche.

3.tadowaé akumulator za pomoca odpowiedniego prostownika. #17 133

Zaktadanie akumulatora

Niebezpieczenstwo obrazen ciata przez zwarcie lub spadajacy akumulator!

» Przed wiozeniem akumulatora w urzadzenie upewni¢ sie, czy styki akumulatora i urzadzenia sa
czyste i wolne od ciat obcych.

» Upewni¢ sig, ze akumulator zawsze jest poprawnie wiozony.
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1.Przed pierwszym uruchomieniem nalezy catkowicie natadowa¢ akumulator.
2.Wsuna¢ akumulator w produkt do styszalnego zatrzasniecia.
3.Skontrolowaé prawidtowe zamocowanie akumulatora.

Zdejmowanie akumulatora

1.Nacisna¢ przycisk odblokowujacy akumulatora.

2.Wyja¢ akumulator z produktu.

Zabezpieczenie przed upadkiem

Niebezpieczenstwo obrazen ciata na skutek upadku narzedzia i/lub wyposazenia!

» Uzywac jedynie linki asekuracyjnej zalecanej do tego narzedzia Hilti.

» Skontrolowaé¢ punkt mocowania linki asekuracyjnej narzedzia przed kazdym uzyciem pod katem
potencjalnych uszkodzen.

ﬂ Przestrzegaé krajowych wytycznych dla prac na wysokosci.

#2261970W przypadku tego produktu do zabezpieczenia przed upadkiem uzywaé wytgcznie kombi-

nacji zabezpieczenia Hilti#2293133 i linki asekuracyjnej narzedzia Hilti.

» Przymocowac¢ zabezpieczenie przed upadkiem za otwory montazowe do akcesoriéw. Sprawdzié
stabilno$¢ zamocowania.

» Przymocowac jeden karabinczyk linki asekuracyjnej narzedzia do zabezpieczenia przed upadkiem,
a drugi karabinczyk do czesci noénej. Sprawdzi¢ stabilno$¢ zamocowania obu karabinczykow.

ﬂ Przestrzegac instrukcji obstugi zabezpieczenia przed upadkiem Hilti i linki asekuracyjnej do
narzedzi Hilti.

Wymiana tarczy pity E, E
Demontaz tarczy tnacej

Niebezpieczenstwo oparzenia i skaleczenia o tarcze tnaca, Srube mocujaca i kotnierz mocujacy
W zwigzku z tym istnieje ryzyko odniesienia oparzen i skaleczen.

» Podczas wymiany narzedzi nosié rekawice ochronne.

1.Nacisna¢ i przytrzymaé blokade wrzeciona (1).

2.Poluzowa¢ $rube zaciskowa (2) kluczem imbusowym.

3.Zdja¢ $rube zaciskowa i kotnierz mocujacy (3).

4.0tworzy¢ ostone ruchoma (4) i zdja¢ tarcze tnaca (5).

ﬂ W razie potrzeby mozna do czyszczenia zdjaé kotnierz mocujacy.

Montaz tarczy tnacej

5.0czysci¢ kotnierz chwytajacy i mocujacy.

6.Kotnierz chwytajacy natozy¢ w prawidiowej orientacji na wrzeciono napgdowe (1).
7.0tworzy¢ ostone ruchoma (2).

8.Natozy¢ nowa tarcze tnaca.

ﬂ Nalezy uwzgledni¢ kierunek obrotu wskazywany przez strzatke (3) na tarczy tnacej i na
produkcie. Musza sie one zgadzad.

9.Zewnetrzny kotnierz mocujacy natozy¢ w prawidtowej orientacji na (4).
100kreci¢ $rube zaciskowa.

1MNasadzi¢ klucz imbusowy na $rube zaciskowa tarczy tnacej.
1Nacisnac i przytrzymaé blokade wrzeciona (5).
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1Xluczem imbusowym dokreci¢ $rube zaciskowa (6).
145prawdzi¢ prawidtowe osadzenie tarczy tnacej.
18Ntozy¢ klucz imbusowy w przewidziany do tego celu otwor.

Ustawianie gtebokosci ciecia E

1.Poluzowa¢ dzwignig zaciskowg ustawienia gtebokosci cigcia (1).
2.Podnies¢ produkt ruchem nozycowym i ustawi¢ gteboko$¢ ciecia (2).
3.Dokreci¢ dzwignie zaciskowa ustawienia gtebokosci ciecia (3).

ﬂ Zawsze nalezy wybiera¢ gtebokos¢ cigcia o ok. 5 do 10 mm wieksza od grubosci cietego
materiatu.

Montaz ogranicznika rownolegtego E
1.8cisnaé skrzydetka zacisku.
2.Wsuna¢ ogranicznik rownolegty w ptyte podstawy.
» Szeroko$¢ ciecia mozna ustawi¢ odpowiednio do zastosowania.
3.Pusci¢ skrzydetka zacisku.
» Ogranicznik réwnolegty jest zamocowany.

ﬂ W celu przestawienia ogranicznika réwnolegtego, $cisna¢ skrzydetka zacisku.

Montaz adaptera do cigcia rur (akcesoria)
1.Usung¢ zamontowane akcesoria.
2.Zaczepi¢ ptyte podstawy w przednich uchwytach adaptera do rur.
3.Wcisna¢ ptyte podstawy w tylne uchwyty adaptera do ciecia rur.
» Plyta podstawy zatrzasnie sie.
4.Ustawi¢ adapter do cigcia rur na $rednice rury.
Obstuga
Nalezy przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych bezpieczenstwa oraz ostrzezen zawartych w niniejszej
dokumentaciji i podanych na produkcie.
Wiaczanie lub wytaczanie
Wiaczanie
1.Nacisna¢ i przytrzymac¢ blokade wiaczenia i nacisna¢ wigcznik/wytacznik.
» Po naci$nieciu wiacznika/wytacznika mozna pusci¢ blokade wiaczenia.
Wytaczanie
2.Pusci¢ wigcznik/wytacznik.
» Blokada wigczenia przeskakuje automatycznie w potozenie zablokowane.

Ciecie po zatrasowanej linii E

ﬂ Nalezy pitowa¢ wytacznie ptaskie elementy, ktére zapewniajg dostatecznie duza powierzchnie
przylegania ptyty podstawy.

1.Ustawi¢ obrabiany przedmiot w taki sposéb, aby tarcza tnaca swobodnie sie pod nim obracata.

2.Zabezpieczy¢ obrabiany materiat przed przesuwaniem sie.

3.Przytozy¢ urzadzenie przednia krawedzig podstawy do obrabianego przedmiotu.
» Tarcza tngca nie ma kontaktu z obrabianym przedmiotem.

4.Wyréwnac zatrasowana lini¢ z wycigciem w ptycie podstawy ($ledzenie cigcia).

5.Wtaczyé urzadzenie. 11 138

6.Z odpowiednig predkoscia robocza prowadzié¢ pilarke wzdtuz zatrasowanej linii przez obrabiany
przedmiot.
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Zarzadzanie pytem i wiérami

» Podczas cigcia metali nalezy zawsze zaktada¢ pojemnik do wychwytywania wiéréw. Metalowe
widry moga mie¢ ostre krawedzie i by¢ gorace oraz powodowaé obrazenia.

» Upewni¢ sig, ze pojemnik do wychwytywania wiéréw jest pusty. Poziom napetnienia mozna
odczyta¢ na okienku kontrolnym pojemnika do wychwytywania wiéréw (1).

W momencie zauwazenia, ze z otworu (2) w klapce wylatuja wiory, oprézni¢ pojemnik do
wychwytywania wi6réw (3).

» Przed uzyciem produktu nalezy upewni¢ sig, ze klapka pojemnika do wychwytywania wiéréw jest
zamknieta.

Hak do zawieszania na rusztowaniu

Produkt jest wyposazony w hak do rusztowan, na ktérym mozna je zawiesi¢ np. na barierce. Aby

uzy¢ haka do rusztowan, roztozy¢ hak o 180° prosto do gory.

ﬂ Roztozony hak do rusztowan mozna odchyli¢ do przodu o ok. 30 ° do pozycji transportowe;j.
Przed ponownym ztozeniem haka do rusztowan obréci¢ hak do rusztowan ponownie o ok. 30 ©
do pozycji wyj$ciowej.

Konserwacja i utrzymanie urzadzenia we wtasciwym stanie technicznym

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen jesli akumulator jest wiozony !

» Przed przystapieniem do wszelkich czynnosci konserwacyjnych nalezy zawsze wyjmowaé akumu-
lator!

Konserwacja produktu

* Usuna¢ ostroznie przywierajace zanieczyszczenia.

« Ostroznie wyczysci¢ szczeliny wentylacyjne sucha, miekka szczotka, jesli sa dostgpne.

* Obudowe czysci¢ tylko lekko zwilzong $ciereczka. Nie stosowac $rodkéw zawierajacych silikon,
poniewaz moga one uszkodzi¢ elementy z tworzyw sztucznych.

* Do czyszczenia stykow produktu uzywaé czystej, suchej szmatki.

Konserwacja akumulatoréw litowo-jonowych

* Nigdy nie uzywa¢ akumulatora z niedroznymi szczelinami wentylacyjnymi. Ostroznie wyczyscic¢

szczeliny wentylacyjne sucha, migkka szczotka.

Unika¢ niepotrzebnego wystawiania akumulatora na dziatanie pytu lub brudu. Nigdy nie wystawiaé

akumulatora na dziatanie duzej wilgotnosci (np. zanurzanie w wodzie lub pozostawianie na

deszczu).

Jezeli akumulator zostanie zamoczony, nalezy traktowaé¢ go jak akumulator uszkodzony. Umiesci¢

go w szczelnym, niepalnym pojemniku i skontaktowac sie z serwisem Hilti.

* Akumulator musi by¢ czysty oraz wolny od innego oleju i smaru. Nie wolno dopusci¢ do

niepotrzebnego gromadzenia sig kurzu lub brudu na akumulatorze. Czy$ci¢ akumulator sucha,

miekka szczotka lub czysta, sucha szmatka. Nie stosowac srodkéw zawierajacych silikon, poniewaz

moga one uszkodzi¢ elementy z tworzyw sztucznych.

Nie dotykac¢ stykéw akumulatora i usunaé¢ z nich smar, ktory nie zostat natozony fabrycznie.

Obudowe czysci¢ tylko lekko zwilzong $ciereczka. Nie stosowaé $rodkdw zawierajacych silikon,

poniewaz moga one uszkodzi¢ elementy z tworzyw sztucznych.

Utrzymanie urzadzenia we wiasciwym stanie technicznym

* Regularnie kontrolowa¢ wszystkie widoczne elementy pod wzgledem uszkodzen a elementy obstugi
pod wzgledem prawidiowego dziatania.

* W razie uszkodzen i/lub zaktécen w funkcjonowaniu, nie uzywaé urzadzenia. Odda¢ urzadzenie
niezwtocznie do naprawy w serwisie Hilti.
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* Po zakonczeniu prac konserwacyjnych zatozy¢ wszystkie mechanizmy zabezpieczajace i skontro-
lowac ich dziatanie.

ﬂ W celu bezpiecznej pracy stosowac¢ wytacznie oryginalne czesci zamienne i materiaty eksplo-
atacyjne. Dopuszczone przez Hilti czesci zamienne, materialy eksploatacyjne i wyposazenie
urzadzenia sg dostepne w lokalnym centrum Hilti Store oraz na: www.hilti.group

Czyszczenie mechanizmu zabezpieczajacego

1.Zdemontowac tarcze tnaca. +1J 137

2.0stroznie wyczysci¢é mechanizm zabezpieczajacy suchg szczotka.

3.Usuna¢ osady i wiéry z wnetrza mechanizmu zabezpieczajacego za pomocg odpowiedniego
narzedzia.

Opro6zni¢ pojemnik do wychwytywania wiéréw / Oczysci¢ kanat wiorow E

Wibry sa odprowadzane kanatem wiéréw ze $rodka do gérnej ostony. W przypadku zapchania

kanatu wiéréw wiéry nie moga by¢ prawidtowo odprowadzane. Czysci¢ kanat wiéréw regularnie, aby

wydtuzyé zywotnos¢ produktu.

Pusty pojemnik do wychwytywania wiorow

/\ OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata Zagrozenie spowodowane przez gorace lub ostre wiéry lub

pojemnik do wychwytywania widréw!

» Podczas cigcia metali nalezy zawsze zaktada¢ pojemnik do wychwytywania wiérow.

» Podczas oprézniania lub zdejmowania pojemnika do wychwytywania wiéréw nalezy zawsze nosié
rekawice ochronne.

1.0tworzy¢ klapke pojemnika do wychwytywania widrow.

2.Usuna¢ wiory z pojemnika do wychwytywania wiéréw do odpowiedniego kosza na odpady.

3.Zamkna¢ klapke pojemnika do wychwytywania wiorow.

Czyszczenie kanatu wiérow

4.Zdemontowaé tarcze tnaca. 10 137

5.Wyciagna¢ pojemnik do wychwytywania do géry z prowadnic.

6.0czysci¢ kanat wioréw szczotka.

Montaz pojemnika do wychwytywania wiérow

7.Wtozy¢ pojemnik do wychwytywania wiéréw dolnymi zaciskami w prowadnice.

8.Docisng¢ pojemnik do wychwytywania wioréw lekko od géry w kierunku ostony i do dotu.
» Pojemnik do wychwytywania wiéréw zablokuje si¢ wyraznym dzwiekiem.

Kontrola po wykonaniu prac konserwacyjnych i zwigzanych z utrzymaniem urzadzenia

Po zakonczeniu prac konserwacyjnych nalezy sprawdzi¢, czy zamontowane zostaty i czy prawidtowo

dziataja wszystkie mechanizmy zabezpieczajace.

1.W celu kontroli ostony ruchomej nalezy ja catkowicie otworzy¢ poprzez nacisnigcie dzwigni obstugi.
» Po puszczeniu dzwigni obstugi ostona ruchoma musi sie szybko i catkowicie zamknag.

2.Skontrolowaé dziatanie ruchomych czeéci, np. pod katem zacinania sie lub ocierania.

3.Sprawdzi¢ produkt pod katem peknie¢ lub innych widocznych uszkodzen.

Transport i przechowywanie

Transport i przechowywanie narzedzi akumulatorowych

/\ OSTROZNIE

Niezamierzone wiaczenie podczas transportu !

» Zawsze transportowaé produkty z wyjetymi akumulatorami!

» Wyja¢ akumulator/akumulatory.
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» Nigdy nie przechowywac ani nie transportowa¢ akumulatoréw luzem. Podczas transportu akumula-
tory powinny by¢ zabezpieczone przed uderzeniami i wibracjami oraz odizolowane od jakichkolwiek
materiatéw przewodzacych prad lub innych akumulatoréw, aby nie mogto stykac sig z innymi biegu-
nami akumulatoréw i spowodowacé zwarcia. Przestrzegaé lokalnych przepiséw transportowych
dotyczacych akumulatorow.

» Nie wysyta¢ akumulatoréw poczta. Jesli wystane majg zosta¢ sprawne akumulatory, zwrécic sie
do odpowiedniej firmy kurierskiej.

» Przed kazdym uzyciem oraz przed i po diugim okresie transportu sprawdzi¢, czy produkt i
akumulatory nie ulegty uszkodzeniu.

Przechowywanie narzedzi akumulatorowych i akumulatoréw

Al OSTRZEZENIE |

Niezamierzone uszkodzenie spowodowane uszkodzonymi akumulatorami lub akumulatorami,

z ktoérych wycieka ptyn !

» Zawsze przechowywa¢ produkty z wyjetymi akumulatorami.

» Produkt i akumulatory przechowywa¢ w miejscu chtodnym i suchym. Przestrzega¢ wartosci
granicznych temperatury podanych w danych technicznych +17 135.

» Nie nalezy przechowywa¢ akumulatoréw na tadowarce. Po zakofczeniu procesu tadowania zawsze
wyjmowa¢ akumulator z tadowarki.

» Nigdy nie przechowywa¢ akumulatoréw na stoncu, na zrodtach ciepta ani za szyba.

» Produkt i akumulatory przechowywaé w miejscu niedostepnym dla dzieci i 0séb nieupowaznionych.

» Przed kazdym uzyciem oraz przed i po dtugim okresie przechowywania sprawdzi¢, czy produkt i
akumulatory nie ulegty uszkodzeniu.

Pomoc w przypadku awarii

W przypadku jakichkolwiek btedéw zwraca¢ uwage na stan natadowania akumulatora. Patrz rozdziat

Wskazania akumulatora litowo-jonowego.

W przypadku awarii, ktére nie zostaty uwzglednione w tej tabeli lub ktérych uzytkownik nie jest

w stanie sam usunag, nalezy skontaktowac sie z serwisem Hilti.

Awaria

Mozliwa przyczyna

Rozwiagzanie

Diody LED akumulatora nic
nie pokazuja

Akumulator uszkodzony

> Zwrocié sig do serwisu Hilti.

Wiacznik nie daje sie wcis-
na¢ lub jest zablokowany.

To nie btad (funkcja bezpieczen-
stwa).

v

Wecisna¢ blokade wtaczenia.

Nagty spadek predkosci
obrotowe;j.

Wibry nie sa odprowadzane
i spadajg na podstawe

Akumulator roztadowany.

» Natadowa¢ akumulator.

Sita posuwu jest zbyt duza.

Kanat wiéroéw jest zapchany.

v

Zmniejszy¢ site posuwu i
ponownie wigczy¢ urzadzenie.
Oczysci¢ kanat widrow.
<1140

v

Po zablokowaniu tarczy
tnacej urzadzenie nie uru-
chamia sig samoczynnie.

Zadziatat mechanizm przeciw-
przecigzeniowy.

» Ponownie nacisnaé blo-
kade wiaczenia i wiacz-
nik/wytacznik.

Produkt wibruje mocniej niz
zwykle.

Nieprawidtowo zamontowana
tarcza tnaca.

» Zdemontowag tarcze tnaca i
zamontowac ja ponownie.

Ruchoma ostona nie zamy-
ka sie.

Ostona ruchoma zanieczyszczo-
na lub zakleszczona lub sprezy-
na jest uszkodzona

v

Skontaktowac¢ sig z serwisem
Hilti.
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Utylizacja

Al OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo obrazen ciata w wyniku nieprawidtowej utylizacji! Wydobywajace sie gazy

lub ptyny moga stwarza¢ zagrozenie dla zdrowia.

» Nie wysyta¢ uszkodzonych akumulatorow!

» Zakry¢ ztacza za pomoca materiatu nieprzewodzacego pradu, aby unikngé zwarc.

» Akumulatory nalezy utylizowac¢ tak, by nie trafity w rece dzieci.

» Zutylizowaé akumulator w swoim Hilti Store lub zwréé sie do odpowiedniego zaktadu utylizaciji
odpadow.

§f@ Produkty Hilti wykonane zostaty w znacznej mierze z materiatéw nadajacych sie do powtérnego
wykorzystania. Warunkiem recyklingu jest prawidiowa segregacja materiatéw. W wielu krajach firma
Hilti przyjmuje zuzyte urzadzenia w celu ponownego wykorzystania. Informacje na ten temat mozna
uzyskaé w punkcie serwisowym Hilti lub u doradcy handlowego.

X » Nie wyrzucac elektronarzedzi, urzadzen elektronicznych i akumulatoréw wraz z odpadami
komunalnymi!

Gwarancja producenta na urzadzenia

» W razie pytan dotyczacych warunkéw gwarancji nalezy skontaktowac sie z lokalnym przedstawi-
cielem Hilti.

Dalsze informacje

Dalsze informacje dotyczace obstugi, technologii, Srodowiska i recyklingu znajduija sig pod ponizszym

linkiem: gr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042

Ten link znajduje sie réwniez na koncu instrukcji obstugi w formie kodu QR.

cs Originalni navod k obsluze

Udaje k navodu k obsluze

K tomuto navodu k obsluze

* Varovani! Nez budete vyrobek pouzivat, musite si precist a pochopit ndvod k obsluze pfilozeny
k vyrobku, véetné pokyn(, bezpeénostnich a varovnych upozornéni, obrazk a specifikaci. Zejména
se seznamte se véemi pokyny, bezpecnostnimi a varovnymi upozornénimi, obrazky, specifikacemi
a dale sou¢astmi a funkcemi. PFi nedodrzeni hrozi nebezpeci zasahu elektrickym proudem, pozaru
a/nebo tézkych poranéni. Navod k obsluze vEetné viech pokynl, bezpecnostnich a vystraznych
upozornéni uchovejte pro pozdejsi pouziti.

* Vyrobky jsou uréené pro profesiondini uzivatele a smi je obsluhovat, oSetfovat
a provadét jejich udrzbu pouze autorizovany a instruovany persondl. Tento personal musi byt
specialné informovan o vyskytujicich se nebezpecich, s nimiz by se mohl setkat. Vyrobek a jeho
pomticky mohou byt nebezpetné, pokud s nimi nespravné zachazi nevyskoleny personal nebo
pokud se nepouzivaji v souladu s uréenym Ucelem.

« PriloZzeny névod k obsluze odpovida aktualnimu stavu technickych poznatkid v okamziku tisku.
Aktudlni verzi najdete vzdy online na strance s vyrobky Hilti. K tomu pouzijte odkaz nebo QR kéd
v tomto navodu k obsluze, oznaeny symbolem @

* Jinym osobam predavejte vyrobek pouze s navodem k obsluze.

Vysvétleni znacek

Varovna upozornéni

Varovna upozornéni varuji pred nebezpecim pii zachazeni s vyrobkem. Byla pouzita nasledujici

signalni slova:
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Al NEBEZPECi

NEBEZPECI !
» Pouziva se k upozornéni na bezprostredni nebezpeci, které by mohlo vést k tézkému poranéni
nebo k smrti.

Al VYSTRAHA |

VYSTRAHA !

» Pouziva se k upozornéni na potencialni nebezpeci, které muize vést k tézkym poranénim nebo
k smrti.

/\ POZOR

POZOR!!

» Pouziva se k upozornéni na potencialné nebezpecnou situaci, kterd by mohla vést k poranénim
nebo k vécnym skodam.

Symboly v navodu k obsluze

V tomto névodu k obsluze jsou pouzité nasledujici symboly:

Ridte se navodem k obsluze

Pokyny k pouzivani a ostatni uzite¢né informace

Zachazeni s recyklovatelnymi materialy

Elektricka zafizeni a akumulatory nevyhazujte do smésného odpadu

Lithium-iontovy akumulator Hilti
Nabijecka Hilti
Symboly na obrazcich
Na obréazcich jsou pouzity nasledujici symboly:

K | Tato ¢isla odkazuji na prislusny obrazek na zacatku tohoto navodu k obsluze.
Cislovani na obrazcich odkazuji na ddlezité pracovni kroky nebo pro pracovni kroky dlezité
3 | soucasti. V textu jsou tyto pracovni kroky nebo souéasti zvyraznény prislusnymi &isly, napf.
(3).
Cisla pozic jsou uvedena na obrazku Prehled a odkazuii na &isla z legendy v &asti Pfehled
vyrobku.

FEO@A

@i

<@ | Tato znaCka znamena, ze byste méli manipulaci s vyrobkem vénovat zvlastni pozornost.

Symboly v zavislosti na vyrobku
Symboly
Na vyrobku mohou byt pouzity nésledujici symboly:

Ng | Jmenovité volnobézné otacky

—== | Stejnosmérny proud

— | Sipka sméru otageni

RPM | Otacky za minutu

Pramér

Pilovy kotou¢

LT




=

E? Vyrobek podporuje bezdratovy prenos dat kompatibilni se systémy iOS a Android.

@ Pokud je na vyrobku, byl vyrobek certifikovany touto certifikaéni instituci pro trh v USA
w | a v Kanadé podle platnych norem.

©

Dal$i symboly u akumulatorovych vyrobkua
Na vyrobku byly pouzity nésledujici symboly:
Pouzita typova fada lithium-iontového akumulatoru Hilti. Ridte se pokyny v kapitole Pouziti

= oy
v souladu s uréenym ucelem.

titon | Lithium-iontovy akumulator

®¢ Akumulator nikdy nepouzivejte jako Uderové naradi.

4 Dbejte na to, aby akumulator nespadl. Nepouzivejte akumulator, ktery byl vystaveny narazu
% | nebo je jinak poskozeny.

Prikazové znacky
Na vyrobku byly pouzity néasledujici pfikazové znacky:

@ ‘ Pouzivejte ochranné bryle

Bezpecnost

VSeobecné bezpecnostni pokyny pro elektrické naradi

A VAROVANI Preététe si vSechny bezpeénostni pokyny, instrukce, vyobrazeni a technické

udaje, které patfi k tomuto elektrickému naradi. Nedbalost pii dodrzovani nasleduijicich instrukci

mUize mit za nasledek Uraz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézka poranéni.

Vsechny bezpecnostni pokyny a instrukce uschovejte pro budouci potiebu.

Pojem ,elektrické naradi“, pouzivany v bezpe¢nostnich pokynech, se vztahuje na elektrické naradi

napajené ze sité (se sitovym kabelem) nebo na elektrické naradi napajené z akumulatoru (bez sitového

kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» Pracovi$té musi byt ¢isté a dobie osvétlené. Neporadek nebo neosvétlena mista mohou vést
k Urazim.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostfedi s nebezpeé¢im vybuchu, kde se nachazeji
hoflavé kapaliny, plyny nebo prach. Elektrické naradi jiskfi; od téchto jisker se mohou prach nebo
pary vznitit.

» Pfi praci s elektrickym naradim zabrante pristupu détem a jinym osobam na pracovisté.
Rozptylovani pozornosti by mohlo zpUsobit ztratu kontroly nad naradim.

Elektricka bezpecnost

» Sitova zastréka elektrického naradi musi odpovidat zasuvce. Zastréka nesmi byt zadnym
zptisobem upravovana. U elektrického nafadi s ochrannym uzemnénim nepouzivejte zadné
adaptéry. Neupravované zastrcky a odpovidajici zasuvky snizuiji riziko Urazu elektrickym proudem.

» Nedotykejte se uzemnénych povrchi, napf. trubek, topeni, sporak a chladniéek. Pfi télesném
kontaktu s uzemnénim hrozi zvySené riziko Urazu elektrickym proudem.

» Elektrické naradi chrarite pred destém a vlhkem. Vniknuti vody do elektrického naradi zvySuje
nebezpedi Urazu elektrickym proudem.

» Sitovy kabel pouzivejte jen k tomu uéelu, pro ktery je uréeny. Nepouzivejte ho zejména
k noseni &i zavéSovani elektrického naradi ani k vytahovani zastréky ze zasuvky. Sitovy kabel
chraiite pfed horkem, olejem, ostrymi hranami a pohyblivymi dily. Poskozené nebo zamotané
sitové kabely zvy3uiji riziko urazu elektrickym proudem.
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» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku, pouzivejte pouze takové prodluzovaci kabely,
které jsou vhodné i pro venkovni pouziti. PouZiti prodluzovaciho kabelu, ktery je vhodny pro
venkovni pouziti, snizuje riziko Urazu elektrickym proudem.

» Pokud se nelze vyvarovat provozu elektrického naradi ve vihkém prostiedi, pouzijte proudovy
chranié. Pouziti proudového chranice snizuje riziko Urazu elektrickym proudem.

Bezpecnost osob

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate, a pristupujte k praci s elektrickym naradim
rozumné. Elektrické naradi nepouzivejte, kdyz jste unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu &i
léki. Okamzik nepozornosti pfi praci s elektrickym nafadim mdze mit za nasledek vazna poranéni.

» Pouzivejte osobni ochranné pomicky a vzdy noste ochranné bryle. Pouzivani osobnich
ochrannych pomticek, jako jsou dychaci maska proti prachu, bezpecnostni obuv s protiskluzovou
podrazkou, ochranna helma nebo chranice sluchu (podle druhu pouziti elektrického naradi), snizuje
riziko Urazu.

» Zabrante neumysinému uvedeni do provozu. Pied zapojenim elektrického naradi do sité
a/nebo vlozenim akumulatoru, pfed uchopenim elektrického naradi nebo jeho prenasenim se
ujistéte, ze je vypnuté. Drzite-li pfi pfenaseni elektrického naradi prst na spinaci nebo pfipojujete-li
ho k siti zapnuté, mdze dojit k trazu.

» Dfive nez elektrické naradi zapnete, odstrarite sefizovaci nastroje nebo kli¢. Nastroj nebo kli¢
ponechany v otacivém dilu nafadi miize zpUsobit Graz.

» Udrzujte pfirozené drzeni téla. Zaujméte bezpecny postoj a udrZujte rovnovahu. Tak si
v necekanych situacich zachovate lepsi kontrolu nad vyrobkem.

» Noste vhodné obleceni. Nenoste volny odév ani Sperky. Vlasy, odév a rukavice méjte
v bezpeéné vzdalenosti od pohybuijicich se dill. Volny odév, $perky a dlouhé vlasy jimi mohou
byt zachyceny.

» Pokud Ize namontovat odsavani prachu nebo zafizeni na zachyceni prachu, zkontrolujte, zda
jsou pfipojené a pouzivaji se spravné. Pouzitim odsavani prachu mlzete snizit ohrozeni vlivem
prachu.

» Nenechte se ukolébat faleSnym pocitem bezpeci a neprekracujte bezpecnostni pravidla
pro elektrické naradi, i kdyz jste po mnohonasobném pouziti s elektrickym naradim dobre
seznameni. Nepozorné jednani miize ve zlomcich sekundy zpusobit tézka zranéni.

Pouziti elektrického naradi a péce o néj

» Naradi nepretéZujte. Pro danou praci pouzijte elektrické naradi, které je pro ni urcené.
S vhodnym elektrickym naradim budete v dané vykonové oblasti pracovat lépe a bezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi s vadnym spinacem. Elektrické naradi, které nelze zapnout nebo
vypnout, je nebezpe¢né a musi se opravit.

» Dfive nez budete naradi sefizovat, ménit jeho pfislusenstvi nebo nez ho odlozite, vytahnéte
sitovou zastréku ze zasuvky a/nebo vyjméte odnimatelny akumulator. Toto preventivni opatieni
zabrani neimysinému zapnuti elektrického naradi.

» Nepouzivané elektrické naradi uchovavejte mimo dosah déti. Nedovolte, aby naradi pouzivaly
osoby, které s nim nejsou seznamené nebo si neprecetly tyto pokyny. Elektrické naradi je
nebezpecéné, kdyz ho pouzivaji nezkuSené osoby.

» O elektrické naradi a pfislusenstvi se peclivé starejte. Kontrolujte, zda pohyblivé dily bezvadné
funguji a nevaznou, zda dily nejsou prasklé nebo poskozené tak, Zze by byla narusena funkce
elektrického naradi. Poskozené dily nechte pfed pouzitim naradi opravit. Mnoho Uraz(i ma na
svédomi nedostate¢na udrzba elektrického naradi.

» Rezné nastroje udrzujte ostré a &isté. Pedlivé oetfované fezné nastroje s ostrymi feznymi
hranami méné vaznou a daji se lehceji vést.

» Elektrické naradi, pfisluSenstvi, nastroje atd. pouzivejte v souladu s témito instrukcemi.
Respektujte pfitom pracovni podminky a provadénou éinnost. Pouziti elektrického naradi
k jinému Gcelu, nez ke kterému je ur¢eno, mize byt nebezpecéné.
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» Rukojeti a plochy rukojeti udrzujte suché, éisté a beze stop oleje a tuku. Kluzké rukojeti
a plochy rukojeti nedovoluji bezpe¢né ovladani a kontrolu elektrického naradi v nepredvidanych
situacich.

Pouziti akumulatorového pristroje a péce o néj

» Akumulatory nabijejte pouze v nabije¢kach, které jsou doporu¢ené vyrobcem. Pfi pouziti
jinych akumulatord, nez pro které je nabijeka uréena, hrozi nebezpedi pozaru.

» Elektrické naradi pouzivejte pouze s akumulatory, které jsou pro né uréené. Pouziti jinych
akumulatort miize zpUsobit Graz nebo pozar.

» Nepouzivany akumulator neukladejte pohromadé s kancelarskymi sponkami, mincemi, klici.
hiebiky, $rouby nebo s jinymi drobnymi kovovymi predméty, které by mohly zpusobit
premosténi kontakti. Zkrat mezi kontakty akumulatoru miize zpUsobit popaleniny nebo pozar.

» Pfi nespravném pouziti miZe z akumulatoru vytéci kapalina. Zabrarte kontaktu s touto
kapalinou. PFi ndahodném kontaktu oplachnéte postizené misto vodou. Pokud kapalina
vnikne do oéi, vyhledejte také i lékafe. Vytékajici akumulatorova kapalina mize zpusobit
podrazdéni pokozky nebo popaleniny.

» Nepouzivejte poskozené nebo upravené akumulatory. Poskozené nebo upravené akumulatory
se mohou chovat nepredvidatelné a zpisobit pozar, vybuch nebo poranéni.

» Akumulator nevystavujte ohni nebo vysokym teplotam. Oheri nebo teploty pres 130 °C (265 °F)
mohou zpUsobit explozi.

» Dodrzujte vSechny instrukce pro nabijeni a nenabijejte akumulator nebo akumulatorové
naradi nikdy mimo rozsah teplot uvedeny v navodu na obsluhu. Spatné nabijeni nebo nabijeni
mimo pfipustny rozsah teplot mize zni¢it akumulator a zvysit nebezpeci pozaru.

Servis

» Elektrické naradi svéfujte do opravy pouze kvalifikovanym odbornym pracovnikiim, ktefi maji
k dispozici originalni nahradni dily. Tak zajistite, Ze naradi bude i po opravé bezpec¢né.

» Nikdy neprovadéjte udrzbu poskozenych akumulatoril. Veskerou Udrzbu akumulatord by mél
provadét jen vyrobce nebo autorizovany zakaznicky servis.

Bezpecnostni pokyny pro vSechny typy pil

Proces rezani

'A NEBEZPECI: Nikdy nedavejte ruce do oblasti fezani a k pilovému kotouéi. Druhou rukou
drzte nafadi za pfidavnou rukojet nebo za kryt motoru. Budete-li pilu drzet obéma rukama,
nemuze dojit k jejich poranéni pilovym kotoucem.

» Nesahejte pod obrobek. Pod obrobkem vas ochranny kryt nemiize pred pilovym kotou¢em
chranit.

» Hloubku Fezu pfizplsobte tloustce obrobku. Pod obrobkem by mélo byt vidét méné nez plnou
vySku zubu.

» Pfi fezani nikdy nedrzte obrobek v ruce ani pfes nohu, ale vzdy ho zajistéte do stabilniho
upnuti. Je dllezité obrobek dobfe upevnit, aby se minimalizovalo nebezpeci télesného kontaktu,
uvaznuti pilového kotouce nebo ztraty kontroly nad naradim.

» Pi praci, pFi niz nastroj mize zasahnout skryté elektrické rozvody, drzte elektrické naradi
jen za izolované rukojeti. Kontakt s vedenim pod proudem by uvedl pod napéti i kovové dily
elektrického naradi, coz by mohlo zpUsobit traz elektrickym proudem.

» U podélnych fezi pouzivejte vidy doraz nebo pfimé vedeni podél hrany. ZlepSuje se tim
presnost fezu a snizuje moznost uvaznuti pilového kotouce.

» Pouzivejte vzdy pilové kotouce spravné velikosti a s odpovidajicim upinacim otvorem (napt.
hvézdicovym nebo kruhovym). Pilové kotoude, které upinani pily pfesné neodpovidaji, se toci
nepravidelné, coz vede ke ztraté kontroly nad naradim.
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» Nikdy nepouzivejte poSkozené nebo nespravné podlozky pilového kotouce nebo upinaci
Srouby. Podlozky pilového kotouce a upinaci $rouby jsou specialné konstruovany pro danou pilu,
pro jeji optimalni vykon a provozni bezpe¢nost.

Zpétny raz - priciny a prislusné bezpecnostni pokyny

* Zpétny raz je nahla reakce zplsobena $patné vyrovnanym pilovym kotouc¢em, jeho zaseknutim
nebo uvaznutim, kterd ma za nasledek, Ze se pila nekontrolované nadzvedne a pohybuje se
z obrobku ven smérem k pracovnikovi;

* kdyz se pilovy kotou¢ ve svirajicim se fezu zasekne nebo uvazne, zablokuje se a sila motoru pilu
vymrsti smérem k pracovnikovi;

* kdyz se pilovy kotou¢ v fezu natoci, nebo kdyz je $patné vyrovnany, mohou se zuby na zadni strané
kotouce zaseknout v povrchu obrobku, ¢imz se pilovy kotou¢ z fezu vymrsti a pila vysko&i zpatky
smérem k pracovnikovi.

Zpétny raz je disledkem nespravného nebo chybného pouziti pily. Lze mu zabranit vhodnymi

bezpec¢nostnimi opatfenimi, popsanymi dale.

» Pilu drzte pevné obéma rukama a v takové poloze pazi, abyste dokazali vzdorovat silam
zpétného razu. Stljte vzdy stranou od pilového kotouée tak, aby s nim télo nebylo nikdy
v pfimé &afe. Pfi zpétném razu se okruzni pila mize vymrétit dozadu, pomoci vhodnych
preventivnich opatfeni mize ovéem pracovnik sily zpétného razu zvladnout.

» Pokud pilovy kotou¢ uvazne, nebo kdyz prerusite praci, pilu vypnéte a drzte ji v klidu
v obrobku, dokud se kotou¢ nezastavi. Nikdy se nesnazte pilu z obrobku vyjmout nebo ji
tahnout smérem zpét, dokud se pilovy kotoué& pohybuje, nebot mize dojit ke zpétnému razu.
Zjistéte a odstrarite pricinu uvaznuti pilového kotouce.

» Chcete-li pilu, ktera uvazla v obrobku, znovu spustit, vyrovnejte pilovy kotoué¢ v fezu
a zkontrolujte, zda pilové zuby nejsou v obrobku zakousnuté. Kdyz se pilovy kotou¢ zakousne,
muZe se pfi daldim spusténi zadit pohybovat z obrobku ven nebo zpUsobit zpétny raz.

» Aby se snizilo riziko zpétného razu vyvolaného uvaznutim pilového kotouce, velké desky
pfi fezani podeprete. Velké desky se mohou vlastni hmotnosti prohnout. Proto desky musi byt
podepiené na obou stranach, a to jak v blizkosti fezu, tak na kraji.

» Nepouzivejte otupené ani poSkozené pilové kotouce. Pilové kotouce s tupymi nebo Spatné
rozvedenymi zuby vytvareji jen Uzky fez, ve kterém dochazi k silnému tfeni a snadno v ném muze
dojit k uvaznuti pilového kotouce a ke zpétnému razu.

» Nez zacénete Fezat, utahnéte aretace nastaveni hloubky fezu a uhlu fezu. Kdyby pfi fezani
doslo ke zméné nastaveni, pilovy kotou¢ by mohl uvaznout a tim zpUsobit zpétny raz.

» Zvlast opatrni bud'te pFi Fezani do stavajicich stén nebo v jinych oblastech, kde neni vidét
na druhou stranu fezu. Zanofujici se pilovy kotou¢ by mohl pfi fezani narazit na skryté objekty,
zablokovat se a vyvolat zpétny raz.

Funkce spodniho ochranného krytu

» Pfed kazdym pouzitim zkontrolujte, zda se spodni ochranny kryt bezchybné zavira. Neni-li
spodni ochranny kryt volné pohyblivy a nezavira-li se okamzité, pilu nepouzivejte. Spodni
ochranny kryt nikdy nezajistujte v oteviené poloze svérkou nebo uvazkem. Kdyby pila
nedopatfenim spadla na zem, mohl by se spodni ochranny kryt ohnout. Oteviete ochranny kryt
packou a presvédcte se, ze se pohybuje volné a pfi libovolném Uhlu i hloubce fezu se nedotyka ani
pilového kotouce, ani jinych dild.

» Zkontrolujte funkci zaviraci pruziny spodniho ochranného krytu. Nevykazuiji-li spodni ochran-
ny kryt a pruzina dokonalou funkci, nechte pilu pred pouzitim opravit. Poskozené dily, lepivé
usazeniny nebo nahromadéné piliny mohou reakci spodniho ochranného krytu zpozdit.

» Spodni ochranny kryt otvirejte ruéné jen tehdy, kdyz se jedna o zvlastni druhy fezi, jako
jsou ,zanorovaci a Ghlové fezy“. Spodni ochranny kryt otvirejte pomoci packy a uvolnéte ji,
jakmile se pilovy kotoué¢ zanofi do obrobku. Pfi jakémkoliv jiném fezani se musi spodni ochranny
kryt pohybovat automaticky.
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» Pilu nepokladejte na pracovni stil ani na podlahu, pokud spodni ochranny kryt pilovy kotoué
nekryje. Nekryty dobihajici pilovy kotou¢ Zene pilu proti sméru fezu a feze vSe, co mu lezi v cesté.
Nezapominejte na dobu dobéhu pily.

Dodatec¢né bezpeénostni pokyny

Bezpecnost osob

» Nikdy neprovadéjte na vyrobku nebo na pfislusenstvi Upravy ¢i zmény.

» Elektrické naradi pouZivejte jen s prislusnymi ochrannymi zafizenimi.

» Kdyz elektrické naradi pouzivate bez odsavani prachu, noste pfi prasnych pracich vzdy lehky
respirator.

» Elektrické nafadi drzte vzdy pevné obéma rukama za rukojeti, které jsou k tomu uréené.

» Pouzivejte chranice sluchu. Hluk mize zplsobit ztratu sluchu.

» Délejte pracovni prestavky a relaxaéni cvieni s prsty pro jejich lepsi prokrveni.

» Elektrické nafadi neni ur¢ené pro slabé osoby bez instruktaze.

» Elektrické nafadi zapinejte az na pracovisti, a pouze kdyz je v pracovni poloze.

» Vyjméte akumulator, kdyz se u elektrického naradi vyskytnou problémy, kdyz vymeénujete nastroje
nebo prisludenstvi a pfi skladovani a prepravé elektrického naradi.

» S elektrickym nafadim nepracujte nad hlavou.

» Nebrzdéte elektrické naradi bo¢nim tlakem na pilovy kotou¢.

» Pred vloZenim akumulatoru se presvédéte, Ze je pila vypnutd a Ze je aktivovana pojistka proti
zapnuti. Zabranite tak poranéni pfi neimysiném rozbéhnuti elektrického naradi.

» Nedotykejte se vnéjsi upinaci pfiruby a upinaciho Sroubu, kdyzZ je elektrické naradi v chodu.

» Elektrické naradi odlozte teprve poté, kdyz se UpIné zastavi.

» Pfed vymeénou nastroje pockejte, dokud elektrické naradi nevychladne.

» Nikdy nestiskavejte aretacni tlacitko vretena, dokud se pilovy kotou¢ to¢i.

» Nemitte elektrickym naradim na osoby.

» PFi vyméné prislusenstvi nebo akumulatord, pfi pfepravé, nebo kdyz chcete elektrické naradi ulozit,
musi byt vzdy aktivovana pojistka proti zapnuti.

» Pouzivejte vzdy pilovy kotou¢, ktery je vhodny pro material a vlastnosti obrobku.

» Ruéni okruzni pilu vedte proti obrobku jen v zapnutém stavu.

» Posuvnou silu pfizplsobte podle pilového kotouce a fezaného materialu. Zabranite tak zablokovani
pilového kotouce, které by mohlo zplsobit zpétny raz.

» Zabrarite nadmérnému zahfivani vyrobku nebo soucasti vyrobku (napf. pilového kotouce, hrotl
pilového kotouce, soucasti krytu nebo ochrannych krytd). Ihned ukonéete préaci, jakmile zjistite
prvni znamky poskozeni (napf. zapach nebo kout, tavici se plastové soucasti) a nechte vyrobek
vychladnout, nez budete pokraGovat v praci.

» Pripustné otacky nastroje musi byt alespori tak vysoké, jako jsou maximalni uvadéné otacky
elektrického nafadi. PfisluSenstvi rotuijici rychleji, nez jsou jeho pfipustné otacky, mize prasknout
a odletét.

» Nepracuijte v prostiedi, kde je hodné prachu.

» Prach, ktery vznika pfi brouseni, brouseni smirkovym papirem, fezani a vrtani, mize obsahovat
nebezpecné chemické latky. Nékteré priklady jsou: olovo nebo barvy na bazi zeleza; cihly, beton
a dalsi zdivo, pfirodni kamen a dal$i vyrobky s obsahem silikatd; uréité druhy dfeva, jako dub,
buk, a chemicky oSetfené dievo; azbest nebo materialy obsahujici azbest. Stanovte pusobeni
na pracovnika a osoby v okoli podle tfidy nebezpeci materiald, se kterymi se pracuje. Provedte
potfebna opatteni, abyste plsobeni udrzeli na bezpe¢né Urovni, jako napf. pouziti systému pro
zachyceni prachu nebo no$eni vhodného respiratoru. K vSeobecnym opatfenim pro omezeni
pusobeni patfi:

» prace v dobfe vétraném prostoru,
» zabranéni del$imu kontaktu s prachem,
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» zabranéni pronikani prachu k obliceji a télu,
» noseni ochranného odévu a umyti exponovanych mist vodou a mydlem.

» Vzdy pouzivejte respirator, ktery splfiuje pozadavky pro pfislusné pouziti.

» Pred zaCatkem prace si ujasnéte rizikovou kategorii prachu, ktery pfi praci vznikd. Pouzivejte
stavebni vysavac s oficidlné schvalenou tfidy ochrany, ktera spliiuje mistni pfedpisy na ochranu
proti prachu.

» Dodrzujte narodni pozadavky bezpecnosti prace.

» Pouzivejte upinaci zafizeni nebo jiny vhodny zplsob pro zajisténi obrobku a jeho upevnéni ve
stabilni poloze. Obrobek pfidrzovany rukou nebo télem je nestabilni a muze zplsobit ztratu
kontroly. Nenechavejte jiné osoby drzet obrobek v pozadované poloze.

» Nedivejte se pfimo do osvétleni (LED) a nesvitte do obliCeje jinym osobam.

» Nebezpeci poranéni padajicim naradim a/nebo prislusenstvim. Pfed zahajenim prace zkontroluijte,
zda je namontované prisluSenstvi bezpe¢né upevnéné.

» Kovoveé tfisky jsou ostré a mohou zpUsobit poranéni. Méjte odév upnuty tak, aby se vam tfisky
nedostaly do rukavic, bot nebo jiné ¢asti odévu.

» Davejte pozor na to, kam tfisky odlétavaji. Trisky jsou horké a mohou zpUsobit pozar, popaleniny
a fezna poranéni.

» Nadoba na zachyceni tfisek mize byt velmi horka. P¥i vyprazdiiovani nebo odstranovani nadoby
na zachyceni tfisek vzdy pouzivejte ochranné rukavice.

Elektricka bezpecnost

» Pfed zahajenim préace zkontrolujte, napf. pomoci detektoru, pracovni prostor, jestli neobsahuje
skryté elektrické kabely, plynové a vodovodni trubky. Vnéjsi kovové soucéasti elektrického naradi
se mohou dostat pod napéti, napf. pokud byste omylem poskodili elektrické vedeni. Vznika tim
zvy$ené riziko Urazu elektrickym proudem.

Peclivé zachazeni s akumulatorem a jeho pouzivani

» Dodrzujte nasledujici bezpec¢nostni pokyny pro bezpeénou manipulaci s lithium-iontovymi
akumulatory a jejich bezpeé&né pouziti. Nedodrzovani mlze zpusobit podrazdéni pokozky, tézka
poranéni poleptanim, chemické popaleniny, pozar a/nebo vybuch.

» Akumulatory pouzivejte jen v technicky bezvadném stavu.

» S akumulatory zachazejte opatrné, aby nedoslo k poskozeni a Uniku kapalin, které jsou silné zdravi
Skodlivé!

» Akumulatory se nesmi v Zzadném pfipadé pfizpUsobovat nebo upravovat!

» Akumulatory se nesméji rozebirat, lisovat, zahfivat nad 80 °C (176 °F) ani palit.

» Nepouzivejte nebo nenabijejte akumulatory, které utrpély naraz nebo jsou jinym zplsobem
poskozené. Akumulatory pravidelné kontrolujte, zda nevykazuji znamky poskozeni.

» Nikdy nepouZzivejte recyklované nebo opravené akumulatory.

» Akumulatory a akumulatorové elektrické naradi nikdy nepouzivejte jako uderové naradi.

» Akumulatory vzdy chrarite pied pfimym slune¢nim zatenim, vy$simi teplotami, jiskfenim a otevienym
plamenem. MdZe by dojit k vybuchu.

» Nedotykejte se pdld akumulatoru prsty, nastroji, $perky nebo jinymi elektricky vodivymi pfedméty.
MUize dojit k poskozeni akumulatoru, vécnym $kodam a poranéni.

» Akumulatory chrarite pfed destém, vihkosti a kapalinami. V pfipadé proniknuti vihkosti miize dojit
ke zkratu, zasahu elektrickym proudem, popaleninam, pozaru a vybuchu.

» Pouzivejte pouze nabijecky a elektrické naradi uréené pro tento typ akumulatoru. Ridte se udaji
v pfislusnych navodech k obsluze.

» Akumulator nepouzivejte a neskladuijte v prostiedi s nebezpe¢im vybuchu.
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» Pokud je akumulator pfili§ horky na dotek, mize byt vadny. Akumulator polozte na nehoflavé misto,
na které je vidét, v dostate¢né vzdalenosti od hoflavych materiald. Nechte akumulator vychladnout.
Kdyz je akumulator i za hodinu stale pfili§ horky na dotek, je vadny. Obratte se na servis Hilti nebo
si prectéte dokument ,Pokyny k bezpecénosti a pouzivani lithium-iontovych akumulatord Hilti“.

ﬂ Dodrzujte zvlastni smérnice, které plati pro prepravu, skladovani a pouzivani lithium-iontovych
akumulatord.
Prectéte si pokyny k bezpeénosti a pouzivani lithium-iontovych akumulatord Hilti, které ziskate
nactenim QR kédu na konci tohoto navodu k obsluze.

Popis

Prehled vyrobku ]

Pfidavna rukojet

Pojistka proti zapnuti

Vypinaé

Hlavni rukojet

Odijistovaci tlagitko akumulatoru
Stavova kontrolka akumulatoru
Akumulator

Nadoba na zachyceni tfisek

Néadoba na zachyceni tfisek otvor pro
kontrolu napInéni a teploty Sestihranny kli¢
Ovladaci paka vykyvny ochranny kryt Vnitini upinaci pfiruba
Zakladni deska Vnéjsi upinaci pfiruba
Vykyvny ochranny kryt Upinaci Sroub

Sipka sméru otaceni
Paralelni doraz
Ryska/kontrola linie fezu
Prazor

Hak na leSeni

Svérka pro paralelni doraz
Aretaéni tladitko vietena

Aretaéni packa pro nastaveni hloubky
fezu

PO6 PEREEEEEO
06 ®eEBEREE
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Pouziti v souladu s uréenym ucelem

Popsany vyrobek je akumulatorova okruzni pila. Je uréena pro obouruéni ovladani pro fezani kova

a materiald podobnych kovu, jako napf. oceli, uslechtilé oceli, hliniku nebo jinych nezeleznych kovd.

» Pouzivejte vyhradné pilové kotoude schvalené pro tento vyrobek, které odpovidaji idajiim v technic-
kych udajich (napt. primér, otacky, tloustka, materil atd.). Pfipustné nejsou brusné a rozbrusovaci
kotouce a déale pilové kotouce z vysokolegované rychlofezné oceli (HSS).

» Rezejte pouze rovné obrobky, které poskytuji dostateéné velkou op&rou plochu pro zakladni
desku.

» Nesmi se fezat dievo nebo materidly podobné dfevu, plasty, sadrokarton, sadrovldknité desky
a kompozitni materialy.

* Pro tento vyrobek pouzivejte pouze lithium-iontové akumulatory Hilti Nuron typové fady B 22. Hilti
doporucuje pouzivat pro tento vyrobek akumuldtory uvedené v tabulce na konci tohoto navodu
k obsluze.

* Pro tyto akumulatory pouZivejte pouze nabijecky Hilti typovych fad uvedenych na konci tohoto
navodu k obsluze.

Obsah dodavky

Okruzni pila, pilovy kotou€, unaseci pfiruba, upinaci pfiruba, upinaci §roub, Sestihranny kli¢, paralelni

doraz, nadoba na zachyceni tfisek, navod k obsluze

ﬂ DalSi systémové produkty schvélené pro vas vyrobek najdete v Hilti Store nebo na:
www.hilti.group
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Prislusenstvi (dostupné samostatné)

Paralelni doraz, vodici lista, adaptér pro vodici liStu, adaptér na fezani trubek

Ukazatele lithium-iontového akumulatoru

Lithium-iontové akumulatory Hilti Nuron mohou zobrazovat stav nabiti, chybova hlaSeni a stav

akumulatoru.

Ukazatele stavu nabiti a chybova hlaseni

Nebezpeéi poranéni zpiisobené padajicim akumulatorem!

» Pfi zasunutém akumulatoru po stisknuti odjistovaciho tladitka zkontrolujte, zda akumulator znovu
spravné zaskodil v pouzitém vyrobku.

Pro zobrazeni jednoho z nasledujicich ukazatelll kratce stisknéte odjistovaci tlagitko akumulatoru.

Stav nabiti a mozné poruchy se zobrazuiji také trvale, dokud je pfipojeny vyrobek zapnuty.

‘ Stav Vyznam

Ctyfi (4) LED sviti trvale zelens Stav nabiti: 100 % az 71 %

Tri (3) LED sviti trvale zelené Stav nabiti: 70 % az 51 %

Dvé (2) LED sviti trvale zelené Stav nabiti: 50 % az 26 %

Jedna (1) LED sviti trvale zelené Stav nabiti: 25 % az 10 %

Jedna (1) LED blika pomalu zelené Stav nabiti: < 10 %

Jedna (1) LED blika rychle zelené Lithium-iontovy akumulator je Uplné vybity. Na-

bijte akumulator.
Pokud LED po nabiti akumulatoru stale jesté
rychle blika, obratte se na servis Hilti.

Jedna (1) LED blika rychle zluté Lithium-iontovy akumulator a vyrobek, ktery je
s nim spojeny, jsou pretizené, prili§ horké, pfilis
studené nebo se vyskytla jina chyba.

Zajistéte, aby mél vyrobek a akumulator dopo-
ruéenou pracovni teplotu, a vyrobek pfi pouziti

nepfetézujte.
Pokud se hlaseni zobrazuje i nadale, obratte se
na servis Hilti.

Jedna (1) LED sviti zluté Lithium-iontovy akumulator a s nim spojeny vy-
robek nejsou kompatibilni. Obratte se na servis
Hilti.

Jedna (1) LED blika rychle ¢ervené Lithium-iontovy akumulator je zablokovany

a nelze dale pouzivat. Obratte se na servis Hilti.

Ukazatele ke stavu akumulatoru

Pro zjisténi stavu akumulatoru podrzte déle nez tfi sekundy stisknuté odjistovaci tlacitko. Systém
nerozpozna potencialni nespravné funkce akumulatoru kv(li nespravnému zachazeni, napf. pfi padu,
propichnuti, vnéjs§imu tepelnému pos$kozeni atd.

[stav Vyznam
Vsechny LED sviti jako bézici svétlo a poté se Akumulator Ize nadéle pouzivat.
jedna (1) LED rozsviti zelené.
VSechny LED sviti jako béZici svétlo a poté jed- | Zjisténi stavu akumulatoru se nepodafilo dokon-
na (1) LED blika rychle Zluté. &it. Zopakuijte postup nebo se obratte na servis
Hilti.
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| stav Vyznam
VSechny LED sviti jako bézici svétlo a poté se Pokud Ize pfipojeny vyrobek nadale pouzivat,
jedna (1) LED rozsviti ervené. Cini byvajici kapacita akumulatoru méné nez 50

%.

Pokud pfipojeny vyrobek uz nelze pouzivat,
skoncila zivotnost akumulatoru a akumulator
se musi vymeénit. Obratte se na servis Hilti.

Paralelni doraz
Jednoramenny paralelni doraz umozniuje vést presné fezy podél hrany obrobku, prip. fezani list

stejnych rozmérd.

Paralelni doraz Ize namontovat na obou stranach zakladni desky.
Technické udaje

Vlastnosti vyrobku

SC 6ML-22
Generace vyrobku 01
Jmenovité napéti 216V
Hmotnost 2,46 kg

(podle EPTA-Procedure 01 bez aku-

mulatoru)
Pramér pilového kotouée 160 mm
Tloustka téla kotouce 1,2 mm
Sitka fezu 1,2mm
Upinaci otvor pilového kotouce 20 mm
Jmenovité volnobézné otacky 4000 ot/min
Maximalni hloubka fezu 60 mm
Maximalni tloustka materialu U desek z kon- 8 mm

strukéni oceli
U desek z uslechti- | 8 mm

1é oceli
Skladovaci teplota -20°C ... 70°C
Okolni teplota pfi provozu -17°C ...60°C
Akumulator

Provozni napéti akumulatoru 216V

Hmotnost akumulatoru Viz na konci tohoto navodu k obsluze
Okolni teplota pfi provozu -17°C ... 60°C

Skladovaci teplota -20°C ...40°C

Teplota akumulatoru na zaéatku nabijeni -10°C ... 45°C

Informace o hluénosti a hodnoty vibraci

Hodnoty akustického tlaku a vibraci uvedené v téchto pokynech byly zméfené normovanou méfici
metodou a Ize je pouzit k vzajemnému srovnani elektrického nafadi. Jsou vhodné také pro predbézny
odhad pusobeni.

Uvedené Udaje reprezentuiji hlavni pouZiti elektrického nafadi. P¥i jiném zplsobu pouziti, pfi pouziti
s jinymi nastroji nebo nedostate¢né Udrzbé se udaje mohou ligit. Plsobeni béhem celé pracovni
doby se tim muze vyrazné zvysit.
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Pro piesny odhad plisobeni je nutné zohlednit také dobu, kdy je elektrické naradi vypnuté nebo kdy
sice bézi, ale nepouziva se. Plisobeni béhem celé pracovni doby se tim miize vyrazné snizit.
Stanovte doplriujici bezpec¢nostni opatieni na ochranu pracovnika pred pusobenim hluku a/nebo
vibraci, napfiklad: Udrzbu elektrického nafadi a nastrojd, udrzovani rukou v teple, organizace
pracovnich postup(.

ﬂ Podrobné informace k zde pouzitym verzim norem EN 62841 najdete na vyobrazeni prohlaseni
o shodé +11 338.

Informace o hluénosti

\ SC 6ML-22
Hladina akustického vykonu (Ly,) 107 dB(A)
Nejistota pro hladinu akustického vykonu (Ky,) | 3 dB(A)
Hladina akustického tlaku (Lpp) 99 dB(A)

Nejistota pro hladinu akustického tlaku (Kya) 3 dB(A)
Celkové hodnoty vibraci

Hodnota emitovanych vibraci pfi | B 22-55 0,54 m/s?
Fezani do kovu (ap,m) B 22-170 0,51 m/s?
Nejistota (celkové hodnoty vibraci) 1,5 m/s?

Pfiprava prace

Nebezpedi poranéni pfi neumysiném spusténi!

» Pred nasazenim akumulatoru zkontrolujte, zda je pfislusny vyrobek vypnuty.

» Pfed nastavovanim naradi nebo vyménou pfislusenstvi vyjméte akumulator.

Dodrzujte bezpe¢nostni pokyny a varovna upozornéni v této dokumentaci a na vyrobku.

Nabijeni akumulatoru

1.Pfed nabijenim si pre¢téte navod k obsluze nabijecky.

2.Dbejte na to, aby byly kontakty akumuldtoru a nabijecky suché a Cisté.

3.Akumulator nabijejte pomoci schvalené nabijecky. +17 150

Nasazeni akumulatoru

Nebezpeci poranéni pfi zkratu nebo padajicim akumulatorem!

» Pfed nasazenim akumulatoru zkontrolujte, zda nejsou na kontaktech akumulatoru a vyrobku cizi
télesa.

» Zajistéte, aby akumulator vzdy spravné zaskocil.

1.Pfed prvnim uvedenim do provozu akumulator Uplné nabijte.

2.Zasunte akumulator do vyrobku tak, aby slysitelné zaskocil.

3.Zkontrolujte, zda je akumulator bezpecné usazeny.

Vyjmuti akumulatoru

1.Stisknéte odjistovaci tlacitko akumulatoru.

2.Vytahnéte akumulator z vyrobku.

Pojistka proti padu

Nebezpedi poranéni padajicim naradim a/nebo prislusenstvim!

» Pouzivejte pouze zachytné lano naradi Hilti doporuc¢ené pro vas vyrobek.

» Pred kazdym pouzitim zkontrolujte upevriovaci bod zachytného lana naradi, zda neni poskozeny.
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ﬂ Dodrzujte narodni predpisy pro préce ve vysce.

Jako pojistku proti padu pouzivejte pro tento vyrobek vyhradné kombinaci pojistného pasku Hilti

#2293133 a zachytného lana naradi Hilti #2261970.

» Upevnéte pojistny pasek do montaznich otvorl pro pfislusenstvi. Zkontrolujte, zda bezpeéné drzi.

» Upevnéte jednu karabinu zachytného lana naradi k pojistnému pasku a duhou karabinu k nosné
konstrukci. Zkontrolujte, zda obé karabiny bezpe¢né drzi.

ﬂ Ridte se navody k obsluze pojistného pasku Hilti a zachytného lana naradi Hilti.

Vymeéna fezaciho kotouce E, E

Demontaz pilového kotouce

Nebezpeci popaleni a porezani o pilovy kotoué, upinaci Sroub a vnéjSi upinaci pfirubu.
Dusledkem mohou byt popaleniny a fezna poranéni.

» Pfi vyméné nastroje pouzivejte ochranné rukavice.

1.Stisknéte a drzte stisknutou aretaci vietena (1).

2.Inbusovym klicem povolte upinaci Sroub (2).

3.0dstrarite upinaci $roub a vnéjsi upinaci pfirubu (3).

4.0tevrete vykyvny ochranny kryt (4) a vyjméte pilovy kotou¢ (5).

ﬂ V pfipadé potteby Ize vnitfni upinaci pfirubu za ucelem gisténi sejmout.

Montaz pilového kotouce

5.Vydistéte obé upinaci pfiruby.

6.Nasadte vnitfni upinaci pfirubu se spravnou orientaci na hnaci vieteno (1).
7.0teviete vykyvny ochranny kryt (2).

8.Nasadte novy pilovy kotouc.

ﬂ Ridte se podle ipky sméru otageni (3) na pilovém kotoudi a vyrobku. Musi souhlasit.

9.Nasurite vnéjsi upinaci pfirubu se spravnou orientaci (4).
1®asroubuijte upinaci Sroub.

1MNasadte inbusovy kli¢ na upinaci Sroub pilového kotouce.
125tisknéte a drzte stisknutou aretaci vietena (5).
13nbusovym kli¢em utahnéte upinaci Sroub (6).
14Zkontrolujte spravné usazeni pilového kotouce.
189\asadte inbusovy kli¢ do uréeného otvoru.

Nastaveni hloubky fezu E,'

1.Uvolnéte aretacni packu nastaveni hloubky fezu (1).

2.Nazdvihnéte vyrobek nizkovym pohybem a nastavte hloubku fezu (2).
3.Aretacni packu nastaveni hloubky fezu utahnéte (3).

ﬂ Hloubka fezu by méla byt nastavena vzdy cca o 5 az 10 mm vétsi, nez je tloustka fezaného
materialu.

Montaz paralelniho doraz 5
1.Stisknéte kfidla svérky.
2.Zasunte paralelni doraz do zakladni desky.
» MUizete pfizpUsobit Sitku fezu podle pfislusného pouziti.
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3.Povolte kridla svérky.
» Paralelni doraz je zajistény.

ﬂ Chcete-li paralelni doraz nastavit, stisknéte kfidla svérky.

Montaz adaptéru na fezani trubek (pfislusenstvi)

1.Odstrarite smontované pfislusenstvi.

2.Zahaknéte zakladni desku do prednich tchytl trubkového adaptéru.

3.Zatlacte zakladni desku do zadnich Gchytd adaptéru na fezani trubek.
» Zakladni deska zaskodi.

4.Nastavte adaptér na fezani trubek na primér trubky.

Obsluha

Dodrzujte bezpe¢nostni pokyny a varovna upozornéni v této dokumentaci a na vyrobku.

Zapnuti nebo vypnuti

Zapnuti

1.Stisknéte a drzte stisknutou pojistku proti zapnuti a stisknéte vypinac.
» Po stisknuti vypinace mlzete pojistku proti zapnuti pustit.

Vypnuti

2.Uvolnéte vypinac.
» Pojistka automaticky preskoci do zablokované polohy.

Rezani podle rysky [§

ﬂ Rezejte pouze rovné obrobky, které poskytuji dostatedn& velkou opé&rnou plochu pro zakladni
desku.

1.0brobek umistéte tak, aby se pilovy kotou¢ pod nim mohl volné otacet.

2.Zajistéte obrobek proti posunuti.

3.Vyrobek prilozte predni hranou zékladni desky na obrobek.
» Pilovy kotou¢ nemé kontakt s obrobkem.

4.\lyrovnejte narysovanou ¢aru podle vyfezu v zakladni desce (vedeni fezu).

5.Zapnéte vyrobek. +11 155

6.Vedte pilu vhodnou rychlosti obrobkem podél rysky.

Odstraiovani prachu a tfisek

» PFi fezani kovu vzdy namontujte nadobu na zachyceni tfisek. Kovové tfisky mohou byt ostré a horké
a mohou zpusobit poranéni.

» Zajistéte, aby byla nddoba na zachyceni tfisek prazdna. Naplnéni mlzete zkontrolovat pomoci
priizoru na nadobé na zachyceni tfisek (1).

ﬂ Jakmile vidite |état tfisky z pfepadového otvoru (2) v krytce, vyprazdnéte nadobu na zachyceni
trisek (3).

» Pred pouzivanim vyrobku zajistéte, aby byla krytka nddoby na zachyceni tfisek vzdy zaviena.

Hak na leSeni

Vyrobek je vybaveny hakem na leSeni, pomoci kterého muzete vyrobek na kratkou dobu povésit
napt. na zabradli. Pro pouziti haku na leSeni vyklopte hak o 180° rovné nahoru.

ﬂ Hak na leSeni Ize pfi vyklopeni cca 30° dopfedu otocit do transportni polohy. Pfed zaklopenim
haku na leSeni jej opét otoéte o cca 30° zpét do vychozi polohy.
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Péce a udrzba

Nebezpeci poranéni pf¥i zasunutém akumulatoru !

» Pred vesSkerym oSetfovanim a udrzbou vzdy vyjméte akumulator!

Péce o vyrobek

* Opatrné odstrarite ulpivajici necistoty.

* Pokud ma vyrobek vétraci otvory, opatrné je vycistéte suchym, mékkym kartacem.

* Kryt Cistéte jen miré navlhéenym hadrem. Nepouzivejte oSetfovaci prostfedky s obsahem silikonu,
aby nedoslo k poskozeni plastovych &asti.

K ¢isténi kontaktt vyrobku pouzivejte Gisty, suchy hadr.

Péce o lithium-iontové akumulatory

Nikdy nepouzivejte akumulator s ucpanymi vétracimi otvory. Vétraci otvory vycistéte opatrné

suchym, mékkym kartacem.

Zajistéte, aby nebyl akumulator zbyte¢né vystaveny prachu nebo necistotdm. Chrante akumulator

pred vysokou vlhkosti (napt. ho neponofujte do vody nebo ho nenechavejte na desti).

Pokud se akumulator namoci, zachazejte s nim jako s poskozenym akumulatorem. Izolujte ho

v nehoflavé nadobé a obratte se na servis Hilti.

Z akumulatoru odstrarite olej a tuk, ktery na néj nepatfi. Nedovolte, aby se na akumulatoru

hromadily zbyte¢ny prach nebo nedistoty. Akumulator Cistéte suchym, mékkym karta¢em nebo

Cistym, suchym hadrem. Nepouzivejte oSetfovaci prostiedky s obsahem silikonu, aby nedoslo

k poskozeni plastovych ¢asti.

Nedotykejte se kontaktl akumulatoru a neodstrariujte z kontaktd tuk, ktery je na nich naneseny

z vyroby.

Kryt istéte jen mirné navihéenym hadrem. Nepouzivejte oSetfovaci prostfedky s obsahem silikonu,

aby nedoslo k poskozeni plastovych ¢asti.

Udrzba

* Pravidelné kontrolujte v8echny viditelné dily, zda nejsou poSkozené, a ovladaci prvky, zda spravné
funguiji.

* V pfipadé poskozeni a/nebo poruchy funkce vyrobek nepouzivejte. Nechte vyrobek neprodlené
opravit v servisu Hilti.

* Po oSetfovani a udrzbé nasadte vSechna ochranna zafizeni a zkontrolujte, zda bezvadné funguii.

ﬂ Pro bezpecny provoz pouzivejte pouze originalni nahradni dily a spotfebni material. Nahradni
dily, spotfebni material a pfislusenstvi schvalené Hilti pro vas vyrobek najdete v Hilti Store
nebo na: www.hilti.group

Cisténi ochrannych zafizeni

1.Demontujte pilovy kotoug. £11 154

2.0chranna zafizeni vycCistéte opatrné suchym kartaéem.

3.Vhodnym néstrojem odstrarite usazeniny a tfisky uvnitf ochrannych zafizeni.

Vyprazdnéni nadoby na zachyceni tfisek / ¢iSténi kanalku pro odvod trisek E

Kanalek pro odvod tfisek odvadi tfisky zevnitf horniho ochranného krytu. Pfi ucpaném kanalku
nemohou byt tfisky fadné odvadény. Kanalek pro odvod tfisek pravidelné Cistéte, abyste prodlouZili
Zivotnost vyrobku.
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Vyprazdnéni nadoby na zachyceni tfisek

/\ POZOR

Nebezpeéi poranéni Nebezpeci zplisobené horkymi nebo ostrymi tfiskami nebo horkou nadobou

na zachyceni tfisek!

» PFi fezani kovu vzdy namontujte nadobu na zachyceni tfisek.

» Pfi vyprazdnovani nebo odstrafiovani nadoby na zachyceni tfisek vzdy pouzivejte ochranné
rukavice.

1.0tevrete klapku nadoby na zachyceni tfisek.

2.Vysypeijte tfisky z nadoby na zachyceni tfisek do vhodné nadoby na odpad.

3.Uzavrete klapku nadoby na zachyceni tfisek.

Cisténi kanalku pro odvod tisek

4.Demontuijte pilovy kotoug. =11 154

5.Nadobu na zachyceni tfisek vytahnéte nahoru z vedeni.

6.Vycistéte kanalek pro odvod tfisek kartackem.

Montaz nadoby na zachyceni tfisek

7.Nasadte nadobu na zachyceni tfisek dolnimi svorkami do vedeni.

8.Nadobu na zachyceni tfisek nahote lehce zatlacte smérem k ochrannému krytu a dold.

» Nadoba na zachyceni tfisek slySiteiné zasko&i.

Kontrola po ¢isténi a udrzbé

Po cisténi a udrzbé zkontrolujte, zda jsou pripevnéna veskera ochrannd zafizeni a zda bezvadné

funguiji.

1.Pro kontrolu vykyvného ochranného krytu ho UpIné oteviete stisknutim ovladaci packy.

» Po uvolnéni ovladaci pac¢ky se musi vykyvny ochranny kryt rychle a Uplné zaviit.

2.Zkontrolujte funkci pohyblivych dilli, napt. zda nevaznou nebo se neobrusuji.

3.Zkontrolujte vyrobek, zda nema praskliny nebo jina zjevna poskozeni.

Preprava a skladovani

PFeprava akumulatorového naradi a akumulatort

/A POZOR

NeumysIné spusténi pfi prepravé !

» \lyrobky pfepravuijte vzdy bez nasazenych akumulatord!

» Vyjméte akumulator/akumulatory.

» Akumulatory nikdy neprepravuijte volné. Akumulatory by mély byt p¥i prepravé chranéné proti nad-
mérnym narazim a vibracim a izolované od jakychkoli vodivych materialt nebo jinych akumulatord,
aby se nemohly dostat do kontaktu s pdly jinych akumulatorl a zpUsobit tak zkrat. Dodrzujte
mistni pfepravni pfedpisy pro akumulatory.

» Akumulatory se nesmi posilat postou. Pokud chcete posilat neposkozené akumulatory, obratte se
na zasilkovou firmu.

» Pred pouzitim, pred delsi pfepravou a po delsi pfepravé zkontrolujte vyrobek a akumulatory, zda
nejsou poskozené.

Skladovani akumulatorového naradi a akumulatora

Neumysiné poskozeni vadnymi nebo vyteklymi akumulatory. !

» \lyrobky skladujte vzdy bez nasazenych akumulatord!

» Vyrobek a akumulatory skladujte v chladu a v suchu. Dodrzujte limitni hodnoty teploty, které jsou
uvedené v technickych Udajich +17 152.

» Akumulatory nenechavejte v nabijecce. Po nabijeni akumulator vzdy z nabijeCky vyndejte.

» Akumulatory nikdy neskladujte na slunci, na zdrojich tepla nebo za sklem.
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» Vyrobek a akumulatory skladujte mimo dosah déti a nepovolanych osob.

» Pred pouzitim, pfed del§im skladovanim a po del§im skladovani zkontrolujte vyrobek a akumulatory,
zda nejsou poskozené.

Pomoc pfi poruchach

P¥i vSech poruchéch se fidte indikaci stavu akumulatoru. Viz kapitolu Ukazatele lithium-iontového

akumulatoru.

V pripadé poruch, které nejsou uvedené v této tabulce nebo které nemlizete odstranit sami, se

obratte na nas servis Hilti.

Porucha Mozna piiéina Reseni
LED akumulatoru nic nein- | Vadny akumulator. » Kontaktujte servisni oddéleni
dikuji. spole¢nosti Hilti.
Vypina¢ nelze stisknout, Nejedna se o zavadu (bezpec- » Stisknéte pojistku proti zapnu-
resp. je zablokovany. nostni funkce). ti.
Otacky nahle silné pokles- | Vybity akumulator. » Nabijte akumulator.
nou. Prili§ velka posuvna sila. » Zmen$ete posuvnou silu

a vyrobek znovu zapnéte.
Trisky nejsou odvadény Ucpany kanal pro odvod tfisek. | » Vycistéte kanalek pro odvod
a padaji na zakladni desku. tiisek. =11 157
Vyrobek se po zablokovani | Aktivovala se ochrana proti pfeti- | » Znovu stisknéte pojistku proti
pilového kotou¢e sam od Zeni. zapnuti a vypinac.
sebe nerozbéhne.
Vyrobek vibruje vice nez Nespravné namontovany pilovy | » Demontujte pilovy kotou¢
obvykle. kotou¢. a namontujte ho znovu.
Vykyvny ochranny kryt se Vykyvny ochranny kryt je zne- » Kontaktujte servis Hilti.
nezavira. ¢Gistény nebo vzpticeny nebo je

poskozena pruzina

Likvidace

Nebezpedi poranéni pfi nespravné likvidaci! Nebezpeci poskozeni zdravi unikajicimi plyny nebo
kapalinami.

» Poskozené akumulatory zadnym zpUsobem neposilejte!

» Pfipojky zakryjte nevodivym materidlem, abyste zabranili zkratu.

» Akumulatory zlikvidujte tak, aby se nemohly dostat do rukou détem.

» Akumulator odevzdeite k likvidaci v Hilti Store nebo se obratte na pfislusnou sbérnu odpadu.

é:f; Vyrobky Hilti jsou vyrobené pievazné z recyklovatelnych material(i. Pfedpokladem pro recyklaci
materiald je jejich fadné tfidéni. V. mnoha zemich odebira Hilti staré pristroje k recyklaci. Informujte
se v servisu Hilti nebo u prodejniho poradce.

K » Nevyhazuijte elektrické naradi, elektronicka zafizeni a akumulatory do smiSeného odpadu!

Zaruka vyrobce
>V pfipadé otazek ohledné zaruénich podminek se obratte na mistniho partnera Hilti.

Dalsi informace

odkazem: gr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042
Tento odkaz najdete také na konci navodu k obsluze jako QR kod.
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sk Preklad navodu na obsluhu

Informacie o navode na obsluhu

O tomto navode na obsluhu

* Varovanie! Pred pouzitim vyrobku sa uistite, Ze ste si precitali ndvod na obsluhu prilozeny
k vyrobku a porozumeli mu, vratane pokynov, bezpe¢nostnych upozorneni a varovani, obrazkov
a Specifikacii. PredovSetkym sa oboznamte so vSetkymi pokynmi, bezpe¢nostnymi upozorneniami
a varovaniami, obrazkami, $pecifikaciami, komponentmi a funkciami. Pri ich nereSpektovani méze
dojst k drazu elektrickym pradom, poziaru a/alebo vaznemu zraneniu. Navod na obsluhu vratane
vSetkych pokynov, bezpeénostnych upozorneni a varovani si uschovajte pre neskorsie pouzitie.

* Vyrobkym su uréené pre profesionalneho pouzivatela a smie ich obsluhovat, vykonavat
udrzbu a opravovat iba autorizovany, vySkoleny personal. Tento personal musi byt $peciaine
pouceny o vznikajucich rizikdch a nebezpecenstve. Vyrobok a jeho pomocné prostriedky sa mézu
stat zdrojom nebezpecenstva v pripade, ze s nimi bude manipulovat personal bez vzdelania,
neodbornym spdsobom alebo ak sa nebudu pouzivat v stlade s uréenim.

* Prilozeny navod na obsluhu zodpoveda aktualnemu stavu techniky v ¢ase tlace. Aktuaine vydanie
najdete vzdy online na stranke produktov Hilti. Pouzite na to odkaz alebo QR kdd v tomto navode
na obsluhu, ktory je oznageny symbolom @

* V/yrobok odovzdajte dal§im osobam len spolu s tymto ndvodom na obsluhu.

Vysvetlenie znaciek

Vystrazné upozornenia

Vystrazné upozornenia varuju pred rizikami pri zaobchadzani s vyrobkom. Pouzivaju sa nasledujice

signalne slova:

NEBEZPECENSTVO !

» Na oznacenie bezprostredne hroziaceho nebezpedenstva, ktoré moze sposobit tazky uraz alebo
smrt.

VAROVANIE !

» OznaCenie mozného hroziaceho nebezpedenstva, ktoré moze viest k tazkym poraneniam alebo
usmrteniu.

/\ POZOR

POZOR!!

» OznacCenie moznej nebezpecnej situacie, ktora moze viest k telesnym poraneniam alebo k vecnym
Skodam.

Symboly v navode na pouzivanie

V tomto navode na pouzivanie sa pouZivaju nasledujlice symboly:

Dodrziavajte navod na pouzivanie

Upozornenia tykajuce sa pouzivania a iné uzito¢né informéacie

-

Zaobchadzanie s recyklovatelnymi materialmi

9
2
@’

Elektrické zariadenia a akumulatory nevyhadzujte do komunalneho odpadu

Hilti Litiovo-idnovy akumulator
Hilti Nabijacka
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Symboly na obrazkoch
Na vyobrazeniach sa pouzivaju nasledujice symboly:

K | Tieto disla odkazuju na prislusné vyobrazenie na zaciatku tohto navodu na pouzivanie.
Cislovanie na obrazkoch upozorfiuje na dolezité pracovné kroky alebo konstrukéné prvky
3 | dblezité pre pracovné kroky. V texte su tieto pracovné kroky alebo komponenty oznac¢ené
prislusnymi &islami, napr. (3).
Cisla pozicii sa pouzivaju v obrazku Prehlad a odkazujd na &isla legendy v odseku Prehrad
vyrobkov.

11

@ | Tento symbol by mal u vas vzbudit mimoriadnu pozornost pri zaobchadzani s vyrobkom.

Symboly na produktoch
Symboly
Na vyrobku mozu byt pouZité nasledujuce symboly:

Ng | Menovité volnobezné otacky

=== | Jednosmerny prud

— | Sipka smeru ota¢ania

RPM | Otacky za minatu

@ | Priemer

Pilovy kotué

E? Vyrobok podporuje bezdrotovy prenos Udajov kompatibilny so systémami iOS a Android.

Ak sa nachadza na vyrobku, vyrobok bol certifikovany tymto certifikaénym uradom pre trh
w | v USA a Kanade v sulade s platnymi normami.

o

Dalsie symboly pre akumulatorové vyrobky

Na vyrobku sa pouzivaju nasledujice symboly:

Pouzity typovy rad litiovo-iénového akumulatora Hilti. Riadte sa pokynmi v kapitole Pouzi-
vanie v sulade s uréenym ucéelom.

uen | Litiovo-idnovy akumulator

®6 Akumulator nikdy nepouzivajte ako nastroj na udieranie alebo zatikanie.

4 Nenechajte akumulator spadnut. Nepouzivajte akumulator, ktory bol vystaveny narazu alebo
% | je inak poskodeny.

Prikazové znacky

Na vyrobku sa pouzivaju nasledujlce prikazové symboly:

@ ‘ Pouzivajte ochranné okuliare

Bezpecnost

Vseobecné bezpecnostné pokyny a upozornenia pre elektrické naradie

A VYSTRAHA Preéitajte si vietky bezpeénostné upozornenia, pokyny, obrazky a technické
udaje tykajice sa toto elektrického naradia. Nedbalost pri dodrziavani uvedenych pokynov
a pokynov moze mat za nasledok Uraz elektrickym pradom, poziar a/alebo zavazné poranenia.
Vsetky bezpecénostné upozornenia a pokyny si uschovajte pre budtcu potrebu.
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Pojem "elektrické naradie" uvedeny v bezpeénostnych upozorneniach sa vztahuje na sietové
elektrické naradie (naradie so siefovym kablom) alebo na akumulatorové elekirické naradie (bez
sietového kabla).

Bezpecnost na pracovisku

» Na pracovisku udrzujte éistotu a dbajte na dostatocné osvetlenie. Neporiadok na pracovisku
a neosvetlené Gasti pracoviska moézu viest k Grazom.

» Nepracuijte s elektrickym naradim vo vybusnom prostredi, v ktorom sa nachadzaju horlavé
kvapaliny, plyny alebo prach. Elektrické naradie vytvara iskry, ktoré mézu spdsobit vznietenie
prachu alebo vyparov.

» Pri pouzivani elektrického naradia dbajte na bezpec¢nu vzdialenost deti a inych oséb. Pri
odputani pozornosti od prace mézete stratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecénost

» Pripajacia zastrcka elektrického naradia musi byt vhodna do danej zasuvky. Zastrcka sa
nesmie ziadnym spdsobom menit &i upravovat. Spolu s uzemnenym elektrickym naradim
nepouzivajte ziadne zastrckové adaptéry. Nezmenené zastréky a vhodné zasuvky znizuju riziko
Urazu elektrickym pridom.

» Zabrante kontaktu tela s uzemnenymi povrchmi ako su rury, radiatory alebo vykurovacie
telesd, sporaky a chladnicky. Pri uzemneni vasho tela hrozi zvySené riziko Urazu elektrickym
pradom.

» Chraiite elektrické naradie pred dazd’'om ¢&i vihkostou. Vniknutie vody do elektrického naradia
zvySuje riziko Urazu elektrickym pradom.

» Pripojovaci kabel nepouzivajte na ucely, na ktoré nie je uréeny, napr. na prenasanie,
zavesenie elektrického naradia i na vytahovanie zastréky zo zasuvky. Pripojovaci kabel drzte
v bezpecnej vzdialenosti od tepla, oleja, ostrych hran alebo pohyblivych ¢asti. Poskodené
alebo spletené pripojovacie kable zvysuju riziko Urazu elektrickym pradom.

» Pri praci s elektrickym naradim vo vonkajSom prostredi pouzivajte iba prediZovacie kable
vhodné aj do vonkajsieho prostredia. Pouzivanie predizovacieho kabla vhodného do vonkajsieho
prostredia znizuje riziko Urazu elektrickym prddom.

» Pokial sa nemozno vyhnut prevadzkovaniu elektrického naradia vo vihkom prostredi, pouzite
pradovy chranié. Pouzitie prudového chrani€a znizuije riziko Urazu elektrickym pradom.

Bezpeénost oséb

» Pri praci bud'te pozorni, davajte pozor na to, ¢o robite a pri praci s elektrickym naradim
postupujte s rozvahou. Elektrické naradie nepouzivajte vtedy, ked’ ste unaveni alebo pod
vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Aj moment nepozornosti pri pouzivani elektrického naradia
moze viest k zavaznym poraneniam.

» Noste prostriedky osobnej ochrannej vybavy a vZdy pouzivajte ochranné okuliare. Nosenie
osobnej ochrannej vybavy, ako je maska proti prachu, bezpecnostna obuv s protiSmykovou
podrazkou, ochranna prilba alebo chranice sluchu (podla druhu a pouZzitia elektrického naradia),
znizuje riziko poraneni.

» Zabrainte neiumyselnému uvedeniu do prevadzky. Pred pripojenim na elektrické napajanie
a/alebo pripojenim akumulatora, pred uchopenim alebo prenasanim sa uistite, Ze elektrické
naradie je vypnuté. Ak mate pri prenasani elektrického naradia prst na spinaci alebo ak pripojite
zapnuté naradie na elektrické napajanie, moze to viest k vzniku Grazov a nehod.

» Pred zapnutim elektrického naradia odstrarite z naradia nastavovacie nastroje alebo kluce
na skrutky. Nastroj alebo kIU¢ v otagajucej sa Casti naradia moze sposobit trazy.

» Vyhybajte sa neprirodzenej polohe a drzaniu tela. Pri praci zabezpecte stabilny postoj
aneustale udrziavajte rovnovahu. Budete tak moct elektrické naradie v neo¢akavanych situaciach
lepsie kontrolovat.
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» Noste vhodny odev. Nenoste volny odev alebo Sperky. Vlasy, odev a rukavice udrziavajte
mimo pohybujucich sa dielov. Volny odev, $perky alebo dihé vlasy sa mézu zachytit o pohybujice
sa diely.

» Ak je mozné namontovat zariadenia na odsavanie a zachytavanie prachu, presvedéite sa,
ze tieto zariadenia su pripojené a pouzivaju sa spravne. PouZivanie zariadenia na odsavanie
prachu méze znizit ohrozenia spésobené prachom.

» Neuspokojte sa pocitom faloSnej bezpecnosti a nekonajte v rozpore s bezpeénostnymi
pravidlami pre elektrické naradie, aj ked’ mate dostatok skusenosti s pouzivanim elektrického
naradia. Nedbalé konanie sa mdze v zlomkoch sekundy zmenit na tazky uraz.

Pouzivanie a starostlivost o elektrické naradie

» Naradie/zariadenie/pristroj nepretazujte. Pouzivajte vhodné elektrické naradie uréené na
pracu, ktoru vykonavate. Vhodné elekirické naradie umoznuje lepSiu a bezpec€nejSiu pracu
v uvedenom rozsahu vykonu.

» Elektrické naradie s poskodenym vypinaéom nepouzivajte. Naradie, ktoré sa neda zapnut
alebo vypnut je nebezpeéné a treba ho dat opravit.

» Skér nez budete naradie nastavovat, menit ¢asti jeho prisluSenstva alebo nez ho odlozite,
vytiahnite siefovu zastréku zo zasuvky a/alebo vyberte odnimatelny akumulator. Toto
bezpecnostné opatrenie zabrariuje neimyselnému spusteniu elektrického naradia.

» Nepouzivané elektrické naradie odloZte na miesto chranené pred pristupom deti. Nedovolte
pouzivat naradie osobam, ktoré s nim nie si oboznamené alebo si nepreéitali tieto in§trukcie.
Elektrické naradie je pre neskusenych pouzivatelov nebezpeéné.

» Elektrické naradie a prisluSenstvo starostlivo udrziavajte. Skontrolujte, ¢i pohyblivé casti
naradia bezchybne funguji a nezasekavaju sa, ¢i nie su niektoré ¢asti zlomené alebo
poskodené v takom rozsahu, Ze to ovplyviiuje fungovanie elektrického naradia. Poskodené
&asti dajte pred pouzitim naradia opravit. Mnohé urazy st zapri¢inené nespravne a nedostato¢ne
udrziavanym elektrickym naradim.

» Rezacie nastroje udrzujte ostré a ¢isté. Starostlivo oSetrované rezacie nastroje s ostrymi reznymi
hranami sa zasekavaju menej a lahSie sa vedu.

» Elektrické naradie, prisluSenstvo, vkladacie nastroje atd. pouzivajte v sulade s tymito
pokynmi. Zohl'adnite pri tom pracovné podmienky a vykonavanu éinnost. PouZivanie
elektrického naradia na iné nez urc¢ené pouzitie mdze viest k nebezpecnym situaciam.

» Rukoviti a plochy udrziavajte suché, cisté a bez oleja alebo tuku. Kizké rukovéti a plochy
neumoznuju bezpeénu obsluhu a kontrolu elektrického naradia v nepredvidatelnych situaciach.

Pouzitie a starostlivost o akumulatorové naradie

» Akumulatory nabijajte len v nabijackach odporiéanych vyrobcom. Ak sa nabijacka vhodna pre
urdity druh akumulatorov pouziva s inymi akumul&tormi, hrozi riziko vzniku poZiaru.

»V elektrickom naradi pouzivajte iba akumulatory, ktoré su pre naradie uréené. Pouzivanie
inych akumulatorov méze viest k Urazom a nebezpe&enstvu poziaru.

» Nepouzivany akumulator udrziavajte mimo dosahu kancelarskych sponiek, minci, kl'ac¢ov,
klincov, skrutiek alebo inych malych kovovych predmetov, ktoré by mohli zapri€init premos-
tenie kontaktov. Skrat medzi kontaktmi akumulatora moze mat za nasledok vznik popalenin alebo
poziaru.

» Pri nespravnom pouzivani mdéze z akumulatora unikat kvapalina. Zabrante kontaktu s fou.
Pri nahodnom kontakte vykonajte oplachnutie vodou. Pri vniknuti kvapaliny do o¢i dodatocne
vyhladajte lekarsku pomoc. Kvapalina vytekajuca z akumulatora moze spdsobit podrazdenia
pokozky alebo popaleniny.

» Nepouzivajte poSkodené alebo upravované akumulatory. PoSkodené alebo upravované aku-
mulatory sa mézu spravat nepredvidatelne a spdsobit poziar, vybuch alebo zvysit riziko Grazu.

» Akumulator nevhadzujte do ohna alebo ho nevystavujte vysokym teplotam. Oher alebo teploty
nad 130 °C (265 °F) mozu spdsobit vybuch.
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» Dodrzujte vSetky pokyny tykajice sa nabijania a akumulator alebo akumulatorové naradie
nenabijajte mimo teplotného rozsahu uvedeného v prevadzkovom navode. Nespravne
nabijanie alebo nabijanie mimo dovoleného teplotného rozsahu méze zni¢it akumulator alebo
zvysit riziko poziaru.

Servis

» Elektrické naradie nechajte opravovat iba kvalifikovanym odbornym personalom a iba
s pouzitim originalnych nahradnych dielov. Tym sa zabezpedi, Ze zostane zachovana bezpe¢nost
naradia.

» Nikdy nevykonavajte idrzbu poskodenych akumulatorov. Akukolvek Udrzbu méze vykonavat
len vyrobca alebo autorizované servisné stredisko.

Bezpecnostné pokyny tykajtice sa vSetkych pil

Proces rezania

> A NEBEZPECENSTVO: Nepriblizujte ruky k miestu rezu alebo do blizkosti pilového kotuéa.
Druhou rukou drzte pridavnu rukovat alebo kryt motora. Ak kotucovu pilu drzite oboma rukami,
pilovy kotu¢ ich neméze poranit.

» Nesiahajte pod obrobok. Ochranny kryt vas pod obrobkom nemdze chranit pred pilovym
kotucom.

» Hibku rezu prispdsobte hriibke obrobku. Pilovy koti¢ pod obrobkom by nemal z obrobku
vy¢&nievat viac nez na jednu plnu vy$ku zuba.

» Pileny obrobok nikdy nepridrziavajte rukou alebo nohou. Obrobok upevnite do stabilného
upnutia. Dostato¢né upevnenie obrobku je ddlezité, aby sa vylugilo nebezpeéenstvo kontaktu
s telom a minimalizovalo riziko zaseknutia pilového kotuca alebo strata kontroly nad naradim.

» Ak vykonavate prace, pri ktorych moze prist vkladaci nastroj do styku so skrytymi elektric-
kymi vedeniami, dotykajte sa elektrického naradia len na izolovanych tchopovych plochach.
Kontakt s elektrickym vedenim pod napatim ma za nasledok, Ze aj kovové ¢asti elektrického naradia
budl pod napatim a mézu spdsobit Uraz elektrickym pradom.

» Pri pozdiznych rezoch vidy pouzivajte paralelny doraz alebo iné vodidlo na vedenie naradia
pozdiz hrany obrobku. Zvysi sa tym presnost rezu a znizi moznost zaseknutia pilového kotuca.

» Vzdy pouzivajte pilové kotuce spravnej velkosti a s vhodnym tvarom upinacieho otvoru
(napr. hviezdicovity alebo okruhly). Pilové kottce, ktoré nepasuju k upinacim prvkom pily, maju
nepravidelny chod (hadzu) a vedu k strate kontroly nad naradim.

» Nikdy nepouzivajte poskodené alebo nespravne podlozky alebo skrutky na upevnenie
pilového kotuca. Podlozky alebo skrutky na upevnenie pilového kotica su konstruované Specialne
pre vasu pilu, jej optimalny vykon a bezpecnost prevadzky.

Spétny raz - priciny a prislusné bezpecnostné upozornenia

* Spétny raz je nahla, prudka reakcia v doésledku zaseknutého, zablokovaného alebo nespravne
nasmerovaného pilového kotuca, ktora vedie k tomu, Ze sa pila nekontrolovanym spdésobom
zdvihne a pohybuje sa smerom z obrobku k obsluhujicej osobe;

 ak sa pilovy kotu¢ v uzavierajucej sa $trbine rezu zasekne alebo skrizi, dojde k zablokovaniu pily
a sila motora ju vymrsti smerom k pouzivatelovi;

« ak sa pilovy kotu¢ v $trbine rezu zadrie alebo skrizi, mzu sa zuby zadnej hrany kottuca zaseknut
v povrchu obrobku, ¢im sa pilovy kotu¢ vysunie von zo $trbiny rezu a pila sko¢i dozadu smerom
k pouzivatelovi.

Spétny raz je dosledkom nespravneho alebo chybného pouzivania pily. MoZno mu zabranit vhodnymi

bezpec¢nostnymi opatreniami, ktoré su opisané dalej v texte.

» Pilu pevne drzte obidvomi rukami a ramena majte v takej pozicii, ktora vam umozni zvladnut
sily vznikajuce pri spatnom raze. Vzdy stojte bokom od pilového kotuca, nikdy nedavajte
pilovy kotué do jednej linie s vasim telom. Pri spatnom raze moze kotucova pila prudko skocit
dozadu, av$ak obsluha dokaze tieto sily zviadnut, ak sa vykonaji vhodné opatrenia.
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» Ak sa pilovy kotuc zasekne alebo ak pracu prerusite, vypnite pilu a drzte ju pokojne v materiali
dovtedy, kym sa pilovy kott¢ nezastavi. Nikdy sa nepokusajte odstranit pilu z obrobku alebo
ju tahat dozadu, kym sa pilovy koti¢ pohybuje. Inak moéze vzniknut spatny raz. Zistite
a odstrarite pri¢inu zaseknutia pilového kotuca.

» Ak pilu, ktora uviazla v obrobku, chcete opét spustit, vystredte pilovy kotuc v strbine rezu
a skontrolujte, ¢i nie su zuby kotuca zaseknuté v obrobku. Ak sa pilovy kotu¢ zasekol, moze
pri opakovanom zapnuti pily prudko vyskogit z obrobku alebo zapri€init spatny raz.

» Vel'ké dosky pred pilenim podoprite, aby sa znizilo riziko spatného razu v désledku zaseknutia
pilového kotaéa (pri prehybani dosky). Velké dosky sa vlastnou vahou mézu prehnut. Dosky sa
musia podopriet na obidvoch stranach, tak v blizkosti $trbiny rezu, ako aj na hranach.

» Nepouzivajte tupé alebo poskodené pilové kottce. Pilové kotuce s tupymi alebo nespravne
rozvedenymi zubami spdsobuji v dosledku prili§ Uzkej Strbiny rezu zvySené trenie, zasekavanie
pilového kotuca alebo spatny raz.

» Pred rezanim pevne dotiahnite prvky na nastavenie hibky a uhla rezania. Ak sa nastavenia
pocas rezania zmenia, moze sa pilovy kotu¢ zaseknut a méze dojst k spatnému razu.

» Bud'te mimoriadne opatrni pri rezani do existujtcich stien alebo do inych oblasti, na ktoré nie
je mozny nahrad. Pilovy kotu¢ sa pri zarezani do skrytych objektov moze zablokovat a spdsobit
spatny raz.

Funkcia spodného ochranného krytu

» Pred kazdym pouzitim pily skontrolujte, ¢i sa spodny ochranny kryt bezchybne zatvara. Pilu
nepouzivajte, ak spodny ochranny kryt nie je vol'ne pohyblivy a okamzite sa neuzavrie. Spodny
ochranny kryt nikdy neblokujte alebo neuvazujte v otvorenej polohe. Po neimyselnom pade
pily na zem sa spodny ochranny kryt méze pokrivit. Ochranny kryt otvorte packou a presvedéte sa,
&i je volne pohyblivy a &i sa pri Ziadnej hibke a Ziadnom uhle rezu nikde nedotyka pilového kotti¢a
alebo inych Casti pily.

» Skontrolujte funkciu vratnych pruzin spodného ochranného kotuca. Ak spodny ochranny
kryt a jeho vratné pruziny nefungujui bezchybne, pilu pred d'al$im pouzivanim dajte opravit.
Poskodené casti, lepkavé nanosy a usadeniny triesok spdsobuji, Ze ochranny kryt pracuje
spomalene.

» Spodny ochranny kryt otvorte rukou iba pri Specialnych rezoch, ako su "rezy so zanorenim
a Sikmé rezy". Spodny ochranny kryt otvorte packou a pustte ju, hned' ako pilovy kotu¢
vnikne do obrobku. Pri véetkych ostatnych spdsoboch pilenia musi spodny ochranny kryt pracovat
automaticky.

» Pilu neklad'te na pracovny stdl alebo podlahu, ak spodny ochranny kryt nezakryva pilovy
kotué. Nechraneny dobiehajuci pilovy koti¢ posuva pilu v smere rezu a reze vSetko, €o mu stoji
v ceste. Nezabldajte pritom na ¢as dobehu pily.

Dalsie bezpeénostné upozornenia

Bezpeénost oséb

» Nikdy nevykonavajte Upravy alebo zmeny na vyrobku alebo prisluSenstve.

» Elektrické naradie prevadzkuijte len s prisluSnymi ochrannymi zariadeniami.

» Ak sa naradie pouziva bez odsavania prachu, noste pri praci, pri ktorej vznika prach, vzdy lahku
ochranu dychacich ciest.

» Elektrické naradie vzdy pevne drzte za uréené rukovéti obidvomi rukami.

» Pouzivajte prostriedky na ochranu sluchu. Pdsobenie hluku moze spdsobit stratu sluchu.

» Pocas prace si robte prestavky, uvolfiovacie cviky a cviky s prstami pre lepSie prekrvenie prstov.

» Elektrické naradie nie je urc¢ené pre slabé osoby bez poucenia.

» Elektrické naradie zapnite az na pracovisku a len vtedy, ked' ste ho dali do pracovnej polohy.

» Odstrante akumulator, ked' sa vyskytnu problémy s elektrickym naradim, pred vymenou pracovnych
nastrojov alebo prislusenstva a pred skladovanim a prepravou elektrického naradia.
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» Nepracujte s elektrickym naradim nad hlavou.

» Elektrické naradie nebrzdite boc¢nym tlakom proti pilovému kotucu.

» Pred vlozenim akumulétora sa uistite, Ze pila je vypnuta a blokovanie zapnutia je aktivované.
Zabranite tak poraneniam nasledkom netimyselného rozbehu elektrického naradia.

» Na spustenom elektrickom naradi sa nedotykajte upinacej priruby a upinacej skrutky.

» Prv nez elektrické naradie odlozite pockajte, kym sa celkom nezastavi.

» Prv nez za¢nete vymienat pracovny nastroj, pockajte, kym elektrické naradie vychladne.

» Tlacidlo aretécie vretena nikdy nestlacajte vtedy, ked sa pilovy kotuc¢ otaca.

» Elektrické naradie nikdy nesmerujte na osoby.

» Blokovanie zapnutia musi byt aktivované vzdy pri vymene prisludenstva alebo akumulatora, pri
preprave alebo ked chcete elektrické naradie uskladnit.

» Vzdy pouzivajte pilovy kotug, ktory je vhodny pre dany materiél a vlastnosti obrobku.

» Ruénu kotucovu pilu vedte proti obrobku len v zapnutom stave.

» Intenzitu postvania dopredu prispdsobte pilovému kotucu a opracovavanému materialu. Zabranite
tak tomu, aby sa pilovy kotu¢ zablokoval a vyvolal pripadny spatny raz.

» Zabrarite nadmernému zahrievaniu vyrobku alebo jeho komponentov (napr. pilového kotuca, hrotov
pily, €asti krytu alebo ochrannych krytov). Ak spozorujete prvé znamky poskodenia (napr. vznik
zapachu alebo dymu, roztavenie plastovych ¢asti), okamzite preruste pracu a pred pokracovanim
v praci nechajte vyrobok vychladnut.

» Pripustné otacky pracovného nastroja musia byt minimalne také vysoké, ako su najvyssie otacky
uvedené na elektrickom naradi. PrisluSenstvo, ktoré sa otaca rychlejSie ako je pripustné, sa moze
rozlomit a odletiet.

» Nepracuijte v prostredi silne kontaminovanom prachom.

» Prach vznikajuci pri brdseni, zbrusovani, rezani a vitani moze obsahovat nebezpené chemikalie.
Niekolko prikladov: olovo alebo farby na baze olova; tehly, betén alebo iné murivom, prirodny
kamen a iné vyrobky s obsahom silikatov; urcité druhy dreva, ako je dub, buk a chemicky
oSetrované drevo; azbest alebo materidly s obsahom azbestu. Stanovte expoziciu pouzivatela
a osbb v blizkosti na zéklade tried nebezpecnosti materidlov, s ktorymi sa pracuje. Vykonajte
potrebné opatrenia na udrzanie expozicie na bezpecénej Urovni, napriklad: pouzitim systému na
zachytavanie prachu alebo nosenim vhodnej ochrany dychacich ciest. K v§eobecnym opatreniam
na znizenie expozicie patri:

» praca v dobre vetranom prostredi,

» vyvarovanie sa dlhSieho kontaktu s prachom,

» odvadzanie prachu od tvare a tela,

» nosenie ochranného odevu a umyvanie exponovanych oblasti vodou a mydiom.

» Vzdy pouzivajte masku na ochranu dychacich ciest, ktora spifia poziadavky danej aplikacie.

» Pred zadatim prace si ujasnite triedu nebezpecnosti prachu, ktory vznika pri praci. Pouzivajte
vysavac na stavebny prach s oficidlne schvalenou ochrannou klasifikaciou zodpovedajlicou vasim
lokalnym ustanoveniam o ochrane proti prachu.

» Dodrziavajte vnutrostatne poziadavky na ochranu zdravia pri praci.

» Pouzite upinacie zariadenie alebo iny prakticky spdsob, aby ste zabezpecili obrobok a udrziavali ho
v stabilnej polohe. Obrobok drzany rukou alebo telom je nestabilny a méZze viest k strate kontroly.
Nenechajte dalsie osoby drzat obrobok na danom mieste.

» Nepozerajte priamo do osvetlenia (LED) a nesviette inym osobam do tvare.

» Nebezpecenstvo poranenia padajucimi nastrojmi a/alebo prisluSenstvom. Pred za¢atim prace
skontrolujte, ¢i je namontované prislusenstvo bezpe¢ne upevnené.

» Kovoveé piliny s ostré a mozu viest k vzniku poraneni. Svoje oblecenie majte zapnuté a uzatvorené,
aby sa nemohli dostat piliny do rukavic, topanok alebo sa inak nahromadit v obleceni.
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» Davajte pozor na to, kam odlietavaju kovové piliny. Piliny st horuce a mozu viest k poziaru,
popalenindm a reznym poraneniam.

» Nadoba na zachytavanie pilin sa méze velmi zohriat. Pri vyprazdriovani alebo vyberani nadoby na
zachytavanie pilin vzdy noste ochranné rukavice.

Elektricka bezpeénost

» Pred zacatim prac skontrolujte v pracovnej oblasti skryté elektrické vedenia, plynové a vodné
potrubia, napr. detektorom. Vonkajsie kovové Gasti elektrického naradia sa mézu stat vodivymi,
ked napr. neumyselne poskodite elektrické vedenie. Vznika tym zvy$ené nebezpecenstvo Urazu
elektrickym pradom.

Starostlivé zaobchadzanie s akumulatormi a ich pouzivanie

» Dodrziavajte nasledujiuce bezpecnostné opatrenia na bezpecné zaobchadzanie s litiovo-
idnovymi batériami a ich bezpeéné pouzivanie. Nedodrzanie uvedeného méze viest k podraz-
deniu koze, tazkym korozivnym poraneniam, popaleninam, poziaru a/alebo vybuchu.

» Akumulatory pouzivajte len v technicky bezchybnom stave.

» Zaobchadzajte s akumulatormi starostlivo, aby nedoslo k ich poskodeniu alebo aby z nich nezacala
vytekat tekutina, ktora moéze vazne poskodit zdravie!

» Akumulatory sa v ziadnom pripade nesmu menit, ani sa nesmie inak s nimi manipulovat!

» Akumulatory sa nesmu rozoberat, stlacat, zahrievat nad 80 °C (176 °F) alebo spalovat.

» Nepouzivajte alebo nenabijajte akumulatory, ktoré boli vystavené narazu alebo su inak poskodené.
Akumulatory pravidelne kontrolujte, ¢i nemaju znamky poskodenia.

» Nikdy nepouzivajte recyklované alebo opravované akumulatory.

» Akumulator alebo akumulatorové elektrické naradie nikdy nepouzivajte ako kladivo.

» Akumulatory nikdy nevystavujte priamemu sineénému Zziareniu, vy$8im teplotam, iskreniu alebo
otvorenému ohriu. MéZe to viest k vybuchom.

» Nedotykajte sa pdlov akumulatora prstami, nastrojmi, ozdobami alebo inymi elektricky vodivymi
predmetmi. Moze to viest k pokodeniu akumulatora, ako aj vecnym $kodam a poranenia.

» Chrarite akumulatory pred dazdom, vinkom a kvapalinami. Vniknuta vihkost moze spdsobit skraty,
uraz elektrickym pridom, popéleniny, poziar a vybuch.

» Pouzivajte len nabijacky a elektrické naradie uréené na tento typ akumulatora. ReSpektujte pritom
udaje v prislusnych navodoch na pouzitie.

» Akumulator neskladuijte alebo nepouzivajte v prostredi s nebezpecenstvom vybuchu.

» Pokial je akumulator prili§ horici na dotyk, moze byt poskodeny. Akumulator umiestnite na
viditelné, nehorfavé miesto s dostatonou vzdialenostou od horfavych materialov. Nechajte
akumulator vychladndt. Pokial je akumulator po hodine stéle prili§ hordci na dotyk, potom je
chybny. Obratte sa na servis firmy Hilti alebo si precitajte dokument ,Pokyny na bezpecné
zaobchadzanie s litiovo-iénovymi akumulatormi Hilti a ich bezpe¢né pouzivanie®.

ﬂ Dodrziavajte Specidlne smernice platné pre prepravu, skladovanie a pouzivanie litiovo-
iénovych akumulatorov.
Precitajte si pokyny tykajuce sa bezpe¢nosti a pouzivania litiovo-iénovych akumulatorov Hilti,
ktoré najdete naskenovanim QR kodu na konci tohto ndvodu na pouZzitie.

Opis

Prehrad vyrobku n
Pridavna rukovat

(@ Blokovanie zapnutia

® Vypinag

@ Hiavna rukovat
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Odistovacie tla¢idlo akumulatora
Indikacia stavu akumulatora
Akumulator

Nadoba na zachytavanie pilin
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Priezor

Zavesny hak

Upinanie pre paralelny doraz

Aretany gombik vretena

Zvieracia packa na nastavenie hibky rezu
Inbusovy klu¢

Unasacia priruba

Upinacia priruba

Upinacia skrutka

Okno na kontrolu stavu naplnenia a tep-
loty nadoby na zachytavanie pilin
Ovladacia paka pre vykyvny ochranny
kryt

Zékladna doska

Vykyvny ochranny kryt

Sipka smeru ota¢ania

Paralelny doraz

Ukazovatel narysu/kontrola linie rezu
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Pouzivanie v sulade s uréenim

Opisovany vyrobok je akumulatorova kotuc¢ova pila. Uréeny je na ovladanie obidvomi rukami na

pilenie kovov a kovom podobnych materialov, ako napr. ocel, nehrdzavejuca ocel, hlinik alebo iné

nezelezné kovy.

» Pouzivajte vylucne pre vyrobok schvélené pilové kotuce, ktoré odpovedaju $pecifikaciam uvedenym
v technickych udajoch (napr. priemer, otacky, hribka, materidl atd.). Nepripustné su brusne
a rezacie kotuce, ako aj pilové kotuce z vysokolegovanej rychloreznej ocele (HSS).

» Rezte len rovné obrobky, ktoré maju dostatocne velku dosadaciu plochu pre zakladnt dosku.

» Nesmu sa rezat drevené alebo drevu podobné materidly, plasty, sadrokartén, sadrovlaknité dosky
a kompozitné materialy.

» Pre tento vyrobok pouzivajte len litiovo-iénové akumulatory Hilti Nuron typového radu B 22. Hilti
odporuca pouzivat pre tento vyrobok akumulatory uvedené v tabulke na konci tohto navodu na
obsluhu.

* Pre tieto akumulatory pouzivajte iba nabijacky Hilti typovych radov uvedenych na konci tohto
navodu na obsluhu.

Obsah dodavky

Kotuc¢ova pila, pilovy kotu¢, unadsacia priruba, upinacia priruba, upinacia skrutka, inbusovy kli¢,

paralelny doraz, nadoba na zachytavanie pilin, ndvod na obsluhu

ﬂ Dalsie systémové vyrobky, ktoré st schvalené pre vas vyrobok, najdete vo vasom Hilti Store
alebo na stranke: www.hilti.group

Prislu$enstvo (nie je sti¢astou dodavky)
Paralelny doraz, vodiaca kolajni¢ka, adaptér pre vodiacu kolajni¢ku, adaptér na rezanie rar
Indikacie litiovo-ionového akumulatora
Litiovo-idnové akumulatory Hilti Nuron méZzu zobrazovat stav nabitia, hlasenia chyb a stav akumula-
tora.
Zobrazenia stavu nabitia a hlaseni chyb
Al VAROVANIE |
Nebezpecenstvo poranenia padom akumulatora!
» Po vlozeni akumulatora sa po stladeni odistovacieho tladidla uistite, ¢i akumulator opat spravne
zapadol do pouzivaného vyrobku.
Na zobrazenie jedného z nasledujucich indikatorov kratko stlacte odistovacie tlacidlo akumulatora.
Stav nabitia a mozné poruchy sa zobrazuju aj nepretrzite, pokial je pripojeny vyrobok zapnuty.

| stav Vyznam
Styri (4) LED svietia nepretrzite nazeleno Stav nabitia: 100 % az 71 %
Tri (3) LED svietia nepretrzite nazeleno Stav nabitia: 70 % az 51 %
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| stav

Vyznam

Dve (2) LED svietia nepretrzite nazeleno

Stav nabitia: 50 % az 26 %

Jedna (1) LED svieti nepretrzite nazeleno
Jedna (1) LED pomaly blik& nazeleno

Stav nabitia: 25 % az 10 %
Stav nabitia: < 10 %

Jedna (1) LED rychlo blik& nazeleno

Litiovo-iénovy akumulator je Uplne vybity. Nabi-
te akumulator.

Ak LED po skonéeni akumulatora akumulator
este stéle rychlo blika, obratte sa na servis Hilti.

Jedna (1) LED rychlo blikéa nazlto

Litiovo-idbnovy akumulator a suvisiaci vyrobok
su pretazené, prili$ hortce, prili$ studené alebo
maju ind chybu.

Uvedte vyrobok a akumulator na odporucanu
pracovnu teplotu a nepretazujte vyrobok pri
jeho pouzivani.

Ak hlasenie pretrvava, obréatte sa na servis Hilti.

Jedna (1) LED svieti nazlto

Litiovo-idnovy akumulator a suvisiaci vyrobok
nie su kompatibilné. Obratte sa na servis Hilti.

Jedna (1) LED rychlo blika nacerveno

Zobrazenia stavu akumulatora

Na preverenie stavu akumulatora stlacte a podrzte odistovacie tlacidlo dih$ie ako tri sekundy. Systém
nerozpozna pripadnu poruchu akumulatora na zéklade nespravneho zaobchadzania, ako napr. pad,

vpichy, externé poskodenie teplom a pod.
[stav

VSetky LED svietia ako beziace svetlo a potom
jedna (1) LED svieti nepretrzite nazeleno.

Litiovo-idonovy akumulator je zablokovany a ne-
da sa dalej pouzivat. Obratte sa na servis Hilti.

Vyznam
Akumulator sa mdze nadalej pouzivat.

Vsetky LED svietia ako beziace svetlo a potom
jedna (1) LED svieti nepretrzite nazlto.

Zistovanie stavu akumulatora sa nedalo dokon-
¢it. Postup zopakujte alebo sa obratte na servis
Hilti.

VSetky LED svietia ako beZiace svetlo a potom
jedna (1) LED svieti nepretrzite naerveno.

Paralelny doraz

Ked sa pripojeny vyrobok nadalej da pouzivat,
zostavajluca kapacita je menej ako 50 %.

Ked sa pripojeny vyrobok uz neda pouzivat,
akumulatoru sa kondi Zivotnost a mal by sa
vymenit za novy. Obratte sa na servis Hilti.

Jednoramenny paralelny doraz umozfiuje presné rezy pozdiz hrany obrobku, resp. rezanie rozmerovo

zhodnych list.

Paralelny doraz mozno namontovat na obidve strany zakladnej dosky.

Technické udaje
Vlastnosti vyrobku

SC 6ML-22
Generacia vyrobku 01
Menovité napatie 216V
168 2360040
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SC 6ML-22
Hmotnost 2,46 kg

(Podla EPTA-Procedure 01 bez aku-

mulatora)
Priemer pilového kotuca 160 mm
Hruabka zakladného kotuca 1,2 mm
Sirka rezu 1,2mm
Upinaci otvor pilového kotuca 20 mm
Menovité volnobezné otacky 4 000 ot/min
Maximalna hibka rezu 60 mm
Maximalna hriabka materialu Pri platniach z kon- | 8 mm

Strukénej ocele
Pri platniach z us- |8 mm
I'achtilej ocele

Teplota pri skladovani -20°C ... 70°C
Teplota okolia poc¢as prevadzky -17°C ... 60°C
Akumulator
Prevadzkové napatie akumulatora 216V
Hmotnost akumulatora Pozri na konci tohto navodu na obslu-
hu

Teplota okolia pocas prevadzky -17°C ... 60°C

Teplota pri skladovani -20°C ...40°C

Teplota akumulatora na zadiatku nabijania -10°C ... 45°C

Informacie o hluénosti a hodnoty vibracii

Hodnoty akustického tlaku a vibracii uvedené v tomto navode boli namerané podla normovanej
metddy merania a daju sa vyuzit na vzajomné porovnavanie elektrického naradia. Su vhodné aj na
predbezny odhad pdsobeni.

Uvedené Udaje reprezentuju hlavné spdsoby pouzitia elektrického naradia. Ak sa vSak elektrické
naradie pouziva na iné G¢ely, s odliSnymi vkladacimi nastrojmi alebo nema zabezpe&enu dostato¢nu
udrzbu, Udaje sa mozu odlidovat. Tym sa mdze podstatne zvysit miera pdsobenia v priebehu celého
pracovného casu.

Pri presnom odhadovani expozicii by sa mal zohladnit aj ¢as, kedy bolo naradie bud vypnuté, alebo
sice spustené, no v skutoCnosti sa nepouzivalo. Tym sa mdze podstatne znizit miera posobenia
v priebehu celého pracovného ¢asu.

Prijmite dodato¢né bezpecnostné opatrenia na ochranu obsluhujlcej osoby pred pdésobenim hluku
a/alebo vibracii, ako su napriklad: udrzba elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrziavanie
spravnej teploty ruk, organizacia pracovnych procesov.

ﬂ Podrobné informacie tykajice sa tu pouzitych verzii noriem EN 62841 najdete na vyobrazeni
vyhlasenia o zhode +1J 339.

Informacie o hluénosti

\ SC 6ML-22
Hladina akustického vykonu (Lya) 107 dB(A)
Neistota pri hladine akustického vykonu (Ky,) |3 dB(A)
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\ SC 6ML-22
Hladina akustického tlaku (La) 99 dB(A)
Neistota pri hladine akustického tlaku (Ka) 3 dB(A)

Celkové hodnoty vibracii

Hodnota emisii vibracii pri rezani | B 22-55 0,54 m/s?
do kovu (ap, m) B 22-170 0,51 m/s?
Neistota (celkové hodnoty vibracii) 1,5 m/s?

Priprava prace

Nebezpecenstvo poranenia neiimyselnym rozbehom!

» Pred vlozenim akumulatora sa uistite, ze je prislusny vyrobok vypnuty.

» Skor nez budete naradie nastavovat alebo menit asti jeho prislusenstva, odstrante akumulator.

Dodrzujte bezpe¢nostné pokyny a varovania v tejto dokumentécii a na produkte.

Nabijanie akumulatora

1.Pred zacatim nabijania si precitajte navod na pouzivanie nabijacky.

2.Dbaijte, aby kontakty akumulatora a nabijacky boli Cisté a suché.

3.Akumulator nabijajte schvalenou nabijatkou. 11 167

Vlozenie akumulatora

Nebezpecenstvo poranenia skratom alebo padom akumulatora!

» Pred vlozenim akumulatora zabezpecte, aby sa na kontaktoch akumulatora a na kontaktoch na
vyrobku nenachdadzali cudzie telesa.

» Zabezpedte, aby akumulator vzdy spravne zapadol.

1.Pred prvym uvedenim do prevadzky akumulator Uplne nabite.

2.Zasuiite akumulator do vyrobku tak, aby pocutelne zaskogil.

3.Skontrolujte, ¢i je akumulator bezpecne viozeny.

Odstranenie akumulatora

1.Stlacte odblokovacie tlagidlo akumulatora.

2.Vytiahnite akumulator z vyrobku.

Ochrana proti padu

Nebezpecenstvo poranenia v dosledku padajiceho néradia a/alebo prislusenstval
» Pouzivajte iba pridrzné lanko na naradie Hilti, ktoré je schvalené pre vas vyrobok.
» Pred kazdym pouzitim skontrolujte upevriovaci bod pridrzného lanka na naradi, ¢i nie je poSkodeny.

ﬂ Dodrziavajte narodné smernice pre prace vo vyske.

Ako ochranu proti padu pouzivajte pre tento vyrobok vyluéne kombinaciu poistky proti padu Hilti

#2293133 a pridrzného lanka na naradie Hilti #2261970.

» Upevnite poistku proti pAdu do montaznych otvorov pre prislusenstvo. Skontrolujte, ¢i bezpe¢ne
drzi.
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» Upevnite karabinu pridrzného lanka na naradie k poistke proti padu a druhi karabinu k nosnej
konstrukcii. Skontrolujte bezpe¢né upevnenie obidvoch karabin.

ﬂ Dodrziavajte prislusny navod na obsluhu poistky proti padu Hilti a pridrzného lanka na naradie
Hilti.

Vymena rezacieho kottica E, E
Demontaz pilového kotuca

Nebezpecenstvo popalenia a porezania o pilovy kotug¢, upinaciu skrutku a upinaciu prirubu
Nasledkom mozu byt popaleniny a rezné poranenia.

» Pri vymene nastrojov pouzivajte ochranné rukavice.

1.Stlacte a podrzte aretéciu vretena (1).

2.Uvolnite upinaciu skrutku pomocou inbusového kltc¢a (2).

3.0dstrarite upinaciu skrutku a upinaciu prirubu (3).

4.0tvorte vykyvny ochranny kryt (4) a odstrante pilovy kotuc (5).

ﬂ V pripade potreby sa da unasacia priruba na Gcely Cistenia odobrat.

Montaz pilového kotuca

5.UnéSaciu a upinaciu prirubu odistite.

6.Nasadte una$aciu prirubu na hnacie vreteno spravnym smerom (1).
7.0tvorte vykyvny ochranny kryt (2).

8.Nasadte novy pilovy kotuc.

ﬂ Dodrziavajte smer ota¢ania vyznaceny Sipkou (3) na pilovom kotuci a vyrobku. Obidva smery
sa musia zhodovat.

9.Nasadte vonkaj$iu upinaciu prirubu spravnym smerom (4).
1@askrutkujte upinaciu skrutku.

11Zalozte inbusovy klG¢ na upinacej skrutke pre pilovy kotugé.
1X5tlacte a podrzte aretaciu vretena (5).

13Jpinaciu skrutku pevne utiahnite inbusovym kltu¢om (6).
148kontroluijte, ¢i je pilovy kotu¢ spravne osadeny.

1&asunte inbusovy kltu¢ do uréeného otvoru.

Nastavenie hibky rezu [

1.Uvolnite zvieraciu padku na nastavenie hibky rezu (1).
2.Vyrobok zdvihnite noznicovym pohybom a nastavte hibku rezu (2).
3.Pevne utiahnite zvieraciu paéku na nastavenie hibky rezu (3).

ﬂ Nastavena hibka rezu by mala byt vzdy o cca 5 az 10 mm vaésia ako hriibka pileného materialu.

Montaz paralelného dorazu E
1.Stlacte kridla svorky k sebe.
2.Zasunte paralelny doraz do zakladnej dosky.
» Sirku rezu mozete upravit tak, aby zodpovedala va$mu pouzitiu.
3.Uvolnite kridla svorky.
» Paralelny doraz je upevneny.

ﬂ Ked chcete paralelny doraz nastavit, stlatte kridla svorky k sebe.
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Montaz adaptéra na rezanie rur (prisluSenstvo)
1.0dstrarite namontované prislusenstvo.
2.Zaveste zakladnu dosku do prednych Gchytov adaptéra rary.
3.Zatlacte zakladnu dosku do zadnych Uchytov adaptéra rary.
» Zakladna doska zapadne na miesto.
4.Adaptér na rezanie rur nastavte na priemer rury.
Obsluha
Dodrzujte bezpe¢nostné pokyny a varovania v tejto dokumentécii a na produkte.
Zapnutie a vypnutie
Zapnutie
1.Stlacte a podrzte blokovanie zapnutia a stlacte vypinac.
» Blokovanie zapnutia méZzete uvolnit hned, ked drzite stlaceny vypinac.
Vypnutie
2.Uvolnite vypinac.
» Blokovanie zapnutia automaticky preskoci do pozicie blokovania.

Rezanie podra narysu E

ﬂ Rezte len rovné obrobky, ktoré maju dostato¢ne velki dosadaciu plochu pre zakladnu dosku.

1.0brobok umiestnite tak, aby pilovy kotu¢ mohol volne prechadzat pod obrobkom.

2.0brobok zaistite proti posunutiu.

3.Vyrobok prednou hranou zékladnej dosky oprite o obrobok.
» Pilovy kotu¢ nema kontakt s obrobkom.

4.Zarovnajte vyznacenu liniu s vyrezom na zakladnej doske (sledovanie rezu).

5.Zapnite vyrobok. #1172

6.Vedte pilu cez obrobok pozdiz narysu primeranym pracovnym tempom.

Riadenie prachu a pilin

» Pri rezani kovu vzdy namontujte nadobu na zachytavanie pilin. Kovové piliny su ostré a hortce
amozu viest k vzniku poraneni.

» Uistite sa, ze naddoba na zachytavanie pilin je prazdna. Stav naplnenia mozete zistit cez priezor
nadoby na zachytavanie pilin (1).

Hned ako uvidite, Ze z prepadového otvoru (2) v klapke vyletuju piliny, vyprézdnite nadobu na
zachytavanie pilin (3).

» Pred pouzitim vyrobku sa vzdy uistite, Ze je klapka nadoby na zachytavanie pilin vzdy zatvorena.
Zavesny hak

Vyrobok méa zavesny hak, pomocou ktorého ho mozete kratkodobo upevnit, napr. zavesit na
zabradlie. Ak chcete zavesny hak pouzit, vyklopte hak o 180° rovno nahor.

ﬂ Po vyklopeni je mozné zavesny hak naklonit dopredu cca o 30° do prepravnej polohy. Pred
opéatovnym sklopenim naklonte zavesny hak znova cca o 30° naspét do vychodiskovej polohy.

Starostlivost a udrzba/oprava
Al VAROVANIE
Nebezpecenstvo poranenia pri viozenom akumulatore !
» Pred akoukolvek Udrzbou a opravami vzdy vyberte akumulator!
Starostlivost o vyrobok
* Opatrne odstrarite pevne usadené necistoty.
* Ak existuju, vetracie $trbiny opatrne vycistite suchou, mékkou kefkou.
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¢ Kryt vycistite len mierne navihéenou handrou. Nepouzivajte prostriedky na o$etrovanie obsahujice
silikon, pretoze mozu poskodit plastové asti.

« Na Gistenie kontaktov na vyrobku pouzite ¢istd, suchu handru.

Starostlivost o litiovo-ionové akumulatory

* Akumulator nikdy nepouzivajte s upchatymi vetracimi $trbinami. Vetracie Strbiny opatrne vycistite
suchou, makkou kefkou.

* Vyvarujte sa zbytoéného vystavovania akumulatora prachu alebo necistotdm. Akumulator nikdy
nevystavuijte vysokej vihkosti (napr. neponorte do vody alebo nenechajte stat v dazdi).
Ak sa akumulator premocil, postupuijte ako pri poSkodenom akumulatore. Dajte ho do nehorlavej
nadoby a obratte sa na servis Hilti.

* Akumulator udrziavajte Cisty a zbaveny cudzieho oleja a tuku. Nedovolte, aby sa na akumulatore

zbyto¢ne nahromadil prach a ne€istoty. Akumulator vygistite suchou, méakkou kefkou alebo &istou,

suchou handrou. Nepouzivajte prostriedky na oSetrovanie obsahujuce silikén, pretoze mézu

poskodit plastové casti.

Nedotykajte sa kontaktov akumulatora a neodstrariujte z nich tuk aplikovany z vyroby.

Kryt vycistite len mierne navihéenou handrou. Nepouzivajte prostriedky na o$etrovanie obsahujice

silikon, pretoze mozu poskodit plastové Casti.

Udrzba a oprava

* Pravidelne kontrolujte vSetky viditelné Casti, ¢i nie su poskodené a ovladacie prvky, ¢i spravne
funguju.

* V pripade po$kodenia a/alebo poruchy funkcie vyrobok nepouzivajte. Vyrobok dajte neodkladne
opravit v servisnom stredisku Hilti.

 Po pracach spojenych so starostlivostou a udrzbou vyrobku pripevnite vSetky ochranné zariadenia
a skontrolujte ich bezchybné fungovanie.

ﬂ Na bezpecénu prevadzku pouzivajte len originélne nahradné diely a spotrebné materialy. Firmou
Hilti schvalené nahradné suciastky, spotrebné materidly a prisluSenstvo pre vas vyrobok najdete
vo vasom Hilti Store alebo na stranke: www.hilti.group

Cistenie ochranného zariadenia

1.Demontuijte pilovy kotug. 11 171

2.0chranné zariadenia opatrne ogistite suchou kefou.

3.Vhodnym néstrojom odstrante usadeniny a piliny vnutri ochrannych zariadeni.

Vyprazdnenie nadoby na zachytavanie pilin / Cistenie kanala na piliny Q

Kanal na piliny odvadza piliny z vnutra horného ochranného krytu. Ak je kanal na piliny upchaty, piliny
sa uz nemdzu spravne odvadzat. Pravidelne istite kanal na piliny, aby ste predizili Zivotnost vyrobku.
Vyprazdnenie nadoby na zachytavanie pilin

/A POZOR

Nebezpecenstvo poranenia Nebezpecenstvo v désledku hortcich alebo ostrych pilin alebo horucej
nadoby na zachytavanie pilin!

» Pri rezani kovu vzdy namontujte nadobu na zachytavanie pilin.

» Pri vyprazdnovani alebo vyberani nadoby na zachytavanie pilin vzdy noste ochranné rukavice.
1.0tvorte klapku nadoby na zachytavanie pilin.

2.Vysypte piliny z nadoby na zachytavanie pilin do vhodnej odpadovej nadoby.

3.Zatvorte klapku nadoby na zachytavanie pilin.

Cistenie kanala na piliny

4.Demontuijte pilovy kotug. =11 171

5.Vytiahnite nadobu na zachytavanie pilin z vedeni smerom nahor.

6.Vycistite kanal na piliny kefou.
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Montaz nadoby na zachytavanie pilin

7.Vlozte nadobu na zachytavanie pilin spodnymi svorkami do vedeni.

8.Nadobu na zachytavanie pilin hore mierne zatlacte smerom k ochrannému krytu a nadol.

» Nadoba na zachytavanie pilin po¢utelne zapadne.

Kontrola po vykonani udrzby a oprav

Po vykonani udrzby a oprav skontrolujte, ¢i su pripevnené vSetky ochranné zariadenia a ¢i bezchybne

funguija.

1.Aby ste skontrolovali vykyvny ochranny kryt, Upine ho otvorte stlacenim ovladacej paky.

» Po uvolneni ovladacej paky sa musi vykyvny ochranny kryt rychlo a Gplne zatvorit.
2.Skontrolujte, Gi st pohyblivé ¢asti funkéné, napr. ¢i sa nezasekavaju alebo neobrusuiju.
3.Skontrolujte, ¢i vyrobok nemé zlomené Casti alebo iné zjavné poskodenia.

Doprava a skladovanie

Preprava akumulatorového naradia a akumulatorov

/A POZOR

Neumyselné spustenie pri preprave !

» Produkty vzdy prepravujte bez vlozenych akumulatorov!

» Vyberte akumulator/akumulatory.

» Akumulatory nikdy neprepravuijte volne polozené. Po¢as prepravy by sa mali akumulatory chranit
nadmernym narazom a vibraciam a izolovat od vodivych materialov alebo inych akumulatorov, aby
neprisli do styku s opacnym polom batérie a nedoslo ku skratu. Dodrziavajte miestne prepravné
predpisy pre akumulatory.

» Akumulatory sa nesmu posielat postou. Ak chcete zaslat neposkodené akumulatory, obratte sa na
kuriérsku sluzbu.

» Vyrobok a akumulatory skontrolujte pred kazdym pouzitim, ako aj pred a po dlh$ej preprave, ¢i nie
s poskodené.

Skladovanie akumulatorového naradia a akumulatorov

Nahodné poskodenie spdsobené chybnymi alebo vytekajlicimi akumulatormi !

» Produkty vzdy skladujte bez vlozenych akumulatorov!

» Vyrobok skladujte v chlade a suchu. Dodrziavajte medzné hodnoty teploty, ktoré su uvedené
v technickych udajoch <11 168.

» Neuschovavajte akumulatory na nabijacke. Po nabijani akumulator vzdy vyberte z nabijacky.

» Akumulatory nikdy neskladujte na sinku, na vykurovacom telese alebo za oknami.

» Vyrobok a akumulatory skladujte mimo dosahu deti a nepovolanych oséb.

» Vyrobok a akumulatory skontrolujte pred kazdym pouzitim, ako aj pred a po dlh§om skladovani, ¢i
nie sU poskodené.

Pomoc v pripade portch

Pri v8etkych poruchach venujte pozornost indikécii stavu akumulétora. Pozri kapitolu Indikatory

litiovo-iénového akumulatora.

Pri vyskyte takych portch, ktoré nie st uvedené v tejto tabulke, alebo ktoré nedokazete odstranit

sami, sa obratte na nas servis Hilti.

\ Porucha Mozna pricina Riesenie
LED akumul&tora ni¢ nesig- | Akumulator je poSkodeny » Obratte sa na servis firmy
nalizuju Hilti.
Vypina¢ sa neda stlagit Ziadna chyba (bezpe&nostna » Stlaéte blokovanie zapnutia.
alebo je zablokovany. funkcia).
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Porucha Mozna pricina Riesenie

Otacky naraz prudko po- Akumulator je vybity. » Nabite akumulator.

klesnu. Prili§ velka intenzita postvania | » Zmensite silu vynakladani na
dopredu. posuvanie dopredu a opat

zapnite vyrobok.

Piliny sa neodvadzaju a pa- | Kandl na triesky je upchaty. » Vycistite kanal na piliny.
daju na zékladnu dosku +11173

Vyrobok sa po zablokovani | Aktivuje sa ochrana proti preta- | » Znova stlaéte blokovanie
pilového kotuc¢a sam neroz- | Zeniu. zapnutia a vypinac.

behne.

Vyrobok vibruje silnejsie Pilovy kotug¢ je nespravne na- » Demontujte pilovy kotu¢
ako zvycajne. montovany. a znova ho namontujte.
Vykyvny ochranny kryt za Vykyvny ochranny kryt je znegis- | » Kontaktujte servis firmy Hilti.
nezatvara. teny alebo sa zasekava, alebo je

poskodena pruzina

Likvidacia

pecenstvo poranenia pri nespravnej likvidacii! Ohrozenie zdravia spdsobené unikajucimi

plynmi alebo kvapalinami.

» Poskodené akumulatory neposielajte!

» Pripojky zakryte nevodivym materidlom, aby ste zabranili skratom.

» Akumulatory likvidujte tak, aby sa nedostali do ruk deti.

» Akumulator odovzdajte vo vasom Hilti Store alebo sa obratte na prislusnu prevadzku na likvidaciu
odpadu.

g?p Vyrobky znacky Hilti su z velkej Casti vyrobené z recyklovatelnych materidlov. Predpokladom

na opakované vyuzitie recyklovatelnych materidlov je ich spravne separovanie. V mnohych krajinach

firma Hilti odoberie vaSe staré zariadenie na recyklaciu. Informujte sa v zakaznickom servise Hilti

alebo u svojho obchodného poradcu.

ﬂ » Elektrické pristroje, elektronické zariadenia a akumulatory nedavajte do domaceho odpadu!l

Zaruka vyrobcu
» Ak mate akékolvek otazky tykajuce sa zaru¢nych podmienok, obratte sa, prosim, na vasho
lokalneho partnera spolo¢nosti Hilti.

Dalsie informacie

Dal$ie informéacie o obsluhe, technoldgii, Zivotnom prostredi a recyklacii ndjdete na nasledujicom
odkaze: gr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042

Tento odkaz néjdete aj na konci navodu na obsluhu ako QR kéd.

hu Eredeti hasznalati utasitas

A hasznalati utasitasra vonatkozo adatok

A hasznalati utasitashoz

* Figyelmeztetés! A termék haszndlata el6tt gy6zédjon meg arrdl, hogy elolvasta és megértette a
termékhez mellékelt haszndlati utasitast, beleértve az utasitasokat, a biztonsagi és figyelmeztetd
jelzéseket, az abrékat és a miszaki leirdsokat. Ismerje meg az Osszes utasitast, biztonsagi
és figyelmeztetd jelzést, abrat, miszaki leirast, valamint az alkatrészeket és funkciokat. Ennek
elmulasztasa aramiitést, tlizet és/vagy sulyos sériilést okozhat. Orizze meg a hasznalati utasitast,
beleértve az 6sszes utasitast, biztonsagi és figyelmezteté megjegyzést késdbbi hasznalatra.
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*A m termékeket kizarélag szakember altali haszndlatra szantdk és a gépet csak
engedéllyel rendelkez®, szakképzett személy haszndlhatja, javithatja. Ezt a személyt minden
lehetséges kockazati tényezorél tajékoztatni kell. A termék és tartozékai konnyen veszélyt
okozhatnak, ha nem képzett személy dolgozik veliik, vagy nem rendeltetésszeriien hasznaljak
Oket.

* A mellékelt haszndlati utasitas a nyomtatas idépontjaban a technika aktudlis allasanak felel meg.
A Hilti termékoldalan mindig megtaldlja a legfrissebb verziét. Ehhez kdvesse a jelen hasznalati
utasitasban talalhato linket vagy QR-kédot, melyet a @ szimbélum jel6lt.

* A terméket csak ezzel a hasznalati utasitassal egyttt adja tovabb.

Jelmagyarazat

Figyelmeztetések

A figyelmeztetések a termék haszndlata soran eléforduld veszélyekre hivjdk fel a figyelmet. A

kovetkezd figyelmeztetéseket hasznaljuk:

Al VESZELY
VESZELY !
» Sulyos testi sériiléshez vagy haldlhoz vezet6 kdzvetlen veszély esetén.

Al FIGYELMEZTETES |

FIGYELMEZTETES !

» Ezzel a szoéval hivjuk fel a figyelmet egy olyan lehetséges veszélyre, amely sulyos személyi
sériiléshez vagy halalhoz vezethet.

A\ VIGYAZAT

VIGYAZAT !

» Ezzel a szoéval hivjuk fel a figyelmet egy lehetséges veszélyhelyzetre, amely személyi sériiléshez
vagy anyagi karhoz vezethet.

Szimbélumok a hasznalati utasitasban

A jelen haszndlati utasitas a kdvetkezé szimbolumokat hasznalja:

Tartsa be a hasznalati utasitast

Alkalmazasi Utmutatdk és mas hasznos tudnivalok

O

Ujrahasznosithat6 anyagokkal valé banasmaéd

9
2
@

Az elektromos gépeket és akkukat ne dobja a haztartasi szemétbe
Hilti litium-ion akku

Hilti toltokészulék

Az abrakon hasznalt szimbélumok

Az abrékon a kovetkez6 szimbolumokat hasznaljuk:

8 B

K | Ezek a szamok a jelen hasznalati utasitas elején talalhaté abrékra vonatkoznak.
Az dbrék szamozasa a fontos munkalépésekre vagy fontos részegységekre utal. A széveg-
ben ezeket a munkalépéseket vagy részegységeket megfelelé szamokkal emelik ki, pl. (3).

Az attekint6 abraban hasznalt pozicidoszamok a termék attekintésére szolgal6 szakasz
jelmagyarazataban lévé szamokra utalnak.

Ez a jel hivja fel a figyelmét arra, hogy a termék hasznalata soran kiilonés odafigyeléssel kell
eljarnia.

S M
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Termékhez két6dé szimbolumok
Szimbélumok
A terméken a kdvetkezd szimbdlumokat hasznalhatjuk:

Ng | Névleges Uresjarati fordulatszam

=== | Egyenaram

- | Forgasiranyt mutaté nyil

rRPM | Fordulatszam percenként

o | Atmére

O Farészlap

> | A termék az iOS és Android platformokkal kompatibilis vezeték nélkiili adatatvitelhez hasz-

@ nalhato.

@ Amennyiben fel van tiintetve a terméken, akkor a tanusitohely az érvényben 1évo szabalyok
szerint jovahagyta a terméket az USA-beli és a kanadai piacokra.

B

Kiegészité szimbolumok akkumulatoros termékeknél

A kovetkezd szimbolumokat hasznaljuk a terméken:

A hasznalt Hilti Li-ion akku tipussorozata. Vegye figyelembe a Rendeltetésszeri hasznalat
fejezetben kozolt adatokat.

tidon | Li-ion akku

®¢ Az akkut soha ne hasznalja itdszerszamként.

4 Ugyelien arra, hogy ne ejtse le az akkut. Ne hasznaljon olyan akkut, amelyet (ités ért vagy
N | egyéb modon sériilt.

Védoéfelszerelések hasznalatara felszolito jelek
A kovetkezd védofelszerelések haszndlatara felszdlito jeleket hasznaljuk a terméken:

@ ‘ Viseljen védészemiiveget

Biztonsag

Altalanos biztonsagi tudnivalok az elektromos kéziszerszamokhoz

A FIGYELMEZTETES Olvasson el minden biztonsagi tudnivalét és utasitast, illusztralt anyagot

és miiszaki adatot, amelyet ehhez az elektromos kéziszerszamhoz mellékeltek. Az alabbi

biztonsagi tudnivaldk és utasitasok betartasanak elmulasztdsa aramitéshez, tlizh6z és/vagy sulyos

testi sériiléshez vezethet.

Orizzen meg minden biztonsagi tudnivalét és utasitast a jovébeni hasznalathoz.

A biztonsdagi utasitdsokban hasznalt ,elektromos kéziszerszam” fogalom halézatrél Gizemeld elekt-

romos kéziszerszamokra (tapkabellel egyitt értve) és akkumulatoros elektromos kéziszerszamokra

(tapkabel nélkil) vonatkozik.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan a munkahelyét és jol vilagitsa meg. Rendetlen munkahelyek és megvilagitatlan
munkateriiletek balesetekhez vezethetnek.

» Ne dolgozzon az elektromos kéziszerszammal olyan robbana élyes korny ben, ahol
égheté folyadékok, gazok vagy porok vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikrakat
bocsathatnak ki, amelyek meggyuijthatjak a port vagy a gyulékony gézoket.
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» Tartsa tavol a gyerekeket és az idegen személyeket a munkahelytdl, ha az elektromos
kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjak a figyelmét a munkardl, konnyen elvesztheti az uralmat a
berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eléirasok

» Az elektromos kéziszerszam csatlakozodugéjanak illeszkednie kell a dugaszoléaljzatba.
A csatlakozédugot semmilyen médon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel ellatott
elektromos kéziszerszamokhoz ne hasznaljon csatlakoz6adaptert. Az eredeti csatlakozodugd
és a hozza illeszkedd csatlakozdaljzat csokkenti az aramités kockazatat.

» Ne érjen hozza foldelt feliiletekhez, példaul csdvekhez, fiitétestekhez, tlizhelyekhez és
hitészekrényekhez. Az aramiités veszélye megndvekszik, ha a teste le van foldelve.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamokat az es6t6l és a nedvesség hatasaitol. Ha viz
hatol be az elektromos kéziszerszamba, az néveli az aramutés kockazatat.

» Ne hasznalja a csatlakozokabelt a rendeltetésétél eltéré célokra, vagyis az elektromos ké-
ziszerszamot soha ne hordozza vagy akassza fel a kabelnél fogva, és soha ne huzza ki a
halozati csatlakoz6dugoét a kabelnél fogva. Tartsa tavol a csatlakozokabelt héforrasoktol,
olajtol, éles élektdl és sarkaktol, mozgo alkatrészektdl. A sériilt vagy dsszetekert csatlakozo-
kabel noveli az dramiités kockazatat.

» Ha az elektromos kéziszerszammal szabadban dolgozik, akkor csak a szabadban val6 hasz-
nalatra engedélyezett hosszabbitokabelt hasznaljon. A kiiltérre is alkalmas hosszabbitdkabel
hasznalata csokkenti az aramiités kockazatat.

» Hasznaljon hibaaram-védékapcsolot, ha az elektromos kéziszerszam nedves kornyezetben
torténd lizemeltetése nem keriilhet6é el. A hibadram-véddkapcsold haszndlata csokkenti az
aramiités kockazatat.

Személyi biztonsagi eléirasok

» Munka kézben mindig figyeljen, ligyeljen arra, amit csinal, és meggondoltan dolgozzon az
elektromos kéziszerszammal. Ne hasznalja az elektromos kéziszerszamot, ha faradt, illetve
ha kabitészer, alkohol vagy gyogyszer hatasa alatt all. Az elektromos kéziszerszammal végzett
munka kézben mar egy pillanatnyi figyelmetlenség is komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen személyi védéfelszerelést, és mindig viseljen védészemiiveget. Az elektromos kézi-
szerszam alkalmazasanak megfelelé személyi véddfelszerelések, igymint porvédd alarc, cslszas-
biztos védécip6, véddsapka és flilvédd hasznalata csokkenti a személyi sériilések kockazatat.

» Keriilje az elektromos kéziszerszam akaratlan (izembe helyezését. Miel6tt az elektromos
kéziszerszamot az elektromos halozatra és/vagy az akkumulatorra csatlakoztatja, vagy
felveszi, ill. szallitja, gy6z6djon meg arrél, hogy a gép ki van kapcsolva. Ha az elektromos
kéziszerszam felemelése kdzben az ujjat a kapcsolon tartja, vagy ha a gépet bekapcsolt allapotban
csatlakoztatja az aramforrashoz, az balesethez vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa el6tt feltétleniil tavolitsa el a beallité szerszamo-
kat vagy csavarkulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgé részeiben felejtett beallitd szerszam
vagy csavarkulcs sériiléseket okozhat.

» Keriilje el a normalistél eltéré testtartast. Ugyeljen arra, hogy mindig biztosan alljon és
megtartsa az egyensulyat. igy az elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is jobban
tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé6 munkaruhat. Ne viseljen b6 ruhat vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat, a
ruhajat és a kesztytijét a mozgo részektol. A b6 ruhat, az ékszereket és a hosszu hajat a mozgd
alkatrészek magukkal ranthatjak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a por elszivasahoz és 6sszegyljtéséhez

ziiksé berendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelel6 médon hozza vannak kapcsolva
a szerszamhoz, és rendeltetésiiknek megfeleléen miikodnek. Porelszivo egység hasznalata
csOkkenti a munka soran keletkezé por veszélyes hatasat.
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» Ne ringassa magat hamis biztonsagérzetbe, és ne hagyja figyelmen kiviil az elektromos
kéziszerszam biztonsagi eléirasait, akkor sem, ha az elektromos kéziszerszamot hosszu
ideje haszndlja, és ezaltal jol ismeri. A figyelmetlen kezelés a masodperc tort része alatt sulyos
sériilésekhez vezethet.

Az elektromos kéziszerszam hasznalata és kezelése

» Ne terhelje tul a gépet. Munkajahoz csak az arra szolgalé elektromos kéziszerszamot
hasznalja. A megfelelé elektromos kéziszerszammal a megadott teljesitménytartomanyon belil
jobban és biztonsagosabban lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot, amelynek a kapcsoléja elromlott. Egy olyan
elektromos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem kikapcsolni, veszélyes, és meg kell
javittatni.

» A gép bedllitasa, a tartozékok cseréje vagy a gép lehelyezése el6tt hiizza ki a csatlakozédugot
a csatlakozoaljzatbdl és/vagy vegye ki a kiveheté akkut a gépbél. Ez az elévigyazatossagi
intézkedés meggatolja a gép szandékolatlan lizembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gye-
rekek nem férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek hasznaljak az elektromos
kéziszerszamot, akik nem ismerik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az utmutatét. Az
elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

» Mindig gondosan tartsa karban az elektromos kéziszerszamot és a tartozékokat. Ellen6-
rizze, hogy a mozgd alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e beszorulva, és
nincsenek-e eltorve vagy megrongalédva olyan alkatrészek, amelyek hatranyosan befolya-
solhatjak az elektromos kéziszerszam miikodését. Hasznalat el6tt javittassa meg a gép
megrongalédott alkatrészeit. Sok balesetnek a rosszul karbantartott elektromos kéziszerszam az
oka.

» Tartsa tisztan és élesen a vagoszerszamokat. Az éles vagoélekkel rendelkezé és gondosan
apolt vagdszerszamok ritkabban ékelédnek be, és azokat kdnnyebben lehet vezetni és iranyitani.
» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, beté amokat stb. a jelen utasitasok
figyelembevételével hasznalja. Vegye figyelembe a munk és a kivi 1d6
munka sajatossagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendeltetésété| eltéré célokra valod

alkalmazasa veszélyes helyzetekhez vezethet.

» A markolatot és fogofeliileteket tartsa szaraz, tiszta, olaj- és zsirmentes allapotban. A
csuszds markolatok és fogofellletek nem teszik lehetévé az elektromos kéziszerszam biztonsagos
lizemeltetését és ellendrzését az elére nem lathaté helyzetekben.

Akkumulatoros szerszam hasznalata és kezelése

» Az akkumulatort csak a gyarté altal ajanlott toltéberendezésben téltse fel. Ha egy bizonyos
akkumulatortipus feltdltésére szolgalo toltéberendezésben egy masik akkumulatort prébal feltdlteni,
tlz keletkezhet.

» Az elektromos kéziszerszamban csak az ahhoz tartozé akkumulatort hasznalja. Mas
akkumulatorok hasznalata személyi sériiléseket és tiizet okozhat.

» Tartsa tavol a hasznalaton kiviili akkumulatort irodai kapcsoktol, pénzérméktol, kulcsoktol,
szogektdl, csavaroktol és mas kisméretl fémtargyaktol, amelyek athidalhatjak az érintkez6-
ket. Az akkumulator érintkez6i kdzotti rovidzarlat égési sériiléseket vagy tlizet okozhat.

» Hibas alkalmazas esetén az akkumulatorbdl folyadék Iéphet ki. Keriilje el az érintkezést a
folyadékkal. Ha véletleniil mégis érintkezésbe keriilt az akkumulatorfolyadékkal, azonnal
oOblitse le vizzel az érintett feliiletet. Ha a folyadék a szemébe jutott, keressen fel egy orvost.
A kilép6 akkumulatorfolyadék irritaciokat vagy égéses bérsériiléseket okozhat.

» Ne hasznaljon sériilt vagy modositott akkut. A sériilt vagy médositott akkuk elére nem lathatd
modon viselkedhetnek és tlizet, robbanast vagy sériilésveszélyt okozhatnak.

» Az akkut ne tegye ki tiiz és magas hémérséklet hatasanak. A tliz és a 130 °C (265 °F) feletti
hémeérséklet robbanast okozhat.
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» Kovesse a toltésre vonatkoz6 Gsszes utasitast, és az akkut vagy akkus szerszamot soha ne
toltse a hasznalati utasitasban megadott hémérséklet-tartomanyon kiviil. A nem megfeleld
vagy a megengedett hdmérséklet-tartomanyon kivil torténd toltés az akku meghibasodasahoz és
tlizveszélyhez vezethet.

Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett személyzet javithatja, kizardlag eredeti
potalkatrészek felhasznalasaval. Ez biztositja, hogy az elektromos kéziszerszam biztonsagos
marad.

» Soha ne javitsa a sériilt akkut. Az akkuk javitasat csak a gyarté altal felhatalmazott tigyfélszolga-
latok végezhetik.

Biztonsagi tudnivalok minden flirészhez

Flirészelési eljaras

> A VESZELY: A keze ne keriilion a fiirész és a flirészlap kdzelébe. A masik kezével fogja
meg a kiegészit6é fogantyut vagy a motorhazat. Ha mindkét kezével a korflirészt fogja, akkor a
fUrészlap nem sértheti meg a kezeit.

» Ne nyuljon a munkadarab ala. A munkadarab alatt a védéfedél nem véd a furészlaptol.

» Igazitsa hozza a vagasmélységet a munkadarab vastagsagahoz. A munkadarab alatt kisebb
rész maradjon, mint amennyi egy teljes flirészfog magassaga.

» A flirészelend6 munkadarabot soha ne tartsa a kezében, illetve ne helyezze a labara / térdére.
Rogzitse a munkadarabot stabil tartéra. Fontos a munkadarab megfelel rogzitése, ugyanis
ezzel csokkenthetd annak a veszélye, hogy a gép hozzaérjen a testéhez, a flrészlap beszoruljon,
vagy a kezel¢ elveszitse az uralmat a gép folott.

» A gépet mindig csak a fogantyu szigetelt felileténél fogja meg, ha olyan munkat végez,
amelynek soran fennall a veszély, hogy a betétszerszam rejtett elektromos vezetéket talalhat
el. Ha a gép elektromos fesziiltséget vezetd vezetékhez ér, akkor a gép fémrészei fesziiltség ala
kertilnek, ami elektromos aramiitéshez vezet.

» Hosszanti vagas soran hasznaljon mindig iitk6z6t vagy egyenes élvezet6t. Ez javitja a vagas
pontossagat, és csokkenti a flirészlap beragadasanak lehetdségét.

» Mindig megfelelé6 méretii és megfelel6 (pl. csillag formaju vagy kor alaku) befogé furattal
rendelkezé flirészlapot hasznaljon. Azok a flrészlapok, amelyek nem illeszkednek a flirész
részegységeihez, egyenetlendl futnak, és a gép folotti uralom elvesztését okozzak.

» Soha ne hasznaljon sériilt vagy rossz flirészlap-alatétlemezt, illetve -csavart. A flrész-
lap-alatétlemezek és -csavarok kifejezetten ehhez a flirészhez késziiltek az idedlis teljesitmény és
tzembiztonsag elérése érdekében.

Visszacsapoddas - okok és a megfelel6 figyelmeztetések

* A gép visszacsapodasa egy beakadd, beszorulé vagy rosszul bedllitott flirészlap kdvetkeztében
fellépd hirtelen reakcio, aminek az a kdvetkezménye, hogy az elszabadult flrész megemelkedik,
kiugrik a munkadarabbdl és a gépkezel6 iranyaba csapodik;

* ha a flrrészlap megakad vagy beszorul az automatikusan zardédé flirésznyilasban, akkor a lap
blokkolddik, és a motorerd visszacsapja a flrészt a gépkezeld iranyaba;

* ha a flirészlap elfordul a vagatban vagy rosszul van bedllitva, akkor a flirészlap hatsé szélén 1évé
furészfogak beakadnak a munkadarab fellletébe, ezaltal a furészlap kiugrik a flrésznyilasbol és a
furész visszacsapodik a gépkezeld iranyaba.

A visszacsapodas a flirész helytelen vagy hibas hasznalatanak kévetkezménye. Megfeleld évintéz-

kedésekkel, amelyekrél a késbbiekben olvashat, a gép visszacsapddasa megakadalyozhatd.

» Két kézzel fogja a flirészt, és tartsa a karjat tigy, hogy ellen tudjon tartani a visszacsap6dasbol
ered6 eréknek. Mindig oldalra tartsa a flirészlapot, soha ne hozza a flirészlapot egy vonalba
a testével. Visszacsapddas kdzben a korflirész hatracsapddhat, azonban a gép kezeldje uralhatja
a visszacsapodasbdl eredd erét, ha megtette az ehhez sziikséges 6vintézkedéseket.
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» Ha a flirésztarcsa beszorul, vagy On megszakitja a munkat, akkor kapcsolja ki a gépet, és
tartsa nyugodtan a munkadarabban addig, amig a flirésztarcsa leall. Soha ne prébalja meg
kivenni a flirészt a munkadarabbél, vagy hatrafelé huzni a flirészt addig, mig a flrészlap
mozog, egyébként a gép visszacsapodhat. Allapitsa meg és sziintesse meg a flirészlap
beszorulasanak okat.

» Ha Gjra el akarja inditani a munkadarabba beszorult flirészt, akkor k6zpontozza a flirésznyi-
lasban a flirészlapot, és ellendrizze, nem akadtak-e meg a flirészfogak a munkadarabban. Ha
a frészlap beszorult, akkor az Ujrainditas soran kiugorhat a munkadarabbdl, vagy visszacsapddast
okozhat.

» A nagyobb lemezeket tamassza ala, hogy csokkenthet6 legyen a beszorult flirészlap vissza-
csapoédasanak kockazata. A nagyobb lemezek meghajolhatnak a sajat sulyuk alatt. A lemezeket
mindkét oldalon ala kell tAmasztani, mind a flirésznyilas kozelében, mind az éInél.

» Soha ne hasznaljon tompa vagy sériilt flirészlapot. Tompa vagy rosszul bedllitott fogazattal
rendelkezé flrészlapok a szlkebb flirészelési nyilas kdvetkeztében nagyobb surlédast hozhatnak
létre és a flirészlap beszorulasat okozhatjak, illetve visszacsapddhatnak.

» A flirészelés el6tt huzza meg a vagasmélység- és a metszésszog-beallitast. Ha flrészelés
kdzben megvaltoznak a bedllitasok, akkor a flrészlap beszorulhat és visszacsapddhat.

» Legyen kiilondsen 6vatos, ha meglévé falakon vagy egyéb mas, be nem lathato teriileten
végez flirészelést. Furészelés kozben a bemerild furészlap rejtett objektumokba akadhat és
visszacsapodast okozhat.

Az als6 védofedél miikédése

» Minden hasznalat el6tt ellenérizze, hogy kifogastalanul zarul-e az als6 védéfedél. Ne
hasznalja a flirészt, ha az als6 védéfedél nem mozog szabadon és nem zarul be azonnal.
Soha ne szoritsa be vagy kosse be az alsé védéfedelet, ha az nyitva van. Ha a flirész véletlendl
leesik a foldre, akkor az alsé védéfedél elhajolhat. A visszahtzé karral nyissa ki a védéfedelet és
gy6z6djon meg rola, hogy a fedél szabadon mozog, és egyik metsz6szognél és vagasi mélységnél
sem ér hozza sem a flrészlaphoz, sem a tébbi részhez.

» Ellendrizze az als6 védéfedél rugéinak miikodését. Ha az alsé védéfedél és a rugok nem
miikodnek kifogastalanul, akkor hasznalat el6tt végeztesse el a flirész karbantartasat. A
sérllt alkatrészek, ragacsos lerakodasok vagy a felgytlemlett forgdcs akadalyozzak a védéfedél
mUkodését.

» Csak specialis vagasok, pl. un. ,meriilévagasok és szégvagasok” elvégzése esetén nyissa
ki manudlisan az als6 véddéfedelet. Nyissa ki az als6 véddfedelet a visszahuzé karral, és
engedje el a kart, amint a flirészlap bemeriilt a munkadarabba. Az als6 védéfedélnek minden
flrészelési mod kdzben automatikusan kell miikédnie.

» Ne tegye le a flirészt a munkapadra vagy a padléra ugy, hogy az alsé védéfedél nem takarja
a flirészlapot. A védelem nélkili flirészlap utanfutadskor a vagasi irannyal szemben mozgatja a
gépet, és elflirészeli, ami az Utjaba keril. Vegye figyelembe a gép utanfutasi idejét.

Kiegészito biztonsagi tudnivalok

Személyi biztonsagi el6irasok

» Soha ne végezzen modositasokat vagy valtoztatasokat a terméken vagy a tartozékokon.

» Az elektromos kéziszerszamot csak a hozza tartozé véddberendezésekkel egyltt haszndlja.

» Ha az elektromos kéziszerszamot porelszivé nélkil mikddteti, akkor a port okozé munkak soran
mindig hasznaljon kénnyu légzémaszkot.

» Az elektromos kéziszerszamot mindig két kézzel fogja az erre szolgalé markolatoknal.

» Viseljen fulvédét. A zaj hallaskarosodashoz vezethet.

» Tartson munkasziineteket és végezzen lazito- és ujjgyakorlatokat, ujjainak jobb vérellatasa érdeké-
ben.

» Gyenge személy ne hasznalja az elektromos kéziszerszamot betanitas nélkl.
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» Az elektromos kéziszerszamot csak a munkavégzés helyén kapcsolja be, miutan munkavégzési
helyzetbe Allitotta.

» Vegye ki az akkut, ha problémat tapasztal az elektromos kéziszerszam mukddése soran, ha kicseréli
a betétszerszamot vagy a tartozékokat, illetve az elektromos kéziszerszam tarolasa és szallitasa
soran.

» Ne hasznalja az elektromos kéziszerszamot fej f616tti munkavégzésre.

» Ne fékezze le az elektromos kéziszerszamot a flirészlap oldaliranyd ellennyomasaval.

» Az akku behelyezése el6tt gy6z6djon meg arrdl, hogy ki van-e kapcsolva a flirész és a bekapcso-
lasgatlét aktivaltak-e. Ezzel elkerllheti az elektromos kéziszerszam nem szandékos elindulasa altal
okozott sériiléseket.

» Az elektromos kéziszerszam mikddése kdzben ne nyuljon a szoritokarimahoz és a szoritécsavar-
hoz.

» Mielétt az elektromos kéziszerszamot lehelyezi, varja meg, amig az teljesen all.

» Miel6tt kicseréli a betétszerszamot, varja meg, amig az elektromos kéziszerszam lehdil.

» Soha ne nyomja meg az orsérogzités nyomoégombijat, ha a flirészlap forog.

» Soha ne iranyitsa az elektromos kéziszerszamot személyekre.

» A bekapcsolasgatlot mindig aktivalni kell, ha kicseréli a tartozékokat vagy az akkut, illetve az
elektromos kéziszerszam szdllitdsa vagy tarolasa kdzben.

» Hasznéljon mindig a megmunkalandé anyagnak és az anyag tulajdonsagainak megfelel6 flrészla-
pot.

» A kézi korflrészt csak bekapcsolt allapotban vezesse a munkadarabhoz.

» Igazitsa az elétoloerst a fiirészlaphoz és a megmunkalandé anyaghoz. igy megakadalyozhatja,
hogy a flirészlap blokkolédjon és adott esetben visszacsapddast okozzon.

» Kerllje el a termék vagy egyes alkatrészei tulzott héfejlddését (pl. vagdlap, vagolaphegy, a burkolat
részei vagy védéburkolatok). Azonnal fliggessze fel a munkat, ha a karosodas elso jeleit észleli
(pl. szag- vagy flstképzddés, mlanyag alkatrészek olvadasa) és a munka folytatasa el6tt hagyja a
terméket lehdlni.

> A betétszerszam megengedett fordulatszdmanak legaldbb olyan magasnak kell lennie, mint az
elektromos kéziszerszamon feltlintetett legnagyobb fordulatszamnak. A megengedettnél gyorsabb
forgas kovetkeztében a tartozék eltorhet és lerepiilhet.

» Ne dolgozzon porral erésen szennyezett kdrnyezetben.

» A csiszolas, smirglizés, vagas és furas soran keletkez6 por artalmas vegyi anyagokat tartalmazhat.
Néhany példa: 6lom vagy élombazisu festékek; tégla, beton és egyéb falazati termékek, terméské
és egyéb szilikattartaimu termékek; Bizonyos fafajtak, példaul tolgy, bikk és vegyszerrel kezelt fa;
Azbeszt vagy azbeszttartalmu anyagok. Hatarozza meg a gépkezeld és a kdrnyezetében tartézkodd
személyek kitettségét azon anyagok veszélyességi osztalya révén, amelyeken munkat végeznek.
Tegye meg a sziikséges Ovintézkedéseket az expozicié biztonsagos szinten tartadsa érdekében,
példaul: porgylijté rendszer hasznalata vagy megfelelé 1égzésvédé viselése. A kitettség a kdvetkezé
altalanos intézkedésekkel csokkentheto:

» Munkavégzés jol szell6z6 terlleten

» Porral val6 hosszabb érintkezés elkeriilése,

» Vezesse el a port a testtdl és a fejtdl,

» Viseljen védéruhat és a szennyezddésnek kitett terlileteket tisztitsa meg vizzel és szappannal.

» Mindig viseljen a hasznalat kdvetelményeinek megfeleld légzésvédd maszkot.

» A munka megkezdése el6tt tisztdzza a munka soran keletkezd por veszélyességi besorolasat.
Haszndljon hivatalosan engedélyezett védelmi osztalyu ipari porszivot, amely megfelel a helyi
porvédelmi el6éirasoknak.

» Tartsa be az On orszagaban érvényes nemzeti munkavédelmi kévetelményeket.

» A munkadarab biztositasahoz és egy stabil pozicié megtartasdhoz hasznaljon szoritokat vagy mas
hatékony megoldast. Ha kézzel vagy a testével prébdlja megtartani a munkadarabot, instabil
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helyzetet hoz létre, melyben kdnnyen elveszitheti a gép folotti ellenérzést. Ne engedje, hogy
harmadik személy tartsa poziciéban a munkadarabot.

» Ne nézzen kdzvetlenil a vilagitasba (LED), és ne is vilagitson vele mas személyek arcaba.

» Sérlilésveszély a lees6 szerszamok és/vagy tartozékok miatt. A munka megkezdése elétt ellendrizze
a felszerelt tartozék biztos rogzitését.

» A fémforgacsok élesek és kdnnyen sériiléseket okozhatnak. Viseljen zart ruhazatot, nehogy
forgacsok keriilienek a munkavédelmi keszty(ibe, a munkavédelmi cipdbe vagy mas ruhadarabjaba.

» Figyelien ra, hogy hova replilnek el a fémforgacsok. A forgacsok forroak és ezaltal tiizet, égési, ill.
vagasi sérlléseket okozhatnak.

» A forgacsgyUijté tartaly nagyon felforrésodhat. Mindig viseljen véddkeszty(t a forgacsgydijté tartaly
Uritése vagy eltavolitadsa soran.

Elektromos biztonsagi el6irasok

» A munka megkezdése el6tt pl. detektorral ellendrizze a munkateriiletet, hogy nincsenek-e rejtetten
vezetett elektromos vezetékek, gaz- és vizvezetékcsdvek. Az elektromos kéziszerszam kiilsé
fémrészei fesziiltség ala kerilhetnek, amikor példaul egy fesziiltség alatt allo kabel véletlendl
megséril. Ezzel megné az elektromos aramiités veszélye.

Akkumulatoros késziilékek gondos a és k

» A Li-ion akkuk biztonsagos kezelésére és hasznalatara vegye figyelembe a koévetkezd
biztonsagi tudnivalokat. Ezek figyelmen kivil hagyasa bérirritaciot, sulyos korroziv sériilést,
kémiai égési sériilést, tlizet és/vagy robbanast okozhat.

» Az akkut csak kifogastalan mUszaki allapotban haszndlja.

» A sériilések elkeriilése és ez egészségre erésen artalmas folyadékok kifolyasanak megakadalyoza-
sara odafigyeléssel hasznalja az akkut!

» Az akkuk semmi esetre sem modosithatok vagy manipuléalhatok!

» Az akkut tilos szétszedni, 6sszepréselni, 80 °C (176 °F) folé heviteni vagy elégetni.

» Ne haszndljon vagy toltson olyan akkut, amelyet Utés ért, vagy egyéb mas modon sériilt.
Rendszeresen ellendrizze az akkukat sériilés szempontjabdl.

» Soha ne hasznaljon Ujrafelhasznalt vagy javitott akkukat.

» Az akkut vagy akkumulatoros elektromos kéziszerszamot soha ne haszndlja Gitészerszamként.

» Az akkukat soha ne tegye ki kdzvetlen napsugarzasnak, magas hémérsékletnek, szikraképzédésnek
vagy nyilt langnak. Ezek robbanast okozhatnak.

» Ne érintse ujjal, szerszammal, ékszerrel vagy egyéb elektromosan vezetd targyakkal az akkumulator
polusait. Ez az akku sériilését okozhatja, valamint anyagi karokhoz és sériilésekhez vezethet.

» Tartsa tavol az akkumulatort es6tdl, nedvességtoél és folyadékoktdl. A behatol6 folyadék révidzar-
latot, dramitést, égési sériilést, tlizet és robbanast okozhat.

» Csak az ehhez az akkumulatortipushoz tervezett t6ltokészllékeket és elektromos kéziszerszamokat
hasznélja. Ehhez vegye figyelembe a megfelel hasznalati utasitas adatait.

» Ne hasznaljon és ne tarolja az akkut robbanasveszélyes kdrnyezetben.

» Ha érintésre tl forro az akku, akkor lehet, hogy meghibasodott. Allitsa az akkut egy lathatd, nem
gyulékony helyre, égheté anyagoktol elegendé tavolsagra. Hagyja lehlni az akkut. Amennyiben
egy ora elteltével még mindig tul forré az akku érintésre, akkor meghibasodott. Forduljon a Hilti
Szervizhez vagy olvassa el a ,Tudnivalok a Hilti Li-ion akkuk biztonsagaval és alkalmazasaval
kapcsolatban” c. dokumentumot.

ﬂ Vegye figyelembe a litium-ion akkuk szallitdsara, tarolasara és alkalmazasara vonatkozd
specidlis iranyelveket.
Olvassa el a Hilti Li-ion akkuk biztonsagaval és alkalmazéasaval kapcsolatos tudnivalokat,
amelyeket a jelen hasznalati utasitas végén talalhatd QR-kod beolvasasaval érhet el.
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Leiras
Termékattekintés n
Pétfogantyd Forgasiranyt mutato nyil
Bekapcsolasgatlo Parhuzamiitk6zé
Be-/kikapcsolé gomb Elérajzolat-mutat6/Vagas vonalanak
F6 markolat ellenérzése
Kémleldablak

Akku kioldégombja

Akku allapotjelzéje

Akku

Forgacsgyijté tartaly

ForgacsgyUijto tartaly, toltottségiszint- és

Allvanykampé

Szoritd parhuzamitkdzéhoz
Orsoérogzité gomb

Szoritdkar a vagasmélység beallitasahoz
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hémérséklet-ellendrzé ablak Imbuszkulcs
Kezeldkar (lengé védofedél) Tokmanykarima
Alaplemez Szoritokarima
Lengd védéfedél Szoritécsavar

Rendeltetésszeri hasznalat

Az ismertetett termék egy akkus korflrész. Kétkezes kezelésre készllt, fém és fémszerl alapanyagbol

készllt, pl. acél, nemesacél, aluminium és mas nemvasfém lemezek flirészelésére.

» Kizardlag a termékhez engedélyezett flirészlapokat hasznaljon, amelyek miiszaki adatai (pl. atméro,
fordulatszam, vastagsag, anyag stb...) megfelelnek a kdvetelményeknek. Nem engedélyezett
kdszorl- és darabolétarcsakat, valamint erésen 6tvozott gyorsacélbdl (HSS) késziilt flrészlapokat
hasznalini.

» Csak olyan egyenletes munkadarabot vagjon, amely megfeleld felfekvéfelliletet biztosit az alaple-
mez szamara.

» Tilos fa vagy fahoz hasonlé anyagok, mlanyagok, gipszkarton, gipszkarton lapok és rétegelt
anyagok flrészelésére hasznalni.

¢ Ehhez a termékhez csak B 22-es tipussorozati Hilti Nuron Li-ion akkumulatorokat hasznaljon.
A Hilti a hasznalati Gtmutat6 végén taldlhatod tablazatban megadott akku hasznalatat javasolja a
termékhez.

* Ehhez az akkuhoz kizardlag a hasznalati utasitas végén megadott sorozatba tartozé Hilti toltoké-
sziiléket hasznaljon.

Szallitasi terjedelem

Korflrész, flrészlap, tokmanykarima, szoritékarima, szoritécsavar, imbuszkulcs, parhuzamiitkdzo,

forgacsgydijté tartaly, hasznalati utasitas

ﬂ A termékéhez jovahagyott tovabbi rendszertartozékokat a Hilti Store helyen vagy a kovetkezd
oldalon talal: wwwe.hilti.group

Tartozék (kiilon megvasarolhatd)

Parhuzamiitkdzé, vezetdsin, vezetdsin-adapter, csévagéd adapter

Li-ion akku megjelenitése

A Hilti Nuron Li-ion akkuk megjelenitik a toltéttségi allapotot, a hibalizeneteket és az akku allapotat.
A toltési allapot és hibaiizenetek megjelenitése

Sériilésveszély lees6 akku miatt!
» Behelyezett akku esetén a kioldbgomb megnyomasa utan gy6z6djon meg arrdl, hogy az akkumu-
latort el6irasszer(ien helyezte vissza a termékbe, és az bepattant a helyére.
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A kovetkezd kijelzések egyikének megjelenitéséhez nyomja meg réviden az akku kioldogombjat.
A toltottségi allapot és a lehetséges lizemzavarok folyamatosan megjelennek, amig a csatlakoztatott

termék be van kapcsolva.

[ Allapot
Négy (4) LED folyamatos z6ld fénnyel vilagit

Jelentés
Toltottségi allapot: 100% és 71% kozott

Harom (3) LED folyamatos zéld fénnyel vilagit

Toltottségi allapot: 70% és 51% kozott

Két (2) LED folyamatos zdld fénnyel vilagit

Toltéttségi allapot: 50% és 26% kozott

Egy (1) LED folyamatos z6ld fénnyel vilagit

Toltottségi allapot: 25% és 10% kozott

Toltottségi allapot: < 10%

Egy (1) LED lassu z6ld fénnyel villog
Egy (1) LED gyors z&ld fénnyel villog

A Li-ion akku teljesen lemeriilt. Toltse fel az
akkut.

Ha a LED az akkumulator feltdltését kdvetden
is még mindig gyorsan villog, akkor forduljon a
Hilti Szervizhez.

Egy (1) LED gyors sarga fénnyel villog

A Li-ion akku vagy az azzal 6sszekapcsolt ter-
mék tualterhelt, tul hideg, tal forré vagy egyéb
miikddési zavar all fenn.

Hozza a terméket és az akkut az ajanlott mun-
kahémérsékletre és ligyeljen arra, hogy ne ter-
helje tul hasznalat kdzben.

Ha az lzenet tovabbra is fennall, forduljon a
Hilti Szervizhez.

Egy (1) LED sarga fénnyel vilagit

A Li-ion akku és az azzal 6sszekétott termék
nem kompatibilisek. Kérjuk, forduljon a Hilti
Szervizhez.

Egy (1) LED gyors piros fénnyel villog

A Li-ion akku zarolva van, és nem hasznalhatd
tovabb. Kérjuk, forduljon a Hilti Szervizhez.

Az akku allapotkijelzései

Az akkumulator allapotanak lekérdezéséhez tartsa harom masodpercnél hosszabb ideig lenyomva a
kioldégombot. A rendszer nem ismeri fel az akkumulator hibas miikddését olyan helytelen hasznalat
miatt, mint példaul a leejtés, atszuras, kiilsé h6 okozta sériilés stb.

Allapot

Jelentés

Minden LED bekapcsolt allapotot jelzd fénnyel
vilagit, majd az egyik (1) LED folyamatosan z4l-
den vilagit.

Az akku tovabbra is hasznalhato.

Minden LED bekapcsolt allapotot jelz6 fénnyel
vilagit, majd az egyik (1) LED sarga fénnyel vil-
log.

Az akku allapotanak lekérdezése nem zarhatd
le. Ismételje meg a miiveletet vagy forduljon a
Hilti Szervizhez.

Minden LED bekapcsolt allapotot jelzd fénnyel
vilagit, majd az egyik (1) LED folyamatosan piro-
san vilagit.

Ha a csatlakoztatott termék tovabbra is hasz-
nalhato, akkor a fennmaradé akkukapacitas
50% alatt van.

Ha egy csatlakoztatott termék nem hasznalhatd
tovabb, akkor az akkut annak élettartama végén
ki kell cserélni. Kérjuk, forduljon a Hilti Szerviz-
hez.
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Parhuzamiitk6z6

Az egykarl parhuzamitkézé pontos vagasokat tesz lehetévé a munkadarab élei mentén, ill.
segitségével azonos méretll Iéceket lehet kivagni.

A parhuzamiitk6zét az alaplemez mindkét oldalara fel lehet szerelni.

Muiszaki adatok

Terméktulajdonsagok

SC 6ML-22
Termékgeneracio 01
Névleges fesziiltség 216V
Tomeg 2,46 kg
(EPTA-Procedure 01 szerint, akku
nélkl)
Flirészlap atméréje 160 mm
Alaplemez vastagsaga 1,2 mm
Vagasszélesség 1,2 mm
Flirészlap-befogofurat 20 mm
Névleges uresjarati fordulatszam 4 000 ford./perc
Maximalis vagasmélység 60 mm
Maximalis anyagvastagsag Szerkezeti acélle- |8 mm
mezekhez
Rozsdamentes 8 mm
acéllemezekhez
Tarolasi hémérséklet -20°C ... 70°C
Kornyezeti hémérséklet miikdés kézben -17°C ... 60°C
Akku
Akku lizemi fesziiltsége 216V
Akku tomege Lasd a hasznalati utasitas végén
Kornyezeti hémérséklet miikdés kézben -17°C ... 60°C
Tarolasi hémérséklet -20°C ... 40°C
Akkuhdmeérséklet a toltés kezdetekor -10°C ... 45°C

Zajinformaciok és rezgésértékek

A jelen Utmutatékban megadott hangnyomas- és rezgésértékeket egy szabvanyositott mérési eljaras
keretében mértiik meg, és alkalmasak elektromos kéziszerszamok egymassal torténd 6sszehasonli-
tasdra. Az értékek emellett alkalmasak az expozicié elézetes megbecsiilésére.

A megadott adatok az elektromos szerszam f6 alkalmazasi terlileteire vonatkoznak. Ha az elektromos
kéziszerszamot mas célra, eltérd betétszerszamokkal hasznaljak, vagy nem megfeleléen tartjak
karban, akkor az adatok eltéréek lehetnek. Ez jelentésen megnévelheti az expozicidkat a munkaidé
teljes idétartama alatt.

Az expozicid pontos megbecsiiléséhez azokat az idészakokat is figyelembe kell venni, amikor az
elektromos kéziszerszamot lekapcsoltak, vagy a készilék ugyan mikodik, de ténylegesen nincs
hasznélatban. Ez jelentésen csokkentheti az expozicidkat a munkaidd teljes id6étartama alatt.
Hozzon kiegészitd intézkedéseket a kezeld védelme érdekében a hang és/vagy a rezgés hatasai ellen,
mint példaul: Elektromos kéziszerszamok és betétszerszamok karbantartasa, a gépkezelé kezének
melegen tartasa, a munkafolyamatok megszervezése.
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ﬂ Az EN 62841 szabvany szerint hasznalt valtozatokra vonatkozo részletes informaciok a megfe-
leléségi nyilatkozat masolatan talalhatok #17 339.

Zajinformaciok

SC 6ML-22

Hangteljesitményszint (Lya) 107 dB(A)
Hangteljesitményszint bizonytalansag (Kya) 3 dB(A)
Hangnyomasszint (L,a) 99 dB(A)
Hangnyomasszint bizonytalansag (Kpa) 3 dB(A)
Rezgési o6sszértékek

Rezgési kibocsatasi érték fém B 22-55 0,54 m/s?
flirészelése soran (ay, ) B 22-170 0,51 m/s?
Bizonytalansag (rezgési 6sszértékek) 1,5 m/s?

A munkahely elokészitése

Sériilésveszély szandékolatlan elindulas miatt!

» Az akku behelyezése el6tt gy6z6djon meg arrol, hogy a vonatkozo termék ki van kapcsolva.

» A gép bedllitdsa vagy az alkatrészek cseréje el6tt vegye ki az akkut.

Vegye figyelembe a dokumentumban és a terméken talalhaté biztonsagi utasitasokat és figyelmez-

tetéseket.

Az akku toltése

1.A tltés elétt olvassa el a toltokésziilék haszndlati utasitasat.

2.Ugyeljen arra, hogy az akku és a téltékésziilék érintkezéi tisztak és szarazak.

3.Az akkut a megengedett téltdberendezésben toltse fel. #1184

Az akku behelyezése

Sériilésveszély rovidzarlat vagy leesé akku miatt!

» Az akku behelyezése el6tt gy6zodjon meg arrol, hogy az akkuhoz és a termék érintkez6ihez nem
ér hozza idegen targy.

» Gy6z6djon meg arrél, hogy az akku mindig megfeleléen régziil.

1.Az els6 Uzembe helyezés elétt toltse fel teljesen az akkut.

2.Tolja be az akkut a termékbe, amig az hallhatéan be nem kattan.

3.Ellendrizze az akku biztos illeszkedését.

Az akku eltavolitasa

1.Nyomja meg az akku kioldégombijat.

2.Huzza ki az akkut a termékbdl.

Leesés elleni biztositas

| Al FIGYELMEZTET

Sériilésveszély a leesd szerszam és/vagy tartozék miatt!
» Csak az On termékéhez ajanlott Hilti szerszamtart6 hevedert hasznélja.
» Minden hasznalat el6tt ellendrizze a szerszamtartd heveder rogzitési pontjanak sértetlenségét.

ﬂ Vegye figyelembe a vonatkozé orszagos irdnyelveket a magasban végzett munkakhoz.
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A termék leesés elleni biztositdsaként kizarolag a Hilti #2293133 biztonsagi leesésgatlo és a Hilti

#2261970 szerszamtart6é heveder kombinaciojat hasznalja.

» Rogzitse a leesés elleni biztositot a tartozékok szerelési nyildsaiba. Ellendrizze az elem stabil
rogzitését.

» Rogzitse a szerszamtarté heveder egyik karabinerhorgat a biztonsagi leesésgatléra, a masik horgot
pedig egy teherhord6 szerkezetre. Ellendrizze a karabinerhorog stabil régzitést.

ﬂ Vegye figyelembe a Hilti biztonsagi leesésgatld, valamint a Hilti szerszamtart6 heveder
hasznalati utasitasat.

Vagolap cseréje E, E
Flirészlap leszerelése

Egési és vagasi sériilés veszélye a vagolapon, a szoritécsavaron és a szoritékariman Egési és
vagasi sériilések lehetnek a kdvetkezményei.

» Hasznaljon védokeszty(it, amikor a szerszamot cseréli.

1.Nyomja meg és tartsa lenyomva az orsoérdgzitést (1).

2.0ldja a szoritécsavart az imbuszkulccsal (2).

3.Tavolitsa el a szoritocsavart és a szoritokarimat (3).

4.Nyissa ki a lengé véddfedelet (4), és tavolitsa el a flrészlapot (5).

ﬂ Sziikség esetén a tokmanykarima levehet6 a tisztitasnal.

A flirészlap felszerelése

5.Tisztitsa meg a tokmany- és a szoritokarimat.

6.Helyezze fel helyes iranyban a tokmanykarimat a hajtéorsora (1).
7.Nyissa ki a lengd védoéfedelet (2).

8.Helyezze be az uj flirészlapot.

ﬂ Ugyeljen a fiirészlapon és a terméken lathato forgasiranyt jelzd nyilra (3). Ezeknek egyeznitik
kell.

9.Helyezze fel helyes irdnyban a kiils6 szoritokarimat (4).
1@Csavarja fel a szoritécsavart.

11Helyezze az imbuszkulcsot a flrészlap szoritdcsavarjahoz.
12\yomja meg és tartsa lenyomva az orsoérogzitést (5).

13Az imbuszkulccsal hiizza meg a szoritécsavart (6).
1&llendrizze a flUrészlap megfeleld illeszkedését.

15elyezze az imbuszkulcsot az erre a célra szolgalé furatba.
Vagasmélység beallitasa [l

1.0ldja a vagasmélység-beallitd rogzitdkarjat (1).

2.Emelje meg a terméket olldszerli mozgassal, és dllitsa be a vagasmélységet (2).
3.Huzza meg a vagasmélység-bedllitd rogzitdkarjat (3).

ﬂ A bedllitott vagasmélység legyen mindig kb. 5-10 mm-rel nagyobb a flrészelendé anyag
vastagsaganal.

Parhuzamiitk6z6 felszerelése E
1.Nyomja 6ssze a szoritélapatokat.
2.Tolja be a parhuzam(itkdz6t az alaplemezbe.
» A vagasszélességet az alkalmazasnak megfeleléen igazithatja be.
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3.Engedie ki a szoritélapatokat.
» A parhuzamUtkdzd rogzitése megtortént.

ﬂ Ha at szeretné dllitani a parhuzamiitkdz6t, nyomja 6ssze a szoritolapatokat.

Cs6vago adapter (tartozék) felszerelése

1.Tavolitsa el a felszerelt tartozékot.

2.Akassza be az alaplemezt a cséadapter ellilsé tokmanyaiba.

3.Nyomija az alaplemezt a csévagoé adapter hatsé tokmanyaiba.
» Az alaplemez bereteszel.

4.Allitsa be a cs6vagé adaptert a csé atmérdjéhez.

Uzemeltetés
Vegye figyelembe a dokumentumban és a terméken talalhaté biztonsagi utasitasokat és figyelmez-
tetéseket.
Bekapcsolas és kikapcsolas
Bekapcsolas
1.Nyomja meg és tartsa lenyomva a bekapcsolasgatlot, és nyomja meg a be-/kikapcsolé gombot.
» Engedije el a bekapcsolasgatlét, amint megnyomta a be-/kikapcsolé gombot.
Kikapcsolas
2.Engedije el a be-/kikapcsolé gombot.
» A bekapcsolasgatld automatikusan a gatlé helyzetbe ugrik.

Flirészelés el6rajzolat mentén @

ﬂ Csak olyan egyenletes munkadarabot vagjon, amely megfeleld felfekvéfellletet biztosit az
alaplemez szamara.

1.Pozicionalja Ugy a munkadarabot, hogy a flrészlap szabadon jarhasson a munkadarab alatt.

2.Biztositsa a munkadarabot elcsuszas ellen.

3.lllessze a készlléket az alaplemez elso élével a munkadarabra.
» A flrészlap nem érintkezik a munkadarabbal.

4.Iranyitsa az elérajzolat vonalat az alaplemezen Iévé kivagasra (vagaskovetés).

5.Kapcsolja be a terméket. £ 189

6.A bemetszés mentén vezesse at a munkadarabon a flirészlapot megfelelé sebességgel.

Por- és forgacskezelés

» Fémek vagasa esetén mindig szerelje fel a forgacsgy(ijtd tartalyt. A fémforgacs éles és forrd lehet,
és sériiléseket okozhat.

» Gy6z6djon meg arrél, hogy a forgacsgyUjto tartaly tres. A toltéttségi szintet a forgacsgyujto tartaly
kémlel6ablakan olvashatja le (1).

ﬂ Mihelyt azt tapasztalja, hogy a forgacsok a tulfolyonyilason (2) atjutva a fedélben repkednek,
Uritse ki a forgacsgyUjto tartalyt (3).

» A termék hasznalata el6tt mindig gy6z4djon meg arrdl, hogy forgacsgydijté tartaly zarva van.
Allvanykampé

A termék allvanykampdval rendelkezik, amellyel a terméket révid iddre felfiiggesztheti pl. egy korlatra.
Az allvanykampét hasznalathoz 180°-kal, egyenesen fel kell hajtani.

ﬂ Az allvanykampd kb. 30°-ban eldre kihajtva szallitasi helyzetbe allithat6. Mielétt visszahajtja az
allvanykampot, kb. 30°-kal hajtsa vissza a kiindulasi helyzetbe.
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Apolas és karbantartas

Sériilésveszély behelyezett akku esetén !

» Minden apolasi és karbantartasi munka el6tt vegye ki az akkut!

A termék apolasa

« Ovatosan tavolitsa el a ratapadt szennyezddést.

* Amennyiben van ilyen, akkor szaraz, puha kefével 6vatosan tisztitsa meg a szell6zényilasokat.

* Csak nedves tori6kenddvel tisztitsa a burkolatot. Ne hasznéljon szilikontartalmud apolészert, mivel
az karosithatja a mliianyag alkatrészeket.

* A termék érintkezdinek tisztitdsahoz hasznaljon tiszta, szaraz tériékendot.

A Li-ion akkuk apolasa

« Soha ne hasznalja az akkut eltémédott szelldzényilasokkal. Ovatosan tisztitsa meg a szellézonyila-

sokat szaraz, puha kefével.

Ne tegye ki az akkut sziikségtelenil por és szennyezédés hatasanak. Soha ne tegye ki az akkut

nagy mennyiségl nedvességnek (pl. ne meritse vizbe és ne hagyja az esén).

Ha egy akku atnedvesedett, akkor azt sériilt akkuként kezelje. Kilonitse el egy nem gyulékony

tartoba, és forduljon a Hilti Szervizhez.

Az akkut tartsa tavol idegen olajtél és zsirtdl. Ne hagyja, hogy az akkun felesleges por és

szennyezddés gy(lion 6ssze. Tisztitsa meg az akkut szaraz, puha kefével vagy széraz, tiszta

torlékenddvel. Ne hasznaljon szilikontartalmu apolészert, mivel az karosithatia a mulanyag

alkatrészeket.

Ne érjen hozza az akkuk érintkezdihez, és ne tavolitsa el az érintkez6krél a gyarilag felvitt zsirt.

Csak nedves torlékendével tisztitsa a burkolatot. Ne hasznaljon szilikontartalmu apoldszert, mivel

az karosithatja a miianyag alkatrészeket.

Karbantartas

* Rendszeresen ellendrizze a lathato részeket sériilés, illetve a kezelbelemeket kifogastalan miikédés
szempontjabol.

« Sérlilések és/vagy funkcidzavar esetén ne mikodtesse a terméket. A terméket azonnal javittassa
meg a Hilti Szervizben.

* Az apolasi és karbantartasi munkak utan minden védéfelszerelést szereljen fel, és ellendrizze azok
kifogastalan mikodését.

ﬂ A biztonsagos lizemelés érdekében csak eredeti potalkatrészeket és fogydanyagokat hasznal-
jon. A Hilti altal engedélyezett potalkatrészeket, fogydanyagokat és tartozékokat termékéhez
megtaldlja a Hilti Store helyeken vagy az alabbi cimen: www.hilti.group

A véddberendezés tisztitasa

1.Szerelje le a flrészlapot. +17 188

2.Tisztitsa meg 6vatosan a véddberendezést egy szaraz kefével.

3.Tavolitsa el a védéberendezés belsejébdl a lerakddast és a forgacsot egy megfelelé szerszammal.
A forgacsgyuijto tartaly uritése / A forgacscsatorna tisztitasa E

A forgacscsatorna a furészforgacsot a felsé véddburkolat belsejébdl vezeti el. Eltémodott forgacs-
csatornandl nem lehetséges a forgacsok megfeleld elvezetése. A termék élettartaméanak megndvelé-
séhez rendszeresen tisztitsa a forgadcscsatornat.

A forgacsgylijto tartaly uritése

A\ VIGYAZAT

Sérilésveszély Veszély forrd és éles forgacsok vagy forrd forgacsgyijto tartaly miatt!

» Fémek vagasa esetén mindig szerelje fel a forgacsgy(iijtd tartalyt.

» Mindig viseljen védbkeszty(t a forgacsgy(ijté tartaly Uritése vagy eltavolitdsa soran.
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1.Nyissa ki a forgacsgy(ijté tartaly fedelét.

2.Uritse a forgacsgyUijté tartalybol a forgdcsokat egy megfelelé hulladékgyUjtd tartalyba.

3.Zarja le a forgacsgyjté tartaly fedelét.

A forgacscsatorna tisztitasa

4.Szerelje le a furészlapot. +17 188

5.Huzza ki felfelé a forgacsgydijté tartalyt a vezetdsinbdl.

6.Tisztitsa meg a forgacscsatornat egy kefével.

Forgacsgyiijto tartaly felszerelése

7.Helyezze a forgacsgy(ijté tartalyt az alsé kapcsoknal a vezetSkbe.

8.Fellil enyhén nyomja meg a forgacsgyUjtd tartalyt a védéfedél iranyaba és lefelé.

» A forgacsgyUijté tartaly hallhatéan bereteszel.

A gép ellendérzése az apolas és karbantartas utan

Minden apolasi és karbantartasi eljaras utan ellendrizze, hogy minden védéfelszerelés a helyén van-e,

és maga a gép hibatlanul mikodik-e.

1.A leng6 védoéfedél ellendrzéséhez nyissa ki azt teliesen a kezel6kar segitségével.

» A kezeldkar elengedését kdvetden a lengd véddfedélnek gyorsan és teljesen be kell zarédnia.
2.Ellendrizze a mozg6 alkatrészek funkcidjat, pl. szorulas vagy surlédas szempontjabol.

3.Vizsgalja meg a terméket torés vagy egyéb szemmel lathato sériilés szempontjabol.

Szillitas és tarolas

Az akkumulatoros kéziszerszamok és az akkumulatorok szallitasa

A\ VIGYAZAT

Nem szandékos inditas szallitaskor !

» A terméket mindig behelyezett akku nélkil szallitsa.

» Vegye ki az akkukat.

» Az akkukat soha ne szdllitsa dmlesztve. A széllitds soran az akkukat a tul nagy Utédéstdl és
rezgéstdl védeni kell, minden vezetdképes anyagtol és a tobbi akkumulatortdl el kell valasztani,
hogy mas akkumulatorpélussal ne keriilhessenek érintkezésbe, és ne okozhassanak révidzarlatot.
Vegye figyelembe az akkukra vonatkozo helyi szallitasi elirasokat.

» Az akkukat tilos postaval kildeni. Forduljon szallitmanyozéhoz, ha sértetlen akkukat szeretne
kaldeni.

» Minden hasznalat el6tt, illetve hosszabb szallitas elétt és utan ellenérizze az akkumulator és a
termék sértetlenségét.

Az akkumulatoros kéziszerszamok és az akkumulatorok tarolasa

Véletlen karosodas hibas vagy kifolyé akkuk miatt. !

» A terméket mindig behelyezett akku nélkil tarolja.

» A terméket és az akkukat szaraz, h(ivds helyen tarolja. Vegye figyelembe a miiszaki adatok =+ 186
alatt megadott hémérsékleti hatarértékeket.

» Az akkukat ne a toltOkésziléken tarolja. A toltési folyamatot kdvetéen az akkumulatort mindig
vegye le a toltokésziilékrol.

» Soha ne térolja az akkut tizé napon, héforrason vagy lveglap mogott.

» A terméket és az akkut Ugy tarolja, hogy azokhoz gyermekek, valamint illetéktelen személyek ne
férhessenek hozza.

» Minden haszndlat elétt, illetve hosszabb ideju tarolas el6tt és utan ellendrizze az akkumulator és a
termék sértetlenségét.

Segitség zavarok esetén

Zavar esetén vegye figyelembe az akku allapotjelzéjét. Lasd a Li-ion akkuk kijelzései cimU fejezetet.
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A tablazatban fel nem sorolt zavarok, illetve olyan zavarok esetén, amelyeket sajat maga nem tud
elharitani, kérjlk, forduljon a Hilti Szervizhez.
| Uzemzavar Lehetséges ok Megoldas

Az akku LED-jei nem jelez- | Az akku meghibasodott » Forduljon a Hilti Szervizhez.
nek ki semmit

Be-/kikapcsolé gomb nem | Nincs hiba (biztonsagi funkcio).

v

Nyomja meg a bekapcsolas-

nyomhato be, ill. blokkolva gatlot.

van.

A fordulatszam hirtelen er6- | Lemerilt az akkumulator. > Toltse fel az akkut.

sen leesik. Az el6tolderd tal nagy. » Csokkentse az el6toloerét, és
kapcsolja be Ujra a terméket.

A gép nem széllitja el a A forgacscsatorna eldugult. » Tisztitsa meg a forgacscsator-

forgacsot, és a forgacs az nat. #1191

alaplemezre hullik
A flrészlap blokkoldsa utan | A tulterhelés elleni védelem mu-

v

Nyomja meg Ujra a bekapcso-

a termék nem indul el auto- | kédésbe Iép. lasgatlét és a be-/kikapcsold
matikusan. gombot.
A termék erésebben vibral, | A flrészlap hibasan van besze- » Szerelje le a flrészlapot, majd
mint szokott. relve. szerelje vissza.
Alengd védéfedél nem za- | Szennyezett vagy beragadt a » Lépjen kapcsolatba a Hilti
rédik. lengé védodfedél, vagy sérilt a Szervizzel.

rugoé

Artalmatlanitas

Sérillésveszély a szakszer(itlen artalmatlanitas miatt! Egészségkarosodas veszélye a kilépd
gazok és folyadékok miatt.

» Sériilt akkut ne kiildjon csomagkuildd szolgalattal!

» A csatlakozokat nem vezetd anyaggal fedje le a rovidzarlat elkeriilése érdekében.

» Az akkukat ugy artalmatlanitsa, hogy azok ne keriilhessenek gyermekek kezébe.

» Az akkut Hilti Store-ban artalmatlanitsa, vagy forduljon az illetékes hulladéklerakdhoz.

g’.’p A Hilti termékek nagyrészt Ujrahasznosithaté anyagokbodl késziilnek. Az ujrahasznositas el6tt
az anyagokat gondosan szét kell valogatni. A Hilti sok orszagban mar visszaveszi hasznalt gépét
Ujrahasznositas céljara. Kérdezze meg a Hilti Ugyfélszolgalatot vagy kereskedelmi tanacsaddjat.

K » Az elektromos kéziszerszamokat, elektromos késziilékeket és akkukat ne dobja a haztartasi
szemétbe!

Gyartoi garancia

» A jotallas feltételeire vonatkozé kérdéseivel forduljon a helyi Hilti partneréhez.

Tovabbi informaciok

A kezeléssel, technikaval, kdrnyezettel és Ujrahasznositassal kapcsolatos tovabbi informaciokat a
kovetkezé linken talélja: qr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042

A link megtalalhaté a hasznalati utasitas végén QR-kodként.
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sl Originalna navodila za uporabo

Informacije glede navodil za uporabo

K tem navodilom za uporabo

* Opozorilo! Pred uporabo izdelka se prepriCajte, da ste prebrali in razumeli navodila za uporabo,
prilozena izdelku, vkljuéno z navodili, varnostnimi in drugimi opozorili, slikami in specifikacijami.
Predvsem se seznanite z vsemi navodili, varnostnimi in drugimi opozorili, slikami, specifikacijami,
sestavnimi deli in funkcijami. Ce tega ne storite, lahko pride do elektriénega udara, poZara in/ali
hudih telesnih poskodb. Shranite navodila za uporabo, vkljuéno z vsemi navodili ter varnostnimi in
drugimi opozorili, za kasnej$o uporabo.

* lzdelki m so namenjeni profesionalnim uporabnikom; uporablja, vzdrzuje in servisira
jih lahko le pooblasceno in ustrezno usposoblieno osebje. To osebje je treba dodatno pouditi
o nevarnostih, ki se pojavljajo pri delu. lzdelek in njegovi pripomocki so lahko nevarni, ¢e jih
nepravilno uporablja nestrokovno osebije in ¢e se uporabljajo v nasprotju z namembnostjo.

* Prilozena navodila za uporabo ustrezajo tehni¢nim standardom v ¢asu tiska. Aktualna razlicica je
vedno na voljo na spletu na strani z izdelki Hilti. Odprite povezavo ali poskenirajte kodo QR v teh
navodilih za uporabo, ki je oznagena s simbolom @

* Izdelek predajte drugi osebi le s temi navodili za uporabo.

Legenda

Opozorila

Opozorila opozarjajo na nevarnosti pri delu z izdelkom. Uporabljajo se naslednje signalne besede:

NEVARNOST !

» Za neposredno grozeco nevarnost, ki lahko pripelje do teZjih telesnih poskodb ali do smrti.

OPOZORILO !

» Za morebitno grozeco nevarnost, ki lahko povzroci tezke telesne poskodbe ali smrt.

/\ PREVIDNO

PREVIDNO !

» Za mozno nevarnost, ki lahko pripelje do telesnih poskodb ali materialne $kode.

Simboli v navodilih za uporabo

V navodilih za uporabo se pojavljajo naslednji simboli:

Upostevajte navodila za uporabo

Navodila za uporabo in druge uporabne informacije

D

Ravnanje z materiali, ki jih je mogoce znova uporabiti

%,
&
@

Elektri¢nih orodij in akumulatorskih baterij ne odstranjujte s hisnimi odpadki

Hilti Litij-ionska akumulatorska baterija
Hilti Polnilnik
Simboli na slikah
Na slikah so uporabljeni naslednji simboli:
KA | Te Stevilke oznacujejo slike, ki so na zaCetku teh navodil za uporabo.

Stevilke na slikah oznadujejo pomembne korake ali elemente, pomembne za izvedbo kora-
kov. Ti koraki ali elementi so z ustreznimi Stevilkami, npr. (3), oznaceni tudi v besedilu.
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Na sliki Pregled so uporabljene Stevilke poloZajev, ki se nanasajo na Stevilke v legendi po-
glavja Pregled izdelka.

11

<@ | Ta znak opozarja, da morate biti pri uporabi izdelka Se posebej pozorni.

Simboli, ki so vezani na izdelek
Simboli
Na izdelku se lahko uporabljajo naslednji simboli:

Ng | Nazivno Stevilo vrtljajev v prostem teku

=== | Enosmerni tok

= | Pusgica, ki kaze smer vrtenja

RPM | Vrtljaji na minuto

@ | Premer
Zagin list

ET\ Izdelek podpira brezziéni prenos podatkov, ki je zdruzljiv z napravami iOS in Android.

@ Ce je oznaka prisotna na izdelku, je bilo izvedeno testiranje pri ustreznem mestu za izdajo
« | certifikatov glede na veljavne standarde za trg v ZDA in Kanadi.

©

Dodatni simboli za akumulatorske izdelke
Na izdelku so uporabljeni naslednji simboli:
Uporabljena vrsta modelov litij-ionskih akumulatorskih baterij Hilti. UpoStevajte navodila v

poglavju Namenska uporaba.

u-on | Litij-ionska akumulatorska baterija

®4 Akumulatorske baterije nikoli ne uporabljajte kot orodje za udarjanje.

4 | Akumulatorske baterije nikoli ne izpustite. Ne uporabljajte akumulatorske baterije, ki je bila
% | podvrzena udarcem ali je kako drugage poskodovana.

Znaki za obveznost
Na izdelku se naslednji znaki za obveznost:

@ ‘ Uporabljajte zas¢itna ocala

Varnost

Splosna varnostna opozorila za elektriéna orodja

A OPOZORILO preberite vsa varnostna opozorila, navodila, slike in tehni¢ne podatke,

prilozene temu elektricnemu orodju. Posledice neupostevanja naslednjih opozoril so lahko

elektriéni udar, pozar in/ali hude telesne poskodbe.

Vsa varnostna opozorila in navodila shranite za v prihodnje.

Pojem "elektrino orodje", ki smo ga uporabili v varnostnih opozorilih, se nanasa na elektri¢no orodje

za priklop na elektricno omrezje (s prikljuénim kablom) ali na elektri¢no orodje na baterijski pogon

(brez prikljuénega kabla).

Varnost na delovhem mestu

» Poskrbite, da bo vase delovno mesto vedno &isto in dobro osvetljeno. Nered ali neosvetliena
delovna obmocja lahko povzrocijo nezgode.
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» Prosimo, da elektriénega orodja ne uporabljate v okolju, kjer je nevarnost eksplozije in v
katerem se nahajajo gorljive tekocine, plini ali prah. Elektricna orodja povzrocajo iskrenje, zato
se gorljiv prah ali pare lahko vnamejo.

» Ne dovolite otrokom in drugim osebam, da bi se med delom priblizale elektricnemu orodju.
Druge osebe lahko odvrnejo vaso pozornost in izgubili boste nadzor nad orodjem.

Elektri¢na varnost

» Priklju¢ni vti¢ elektricnega orodja mora ustrezati vticnici. Vtiéa pod nobenim pogojem
ne smete spreminjati. Uporaba adapterskih vticev v kombinaciji z zas¢itenim ozemljenim
elektriénim orodjem ni dovoljena. Nespremenjen vti¢ in ustrezna vtiénica zmanjSujeta nevarnost
elektricnega udara.

» Izogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi povrsinami, na primer s cevmi, grelci, Stedilniki
in hladilniki. Ce je ozemljeno tudi vase telo, obstaja povegano tveganje elektri¢nega udara.

» Zavarujte elektriéno orodje pred dezjem in vlago. Vstop vode v elektricno orodje povecuje
nevarnost elektricnega udara.

» Elektricnega kabla ne uporabljajte za prenasanje ali obeSanje elektricnega orodja ali za
vle€enje vtiCa iz vtiénice. Elektricni kabel zavarujte pred vrocino, oljem, ostrimi robovi
ali stikom s premikajocimi se deli orodja. Poskodovan ali zavozlan elektri¢ni kabel povecuje
nevarnost elektricnega udara.

» Ce elektriéno orodje uporabljate na prostem, uporabljajte samo podalj$ke, ki so primerni
tudi za delo na prostem. Uporaba podaljSevalnega kabla, ki je primeren za uporabo na prostem,
zmanjSuje nevarnost elektricnega udara.

»Ce se ne morete izogniti uporabi orodja v vlaznem okolju, uporabite zaséitno stikalo
okvarnega toka. Uporaba zascitnega stikala okvarnega toka zmanj$a tveganje elektri¢nega
udara.

Varnost oseb

» Bodite zbrani in pazite, kaj delate. Dela z elektricnim orodjem se lotite razumno. Nikoli
ne uporabljajte orodja, ¢e ste utrujeni ali pod vplivom drog, alkohola ali zdravil. Trenutek
nepazljivosti pri uporabi elektricnega orodja lahko privede do resnih poskodb.

» Uporabljajte osebno zas¢itno opremo in vedno nosite zas¢itna ocala. Uporaba osebne zas¢itne
opreme, na primer protipraSne maske, nedrsecih zascitnih Cevljev, za$¢itne Celade in glusnikov,
odvisno od vrste in na¢ina uporabe elektriénega orodja, zmanjSuje tveganije telesnih poskodb.

» Preprecite nenameren zagon orodja. Preden elektricno orodje prikljuéite na elektricno
omrezje in/ali akumulatorsko baterijo, ga dvignete ali nosite, se prepric¢ajte, da je izklju¢eno.
Ce med prenasanjem elektri¢nega orodja prst drzite na stikalu oziroma &e na elektriéno omrezje
prikljucite vklopljeno orodje, lahko pride do nezgode.

» Preden vklopite elektricno orodje, z njega odstranite nastavitvena orodja ali vija¢ni kljuc.
Orodije ali klju¢ na vrte¢em se delu orodja lahko privedeta do poskodb.

» Izogibajte se neobicajni telesni drzi. Poskrbite za varno stojiS¢e in ohranite ravnotezje. Tako
boste lahko v nepri¢akovani situaciji bolje obvladali elektri¢no orodije.

» Nosite primerna oblacila. Ne nosite Sirokih oblagil ali nakita. Lasje, oblacila in rokavice ne
smejo priti v stik s premikajoc¢imi se deli orodja. Ne nosite ohlapne obleke ali nakita, ker ju lahko
zagrabijo premikajoci se deli orodja.

» Ce je na orodje mozno namestiti priprave za odsesavanje in prestrezanje prahu, se prepriéaj-
te, da so le-te prikljuéene in jih uporabljate na pravilen na¢in. Uporaba priprav za odsesavanje
prahu zmanj$uje ogrozenost zaradi prahu.

» Ne podcenjujte nevarnosti in vedno upostevajte varnostna navodila za elektri¢na orodja,
tudi, ¢e ste po veckratni uporabi nanje Ze dobro navajeni. Neprevidno ravnanje lahko v del¢ku
sekunde povzroc¢i hude poskodbe.
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Uporaba elektricnega orodja in ravnanje z njim

» Ne preobremenijujte orodja. Uporabljajte samo elektricno orodje, ki je predvideno za
opravljanje vasega dela. Z ustreznim elektriécnim orodjem boste delali bolje in varneje v
predvidenem obmocju zmogljivosti.

» Ne uporabljajte elektri¢nega orodja, ki ima pokvarjeno stikalo. Elektriéno orodje, ki ga ni mozno
vklopiti ali izklopiti, je nevarno in ga je treba popraviti.

» Pred nastavljanjem orodja, menjavo opreme in odlaganjem orodja izvlecite vti¢ iz vti¢nice
in/ali snemite odstranljivo akumulatorsko baterijo iz orodja. Ta previdnostni ukrep onemogoc¢a
nepredviden zagon elektriénega orodja.

» Elektricna orodja, ki jih ne uporabljate, shranjujte izven dosega otrok. Orodja ne smejo
uporabljati osebe, ki niso seznanjene z njegovim delovanjem oziroma niso prebrale teh
navodil za uporabo. Elektricna orodja so nevarna, ¢e jih uporabljajo neizkuSene osebe.

» Skrbno vzdrzujte elektricna orodja in pribor. Preverite, ali premikajoci se deli delujejo
brezhibno in se ne zatikajo, oziroma ali kaksen del orodja ni zlomljen ali poSkodovan do te
mere, da bi oviral delovanje elektricnega orodja. Pred ponovno uporabo je treba poskodovan
del orodja popraviti. Vzrok za $tevilne nezgode so prav slabo vzdrzevana elektri¢na orodja.

» Rezalna orodja naj bodo ostra in éista. Skrbno negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj
zatikajo in so bolje vodljiva.

» Elektricno orodje, pribor, nastavke itd. uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in vrsto dela, ki ga nameravate opravljati. Uporaba elektri¢nega
orodja v druge, nepredvidene namene, lahko privede do nevarnih situacij.

» Roéaji in njihove povrsine morajo biti suhi, &isti ter brez olja in mas&obe. Ce so ro&aji in
njihove povrsine spolzki, z orodjem ni mogoce varno rokovati in ga v primeru nepredvidljivih situacij
obdrzati pod nadzorom.

Uporaba akumulatorskega orodja in ravnanje z njim

» Akumulatorske baterije polnite samo v polnilnikih, ki jih priporoca proizvajalec. Na polnilniku,
predvidenem za polnjenje doloCene vrste akumulatorskih baterij, lahko pride do pozara, ¢e ga
uporabite za polnjenje drugih vrst akumulatorskih baterij.

» Za pogon elektriénih orodij uporabljajte samo zanje predvidene akumulatorske baterije.
Uporaba drugacnih akumulatorskih baterij lahko povzroci telesne poskodbe in pozar.

» Akumulatorska baterija, ki ni v uporabi, ne sme priti v stik s pisarniSkimi sponkami, kovanci,
kljuci, zeblji, vijaki ali z drugimi kovinskimi predmeti, ki bi lahko povzroéili premostitev
kontaktov. Kratek stik med kontakti akumulatorske baterije lahko povzro¢i opekline ali pozar.

» Pri napacéni uporabi lahko iz akumulatorske baterije iztece tekocina. Izogibajte se stiku z
njo. Ce vseeno pride do stika, prizadeto mesto izperite z vodo. Ce pride tekoéina v oéi,
po izpiranju poisc¢ite zdravniSko pomo¢. Iztekajoca tekocina lahko povzroci drazenje koze in
opekline.

» Ne uporabljajte poskodovanih ali spremenjenih akumulatorskih baterij. PoSkodovane in spre-
menjene akumulatorske baterije se lahko obnasajo nepredvidljivo in povzrocijo pozar, eksplozijo ali
nevarnost poskodb.

» Akumulatorske baterije ne izpostavljajte ognju ali previsokim temperaturam. Ogenj in
temperature nad 130 °C (265 °F) lahko povzrogijo eksplozije.

» Upostevajte vsa navodila v zvezi s polnjenjem in akumulatorske baterije ali akumulatorskega
orodja nikoli ne polnite pri temperaturi, ki je viSja ali nizja od temperature, ki jo predpisujejo
navodila. Napac¢no polnjenje ali polnjenje pri temperaturi, visji ali nizji od dovoljene, lahko unici
akumulatorsko baterijo in poveca nevarnost pozara.

Servis

» Elektri¢no orodje lahko popravlja samo usposobljen strokovnjak, in to izkljuéno z originalnimi
nadomestnimi deli. Le tako bo tudi v prihodnje zagotovljena varna raba orodja.
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» Poskodovanih akumulatorskih baterij nikoli ne popravljajte. Vsa vzdrzevalna dela naj opravlja
samo proizvajalec ali poobla$¢en serviser.

Varnostna opozorila za vse Zzage

Postopek zaganja

> A NEVARNOST: Z rokama ne segajte v obmocje zaganja in v blizino zaginega lista. Z drugo
roko drzite dodatni ro¢aj ali ohi$je motorja. Ce drzite 7ago z obema rokama, ju Zagin list ne
more poskodovati.

» Ne segajte v obmocje pod obdelovancem. Za&¢itni pokrov vas pod obdelovancem ne more
zascititi pred zaginim listom.

» Globino reza prilagodite debelini obdelovanca. Zagin list sme segati pod obdelovanec za najved
eno polno visino zoba.

» Obdelovanca, ki ga Zagate, nikoli ne drzite z roko in ga ne opirajte na nogo. Obdelovanec
pritrdite na stabilno vpenjalo. Pomembno je, da obdelovanec dobro pritrdite in s tem kar najbolj
zmanjSate tveganje stika s telesom, zagozditve zaginega lista in izgube nadzora.

» Pri izvajanju del, pri katerih lahko pride do stika elektricnega orodja s skritimi elektri¢nimi
vodi, orodje prijemajte samo za izolirane prijemalne povrsine. Pri stiku z vodnikom pod
napetostjo pride napetost tudi na kovinske dele elektricnega orodja in povzro¢i elektri¢ni udar.

» Pri vzdolznih rezih vedno uporabljajte prislon ali raven vodilni rob. S tem boste izbolj$ali
natanénost reza in zmanj$ali moznost zagozditve Zaginega lista.

» Uporabljajte samo zagine liste prave velikosti in z ustrezno odprtino (npr. zvezdasto ali
okroglo). Zagini listi, ki ne ustrezajo sistemu pritrjevanja zage, se vrtijo neenakomerno in povzrogijo
izgubo nadzora.

» Nikoli ne uporabljajte poSkodovanih ali napac¢nih podlozk in vijakov za Zagine liste. Podlozke
in vijaki zaginih listov so izdelani posebej za optimalno zmogljivost in varno obratovanja vaSe zage.

Povratni udarec - vzroki in ustrezna varnostna navodila

« Povratni udarec je trenutna reakcija zatikajoSega se, stisnjenega ali nepravilno uravnotezenega
Zaginega lista. Posledica tega je lahko nekontroliran sunek Zage iz obdelovanca v smeri uporabnika;

* kadar se zagin list zagozdi ali stisne v zapirajo¢i se delovni rezi, se list zagozdi, sila motorja pa sune
Zago v smeri uporabnika;

» Ce se zagin list v rezu zvije ali ¢e ni pravilno naravnan, se lahko zobje zadnjega dela Zaginega lista
zataknejo za povrs$ino obdelovanca, zaradi ¢esar zagin list izskodi iz reze in zago potisne nazaj v
smeri uporabnika.

Povratni udarec je posledica napac¢ne oziroma neustrezne uporabe Zage. Izogniti se mu je mogoce s

primernimi varnostnimi ukrepi, ki so opisani v nadaljevanju.

» Zago primite trdno z obema rokama in dajte roki v polozaj, v katerem boste lahko prestrezali
sile povratnih udarcev. Postavite se ob stran Zaginega lista, tako da ta nikoli ne bo v ravni
liniji z vasim telesom. V primeru povratnega udarca lahko krozna Zaga odskodi nazaj. Uporabnik
lahko z upostevanjem dolo¢enih varnostnih ukrepov vseeno obvlada silo povratnega udarca.

» Ce se zagin list zatakne ali ko prekinete delo, izklopite Zago in jo drzite v obdelovancu toliko
Casa, da se zagin list ustavi. Dokler se zagin list vrti, nikoli ne poskusajte odstraniti zage iz
obdelovanca ali je vleéi nazaj. V nasprotnem primeru lahko nastopi povratni udarec. Ugotovite
in odpravite vzroke zatikanja Zaginega lista.

» Ce zelite ponovno zagnati zago, ki tiéi v obdelovancu, centrirajte zagin list v rezi in preverite,
ali se zobje zage niso zataknili v obdelovancu. Zataknjen zagin list se lahko ob ponovnem
zagonu zage premakne iz obdelovanca ali povzroci povratni udarec.

» Velike plosce podprite, da zmanjSate tveganje povratnega udarca zaradi zatikanja zaginega
lista. Velike plos¢e se lahko ukrivijo pod lastno tezo. Plosco je treba podpreti na obeh straneh -
tako v blizini reze kakor tudi ob robu.
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» Ne uporabljajte topih ali poskodovanih zaginih listov. Zagini listi s topimi ali nepravilno
naravnanimi zobmi zaradi preozke reze povzrocijo povec¢ano trenje, zagozditev Zaginega lista in
povratni udarec.

» Pred zaganjem pritegnite omejevala za nastavitev globine in kota reza. Ce se nastavitve med
Zaganjem spremenijo, se lahko Zagin list zatakne in nastopi povratni udarec.

» Se posebej previdni bodite pri zaganju v obstojeée stene ali v obmogja s skritimi napeljavami.
Zagin list lahko pri potopnem Zaganju blokirajo skriti predmeti, ki povzrogijo povratni udarec.

Funkcija spodnjega zascitnega pokrova

» Pred vsako uporabo preverite, ali se spodnji zas¢itni pokrov brezhibno zapira. 2age ne
uporabljajte, e spodniji zas¢itni pokrov ni prosto pomicen in e se ne zapre takoj. Spodnjega
zaséitnega pokrova nikoli ne poskusaijte zadrzevati ali pritrjevati v odprtem polozaju. Ce vam
Zaga nehote pade na tla, se lahko spodniji zaS¢itni pokrov skrivi. S pomogjo rocice odprite zasgitni
pokrov in se prepri¢ajte, ali je pokrov prosto pomi¢en in da se pri nobenem kotu in globini reza ne
dotika Zzaginega lista ali drugih delov.

» Preverite funkcijo vzmeti spodnjega zaséitnega pokrova. Ce spodniji zaséitni pokrov in vzmet
ne delujeta brezhibno, morate Zago pred uporabo popraviti. PoSkodovani deli, lepljive obloge
ali sprijete iveri upoCasnjujejo delovanje spodnjega zascitnega pokrova.

» Spodniji zas¢itni pokrov odpirajte roéno samo pri izdelavi posebnih rezov, kot so npr. potopni
in kotni rezi. Z rocico odprite spodnji zas¢itni pokrov in ga izpustite, takoj ko zagin list prodre
v obdelovanec. Pri vseh drugih opravilih mora spodnji zas¢itni pokrov delovati avtomatsko.

» Zage ne odlagajte na delovno mizo ali na tla, ée spodnji za$éitni pokrov ne pokriva zaginega
lista. Nezasciten zagin list, ki se zaustavlja, potiska Zago v nasprotni smeri reza in prezaga vse, kar
mu je na poti. UpoStevajte Cas zaustavljanja zage.

Dodatna varnostna opozorila

Varnost oseb

» Izdelka ali pribora nikoli in na noben nacin ne spreminjajte.

» Elektriéno orodje uporabljajte samo skupaj s pripadajo¢imi zas¢itnimi pripravami.

» Ce uporabljate elektri¢no orodje brez sistema za odsesavanje prahu, je treba pri delih, kjer nastaja
prah, uporabljati lahko za&¢ito za dihala.

» Elektri¢no orodje vedno drzite z obema rokama za predvidena rocaja.

» Uporabljajte za$¢ito za sluh. Hrup lahko povzrogi izgubo sluha.

» Med delom si privosc¢ite odmor. Za boljSo prekrvavitev prstov delajte sprostitvene in razgibalne
vaje.

» Elektri¢no orodje ni primerno za $ibke osebe, ki se o uporabi niso poducile.

» Elektriéno orodje vklopite zgolj v delovnem obmodju in Sele takrat, ko je v delovnem poloZaju.

» Ce pride do tezav z elektriénim orodjem, pri menjavi nastavkov ali pribora in pri skladi§&enju in
transportu odstranite akumulatorsko baterijo elektri€nega orodja.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte nad glavo.

» Elektricnega orodja ne zaustavljajte s pritiskanjem na Zagin list od strani.

» Pred vstavljanjem akumulatorske baterije se prepriGajte, da je Zaga izklopljena in je zapora vklopa
aktivna. Tako boste preprecili poSkodbe zaradi nenadzorovanega zagona elektri¢cnega orodja.

» Pri delujo¢em elektriénem orodju se ne dotikajte vpenjalne prirobnice in priteznega vijaka.

» Preden elektri¢no orodje odlozite, poCakajte, da se popolnoma zaustavi.

» Preden menjate nastavek, po¢akajte, da se elektriéno orodje ohladi.

» Med vrtenjem Zaginega lista nikoli ne pritiskajte gumba za blokado vretena.

» Elektricnega orodja ne usmerjajte proti ljudem.

» Pri menjavi pribora ali akumulatorske baterije, pri transportu ali pri shranjevanju elektri¢nega orodja
mora biti zapora vklopa vedno vklopljena.

» Vedno uporabljajte zagin list, ki je primeren za material in sestavo obdelovanca.
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» Roc¢na krozna zaga mora biti vklopljena, ko jo poloZite na obdelovanec.

» Silo podajanja vedno prilagodite glede na Zagin list in material, ki ga obdelujete. Tako boste
preprecili, da bi se zagin list zataknil in mogoce povzro€il povratni udarec.

» Preprecite prekomerno segrevanje izdelka in sestavnih delov izdelka (npr. Zaginega lista, konic
7aginega lista, delov ohija in zasgitnih pokrovov). Ce opazite prve znake poskodb (npr. pojav vonja
ali dima, taljenje plasti¢nih delov), takoj prekinite delo in poCakajte, da se izdelek ohladi, preden
nadaljujete delo.

» Dovoljeno Stevilo vrtljajev nastavka mora biti najmanj tolik§no, kot je najvecje Stevilo vrtljajev
elektricnega orodja. Pribor, ki se vrti hitreje od dovoljenega, se lahko zlomi in koscki lahko odletijo.

» Nikoli ne delajte v okolju, ki je mo¢no obremenjeno s prahom.

» Prah, ki nastane pri brusenju, rezanju in vrtanju, lahko vsebuje nevarne kemikalije. Nekaj primerov
za to: svinec ali barve na osnovi svinca; opeke, beton in drugi zidarski izdelki, naravni kamen in
drugi izdelki s silikatom; doloGene vrste lesa, kot sta hrast ali bukev, in kemi¢no obdelan les; azbest
ali materiali, ki vsebujejo azbest. Dolocite izpostavljenost upravljavca in oseb v okolici s pomocjo
razreda nevarnosti materiala, na katerem se izvajajo dela. Upostevajte vse potrebne ukrepe, da
ohranjajte varno razdaljo, npr. z uporabo sistema za zbiranje prahu ali pa no$enje primerne zascite
za dihala. K splo$nim ukrepom za znizanje izpostavljenosti spadajo:

» delo v dobro prezrac¢evanih prostorih,

» prepreCevanje daljSega stika s prahom,

» odvajanje prahu stran od obraza in telesa,

» noSenje za¢itnih oblagdil in ¢is€enje izpostavljenih predelov z vodo in milom.

» Vedno nosite masko za za$¢€ito dihal, ki ustreza zahtevam uporabo.

» Pred zac¢etkom dela ugotovite razred nevarnosti nastajajo¢ega prahu. Pri delu z orodjem uporabljajte
le industrijske sesalnike z uradno potrjenim zascitnim razredom v skladu z lokalno zakonodajo o
zasciti pred prahom.

» Upostevajte nacionalne predpise za varstvo pri delu.

» Uporabite vpenjalne priprave ali kakSen drug priro¢en nacin, da zavarujete obdelovanec in
zagotovite, da se ne bo premikal. Obdelovanca ne drzite z roko ali telesom, saj takSen nacin
ni stabilen in lahko privede do izgube nadzora. Pri izvajanju dela vam pri drzanju obdelovanca ne
smejo pomagati tretje osebe.

» Ne usmerjajte pogleda neposredno v osvetlitev (LED-diode) in ne svetite drugim osebam v obraz.

» Nevarnost poskodb zaradi padca orodja in/ali pribora. Pred zacetkom dela preverite, da je pribor
varno namescen.

» Kovinski odrezki so ostri in lahko povzrocijo poskodbe. Oblacila morajo biti zapeta, da odrezki ne
bi prodrli v rokavice, cevlje ali se kako drugace nabrali na oblagcilih.

» Bodite pozorni na to, kam odletavajo kovinski odrezki. Odrezki so vroci in lahko povzrogijo pozar,
opekline in ureznine.

» Zbirna posoda za odrezke se lahko zelo segreje. Med praznjenjem in odstranjevanjem zbirne
posode za odrezke vedno nosite za$¢itne rokavice.

Elektriéna varnost

» Preden zaénete z delom, preverite, ali so v delovnem obmocju skriti elektriéni vodi, plinske in
vodovodne cevi, npr. z detektorjem kovin. Zunanji kovinski deli na elektriénem orodju lahko pridejo
pod elektriéno napetost, ¢e npr. nehote poskoduijete elektriéni vod pod napetostjo. S tem pride do
povecanega tveganja elektricnega udara.

Skrbno ravnanje z akumulatorskimi baterijami in njihova uporaba

» Upostevajte naslednja navodila za varno uporabo litij-ionskih akumulatorskih baterij. Ce
navodil ne boste upostevali, lahko pride do drazenja koze, tezkih korozijskih poSkodb, kemiénih
opeklin, pozarov in/ali eksplozij.

» Akumulatorske baterije uporabljajte samo v tehni¢no brezhibnem stanju.
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» Z akumulatorskimi baterijami ravnajte skrbno, da preprecite poskodbe in izstopanje tekocine, saj
lahko to ogrozi vase zdravje!

» Na akumulatorskih baterijah ne smete nikoli izvajati sprememb ali z njimi slabo ravnatil

» Akumulatorskih baterij ni dovoljeno razstavljati, stiskati, segrevati na temperaturo nad 80 °C (176 °F)
ali sezigati.

» Ne uporabljajte in polnite akumulatorskih baterij, ki so bile podvrzene udarcem ali so kako drugace
poskodovane. Redno pregledujte akumulatorske baterije glede znakov po$kodb.

» Nikoli ne uporabljajte recikliranih ali popravljenih akumulatorskih baterij.

» Akumulatorske baterije ali elektri¢nega orodja z vstavljeno akumulatorsko baterijo ne uporabljajte
kot udarno orodje.

» Akumulatorskih baterij nikoli ne izpostavljajte neposredni sonéni svetlobi, visoki temperaturi, iskrenju
ali odprtemu plamenu. To lahko privede do eksplozij.

» Polov baterij se ne dotikajte s prsti, orodji, nakitom ali kakrsnimi koli drugimi elektri¢no prevodnimi
predmeti. Zaradi tega lahko pride do poSkodb akumulatorske baterije ter materialne Skode in
telesnih poskodb.

» Akumulatorske baterije zavarujte pred dezjem, vlago in tekocinami. Vdor vlage lahko povzroci
kratek stik, elektricni udar, opekline, pozar in eksplozije.

» Uporabljajte le elektri¢na orodja in polnilnike, ki so namenjeni temu tipu akumulatorskih baterij. Pri
tem upostevajte navodila v ustreznih navodilih za uporabo.

» Akumulatorske baterije ne uporabljajte ali skladi$¢ite v okolici, kjer obstaja nevarnost eksplozij.

» Ce je akumulatorska baterija prevroga, da bi se je dotaknili, je morda v okvari. Akumulatorsko
baterijo odlozite na vidno in negorljivo mesto na zadostni razdalji stran od gorljivih materialov.
Pocakajte, da se akumulatorska baterija ohladi. Ce je akumulatorska baterija po eni uri $e vedno
prevroc¢a, da bi jo prijeli, potem je v okvari. Obrnite se na servisno sluzbo Hilti ali preberite
dokument "Varnostni napotki in navodila za uporabo za litij-ionske akumulatorske baterije Hilti".

ﬂ Upostevajte posebne direktive za transport, skladi$cenje in uporabo litij-ionskih akumulator-
skih baterij.
Preberite varnostne napotke in navodila za uporabo za litij-ionske akumulatorske baterije Hilti,
ki jih lahko priklicete s skeniranjem kode QR na koncu teh navodil za uporabo.

Opis

Pregled izdelka ﬂ

Dodaten rocaj

Zapora vklopa

Stikalo za vklop in izklop

Nihajni zas¢itni pokrov
Pusgica, ki kaze smer vrtenja
Vzporedno vodilo

Glavni rocaj Indikator zarisa/nadzor linije reza
Tipka za sprostitev akumulatorske bate- Kontrolno okence
rje Kavelj za oder

Indikator stanja akumulatorske baterije
Akumulatorska baterija
Zbirna posoda za odrezke

Kontrolno okence za nivo napolnjenosti
in temperaturo na zbirni posodi za od-

Vpetje za vzporedno vodilo
Gumb za blokado vretena
Rocica za nastavitev globine reza
Sestrobi klju

rezke Nalezna prirobnica
Upravljalna rogica nihajnega zas&itnega Vpenjalna prirobnica
pokrova Pritezni vijak

®CBRROPEE®R®

Osnovna plos¢a
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Namenska uporaba

Opisan izdelek je akumulatorska krozna zaga. Namenjena je uporabi z dvema rokama pri zaganju

kovine in kovini podobnih materialov, npr. jeklo, nerjavece jeklo, aluminij ali druge barvne kovine.

» Uporabljajte samo Zagine liste, ki so odobreni za izdelek in ustrezajo navedbam v tehni¢nih podatkih
(npr. premer, Stevilo vrtljajev, debelina, material itd.). Brusilni listi, rezalne plo$ce ter Zagini listi iz
visokolegiranega hitroreznega jekla (HSS-jekla) niso dovoljeni.

» Zagajte samo ravne obdelovance, ki nudijo zadostno nalezno povrsino za osnovno ploggo.

» Zaganie lesa in lesu podobnih materialov, umetnih mas, mavénih plod¢, mavéno-viaknenih plo$é
in kompozitnih materialov ni dovoljeno.

* Za ta izdelek uporabljajte le litij-ionske akumulatorske baterije Hilti Nuron tipa B 22. Hilti za ta
izdelek priporo¢a uporabo akumulatorskih baterij, navedenih v preglednici na koncu teh navodil za
uporabo.

* Za te akumulatorske baterije uporabljajte le modele polnilnikov Hilti, navedenih na koncu teh
navodil za uporabo.

Obseg dobave

Krozna zaga, zagin list, nalezna prirobnica, vpenjalna prirobnica, pritezni vijak, Sestrobi klju¢,

vzporedno vodilo, zbirna posoda za odrezke, navodila za uporabo

ﬂ Druge sistemske izdelke, ki so dovoljeni za va$ izdelek, najdete v centru Hilti Store ali na spletni
strani: www.hilti.group

Pribor (na voljo loéeno)

Vzporedno vodilo, vodilna letev, nastavek za vodilo, nastavek za rezanje cevi

Prikaz litij-ionske akumulatorske baterije

Litij-ionske akumulatorske baterije Hilti Nuron lahko prikaZzejo stanje napolnjenosti, sporocila o

napakah in stanje akumulatorske baterije.

Prikazi za stanje napolnjenosti in sporoéila o napakah

| Al OPOZORIL! \

Nevarnost poskodb zaradi padajo¢e akumulatorske baterije!

» Ko je akumulatorska baterija vstavljena in po pritisku tipke za sprostitev se prepri¢ajte, da ste
akumulatorsko baterijo znova pravilno vstavili v uporabljen izdelek.

Za dostop do enega od naslednjih prikazov na kratko pritisnite na tipko za sprostitev akumulatorske

baterije.

Stanje napolnjenosti ter morebitne motnje so trajno prikazane, dokler je priklju¢en izdelek vkloplien.

[ stanje Pomen
Stiri (4) LED-diode neprekinjeno svetijo zeleno Stanje napolnjenosti: 100 % do 71 %
Tri (3) LED-diode neprekinjeno svetijo zeleno Stanje napolnjenosti: 70 % do 51 %
Dve (2) LED-diodi neprekinjeno svetita zeleno Stanje napolnjenosti: 50 % do 26 %
Ena (1) LED-dioda neprekinjeno sveti zeleno Stanje napolnjenosti: 25 % do 10 %
Ena (1) LED-dioda poéasi utripa zeleno Stanje napolnjenosti: < 10 %
Ena (1) LED-dioda hitro utripa zeleno Litij-ionska akumulatorska baterija je popolno-
ma prazna. Napolnite akumulatorsko baterijo.
Ce LED-dioda po polnjenju akumulatorske ba-
terije $e vedno hitro utripa, se obrnite na servi-
sno sluzbo Hilti.
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[ stanje

Pomen

Ena (1) LED-dioda hitro utripa rumeno

Litij-ionska akumulatorska baterija in z njo po-
vezan izdelek sta preobremenjena, prevroca ali
prehladna oz. je prisotna druga napaka.
Poskrbite, da bo temperatura izdelka in akumu-
latorske baterije ustrezala priporoceni delovni
temperaturi in izdelka med uporabo ne preobre-
menjujte.

Ce sporogilo ne izgine, se obrnite na servisno
sluzbo Hilti.

Ena (1) LED-dioda sveti rumeno

Litij-ionska akumulatorska baterija in povezan
izdelek nista zdruZljiva. Obrnite se na servisno
sluzbo Hilti.

Ena (1) LED-dioda hitro utripa rdece

Litij-ionska akumulatorska baterija je zaklenjena
in je ne morete uporabiti. Obrnite se na servisno
sluzbo Hilti.

Prikazi stanja akumulatorske baterije

Za priklic stanja akumulatorske baterije drzite tipko za sprostitev za ve¢ kot tri sekunde. Sistem ne
prepozna morebitnega napacnega delovanja baterije zaradi nepravilne uporabe, npr. padca, vbodov,

zunanijih toplotnih poskodb itd.

Stanje

Pomen

Vse LED-diode zasvetijo ena za drugo in nato
sveti ena (1) LED-dioda neprekinjeno zeleno.
Vse LED-diode zasvetijo ena za drugo in nato
utripa ena (1) LED-dioda hitro rumeno.

Akumulatorsko baterijo lahko $e vedno upora-
bljate.

Odcitavanje stanja akumulatorske baterije se
ni moglo zakljuciti. Ponovite postopek ali pa se
obrnite na servisno sluzbo Hilti.

Vse LED-diode zasvetijo ena za drugo in nato
sveti ena (1) LED-dioda neprekinjeno rdece.

Ce lahko prikljuéen izdelek $e naprej uporablja-
te, je preostanek zmogljivosti akumulatorske
baterije pod 50 %.

Ce prikljuéenega izdelka ni mogoée veé upo-
rabljati, je akumulatorska baterija na koncu zi-
vljenjske dobe in jo morate zamenjati. Obrnite
se na servisno sluzbo Hilti.

Vzporedno vodilo

Enodelno vzporedno vodilo omogo¢a natanéno rezanje vzdolZ robu obdelovanca oz. razrez na enake

letvice.

Vzporedno vodilo lahko montiramo na obeh straneh osnovne plosce.

Tehnicni podatki
Lastnosti izdelka

\ SC 6ML-22
Generacija izdelka 01
Nazivna napetost 216V
Teza 2,46 kg

Premer zaginega lista

(v skladu z EPTA-Procedure 01 brez
akumulatorske baterije)

160 mm

202
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SC 6ML-22
Debelina osnovne plos¢e 1,2 mm
Sirina reza 1,2mm
Vpenjalna odprtina zaginega lista 20 mm
Nazivno Stevilo vrtljajev v prostem teku 4.000 vrt/min
Maksimalna globina reza 60 mm
Najvecja debelina obdelovanca Za plosce iz grad- |8 mm
benega jekla
Za plosce iz ner- 8 mm
javnega jekla
Temperatura skladiséenja -20°C ... 70°C
Temperatura okolice med delovanjem -17°C ... 60°C
Akumulatorska baterija
Delovna napetost akumulatorske baterije 216V
Teza akumulatorske baterije Glejte konec navodil za uporabo
Temperatura okolice med delovanjem -17°C ...60°C
Temperatura skladi$éenja -20°C ...40°C
Temperatura akumulatorske baterije ob zacetku pol- | -10°C ... 45°C
njenja

Informacije o hrupu in vrednosti nihanja

Vrednosti zvo¢nega tlaka in tresljajev, ki so navedene v teh navodilih, so izmerjene v skladu s
standardnim merilnim postopkom in se lahko uporabijo za medsebojno primerjavo elektri¢nih orodij.
Primerne so tudi za predhodno oceno izpostavljenosti.

Navedeni podatki ponazarjajo dejansko uporabo elektriénega orodja. Ce elektri¢no orodje uporabljate
za druge namene, z neustreznimi nastavki ali ga ne vzdrzujete pravilno, lahko vrednosti odstopajo.
To lahko znatno poveca izpostavljenosti v celotnem delovnem ¢asovnem obdobju.

Za to¢no oceno izpostavljenosti je treba upostevati tudi ¢as, ko je elektri¢no orodje izklju¢eno ali
pa deluje, a ni dejansko v uporabi. To lahko znatno zmanj$a izpostavljenosti v celotnem delovnem
¢asovnem obdobju.

Upostevajte dodatne varnostne ukrepe za za$¢ito uporabnika pred uc¢inkom zvoka in/ali tresljaji, na
primer: Vzdrzevanije elektri¢nega orodja in nastavkov, za$¢ita rok pred mrazom in organizacija poteka
dela.

ﬂ Za podrobne informacije o uporabljenih razli¢icah standardov EN 62841 glejte kopijo izjave o
skladnosti %17 339.

Informacije o hrupu

\ SC 6ML-22
Raven zvoc¢ne mo¢i (Lya) 107 dB(A)
Negotovost ravni zvoéne moéi (Kya) 3 dB(A)
Raven zvoénega tlaka (L,p) 99 dB(A)

Negotovost ravni zvoénega tlaka (Ka) 3 dB(A)
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Skupne vrednosti tresljajev

Emisijska vrednost vibracij zaga- | B 22-55 0,54 m/s?
nja v kovino (an,m) B 22-170 0,51 m/s?
Negotovost (skupne vrednosti tresljajev) 1,5 m/s?

Priprava dela

Nevarnost poskodb zaradi nenamernega vklopa!

» Pred vstavljanjem akumulatorske baterije se prepriCajte, da je pripadajoéi izdelek izklopljen.
» Pred nastavljanjem orodja ali menjavo pribora odstranite akumulatorsko baterijo.
Upostevajte varnostna navodila in opozorila v tej dokumentaciji in na izdelku.

Polnjenje akumulatorske baterije

1.Pred polnjenjem preberite navodila za uporabo polnilnika.

2.Pazite na to, da so stiki akumulatorske baterije in polnilnika Cisti in suhi.

3.Akumulatorsko baterijo polnite samo z odobrenim polnilnikom. £1J 201

Vstavljanje akumulatorske baterije

Nevarnost poskodb zaradi kratkega stika ali izpadle akumulatorske baterije!

» Preden vstavite akumulatorsko baterijo v orodje, se prepri¢ajte, da na stikih akumulatorske baterije
in orodja ni tujkov.

» Vedno poskrbite, da se akumulatorska baterija pravilno zaskoci.

1.Akumulatorsko baterijo pred prvo uporabo napolnite do konca.

2.Potisnite akumulatorsko baterijo v izdelek, da se sliSno zaskodi.

3.Preverite, ali je akumulatorska baterija pravilno in varno namescena v orodju.

Odstranjevanje akumulatorske baterije

1.Pritisnite gumb za sprostitev akumulatorske baterije.

2.0Odstranite akumulatorsko baterijo iz izdelka.

Varovanje pred padcem

Nevarnost poskodb zaradi padajocega orodja in/ali pribora!

» Uporabljajte le drzalno zanko za orodje Hilti, ki je priporocena za vas izdelek.

» Pred vsako uporabo preverite, ali je pritrdilna tocka drzalne zanke za orodje poskodovana.

ﬂ Upostevajte nacionalne smernice za delo na visini.

Kot zas¢ito pred padcem za ta izdelek uporabljajte izkljuéno varovalo pred padcem Hilti #2293133,

skupaj z drzalno zanko za orodje Hilti #2261970.

» Varovalo pred padcem pritrdite v odprtine za montaZo pribora. Preverite, ali je zanesljivo pritrieno.

» Vponko varovalne zanke za orodje na varovalu pred padcem in drugo vponko pritrdite na nosilno
strukturo. Preverite, ali sta obe vponki zanesljivo pritrjeni.

ﬂ Upostevajte navodila za uporabo varovala pred padcem Hilti in drzalne zanke za orodije Hilti.
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Menjava zaginega lista E, E}

Demontaza zaginega lista

Nevarnost opeklin in ureznin na Zaginem listu, zateznem vijaku in vpenjalni prirobnici Posledica
so lahko opekline in ureznine.

» Pri zamenjavi delovnega orodja uporabljajte zas¢itne rokavice.

1.Pritisnite in pridrzite blokado vretena (1).

2.Z notranjim Sestrobim klju¢em nekoliko odvijte pritezni vijak (2).

3.Odstranite pritezni vijak in vpenjalno prirobnico (3).

4.0dprite nihajni zascitni pokrov (4) in odstranite zagin list (5).

ﬂ Za ¢isc¢enje nalezno prirobnico po potrebi snemite.

Namestitev Zaginega lista

5.0¢istite nalezno in vpenjalno prirobnico.

6.Nalezno prirobnico v pravilnem polozaju nataknite na pogonsko vreteno (1).
7.0dprite nihajni zas¢itni pokrov (2).

8.Namestite nov zagin list.

ﬂ Upostevajte puscico za smer vrtenja (3) na zaginem listu in izdelku. Pud¢ici se morata ujemati.

9.Zunanjo vpenjalno prirobnico pravilno obrnite in jo nataknite (4).
1(Privijte pritezni vijak.

1M otranji Sestrobi kljué namestite na pritezni vijak zaginega lista.
12Pritisnite in pridrzite blokado vretena (5).

1& notranjim Sestrobim kljuéem zategnite pritezni vijak (6).
1&PrepriCajte se, da je zagin list praviino namescen.

18Notraniji Sestrobi klju¢ vstavite v za to predvideno odprtino.
Nastavitev globine reza E]

1.Popustite blokirno rocico nastavitve globine reza (1).

2.1zdelek dvignite Skarjastim gibom in nastavite globino reza (2).
3.Zategnite blokirno rocico nastavitve globine reza (3).

ﬂ Nastavljena globina reza mora biti za pribl. 5 do 10 mm vecja od debeline materiala, ki ga
Zagate.

Montaza vzporednega vodila E
1.Vpetje stisnite skupaj.
2.Potisnite vzporedno vodilo v osnovno plosc¢o.
» Sirino reza lahko prilagodite svojim potrebam.
3.1zpustite vpetje.
» Vzporedno vodilo je fiksirano.

ﬂ Ce zelite nastaviti vzporedno vodilo, stisnite vpetje skupaj.

Montaza nastavka za rezanje cevi (pribor)

1.Odstranite montiran pribor.

2.0snovno plo$¢o pritrdite v sprednja drzala nastavka za rezanje cevi.

3.0snovno plo$co potisnite v zadnja drzala nastavka za rezanje cevi.
» Osnovna plo$¢a se zaskoci.
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4.Nastavek za rezanje cevi prilagodite premeru cevi.
Uporaba
Upostevajte varnostna navodila in opozorila v tej dokumentaciji in na izdelku.
Vklop ali izklop
Vklop
1.Pritisnite in pridrzite zaporo vklopa ter pritisnite stikalo za vklop/izklop.
» Zaporo vklopa lahko izpustite, ko ste pritisnili stikalo za vklop/izklop.
Izklop
2.Spustite stikalo za vklop in izklop.
» Protivklopna zapora se prestavi v blokirni polozaj.

Zaganije po zarisu §

ﬂ Zagaijte samo ravne obdelovance, ki nudijo zadostno nalezno povrsino za osnovno plo$&o.

1.Namestite obdelovanec tako, da se bo lahko Zagin list pod obdelovancem prosto premikal.

2.0bdelovanec zavarujte pred premikanjem.

3.1zdelek namestite tako, da sprednji rob osnovne plo$¢e nalega na obdelovanec.
» Zagin list nima stika z obdelovancem.

4.Linijo reza poravnajte z zarezo v osnovni plos¢i (sledenjem liniji reza).

5.Vklopite izdelek. #11 206

6.Zago vodite po obdelovancu ob narisani liniji in s primerno delovno hitrostjo.

Nadzor prahu in odrezkov

» Pred Zaganjem kovine vedno montirajte zbirno posodo za odrezke. Kovinski odrezki so lahko ostri
in vro¢i. Zaradi kovinskih odrezkov lahko pride do poskodb.

» Preverite, ali je zbirna posoda za odrezke prazna. Nivo napolnjenosti lahko preverite skozi okence
na zbirni posodi za odrezke (1).

ﬂ Ko iz odprtine (2) v pokrovu letijo odrezki, izpraznite zbirno posodo za odrezke (3).

» Pred uporabo izdelka poskrbite, da bo pokrov zbirne posode za odrezke vedno zaprt.

Kavelj za oder

Izdelek ima kavelj za oder, s katerim boste lahko izdelek za kratek ¢as obesili, npr. za oder. Ce Zelite
uporabiti kavelj za oder, ga poklopite za 180° naravnost navzgor.

ﬂ Ko je kavelj za oder razklopljen, ga lahko zasukate za pribl. 30° naprej v transportni polozaj.
Preden kavelj za oder poklopite, ga zasukajte za pribl. 30° nazaj v prvotni polozaj.

Nega in vzdrzevanje

Nevarnost poskodb, kadar je namescena akumulatorska baterija !

» Pred servisnimi in vzdrzevalnimi deli vedno odstranite akumulatorsko baterijo!

Nega izdelka

* Previdno odstranite sprijeto umazanijo.

* Morebitne prezracevalne reze previdno odistite s suho in mehko $cetko.

« Ohisje cistite le z rahlo vlazno krpo. Za ¢i§€enje ne uporabljajte Cistil, ki vsebujejo silikon, ker lahko
poskodujejo plasticne dele.

 Za ¢iCenje kontaktov izdelka uporabite Cisto in suho krpo.
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Nega litij-ionskih akumulatorskih baterij

* Nikoli ne uporabite akumulatorske baterije z zamaSenimi prezragevalnimi rezami. Prezragevalne

reze previdno odistite s suho in mehko $¢etko.

Poskrbite, da akumulatorska baterija ne bo prekomerno izpostavljena prahu ali umazaniji. Akumu-

latorske baterije nikoli ne izpostavljajte visoki vlagi (npr. s potapljanjem v vodo ali pu§¢anjem na

dezju).

Ce je akumulatorska baterija premoéena, ravnajte z njo kot s poskodovano akumulatorsko baterijo.

I1zolirajte jo v negorljivi posodi in se obrnite na servisno sluzbo Hilti.

* Akumulatorska baterija ne sme priti v stik z oljem in mascobo iz drugih virov. Ne dovolite, da
se na akumulatorski bateriji nabira prah ali umazanija. Akumulatorsko baterijo ocistite s suho,
mehko S¢etko ali Eisto, suho krpo. Za ¢iS€enje ne uporabljajte Cistil, ki vsebujejo silikon, ker lahko
poskodujejo plasti¢ne dele.

Ne dotikajte se kontaktov akumulatorske baterije in ne odstranjujte tovarnisko namescenega sloja
mascobe s kontaktov.

« Ohisje cistite le z rahlo vlazno krpo. Za ¢i§€enje ne uporabljajte Eistil, ki vsebujejo silikon, ker lahko
poskodujejo plasticne dele.

Vzdrzevanje

* Redno preverjajte, ali so vidni deli orodja nepoSkodovani in ali elementi za upravljanje delujejo
brezhibno.

« Izdelka ne uporabljajte, ¢e je poskodovan in/ali ne deluje brezhibno. Izdelek naj nemudoma
popravijo pri servisni sluzbi Hilti.

* Po koné&ani negi in vzdrzevanju namestite vse za$¢itne naprave in preverite, ali delujejo brezhibno.

ﬂ Za varno uporabo uporabite le originalne nadomestne dele in potroSne materiale. Seznam
odobrenih nadomestnih delov, potro$nih materialov in pribora Hilti najdete v vaSem centru Hil-
ti Store ali na spletni strani: www.hilti.group

Cisé&enje zaséitne priprave

1.Demontirajte Zagin list. +17 205

2.Zas¢itne priprave previdno ocistite s suho krtaco.

3.0bloge in odrezke v notranjosti zas¢itnih priprav odstranite z ustreznim orodjem.

Praznjenje zbirne posode za odrezke/¢iS¢enje kanala za odrezke E

Kanal za odrezke vodi odrezke po notranjosti zgornjega zaséitnega pokrova. Ce je kanal za odrezke
zamasen, ustrezno odstranjevanje odrezkov ni ve¢ mogoce. Kanal za odrezke redno distite, da
zagotovite dalj$o Zivljenjsko dobo izdelka.

Praznjenje zbirne posode za odrezke

/\ PREVIDNO

Nevarnost poskodb Nevarnost zaradi vrocih ali ostrih odrezkov ali vroCe zbirne posode za odrezke!
» Pred Zaganjem kovine vedno montirajte zbirno posodo za odrezke.

» Med praznjenjem in odstranjevanjem zbirne posode za odrezke vedno nosite zas¢itne rokavice.
1.0dprite pokrov zbirne posode za odrezke.

2.0drezke iz zbirne posode za odrezke odvrzite v ustrezen zabojnik za smeti.

3.Zaprite pokrov zbirne posode za odrezke.

Ciséenje kanala za odrezke

4.Demontirajte zagin list. ] 205

5.Zbirno posodo za odrezke izvlecite iz vodil v smeri navzgor.

6.Kanal za odrezke ocistite s krtaco.

Montaza zbirne posode za odrezke

7.Zbirno posodo za odrezke namestite v vodila s spodnjimi sponkami.
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8.Zbirno posodo za odrezke potisnite rahlo navzgor v smeri zascitnega pokrova in nato navzdol.
» Zbirna posoda za odrezke se sli$no zaskoci.

Preverjanje po koncéani negi in vzdrzevanju

Po koncani negi in vzdrzevanju preverite, ali so vse za$¢itne priprave name$cene in ali delujejo

brezhibno.

1.Za nadzor nihajnega zas¢itnega pokrova le-tega povsem odprite s pritiskom upravljalne rocice.

» Ko spustite upravljalno rogico, se mora nihajni zas¢itni pokrov hitro in v celoti zapreti.
2.Preverite delovanje premi¢nih delov, npr. pri vpenjanju ali brusenju.

3.Preverite, ali je zunanjost izdelka po$kodovana, npr. zaradi odloma.

Transport in skladiS¢enje

Transport akumulatorskih orodij in akumulatorskih baterij

/A PREVIDNO

Nenameren vklop med transportom !

» Izdelke vedno transportirajte brez nameS¢ene akumulatorske baterije!

» Odstranite akumulatorsko baterijo/akumulatorske baterije.

» Akumulatorskih baterij nikoli ne prevazajte nezascitenih med drugimi predmeti. Med transportom
morajo biti akumulatorske baterije zasc¢itene pred udarci in vibracijami ter izolirane od kakrsnih
koli prevodnih materialov in drugih akumulatorskih baterij, tako da ne morejo priti v stik z drugimi
poli baterij, kar lahko privede do kratkega stika. Upostevajte nacionalne predpise za transport
akumulatorskih baterij.

» Akumulatorskih baterij ne smete posiljati po posti. Ce Zelite posiljati neposkodovane akumulatorske
baterije, se obrnite na dostavno podijetje.

» Pred vsako uporabo ter pred in po daljSem transportu preglejte, ali sta izdelek in akumulatorska
baterija poSkodovana.

SkladiSéenje akumulatorskih orodij in akumulatorskih baterij

Al OPOZORILO \

Nenamerna poskodba zaradi poSkodovanih akumulatorskih baterij 0z. akumulatorskih baterij,

iz katerih se izteka tekocina. !

» Izdelke vedno shranjujte brez namescene akumulatorske baterije!

» Izdelek in akumulatorske baterije hranite na hladnem in suhem mestu. Upo$tevajte mejne vrednosti
temperature, ki so navedene v tehniénih podatkih =17 202.

» Akumulatorskih baterij ne shranjujte v polnilniku. Po polnjenju vedno odstranite akumulatorsko
baterijo s polnilnika.

» Akumulatorskih baterij ne puscajte na soncu, na toplotnih virih ali za steklom.

» Izdelek in akumulatorske baterije skladiscite izven dosega otrok ter nepooblascenih oseb.

» Pred vsako uporabo ter pred in po daljSem skladi§Cenju preverite, ali sta izdelek in akumulatorska
baterija po$kodovana.

Pomo¢ pri motnjah

Pri vseh motnjah upostevajte prikaz stanja akumulatorske baterije. Glejte poglavje Prikazi litij-ionske

akumulatorske baterije.

V primeru motenj, ki niso navedene v tej preglednici oziroma jih sami ne znate odpraviti, se obrnite

na servisno sluzbo Hilti.

Motnja Mozen vzrok Resitev

LED-diode akumulatorske | Akumulatorska baterija je v » Obrnite se na servisno sluzbo
baterije ne prikazujejo ni¢e- | okvari Hilti.

sar
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Motnja Mozen vzrok Resitev

Stikala za vklop/izklop ni Brez napake (varnostna funkcija). | » Pritisnite zaporo vklopa.
mogoce pritisniti oz. je blo-

kirano.

Stevilo vrtljajev nenadoma | Izpraznjena akumulatorska bate- | » Napolnite akumulatorsko

mocéno pade. rija. baterijo.
Podajalna sila je prevelika. Zmanij$ajte podajalno silo in
znova vklopite izdelek.

v

Odrezki se ne odstranjujejo | Kanal za odrezke je zamasen. > Of:istite kanal za odrezke.
in padajo na osnovno plo- =11207

8¢o

Izdelek se ne zaZene samo- | Vklopi se zascita pred preobre- » Ponovno pritisnite varnostno
dejno po zagozditvi Zagine- | menitvijo. zaporo vklopa in stikalo za
ga lista. vklopyizklop.

Izdelek se trese moc¢neje Nepravilno namescen zagin list. | » Odstranite Zagin list in ga
kot obi¢ajno. znova namestite.

Nihajni za$¢itni pokrov se Nihajni za$¢itni pokrov je uma- » Obrnite se na servis Hilti.

ne zapre. zan ali zagozden ali pa je po$ko-

dovana vzmet.

Odstranjevanje

Nevarnost poskodb zaradi nepravilnega odstranjevanja! Nevarnost za zdravje zaradi izstopajoc¢ih

plinov ali tekogin.

» Poskodovanih akumulatorskih baterij ne posiljajte!

» Priklju¢ke pokrijte z neprevodnim materialom, tako da preprecite morebiten kratki stik.

» Akumulatorske baterije shranjujte zunaj dosega otrok.

» Akumulatorsko baterijo oddajte v trgovini Hilti Store ali pa se obrnite na pristojno podjetje za
odstranjevanje odpadkov.

éfg Naprave Hilti so pretezno izdelane iz materialov, ki jih je mogoc¢e znova uporabiti. Pogoj

za ponovno uporabo materialov je ustrezno razvr§€anje materiala. V mnogih drzavah servisi Hilti

prevzamejo vaSe odsluzeno orodje. O tem se pozanimaijte pri servisni sluzbi Hilti ali svojem prodajnem

svetovalcu.

K » Elektri¢nih orodij, naprav in akumulatorskih baterij ne zavrzite skupaj z gospodinjskimi odpadki!

Proizvajal¢eva garancija

» V primeru vpra$anj o garancijskih pogojih se obrnite na lokalnega partnerja Hilti.

Dodatne informacije

Dodatne informacije glede upravljanja, tehnike, okolja in recikliranja si lahko preberete na tej povezavi:
qr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042

Ta povezava je na voljo tudi na koncu teh navodil za uporabo v obliki kode QR.
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hr Originalne upute za uporabu

Podaci o uputi za uporabu
Uz ove upute za uporabu
* Upozorenje! Prije koriStenja proizvoda trebate proditati i razumjeti upute za uporabu koje su
prilozene proizvodu ukljuéujuéi naputke, sigurnosne i upozoravaju¢e napomene, ilustracije i speci-
fikacije. Upoznajte se posebice sa svim naputcima, sigurnosnim i upozoravajuéim napomenama,
ilustracijama, specifikacijama, te sastavim dijelovima i funkcijama. U slu€aju nepridrzavanja postoji
opasnost od elektricnog udara, pozara i/ili teskih ozljeda. Upute za uporabu ukljuujuci naputke,
sigurnosne i upozoravaju¢e napomene sacuvajte za kasniju uporabu.

proizvodi su namijenjeni profesionalnom korisniku i smije ih posluzivati, odrzavati i
servisirati samo ovlasteno kvalificirano osoblje. To osoblje mora biti posebno poduéeno o mogu¢im
opasnostima. Proizvod i njemu pripadajuéa pomoc¢na sredstva mogu biti opasna ako ih nepropisno
i neispravno upotrebljava neosposobljeno osoblje.
PriloZzene upute za uporabu odgovaraju trenutnom stanju tehnike u vrijeme tiskanja. Aktualnu
verziju uvijek mozete pronaci online na Hilti stranici proizvoda. U tu svrhu slijedite poveznicu ili QR
kod u ovim uputama za uporabu oznacéen simbolom @
* Proizvod uvijek proslijediti drugim osobama zajedno s ovim uputama za uporabu.
Objasnjenje znakova
Upozoravajuéi naputci
Upozoravajuéi naputci upozoravaju na opasnost prilikom rukovanja proizvodom. Koriste se sljedec¢e
signalne rijeci:
OPASNOST !
» Znac¢i mogucéu neposrednu opasnu situaciju, koja moze prouzrogiti tjelesne ozljede ili smrt.

Al UPOZORENJE

UPOZORENJE !
» Ovarrije¢ skre¢e pozornost na mogucéu opasnu situaciju koja moze uzrokovati teske tjelesne ozljede
ili smrt.

» Ova rije¢ skre¢e pozornost na mogucéu opasnu situaciju koja moze uzrokovati tjelesne ozljede ili
materijalnu $tetu.

Simboli u uputama za uporabu

U ovim uputama za uporabu koriste se sljede¢i simboli:

Pridrzavajte se uputa za uporabu

Napomene o primjeni i druge korisne informacije

=)

Rukovanje materijalima koji se mogu ponovno preraditi

9
2
@’

Elektri¢ne uredaje i akumulatorske baterije ne bacajte u kuéni otpad

Hilti Litij-ionska akumulatorska baterija
Hilti Punja¢

Simboli na slikama

Koriste se sliedeéi simboli na slikama:

S M
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A | Ovi brojevi odnose se na odredene slike na poéetku ovih uputa za uporabu.

Numeriranjem na slikama upucuje se na vazne radne korake ili na sastavne dijelove koji su
3 | vazni za radne korake. U tekstu su ti radni koraci ili sastavni dijelovi istaknuti odgovarajuéim
brojevima, npr. (3).

Brojevi polozaja koriste se na slici Pregled i odnose se na brojeve legende u odlomku Pre-

u gled proizvoda.

<! | Ovaj znak upucuje da trebate biti posebno pazljivi prilikom rukovanja proizvodom.

Simboli ovisno o proizvodu
Simboli
Mogu se koristiti sljede¢i simboli na proizvodu:

Ng | Dimenzionirani broj okretaja u praznom hodu

—== | Istosmjerna struja

= | Strelica za smijer vrtnje

RPM | Okretaj u minuti
@ | Promjer

O List pile

E? Proizvod podrzava bezi¢ni prijenos podataka koji je kompatibilan s iOS i Android platforma-
ma.

Ako postoji na proizvodu, proizvod je certificiralo ovo certifikacijsko tijelo za ameri¢ko i
@
«—u | kanadsko trziSte sukladno vaze¢im normama.

Dodatni simboli kod akumulatorskih proizvoda
Koriste se sliedeéi simboli na proizvodu:

Koristeni tip Hilti litij-ionske akumulatorske baterije. Pridrzavajte se podataka u poglavlju

Namjenska uporaba.

tion | Litij-ionska akumulatorska baterija

®¢ Akumulatorsku bateriju nikada ne koristite kao udarni alat.

¢ | Ne dopustite da akumulatorska baterija padne. Nikada nemojte koristiti akumulatorsku
N | bateriju koja je udarena ili na neki drugi nacin ostecena.

Znakovi obveze
Koriste se sljedeci znakovi obveze na proizvodu:

@ ‘ Nosite zastitne naocale

Sigurnost

Opce sigurnosne napomene za elektricne alate

A UPOZORENJE Procitajte sve sigurnosne napomene, naputke, slike i tehnicke podatke
kojima je opremljen ovaj elektri¢ni alat. Propusti u pridrzavanju sliedec¢ih naputaka mogu dovesti
do elektricnog udara, pozara i/ili teSkih ozljeda.

Molimo sacuvajte sve sigurnosne napomene i upute za ubuduce.
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Pojam "elektri¢ni alat" koristen u sigurnosnim napomenama odnosi se na elektri¢ne alate s napajanjem
iz elektricne mreze (s mreznim vodom) i na elektri¢ne alate na akumulatorski pogon (bez mreznog
voda).

Sigurnost na radnom mjestu

» Podrucje rada odrzavajte éistim i osvijetljenim. Nered i neosvijetlieno podrugje rada mogu
dovesti do nezgoda.

» S elektricnim alatom ne radite u okolini ugrozenoj eksplozijom u kojoj se nalaze zapaljive
tekucine, plinovi ili prasine. Elektri¢ni alati proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Djecu i ostale osobe tijekom koriStenja elektricnog alata udaljite iz podrucja rada. Ako niste
usredotoceni na rad, mogli biste izgubiti kontrolu nad uredajem.

Elektri¢na sigurnost

» Priklju¢ni utika¢ elektricnog alata mora odgovarati uticnici. Na utikacu se ni u kojem
sluéaju ne smiju izvoditi izmjene. Ne koristite adapterske utikace zajedno sa zastitno
uzemljenim elektri¢nim alatima. Nepromijenjeni utikacii odgovarajuée utiénice smanjuju opasnost
od elektri¢énog udara.

» Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrSinama kao $to su cijevi, radijatori, Stednjaci i
hladnjaci. Postoji pove¢ana opasnost od elektricnog udara ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektricni alat drzite dalje od kiSe ili vlage. Prodiranje vode u elektri¢ni alat povecava opasnost
od elektriénog udara.

» Priklju¢ni vod ne upotrebljavajte za nosenje ili vieSanje elektricnog alata odnosno za
izvlacenje utikaca iz uti¢nice. Prikljucni vod drzite dalje od izvora topline, ulja, ostrih
rubova ili pokretljivih dijelova. Osteceni ili zapleteni priklju¢ni vodovi povecavaju opasnost od
elektricnog udara.

» Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom, upotrebljavajte samo produzne kabele
odobrene za uporabu na otvorenom. Primjena produznog kabela prikladnog za uporabu na
otvorenom smanjuje opasnost od elektriénog udara.

» Ako ne mozete izbjeci rad elektri¢nog alata u vlaznom okruzenju, koristite zastitnu strujnu
sklopku. Uporaba zastitne strujne sklopke smanjuje opasnost od elektriénog udara.

Sigurnost ljudi

» Budite oprezni, pazite sto Cinite i kod rada s elektricnim alatom postupajte razumno.
Elektriéni alat ne koristite ako ste umorni ili pod utjecajem opojnih sredstava, alkohola ili
lijekova. Trenutak nepaznje prilikom uporabe elektri¢énog alata moze dovesti do ozbiljnih tjelesnih
ozljeda.

» Nosite zastitnu opremu i uvijek nosite zastitne naocale. NoSenje zastitne opreme, kao $to su
zastitna maska, protuklizne zastitne cipele, zastitna kaciga ili zastitne sluSalice, ovisno o vrsti i
primjeni elektricnog alata, smanjuje opasnost od ozljeda.

» Izbjegavajte nehoti¢no stavljanje u pogon. Uvjerite se da je elektri¢ni alat iskljuéen prije nego
Sto ga prikljuéite na napajanje strujom i/ili akumulatorsku bateriju, ili ga primite ili nosite.
Ako kod no$enja elektricnog alata prst drzite na prekidacu ili ako je uredaj ukljucen i priklju¢en na
elektricnu mrezu, to moze dovesti do nezgoda.

» Prije nego Sto ukljucite elektri¢ni alat, uklonite alate za podesavanje ili vijcane kljuceve. Alat
ili kljug, koji se nalazi u rotirajuéem dijelu uredaja, moze uzrokovati nezgode.

» Izbjegavajte nenormalan polozaj tijela. Zauzmite siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom
trenutku odrZavajte ravnotezu. Na taj nacin mozete elektri¢ni alat bolje kontrolirati u neo¢ekivanim
situacijama.

» Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ili nakit. Neka vasa kosa, odjeca i rukavice
budu $to dalje od pomiénih dijelova. Siroku odjeéu, nakit ili dugu kosu mogu zahvatiti pomiéni
dijelovi.

» Ako se mogu montirati uredaji za usisavanje i skupljanje prasine, provjerite jesu li isti
prikljuceni i rabe li se pravilno. Uporaba usisava¢a moze smanijiti opasnost.
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» Nemojte se uljuljati u laznu sigurnost i obratite pozornost na sigurnosna pravila za elektricne
alate iako ste nakon Ceste uporabe upoznati s elektricnim alatom. NepaZljivo rukovanje moze
u djelicu sekunde uzrokovati teske tjelesne ozljede.

Uporaba i rukovanje elektricnim alatom

» Ne preopterecujte uredaj. Za vasSe radove koristite za to predviden elektri¢ni alat. S
odgovarajuéim elektriénim alatom radit ¢ete bolje i sigurnije u navedenom podruéju snage.

» Ne upotrebljavajte elektricni alat s neispravnim prekidacem. Elektri¢ni alat, koji se viSe ne moze
ukljuciti ili iskljuGiti, opasan je i treba se popraviti.

» Izvucite utikac iz utiénice i/ili izvadite akumulatorsku bateriju iz uredaja prije namjestanja
uredaja, zamjene dijelova pribora ili odlaganja uredaja. Ovim mjerama opreza sprijecit ¢e se
nehoti¢no pokretanje elektricnog alata.

» Elektri¢ne alate, koji se ne koriste, spremite izvan dosega djece. Nemojte dopustiti da uredaj
koriste osobe koje s njim nisu upoznate ili koje nisu procitale upute za uporabu. Elektri¢ni
alati su opasni ako ih koriste neiskusne osobe.

» Pazljivo odrZavajte elektri¢ne alate i pribor. Kontrolirajte rade li pokretljivi dijelovi besprije-
korno i nisu li zaglavljeni, te jesu li dijelovi polomljeni ili tako ostec¢eni da negativno djeluju na
funkciju elektri¢nog alata. OStecene dijelove popravite prije uporabe uredaja. Mnoge nezgode
uzrokovane su lo$im odrzavanjem elektri¢nih alata.

» Rezne alate odrzavajte os$trim i €istim. BriZljivo odrzavani rezni alati s o$trim reznim rubovima
nece se zaglaviti i laksi su za vodenije.

» Koristite elektricni alat, pribor, nastavke itd. sukladno ovim uputama. Pritom uzmite u obzir
radne uvjete i izvodene radove. Uporaba elektri¢nih alata za neke druge primjene razli¢ite od
predvidenih moze dovesti do opasnih situacija.

» Rucke i rukohvate drzite suhim, ¢istim i bez ostataka ulja i masti. Skliske rucke i rukohvati ne
omogucuiju sigurno rukovanje i kontrolu elektriénog alata u nepredvidenim situacijama.

Uporaba i rukovanje akumulatorskim alatom

» Akumulatorske baterije punite samo u punjac¢ima koje preporucuje proizvodaé. Kod punjaca,
koji je prikladan za odredenu vrstu akumulatorskih baterija, postoji opasnost od pozara ako se
upotrebljava s drugim akumulatorskim baterijama.

» U elektri¢nim alatima upotrebljavajte samo za to predvidene akumulatorske baterije. Uporaba
neke druge akumulatorske baterije moze dovesti do ozljeda i opasnosti od pozara.

» NekoriStenu akumulatorsku bateriju drzite dalje od uredskih spajalica, kovanica, kljuceva,
¢avala, vijaka ili drugih sitnih metalnih predmeta koji bi mogli uzrokovati premoscenje
kontakata. Kratki spoj izmedu akumulatorskih kontakata moze dovesti do opeklina ili do pozara.

» Kod pogresne uporabe moze iz akumulatorske baterije iscuriti tekucina. I1zbjegavajte doticaj
s ovom tekuéinom. Kod slu¢ajnog doticaja odmah isperite s vodom. Ako tekucina dode u
dodir s o¢ima, odmah zatrazite lije¢nicku pomo¢. Tekucina, koja curi iz akumulatorske baterije,
moze dovesti do nadrazaja koze ili opeklina.

» Ne upotrebljavajte ostecenu ili izmijenjenu akumulatorsku bateriju. OSteéene ili izmijenjene
akumulatorske baterije mogu se nepredvidivo ponasati i dovesti do pozara, eksplozije ili opasnosti
od ozljede.

» Akumulatorsku bateriju ne izlazite vatri ili previsokim temperaturama. Vatra ili temperature
iznad 130 °C (265 °F) mogu izazvati eksploziju.

» PridrZzavajte se svih uputa za punjenje i nikada ne punite akumulatorsku bateriju ili akumula-
torski alat izvan raspona temperature navedenog u uputama za uporabu. Pogresno punjenje
ili punjenje izvan dopustenog raspona temperature moze unistiti akumulatorsku bateriju ili poveéati
opasnost od pozara.

Servisiranje

» Popravak elektricnog alata prepustite samo kvalificiranom stru¢nom osoblju i samo s
originalnim rezervnim dijelovima. Na taj na¢in ¢e se posti¢i odrzavanje sigurnosti uredaja.
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» Nikada ne odrzavajte oStecene akumulatorske baterije Odrzavanje akumulatorskih baterija
smije provoditi samo proizvodac ili ovlasteni servisi.

Sigurnosne napomene za sve pile

Postupak piljenja

d A OPASNOST: Svojim rukama se ne priblizavajte podrucju pile i listu pile. Drugom rukom
drzite dodatni rukohvat ili ku¢iSte motora. Kada pilu drzite s obje ruke, onda ih list pile ne moze
ozlijediti.

» Ne sezite pod predmet obrade. Stitnik vas pod predmetom obrade ne moze zastititi od lista pile.

» Dubinu rezanja prilagodite debljini predmeta obrade. Trebao bi biti vidljiv za manje od pune
visine zupca pod predmetom obrade.

» Predmet obrade za rezanje nikada ne pridrzavajte u ruci ili iznad noge. Predmet obrade
ucvrstite na stabilan prihvat. Vazno je predmet obrade dobro uévrstiti kako biste smanijili
opasnost od doticaja s tijelom, zaglavljivanja lista pile ili gubitka kontrole.

» Elektri¢ni alat uhvatite samo za izolirane rucke kada izvodite radove kod kojih nastavak
moze pogoditi skrivene strujne vodove. Kontakt s vodom pod naponom stavlja i metalne dijelove
elektricnog alata pod napon te dovodi do elektriénog udara.

» Kod uzduznog rezanja uvijek upotrebljavajte grani¢nik ili ravnu rubnu vodilicu. To pobolj§ava
to€nost rezanja i smanjuje moguénost zaglavljivanja lista pile.

» Uvijek upotrebljavajte listove pile pravilne veli¢ine i odgovaraju¢eg steznog otvora (npr.
zvjezdastog ili okruglog). Listovi pile, koji ne odgovaraju montaznim dijelovima pile, ne okre¢u se
kruzno i dovode do gubitka kontrole.

» Nikada ne upotrebljavajte ostecene ili krive podloske ili vijke za list pile. Podloske i vijci za list
pile su specijalno konstruirani za vasu pilu, za optimalnu snagu i sigurnost pri radu.

Povratni udarac - uzroci i odgovarajuce sigurnosne napomene

* Povratni udarac je neocekivana reakcija zbog zaglavljenog ili nepravilno poravnanog lista pile koja
dovodi do nekontroliranog podizanja pile i kretanja iz predmeta obrade prema operateru;

« ako se list pile zakvadi ili zaglavi u razdvajacu koji se zatvara, zablokira se i snaga motora odbacuje
pilu u smjeru operatera;

« ako je list pile u rezu uvinut ili nepravilno poravnan, zupci straznjeg ruba lista pile mogu se zakvaditi
u povrsini predmeta obrade zbog ¢ega se list pile izbacuje iz razdvajaca i pila odskace u smjeru
operatera.

Povratni udarac je posljedica neispravne ili nepravilne uporabe pile. MoZe se sprijeciti odgovarajuéim

mjerama opreza kako je opisano u nastavku.

» Cvrsto drzite pilu s obje ruke i stavite svoje ruke u polozaj u kojem mozete prihvatiti sile
povratnog udarca. Uvijek stojte uz bok lista pile, list pile nikada ne postavljajte u liniju s VasSim
tijelom. Kod povratnog udarca kruzna pila moze odskociti unatrag, operater moze odgovaraju¢im
mjerama opreza svladati sile povratnog udarca.

» Ako se list pile zaglavi ili prekinete radove, pilu iskljucite i drzite je mirno u materijalu sve dok
se list pile na zaustavi. Nikada ne pokusavajte pilu vaditi iz predmeta obrade ili je povlaciti
unatrag dok se list pile pomice, u suprotnom bi moglo doéi do povratnog udarca. Utvrdite i
uklonite uzrok zaglavljenja lista pile.

» Ako pilu, koja stoji u predmetu obrade, Zelite ponovno pokrenuti, centrirajte list pile u
razdvajacu i provjerite nisu li se zupci pile zaglavili u predmetu obrade. Ako je list pile
zaglavljen, moze se pomaknuti iz predmeta obrade ili prouzroditi povratni udarac pri ponovnom
pokretanju pile.

» Velike ploce poduprite kako biste izbjegli opasnost od povratnog udarca zbog zaglavljenog
lista pile. Velike ploce se mogu savinuti pod vlastitom tezinom. PlocCe treba poduprijeti s obje
strane, u blizini razdvaja¢a kao i na rubu.
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» Ne upotrebljavajte tupe ili oStecene listove pile. Listovi pile s tupim ili nepravilno usmjerenim
zupcima zbog uskog razdvajaca uzrokuju poveéano trenje, zaglavljivanje lista pile i povratni udarac.

» Prije rezanja pritegnite podesivace za dubinu rezanja i kut rezanja. Ako se za vrijeme rezanja
podesivaci pomijere, list pile se moze zaglaviti te moze doc¢i do povratnog udarca.

» Budite posebno oprezni kod rezanja u postojece zidove ili druga nevidljiva podruéja. Potopni
list pile se pri rezanju moZze zablokirati u skrivenim predmetima i uzrokovati povratni udarac.

Funkcija donjeg stitnika

» Prije svake uporabe provijerite zatvara li se donji stitnik besprijekorno. Pilu ne upotrebljavajte
ako donji stitnik nije pokretljiv i ako se odmah ne zatvori. Donji Stitnik ne stezite niti ga
ne privezujte u otvorenom polozaju. Ako pila nehotice padne na pod, donji §titnik se moze
saviti. Otvorite Stitnik polugom za povlacenje unatrag i sa sigurnos$éu utvrdite da se moze slobodno
pomicati i da kod svih kutova rezanja ili dubina rezanja ne dodiruje niti list pile niti druge dijelove.

» Provjerite funkciju opruge za donji stitnik. Pilu servisirajte prije uporabe ako donji stitnik i
opruga besprijekorno ne rade. Osteceni dijelovi, ljepljivi talozi ili nakupine strugotine uzrokuju
usporeni rad donjeg Stitnika.

» Doniji stitnik otvarajte rukom samo kod posebnih rezova kao sto su "potopni i kutni rezovi".
Otvorite doniji stitnik polugom za povlacenje unatrag i pustite je ¢im list pile prodre u predmet
obrade. Kod svih drugih radova piljenja doniji titnik mora raditi automatski.

» Pilu ne odlazite na radnu klupu ili pod, a da doniji $titnik pritom ne prekriva list pile. Nezasti¢eni
list pile, koji se jo$ okre¢e, pokreée pilu suprotno od smjera rezanja i reze sve §to mu je na putu.
Stoga imajte na umu vrijeme dodatnog okretanja pile.

Dodatne sigurnosne napomene

Sigurnost ljudi

» Ne izvodite manipulacije ili preinake na proizvodu ili priboru.

» S elektriénim alatom rukujte samo s pripadajuéim zastitnim uredajima.

» Ako s elektri¢nim alatom radite bez usisavaca, tijekom radova, kod kojih se stvara prasina, uvijek
nosite laganu zastitnu masku za disanje.

» Elektri¢ni alat uvijek drzite ¢vrsto s obje ruke za predvidene rukohvate.

» Nosite zastitne slusalice. Djelovanje buke moze uzrokovati gubitak sluha.

» Zbog bolje prokrvljenosti prstiju napravite stanke u radu i viezbe za opustanje prstiju.

» Elektri¢ni alat nije primjeren za slabije osobe bez prethodne poduke.

» Elektri¢ni alat ukljucite tek na radnom mjestu i samo kada ste ga stavili u radni polozaj.

» Izvadite akumulatorsku bateriju ako se pojave problemi s elektri¢nim alatom kada mijenjate nastavke
ili pribor i tijekom skladistenja i transporta elektri¢nog alata.

» Elektricnim alatom ne radite iznad glave.

» Elektri¢ni alat ne kocCite bo¢nim pritiskanjem o list pile.

» Prije umetanja akumulatorske baterije uvjerite se da je pila isklju¢ena i da je blokada ukljucivanja
aktivirana. Na taj éete nacin izbje¢i ozljede uslijed nehotiénog pokretanija elektricnog alata.

» Kod ukljué¢enog elektri¢nog alata ne dodirujte steznu prirubnicu i stezni vijak.

» Prije nego $to odlozite elektriéni alat, pri¢ekajte dok se u potpunosti ne zaustavi.

» Prije nego §to zamijenite nastavak, pricekajte da se elektricni alat ohladi.

» Gumb za blokadu vretena nikada ne priti§éite dok se list pile vrti.

» Elektri¢ni alat ne usmjeravajte prema osobama.

» Blokada uklju¢ivanja mora biti uvijek aktivirana kada mijenjate dijelove pribora ili akumulatorske
baterije, prilikom transporta ili kada Zelite skladistiti elektricni alat.

» Uvijek upotrebljavajte list pile koji odgovara materijalu i svojstvu predmeta obrade.

» Vodite ruénu kruznu pilu samo u ukljuéenom stanju prema predmetu obrade.

» Prilagodite potisak listu pile i obradivom materijalu. Na taj ¢ete nacin sprijeciti da se list pile blokira
i eventualno uzrokuje povratni udarac.
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» Izbjegavajte prekomjerni razvoj topline na proizvodu ili na sastavnim dijelovima proizvoda (npr. list
pile, vrhovi lista pile, dijelovi kuéista ili stitnik). Ako primijetite prve znakove oStecenje, odmah
prekinite s radom (npr. stvaranje mirisa ili dima, topljenje plasti¢nih dijelova) i ostavite proizvod
neka se ohladi prije nastavka s radom.

» Dozvoljeni broj okretaja nastavka mora biti barem jednako velik kao i najveci broj okretaja naveden
na elektriénom alatu. Pribor, koji se okre¢e veéim brojem okretaja od dopustenog, moze puknuti i
odletjeti uokolo.

» Ne radite u okruzenju koje je jako optere¢eno prasinom.

» Prasina koja nastaje pri bruSenju, brusenju brusnim papirom, rezanju i buSenju moze sadrzavati
opasne kemikalije. Neki primjeri su: olovo ili boje na bazi olova; opeka, beton i drugi proizvodi
za zidove, prirodni kamen i drugi proizvodi koji sadrze silikat; odredena drva, npr. hrast, bukva i
kemijski obradeno drvo; azbest ili azbestni materijali. Utvrdite izlozenost korisnika i osoba u blizini
prema razredu opasnosti materijala na kojima se radi. Poduzmite potrebne mjere za odrzavanje
izloZzenosti na sigurnoj razini, npr. koriste¢i sustav za sakupljanje prasine ili nose¢i odgovarajuéu
zastitu organa za disanje. Opée mjere za smanjenije izlozenosti ukljuCuju:

» rad u dobro prozraéenom podruéju,

» izbjegavanje duzeg kontakta s prasinom,

» brisanje prasine s lica i tijela,

» nosenje zastitne odjece i pranje izlozenih podrucja vodom i sapunom.

» Uvijek nosite zastitnu masku koja ispunjava zahtjeve primjene.

» Prije pocetka rada utvrdite razred opasnosti prasine koja nastaje pri radu. Koristite gradevinski
usisavac¢ sa sluzbeno dozvoljenom klasifikacijom zastite koja odgovara Vasim lokalnim propisima
o zastiti protiv prasine.

» Postujte nacionalne odredbe za zastitu na radu.

» Upotrijebite stege ili neku drugu metodu kako biste osigurali predmet obrade i drzali ga u stabilnom
polozaju. Drzanje predmeta obrade rukom ili tijelom nije stabilno i moZe dovesti do gubitka kontrole.
Ne dozvolite drugoj osobi da drzi predmet obrade u poloZzaju.

» Ne gledajte izravno u osvjetljenje (LED) i ne osvijetljujte druge osobe u lice.

» Opasnost od ozljede uslijed pada alata i/ili pribora. Prije poCetka rada provjerite da je montiran
pribor kuka sigurno pri¢vrscéen.

» Metalne strugotine su oS$tre i mogu uzrokovati ozljede. Odjec¢a neka bude zakop&ana kako
strugotine ne bi dospjele u vase rukavice, cipele ili se na neki drugi nac¢in nakupljale u vasoj odjeci.

» Pazite kamo metalne strugotine lete. Strugotine su vruée i mogu uzrokovati pozar, opekline i
posjekotine.

» Prihvatni spremnik za strugotine moze biti jako vrué. Pri praznjenju ili uklanjanju prihvatnog
spremnika za strugotine uvijek nosite zastitne rukavice.

Elektri¢na sigurnost

» Prije poCetka rada detektorom ispitajte ima li u podruéju rada sakrivenih elektriénih vodova, plinskih
i vodovodnih cijevi. Vanjski metalni dijelovi elektriénog alata mogu biti pod naponom ako ste npr.
nehotice ostetili elektri¢ni vod. Zbog toga nastaje poveéana opasnost od elektricnog udara.

Pazljivo rukovanje i uporaba akumulatorskih baterija

» Pridrzavaijte se sljedecih sigurnosnih napomena za sigurno rukovanje i uporabu litij-ionskih
akumulatorskih baterija. Nepridrzavanje moze dovesti do nadrazaja koze, teskih korozivnih
ozljeda, kemijskih opeklina, pozara i / ili eksplozija.

» Akumulatorske baterije koristite samo ako su u tehnicki besprijekornom stanju.

» Pazljivo rukujte akumulatorskim baterijama kako biste izbjegli oStecenja i istjecanje tekucina koje
su jako opasne za zdravlje!

» Ne smiju se vrSiti promjene ili preinake akumulatorskih baterija.

» Akumulatorske baterije se ne smiju rastavljati, gnjeciti, zagrijavati iznad 80 °C (176 °F) ili spaljivati.
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» Nikada nemojte koristiti niti puniti akumulatorske baterije koje su udarene ili na neki drugi nacin
ostecene. Redovito provijerite ima li znakova oste¢enja na vasim akumulatorskim baterijama.

» Nikada nemojte koristiti reciklirane ili popravljene akumulatorske baterije.

» Akumulatorsku bateriju ili elektri¢ni alat na akumulatorski pogon nikada ne rabite kao udarni alat.

» Akumulatorske baterije nikada ne izlazite izravnom sun¢evom zracenju, povisenoj temperaturi,
iskrenju ili otvorenom plamenu. To moze dovesti do eksplozija.

» Polove baterije ne dodirujte prstima, alatom, nakitom ili drugim elektriéno vod|jivim predmetima. To
moze ostetiti akumulatorsku bateriju te uzrokovati materijalne Stete i ozljede.

» Akumulatorske baterije drzite dalje od kiSe, vlage i tekuéina. Prodiranje viage moze prouzrociti
kratak spoj, elektri¢ni udar, opekline, pozar i eksplozije.

» Upotrebljavajte samo punjace i elektricne alate predvidene za ovaj tip akumulatorske baterije.
Pridrzavajte se podataka u odgovarajuéim uputama za uporabu.

» Akumulatorsku bateriju ne upotrebljavajte i ne cuvajte u okolini ugrozenoj eksplozijom.

» Ako je akumulatorska baterija toliko vru¢a da je ne mozete primiti rukom, onda je moguce da je u
kvaru. Stavite akumulatorsku bateriju na vidljivo, nezapaljivo mjesto dovoljno udaljeno od zapaljivih
materijala. Ostavite akumulatorsku bateriju da se ohladi. Ako je nakon jednog sata akumulatorska
baterija jo$ uvijek vru¢a da je ne mozete primiti rukom, onda je u kvaru. Obratite se Hilti servisu ili
procitajte dokument ,Napomene za sigurnost i primjenu Hilti litij-ionskih akumulatorskih baterija“.

ﬂ Postujte posebne smijernice za transport, skladistenje i uporabu litij-ionskih akumulatorskih
baterija.
Procitajte napomene za sigurnost i primjenu Hilti litij-ionskih akumulatorskih baterija koje ¢ete
naci na kraju ovih uputa za uporabu skeniranjem QR koda.

Opis

Pregled proizvoda ﬂ

Dodatni rukohvat

Blokada uklju¢ivanja

Prekida¢ za ukljuivanje/iskljucivanje
Glavni rukohvat

Tipka za deblokadu akumulatorske bate-
rije

SJtatusni prikaz akumulatorske baterije
Akumulatorska baterija

Prihvatni spremnik za strugotine

Prozor za kontrolu razine napunjenosti i
temperature spremnika za strugotine
Upravljacka poluga klatnog Stitnika
Osnovna plo¢a

Klatni Stitnik

Strelica za smijer vrtnje

Paralelni grani¢nik

Pokazatelj predlo$ka/kontrola linije reza
Prozor¢i¢ za kontrolu

Nosiva kuka

Steza¢ za paralelni grani¢nik

Gumb za blokadu vretena

Stezna poluga za podesavanje dubine
reza
Imbus klju¢

Prihvatna prirubnica
Stezna prirubnica
Stezni vijak
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Namjenska uporaba

Opisani proizvod je kruzna pila na akumulatorski pogon. Namijenjena je za rukovanje s dvije ruke za

radove piljenja u metalu i materijalima sli€énim metalu, kao $to su npr. ¢elik, plemeniti ¢elik, aluminij i

ostali nezeljezni metali.

» Upotrebljavajte iskljucivo listove pile dopustene za proizvod koji odgovaraju podacima navedenim
u poglavlju Tehnicki podaci (npr. promijer, broj okretaja, debljina, materijal, itd...). Nisu dopustene
brusne i rezne ploce niti listovi pile od visoko legiranog brzoreznog ¢elika (HSS).

» Rezite samo ravne predmete obrade koji imaju dovoljno veliku povrsinu postavljanja osnovne ploce.
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» Drvo ili drvu sli¢ni materijali, plastiku, gipsani karton, gipsane ploce s vlaknima i vezni materijali ne
smiju se piliti.

* Za ovaj proizvod koristite samo Hilti Nuron litij-ionske akumulatorske baterije tipa B 22. Hilti
preporucuje za ovaj proizvod uporabu akumulatorskih baterija navedenih u tablici na kraju ovih
uputa za uporabu.

* Za ove akumulatorske baterije upotrebljavajte samo Hilti punjace tipa navedenog na kraju ovih
uputa za uporabu.

Sadrzaj isporuke

Kruzna pila, list pile, prihvatna prirubnica, stezna prirubnica, stezni vijak, imbus klju¢, paralelni

graniénik, spremnik za strugotine, upute za uporabu

ﬂ Ostale proizvode sustava dopustene za Va$ proizvod nadi ¢ete u Vasoj Hilti Store ili na:
www.hilti.group

Pribor ( dostupan zasebno)

Paralelni grani¢nik, vodilica, adapter za vodilicu, adapter za rezanje cijevi

Indikatori litij-ionske akumulatorske baterije

Hilti Nuron litij-ionske akumulatorske baterije mogu prikazati stanje napunjenosti, poruke pogreske i
stanje akumulatorske baterije.

Indikatori stanja napunjenosti i poruke pogreske

Opasnost od ozljede uslijed pada akumulatorske baterije!

» Kada je umetnuta akumulatorska baterija i nakon pritiska na tipku za deblokadu pazite da ponovno
ispravno uglavite akumulatorsku bateriju u koristeni proizvod.

Kratko pritisnite tipku za deblokadu akumulatorske baterije kako bi se pojavio jedan od sliedec¢ih

indikatora.

Stanje napunjenosti i moguce smetnje takoder se stalno prikazuju dok je priklju¢eni proizvod uklju¢en.

[ stanje Znaéenje

Cetiri (4) LED diode stalno svijetle zeleno Stanje napunjenosti: 100 % do 71 %

Tri (3) LED diode stalno svijetle zeleno Stanje napunjenosti: 70 % do 51 %

Dvije (2) LED diode stalno svijetle zeleno Stanje napunjenosti: 50 % do 26 %

Jedna (1) LED dioda stalno svijetli zeleno Stanje napunjenosti: 25 % do 10 %

Jedna (1) LED dioda sporo treperi zeleno Stanje napunjenosti: < 10 %

Jedna (1) LED dioda brzo treperi zeleno Litij-ionska akumulatorska baterija je potpuno

ispraznjena. Napunite akumulatorsku bateriju.
Ako LED dioda nakon punjenja akumulatorske
baterije jo$ uvijek brzo treperi, obratite se Hilti
servisu.

Jedna (1) LED dioda brzo treperi Zuto Litij-ionska akumulatorska baterija ili s njom
povezan proizvod su preoptereceni, prevruéi,
prehladni ili postoji neka druga pogreska.
Proizvod i akumulatorsku bateriju dovedite na
preporu€enu radnu temperaturu i ne preoptere-
éujte proizvod tijekom uporabe.

Ako se poruka i dalje prikazuje, obratite se Hilti
servisu.
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[ stanje

Znacenje

Jedna (1) LED dioda svijetli Zuto

Jedna (1) LED dioda brzo treperi crveno

Litij-ionska akumulatorska baterija i s njom po-
vezan proizvod nisu kompatibilni. Obratite se
Hilti servisu.

Litij-ionska akumulatorska baterija je blokirana i
ne moze se dalje koristiti. Obratite se Hilti servi-
su.

Indikatori stanja akumulatorske baterije

Za pozivanje stanja akumulatorske baterije pritisnite i drzite pritisnutu tipku za deblokadu dulje od
tri sekunde. Sustav ne prepoznaje mogucu neispravnost baterije zbog zlouporabe, npr. ispadanja,
uboda, vanjskih ostec¢enja uzrokovanih vruéinom itd.

[ stanje

Znacenje

Sve LED diode svijetle uzastopno i zatim jedna
(1) LED dioda stalno svijetli zeleno.

Akumulatorska baterija moze se dalje upotre-
bljavati.

Sve LED diode svijetle uzastopno i zatim jedna
(1) LED dioda brzo treperi zuto.

Ocitavanje stanje akumulatorske baterije ne
moze se iskljuditi. Ponovite postupak ili se obra-
tite Hilti servisu.

Sve LED diode svijetle uzastopno i zatim jedna
(1) LED dioda stalno svijetli crveno.

Ako se priklju€eni proizvod moze dalje upotre-
bljavati, preostali kapacitet akumulatorske bate-
rije je ispod 50 %.

Ako se prikljuceni proizvod ne moze vise upo-
trebljavati, akumulatorska baterija je na kraju
svog zivotnog vijaka i treba je zamijeniti. Obrati-
te se Hilti servisu.

Paralelni graniénik

Pomocu paralelnog grani¢nika s jednim krakom omogucuje se izvodenje to¢nih rezova uz rub
predmeta obrade odn. rezanje po mjeri jednakih letvica.
Paralelni grani¢nik se mozZe montirati na obje strane osnovne ploce.

Tehnicki podaci
Znacajke proizvoda

SC 6ML-22
Generacija proizvoda 01
Dimenzionirani napon 216V
Tezina 2,46 kg

(prema EPTA-Procedure 01 bez aku-

mulatora)
Promijer lista pile 160 mm
Debljina osnovnog lista 1,2 mm
Sirina reza 1,2mm
Provrt za prihvat lista pile 20 mm
Dimenzionirani broj okretaja u praznom hodu 4.000 o/min
Maksimalna dubina reza 60 mm
Maksimalna debljina materijala Kod ploc¢a od gra- |8 mm

devinskog celika
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\ SC 6ML-22

Maksimalna debljina materijala Kod plo¢a od neh- | 8 mm
rdajuceg celika

Temperatura skladistenja -20°C ... 70°C
Okolna temperatura pri radu -17°C ... 60 °C
Akumulatorska baterija
Radni napon akumulatorske baterije 216V
Tezina akumulatorske baterije Vidi na kraju ovih uputa za uporabu
Okolna temperatura pri radu -17°C ... 60 °C
Temperatura skladistenja -20°C ...40°C
Temperatura akumulatorske baterije na pocetku pu- -10°C ... 45°C
njenja

Informacije o buci i vrijednosti vibracije

Razina zvuénog tlaka i razina titranja koje su navedene u ovim uputama, izmjerene su skladno
normiranom postupku mijerenja te se mogu koristiti za medusobnu usporedbu elektriénih alata.
Primjerene su i za privremenu procjenu ekspozicija.

Navedeni podaci predstavljaju glavne primjene elektricnog alata. Ako se elektri¢ni alat inace koristi
za druge primjene s nastavcima, koji se razlikuju ili nisu dovoljno dobro odrzavani, podaci se mogu
razlikovati. To moze znatno povecati ekspozicije tijekom cjelokupnog radnog vijeka.

Za toénu procjenu ekspozicija trebaju se uzeti u obzir i vremena, tijekom kojih je elektri¢ni alat
bio isklju¢en ili je radio, ali se zapravo nije koristio. To moze znatno smanijiti ekspozicije tijekom
cjelokupnog radnog vijeka.

Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije djelovanja zvuka i/ili titranja kao npr:
Odrzavanje elektri¢nog alata i nastavaka, odrzavanije toplih ruku, organizacija tokova rada.

ﬂ Detaljne informacije o ovdje navedenoj verziji EN 62841 normi mozete pronaci na slici izjave o
sukladnosti +1J 339.

Informacije o buci

SC 6ML-22

Razina zvuéne snage (Lya) 107 dB(A)
Nesigurnost razine zvuéne snage (Kya) 3 dB(A)
Razina zvuénog tlaka (Lya) 99 dB(A)
Nesigurnost razine zvuénog tlaka (Kpa) 3 dB(A)
Ukupne vrijednosti vibracija

Vrijednost emisije vibracije kod B 22-55 0,54 m/s?
pilienja u metal (a,m) B 22-170 0,51 m/s?
Nesigurnost (ukupne vrijednosti vibracija) 1,5 m/s?

Priprema rada
Al UPOZORENJE

| Al UPOZORENJE |

Opasnost od ozljede zbog nehoti¢nog pokretanja!

» Prije umetanja akumulatorske baterije provijerite je li pripadajuéi proizvod isklju¢en.

» Izvadite akumulatorsku bateriju prije namjestanja uredaja ili zamjene dijelova pribora.

Pridrzavajte se sigurnosnih napomena i upozoravajucih naputaka u ovoj dokumentaciji i na proizvodu.
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Punjenje akumulatorske baterije

1.Prije punjenja procitajte uputu za uporabu punjaca.

2.Pazite da su kontakti akumulatorske baterije i punjaca &isti i suhi.
3.Akumulatorsku bateriju punite u odobrenom punjadu. #1217
Umetanje akumulatorske baterije

Opasnost od ozljede uslijed kratkog spoja ili pada akumulatorske baterije!

» Prije nego $to stavite akumulatorsku bateriju u uredaj, provjerite ima li stranih tijela na kontaktima
akumulatorske baterije i kontaktima proizvoda.

» Provijerite da je akumulatorska baterija uvijek ispravno uglavljena.

1.Akumulatorsku bateriju u potpunosti napunite prije prvog stavljanja u pogon.

2.Umetnite akumulatorsku bateriju u proizvod sve dok ¢ujno ne uskoci u leziste.

3.Provijerite siguran dosjed akumulatorske baterije.

Vadenje akumulatorske baterije

1.Pritisnite tipku za deblokadu akumulatorske baterije.

2.1zvucite akumulatorsku bateriju iz proizvoda.

Osigurac od pada

Opasnost od ozljede zbog pada alata i/ili pribora!
» Upotrebljavajte samo preporu¢enu Hilti pridrznu traku za alat za svoj proizvod.
» Prije svake uporabe provijerite je li mozda oStecena tocka za pricvrséivanje pridrzne trake za alat.

ﬂ Pridrzavajte se nacionalnih smjernica za rad na visini.

Kao osigura¢ od pada za ovaj proizvod upotrebljavajte samo kombinaciju Hilti zastite od pada

#2293133 s Hilti pridrznom trakom za alat #2261970.

» Pri¢vrstite zastitu od pada u otvore za montazu pribora. Provjerite siguran prihvat.

» Pricvrstite kuku karabinera pridrzne trake za alat na zastitu od pada i drugu kuku karabinera na
nosivu strukturu. Provjerite siguran prihvat obiju kuka karabinera.

ﬂ Pridrzavajte se uputa za uporabu Hilti zastite od pada i Hilti pridrzne trake za alat.

Zamijena lista pile E, E
Demontaza lista pile

UPOZORENJE

Opasnost od opeklina i posjekotina na listu pile, steznom vijku i steznoj prirubnici Posljedice
mogu biti opekline i posjekotine.

» Za zamjenu alata nosite zastitne rukavice.

1.Pritisnite i drzite pritisnutu blokadu vretena (1).

2.0tpustite stezni vijak imbus klju¢em (2).

3.lzvadite stezni vijak i steznu prirubnicu (3).

4.0Otvorite klatni Stitnik (4) i uklonite list pile (5).

ﬂ Po potrebi za ¢i¢enje mozete skinuti prihvatnu prirubnicu.

Montaza lista pile
5.0¢istite prihvatnu i steznu prirubnicu.
6.Nataknite prihvatnu prirubnicu u ispravhom smjeru na pogonsko vreteno (1).
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7.0tvorite klatni stitnik (2).
8.Umetnite novi list pile.

ﬂ Vodite rauna o strelici za smjer vrtnje (3) na listu pile i na proizvodu. Moraju se podudarati.

9.Nataknite vanjsku steznu prirubnicu u ispravnom smjeru (4).
1QJvrnite stezni vijak.

11Rostavite imbus klju¢ na stezni vijak za list pile.

12Pritisnite i drzite pritisnutu blokadu vretena (5).

1Zategnite stezni vijak imbus klju¢em (6).

1&rovjerite pravilan dosjed lista pile.

18Jtaknite imbus klju¢ u za to predvidenu rupu.

Namijestanje dubine rezanja E]

1.Otpustite steznu polugu za podesavanje dubine reza (1).
2.Podignite proizvod $karastim pokretom i podesite dubinu reza (2).
3.Zategnite steznu polugu za podeS$avanje dubine reza (3).

ﬂ Odabrana podeS$ena dubina reza bi uvijek trebala biti oko 5 do 10 mm veca od debljine
materijala za rezanje.

Montaza paralelnog granic¢nika 5
1.Pritisnite zajedno krila stezaca.
2.Umetnite paralelni graniénik u osnovnu plo¢u.
» Sirinu reza mozete prilagoditi prema svojoj primjeni.
3.0tpustite krila stezaca.
» Paralelni grani¢nik je fiksiran.

ﬂ Ako ponovno Zzelite pomaknuti paralelni grani¢nik, pritisnite zajedno krila stezaca.

Montaza adaptera za rezanje cijevi (pribor)
1.Uklonite montirani pribor.
2.Uvedite osnovnu plo¢u u prednji prihvat adaptera za cijevi.
3.Pritisnite osnovnu plocu u straznji prinvat adaptera za rezanje cijevi.
» Osnovna plo¢a uskocit ¢e u leziste.
4.Namjestite adapter za rezanje cijevi na promijer cijevi.
Rukovanje
Pridrzavajte se sigurnosnih napomena i upozoravajucih naputaka u ovoj dokumentaciji i na proizvodu.
Ukljuéivanje ili iskljucivanje
Ukljucivanje
1.Pritisnite i drzite blokadu ukljuc¢ivanja te pritisnite prekida¢ za uklju¢ivanje/iskljucivanje.
» Mozete otpustiti blokadu ukljucivanja kada drzite pritisnut prekida¢ za ukljucivanje/isklju¢ivanje.
Iskljuéivanje
2.0tpustite prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje.
» Blokada uklju¢ivanja automatski uskace u polozaj blokade.
Rezanje prema predlosku E

ﬂ Rezite samo ravne predmete obrade koji imaju dovoljno veliku povr§inu postavljanja osnovne
ploce.

1.Predmet obrade postavite tako da se list pile ispod njega moze slobodno okretati.
2.0sigurajte predmet obrade od pomicanja.
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3.Proizvod s prednjim rubom osnovne plo¢e postavite na predmet obrade.
» List pile ne dolazi u dodir s predmetom obrade.

4.Usmijerite crtu predloska na otvor u osnovnoj ploéi (pracenje rezova).

5.Uklju¢ite proizvod. #17 222

6.Vodite pilu odgovaraju¢im radnim tempom uz predlozak preko predmeta obrade.

Upravljanje prasinom i strugotinama

» Uvijek montirajte prihvatni spremnik za strugotine ako rezete metale. Metalne strugotine mogu biti
ostre i vruce i uzrokovati ozljede.

» Uvjerite se da je prihvatni spremnik za strugotine prazan. Na prozor¢i¢u za kontrolu na prihvatnom
spremniku punjenja mozete oditati stanje punjenja (1).

ﬂ Cim vidite kako strugotine iz preljevnog otvora (2) lete u zaklopku, ispraznite prihvatni spremnik
za strugotine (3).

» Prije uporabe proizvode uvijek se uvjerite da je zaklopka prihvatnog spremnika za strugotine
zatvorena.

Nosiva kuka

Proizvod ima nosivu kuku pomoc¢u koje mozete proizvod kratkotrajno objesiti npr. na ogradu. Za

koristenje nosive kuke otklopite nosivu kuku za 180° ravno prema gore.

ﬂ Nosiva kuka moze se otklopljena za otprilike 30° zakrenuti prema naprijed u transportni polozaj.
Prije nego $to ponovno otklopite nosive kuke, zakrenite nosive kuke ponovno za otprilike 30°
natrag u pocetni polozaj.

Ciséenje i odrzavanje

Opasnost od ozljede kod umetnute akumulatorske baterije !

» Prije svih radova ¢i§¢enja i odrzavanja uvijek izvadite akumulatorsku bateriju!

Ciséenje proizvoda

* Oprezno uklonite ¢vrsto prianjajucu prljavstinu.

* Proreze za prozracivanje pazljivo o€istite suhom, mekom ¢etkom ako postoje.

* Kuciste Cistite samo lagano navlazenom krpom. Ne upotrebljavajte silikonska sredstva za ¢isc¢enje
jer mogu nagristi plasti¢ne dijelove.

« Upotrebljavajte Cistu, suhu krpu kako biste odistili kontakte proizvoda.

Odrzavanije litij-ionske akumulatorske baterije

« Nikada ne koristite akumulatorsku bateriju ukoliko su zacepljeni prorezi za prozracivanje. Proreze
za prozracivanje pazljivo ocistite suhom, mekom ¢etkom.

* Izbjegavajte nepotrebno izlaganje akumulatorske baterije prasini ili prljavstini. Nikada nemojte
izlagati akumulatorsku bateriju velikoj vlazi (npr. uroniti u vodu ili ostaviti na kisi).

Ako je akumulatorska baterija smo¢ena, onda s njom rukujte kao s oSte¢enom akumulatorskom
baterijom. Izolirajte je u nezapaljivom spremniku i obratite se Hilti servisu.

* Akumulatorska baterija mora biti bez ostataka ulja i masti. Nemojte dopustiti nepotrebno nakupljanje
prasine ili prljavStine na akumulatorskoj bateriji. Akumulatorsku bateriju ogistite suhom, mekom
Setkom li ¢istom, suhom krpom. Ne upotrebljavajte silikonska sredstva za ¢iSéenje jer mogu
nagristi plasti¢ne dijelove.

Ne dodirujte kontakte akumulatorske baterije i ne uklanjajte tvorni¢ki nanesenu mast s kontakata.

* Kugiste Cistite samo lagano navlazenom krpom. Ne upotrebljavajte silikonska sredstva za ¢isc¢enje
jer mogu nagristi plasti¢ne dijelove.
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Odrzavanje

* Redovito provjeravajte je li na svim vidljivim dijelovima do$lo do o$tecenja i funkcioniraju li
besprijekorno svi upravljacki elementi.

¢ U slu¢aju ostecenja i/ili smetnji u radu ne radite s proizvodom. Proizvod odmah odnesite na
popravak u Hilti servis.

« Nakon ¢i$éenja i odrzavanja postavite sve zastitne uredaje i provjerite funkcioniraju li besprijekorno.

ﬂ Za siguran rad koristite samo originalne rezervne dijelove i potro$ni materijal. Rezervne dijelove,
potro$ni materijal i dodatni pribor, koji je odobrila tvrtka Hilti za va$ proizvod, pronaci ¢ete u
vasoj Hilti Store ili na: wwwe.hilti.group

Ciscenje zastitnog uredaja

1.Demontirajte list pile. 17 221

2.Zastitne uredaje oprezno odistite suhom cetkom.

3.1zvadite nakupine i strugotine u unutrasnjosti zastitnih uredaja s primjerenim alatom.

Praznjenje spremnika za strugotine / ¢iSéenja kanala za strugotine E
Kanal za strugotine odvodi strugotine iz unutrasnjosti gornjeg $titnika. Kod zaceplienog kanala za
strugotine, strugotine se viSe ne mogu uredno odvoditi. Redovito Cistite kanal za strugotine kako
biste produzili vijek trajanja proizvoda.
Praznjenje spremnika za strugotine
/\ OPREZ
Opasnost od ozljede Opasnost uslijed vrucih ili ostrih strugotina ili vru¢eg spremnika za strugotine!
» Uvijek montirajte prihvatni spremnik za strugotine ako rezete metale.
» Pri praznjeniju ili uklanjanju prihvatnog spremnika za strugotine uvijek nosite zastitne rukavice.
1.0tvorite zaklopku spremnika za strugotine.
2.Ispraznite strugotine iz prihvatnog spremnika za strugotine u odgovarajuéi spremnik za otpad.
3.Zatvorite zaklopku spremnika za strugotine.
Ciséenje kanala za strugotine
4.Demontirajte list pile. £11 221
5.1zvucite prihvatni spremnik za strugotine prema gore iz vodilica.
6.Kanal za strugotine odistite ¢etkom.
Montaza spremnika za strugotine
7.Umetnite spremnik za strugotine s donjim steza¢ima u vodilice.
8.Pritisnite spremnik za strugotine lagano gore u smjeru $titnika i prema dolje.

» Spremnik za strugotine ¢ujno ¢e uskociti.
Provjera nakon ciSc¢enja i odrzavanja
Nakon radova ¢i§¢enja i odrzavanja provjerite jesu li postavljeni svi zastitni uredaji i rade li ispravno.
1.Za provjeru klatnog stitnika otvorite ga u potpunosti pritiskom na upravljacku rucicu.

» Nakon otpustanja upravljacke rugice valja klatni titnik brzo i do kraja zatvoriti.
2.Provijerite funkciju pokretnih dijelova, npr. pri stezanju ili brusenju.
3.Provijerite ima li lomova ili drugih ogitih o$te¢enja na proizvodu.
Transport i skladiStenje
Transport akumulatorskih alata i akumulatorskih baterija
/\ OPREZ
Nehoti¢no pokretanje prilikom transporta !
» Svoje proizvode uvijek transportirajte bez umetnutih akumulatorskih baterija!

» Izvadite akumulatorsku(e) bateriju(e).
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» Akumulatorske baterije nikada ne transportirajte u rasutom stanju. Za vrijeme transporta treba
zastititi akumulatorske baterije od prejakog udarca i vibracija te ih izolirati od svih vodljivih
materijala ili drugih akumulatorskih baterija kako ne bi dosle u dodir s polovima drugih baterija i
prouzrogile kratak spoj. PoStujte lokalne propise o transportu akumulatorskih baterija.

» Akumulatorske baterije ne smiju se slati poStom. Obratite se otpremnickoj tvrtki ako Zelite slati
neosteéene akumulatorske baterije.

» Prije svake uporabe i nakon duzeg transporta provjerite jesu li proizvod i akumulatorske baterije
osteceni.

Skladistenje akumulatorskih alata i akumulatorskih baterija

UPOZORENJE

Nehoti¢no ostecenje zbog neispravnih akumulatorskih baterija ili onih koje cure. !

» Svoje proizvode uvijek skladistite bez umetnutih akumulatorskih baterija!

» Proizvod i akumulatorske baterije skladistite na hladnom i suhom mijestu. Pridrzavajte se grani¢nih
vrijednosti temperature koje su navedene u Tehnickim podacima %17 219.

» Akumulatorske baterije ne Guvajte u punjacu. Uvijek izvadite akumulatorsku bateriju iz punjaca
nakon punjenja.

» Akumulatorske baterije ne ¢uvajte na suncu, na izvorima topline ili iza stakla.

» Proizvod i akumulatorske baterije ¢uvajte na mjestu koje je nedostupno djeci i neovlastenim
osobama.

» Prije svake uporabe i nakon duzeg skladiStenja provijerite jesu li proizvod i akumulatorske baterije
osteceni.

Pomo¢ u slu¢aju smetnji

Kod svih smetnji pazite na statusni prikaz akumulatorske baterije. Vidi poglavlje Indikatori litij-

ionske akumulatorske baterije.

U sluéaju smetniji, koje nisu navedene u ovoj tablici ili koje ne mozete sami ukloniti, obratite se nasem

Hilti servisu.

Rjesenje

Smetnja
LED diode akumulatorske
baterije niSta ne pokazuju

Mogucéi uzrok
Neispravna akumulatorska bate-
rija

» Obratite se Hilti servisu.

Prekidac za
uklju€ivanje/iskljucivanje
ne moze se pritisnuti tj.
zaglavljen je.

Broj okretaja se iznenada
smanjuje.

Nema pogreske (sigurnosna
funkcija).

Ispraznite akumulatorsku bateri-
ju.

» Pritisnite blokadu uklapanja.

v

Napunite akumulatorsku
bateriju.

Potisak je previsok.

v

Smanijite potisak i ponovno
ukljucite proizvod.

Strugotine se ne odvode
nego padaju na osnovnu
plocu.

Kanal za strugotine je zacepljen.

v

Ocistite kanal za strugotine.
<1224

Proizvod se nakon blokira-
nja lista pile samostalno ne
pokrece.

Zastita od preoptereéenja se
odaziva.

v

Ponovno pritisnite blokadu
uklapanja i prekida¢ za
ukljucivanje/isklju¢ivanje.

Proizvod vibrira jac¢e nego
Sto je uobicajeno.

List pile je neispravno montiran.

» Demontirajte list pile i ponovno
ga montirajte.

Klatni titnik se ne zatvara.

Klatni &titnik je zaprljan ili zagla-
vijen ili je opruga o$te¢ena

v

Kontaktirajte Hilti servis.
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Zbrinjavanje otpada
Al UPOZORENJE
Opasnost od ozljede uslijed nestruénog zbrinjavanja! Opasnosti po zdravlje uslijed istjecanja
plinova ili teku¢ina.
» Nemojte slati oStecene akumulatorske baterije!
» Nemojte prekriti priklju¢ke nevodljivim materijalom kako biste izbjegli kratki spoj.
» Akumulatorske baterije zbrinite na nacin da ne mogu dospjeti djeci u ruke.
» Zbrinite akumulatorsku bateriju u vasoj Hilti Store ili se obratite nadleznoj tvrtki za zbrinjavanje
otpada.

n:?p Hilti proizvodi su ve¢im dijelom izradeni od materijala koji se mogu ponovno preraditi. Pretpo-
stavka za to je njihovo struéno razvrstavanje. U mnogim zemljama Hilti preuzima va$ stari uredaj na
recikliranje. Raspitajte se u Hilti servisnoj sluzbi ili kod vaseg prodajnog savjetnika.

K » Elektricne alate, elektroni¢ke uredaje i akumulatorske baterije ne bacajte u kuéni otpad!

Jamstvo proizvodaca

» Ukoliko imate pitanja glede jamstvenih uvjeta, obratite se svojem lokalnom Hilti partneru.
Dodatne informacije

Dodatne informacije o rukovaniju, tehnici, okoliSu i recikliranju pronaci ¢ete na sliedecoj poveznici:
qr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042

Tu poveznicu naci ¢ete na kraju ovih uputa za uporabu u obliku QR koda.

sr Originalno uputstvo za upotrebu

Podaci o uputstvu za upotrebu

0O ovom uputstvu za upotrebu

* Upozorenje! Pre upotrebe proizvoda uverite se da ste progitali i razumeli uputstvo za upotrebu
za proizvod, ukljuéujuéi uputstva, bezbednosne i upozoravaju¢e napomene, slike i specifikacije.
Narogito se upoznajte sa svim uputstvima, bezbednosnim i upozoravajué¢im napomenama, slikama
i specifikacijama i komponentama i funkcijama. Nepostovanje dovodi do opasnosti od elektricnog
udara, pozara i/ili teSkih povreda. Uputstvo za upotrebu ukljuujuci sva uputstva, bezbednosne i
upozoravajuée napomene sacuvajte za kasniju upotrebu.

. m proizvodi su namenjeni za profesionalnog korisnika, a njima sme da rukuje, da ih

odrzava ili popravlja samo ovla§éeno, upuceno osoblje. To osoblje mora biti posebno upoznato

sa moguc¢im opasnostima. Proizvod i njegova pomoéna sredstva mogu da budu opasni ako ih

neobucena lica nestruéno tretiraju ili ako se ne koriste namenski.

Prilozeno uputstvo za upotrebu odgovara aktuelnom stanju tehnike u trenutku Stampe. Aktuelnu

verziju mozete uvek da pronadete na internetu na Hilti stranici sa proizvodima. Upotrebite link ili

QR kod u ovom uputstvu za upotrebu, koji su oznageni ovim simbolom @

Proizvod prosledujte drugim osobama samo zajedno sa ovim uputstvom za upotrebu.

Legenda

Upozoravajuée napomene

Upozoravajuée napomene upozoravaju na opasnosti pri rukovanju proizvodom. Koriste se sledec¢e

signalne redi:

OPASNOST !

» Znaci neposrednu opasnu situaciju, koja moze prouzrokovati telesne povrede ili smrt.
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Al UPOZORENJE |

UPOZORENJE !
» Ova re¢ skre¢e paznju na mogucu opasnost koja moze prouzrokovati teku telesnu povredu ili
smrt.

/\ OPREZ
OPREZ !
» Za mogucéu opasnu situaciju koja moze da dovede do telesnih povreda ili do materijalne Stete.

Simboli u uputstvu za upotrebu
Sledeci simboli se koriste u ovom uputstvu za upotrebu:

Postovanje uputstva za upotrebu

Napomene o primeni i druge korisne informacije

Rad sa reciklaznim materijalima

Elektri¢ne uredaje i baterije ne odlazite u kuc¢ni otpad

Hilti Li-lon akumulatorska baterija
Hilti Punja¢

Simboli na slikama

Slededi simboli se koriste na slikama:

BRI

K | Ovi brojevi se odnose na odgovarajuéu sliku sa pocetka ovog uputstva za upotrebu.
Numeracija na slikama ukazuje na vazne radne korake ili na komponente koje su vazne za
3 | radne korake. Ovi radni koraci ili komponente su u tekstu istaknute odgovarajuéim brojevi-
ma, npr. (3).

Pozicioni brojevi se koriste na slici Pregled i odnose se na brojeve legende u poglavlju
Pregled proizvoda.

a9

<@ | Ovaj znak treba da vam skrene posebnu paznju prilikom rukovanja sa proizvodom.

Simboli u zavisnosti od proizvoda
Simboli
Sledec¢i simboli mogu da se koriste na proizvodu:

Ng | Nominalni broj obrtaja u slobodnom hodu

——= | Jednosmerna struja

= | Strelica za smer

RPM | Obrtaj po minutu

Precnik

List testere

Proizvod podrzava bezi¢ni prenos podataka, koji je kompatibilan sa iOS i Android platfor-
mama.

Ako postoji na proizvodu, ova sertifikaciona institucija za trziSte SAD i Kanade je sertifikova-
la proizvod prema vazeéim standardima.
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Dodatni simboli kod proizvoda na akumulatorski pogon
Sledeci simboli se koriste na proizvodu:

Upotrebljena kategorija Hilti Li-lon akumulatorske baterije. Imajte u vidu podatke u poglavlju

Namenska upotreba.

tion | Li-lon akumulatorska baterija

®¢ Nikada ne koristite akumulatorsku bateriju kao alat za udaranje.

4 Ne dozvolite da akumulatorska baterija padne. Ne koristite akumulatorsku bateriju koja je
b 1 pretrpela udar ili je oStecena na neki drugi nacin.

Obavezujuci znakovi
Na proizvodu se upotrebljavaju sledeci obavezujuci znakovi:

@ ‘ Nosite zastitne naocare

Sigurnost

Opste sigurnosne napomene za elektricne alate

A UPOZORENJE Procitajte pazljivo sigurnosne napomene, uputstva, pregledajte slike i

procitajte tehnicke podatke, koje idu uz ovaj elektri¢ni alat. Greske kod pridrzavanja sledeéih

sigurnosnih napomena i uputstava mogu dovesti do elektricnog udara, pozara i/ili teSkih povreda.

Molimo sacuvajte sve sigurnosne napomene i uputstva za ubuduce.

Pojam "elektriéni alat" kori§¢en u sigurnosnim napomenama odnosi se na elektricne alate sa

napajanjem iz elektriéne mreze (sa mreznim kablom) i na elektri¢ne alate sa pogonom na akumulatore

(bez mreznog kabla).

Sigurnost na radnom mestu

» Podrucje rada odrzavajte éistim i osvetljenim. Nered i neosvetljeno radno podru¢je mogu
dovesti do nezgoda.

» Sa elektricnim alatom ne radite u okolini ugrozenoj eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive
tecnosti, gasovi ili prasine. Elektri¢ni alati proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Decu i ostale osobe tokom koriS¢enja elektricnog alata udaljite iz podrucja rada. Ako biste
skrenuli paznju sa posla mogli biste izgubiti kontrolu nad uredajem.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljuéni utika¢ elektricnog alata treba da odgovara uti¢nici. Na utikacu se ni u kom
sluéaju ne smeju izvoditi izmene. Ne koristite adapterske utikace zajedno sa zastitno
uzemljenim elektriénim alatima. Nepromenjeni utikaci i odgovarajuce uti¢nice smanjuju opasnost
od elektriénog udara.

» Izbegavaijte dodir tela sa uzemljenim povrSinama kao Sto su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri.
Postoji povecana opasnost od elektri¢nog udara ako je vase telo uzemljeno.

» Elektricni alat drzite dalje od kiSe ili vlage. Prodiranje vode u elektri¢ni alat povecava opasnost
od elektri¢nog udara.

» Kabl ne upotrebljavajte za nosenje ili veSanje elektri¢nog alata odnosno za izvlacenje utikaca
iz uti¢nice. Kabl drzite dalje od izvora toplote, ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceni
ili zapleteni kablovi povecavaju opasnost od elektricnog udara.

» Ako sa elektricnim alatom radite na otvorenom prostoru, upotrebljavajte samo produzne
kablove odobrene za upotrebu na otvorenom prostoru. Primena produznog kabla prikladnog
za upotrebu na otvorenom prostoru smanjuje opasnost od elektri¢cnog udara.

» Ako ne mozete izbeci rad elektricnog alata u vlaznom okruzenju, koristite zastitnu strujnu
sklopku. Upotreba zastitne strujne sklopke smanjuje opasnost od elektri¢nog udara.
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Sigurnost ljudi

» Budite oprezni, pazite $ta cinite i kod rada sa elektri¢nim alatom postupajte razumno.
Nemojte koristiti elektricni alat, ako ste umorni ili ste pod uticajem droga, alkohola ili lekova.
Momenat nepaznje prilikom upotrebe elektricnog alata moze da dovede do ozbiljnih povreda.

» Nosite sredstva liéne zastite i uvek zastitne naocare. NoSenje sredstava licne zastite, kao $to
su zastitna maska, sigurnosne cipele koje ne klize, zastitna kaciga ili Stitnik za sluh, u zavisnosti od
vrste i primene elektriénog alata, smanjuje opasnost od nezgoda.

» Izbegavaijte nehoti¢no stavljanje u pogon. Uverite se, da je elektri¢ni alat isklju¢en, pre nego
$to prikljucite snabdevanje naponom i/ili akumulator, ili ga primite ili nosite. Ako kod no$enja
elektricnog alata prst drzite na prekidacu ili ako je alat ukljuéen i prikljuéen na elektriénu mrezu, to
moze dovesti do nezgoda.

» Pre nego Sto ukljucite elektricni alat, uklonite alate za podeSavanije ili vijcane kljuceve. Alat ili
klju¢ koji se nalazi u rotiraju¢éem delu alata moze dovesti do nezgoda.

» Izbegavajte nenormalan polozaj tela. Zauzmite siguran i stabilan polozaj tela i u svakom
trenutku odrzavajte ravnotezu. Na taj nacin elektricni alat mozete bolje kontrolisati u neocekivanim
situacijama.

» Nosite prikladnu odec¢u. Ne nosite Siroku odecu ili nakit. Neka vasa kosa, odeca i rukavice
budu sto dalje od pokretnih delova. Opustenu odecu, nakit ili dugu kosu mogu zahvatiti pokretni
delovi alata.

» Ako su montirani alati za usisavanje i hvatanje prasine, proverite jesu li isti prikljuceni i da li
se pravilno koriste. Upotreba usisivaca moze smanijiti opasnost.

» Nikada nemojte da se osecate previSe sigurnim i nikada nemojte da se ne pridrzavate pravila
u vezi rukovanja elektricnim alatom, iako ste nakon duzZeg rada dobro upoznati sa radom sa
elektricnom alatom. Neodgovornim rukovanjem moguce je za samo nekoliko sekundi zadobiti
teske povrede.

Upotreba i rukovanje elektri¢nim alatom

» Ne preopterecuijte alat. Za vrstu posla koji obavljate koristite za to predviden elektricni alat.
Sa odgovarajucéim elektrinim alatom radicete bolje i sigurnije, u navedenom podrucju snage.

» Ne upotrebljavajte elektri¢ni alat sa neispravnim prekidaéem. Elektri¢ni alat koji se vie ne
moze ukljuciti ili iskljuciti, opasan je i treba ga popraviti.

» lzvucite utikaé iz uti¢nice i/ili izvadite akumulator koji se skida iz alata pre podesavanja alata,
zamene delova pribora ili odlaganja alata. Ovim merama opreza spre¢i¢ete nehoti¢no pokretanje
elektricnog alata.

» NekoriSéene elektricne alate drzite van domasaja dece. Ne dozvolite da alat koriste osobe
koje sa njim nisu upoznate ili koje nisu procitale ova uputstva. Elektricni alati su opasni ako ih
koriste neiskusne osobe.

» Pazljivo odrzavajte elektri¢ne alate i pribor. Uverite se da pokretljivi delovi elektricnog alata
rade besprekorno i da nisu zaglavljeni, polomljeni ili oStec¢eni tako da negativno utic¢u na
funkcionisanje alata. OStecene delove popravite pre upotrebe alata. Uzrok mnogih nezgoda
lezi u loSe odrzavanim elektri¢nim alatima.

» Rezne alate odrzavajte ostrim i ¢istim. Brizljivo odrzavani rezni alati sa ostrim se¢ivima nece se
zaglaviti i laksi su za vodenije.

» Koristite elektricni alat, pribor, alate za umetanje itd. u skladu sa ovim uputstvom. Kod toga
uzmite u obzir radne uslove i izvodene radove. Upotreba elektricnih alata za neke druge primene
razli¢ite od predvidenih, moze dovesti do opasnih situacija.

» Rukohvati i povrSine za hvatanje moraju biti suve, Ciste, bez ostataka ulja i masti. Klizavi
rukohvati i povrSine za hvatanje onemogucavaju sigurno rukovanje i kontrolu elektri¢cnog alata u
nepredvidivim situacijama.
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Upotreba i rukovanje akumulatorskim alatom

» Akumulatore punite samo u punjac¢ima koje preporuéuje proizvodaé. Kod punjaca, koji je
prikladan za odredenu vrstu akumulatora, postoji opasnost od pozara ako se koristi sa drugim
akumulatorima.

» Za elektricne alate upotrebljavajte samo za to predvidene akumulatore. Upotreba nekog
drugog akumulatora moze dovesti do povreda i opasnosti od pozara.

» NekoriS¢éeni akumulator drzite dalje od kancelarijskih spajalica, kovanica, kljuceva, klinova,
vijaka ili drugih sitnih metalnih predmeta koji bi mogli prouzrokovati premoséenje kontakata.
Kratak spoj izmedu kontakata akumulatora moze dovesti do opekotina ili do pozara.

» Kod neispravne primene moze doci do curenja te¢nosti iz akumulatora. I1zbegavajte kontakt
sa njom. U slu¢aju nehoti¢nog kontakta isperite vodom. Ako te¢nost dospe u oéi, dodatno
potrazite pomo¢ doktora. Te¢nost koja iscuri iz akumulatora, moze dovesti do nadrazaja koze ili
opekotina.

» Nemojte da koristite oStecene ili modifikovane akumulatore. Osteceni ili modifikovani akumu-
latori mogu biti veoma nepredvidljivi i da dovedu do nastanka poZzara, eksplozije i povredivanja.

» Nemojte da izlazete akumulator vatri ili visokim temperaturama. Vatra ili temperature iznad
130 °C (265 °F) mogu da dovedu do eksplozije.

» PridrZzavajte se svih uputstava u vezi punjenja i nikada nemojte da punite akumulator ili alat
sa akumulatorom izvan temperaturnog opsega navedenog u uputstvu za upotrebu. Pogresno
punjenje ili punjenje izvan dozvoljenog temperaturnog opsega moze da unisti akumulator i da
predstavlja opasnost od nastanka pozara.

Servisiranje

» Popravku elektriénog alata prepustite samo kvalifikovanom struénom osoblju i samo sa
originalnim rezervnim delovima. Na taj nacin postic¢i e se odrzavanje sigurnosti alata.

» Nikada nemojte da odrzavate oStecene akumulatore. Sva odrzavanja akumulator treba da
obavlja proizvodag ili ovlasc¢eni servis za kupce.

Sigurnosne napomene za sve testere

Postupak secenja

> A OPASNOST: Ne priblizavajte ruke podrucju testere i listu testere. Drugom rukom drzite
dodatni rukohvat ili kuéiSte motora. Ako testeru drzite obema rukama nijedna od tih ruku ne
moze da zadobije povrede od strane lista testere.

» Ne stavljajte ruku pod predmet obrade. Stitnik Vas pod predmetom obrade ne moze zaétititi od
lista testere.

» Dubinu reza prilagodite debljini predmeta obrade. Trebalo bi da bude vidljiv za manje od pune
visine zuba pod predmetom obrade.

» Predmet obrade rezanjem nikada ne pridrzavajte u ruci ili iznad noge. Predmet obrade
ucvrstite na stabilan prihvat. Vazno je da se predmet obrade dobro uévrsti kako biste smanijili
opasnost od dodira sa telom, zaglavljivanja lista testere ili gubitka kontrole.

» Elektri¢ni alat hvatajte samo za izolirane ruc¢ke kada izvodite radove kod kojih ugradni alat
moze da dode u kontakt sa skrivenim strujnim vodovima. Kontakt sa vodom pod naponom
stavlja pod napon i metalne delove alata i dovodi do elektri¢nog udara.

» Kod uzduznog rezanja uvek upotrebljavajte grani¢nik ili ravnu iviénu vodicu. Time se
poboljSava preciznost rezanja i smanjuje moguénost zaglavljivanja lista testere.

» Uvek upotrebljavajte listove testere pravilne veli¢ine i odgovarajuéeg prihvatnog otvara (npr.
zvezdastog ili okruglog). Listovi tastere, koji ne odgovaraju montaznim delovima testere, ne obréu
se koncentri¢no i dovode do gubitka kontrole.

» Nikada ne upotrebljavajte oStecene ili neodgovarajuée podloske ili vijke za list testere.
Podloske i vijci za list testere su posebno konstruisani za Vasu testeru, za optimalnu snagu i
sigurnost pri radu.
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Povratni udarac - Uzroci i odgovarajuc¢e sigurnosne napomene

« Povratni udarac je nenadana reakcija zbog zakacenog, zaglavljenog ili nepravilno poravnatog lista
testere koja dovodi do nekontrolisanog podizanja testere i kretanja iz predmeta obrade prema
operateru;

« ako se list testere zakadi ili zaglavi u prorezu rezanja koji se zatvara, zablokira se i snaga motora
odbacuje alat u smeru operatera;

« ako je list testere u rezu uvrnut ili nepravilno poravnat, zubi zadnje ivice lista testere se mogu zakagiti
u povrsini predmeta obrade, ¢ime se list testere izbacuje iz proreza rezanja i testera odskace u
smeru operatera.

Povratni udarac je posledica neispravne ili nepravilne upotrebe testere. Moze se spreciti odgovara-

jué¢im preventivnim merama, od kojih su neke dole navedene.

» Cvrsto drzite testeru sa obe ruke i stavite ruke u polozaj u kom mozete uhvatiti sile povratnog
udarca. Uvek stojite uz bok lista testere, list testere nikada ne postavljajte u liniju sa Vasim
telom. Kod povratnog udarca kruzna testera moze das odskoci unazad, ali operater moze pritom
da savlada sile povratnog udarca ako preduzme odgovarajuce sigurnosne mere.

» Ako se list testere zaglavi ili prekinete radove, iskljucite testeru i drzite je mirno u materijalu
sve dok se list testere na zaustavi. Nikada ne pokusavajte testeru vaditi iz predmeta obrade
ili je povlaéiti unazad dok se list testere pomice, u suprotnom bi moglo doéi do povratnog
udarca. Utvrdite i uklonite uzrok zaglavljenja lista testere.

» Ako testeru, koja stoji u predmetu obrade, Zelite ponovo pokrenuti, centrirajte list testere
u prorezu rezanja i proverite nisu li se zubi testere zaglavili u predmetu obrade. Ako je list
testere zaglavljen, postoji opasnost da se on pomeri iz predmeta obrade ili da prouzrokuje povratni
udarac pri ponovnom pokretanju testere.

» Poduprite velike plo¢e kako biste smanijili rizik od povratnog udarca zbog zaglavljenog lista
testere. Velike plo¢e mogu se saviti pod vlastitom tezinom. Plo¢e se moraju podupreti sa obe
strane kako u blizini proreza rezanja tako i na ivici.

» Ne upotrebljavajte tupe ili oStecene listove testere. Listovi testere sa tupim ili nepravilno
usmerenim zupcima zbog uskog proreza rezanja prouzrokuju povecéano trenje, zaglavljivanje lista
testere i povratni udarac.

» Pre rezanja pritegnite podesSivace za dubinu urezivanja i ugao rezanja. Ako se za vreme rezanja
podesivaci pomere, list testere se moze zaglaviti i moze do¢i do povratnog udarca.

» Budite posebno oprezni kod rezanja u postojece zidove ili druga nevidljiva podrucja. Istureni
list testere se pri rezanju moze zablokirati u skrivenim predmetima i prouzrokovati povratni udarac.

Funkcija donjeg stitnika

» Pre svake upotrebe proverite da li se donji stitnik besprekorno zatvara. Testeru ne
upotrebljavajte ako doniji stitnik nije moguce slobodno pomeriti i ako se odmah ne zatvori.
Donji stitnik ne stezite niti ga privezujte u otvorenom polozaju. Ako testera nehotice padne na
pod, doniji se Stitnik moze saviti. Otvorite Stitnik polugom za povlaCenje unazad i sa sigurnoSéu
utvrdite da se moze slobodno pomicati i da kod svih reznih uglova ili dubina rezanja ne dodiruje niti
list testere niti druge delove.

» Proverite funkciju opruge za donji Stitnik. Testeru servisirajte pre upotrebe ako Stitnik i
opruga ne rade besprekorno. Osteceni delovi, lepljivi talog ili nataloZzena strugotina su uzrok
usporenog rada donjeg Stitnika.

» Donji stitnik otvarajte rukom samo kod posebnih rezova kao $to su "rezovi uranjanjem
i ugaoni rezovi". Otvorite donji Stitnik polugom za povlacenje unazad i pustite je ¢im
list testere prodre u predmet obrade. Kod svih drugih radova testerisanja doniji Stitnik mora
automatski da vrsi svoju funkciju.

» Testeru ne odlagajte na radnu stolu ili podu, a da donji stitnik pritom ne prekriva list testere.
Nezasticeni list testere, koji se jo$ okrece, pokrece testeru suprotno od smera rezanja i reze sve
§to mu je na putu. Stoga imajte na umu vreme dodatnog okretanja testere.
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Dodatne sigurnosne napomene

Bezbednost ljudi

» Nikad nemojte vrsiti manipulacije ili promene na proizvod ili priboru.

» Elektricnim alatom rukujte samo sa pripadajuéim zastitnim uredajima.

» Ako se elektri¢ni alat koristi bez usisavanja prasine, kod radova kod kojih se stvara prasina uvek
nosite laganu zastitu za disajne organe.

» Elektricni alat drzite uvek Gvrsto sa obe ruke za predvidene rukohvate.

» Nosite zastitu za sluh. Delovanje buke moze uzrokovati gubitak sluha.

» Zbog bolje cirkulacije krvi u prstima napravite pauzu u radu i uradite vezbe za opustanje prstiju.

» Elektri¢ni alat nije namenjen za slaba, neobucena lica.

» Elektricni alat ukljucite tek na radnom mestu i kada ga dovedete u radni polozaj.

» Izvadite akumulatorsku bateriju ako dode do problema sa elektriénim alatom, ako menjate alate za
umetanie ili pribor i prilikom skladi$tenja i transporta elektri¢nog alata.

» Sa alatom ne radite iznad glave.

» Elektri¢ni alat nemojte da kocCite bo¢nim pritiskanjem o list testere.

» Pre umetanja akumulatorske baterije sa sigurno$éu utvrdite da li je testera isklju¢ena i da li je
blokada uklju¢ivanja aktivirana. Na taj nacin ¢ete izbeci povrede zbog nesmotrenog pokretanja
elektricnog alata.

» Nemojte da dodirujete steznu prirubnicu i vijak za zatezanje dok elektri¢ni alat radi.

» Pre nego $to odlozite elektri¢ni alat, sacekajte dok se elektricni alat potpuno ne zaustavi.

» Pre nego $to zamenite elektri¢ni alat, sacekajte dok se elektri¢ni alat ne ohladi.

» Nikada nemojte da pritiskate potisno dugme za aretaciju vretena dok se list testere obrée.

» Elektri¢ni alat ne usmeravajte prema osobama.

» Blokada uklju¢ivanja uvek mora biti aktivirana, kada menjate delove pribora ili akumulatorske
baterije, prilikom transporta ili ako hoéete da odlozZite elektri¢ni alat.

» Uvek upotrebljavajte list testere koji odgovara materijalu i karakteristikama predmeta obrade.

» Ruénu kruznu testeru naslonite na predmet obrade samo kada je ukljucena.

» Prilagodite silu potiska listu testere i materijalu koji treba da se obraduje. Tako spreCavate da se
list testere blokira i da se eventualno prouzrokuje povratni udar.

» Izbegavajte prekomeran razvoj toplote na proizvodu ili komponentama proizvoda (npr. listu testere,
vrhovima lista testere, delovima kucista ili zastitnim haubama). Ako primetite prve znakove
ostecenja (npr. pojavu mirisa ili dima), odmah zavrSite rad i pre nastavka rada sacekajte da se
proizvod ohladi.

» Dozvoljeni broj obrtaja umetnog alata mora biti barem toliko visok kao najvi$i broj obrtaja naveden
na elektri¢nom alatu. Pribor, koji se okreée ve¢im brojem obrtaja od dopustenog, moze se razbiti i
odleteti okolo.

» Nikada ne radite u okruzenju u kom ima puno prasine.

» Prasina, koja nastaje prilikom brusenja, $mirglanja, i buSenja, moze da sadrzi opasne hemikalije.
Neki primeri su: olovo ili boja na bazi olova; cigla, beton i drugi proizvodi za zidanje, prirodni kamen,
i drugi proizvodi koji sadrze silikat; odredena drva, kao $to su hrast, bukva i hemijski obradeno
drvo; azbest ili materijali koji sadrze azbest. Odredite izloZzenost korisnika i posmatraca prema klasi
opasnosti materijala na kojima se radi. Preduzmite neophodne mere za odrzavanje izlaganja na
sigurnom nivou, kao $to su npr. primena sistema za sakupljanje prasine ili noSenje odgovarajuce
zastite za disanje. OpSte mere za smanjenje izloZzenosti ukljuéuju:

» rad u dobro provetravanom podrucju,

» izbegavanje duzeg kontakta sa prasinom,

» skidanje prasine sa lica i tela,

» nosenje zastitne odece i pranje izlozenih podrucja vodom i sapunom.

» Uvek nosite zastitnu masku za lice, koja odgovara zahtevima upotrebe.

S M



LIS

» Pre pocetka rada utvrdite klasu opasnosti prasine koja nastaje pri radu. Koristite gradevinski
usisiva¢ sa sluzbeno dozvoljenom klasifikacijom zastite, koja odgovara vasim lokalnim propisima o
zastiti protiv prasine.

» Postujte vase nacionalne zahteve za zastitu na radu.

» Upotrebite mehanizam za zatezanije ili drugi prakti¢an nacin, kako biste obezbedili predmet za
obradu i zadrzali ga u stabilnom poloZaju. Drzanje predmeta za obradu rukom ili pomocu tela je
nestabilno i moze dovesti do gubitka kontrole. Ne pustajte tre¢im licima da predmet obrade drze
na polozaju.

» Ne gledajte direktno u osvetljenje (LED) i ne usmeravajte ga drugim osobama u lice.

» Opasnost od povrede usled alata i/ili pribora koji padne. Pre pocetka rada proverite da li je montirani
pribor sigurno priévrscen.

» Metalni opiljci su o$tri i mogu dovesti do povreda. Drzite vasu odeéu zatvorenom da se opilici ne
bi skupljali u vasim rukavicama, obuéi ili negde drugo u odeci.

» VVodite rauna gde izle¢u metalni opilici. Opilici su vreli i mogu dovesti do pozara, opekotina i do
posekotina.

» Sakuplja¢ strugotine za strugotinu moze da se veoma zagreje. Uvek nosite zastitne rukavice kada
praznite ili uklanjate sakuplja¢ strugotine.

Elektriéna sigurnost

» Pre pocetka rada npr. detektorom metala ispitajte da li u podrucju rada ima skrivenih elektri¢nih
vodova, gasnih i vodovodnih cevi. Spoljasnji metalni delovi na elektricnom alatu mogu biti pod
naponom ako ste npr. nehotice ostetili elektri¢ni vod. Na taj na¢in nastaje pove¢ana opasnost od
elektri¢nog udara.

Pazljivo rukovanje i upotreba akumulatorske baterije

» Postujte sledeée bezbednosne napomene za bezbedno rukovanje i koriséenje litijum-jonskih
akumulatora. Nepridrzavanje moze dovesti do iritacije koze, teSkih povreda usled korozije,
hemijskih opekotina, pozara i/ ili eksplozija.

» Akumulatorske baterije koristite iskljuivo dok su u tehnicki besprekornom stanju.

» Pazljivo rukujte akumulatorskim baterijama kako biste izbegli oStecenja i isticanje te¢nosti koja je
veoma $tetna po zdravlje!

» Na akumulatorskim baterijima se ni u kom sluaju ne smeju vrsiti izmene niti se njima sme
manipulisati!

» Akumulatorske baterije se ne smeju rastavljati, gnjeciti, zagrevati na temperaturi iznad 80 °C (176 °F)
ili paliti.

» Ne koristite ili ne punite akumulatorske baterije, koje su pretrpele strujni udar ili su oSte¢ene na neki
drugi nacin. Redovno kontroliSite da li na vasim akumulatorskim baterijama ima o$te¢enja.

» Nikada ne koristite reciklirane ili popravljene akumulatorske baterije.

» Nikada ne koristite akumulatorsku bateriju ili elektri¢ni alat sa akumulatorskim pogonom kao udarni
alat.

» Nikada ne izlazite akumulatorske baterije direktnom sunéevom zracenju, povec¢anoj temperaturi,
varni¢enju ili otvorenom plamenu. To moze da dovede do eksplozija.

» Ne dodirujte polove baterije svojim prstima, alatima, nakitom ili drugim predmetima koji provode
struju. To moze ostetiti akumulatorsku bateriju i izazvati materijalnu Stetu i povrede.

» Drzite akumulatorske baterije dalie od kiSe, vlage i te¢nosti. Tecnost koja je prodrla moze
prouzrokovati kratke spojeve, strujne udare, pozare i eksplozije.

» Upotrebljavajte samo punjace i elektriéne alate koji su predvideni za taj tip akumulatorske baterije.
Da biste to uradili, obratite paznju na podatke u odgovarajué¢im uputstvima za upotrebu.

» Ne koristite i ne skladistite bateriju u okolini u kojoj postoji opasnost od eksplozije.
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» Ako je akumulatorska baterija prevruéa da biste je drzali u ruci, onda je moguée da je u kvaru.
Akumulatorsku bateriju postavite na pregledno, nezapaljivo mesto koje je dovoljno udaljeno od
zapaljivih materijala. Sacekajte da se akumulatorska baterija ohladi. Ukoliko je akumulatorska
baterija nakon sat vremena i dalje suviSe vru¢a da biste je drzali u ruci, to znadi da je neispravna.
Obratite se servisu Hilti ili procitajte dokument ,Napomene za sigurnost i koriS¢enje Hilti Li-lon
akumulatorskih baterija“.

ﬂ Obratite paznju na specijalne smernice, koje vaze za transport, skladistenje i upotrebu litijum-
jonskih akumulatorskih baterija.
Progitajte napomene za sigurnost i kori§¢enje Hilti Li-lon akumulatorskih baterija, koje mozete
dobiti skeniranjem QR koda na kraju ovog uputstva za upotrebu.

Opis

Pregled proizvoda i]

Dodatni rukohvat

Blokada ukljucivanja

Taster za ukljuGivanje/iskljucivanje
Glavna rucka

Taster za deblokiranje akumulatorske
baterije
Prikaz statusa akumulatorske baterije

Akumulatorska baterija

Rezervoar za skupljanje strugotine
Nivo punjenja sakupljaca strugotine i
prozor za kontrolu temperature
Komandna poluga klatnog $titnika

Osnovna plo¢a
Zastitna hauba klatna

Strelica za smer
Paralelni grani¢nik

Pokaziva¢ potrosenosti/Kontrola linije
rezanja
Prozor za pregled

Potporne kuke
Stezaljka za paralelni graniénik
Dugme za blokadu vretena

Stezna poluga za podeSavanje dubine
reza
Sestougaoni kljué

Prihvatna prirubnica
Zatezna prirubnica
Zatezni vijak

PO6 PEREe PEEEE
SISISIONEICISICIONGISIC)

Namenska primena

Opisani proizvod je kruzna testera na akumulatorski pogon. Namenijen je za rad dvema rukama za

testerisanje metala i materijala sli¢nih metalu kao $to su npr. celik, nerdajuc ‘i €elik, aluminijum ili

drugi obojeni metali.

» Koristite iskljucivo listove tastere koji su dozvoljeni za proizvod i koji su u skladu sa podacima u
tehni¢kim podacima (npr. preénik, broj obrtaja, debljina, materijal, itd...). Nisu dozvoljene brusne i
rezne ploce kao ni listovi testera od visokolegiranog ¢elika za brzi rad (HSS).

» Rezite samo ravne predmete obrade, koji imaju dovoljno veliku povr§inu naleganja za osnovnu
plocu.

» Drvo ili drvetu sli¢ni materijali, plastika, gips karton, gips vlaknaste ploce i vezne materije se ne
smeju rezati.

* Za ovaj proizvod koristite iskljucivo Hilti Nuron litijum-jonske akumulatorske baterije serije B 22.
Hilti za ovaj proizvod preporucuje upotrebu akumulatorske baterije koja je navedena na kraju ovog
uputstva za upotrebu.

* Za ove akumulatorske baterije koristite iskljucivo Hilti punjace serija koje su navedene na kraju
ovog uputstva za upotrebu.

Sadrzaj isporuke

Kruzna testera, list testere, prihvatna prirubnica, zatezna prirubnica, vijak za zatezanje, Sestougaoni

kljug, paralelni grani¢nik, sakuplja¢a strugotine, uputstvo za upotrebu
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ﬂ Ostale, za proizvod odobrene proizvode sistema, pronadite u okviru Hilti Store ili na adresi:
www.hilti.group

Pribor (dostupno odvojeno)

Paralelni grani¢nik, vodilice, adapter za vodilicu, adapter za secenje cevi

Prikazi Li-lon akumulatorske baterije

Hilti Nuron Li-lon akumulatorske baterije mogu da prikazu status napunjenosti, poruke o greSkama i

stanje i akumulatorske baterije.

Indikatori za napunjenosti i poruke o greSkama

Opasnost od povrede u slu¢aju padanja akumulatorske baterije!

» Kada je uklju¢ena akumulatorska baterije, nakon pritiskanja tastera za uklju€ivanje uverite se da ste
ponovo pravilno postavili akumulatorsku bateriju u kori§¢éenom proizvodu.

Kratko pritisnite taster za otklju¢avanje akumulatorske baterije da biste dobili neki od sledecih prikaza.

Nivo napunjenosti kao i moguée smetnje se prikazuju trajno, sve dok je prikljuéeni proizvod uklju¢en.

[ stanje Znaéenje

Cetiri (4) LED diode svetle konstantno zeleno Status napunjenosti: 100% do 71%

Tri (3) LED diode svetle konstantno zeleno Status napunjenosti: 70% do 51%

Dve (2) LED diode svetle konstantno zeleno Status napunjenosti: 50% do 26%

Jedna (1) LED dioda konstantno svetli zeleno Status napunjenosti: 25% do 10%

Jedna (1) LED dioda treperi polako zeleno Status napunjenosti: < 10 %

Jedna (1) LED dioda treperi brzo zeleno Li-lon akumulatorska baterija je potpuno ispra-

Znjena. Napunite akumulatorsku bateriju.
Ako LED dioda nakon akumulatorske baterije
jo$ uvek brzo treperi, obratite se Hilti servisu.

Jedna (1) LED dioda treperi brzo Zzuto Li-lon akumulatorska baterija ili proizvod koji je
povezan sa njom su preopterecéeni, pregrejani,
previse hladni ili postoji neka druga greska.
Proizvod i akumulatorsku bateriju dovedite na
preporuéenu radnu temperaturu i nemojte je
preopterecivati prilikom upotrebe.
Ako se poruka i dalje pojavljuje, obratite se Hilti
servisu.

Jedna (1) LED dioda svetli zuto Li-lon akumulatorska baterija i proizvod koji je
povezan sa njom nisu kompatibilni. Obratite se
Hilti servisu.

Jedna (1) LED dioda treperi brzo crveno Li-lon akumulatorska baterija je blokirana i vise
ne moze da se upotrebljava. Obratite se Hilti
servisu.

Prikazi stanja akumulatorske baterije

Kako biste proverili stanje akumulatorske baterije, drzite taster za otklju¢avanje pritisnut duze od tri
sekunde. Sistem ne prepoznaje potencijalne nepravilne funkcije baterije usled zloupotrebe, kao $to
su npr. pad, ubodi, eksterna osteéenja od toplote.
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[ stanje

Znacenje

Sve LED diode svetle kao radno svetlo i jedna
(1) LED dioda nakon toga svetli konstantno ze-
leno.

Sve LED diode svetle kao radno svetlo i nakon
toga jedna (1) LED dioda brzo treperi Zuto.

Akumulatorska baterija moZze dalje da se koristi.

Upit prikaza stanja akumulatorske baterije nije
mogao da izvrsi. Ponovite postupak ili se obrati-
te Hilti servisu.

Sve LED diode svetle kao radno svetlo i jedna
(1) LED dioda nakon toga svetli konstantno cr-
veno.

Ako prikljueni proizvod moze i dalje da se kori-
sti, preostali kapacitet baterije je manji od 50%.
Ako prikljuceni proizvod viSe ne moze da se
koristi, akumulatorska baterija je na kraju svog
roka trajanja i potrebno je da se zameni. Obrati-
te se Hilti servisu.

Paralelni grani¢nik

Zahvaljuju¢i jednoruénom paralelnom grani¢niku omogudéuju se egzaktni rezovi duz ivice radnog

komada odnosno secenje letvi istih mera.

Paralelni graniénik mozete da montirate na obe strane osnovne ploce.

Tehnicki podaci
Osobine proizvoda

SC 6ML-22
Generisanje proizvoda 01
Referentni napon 216V
Tezina 2,46 kg
(prema EPTA-Procedure 01 bez aku-
mulatorske baterije)
Precnik lista testere 160 mm
Debljina osnove 1,2 mm
Sirina reza 1,2mm
Prihvatni otvor za list testere 20 mm
Nominalni broj obrtaja u slobodnom hodu 4.000/min
Maksimalna dubina reza 60 mm
Maksimalna debljina materijala Kod plo¢a od kon- |8 mm
strukcionog celika
Kod plo¢a od ne- |8 mm
rdajuceg celika
Temperatura skladistenja -20°C ... 70°C
Temperatura okoline tokom rada -17°C ... 60°C
Akumulatorska baterija
Radni napon akumulatorske baterije 216V
Tezina akumulatorske baterije Videti kraj ovog uputstva za upotrebu
Temperatura okoline tokom rada -17°C ... 60 °C
Temperatura skladistenja -20°C ...40°C
Temperatura akumulatorske baterije na pocetku pu- -10°C ... 45°C
njenja

236
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Informacije o buci i vrednostima vibracija

U ovim uputstvima navedene vrednosti pritiska zvuka i vibracija su izmerene u skladu sa normiranim
postupkom merenja i mozete zajedno da ih koristite za poredenje elektricnih alata. Takode su
primereni za preliminarnu procenu ekspozicija.

Navedeni podaci se odnose primarne primene elektricnog alata. Ako se elektri¢ni alat inace koristi za
druge primene sa alatima za umetanje koji se razlikuju ili nisu dovoljno dobro odrzavani, podaci se
mogu razlikovati. To moze znatno povecati ekspozicije tokom celokupnog radnog veka.

Za taCnu procenu izloZzenosti treba uzeti u obzir i vreme kada je elektri¢ni alat iskljucen ili kada radi,
ali nije u upotrebi. To moze znatno smanijiti ekspozicije tokom celokupnog radnog veka.

Odredite dodatne sigurnosne mere za zastitu korisnika od delovanja zvuka i/ili vibracija kao npr.:
odrzavanje elektriénog alata i alata za umetanje, odrzavanije toplih ruku, organizacija tokova rada.

ﬂ Detaljne informacije o primenjenim verzijama EN 62841 standarda moZete pogledati na slici
deklaracije o usagla$enosti #17 340.

Informacije o Sumu

\ SC 6ML-22
Nivo zvuéne snage (Lya) 107 dB(A)
Nesigurnost nivoa zvu¢ne snage (Kya) 3 dB(A)
Nivo zvuénog pritiska (La) 99 dB(A)
Nesigurnost nivoa zvuénog pritiska (Kya) 3 dB(A)

Ukupne vrednosti vibracija
Vrednost emisije vibracije reza- | B 22-55 0,54 m/s?
nja u metalu (ap, m) B 22-170 0,51 m/s?
Nesigurnost (ukupne vrednosti vibracija) 1,5 m/s?

Priprema za rad

Opasnost od povrede nesmotrenim pokretanjem!

» Pre postavljanja akumulatorske baterije uverite se da je proizvod isklju¢en.

» Izvadite akumulatorsku bateriju pre podeSavanja uredaja ili zamene delova pribora.

Obratite paznju na bezbednosne i upozoravaju¢e napomene koje se nalaze u ovoj dokumentaciji i na

proizvodu.

Punjenje akumulatorske baterije

1.Pre punjenja progitajte uputstvo za rukovanje punjaéem.

2.Vodite racuna o tome da kontakti akumulatorske baterije i punjaca treba da budu suvi i Cisti.

3.Akumulatorsku bateriju napunite u sertifikovanom punjacu. 11 234

Umetanje akumulatorske baterije

Opasnost od povrede usled kratkog spoja ili pada akumulatorske baterije!

» Pre postavljanja akumulatorske baterije u proizvod, uverite se da na kontaktima akumulatorske
baterije i proizvoda nema stranih tela.

» Uvek proverite da li akumulatorska baterija pravilno naleze.

1.Pre prvog pustanja u rad u potpunosti napunite akumulatorsku bateriju.

2.Gurnite akumulatorsku bateriju u proizvod, dok se ne ¢uje da se uklopila.

3.Proverite da li je akumulatorska baterija ispravno ulegla.
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Uklanjanje akumulatorske baterije

1.Pritisnite taster za otklju¢avanje akumulatora.

2.1zvucite akumulatorsku bateriju iz proizvoda.

Osigurac od padanja

Opasnost od povrede usled alata i/ili pribora koji padne!

» Koristite samo Hilti traku za drzanje alata koja je preporu¢ena za vas$ proizvod.

» Pre svake upotrebe proverite da i je tacka za pri¢vrSéivanje trake za drzanje alata oSteé¢ena.

ﬂ Vodite raéuna o nacionalnim propisima za radove na visini.

Kao osigura¢ od padanja, za ovaj proizvod koristite iskljuéivo kombinaciju Hilti osigurac¢a od pada

#2293133 sa Hilti trakom za drzanje alata #2261970.

» Pri¢vrstite osigura¢ od pada odlazite u montazne otvore za pribor. Proverite siguran prihvat.

» Pricvrstite karabiner trake za drzanje alata na osigura¢ od pada a drugu karabiner na noseéu
strukturu. Proverite siguran prihvat oba karabinera.

ﬂ Obratite paznju na uputstva za upotrebu Hilti osiguraca od pada kao i Hilti trake za drzanje
alata.

Zamena lista testere E, E
Demontaza lista testere

Opasnost od opekotina i posekotina na list testere, zatezni vijak i zateznu prirubnicu Posledice
mogu biti posekotine i opekotine.

» Za zamenu alata upotrebljavajte zastitne rukavice.

1.Pritisnite i zadrzite blokadu vretena (1).

2.Pomocu Sestougaonog kljuéa otpustite stezni vijak (2).

3.Uklonite stezni vijak i zateznu prirubnicu (3).

4.0Otvorite zastitnu haubu klatna (4) i uklonite list testere (5).

ﬂ Po potrebi mozete da skinete prijemnu prirubnicu radi ¢iSéenja.

Montiranje lista testere

5.0¢istite prirubnicu za prijem i zatezanje.

6.Prijemnu prirubnicu pravilno orijentisanu nataknite na pogonsko vreteno (1).
7.0tvorite zastitnu haubu klatna (2).

8.Umetnite novi list testere.

ﬂ Obratite paznju na strelicu za pravac obrtanja (3) na listu testere i proizvodu. Moraju da se
poklapaju.

9.Spoljasnju zateznu prirubnicu nataknite prateci korektnu orijentaciju (4).
1Q®avrnite vijak za zatezanje.

11Postavite Sestougaoni klju¢ na zatezni vijak za list testere.

12Pritisnite i zadrzite blokadu vretena (5).

13 omocu Sestougaonog kljuca zategnite zatezni vijak (6).

14&roverite da li je liste testere pravilno ulegao.

18Jbacite Sestougaoni klju¢ u za to predvideno rupu.
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Podesavanje dubine reza E

1.0dvrnite steznu polugu za pode$avanje dubine rezanja (1).

2.Podignite proizvod makazastim pokretom i podesite dubinu rezanja (2).
3.Pritegnite steznu polugu za podesavanje dubine rezanja (3).

ﬂ Podesena dubina rezanja bi uvek trebalo da bude oko 5 do 10 mm veca od debljine materijala
za rezanje.

Montaza paralelnog grani¢nika 5
1.Stisnite krila stezaljke.
2.Gurnite paralelni grani¢nik u osnovnu plocu.
» Mozete da prilagodite $irinu reza prema svojoj primeni.
3.Otpustite krila stezaljke.
» Paralelni grani¢nik je fiksiran.

ﬂ Ako hocete da pomerite paralelni grani¢nik, pritisnite krila stezaljke.

Montaza adaptera za secenje cevi (pribor)
1.Uklonite montirani pribor.
2.Zakacite osnovnu plocu u prednje drzace adaptera za secenje cevi.
3.Gurnite osnovnu plo¢u u zadnje drzace adaptera za se€enje cevi.
» Osnovna ploc¢a uleze u leziste.
4.Podesite adapter za se€enje cevi na pre¢nik cevi.
Rukovanje
Obratite paznju na bezbednosne i upozoravaju¢e napomene koje se nalaze u ovoj dokumentaciji i na
proizvodu.
Ukljucivanije ili iskljuc¢ivanje
Ukljuéivanje
1.Pritisnite i drzite pritisnutom blokadu ukljuéivanja i aktivirajte prekidac za uklju€ivanje / isklju¢ivanje.
» Mozete otpustite blokadu ukljugivanja, ukoliko drzite prekida¢ za ukljugivanje / iskljugivanje
pritisnutim.
Iskljuéivanje
2.Pustite uklju¢no/isklju¢nu sklopku.
» Blokada ukljuéivanja automatski odskoci u blokadnu poziciju.

Rezanje posle naprsline E

ﬂ Rezite samo ravne predmete obrade, koji imaju dovoljno veliku povrinu naleganja za osnovnu
plocu.

1.Pozicionirajte predmet obrade, tako list testere ispod radnog komada moze slobodno da se krece.
2.Radni komad osigurajte od pomeranja.
3.Proizvod sa prednjim ivicama osnovne plo¢e postavite na predmet obrade.
» List testere ima nema kontakt sa predmetom obrade.
4.Poravnaite liniju naprsline na ispupé&enje osnovne ploce (vodenje reza).
5.Ukljugite proizvod. =11 239
6.Kruznu testeru adekvatnim radnim tempom vodite duz naprsline kroz predmet obrade.
Upravljanje prasinom i opiljcima
» Uvek montirajte sakuplja¢ strugotine kada secete metal. Metalni opiljci mogu da imaju ostre ivice i
da dovedu do povreda.
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» Uverite se da je sakuplja¢ strugotine prazan. Nivo punjenja mozete procitati u prozoru za gledanje
na sakupljacu strugotine (1).

ﬂ Cim vidite da strugotine izlete iz otvora za prelivanje (2) u kanalici ispraznite sakupljad
strugotine (3).

» Pre upotrebe proizvoda, uverite se da je poklopac sakupljaca strugotine uvek zatvoren.

Potporne kuke

Proizvod ima kuku za skelu kojom moZzete priviemeno pricvrstiti proizvod npr. na ogradu. Da biste
koristili kuku za skelu, preklopite kuku za skelu pravo nagore za 180°.

ﬂ Kada je rasklopljena, potporna kuka se moze zakrenuti napred oko 30° u transportni polozaj.
Pre nego $to ponovo savijete potpornu kuku, okrenite je za oko 30° u pocetni polozaj.

Nega i odrzavanje

Opasnost od povrede kod umetnute akumulatorske baterije !

» Uvek izvadite akumulatorsku bateriju pre svih radova na negovanju i odrzavanju uredaja!

Odrzavanje proizvoda

 Pazljivo uklonite ¢vrsto prionulu prljavstinu.

* Ako postoje, pazljivo ocistite proreze za ventilaciju suvom, mekanom ¢etkom.

* Kuciste Gistite samo blago nakvasenom krpom. Ne upotrebljavajte sredstva za negu na bazi
silikona, jer mogu nagristi plasti¢ne delove.

* Za ¢iS¢enje kontakta proizvoda koristite istu, suvu krpu.

Nega litijum-jonske akumulatorskih baterija

* Nikada ne upotrebljavajte akumulatorsku bateriju sa ukoliko su prorezi za ventilaciju zacepljeni.

Proreze za ventilaciju oprezno ocistite suvom, mekom &etkom.

Ne izlazite akumulatorsku bateriju nepotrebnoj prasini ili prljavétini. Ne izlazite akumulatorsku

bateriju nikada velikoj vlazi (npr. potapanjem u vodu ili ostavljanjem na kisi).

Ako je akumulatorska baterija navlazena, tretirajte je kao oSte¢enu akumulatorsku bateriju. Izolujte

je u nezapaljivu posudu i obratite se servisu Hilti.

* Akumulatorska baterija ne sme da bude zaprljana drugim uljem i mas¢éu. Nemojte dozvoljavati da

se na akumulatorskoj bateriji talozi nepotrebna prasina ili prijavstina. Akumulatorsku bateriju Cistite

pomoéu suve, mekane Cetkice ili Ciste, suve krpe. Ne upotrebljavajte sredstva za negu na bazi

silikona, jer mogu nagristi plasti¢ne delove.

Nemojte da dodirujete kontakte akumulatorske baterije i nemojte uklanjati fabri¢ki nanetu masnocu

sa kontakata.

Kugiste cistite samo blago nakvaSenom krpom. Ne upotrebljavajte sredstva za negu na bazi

silikona, jer mogu nagristi plastiéne delove.

Odrzavanje

* Redovno proveravajte da li je do$lo do o$teéenja na vidljivim delovima i da li elementi za rukovanje
besprekorno funkcionisu.

* Proizvod nemojte da koristite ukoliko postoje oStecenja i/ili smetnje u funkciji. Proizvod odmah
treba da popravi Hilti servis.

* Posle radova na nezi i odrzavanju postavite svu zastitnu opremu i proverite da li je njihova funkcija
ispravna.

ﬂ Da biste obezbedili bezbedan rad koristite samo originalne rezervne delove i potro$ni materijal.
Rezervne delove, potro$ne materijale i pribor koje je odobrila kompanija Hilti se nalaze u vasem
Hilti Store ili na adresi: www.hilti.group
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Ciséenje zastitne opreme
1.Demontirajte list testere. #1238
2.Zastitnu opremu oprezno ocistite suvom cetkom.
3.Uklonite naslage i strugotinu u unutradnjosti zastitne opreme pomoéu odgovarajuéeg alata.
Praznjenje sakupljac¢a strugotine / ¢iS¢enje kanala za strugotine E
Kanal za strugotine uklanja strugotina iz unutradnjosti gornjeg Stitnika. Ako je kanal za strugotine
zacepljen, strugotine se viSe ne mogu pravilno isprazniti. Redovno Cistite kanal za strugotine kako
biste produzili vek trajanja proizvoda.
Praznjenje sakupljac¢a strugotine
/\ OPREZ
Opasnost od povrede Opasnost od vruéih ili ostrih strugotina ili sakupljaca vruée strugotine!
» Uvek montirajte sakuplja¢ strugotine kada secete metal.
» Uvek nosite zastitne rukavice kada praznite ili uklanjate sakuplja¢ strugotine.
1.0tvorite poklopac sakupljaca strugotine.
2.Ispraznite strugotine iz sakupljaca strugotine u odgovarajuci kontejner za otpad.
3.Zatvorite poklopac sakuplja¢a strugotine.
Ciséenja kanala za strugotinu
4.Demontirajte list testere. +11 238
5.1zvucite sakuplja¢ strugotine nagore iz vodica.
6.0¢istite kanal za strugotinu ¢etkom.
Montaza sakupljaca strugotine
7.Umetnite sakuplja¢ strugotine sa donjim stezaljkama u vodice.
8.Lagano pritisnite vrh sakupljaca strugotine prema zastitnoj haubi i nadole.

» Sakuplja¢ strugotine ¢ujno uleze u leziste.
Kontrola nakon ¢iSéenja i odrzavanja
Posle radova na nezi i odrzavanju, proverite da li je celokupna zastitna oprema prikljucena i da li
besprekorno funkcionise.
1.Radi kontrole zastitne haube klatna, otvorite je u potpunosti aktiviranjem poluge za rukovanje.

» Posle otpustanja poluge za rukovanje zastitna hauba klatna mora brzo i u potpunosti da se

Zzatvori.

2.Proverite funkciju pokretnih delova, npr. na stezaljkama ili brusilicama.
3.Proverite da li uredaj ima prelome ili druga ocigledna ostecenja.
Transport i skladiStenje
Transport akumulatorskih alata i akumulatorskih baterija

/\ OPREZ

Nesmotreno pokretanje prilikom transporta !

» Uvek transportujte vaSe proizvode bez umetnutih akumulatorskih baterija!

» Izvadite akumulatorsku bateriju ili baterije.

» Nemojte transportovati akumulatorske baterije bez ambalaze. Akumulatorske baterije bi trebalo
tokom transporta zastititi od prekomernih udaraca i od materijala koji sprovode struiju ili izolovati od
drugih akumulatorskih baterija, kako se ne bi dodirnule sa drugim polom baterije i prouzrokovale
kratak spoj. Obratite paznju na vase lokalne propise za transport akumulatorskih baterija.

» Akumulatorske baterije ne smete slati poStom. Obratite se kompaniji za slanje posiliki, ako Zelite
da posaljete neoStecene akumulatorske baterije.

» Prekontrolisite da li na proizvodu i akumulatorskim baterijama ima oSteéenja pre svake upotrebe
kao i pre i nakon dugotrajnog transporta.
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Skladistenje akumulatorskih alata i akumulatorskih baterija

Al UPOZORENJE

Nesmotreno ostecenje zbog neispravnih ili iscurelih akumulatorskih baterija !
» Uvek odlazite vaSe proizvode bez umetnutih akumulatorskih baterija!

» Cuvajte proizvod i akumulatorske baterije na hladnom i suvom mestu. Pazite na grani¢ne vrednosti
za temperaturu koje su navedene u tehni¢kim podacima =1 236.
» Akumulatorske baterije nemojte ¢uvati na punjau. Akumulatorsku bateriju nakon punjenja uvek

skinite sa punjaca.

» Akumulatorske baterije nemojte Guvati na suncu, izvorima toplote ili iza stakla.
» Cuvajte proizvod i akumulatorske baterije tako da ne budu pristupa&ni deci ili neovlaéenim

osobama.

» PrekontroliSite da li na proizvodu i akumulatorskim baterijama ima o$teéenja pre svake upotrebe
kao i pre i nakon dugotrajnog skladistenja.

Pomo¢ u sluéaju smetnji

Prilikom svih smetnji obratite paznju na prikaz statusa akumulatorske baterije. Pogledajte poglavlje
Prikazi Li-lon akumulatorske baterije.
U slucaju smetniji, koje nisu navedene u ovoj tabeli ili koje ne moZete samostalno da otklonite, molimo

da se obratite Hilti servisu.

Smetnja

Moguéi uzrok

Resenje

LED sijalice akumulatorske
baterije ne prikazuju nista

Akumulatorska baterija je pokva-
rena

» Obratite se Hilti servisu.

Prekida¢ za
ukljucivanje/isklju¢ivanje se
ne moze pritisnuti odn.
zaglavljen je.

Bez greske (sigurnosna funkcija).

» Pritisnite blokadu ukljucivanja.

Broj obrtaja se iznenada
smanjuje.

Ispraznite akumulatorsku bateri-
ju.

» Napunite akumulatorsku
bateriju.

Sila potiska je prevelika.

v

Smanijite silu potiska i ponovo
ukljucite proizvod.

Opiljci se ne transportuju i
padaju na osnovnu plo¢u

Kanal za opilike je zapusen.

v

Ocistite kanal za strugotinu.
=241

Proizvod se nakon blokira-
nja lista testere samostalno
ne pokrece.

Zastita od preoptereéenja se
odaziva.

v

Pritisnite blokadu uklju¢ivanja
i prekida¢ za ukljuéivanje /
iskljuGivanje ponovo.

Proizvod vibrira jace nege
obi¢no.

List testere pogre$no montiran.

» Demontirajte list testere i
montirajte ga ponovo.

Klatni titnik se ne zatvara.

Klatni &titnik je zaprljan ili zagla-
vijen, ili je opruga oStecena

» Kontaktirajte Hilti servis.

242
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Zbrinjavanje otpada

Opasnost od povredivanja usled nestruénog uklanjanja na otpad! Opasnosti po zdravije

prouzrokovane ispustanjem gasova ili te¢nosti.

» Nemojte slati oStecene akumulatorske baterije!

» Prekrijte prikljucke materijalom koji ne sprovodi struju, kako biste izbegli kratak spoj.

» Akumulatorske baterije uklonite na otpad tako da ne mogu da dospeju u ruke dece.

» Uklonite na otpad akumulatorsku bateriju u vasoj Hilti Store ili se obratite preduzec¢u za odlaganje
koje je nadlezno za vas.

n:;f;’q Hilti Proizvodi su sa velikim udelom proizvedeni od reciklaznih materijala. Preduslov za ponovnu
upotrebu je stru¢no razdvajanje materijala. U mnogim zemljama Hilti vas stari uredaj vra¢a na
reciklazu. Pitajte Hilti servis za klijente ili vaSeg konsultanta za prodaju.

K » Elektricne alate, elektronske uredaje i akumulatorske baterije ne odlazZite u ku¢ne otpatke!

Garancija proizvodaca

» Ukoliko imate pitanja o uslovima garancije, obratite se lokalnom Hilti partneru.

Dodatne informacije

Dodatne informacije o rukovanju, tehnici, Zivotnoj sredini i reciklazi mozete pronaci na slede¢em
linku: gr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042

Ovaj link ¢ete pronadi i na kraju uputstva za upotrebu u vidu QR koda.

ru Nepeeoa opwur! oro py ACTBa No 3KcnnyaTayuu

JlaHHble pyKOBOACTBA MO 3KCnyaTayuu
K HacTofLleMy pyKOBOACTBY MO 3KCnnyaTauuu

EAL

UmnopTep ¥ yNnonHOMOYEHHaA N3roToBUTENeM OpraH13alua
* (RU) Poccuitickan denepaun
AO "Xuntn OuctpubbtowH JITO", 141402, MockoBckasa obnactb, r. XuMmku, yn. JleHuHrpaackasn,
cTp. 25, komHata 15.26
* (BY) Pecny6nuka Benapycb
MOOO "Xuntn BuYain", 222750, MuHckasa obnacTb, [3ep)KUHCKWIA panoH, P-1, 18-i kM, 2 (okono
A. Cnoboaka), nomelyexue 1-34
* (KZ) Pecnybnuka KasaxctaH
TOO "Xuntn Kasaxcran", 050057, r. Anmatbl, BocTaHAbIKCKUiA paitoH, yn. Tumupsasesa, Aom 42/15,
nutep 012 (kopnyc15)
* (AM) Pecny6nuka ApmeHua
000 "3MY-KOH", 0070, r. EpesaH, yn. Eppanaa Kouapa 19/28
CTpaHa Npou3BOACTBA: CM. MapKMPOBOUHYIO TaBnMuKy Ha 060pyAOBaHUM.
[ata npou3BOACTBA: CM. MapKUPOBOYHYIO TaBnnuKy Ha 060pyAOBaHUH.
CoOTBETCTBYIOLLMIA CEPTUPUKAT MOXKHO HaiTh no aapecy: www.hilti.ru
CneuunanbHbix TPeOOBaHUA K YCNOBUAM XPaHEHWA, TPaHCMOPTUPOBKU U MCMONb30BaHWUA, KpOME
yKasaHHbIX B PyKOBOZACTBE MO 9KCMNyaTaumm, HeT.
Cpok cny»x6bl u3fenua coctasnsaeT 5 net.
Mpeaynpexaexune! MNepen ncnonb3osaHnem U3aenus y6eAUTECh B TOM, YTO Bbl MONHOCTLIO U3Y4nnn
npunaraemMoe K Hemy PyKoBOACTBO MO 3KCM/lyaTaluu, BKIOYasA NPUBOAUMBIE TaM UHCTPYKLMK, yKa-
3aH1A MO TEXHUKe 6e30MaCHOCTU U NpeaynpeXAeHUsA, WMIOCTPALMUN U TEXHNYECKUE XapaKTePUCTU-
K. B 4aCTHOCTH, 03HAKOMBTECH CO BCEMU MHCTPYKLMAMM, YKa3aHUAMM MO TEXHUKE 6e30MacHOCTH 1
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npeaynpexaeHuamu, UnnocTpaymuamMmn, TeXHUHECKMMU XapaKTepUCTUKaMHK, a TakXKe KOMNOHEeHTaMK1
1 GyHKUMAMK. HecobntoaeHune aTUx TpeBoBaHUi MOXET NPUBECTU K NMOPAKEHUIO ANEKTPUYECKUM
TOKOM, BO3ropaHuio U/Mnu cepbesHbiM TpaBmMam. XpaHWTe PyKOBOACTBO MO 3KCNayaTtauuu, BKO-
yas BCE MHCTPYKLMM, YKA3aHWA N0 TEXHUKE 6e30MacHOCTU U NPeAYNPEeXAeHUs, AN NoCneayoLero
MCnonb3oBaHMA.

Wapenua m npeaHasHayeHbl AnA NPOPECCUOHANBHOrO UCMONb30BaHKUA, NO3TOMY OHM
L[OMKHBI OBCNY)KUBATLCA U PEMOHTUPOBATLCA TOMBKO YMOAHOMOUYEHHBIM U OBY4YEHHLIM Mepco-
HanoMm. 3TOT NepCoHasn AOMKEH MPOATU CreLManbHbii MHCTPYKTaXK MO TeXHUKe 6e3onacHOCTH.
Mcnonb3oBaHue M3AENWUS U er0 OCHACTKM HE MO HAa3HAYEHUIO UK ero JKcnnyarayuMa HeOéyHeHHbIM
nepcoHanomM MOryT NnpeAacTaBnATb ONACHOCTb.

Mpunaraemoe pyKOBOACTBO MO 9KCMyaTaLun COOTBETCTBYET YPOBHIO TEXHUYECKOrO Nporpecca Ha
MOMEHT cAiauu B neyatb. AKTyanbHaA BEPCUA BCeraa A0CTyNHa B PeXKMMe OHMaiiH Ha Be6-caiite Hilti
C onucaHuem usaenua. ,Elﬂﬂ aToro nepeﬁume no CCbINKe unu QR-KOﬂy, nNpuBOAUMbBIM B HacToAem
PpYyKOBOACTBE MO 3KCnyataluu ¢ 0603Ha4eHHeM CUMBONOM e

an CMeHe Bnagenbua obnsarensHo nepe,anaHTe HacToAllee PYKOBOACTBO MO 3KcnayaTtauuu
BMeCTe C usgenuvem.

MoAcHeHHe K 3HaKam

Mpeaynpexaarowmne ykazaHua

Hpenynpew:la}ou.me yKasaHuA chayxar Ana npeaynpexkaeHua 06 onacHocCTAX npu OﬁpaLLleHMM c
nsaenuem. VICFlOnb.’JyK)TCH cneaywouue curHanbHbele cnosa:

Al OnACHO
OMNACHO!
» O6Lyee 0603HaYeHNEe HEMOCPEACTBEHHOM ONACHOM CUTyaLuu, KOTopanA BReyeT 3a coBoi TAXenble

TPaBMbl UM CMEPTENbHbIA UCXOA.

| Al NMPEQYNPEXOEHME |

NPEAYNPEXAEHMUE !

» Oblyee 0BO3HAYEHWE MOTEHLMANBLHO OMAacHOM CUTyauuu, KOTOpas MOXET MnoBnedb 3a CoBoi
TAXKesble TpaBMbl UK CMepTeﬂbelﬁ ucxoa.

/A OCTOPOXHO

OCTOPOXHO'!

» O6Lee 0603HAYEHME NOTEHLMUANLHO ONACHON CUTyaLUu, KOTOpaA MOXXET NOBMEeYb 3a COBON TPaBMbl
“nu noBpexaeHue 060pyﬂOBaHMﬂ (MaTepMaanblﬁ yLL(epf)).

CMMBOHBI, ucnonb3yemMmble B PyKOBOACTBE

B atom PYKOBOACTBE UCMONb3YHTCA Cneayrowne CUMBOIbI:

Cobnionatb PyKOBOACTBO MO 3KCRNyaTaluu

Ykasanua no QKcnnyarauuu u apyraa nonesHasa uHpopmauuma

O6pallieHre ¢ Matepuanami, NPUroAHLIMK ANA BTOPUUYHON NepepadoTku

He BblépacblBaFﬂe BNEKTPOUHCTPYMEHTBI U aKKYMYNIATOPLI BMECTe C BbITOBLIM MyCOpOM!

JIMTUA-MOHHBIA akkymynaTop (Li-lon) Hilti

FE SR

3apaaHoe yctpoiicTeo Hilti

CHUMBONbI HA M306pameHnAx
Ha n3oBparkeHnAx MCMONb3YOTCA CNEAYHOLME CUMBONbI:
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3TU UMPPLI yKasbIBaOT Ha COOTBETCTBYHOLLEE M300PaXKEHUE B HAaYae JaHHOrO PyKOBOZ-
cTBa.

Hymepauuﬂ Ha UnncTpaumAxX yKasblBaeT Ha BaXKHbIe paéo'me onepaunu Uian Ha KOMNOHeH-
3 | Tbl (AeTanu), BaxkHble AnA pabounx onepauui. B Tekcte atu padoure onepauum unu Komno-
HEHTbI BblAeNeHbl COOTBETCTBYIOLLMMU HOMepamMu, Hanpumep (3).

Homepa nosuumit ucnonbaytotca B 0630pHOM 1306paXkeHnn. B 063ope uspenna oHu yka-
3bIBAOT HA HOMepa B 3KCNINKaUuK.

11

@! OTOT 3HaK AOMKEH npueneyb ocoboe BHUMaHWe nonb3osarens npu OépaLLleHMM C usgenuem.

CuMBONbI B 3aBUCUMOCTH OT U3AENUA
Cumsonbi
Ha n3nenumn MoryT MCnonb3oBaTbCA CEAYHOLLME CUMBOSILI:

Ng | HoMWHanbHaA YactoTa BpaLLeHna Ha XONOCTOM XOAY

=== | MOCTOAHHbINA TOK

- CTpenKa, yKasblBawLwjana HanpasneHne BpalleHna

RPM | 0BOPOTOB B MUHYTY

o | Anametp

O PexxyLyuit kpyr
E? 370 U3Aen1e NoAnePIKUBAET TEXHONOMMIO BECNPOBOAHON Nepeaayu AaHHbIX Ha 6ase OC iOS

1 Android.

COOTEeTCTByPOLL[aﬂ MapKUpOBKa Ha U3aennun NoATBepXKAaeT, YTo 310 usaenve 6bino cep-

c@; TUPULMPOBAHO JaHHLIM OpraHoM cepTuduKkaummn ana ucnonb3osarua B CLLIA n KaHane B
COOTBETCTBUM C AENCTBYIOLMMU HOPMaMM.

JononHuTenbHble CUMBOJIbI HA aKKYMYNATOPHbIX 9NEKTPOUHCTPYMEHTaxX

Ha nspenun MCNONb3YHTCA CneayrLline CUMBOSbI:

CepuA UCMoNb3yeMbIX IMTUIA-MOHHBIX akkyMynaTopos Hilti. Cobntosaiite ykasaHua, npuse-
AeHHble B rnase Ucnonb3oBaHWe NO Ha3HAYEHUIO.

Liton | JIUTUI-MOHHBIA akKyMynaTop

®0 Hukoraa He Cnonb3ynTe akkyMynaTop B Ka4ecTBe yAapHOro UHCTPYMEHTA.

4 | He nonyckaitre naneHna akkymynatopa. He ncnonbayite akkyMynatop, KOTOpIi nonyumnn
N | noBpexaeHUA BCIGACTBHE yaapa K KaKUM-TMB0 MHBIM 06Pa3oM.

MpeanucbiBarowue 3Hakn
Ha nanennn MCNOoNb3yKTCA Cneayrune npeanucoblBarolne 3HaKn:

@ ‘ Mcnonb3yiTe 3aluUTHbIE OYKK

BesonacHocTb

Obwue y no T 6 HOCTU ANA 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB

A NPEOYNPEXOEHUE Usyunte BCe yKazaHWA NO TexHUKe 6e30nacHOCTH, MHCTPYKLUUH, Un-
NOCTPaLMK U TEXHUYECKUE AaHHble, KOTOpble NPUNAaratTCA K AaHHOMY 3NIEKTPOMHCTPYMEHTY.
HecobntoaeHne NpUMBOANMBIX HUXKE YKa3aHUi MOXET NMPUBECTU K MOPAKEHUIO 3NEKTPUYECKUM TO-
KOM, MOXapy W/Mnu TAKENbIM TpaBMam.
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CoxpaHuTe Bce y no T 6e30nNacHOCTH M MHCTPYKLWK ANA CAEAYIOLEro nonb3o-

Bartens.

Mcnonb3ayemblit Aanee TEPMUH «3NIEKTPOUHCTPYMEHT» OTHOCUTCA K SNEKTPOMHCTPYMEHTY, paboTato-

LEMY OT 3NEKTPUYECKOMN CETU (C KaBenem 3NEKTPONUTAHKA) U OT akkymynaTopa (6e3 kabens anek-

TPONUTaHWA).

BesonacHocTb pabouero mecta

» CneauTe 3a UMCTOTOW M XOPOLUEN OCBELYEHHOCTbIO Ha pabouem mecte. Becnopaaok Ha
paboyem MecTe UK NIoX0e OCBELLEHUE MOTYT NMPUBECTU K HECHACTHBIM CIy4anaM.

» He Ucnonb3yinTe 3NeKTPOYCTPONCTBO/3N1IEKTPOUHCTPYMEHT BO B3pLIBOONACHOM 30He, rae ume-
FOTCA roproyne MUAKOCTH, rasbl UNM Nbinb. [p1 paboTe ANEKTPOYCTPONCTBO/INEKTPOUHCTPYMEHT
MCKPWT, U UCKPbI MOTYT BOCTIAMEHUTb Mblflb UK Napbl/rasbl.

» He paspeluaitTe AeTAM W NOCTOPOHHUM NpUBnAMKaTLCA K paboTatowiemy 3neKTpoycTpow-
CTBY/aNE€KTPOMHCTPYMEHTY. OTBneKanch OT PaboTbl, MOXHO NOTEPATb KOHTPOMb HaZl 3MEKTPO-
YCTPOWCTBOM/3IEKTPOUHCTPYMEHTOM.

AnekTpuueckan 6esonacHocTb

» CoeAUHUTENbHAA BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTa AOMNKHA COOTBETCTBOBATh PO3eTKE INEKTPOo-
ceTu. He usmeHsiiTe KOHCTPYKUMIO BUNKKU! He Mcnonb3yiTe nepexoaHbie BUNKU C 3NEKTPO-
MHCTPYMEHTaMM C 3alUTHbIM 3a3eMneHneM. Mcnonb3oBaHue OpUriHanbHbIX BUIOK U COOTBET-
CTBYIOLMX UM PO3ETOK CHUIKAET PUCK NOPAKEHUA BNEKTPUYECKUM TOKOM.

» Us6erainTe HENOCPEACTBEHHOrO KOHTAaKTa C I TAMM, HanpuMmep C
Tpy6amu, oTonuTenbHbIMKU NPMBOpaMu, ra3o-/3NEKTPONNAaCTUHAMU U XONoAUNbHUKamu. [pu
KOHTaKTe C 3a3eMNIEHHBIMW NPeAMETaMK BO3HUKAET NOBbILLEHHbIA PUCK MOPAYXKEHNUA ANEKTPUYECKUM
TOKOM.

» MpeaoxpaHANTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI OT AOMAA MNW BO3AEWCTBUA Bnaru. B pesynbtate
nonaaaxus BoZibl B 3NEKTPOMHCTPYMEHT BO3PACTaeT PUCK MOPAXKEHUA INIEKTPUYECKUM TOKOM.

» He ucnonb3ayiite Kabenb aneKTPONUTaHWA He NO HA3HAYEHWUIO, HaNpUMep ANA NePEeHOCKHU
3NeKTPOMHCTPYMEHTA, ero NoABeLUMBaHUA WY ANA BbAEPrMBaHMA BUNKMU U3 PO3ETKU JMeK-
TpoceTy. 3awuwanTe Kabenb aNEKTPONUTAHUA OT BO3AENCTBUI BICOKUX TEMNepaTyp, Macna,
OCTPbIX KPOMOK MINH BpaLLaloLMXCA AeTanen/y3nos. B pesynstate NOBPEXAEHUA UIN CXNECTbI-
BaHUA Kabenen NEeKTPONUTAHNUA MOBLILLIAETCA PUCK MOPAXKEHNA NEKTPUUECKUM TOKOM.

» Ecnu pa6oTbl C 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM BbINOMHAIOTCA Ha OTKPLITOM BO3AyXe, NPUMEHANTE
TONbKO YANUHUTENbHbIE Kabenu, KOTopble paspeLeHo UCNoNb3oBaTh BHE NOMeLeHuUi. Mc-
NoMb30BaHUE YANMHUTENBHOTO Kabens, NPUroAHOro ANA UCMOJb30BaHUA BHE MOMELLEHUH, CHUXaeT
PUCK NOPaXKEHUS ANEKTPUUECKUM TOKOM.

» Ecnu nsbemarb paboTbl C 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM B YCIOBUAX BAAKHOCTH HE NPeACTaBNAETCA
BO3MOMHbBIM, UICTIONb3YHTe aBTOMAT 3aLMUThI OT TOKA yTeUKH. Mcnonb3oBaHue aBTomara 3aLuThl
OT TOKa YTEUYKM CHUXKAET PUCK NOPaXKEHUA INEKTPUYECKUM TOKOM.

BesonacHocTb nepcoHana

» ByabTe BHUMaTenbHbl, CeauTe 3a CBOUMU AENCTBUAMU U CEpbe3HO OTHOCUTECh K pabote
C 3neKTpoUHCTpyMeHTOM. He nonb3yiTecb 3NE€KTPOMHCTPYMEHTOM, €CAM Bbl YCTanu Wnu
HaxoAUTeCb Noj AEeHCTBMEM HAapPKOTUKOB, ankoronA WNM MeAUKaMEHTOB. HesHauuTenobHasa
oLMBKa NPU HEBHUMATENbHON PaBOTe C ANEKTPOUHCTPYMEHTOM MOXKET CTaTb NPUYNUHON CEPLE3HOTO
TPaBMWUPOBAHUA.

» Ucnonb3yiTe cpeAcTBa MHAMBMAYaNbHOW 3alUTbl U BCeraa HafAeBaWTe 3aliUTHbIE OYKH.
Mcnonb3oBaHne CPeACTB MHAMBUAYANbHOM 3aLLMUTLI, HANPUMEP PecnupaTopa, 3aluTHOM 0ByBHM Ha
HECKonb3ALLel NoAOLLBE, 3aLLMTHON KACKW WM 3aLLMUTHBIX HAYLHUKOB, B 3aBMCUMOCTM OT BUAA U
YCNOBMiA SKCTNyaTaLMK SNEKTPOMHCTPYMEHTA, CHUXKAET PUCK TPABMUPOBAHHA.

» UsberaitTe HenpeAHaMePEHHOrO BKIIOUEHUA 3NeKTPOMHCTPyMeHTa. Y6eautechb B TOM, UTO
3NEeKTPOMHCTPYMEHT BbIK/IOUEH, NPelAe YeM MOAKMIOUMTL €ro K 3NEeKTPONUTaHUIO W/unu
BCTaBUTb aKKYMYNATOP, MOAHUMATb UMM NEPEHOCHUTb 3NEKTPOUHCTPYMEHT. Cutyauuu, koraa
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NpW NepeHOCKe INEKTPOUHCTPYMEHTA naney HaxoAuTCA Ha BbIKoYaTene unu Koraa BKJTOYEHHbIN
BNEKTPOUHCTPYMEHT NOAKNKYAETCA K 3N1EKTPOCETU, MOryT NPUBECTU K HECYACTHbIM Cly4YanaM.

» Mepen BKNIOUEHUEM ANEKTPOMHCTPYMEHTA YAANUTE PerynMpoBoYHble NpUcnocobneHna unu
raeuHble Knrouu. Pabounii MHCTPYMEHT MIM raguHbIf KIoY, HAXOAALLMIACA BO BpaLLAIOLLERCs YacTu
JNEKTPOUHCTPYMEHTA, MOXXET CTaTb I'IpMHMHOVI nonyyeHuAa TpasMm.

» Ctapaitech u3beraTtb HeeCTeCTBEHHbIX No3 npu paboTe. MOCTOAHHO COXpaHANTE YCTOMUN-
BO€ MNOSC iMe u p ue. OTO NO3BOSMUT Nyylle KOHTPONMPOBATb ANEKTPOUHCTPYMEHT B
HenpeaBUAEHHbIX CUTyaumnax.

» Hocute cneuyonemay. He HaneBaiite oueHb cBo60AHYIO oaemAay unu ykpatueHun. O6eperai-
Te BOJOCHI, oAeM Ay U 3alUTHbIe NepyaTk1 OT BpaLaroLMXCA Y3NO0B 3NEKTPOUHCTPYMEHTa.
CsoboaHan oAekAa, YKPALLEHUA U ANWHHBIE BONOCH! MOTYT BbiTb 3aXBayeHbl UMU.

» Ecnn npeaycMOTpeHO NoAcoeaAnHEeHWe YCTPONCTB ANA yaaneHusa u c6opa nbinu, yéeautecb
B TOM, YTO OHM NOACOEAMHEHbI U UCMONb3YHOTCA MO HasHaYeHMIo. Kcnonb3oBaHue Nbineyaans-
towero annapara CHWxaeT speaHoe BO3AEUCTBUE NbINK.

» He npe6biBaiiTe B N0OMHON YBEPEHHOCTH B cOBCTBEHHOM BesonacHoCTH U He npeHebperaiite
npasunamu TexHUKu 6e30nacuoc'ru ANA 3NEeKTPOUHCTPYMEHTOB, AaMe eClqii Bbl ABNAeTEeCb
OMbITHbIM NOJib30BaTeNIeM IeKTPOUHCTPYMEHTa. Heocwpo»(Hoe oépaLueHMe MOXXET B Te4eHue
AONei CeKyHAbl CTaTb MPUYMHOM NONYYEHUA TAXKESbIX TPABM.

Ucnonb3oBaHue U 06CcnyMUBaHUE 3NEKTPOUHCTPYMEHTa

» He ponyckaiTe neperpy3ku afieKTPOMHCTPyMeHTa. Ucnonb3yinTe aneKTPOUHCTPYMEHT, npea-
HasHaueHHbIN UMEHHO ANA AaHHoW pabotbl. CobnoaeHne aToro npasuna obecneunt Gonee
BLICOKOE KauecTBo 1 6e30nacHOCTb paGOTbI B YKa3aHHOM Auana3oHe MOLHOCTH.

» He ucnonb3yiTe aNeKTPOUHCTPYMEHT C HEMCNPABHBLIM BbIKIOUaTENneM. INEKTPOUHCTPYMEHT,
BKNKOYEHWE UK BbIKNKOYEHWE KOTOPOro 3aTpyAHeHO, npeacTaBndeT OnacHOCTb U AO/MKEH BbITb
OTPEMOHTUPOBAH.

> npemne YeMm NPUCTYNUTb K perynmpoBKe 3NIeKTPOUHCTPYMEHTa, 3ameHe npuHannemuocTeﬁ
MNK Nepea nepepbiBom B paboTe BbIHBTE BUSIKY U3 PO3ETKH W/UAW aKKYMYNATOP U3 INEKTPO-
MHCTPYMeHTa. [laHHaA mepa NpeAOoCTOPOXHOCTU NO3BONNT NPeAOTBPaTUTL HENPeAHaMepPeHHoe
BKJTHOYEHUE BNIEKTPOUHCTPYMEHTA.

>XpaHMTe Heucnosiblyemble 3JIEKTPOUHCTPYMEHTbl B MecTaX, HeQOCTYMNHbIX AnA Aereﬁ. He
no3BonANTe UCNONb30BaTb JNEeKTPOUHCTPYMEHT NuyaM, KOTOpblie He O3HAKOMJIEHbl C HUM UK
He YHUTanu 3TU MHCTPYKUMK. ONEKTPOUHCTPYMEHTLI NPEACTABAAIT COBOM ONAcHOCTb B pyKax
HEOMbITHBIX NONb30BaTENEN.

» BepexHo obpaljaiTecb C 3NEKTPOMHCTPYMEHTaMu W npuHaanemHoctamu. [posepainte
6esynpeuHoe ¢pyHKLUUOHMPOBAHWE MOABUMHLIX YacTel, NErKocTb MX XOAa, LEeNnoCTHOCTb W
OTCYTCTBUE MOBPEMAEHWIH, KOTOpble MOrnM 6bl OTpULaTENbHO MOBAUATL Ha paboTy anek-
TPOMHCTpYMeHTa. CaaBaiTe NOBpPeMAEHHbIE YAaCTH 3NIEKTPOUHCTPYMEHTa B PEMOHT A0 ero
UCNONb30OBaHUA. anHVIHOH MHOIMX HECYaACTHbIX CnyyaeB ABNAETCA HECOE)J'IIOJZIEHMG npasun TEXHU-
Yeckoro DGC!‘Iy)KMBaHMﬂ BNEKTPOUHCTPYMEHTOB.

» Heo6xoanMmMo cneauTb 3a Tem, UTobbl pexyLyue UHCTPYMEHTbI BbIIM OCTPLIMM U YUCTBIMHU.
3aKnnMHMBaHWe COAEPXKALLMXCA B HAANEXallemM COCTOAHUU PEXYLUUX UHCTPYMEHTOB NPOUCXOAUT
pexe, UMK nerye ynpasndtb.

» MpUMEHANTE 3NEKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEIKHOCTH (OCHACTKY), paboune MHCTPYMEHTbI 1
T. A. COrNAacHO AaHHbIM YKa3aHWAM. YuuTbiBaWTe Npu 3TOM paboune yCnoBWA WU XapakTep
BbINOSIHAEMON pa6cm>|. Wcnonb3oBaxune JNEKTPOUHCTPYMEHTOB HE MO Ha3HA4YeHWUD MOXKeT
NPUBECTU K ONACHbLIM CUTyauuam.

> 3amacneHHble PYKOATKM U NOBEPXHOCTH ANA XBaTa HEMEANEHHO OuYMLiaiTe — OHU AOMKHbI
GblTb CYXUMHU U YUCTbIMH. CKonb3kue PYKOATKM U NMOBEPXHOCTU ANA XBata He obecneunsatoT
6esonacHoe ynpasneH1e U KOHTPOJIb ANEKTPOUHCTPYMEHTA B HENPEABUAEHHBIX CUTYaLMUAX.
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Ucnonbac 1 obenyw aKKYMyNATOPHOTO MHCTPYMEHTa

> 3apAanTe aKKyMynATOpbl TONbKO C MOMOLLbIO 3apAAHBIX YCTPOWCTB, PEKOMEHAOBaHHbIX
nsrotosuTenem. [pu MCNonb3oBaHUM 3apPAAHOTO YCTPOWCTBA ANA 3apAAKM HECOOTBETCTBYIOLLNX
emMy TUMOB aKKyMYNATOPOB CYLLIECTBYET ONacHOCTb BO3rOPaHMe.

> Ucnonb3yiTe TONbKO OpUrHHaNbHble aKKYMYNATOPbl, PEKOMEHAOBaHHble CrneuuanbHO ANA
3TOro 3NEeKTPOUHCTPYMEHTA. Mcnonb3oBaHue APYrux akKyMynAaTOPOB MOXET NMPUBECTU K Tpas-
Mam 1 ONacHOCTM BO3ropaHus.

» Heucnonbsyemblie aKKyMynaTopbl XpaHWTe BAANM OT CKPEMNoOK, MOHET, KMioueH, rBo3few,
LWYPYNoOB UNK APYrMX MENKUX MeTannMyecKux NpeAMeToB, KOTOpble MOryT CTaTb MPUYUHON
3aMbIKaHMA KOHTAKTOB. 3aMblkaHWe KOHTAKTOB akKyMynaTopa MOXXEeT MPUBECTU K OXOram Unn
BO3ropaHuio.

» Mpy HeBepHOM 06paLLeHNH C aKKYMYNATOPOM M3 HEFO MOXET BbiTeub aneKTponut. Usberaiite
KOHTaKTa ¢ HUM. lMpu cnyyaHOM KOHTaKTe cmoWTe BoAol. [pu nonagaHWu anekTponuTta B
rnasa HemeAneHHo obpaTUTech 3a NOMOLLbIO K Bpayy. BLITEKLWNN U3 aKKYMyNATOpa SN1EKTPOAUT
MOXXET NPUBECTHU K PA3APAKEHUIO KOXKM UK OXKoram.

» He ucnonb3ayiite noBpemAeHHbIA UMW U3MEHEHHbI aKKyMynATop. MOBpeXAeHHbIe UK U3Me-
HEHHble aKKyMYNATOPLI MOTYT GYHKLUMOHMPOBATL HEMPEACKa3yeMo W CTaTb MPUYNHON BO3ropaHus,
B3pbIBa UM TPABMUPOBAHHA.

» He noaBepraiiTe akkyMynaTop BO3A€HUCTBUIO OTHA UIH ¢ DM BbICOKMX T patyp. OroHb
v Temneparypa csbie 130 °C MoryT cnpoBoLMpoBaTh B3pbIB akKKyMynaTtopa.

» Cobnropaiite BCce yKasaHWA NO 3apAAKe U HUKOTAA He 3apAlanTe akKyMynAaToOp MU aKKy-
MYNATOPHbIA UHCTPYMEHT BHE T TYPHOTO Ha, Y Oro B PyKOBOACTBE MO
aKkcnnarauuu. HenpasuibHaa 3apAaKa/3apaaka BHe yKasaHHOrO B PYKOBOACTBE MO 3KChyaTtalun
TeMrnepaTtypHOro AuanasoHa MOryT NPUBECTU K PaspyLUEHUI0 akKyMynaTopa 1 MOBbILLAIT onac-
HOCTb BO3ropaHua.

Cepsuc

» J[loBepAiTe PEMOHT CBOEro aNeKTPOMHCTPYMEHTA TONbKO KBanup1LMpoOBaHHOMY NepcoHany,
MCNoNb3yHoLeMy TONbKO OpPHUrMHanbHble 3an4yacTh. OTUM OBecneuuBaeTcA MnoAdepKaHue
QNEKTPOMHCTPYMEHTA B 6€30MaCHOM COCTOAHUM.

» KaTeropuuecku 3anpelyaeTcs BbINOAHATb 0GCNYHUBaHUE NOBPEKAEHHBIX aKKYMynATOPOB.
Bce TexHuueckre paboTbl C akKyMynaTopamu AOMKHbI BLINONHATLCA TONLKO NPOU3BOAUTENEM WU
aBTOPU3OBAHHBIMKU CEPBUCHBIMU MacTEPCKUMM.

YKasaHusa no TexHuke GesonacHocTn npu pabote co BcemMn nunamu

Cnoco6 nunexus

'A OMNACHO: He npubnuianTte pyku K pabouen 30He nunbl U pexyuiero Kpyra. Bo spema
paboTbl npuaepKUBaNTe NUAY BTOPOH PYKOWH 3a AONONHUTENbHYHO PYKOATKY MAM KOpnyc
asuratena. [pu yaep)xaHuM Nunbl 06eUMU PyKamnu PUCK TPABMUPOBAHWA PEXYLLMM KPYrom
MCKIIOYaeTCA.

» He 6eputech pykamu 3a HUIKHIOKO YacTb 3aroTOBKMU. B 30He NOJ 3aroTOBKOM 3aLUMTHBIN KOXKYX
He obecneunBaeT Bally 3aluUTy OT PEXYLLEro Kpyra.

» OTperynupyiite rny6uHy pesa B TU OT TONLY 3aroToBKM. HacTb pexyLLero Kkpyra,
BMAMMAA MOA 3aroTOBKOW, OMKHA ObiTb MEHbLUE MONHOM BbICOTHI 3y6a.

» He nepxuTe pacnunMeaemyro 3aroToBKy B PyKe U He nogaepuBanTe ee Horoi! 3akpennanrte
3aroToBKYy B HaleXHOM 3aXMMHOM YCTPOMCTBe. BaxkHO: BO M3bexaHne onacHOCTU Hemocpesa-
CTBEHHOIO KOHTaKTa, 3aeZlaHiA PEXYLLEro Kpyra uiu NoTepH KOHTPONA HaZl 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM
3aroTOBKY CreflyeT HaieXHO PUKCUPOBaTb.

» Mpy1 ONacHOCTH NOBPEX AEHUA PAGOUNM MHCTPYMEHTOM CKPbITOM 3NIEKTPONPOBOAKMU AECPIUTE
3NEKTPOMHCTPYMEHT TONbKO 3a M30NMPOBaHHbIe MOBEPXHOCTU ANA XxBaTa. [1pK KOHTaKkTe C
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TOKOMPOBOZAOM HE3ALUMULLEHHbIE METANNUYECKUE YaCTU BNEKTPOMHCTPYMEHTA TaKKe HaxXOAATCA
NOA HANPFXKEHUEM, YTO MOXKET NPUBECTHU K NMOPAKEHUIO NEKTPUYECKUM TOKOM.

» Mpy NnpoAonbHOI pacnUNoBKe BCeraa UCMonb3yiTe YNop MM NPAMONMHEHHYIO HanpaBnAo-
yto. STO NOBbLILIAET TOYHOCTL Pe3a U NPEAOTBPALLAET BO3MOXHOE 3aeAaHne PexyLLero Kpyra.

» Bcerna Mcnonb3ynte pexylyue Kpyru ny oro [ pa ¢ noaxo nocafouHbiM
oTBepcTMeM (Hanpumep, 3Be3A000pasHbIM MNM KPYrbiM). PexyliMe Kpyru, KoTopble He
COOTBETCTBYIOT YCTAHOBOYHBIM padmepam AeTanei Ninbl, BpalaoTcA HEPaBHOMEPHO WU NPUBOAAT
K NOTEPE KOHTPONA HaA 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM.

»Hukoraa He wucnonb3yiWTe MOBPEMAEHHbIE WAW  HenoAxoAfliue  noaKnagHble
Wanbbl/3aMUMHbIE BUHTBL.  MCNOMb3yemble AR PEXYLMX KPYroB MOAKNAAHbIE LWanbbl
32KUMHblE BWHTbI CreuuanbHO paspaboTaHbl ANA  COXPaHEHUA ONTUManbHOW MOLLHOCTU W
9KCMNyaTaUMOHHON HAAEXKHOCTU IaHHOTO 3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

OTpaua: NpUUMHBI U COOTBETCTBYIOLUE Mepbl BezonacHocTH

« OTgava ABNAETCA HEOXWAAHHOW ANA onepatopa peakuuei, BO3HWUKaIoLen Npu 3auenneHuu, 3a-
enaHuM UNM HenpaBMNbLHOM BbiPaBHUBaHUKM pexyliero kpyra. OTAaya npuUBOAWT K TOMY, 4TO
HEKOHTPONMPYeMan NUNa HaYMHAET BLIXOAUTL U3 3aroTOBKM U CMeLLaTbCA B HanpaBneHuu onepa-
Topa.

* Ecnu pexxyLuuit Kpyr 3auennaeTca unm 3allemMnaeTca B Nponune, T. e. 6NokMpyeTcs, To BCNEACTBUE
paBoTLl aNEKTPOABUraTeNna Nuna CMeLLaeTcA B HanpaBneHuk oneparopa.

* Ecnu pexyLumit Kpyr NpOBOPAYMBAETCA WM HEMPaBWIIbHO BLIDOBHEH B Nponune, 3yObA 3afHei
KPOMKM PEXYLLETO Kpyra MOryT 3aLenuTbCA 3a NOBEPXHOCTb 3aroTOBKM, BCNIEACTBUE YETO PEXyYLLMIA
KPYyr BbIMAET U3 NPONUNa U NUNa OTCKOYET B HANpaBsieHn oneparopa.

Ortaaua ABNAETCA CNEACTBMEM HEMPABUABLHOTO MW OLUMGOYHOrO UCTIONL30BaHKA nunbl. Mpu cobnto-

ZIEHUN COOTBETCTBYIOLLMX MEP NPEAOCTOPOXKHOCTH (CM. HUXKE) 3TOTO MOXKHO U3BexaTb.

» HapewHo aepmute nuny o6 py 3 Takoe MNonoMeHue, NPU KOTOPOM Bbl
CMOMeTe aMOpTM3MPOBaTb OTAady 3NEeKTPOMHCTpymeHTa. [Jlepmutech Bceraa c6oky ot
pemywero Kpyra, usberaite pabouero nonoMeHWa Ha OAHOW NWHWKM ¢ HUM. [lpu oTaade
[AMCKOBAA MUna MOXXET OTCKOUMTb B CTOPOHY oneparopa. TeM HE MeHee, MPUHAB HEOBXOAUMbIE
Mepbl NPEAOCTOPOXKHOCTH, MOXKHO KOMNEHCUPOBATb OTAauy 3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

» B cnyuae 3aeaHuA pexyLLero Kpyra unu npepbiBaHuA paboTbl BbIKAOUMTE MUY M AOKANTECH
NONHOW OCTaHOBKMW PEYLLEro Kpyra, He BbIHUManA ero 3 3arotoBku. HuKoraa He nbiTanTech
BbIHYTb MUY W3 3arOTOBKM MAW OTTAHYTb €€ Ha3afd, NoKa BPalaeTCA Pemylui Kpyr —
0OnacHoOCTb NOABNEHHUA oTAauM! YCTaHOBUTE W YCTPaHUTE NPUUMHY 3aeAaHus PEXYLLEro Kpyra.

» lMpU NOBTOPHOM BKAIOYEHUU NUIbI, KOTOPaA HaXOAWTCA B 3aroTOBKe, OTUEHTPUPYHTE Pemy-
LKA KPYr B NPONMAE M NPOBEpbTE, HET NK 3auenneHnA 3y6bes nunbl B 3arotoske. B cnyuae
3ae4aHNA PEXYLUErO Kpyra Mpu MOBTOPHOM BKIKOUEHUM MUMbI PEXXYLUMA KPYr MOXKET BbITU U3
nponuna B 3aroTOBKE UMK Bbi3BaTb OTAAYY.

» MoaaepxusainTe NnnTb GonbLioro pasmepa, 4To6bl CHU3UTb PUCK OTAAYM B CRyyae 3aeAaHuA
pemyLyero kpyra. Moa AedcTBUEM COBCTBEHHOTO BECA TAKUE MANTLI MOTYT NPOrMGaThea, NO3TOMY
MX HEOBXOAMMO NOAAEPKMBATL C 0BEMX CTOPOH, Kak BONM3M MECTa pesa, TaK U Mo KpaaM.

» He ucnonbayiiTe Tynble UAK NOBPEKAEHHbIE PEXKYLYME KPYrU. PexyLume Kpyrv ¢ TynbiIMW Unn
HENPaBUIbHO PasBefeHHbIMU 3yGbAMU CIOCOBCTBYIOT NOAIBAEHUIO CUILHOTO TPEHUA, 3aLLEMIEHUIO
PEeXyLLero Kpyra u otaaye BCIEACTBUE HEAOCTATOUHON LIMPHHBI PE3a.

» Mepen nuneHWeM NAOTHO 3aTAHUTE YCTPOWCTBA PErynupoBKM ray6uHbI U yrna pesaHun. B
Cryyae W3MEHEHUS HacTPOEK BO BPEMA MUNEHWA BO3MOXHO 3alLeMNEHUE PEXYLLEro Kpyra u
NOABNEHWE OTAAYMN.

» ByAbTe 0CO6EHHO OCTOPOMHBI NPU NUAEHHH B CTEHAX UK B APYrMX HENPOCMaTPUBaeMbIX 30-
Hax. Morpyxaemblit PEXYLLMIA KPYr MOXET 3aKNUHUTL NPU KOHTAKTE CO CKPLITLIMU NPEnATCTBUAMM,
BCNEACTBUE YErO BO3HUKHET oTAava.
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HasHaueHne HUMHEro 3aLUTHOTO KoXyxa

» Mepea KamAbIM UCNONb3OBaHUEM NMPOBEPANTE, UCMIPABHO NU 3aKPbIBAETCA NU HUIHUMA 3a-
LMTHBIA KOXYX. He ucnonb3yite nuny, eCnu aTOT KOXYX NJIOX0 NOABUIKEH U 3aKPbIBAETCA He
cpa3y. Hukorna He ¢puKCHpyiiTe HUMHMI 3aLUUTHBIA KOXMYX B OTKPbITOM NONoXeHun. B cny-
yae HerpeaHaMepPEHHOro NajeH!A Nunbl BO3MOXHO ero aAedpopmuposaHne. OTKPOiTe 3aluUTHbIA
KOXYX C MOMOLLbIO BO3BPATHOTO pblyara U y6eautecb B TOM, YTO KOXKyX CBOOOAHO ABUraeTcs v He
KacaeTCsl HY PEXYLLEro Kpyra, HY APYrMX YacTei Npu BCEX BOMOXHbIX Yrlax U 3HAYEHUAX FyGUHbI
pesa.

» NpoBepbTe GYHKUUOHMPOBaHWE NPYMUHbI HUKHETO 3aLUTHOTO Koxyxa. MpoBeanTe TEXHU-
yeckoe o6cnyUBaHUE NUNbI NEpes ee UCNONb30BaHWEM, ECNIM HUIHUIA 3aLUTHBIA KOKYX U
npyMuHa paboTaloT HenpaBunbHO. [OBPEXAEHHbIE AETANM, IUMKUE OTIOKEHUA UM CKOMNEHUA
OMUIOK 3aMeaNAT GYHKLMOHUPOBAHUE HUXKHETO 3ALUUTHOTO KOXYXa.

» OTKpbIBaNTe HUIHUN 3aLYUTHBIN KOMYX BPYUHYO TOMbKO NPU BbINOSIHEHUU CheyUanbHbIX
pa6oT, Hanpumep, NPU BbINONHEHUM NOTPYIHBIX M YINOBbIX pe3ax. OTKPOUTE HUIKHUIA
3aLYMTHBIA KOMYX C MOMOLLbIO BO3BPaTHOrO pbiyara U OTMYCTUTE pblyar nocne Bpe3aHUA
(norpyseHun) pemyllero Kpyra B 3arotoBKy. [1pu BbIMOSHEHUMM BCEX APYTMX MUIbHBIX padoT
HIWKHUIA 3aLLMTHBIA KOXYX AOMKEH cpabaTbiBaTb aBTOMaTUYECKH.

» He knagute nuny Ha BepcTaKk MM NON, €CAIM PEMYLUUA KPYT He 3aKPbIT HUMHUM 3aLUTHbIM
KOMYXOM. HesallLLeHHbIN, BpaLLaLWMUACA MO MHEPLMM PEeXYLLMIA Kpyr 0OycrnaBnmMBaeT CMeLLeH1e
NUNbI NPOTUB HaNPaBMEHNUA PE3a U PEXET BCE, YTO HAXOAWTCA Ha ero NyTu. YuuThiBaiTe Npu 3TOM
BpemA paboTbl MKkl MO MHEPLUH.

JlononHuTenbHble YKa3aHWA No TexHUKe 6esonacHocTn

BesonacHocTb nepcoHana

> BHeCeHWe U3MEHEHU B KOHCTPYKLMIO 3NEKTPOUHCTPYMEHTa/MPUHAANEIKHOCTEN UM ero/Mx Moau-
dUKaLMA KAaTeropuyecku sanpeLyatoTca.

» [pu paboTte C 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM WUCMOSb3YHTE TONMBbKO 3aLUMTHBIE MPUCNOCOBNEHUA U3 KOM-
nnekTa.

» [pu BLINONHEHUM PABOT C ANEKTPOUHCTPYMEHTOM, COMPFYKEHHBLIX C BLICOKOM MbINIEBOM HArpy3Ko#,
6e3 UCNoNb30BaHNA NbiNEyAaNAOLLEro annapara BCeraa HaaesanTe Nerkuii pecnuparop.

» Bceraa HafieXXHO yAep)KuBaiTe 3NMEKTPOUHCTPYMEHT ABYMA pykamu 3a NpeaycMOTPEHHble AnA
3TOro PYKOATKM.

> HapneBaiiTe 3alyuTHble HayLLHWKK. B pesynbTate BO3AEHCTBUA LyMa BO3MOXHA NOTEPA ciyxa.

» Y1006l BO BpemA paboTbl PyKM He 3aTekanu, BPeMA OT BPEMEHU AenaiTe ynpakHeHuA AnA
paccnabneHus 1 pasMUHKKU NanbLes.

> ONEKTPOUHCTPYMEHT He NpeaHasHayeH ANA MCMOMb3OBaHWA (U3MYeckn cnabbivu nuuamu 6es
COOTBETCTBYIOLLETO UHCTPYKTaXKA.

> BritouaiTe aneKTPOMHCTPYMEHT TOJNIbKO NOCNE TOrO, KaK Bbl NPUBEAETE ero B paboyee NoNOXKEHHE.

> M3BneKaitTe aKkKyMynaTop B Cilyyae BO3HMKHOBEHUA NPOGNEM C 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM, Mpw
3aMeHe pabounx UHCTPYMEHTOB UM MPUHAZNEIKHOCTEN, @ TAKKE NMPU XPaHEHUU U TPAHCTIOPTUPOBKE
9NEKTPOUHCTPYMEHTA.

» He paboraiite C 9NeKTPOMHCTPYMEHTOM Haz rofloBOM.

» He ocTaHaBnu1BaiiTe aNeKTPOUHCTPYMEHT, MPUIKUMAN PEXYLLMIA KPYT COOKY.

» Mepen ycTaHOBKOW akkymynaTopa yoeautechb B TOM, YTO Mina BbIKMOYeHa U 3a6nokupoBaHa ot
BKJIOYEHUA. DTO NPeAOTBPATUT TPaBMbl OT HENPEAHAMEPEHHOTO 3anycKa dNEeKTPOUHCTPYMEHTA.

» He KacaiiTecb 3aKMMHOrO ¢riaHLa 1 3aXKMMHOIO BUHTA MPU BKIIIOYEHHOM 3/IEKTPOUHCTPYMEHTE.

> [epen Tem, Kak NOMOXHUTb 3NEKTPOUHCTPYMEHT, MOAOXANTE, NOKA OH NOSHOCTBIO HE OCTAHOBHUTCA.

» [Mepen 3ameHoi paBoyero MHCTPYMEHTa NOAOXKAUTE, NOKa 3NEKTPOUHCTPYMEHT OCTHIHET.

» Hukoraa He HaXkuMaiiTe KHOMKY GlIOKMPOBKYM LUMWMHAENA NPU BPaLAOLLEMCA PEXYLLEM Kpyre.

» He HanpaBnAnTe 3NEKTPOMHCTPYMEHT Ha Ntoaen.
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> BNIOKMPOBKY BKJIIOYEHUA CleayeT aKTMBMPOBATb MPU KaKAOW 3aMeHe NPUHAANEXHOCTeH Wnn
aKKYMYJIATOPOB, a TAKXKE NMPU TPAHCMOPTUPOBKE MU XPAHEHUU ANEKTPOUHCTPYMEHTA.

> Bceraa “cnonb3ayiTe PEXyLLUUIA KPyr, COOTBETCTBYIOLWMIA 0BpabdaTbiBaeMoMy marepuany 1 CBOM-
CTBaM paspesaemoii AeTanu.

» MoaBoAUTe PYYHYHO IMCKOBYHO MUY K Paspe3aeMoi IeTanm TONbKO BO BKIIOYEHHOM COCTORAHMWM.

> AfianTupyiiTe ycunue noZiaun B 3aBUCUMOCTH OT PEXXYLLETO Kpyra u o6pabaTbiBaeMoro marepumana.
3TO NPeAoTBPaTUT 3aKNMHUBAHUE PEXXYLLErO Kpyra U BO3MOXHYHO oTAauy.

> WaberaitTe UpeamMepHOro HarpeBaHWsA SNEKTPOMHCTPYMEHTa WK NoBbiX ero aetanei (Hanpumep,
pexyLLero Kpyra, nuibHbiX 3yObeB, YacTel Kopnyca Win 3alLMTHBIX KOXXYXO0B). HemeaneHHo ocra-
HOBUTE PaboTy NP1 BO3HUKHOBEHWM NEPBbIX MPU3HAKOB MOBPEXAEHUI (HaNnpUMep, NP1 NOABIEHUU
3anaxa/AbiMa, OnnaBneHnu NNacTUKOBLIX AeTanei) 1 AaiTe NeKTPOUHCTPYMEHTY OCThITh, NPEXAe
yeM npoaomKatb padory.

» MpenensHO JomycTMManA 4acToTa BpaLUeHUs, yKasaHHadA Ha padouyem MHCTPYMEHTE, He AOMKHa
ObiTb GOMbLLE MaKCMMabHOM YacTOThl BPALLEHWUA, yKasaHHOW Ha 3NEeKTPOUHCTPYMeHTe. Pabouni
MHCTPYMEHT, BpaLLaloLUiCA C 4acToToi GosbLUe AOMNYCTUMOM, MOXET PaspyLLUTLCA U pasneTeTbca
Ha KyCKMU.

» He paboraiite B cpeae, CUbHO 3arpA3HEHHON MblNbO.

> Mbinb, BO3HMKAKOLWAA NPU LWAMGOBaHUM, abpasMBHOW 0OpaboTKe, pe3ke M CBEPNEHUM, MOXKET
cozepxatb OnacHble XMMUYeckue BeliecTsa. HecKonbKo NpUMepoB MaTepuanoB, COAepXKaLUX
onacHble BELLECTBa: CBMHEL| MM KPACKK Ha CBMHLIOBOW OCHOBE; KUPNuY, 6ETOH 1 Apyrie Matepua-
bl ANS KNaZAKM, MPUPOAHBINA KAMEHb W APYr1e CUIMKATCOAEPKALLME UBAENHS; ONPELENEHHbIE BUAbI
ApeBECHHbI, Takne Kak ayd, 6yK U XMMUYecku obpaboTaHHas ApeBecHHa; acbecT unu martepuansl,
conepxatine acbect. Onpenenute cTeneHb BO3AEHCTBUA HA ONEPaTOpa U OKPYXAKLMX ML No
Knaccy onacHocTu obpadaTtbiBaembix Matepuanos. MpummuTe HeoBXoAuMbIE Mepbl Anf obecneve-
HUA 6e30MacHOro YpoBHA BO3AEACTBUA, HANpPUMep, NyTeM UCMOMb30BAHWUA NOAXOAALYUX CUCTEM
nbineyAaneHua UK HOLWEHUA NOAXOAALLMX CPEACTB 3alUTLl OPraHoB AbixaHuA. OObLine mMepbl no
CHWXEHMIO ONacHOro BO3AEHCTBHA:

» Pa6oTaiiTe B XOPOLLO NPOBETPMBAEMOM NOMELLEHNM.

» UzberaiiTe ANMTENBHOMO KOHTAKTA C MbIbIO.

» Ynanante nbinb C nvua v tena.

» HocuTe 3alLuTHYIO OZEXAY U MPOMbBIBATE OTKPBITbIE YYaCTKW, NMOABEPXEHHbIE BO3AEHUCTBHUIO,
BOZOW C MbINIOM.

» Bceraa HocuTe pecnuparop, COOTBETCTBYHOLMIA TPEGOBAHUAM NMPUMEHEHUA.

» MNepen Hauanom padoTsl BLIACHATE NO MaTepuany paspesaemMoi AETanM KNacc OnacHOCTU BO3HUKA-
towei nbinu. 4na padoTsl ¢ 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM UCMOSb3YIHTE CTPOUTENbHLIN (MPOMBILLINEHHbI)
MbINECOC, CTENEHb 3aLUTbl KOTOPOro COOTBETCTBYET HOPMAaM MblfesalluTbl, AeUCTBYIOLUM B MecTe
QKCTyaTaLmm.

» Cob6ntoaaiTe HauMoHabHbIE TPEBOBaHUA MO OXpaHe TpyAaa.

» [InA puKcauun paspesaemMoi AeTanu U obecrneyeHus ee CTaGUNbHOMO MONIOXKEHUA UCMONb3yiHTe
CTPYOLUMHBI UMK WHblE MOAXOAALMe cpeacTBa. [pu yAep)KaHuM paspe3aeMoi AeTtanu pyKown
WM MHOW 4YacTblo Tena ee CTabUNbHOE MONOXEHWE He rapaHTMPYeTCA, YTO MOXET MPUBECTU K
notepe KOHTponA. He nossonaiite TPETLMM NMLUAM yAEPKUBATL Paspe3aeMyto AeTasb B HYXXHOM
NONOXEHNH.

» 3anpelyaeTcaA NPAMOW BU3yabHbld KOHTAKT CO CBETOAMOAHOW NOACBETKON 3NEKTPOUHCTPyMeHTal
He csetute B nuUO ApyriM NloAAM —

» OnacHoCTb TPaBMUPOBaHWA BCIEACTBUE NaZleHNA MHCTPYMEHTOB U/UNK NMPUHAANEXHocTeil. MNepea
Hayanom paboTbl y6eanTeCh B TOM, YTO CMOHTUPOBaHHaA NMPUHAANEHOCTb HAAEXKHO 3aKpenneHa.

» MeTannmyeckue OMUIKM MMEIOT OCTPbleé KPOMKM M MOTYT CTaTb MPUYMHON mopesoB. Hocwute
3aKPbITYIO OAEX Ay BO U3bexaH1e nonasaHna ONUIOK B 3aLLUTHbIE NepyaTk1, 00yBb U T. M.
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> Crieante 3a OTNETalOWEN METANMUECKON CTPY)KKOM. B XoZ4e Pesku OMUIKKM HarpesatoTcs, uTo
MOXET NPUBECTU K BO3rOPaHM1IO, OXKOram 1 nopesam.

> COOPHUK ANA OMUNOK MOXET CHUIbHO HarpeBartbCA. [pK ero ONOPOXKHEHNUM UK U3BNEYEHNUU BCEraa
HaaeBaiTe 3aluUTHbIe NepYaTKU.

AnekTpuueckan 6esonacHocTb

» Mepen Hauanom paBoTsl NPOBEPANTE paBoyee MECTO Ha HanMuMe CKPLITOH SNEKTPOMPOBOAKH,
raso- 1 BOAONPOBOAHLIX TPYO, HANPUMEP, C MOMOLLbIO MeTannonuckatend. OTKpbITble MeTanuye-
CKUE YaCTW 3NEKTPOUHCTPYMEHTA MOTYT CTaTb MPOBOAHUKAMU INIEKTPUYECKOTO TOKa, Hanpumep,
npy1 Cry4yaitHOM MOBPEXAEHUN INEKTPONPOBOAKU. ATO CO3AaeT NOBbILUEHHbIA PUCK yAapa anek-
TPUYECKUM TOKOM.

AKKypaTHoe ofpalleHne C aKKyMyNATOPamM1 U UX NPaBUbHOE UCNONb3oBaHWe

» CobnropaiTe cneayrolyme ykasaHua no TexHuke 6esonacHoctu ana 6esonacHoro o6palyeHna
M WUCNOMNb30BaHWA NUTUIH-UOHHBIX aKKYMYNATOPOB. WX HeCOGMOAEHUE MOXET MPUBECTU K
pasapaXKeHUAM KOXU, CEPbe3HbIM TpaBMaM, XMMUYECKMM OXXOram, BO3ropaHuio U/unu B3pbIBam.

> Mcnonb3ynTe akkyMynaTopbl TONbKO B TEXHUYECKN MCPABHOM COCTOAHUM.

» O6paliaiTech C akKyMynATOPaMu OCTOPOXKHO, YTOObI He A0MYCTUTL MOBPEXAEHNN U NPEAOTBPATUTL
BbIXO/l XXUAKOCTEN, NPEACTABNAOLLMX CEPLE3HYIO ONACHOCTb ANA 310POBbA!

» KaTeropuiecky sanpeLjaeTtca BHOCUTb UBMEHEHNA B KOHCTPYKLMIO aKKyMyIATOPOB UMK BbIMOJHATH
HEAONyCTUMble MaHUMYNALUMA C HAMM!

» 3anpelaeTca pasbupatb, cAaBnMBaTb, HarpesaTtb A0 Temnepartypsl Boiwe 80 °C (176 °F) unn
CXRUraTb aKKyMynATOPbI.

> He “cnonb3yiTe Unu He 3apaxaiTe akKyMynATOPbI, KOTOPbIE NOABEPranMCb MEXaHUYeCKUM (yaap-
HbIM) Harpy3Kkam UM nosy4uin NoBpeXaeHNe KakuM-1bo MHbIM 0bpasom. PerynapHo nposepsiTe
MCMOMb3yeEMble BaMK aKKyMyNATOPbI Ha MPU3HAKK MOBPEAESHWA.

> Kateropuyecku sanpeLyaeTca MCMomb3oBaTb BOCCTAHOBIEHHbLIE aKKYMYyNATOPbI UK aKKyMynATOPb
nocne BTOPUYHON NepepaboTku.

> KaTeropuiyecku sanpelyaeTcA UCMonb3oBaTb akKyMynaTop v pabortatowue oT akkymynatopa
9NEKTPOUHCTPYMEHThI B Ka4eCTBE YAAPHOTO UHCTPYMEHTA.

» Kareropuuecku sanpeLyaeTca NoABepratb akKyMyIaTopbl BO3AENHCTBUIO MPFMOrO CONHEYHOMO U3-
Ny4YeHusi, BLICOKOM TeMNepaTypbl, UCKP UM OTKPLITOrO NameHn. TO MOXET NPUBECTH K B3pbIBaAM.

» He kacaiTecb akkyMynAaTOPHbIX KNeMM (MOMOCOB) NanbLamu, paéouuMn MHCTPYMEHTaMM, yKpaLle-
HUAMM UM UHBIMW TOKONPOBOAALLMMM NPEAMETaMU. DTO MOXKHO NOBPEAUTb aKKYMYJIATOP, @ TAKKE
NPUBECTU K MatepuanbHOMY ylepOy 1 TpaBMam.

» [penoxpaHAiTe akkyMynAaTopbl OT AOXAA, NOBLILLIEHHON BNAXHOCTU U XMAKOCTEN. [poHuKwan
Blara MOXET MPUBECTM K KOPOTKUM 3aMbIKaHUAM, yZAapam 3MEeKTPUYECKUM TOKOM, OXoram,
BO3rOPaHUIO I B3pbIBAM.

> McnonbayiiTe TONbKO AOMNYyLiEHHble ANA AAHHOrO TMMa aKKyMyNATOPOB 3apfZHble yCTPOWCTBA W
BNEKTPOMHCTPYMEHTLI. CobntoaaiiTe ykasaHusa, NPMBOAMMbIE B COOTBETCTBYIOLLMX PYKOBOACTBAX
o aKCnyatauuu.

> He “cnonbayiTe Unn He XpaHuTe akkyMynaTop BO B3PbIBOONACHLIX 30HAX.
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» CNMLLIKOM CUNbHBIA HarpeB akKyMynatopa (Takoi, YTo A0 HEro HeBO3MOMXHO JOTPOHYTLCA) yKa-
3bIBAET HAa €ro BO3MOXHbI AepeKT. PasMecTute akkyMynaTop Ha 6e3onacHOM PacCTOfHWM OT
BOCMNaMEHAOLWMUXCA MaTepuasnoB B XOPOLLO NMPOCMAaTpMBaeMOM U MoXXapo6e3onacHoM MecTe.
[Haiite ocTbiTb akkymynaTopy. Ecnu no ucteueHun oaHOro yaca akkymynatop BCe elye ocTaeTca
TaKUM rOPAYUM, YTO ero Hesnb3dA B3ATb B PYKU, 3TO O3HAYAET, YTO OH HeucnpaseH. O6patutech B
cepBucHyto cnyxOy Hilti nnu u3yunte nOKyMeHT «YkasaHus No TeXHUKe 6e30MnacHOCTH U UCTIONb30-
BaHMIO NIMTUIA-UOHHBIX akkymynaTopos Hilti».

ﬂ Cobntoaaiite cneyuanbHble AMPEKTUBLI MO TPAHCMIOPTUPOBKE, XPAHEHUIO W UCMOMNb30BaHUIO
JIUTUA-UOHHBIX aKKYMYNATOPOB.
O3HakoMbTECh C YKasaHMAMMK MO TEXHUKe 6e30MacHOCTU U WUCMOMIb30BAHUIO JIUTUR-UOHHBIX
akkymynaTtopos Hilti, koTopble MOXHO NOCMOTPETb NyTeM ckaHupoBaHuA QR-koza B KOHLe
3TOro PyKOBOACTBA MO JKCNyaTauuu.

Onucanune

0630p nsnenus il

JononHuTenbHaA pyKoATKa

KHonka 6/10KMPOBKHY BKITKOUYEHUA
Bbikntouatens

OcHoBHaA pyKoATKa

KHonka Ae6noKMpOBKK akkymynaTopa
MHaunkaTop cratyca akkymynatopa
AKKyMynaTop

COOpPHMK ANA ONMNOK

OKHO KOHTPONA YPOBHA 3anoNHEH!A 1
Temneparypbl COOPHUKA ANf ONUAOK
Pbluar BUOPO3aLLUTHOTO KOXKYXa

OnopHxana nauta
BrOpPO3aLLUTHBIN KOXYX

Crpernka, yKkasblBatoLian HanpasneHue
BpaLleHua

MapannenbHblit ynop

Ykasatenb pa3mMeTku/KOHTPOSb IMHUK
pesa

CMOTPOBOE OKHO

Kptouok ana noaseca
3a)kum AnA napannensHoro ynopa
KHonKa 610KMPOBKY LUNUHAENS

3aXMMHOW pblyar Ana peryimpoBKu
rny6uHbl pesa
Kntou-LwecTurpaHH1K

KpenexHbli pnaHew
3a)kumHon pnarel
3aXXMMHOW BUHT

PO6 PEREEEEEO
®000 B6reRE G ©®

WUcnonb3oBaHue No HazHaYeHUIo

[laHHOe n3aenue npeacTasnaeT co6oi akkyMynAaTOPHYHO AMCKOBYIO nuny. OHa ynpaenaetca AByMA

pyKamu u npegHasHaueHa AnA Pe3Ku MEeTanioB M METaNIMYECKUX Martepuanos, TakuX Kak cTtanb,

Hep)kaBetoLan cTanb, antOMUHWUIA UK APYTUe LBETHbIE MeTabl.

» UcnonbayiTte TONLKO NOAXOAALUME M AONYLUEHHLIE ANA 3TOr0 3NEKTPOUHCTPYMEHTA PeXyLUMe Kpy-
M, KOTOPbIE COOTBETCTBYHOT [IaHHbIM, YKa3aHHbIM B TEXHWYECKMX XapaKkTepucTMKax (Hanpumep,
AvameTp, yactoTa BpalleHus, TONWMHA, matepuan u T. A.). He gonyckaetca ucnonb3osaHue
LIMPOBATIBbHBIX M OTPE3HBIX KPYrOB, @ TaKXKe PEXYLUMX KPYrOB U3 BbICOKONErMPOBAHHOM BbICTPO-
pexyLlei ctanm (HSS).

> Pe)KbTe TONMbKO POBHLIE AETanU, KOTOPbE UMEOT AOCTATOYHO BOJbLUYD OMOPHYH MOBEPXHOCTH
ANA pasmeLleHna ONOPHON MNTLI.

» [uneHne ApeBECHbIX/NONMMEPHBIX/KOMMNO3UTHBLIX MaTePUasnos, MMNCOKAPTOHA U TMMNCOBONIOKHUCTLIX
NNNT He paspeLuaeTc.

e [InA 3TOro 3NEKTPOWHCTPYMEHTA UCMONb3yiTe TONbKO NUTUIA-MOHHbIE akkymynaTopbl Hilti Nuron
cepun B 22. Hilti pekomeHayeT ucnonb3oBaTtb ANA 3TOrO ANEKTPOUHCTPYMEHTA aKKyMynAaTopbl,
yKasaHHble B Tabnuue B KOHLe HaCTOALLEro PyKOBOACTBA MO 9KCMnyaTauuu.
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* [InA 3apAaKu 3TUX akKyMynATOPOB UCMONb3yiTe TONBKO 3apAaHbie ycTpoicTtea Hilti ykasaHHbIX B
KOHLe HaCTOALLEero pyKoBOACTBA N0 dKCnayarauuu Cepui.

KomnnekT noctaBku

JluckoBan nuna, PexxyLuin Kpyr, KPeneHbli ¢pnaHel, 3aXMMHOM dnaHel, 3aKMMHOW BWHT, Kou-

LIECTUrPaHHUK, NapannenbHbli ynop, C60PHUK ANA ONMNOK, PYKOBOACTBO MO dKCnayaTalum1

ﬂ Jpyrue cucteMHble NPUHAANEXHOCTHU, AONYLLEHHbIE ANA UCMNOMNB30BaHUA C 3TUM UHCTPYMEHTOM,
Bbl MOXXeTe HaiTv B Hilti Store unu Ha caitte www.hilti.group.

MpuHaanexHocTH (NpeanaratoTCA OTAENbHO)

MapannenbHelit ynop, HanpaenaAloLLan WWHa, aaantep ANA HanpasnAoLLen WWHbI, afantep AnA Pesku
TPy6

UHAUKaLMK COCTOAHMUA NUTUN-UOHHOTO aKKyMynATopa

JnTnii-nonHble akkymynsaTopsl Hilti Nuron ocHalleHbl cBeToanoaamMu AN MHAMKaLMK YPOBHA 3apaaa,
CUrHanoB OLWMOBKK U COCTOAHUA BaTapeu.

WHAMKauMA YPOBHA 3apAAa U CUrHanoB oWwHubKu

[o) Tb TP p BCReACTBUE NAACHUA aKKymynaTopa!

» [py BCTABNEHHOM aKKyMYNIATOPE MYTEM HEXKATMA KHOMKKU Pa3BnoKUPOBKM yOEAUTECH B NPaBUILHON
NOBTOPHOM GUKCALMM aKKyMYyNATOPA B UCNONb3YEMOM 3NEKTPOUHCTPYMEHTE.

Jnsi nony4eHus OAHOM 13 CNEAYIOLUMX MHAMKALMIA KOPOTKO HAXKMUTE KHOMKY pasbnoKMpOBKM akKymy-

nAatopa.

YpoBeHb 3apafa, a TakKe BO3MOXHBIE HEUCNPABHOCTU TakKe OTOBpaXKaloTCA B TeUYeHUEe BCero

BPEMEHH, NMOKa MOAKIIOUYEHHBIN (K aKKYMYNATOPY) 3NEKTPOUHCTPYMEHT BKIHOUEH.

[ CocTonnne 3HaueHue
YeTbipe (4) cBETOAMOAA HENPEPLIBHO rOPAT YposeHb 3apaaa: ot 100 % ao 71 %
3efeHbIM.

Tpwu (3) cBeTOAMOAA HENPEPLIBHO FOPAT 3ene- YposeHb 3apaaa: ot 70 % ao 51 %
HbIM.
JBa (2) cBeTOoAMOAA HENPEPLIBHO FOPAT 3ene- YpoBeHb 3apaaa: ot 50 % 20 26 %
HbIM.

Oawux (1) cBETOAMOA HENPEPLIBHO rOPHUT 3ene- YposeHb 3apaaa: ot 25 % ao 10 %
HbIM.

OauH (1) cBeTOAMOA MUraeT 3eneHbIM C HU3KoW | YposeHb 3apaaa: < 10 %
4acTtoTom.

OauH (1) cBeTOAMOA MUTaeT 3eNeHbIM C BbICO- | JIATUIA-UOHHBIA aKKYMYNATOP MOMIHOCTBLIO PaspA-
KO 4acTOTON. JKeH. 3apaauTe akKymynaTop.
Ecnu ceeToanon nocne 3apaaKu akkymynaropa
BCE elLle MUraeT C BbICOKO# YacToTo, 0bparu-
Tecb B cepBUCHYH0 cnyxOy Hilti.
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CocTtosHue

3HaueHue

OauH (1) cBETOANOA MUTAET XENTLIM C BLICOKON
4acToTOM.

OauH (1) CBETOANOA FOPHT KENTLIM.

JINTUIA-MOHHBI aKKYMYNATOP MU NOAKIOYEH-
HbIA K HEMY 9NEKTPOMHCTPYMEHT NeperpyXeHs,
CIMLLKOM FrOPAYME, CTULLIKOM XONOAHbIE UK
MMEET MECTO Apyras oLwnbKa.

O6ecneubTe AOBEAEHNE ANEKTPOUHCTPYMEHTA
1 aKKyMyniATopa 10 pekoMeHAyeMon paboueit
Temnepatypbl 1 He Neperpy)KainTe aNeKTPOUH-
CTPYMEHT MPK Ero UCTONb30BAHUH.

Ecnu curHan ocraetca, o6partutecb B CEpBUC-
Hyto cny»6y Hilti.

JIUTUIA-MOHHBIA aKKYMYNATOP M CONPSXEHHbIN C
HUM 3NEKTPOUHCTPYMEHT HE COBMECTUMbI APYr
¢ apyrom. O6paTtUTeCh B CEPBUCHLIN LIEHTP
Hilti.

Oawux (1) cBETOAMOA MUTaET KPACHBLIM C BbICO-
KOW 4acTOTOM.

MHAMKaTOpr COCTOfIHUA aKKyMynAaTopa

JIUTUIA-MOHHBIM aKKyMYNATOP 3a6NOKMPOBaH 1
ero JanbHenLee UCnonb30BaHE HEBO3MOXHO.
O6patutech B cepBUCHbIN LeHTp Hilti.

[inA 3anpoca COCTOAHWA aKKyMynATOpa YAEpXXUBaiTe KHOMKY PasBnoKMpOBKK HaXKaToi B TeYeHWe
6onee 3 c. Cuctema He pacrnosHaeT NOTEHUMANILHOE HapyLleHue padoTsl akkyMynaTopHoi 6atapen
BCNEACTBUE HENPaBMNLHOTO oBpaLLeHus, HanpUMep, NaaeHus, MPOKOMOB, BHELIHErO TEPMUYECKOrO

BO3AENCTBUA U T. A.
CocTtofHue

Bce cBeToanoAab! 3aropatotca B Buae GeryLero
OrHA, Nocne yero oauH (1) ceetoanoa roput
3eNneHbIM.

3HaueHue

AKKYMYNATOP MOXHO NPOAOMKaTb UCMONL30-
BaTb.

Bce cBeToanoabl 3aropatotca B BuAe BeryLiero
OrHs, nocne yero oauH (1) ceetToanos Muraet
JKENTbIM C BbICOKOW 4aCcTOTOM.

Bce cBeToanoab! 3aropatotca B Buae GeryLiero
OrHA, nocne yero oauH (1) ceetoanon roput
KPaCHbIM.

He YyAanocChb 3aBepLUUTb 3anpoC COCTOAHUA aK-
KymynAaTtopa. ['IoaTopuTe npouyecc unu oépam-
Tecb B cepBUCHYIO cnyxOy Hilti.

B cnyyae BO3MOXHOCTW AanbHeWLWwero ucnonb-
30BaHMA NOAKNKOYEHHOIO SNTIEKTPOUHCTPYMEHTA
OCTaBLUAACA EMKOCTb aKKyMynaTopa CcocTaBnfa-
et Hwke 50 %.

ECnu NOAKNIOYEHHBIA 3NEKTPOMHCTPYMEHT 60b-
LLle MCMONb30BaTh HEBO3MOXXHO, PECYPC aK-
KyMynaTopa ucyepnaH u akkyMynatop cneay-
€T 3aMeHUTb. OBpaTUTECH B CEPBUCHDBIN LIEHTP
Hilti.

MapannenbHbiv ynop

3a cyet ucnonb3oBaHua OJAHOMNEeYHOro napannenbHoro ynopa ctaHoBUTCA BO3MOXXHbLIM BbIMOIHEHUE
TOYHBIX PE30B BAO/b KPOMKW paspesaemoit AETanu uim HapesaHue NnaHoK OAMHAKOBOro pasmepa.
I'lapannenbublﬁ Yynop MOXeT MOHTMPOBATLCA C obeunx CTOPOH OI'IOpHOFi NAATbI.

|
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TexHUYecKHUe naHHble
XapaKTepUCTUKK u3aenus

\ SC 6ML-22
MokoneHue usgenua 01
Hc oe Hanpsa 216B
Macca 2,46 kr
(cornacHo EPTA-Procedure 01 6e3
aKKymynaTopa)
AdunameTp pexyulero kpyra 160 mm
TonuwumHa nonoTHa Kpyra 1,2 Mm
LLiupnHa nponuna/pesa 1,2 Mm
MocanouHoe oTBEpCTHE pemyLLero Kpyra 20 Mm
Hc af yacTtoTa Bp WA Ha xonocTtoM xoay | 4 000 06/MuH
MakcumanbHan rny6uHa pesa 60 Mm
MakcumanbHaa TonwmMHa marte- ZnA NAUT U3 KOH- 8 Mm
puana CTPYKLMOHHOW cTa-
nm
Ana nauT U3 BeicO- | 8 MM
KOKayeCTBEHHON
cTanu
Temnepatypa xpaHeHUsA -20°C ... 70°C
Temnepartypa oKpyaroLlei cpeabl NpU aKcnnyara- -17°C ... 60°C
uumn
AKKymynaTop
Pab6ouee HanpsaxeH1e akKymynaTopa 21,6B
Macca akkymynaTtopa CM. B KOHLie 3TOro pyKOBOACTBa No
aKcnnyarauuu
Temnepartypa oKpyaroLein cpeabl NpU aKcnnyara- -17°C ... 60 °C
uumn
Temnepatypa xpaHeHUA -20°C ...40°C
Temnepartypa akkymynaTopa B Hauyane 3apAaKku -10°C ... 45°C

MNaHHble o wyme K BU6paumn

MpuBOANMBIE 3A€CH 3HAYEHNA YPOBHA 3BYKOBOIO IaBNeHUA U BUOPaLMK Obini M3MEPEHbI COrNacHo
CTaHAaPTM3MPOBAHHON NPOLeaype U3MEPEHNUA U MOTYT UCMONL30BATLCA ANA CPABHEHWUA ANEKTPOUH-
CTPYMEHTOB Mexay COB0i. OHM TaKkKe NOAXOAAT ANA NPEABAPUTENBHON OLEHKM BPEAHLIX BO3AEH-
CTBUN.

YKasaHHble AaHHbIE NPUMEHUMbI K OCHOBHBIM 0BN1aCTAM NPUMEHEHUA NEKTPOMHCTPYMEHTA. OHaKO,
€CNU 3NEKTPOUHCTPYMEHT MCMONb3yeTcA ANA APYrUX Lenei, ¢ ApYrUMU paBouumu (CMEHHBIMM)
MHCTPYMEHTaMW UK B Cly4ae ero HeyAOBNETBOPUTENLHOTO TEXHUYECKOTO 0BCYXMBAHMA, AaHHbIE
MoryT 6biTb MHbIMW. Bcneacteue aTOro B TeueHWe BCero nepuona paboTbl NEKTPOUHCTPYMEHTa
BO3MOHO 3HAUYUTENbHOE YBENMYEHNE BPEeAHbIX BO3AEHCTBUIA.

JInA TOYHOTO onpeseneHnA BPEAHbLIX BO3AEUCTBUIA CEeAYeT TaKXKE YUHUTLIBATL NPOMEKYTKMU BPEMEHH,
B TEUYEHWE KOTOPbIX INEKTPOUHCTPYMEHT HAXOAMTCH B BLIKMOYEHHOM COCTOSHUM MM paboTaer
BXONOCTy10. Bcneacteue atoro B TeueHue BCero nepuoaa padoTbl 3NEKTPOUHCTPYMEHTA BO3MOMXHO
3aMeTHOEe YMeHbLLIEHUE BPEAHbIX BO3AEUCTBUN.
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MpumMKTe AOMONHUTENBHBIE MepPbl 6€30MaCHOCTM ANA 3aLUUTHI MONb30BaTeNd OT BO3AEUCTBUA BO3HH-
KaloLLero Wwyma u/mnu Bubpauuii, HaNnpUMep: TEXHUUECKOE OBCTY)KUBAHUE INEKTPOMHCTPYMEHTA U
pabounx (CMeHHbIX) MHCTPYMEHTOB, COXPaHEHUe Tenna pyK, NpaBunbHas opraHusauma padoumnx npo-
Leccos.

ﬂ MoapobHyto MHPopMaumto 0 BEPCUAX NPUMEHEHHBIX 3Aeck cTaHaapToB EN 62841 cm. B konuu
ZeKknapauun cooTseTcTeuA Hopmam +1J 340.

JHaHHble o wyme

\ SC 6ML-22
YpoBeHb 3ByKOBOW MOLYHOCTH (L) 107 ab(A)
MorpelHOCTb YPOBHA 3BYKOBOW MOLLIHOCTH 3 ab(A)
(Kwa)

YpoBeHb 3ByKOBOro AasneHus (Lpa) 99 ab(A)
MorpelHOCTb YPOBHA 3BYKOBOrO AaBNeHUA 3 ab(A)
(Kpa)

O6wme sHaueHun Bu6pauun
3HaueHue BUOpaumn npu peske B 22-55 0,54 m/c?
metanna (ap,u) B22-170 | 0,51 w/c?
MorpewHocTb (06wme 3HaueHua Bubpayun) 1,5 m/c?

MoaroTtoBska k paboTte

O Tb TP p BCNeACTBME HenpeAHaMepeHHoro nycka!

» [epen yCTaHOBKOW akkyMynATopa y6eauTech B TOM, YTO COOTBETCTBYHOLLMIA 3NIEKTPOUHCTPYMEHT
BbIKJTIOUYEH.

> [pexxae YemM NPUCTYNUTbL K PEryNMpOBKE SNEKTPOMHCTPYMEHTa MM 3aMeHe NpuHaaneXKHocTen
BbIHbTE aKKYMYNATOP M3 3NIEKTPOUHCTPYMEHTa.

CobniopaiiTe ykasaHua no TexXHWKe 6e30MacHOCTM W Npeaynpexaatolime ykasaHus, NpMBOAUMbIE B

ZlaHHOM OKYMEHTE W Ha U3Aenuu.

3apaaka akkymynaTopa

1.Mepea 3apAAKomn U3yunTe pyKOBOACTBO MO 3KCNyaTauuu 3apaaHoro yCTponcTsa.

2.Y6eantech B TOM, HTO KOHTaKTLI aKKyMyNATOPa W 3apAAHOrO YCTPONCTBA YUCTLIE U CyXHE.

3.3apmxaiiTe aKkyMynAaTOP TOMLKO B AOMYLLEHHOM K 9KCrlyaTauni 3apaaHom yctpoiictae. =11 253

YcraHoBKa akKymynaTopa

OnacHOCTb TPaBMUPOBaHWA BCNIEACTBME KOPOTKOrO 3aMbiKaHWUA MW NaAeHUA akKymynaTopa!

» [epen yCTaHOBKOW akKyMynaTopa y6eauTeCb B YNCTOTE €r0 KOHTAKTOB U KOHTAKTOB 3EKTPOUH-
CTpyMeHTa.

» Bcerna nposepsaiTe, NpaBuiabLHO N 3adUKCUPOBAH akKyMynAaTop.

1.Mepea nepBbIM BBOAOM B 3KCMAyaTaLuto MONHOCTLIO 3apAANUTE aKKyMYNATOP.

2.MpnXMUTEe aKKyMYNIATOP TaK, YTOGbl OH 3aPUKCMPOBANICA B aKKYMYNIATOPHOM OTCEKe C XapaKTep-
HBIM LLEMYKOM.

3.MpoBepbTe HaNEKHOCTb PUKCaLMK aKKyMynaTopa.

WUsBneuyeHune akkymynaTopa

1.Ha)kmuTe KHOMKY Ae6MOKUPOBKM akKyMynaTopa.

2.M3BneKunTe akkyMynaTop U3 MHCTPYMeHTa.
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3awura ot nageHua

OnacHoCTb TPaBMUPOBAHUA BCNEACTBUE NAAEHUA 3NEKTPOUHCTPYMEHTA U/MNK NpUHaANeXHocTy!

» Ucnonbayite TONbKO NPeAyCMOTPEHHbIA ANA 3TOr0 3NMEKTPOUHCTPYMEHTa YAEPXKUBatOLLMA TPOC
Hilti ana uHcTpymeHTOB.

»Mepea KaxabiM WCMONbL30BaHUEM MPOBEPAITE TOUKY KPEMIEHUA yAep)KUBatollero Tpoca AnA
MHCTPYMEHTOB Ha BO3MOXHbIE NOBPEMAEHUA.

ﬂ Cobntoaaitte HauMoHabHbLIE AMPEKTUBLI MO BLIMONHEHUIO BLICOTHLIX PaBoT.

[inA 3aluTel 3TOrO YCTPOWCTBA OT NAAHUA UCMONbL3YHTE TONbKO KOMOUHALMIO M3 NpeaoXpaHuTena

Hilti anA npeaynpeaenusa cnyuaitHoro cpabartbiBaHuA nNpu yaape #2293133 u yaepxusatoLiero

Tpoca aAnA uHcTpymerTos Hilti #2261970.

> 3aKpenuTe NpeaoxpaHuTenb ANA NPeAynpexaeHua CnyJyainHoro cpabatblBaHua Npu yaape B MOH-
TaXKHbIX OTBEPCTUAX ANA NpUHaANeXHocTe. MpoBepbTe HaNEKHOCTL GUKCaLMM.

> 3aKpenuTe OZIMH KPHOUOK-KapabuH yaep»uBaroLLEero Tpoca And MHCTPYMEHTOB Ha NpeaoxpaHuTene
ANA NpeslynpexAeHna cryyaiHoro cpabatbiBaHuA Npu yAape, a BTOPOW — Ha HecyLLel KOHCTPYK-
uuun. MposepbTe HaAEKHOCTL GUKCALUU.

ﬂ CobniopaiiTe ykasaHua W3 PyKOBOACTB MO 3Kcriyartauum npeaoxpanutensa Hilti ana npeay-
NPeXXAEHUA CryyaiHoro cpadarsiBaHuA NpU yaape, a Takke yAepXuBatoLyero Tpoca Ang WH-
ctpymenTos Hilti.

3ameHa pexyuiero Kpyra E, E

CHATHe pexyLyero Kpyra

OnacHOCTb OXOra 1 nope3a Npy KOHTaKTe C PeXyLUM KPYroM, 3aXXMMHbIM BUHTOM U 32X MMHbIM
¢naHuem CneacTBreM MOTyT CTaTb OXOTMU U NOPE3bl.

» [py1 3ameHe paboyero MHCTPYMEHTA UCMONb3YITE 3aLUMTHBLIE NepyaTku.

1.Ha)kmuTe 1 yaep)xuBaiite KHOMKY GNIOKMPOBKY LWnuHAens (1).

2.C noMOLLbIO KNHoYa-LIECTUrPaHHUKA BbIKPYTUTE 32XKMMHOM BUHT (2).

3.U3BNneKunTe 3aMMHON BUHT U CHUMUTE 3aXKUMHOW dnaHel (3).

4.0TKpOWTE BUOPO3ALLUTHBIN KOXKYX (4) 1 U3BNEKUTE PexyLLuit Kpyr (5).

ﬂ an HeOéXO,ClMMOCTM B UenAX O4YUCTKKU MOXKHO CHATb erne)\‘(Hblﬁ q)l'laHeLl.

YcTaHoBKa pemyLyero Kpyra

5.0u4nCTUTE KPENeXHbIH U 3aXKUMHO! pnaHubl.

6.YcTaHOBUTE KpenexHbli GpnaHel B NpaBuibHOM MOMOXEHUM Ha WNWHAENbL npuBoAa (1).
7.0TKpOMTE BUOPO3ALLUTHBIA KOXKYX (2).

8.YCTaHOBUTE HOBBLIN PEXXYLLMIA KPYT.

ﬂ CobniopaiiTe yKasaHHOe CTPeNKoi HanpasneHue BpalleHus (3) (CM. Ha pexyLleM Kpyre u Ha
3NEeKTPOUHCTPYyMeHTe). OHO AOMKHO coBnaaarh.

9.YcTaHOBUTE HaPYXKHbIN 32XKMMHO dnaHel B NpaBWibHOM No3uLmuK (4).
1@BKPYTUTE 3aXKUMHOIN BUHT.

11BcTaBbTe KoY-LWECTUrPaHHUK B 3aXKMMHOW BUHT ANA GUKCALMU PEXXYLLEro Kpyra.
1ZakmuTe 1 yaepxuBaiTe KHOMKY GNIOKUPOBKK LWnuHAens (5).

13C NOMOLLbIO KNtoua-LWEeCTUrPaHHUKA 3aTAHUTE 3AXKMMHOW BUHT (6).

14]1poBepbTe NPaBUILHOCTL YCTAHOBKM PEXYLLEro Kpyra.
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18craBbTe K/THOY-WEeCTUrpaHHUK B NnpeAHasHavyeHHoe AnAd 3Toro OTBepcTue.

PerynupoBka rny6uHbl pesa ﬂ

1.PasbnokupyiTe 3aXKMMHOM pblvar Ans perynaMpoBKu ryouHsl pesa (1).

2.MpUnoaHMMUTE MUY KNELIHEBUAHBIM ABWKEHUEM U OTPETYSIMPYATE HY)XKHYHO MyBuHY pesa (2).
3.3aTAHNTe 3aXKUMHOW pbiyar AnA PerynMpoBKu ryGuHbl pesa (3).

ﬂ YcTaHoBneHHan rny6uHa pesa AomkHa GbiTb Beeraa Ha 5-10 MM GonbLue TONLWMHbI paspesae-
MO AeTanu.

MoHTax napannenbHoro ynopa 5
1.CoxmuTe NnacTUHbl 3axkuma.
2.3a/BWHbTE NapannenbHbli YNop B ONOPHYO NANTY.
» LLIpnHY nponuna/pesa MOXXHO perynupoBathb B COOTBETCTBUM C MPEACTOALLE 3aaayei.
3.071nycTuTe NNacTuHbl 3aXkuma.
» MapannenkHeliid ynop 3apuKCMpoBaH.

ﬂ Mpu HEOBXOAUMOCTH CMELLEHUA NaPaNNenbHOro yrnopa COXMMUTE NNACTUHbI 3aXKUMA.

YcraHoBKa aganTepa AnA pesku Tpy6 (npMHaanexHocTb)
1.CHumute YCTaHOBNIEHHYO NPUHAANEXKHOCTb.
2.3auenMTe OMNOPHYIO NNUTY 3a NepeaHne KpenneHua aaantepa AnAa pesku pr6
3.3anpeccyﬁTe OMNOPHYO NAUTY B 3aAHWUE KpenneHua agantepa And Pesku pré.
> OnopHan nnurta 33¢MKCMpy8TCH.
4.0Tperyn14pyFﬁe ajanTtep AnA pPesku pr6 B COOTBETCTBUMN C ANAMETPOM prﬁbl.
YnpaBneHuve
Cobntopaiite ykasaHus No TEXHUKE GE30MaCHOCTU U NpelynpexaatoLine yKasaHus, NpUBOANMBIE B
AaHHOM JOKYMEHTE Y Ha U3aenuu.
BKnrOUEHUE UNU BbIKIFOYEHHEe
Brniouenune
1.Haxxmute 1 yaeprxusaiite 610KMpaTop BKIIOYEHUA W HAXKMUTE BbIKIIOUaTENb.
> BNOKMPaTOP BKMIOYEHNUA MOXHO OTNYCKaTb MOCNE HAXKATMA BLIKMKOYATENA U €ro YAEpXaHuA B
Ha)>XaTOM COCTOAHUWU.
Boikniouenune
2.0T1nycTuTe BhIKNYaTeNb.
> EnoxwpaTop BKNKOYEHUA aBTOMAaTtU4YEeCKM YCTaHOBUTCA B aKTUBHOE MOJSIOXKEHUE.

MuneHune/pe3ka no pasmeTke @

ﬂ Pe)<bTe TONbKO POBHbIE 3arOTOBKM, KOTOPblE UMEIOT AOCTATOMHO GOMbLUYIO OMOPHYHO MOBEPX-
HOCTb ANf PasMeLLEHNs OMOPHOMN MANUTLI.

1.M03UYMOHMPYHTE 3arOTOBKY, YTOObI PEXYLUMIA KPYr MOT CBOGOAHO BpalLaTbCa NoJ 3aroTOBKOM.

2.He ponyckaiite CMeLleH1A 3aroToBKH.

3.YcTaHoBUTE 9NEKTPOMHCTPYMEHT NepeaHei KPOMKOW OMOPHON NAUTLI HA 3aroTOBKY.
> PeXcyLLnii KpYr He UMEeT KOHTaKTa C 3aroTOBKOM.

4.LleHTpupyiTe NUHUIO Pa3METKU Ha Bbipe3e NO NIMHUK Pa3METKWU B ONOPHOW NauTe (HanpasnaoLwan
pesa).

5.Bkntounte nuny. 259

6.Beante AMCKOBYIO MUy C NOAXOAALLEH CKOPOCTBLIO MO PasMETKE Ha 3aroToBKe.

‘ ||H ‘||| 2360040 259
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YnaneHue nbinu ¥ onunok

>|-|pl4 PesKke MetannoB Bceraa MOHTMpyﬁTe CﬁOpHMK ANnA OnNUNOK. MeTannmueckue onunku moryTt
MMETb OCTPbIE KPOMKM U HarpeBaTbCA — ONACHOCTL TPaBMUPOBaHUA!

> YGeﬂMTer B TOM, 4TO CGOpHMK ANA ONUNOK ONOPOXHEH. ypOBeHb 3anosiHeHUA MOXXHO onpeaenutb
Yyepea CMOTPOBOE OKHO Ha COOPHHUKe AnA onunok (1).

ﬂ Kak TonbKo Bbl yBUAWTE, UTO OMUIKKU BbINETAIOT U3 NEPENYCKHOro OTBEPCTUA (2) B KPbILLKE,
OMOPOXKHUTE COOPHMUK ANA OMUINOK (3).

» Mepea KakabIM UCMONb30BAHUEM BNEKTPOUHCTPYMEHTA NPOBEPAITE, 3aKpbiTa NN Kpbiluka cOop-
HUKa ANA OMUMOK.

Kprouok ana nogseca

ONEKTPOMHCTPYMEHT OCHALLEH MOABECHBLIM KPIOYKOM, G MOMOLLIbIO KOTOPOTO My MOXHO BPEMEHHO

noABelnBaTh, HaNpuUMep, Ha Mepunax/cTpouTeNbHbIX flecax. JNA MCMONb30BaHUA MOABECHOTO

KPIOUKa OTKMHbTE ero NpAMO BBepx Ha 180°.

ﬂ Kptouok ana noaseca MOXXHO OTBOAMTL B TPAHCMOPTUPOBOYHOE MOMOXEHNE NpUMepHO Ha 30°
no HanpaBneHWro Bnepea B pasnoXXeHHOM BUAe. [‘Iepen CKnaablBaHWeM noABeCHOro Kprouka
OTBEAUTE NOABECHOM KPHOUYOK 06paTtHO Ha 30° B UCXOAHOE MONOXKEHHUE.

YxoA v TexHuueckoe obcnyusaHue

OnacHocTb TPaBMMPOBaHMA NPU YCTaHOBNIEHHOM aKKymynaTope !

» [Mepen npoBeaeHreM nto6bix paBoT Mo yxohy U 06CTY)KMBaHUIO BCEraa U3BNeKaiTe akkymynaTtop!

¥YxoA 3a 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM

* YaanaiTe HanumLLyo rpAsb C OCTOPOXHOCTBIO.

* OCTOPOXKHO OUMLLANTE BEHTUNALMOHHLIE MPOPE3U (MPU HANMYMM) CYXOM MAMKOM LLIETKON.

* OumwyanTe KOPMyC TONbKO Crierka yBNaKHEHHOM TkaHbto. He ucnonbayiite cpeacTtea no yxoay C
cozep)aHUeM CHIIMKOHA, MOCKOSbKY OHU MOTYT MOBPEAUTL NNAcTUKOBbIE AeTanu.

* JINA OYUCTKM KOHTAKTOB 3NIEKTPOUHCTPYMEHTA UCMONb3YHTE YNCTYIO CyXYH TPAMKY.

YxoA 3a NMTUIH-UOHHBIMU aKKyMynATOpaMu

KaTteropnuecku sanpeLjaeTca UCNonb3oBaTb akKyMyNnATOP C 3a6UTbIMKU BEHTUIALMOHHLIMU Npope-

3AMU. OCTOPOXKHO OUUCTUTE BEHTUNALMOHHBIE NPOPE3U CYXON MAMKOW LLIETKOM.

He nonyckaiite upe3amMepHOro 3anbieHus WK 3arpAsHeHnA akkymynaTopa. Kareropuuecku sanpe-

LjaeTcA NoABepraTtb akKyMylATOpP Ype3MepHOMY BO3ZEHCTBUIO BRaru (Hanpumep, onyckatb ero B

BOZy WM OCTaBNATb NOA AOXKAEM).

Ecnn akkymMynaTop NpoMOKHeT, ofpaliaitecb C HAM, KaK C NMOBPEXAEHHbIM. [lomecTtute ero B

KOHTEeWHep M3 Heroprouero Marepuana 1 obpartutecb B cepBUCHYIO cnyxOy Hilti.

AKKyMyNATOP AOMKeH BbiTb YUCTLIM, 63 cneaoB Macna u cMasku. He aonyckaiite upeamepHoro

CKOMEHWUA MbIMM MW TPA3K Ha akkymynaTope. OuulyaiTe akKyMyNATOP CYXOW MAMKOW KUCTbIO

WM UMCTOM U Cyxoi TpAnKoW. He mcnonbsyitTe cpeacTBa No yxolly C COAEePXaHWEM CUIIMKOHA,

MOCKOJbKY OHW MOTYT MOBPEANTb NNACTUKOBbIE AETaNN.

He npukacanTech K KOHTaKTam akKyMynaTopa U He yaananTe C HUX CMasKy, HaHeCEeHHYI0 Ha 3aBoae.

OuuLaiiTe KOPNYC TONLKO CRerka yBRa)KHEHHOM TKaHblo. He ucnonbayiTe cpeacTsa no yxoay C

CozepXaHUeM CHIIMKOHA, MOCKOSbKY OHU MOTYT MOBPEAUTL NNAcTUKOBbIE AeTanu.

TexHuueckoe obcnymusaHme

* PerynapHo npoeepaAiTe BCE BUAMMbIE YACTU SNEKTPOMHCTPYMEHTA Ha OTCYTCTBME MOBPEXAEHUN, a
9NEeMEHTbI YNPaBIEHUA — Ha UCTIPaBHOE PYHKLMOHMPOBAHHeE.

* Mpu NOBPexAEHUAX U/MNK GyHKUMOHANBHBLIX COOAX HE MUCMONL3YIHTE SNEKTPOUHCTPYMEHT. Hesa-
MEANUTENLHO caaiTe ero AnA PeMOHTa B CePBUCHBIN LeHTp Hilti.
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* Mocne yxoaa 3a 3JNEKTPOUHCTPYMEHTOM U ero TeXHU4YeCKoro OéCJ'Iy)KVIBaHMFl yCtaHOBUTE BCeE
3aluUTHble I'IpMCI'IOCOGJ'IeHMF! Ha MeCTO 1 NPoBePbTE UX UCMPaBHOE PYHKLMOHUPOBAHKE.

ﬂ Jna obecneueHns 6e30MaCHON SKCMyaTaLuMu UCMONb3yHTe TONBKO OPUrMHasbHbIE 3anacHble

yacTh u pacxodHble matepuansl. Jonyuientsle Hilti 3anacHble yacti, pacxoaHele Matepuansl
1 NPUHAANEXHOCTU ANA 3TOr0 ANEKTPOMHCTPYMeHTa Bbl MoxeTe Haitv B Hilti Store unu Ha:
www.hilti.group

OuMCTKa 3aLMUTHBIX NpUcnocobnexuin

1.CHumKTE pexxyLumit kpyr. #1258

2.0OCTOPOXKHO OUYUCTUTE 3ALUUTHBLIE MPUCMOCOBNEHNUA CYyXOM LLIETKON.

3.Ynanute OTNOXEHWA W OMUIKW BHYTPU 3ALUMTHBIX NPUCMOCOBNEHUIA C MOMOLLLIO MOAXOAALIErO
MHCTPYyMEHTa.

OnopoxHeHne c60pHMKA ANA ONMAOK / OUMCTKA KaHana ANA OTBOAA ONMNOK &

KaHan anA oTBOA@ OMMIOK OTBOAWT OMMUMKKA W3 BHYTPEHHETO MPOCTPAHCTBA BEPXHErO 3aLUMTHOrO
KoxKyxa. Mpu 3a6UTOM KaHasne Ans OTBOAA OMMMOK OMUIKKU BonbLUe He ByAyT OTBOAUTLCA HAANEKALUM
obpasom. MoaToMy perynfapHO ouunLLaiTe KaHan AnA OTBOAA OMMIOK, YTOObl MPOAMUTE CPOK CRYXGbl
nHAbL.

OnopoxHeHne c60pHUKa ANA ONUNOK

/A OCTOPOXHO

OnacHocTb TpaBMUpoBaHWA OMacHOCTb BCNEACTBUE FOPAYMX MM OCTPOKOHEUHBIX OMMIOK WNn

HarpeToro c6opH1Ka Ans OMUIOK!

» [pu peske MeTannoB BCErAa MOHTUPYHTE COOPHUK ANA OMUIOK.

» [py1 ero onOpPOXKHEHWUN UNK U3BNIEYEHUM BCErAa HaAeBaiTe 3alUMTHLIE NepyaTku.

1.0TKpOiiTe KPbILLKY COOPHUKA ANA OMUIOK.

2.BbITPAXHUTE ONUAKK U3 COOPHMKA B MOAXOAALLMIA MYCOPHBIA KOHTEHHEP.

3.3aKpoiiTe KpbILLKY COOPHUKA ANA OMUIIOK.

OuKncTKa KaHana AnA oTBoAa ONMUIOK

4.CHUMUTE peskyLymit kpyr. £ 258

5.BbITAHUTE COOPHUK ANA OMUIOK U3 HAaNPaBAAIOLMX ABUKEHEM BBEPX.

6.0umncTnTE KaHan AnA OTBOAA OMUIOK C NOMOLLbIO LLIETKH.

YcraHoBKa c60pHUKa AnA onunok

7.YcTaHoBUTE COOPHUK ANA OMUIOK HKHUMM 32)KUMaMM B HanpasnsioLme.

8.Cnerka npwxmuTe COOPHUK ANA ONUIOK B HanpasieHUM 3aLUUTHOTO KOXyXa U Mo HanpasfieHuto
BHM3.
» COOPHHMK AN1A ONUNOK 3aPUKCUPYETCH CO CbILLMMBIM LLENYKOM.

Mpoeepka nocne BbINONHEHUA PABoOT NO yxoAy U TEXHUYECKOMY 06CNyKUBaHUIO

Mocne yxoaa 3a 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM U €70 TEXHUYECKOro 0BCTy)X1BaHUA yOeAUTECh B TOM, YTO

BCE 3alLUYUTHbIE NPUCNIOCOBNEHUA YCTAHOBNEHbI 1 UCTIPABHO GYHKLUMOHUPYHOT.

1.AnA npoBepKK BUOPO3ALLMTHOTO KOXYXa MOSIHOCTLIO OTKPOWTE Ero C MOMOLLbIO pbivara.
» [Mocne oTnycKaHua pblyara BUOPO3ALLUTHBIA KOXYX AOMKEH BbICTPO U MOIHOCTbLIO 3aKPbITHCA.

2.MposepbTe paboTy NOABWKHLIX AETaned, Hanpumep, Ha OTCYTCTBME GNOKMPOBKMA MW Cneaos
u3Hoca.

3.0cmoTpuTe NUy Ha NPEAMET NOMOMOK WK APYTUX BUAUMBIX MOBPEKAEHUA.
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TpaHCcnopTUPOBKA U XpaHEeHUe
TpaHcnopTUPOBKa aKKYMYNATOPHbIX MHCTPYMEHTOB U aKKYMYNATOPOB

/A OCTOPOXHO

Henp PEHHOE BKJILO B XOA4€ T DPTUPOBKH !

» [py TPaHCNOPTUPOBKE CBOMX 3NIEKTPOUHCTPYMEHTOB BCETAa OTCOEANHANTE OT HUX aKKYMYNATOPbI!

» U3Bnekute akkymynatop(sl).

> Kateropuyecku sanpeLyaeTca TpaHCNopTUpOBaTh akkyMynaTopkl 6e3 ynakosku (6ecTapHeiM cro-
cobom). Bo BpemA TPaHCMOPTUPOBKM HEOGXOAMMO MPUHATL Mepbl MO 3alyuTe aKKyMynATOPOB
OT CWIbHbIX YAApPOB W BUOPALMIA U M30MPOBATb MX OT MOGBIX TOKOMPOBOAALLMX MaTepuanos Unm
APYTMX aKKyMynATOPOB, YTOObI He JOMYCTUTb X KOHTaKTa C KieMMamu APYruX akKyMySiATOPOB U,
KaK CNeACTBUE BTOrO, KOPOTKOrO 3aMbikaHuA. CobniopaiTe AenCTByOWME NPeANUCaHNA Mo
TPaHCMOPTUPOBKE aKKYMYNATOPOB.

> 3anpeLyaeTca nepeckinarb akkyMyaaTopsl Mo noyte. O6paTUTECH B TPAHCMOPTHO-3KCMNEANLUOHHYO
KOMMaHMIO, €CTK Bbl XOTUTE NepecraTb NOBPEXAEHHbIE aKKyMyNATOPbI.

» lNepen KakAbIM UCNONb3OBaHWEM, a TaKKe nepea ANUTENbHOW TPaHCNOPTUPOBKOW M NOCne Hee
npoBepPAITE 3NEKTPOUHCTPYMEHT U aKKYMYJSIATOPbI HA OTCYTCTBUE NOBPEXAEHU.

XpaHeHWe aKKyMyNATOPHbLIX UHCTPYMEHTOB U aKKyMYNATOPOB

Al NMPEQYNPEXOEHUE]
HenpemlamepeHHoe noBpexaneHue BCneacTesue HEUCNpPaBHbIX UK NMPOTEKArOWMUX aKKyMynfa-
TopoB !

> |-|pl4 XpaHeHue CBOUX 3NIEKTPOMHCTPYMEHTOB BCeraa OTCOeAMHHﬁTe OT HUX aKKyMyl'IHTOpr!

» [0 BO3MOXHOCTH XpaHuTe GOoHapb 1 aKKyMyNIATOPbI B CyXOM M npoxnagHom mecte. Cobntogaiite
orpaHuyeHna no TeMneparype, NPUBEAEHHLIE B TEXHUYECKUX XapaKTepucTukax +1J 256.

» He xpaHuTe axkkymynaTopbl Ha 3apaaHOM ycTpouctBe. [locne 3apazku Bceraa W3Bnekaite
aKKyMynaTop M3 3apAAHOro yCTpoicTBa.

» Hukoraa He octaBnaiTe AKKYMYNATOPbI HA CONMHUe, Ha Hal’peBaTel'IbeIX/OTOI'IVITeﬂbeIX 3AnemMeHTax
Unn 3a CTEK/IOM.

> XpaHute poHapb 1 akKyMynaTopbl B HEAOCTYNHOM ANA AeTei N NOCTOPOHHUX N1l MEeCTe.

> I'Iepeu KaXXAblM UCNONb30OBaHUEM, a TaKXXe nepea AnuTenbHblM XpaHeHWeM 1 nocne Hero npose-
pﬁﬁTe SNIEKTPOUHCTPYMEHT U aKKYMYIATOPbLI Ha OTCYTCTBUE nospe)«neHMﬁ.

MomoLyb Npu HeUcNpPaBHOCTAX

Mpy BO3HUKHOBEHMM MHOGBLIX HEUCNPABHOCTEW OOpalyanTe BHUMAaHWE Ha MHAMKAUMIO COCTORHMA

akkymynsaTopa. Cm. rnasy UHAUKALUKU COCTOAHUA NIMTUIN-UOHHOTO aKKyMynATopa.

B cnyuyae HeucnpaBHOCTEH, KOTOPLIE HE YKasaHbl B 3TOW Tabnuue Mnu KOTOpble Bbl HE MOXETe

YCTPaHUTb CaMOCTOATENLHO, OBpaLLaiTeck B GimkanLLnin cepaucHbin LeHTp Hilti.

HeucnpaBHocTb Bo3moxHaA npuumMHa Pewenue

CseToAnoaHbIe MHAMKaTo- | [lepeKT akkymynatopa » O6patutecb B CepBUCHbIM
Pbl @aKKyMynaTopa HU4ero ueHTp Hilti.

He nokasbiBakoT

He HewvcnpasHocCTb oTCYyTCTBYET > HaXmuTe KHOMKY GNOKMPOBKK
BKJ1OYAETCA/3a0M0KMPOBaH | (PyHKLMA CUCTEMbI Be3onacHo- BKJ/TIOUEHMA.

BbIKNKOYaresnb. CTM).

Pesko nanaet yactota Bpa- | Paspaante akkymynatop. > 3apAauTe akkymMynaTop.
LeHunA. YpeamepHoe ycunue noaauu. > YMeHbLUKTE yCUnue noaauu u

CHOBa BK/IKOYMTE SNTIEKTPOMH-

CTPYMEHT.
|
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\ HeucnpaBHocTb Bo3mo)Haa npuunHa PelweHue

OnunKK He OTBOAATCA U KaHan ana otBoAa onunok 3aéut. | » OuucTUTE KaHan AnA oTBoAQ
0CeAaroT Ha ONOPHOM MiK- onunok. 11 261

Te.

Mocne 6noknpoBku pexy- | CpaBoTana cuctema 3awmTsl OT | > HaXMuTe KHOMKY 6IOKMPOBKU
LL|ero Kpyra 9NeKTPOMHCTPY- | NeperpysKkiu (aneKkTpoasuratens). BKJIOYEHUA U BbIKIOYATENb
MEHT aBTOMATUYECKHU He elle pas.

3anyckaeTcs.

ONEeKTPOUHCTPYMEHT BUG- Pexxywuit Kpyr ycTaHoBNEH He- > JIeMOHTUpYWITE PEeXyLLWA Kpyr
pUpYeT CunbHee, Yem 00biY- | NPaBUILHO. 1 yCTaHOBUTE €ro CHoBa.

HO.

BuOpO3aLuTHbIA KOXKYX He | BUBPO3aLLMTHLIA KOXYX 3arpAs- | » CBAXUTECH C CepBUCHOM
3aKpbiBaeTCA. HeH UK 3aLuemneH, unu nospe- cnyx6oi Hilti.

KAEHa NpyXuHa

YTunusauyua

OnacHocTb TpaBMMPOBaHUA BCNEACTBUE HENpaBUNbHOW yTUnu3auumn! OnacHoCTb AnA 340p0BbA

BCNeACTBME BbIXOAA ra3oB UK XXUAKOCTEN.

» He nepeceinaiite NOBpeXAeHHbIe aKKyMynaTopbi!

> 3aKpbiBaiiTe aKKyMynATOPHbLIE KOHTaKTbl He MPOBOAALMM TOK Marepuanom, 4tobbl usberkarb
KOPOTKUX 3aMblKaHUI.

> YTUNU3UPYITE aKKyMynATOPbI TaK, YTOObI UCKNIOYMTL MX MOMaAaHue B PyKU AeTei.

> YTUIU3UPYIATE akKyMynATOp Yepes 6nxaiiumii Hilti Store nnu obpatutech B cneyuanMsMpoBaHHyto
$UPMYy MO yTUIU3aLmm.

é:af'e BonblKMHCTBO MaTepuanos, U3 KOTOPbIX M3roTtoBneHbl ycTponcTea Hilti, noanexar sTopuyHon
nepepa6ortke. Mepea yTunusauuei cneayeT TlaTenbHO PaccoOpPTUPOBaTh Matepuansl (ans yao6ctea
ux nocneaymouieit nepepabotku). Bo MHorux ctpaHax ¢upma Hilti yxxe opraHuszoBana npuem
ObIBLUMX B MCMONb30BAHUN INIEKTPUYECKMX M BNEKTPOHHbLIX YCTPOMCTB (MHCTPYMEHTOB, NpUBOpOB)
AnA yTunusauun. JJononHUTeNnbHY0 MHGOPMALMIO MO 3TOMY BOMPOCY MOXHO MOMYy4YuTb B OTAene no
0BCNY)XXMBAHUIO KNIMEHTOB UM Y KOHCYNLTAHTOB Mo NpoAaxkam ¢upmsbi Hilti.

ﬂ » He BbiBpackiBaiiTe 9NeKTPUYECKME UHCTPYMEHTLI, NEKTPOHHLIE YCTPOMCTBA/NPUOOPEI U aK-
KyMYNATOPbI BMECTE C 0BbI4HBIM MyCOPOM!

FapaHTHA npousBoauTensa

» C BONpOCamu No NoBOAY rapaHTUiHbLIX YCI0BKIA oBpallaiTechk B Onxaiillee NpeACTaBUTENBCTBO
Hilti.

HononHutensbHaa MHpopmauua

JIONONHUTENbHYIO  MHPOPMAUUIO MO JKCTNyaTauuu, TEXHUYECKOMY OCHALLEHWo,  3aluTe

OoKpy)atowei cpelsl M MOBTOPHOMY —UCMONb3OBAHUIO CM. Nno crneaylowen CChiKe:

qr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042

3r1a ccoblfika NPUBOAMTCA TaKXKE B KOHLIE PYKOBOZACTBA MO dKCMnyataumu B Buae QR-koaa.
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uk OpwuriHanbHa iHCTPYKLifA 3 eKcnnyaTa

Inpopmauia wono iHCTpyKUii 3 ekcnnyaTauii

Mpo yto iHCTPYKUitO 3 ekcnnyarauii

* MNonepeameHHA! TMepea BMKOPUCTAHHAM NPOAYKTY CriAi OBOB'A3KOBO MPOYUTATA Ta 3PO3YMITH
iHCTPYKUito 3 ekcrnyartalii, Wo A0AAETLCA, Y TOMY YMCAi IHCTPYKLUi, BKa3iBKM 3 TexHiku Gesneku,
nonepeXyBasbHi BKasiBKM, iNOCTpaLii Ta TEXHIYHI XapakTepucTuKu. 30Kpema, 03HanoMTeCs 3 YCi-
Ma iHCTPYKLUifAMM, BKa3iBKaMK 3 TEXHiKK Ge3neku, nonepeixxyBanbHUMU BKasiBKamu, intocTpauismu,
TEXHIYHAMM XapaKTEPUCTMKaMK, a TaKoX iHpopMaLieto LWOoAO KOMMOHEHTIB Ta PyHKUiX. Henotpu-
MaHHA i€l BUMOTU MOXXE MPU3BECTU 0 PU3UKY YPAKEHHA €NEKTPUYHUM CTPYMOM, BUHUKHEHHA
noXexi Ta/abo TAXKUX TpaBM. 30epiraiiTe iHCTPYKUilo 3 ekcnnyatauii, 3oKkpema BCi iHCTPYKUii,
BKa3iBKM 3 TEXHIKM 6e3neKun Ta nonepeaxxyBanbHi BKasiBKY, W06 MOXHA Byno 3BEPHYTUCA A0 HUX Y
ManByTHbOMY.

* m IHCTPYMEHTH Npu3HaYeHi AnA NPOPECitHOrO BUKOPUCTAHHA, @ TOMY iXHIO eKcry-

arauito, TexHiuHe 06CNyroByBaHHA Ta PEMOHT CRif AOpy4aTh NULIE aBTOPM3OBAHOMY NepcoHany

3i cneyiansHoOK NiarotoBkoto. Lleit nepcoHan noBuHeH ByTH crneuianbHO MPOIHCTPYKTOBaHWIA Npo

MOXIIUBI PU3MKK. IHCTPYMEHT Ta AONOMIXKHE NPUNAAARA MOXKYTb CTaTh AXKEPENOM HeBesneku y pasi

TXHBOrO HEMPaBUNBLHOIO 3aCTOCYBaHHA HeKBanidikoBaHUM NEPCOHaNoM abo y pasi BUKOPUCTAHHA

He 3a NPU3HAYEHHAM.

IHCTpyKUiA 3 ekcnnyarauii, Wo A0AAETLCA A0 NPOAYKTY, BIANOBIAAE CTaHy HAayKW i TEXHIKKM, aKTy-

anbHOMY Ha MOMEHT ii ApyKy. Binbll akTyanbHy BEpCito iHCTPYKLUIi 3 ekcnnyatauii MoXHa 3HaiTv B

iHTepHeTi Ha cTopiHLi 3 iHpopMmaLjieto npo npoaykTu Hilti. [na uboro nepeiaite 3a nocunaHHAM abo

QR-koaoMm y Wi iHCTPYKUIi 3 ekcnnyaradii, Lo No3HayeHi CUMBONOM @

* VY pasi 3MiHM BnacH1ka nepeaasaiiTte NPOAYKT NULLE PA3OM i3 LiiEt0 iHCTPYKLiEto 3 ekcnnyartaii.

MoAcHeHHA cumBoniB

MonepeamyBanbHi BKa3iBKU

MonepemxyBanbHi BKasiBKM iHOOPMYIOTb KOPUCTyBaYa Npo GpakTopu Hebesneku, NoB'A3aHi i3 3acTo-

CyBaHHAM iHCTpyMeHTa. BUKOPUCTOBYIOTLCA Taki CUrHanbHi cnoea:

Al HEBE3MNEKA
HEBE3IMEKA !
> Ykasye Ha 6esnocepenHio Hebeaneky, L0 MOXEe NPU3BECTU A0 OTPUMAHHA TAXKKUX TINECHUX

YLWKOMKEHb 260 HaBITb A0 CMEpTi.

Al MONEPEOQXEHHA

MONEPEAXEHHA !

> YKasye Ha NoTeHLiitHO HeBeaneuHy cUTyaLito, Aka MOXe NPU3BECTU A0 OTPUMAHHA TAXKUX TINECHUX
YLLKOZKEHb 260 HaBiTb CMepTi.

/\ OBEPEXHO

OBEPEXHO !

> YKkasye Ha MOTEHLiMHO Hebe3neuyHy CuTyalilo, AKa MOXe MPU3BECTU O OTPUMAHHA TiNEeCHUX
YLKOAKEHb 260 A0 MaTepianbHUX 30UTKIB.

CumBonM B iHCTPYKLUii 3 ekcnnyaTauii

Y uiit iHCTpyKUii 3 excnnyartawii BAKOPUCTOBYHOTLCA Taki CUMBONK:

JoTpumyitTecs BKasiBOK, HAaBeAEHUX B IHCTPYKLIi 3 ekcrnnyartauii

YKasiBku W00 ekcnnyarauii Ta iHwa KopucHa iHpopmauia

MOBOKEHHA 3 MaTepianamu, NPUAATHUMM ANA BTOPUHHOI NepepodKu

IO
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K He BUKuAaitTe eNeKTPOIHCTPYMEHTH i akyMynATOpHi 6atapei y 6aku Ana no6yToBOro CMITTA

@} | Hilti Nitit-ioHHa akymynaTopHa 6atapes

i) | Hilti 3apaannit npuctpint
CumBONM Ha intocTpauinx
Ha intocTtpauiax BUKOPUCTOBYIOTLCA Taki CUMBONK:

2] Lindbpamu no3HavaroTbCA BIANOBIAHI iNtoCTpaLii, HaBeAeHi Ha noyaTky Liel iIHCTPYKUii 3 ekcn-

nyarauii.

HaBezeHa Ha p1CyHKax HymepaLjifl osHauae NOPALOK BUKOHAHHA BAXKIIMBUX POBOUMX KPO-
3 | kiB abo nokasye BaxMBi AeTani, HeOOXiAHI ANA BUKOHAHHA LMX POBOUMX KPOKIB. Y TeKCTi Ui
poboui Kpoku abo AeTani BUAINATLCA BiANOBIAHUMM Ludpamu, Hanpuknaa (3).
Homepa nosuuiit, HaBeAeHi Ha ornAAOBIW iNtOCTpAaLii, BiANoBiAaloTb HOMepam y nerexai,
Lo npeAcTaeneHa y po3saini «Ornan npoayKTy».

Lle# cMMBON No3HaYaE acrnekTu, Ha AKi Cif 3BepHYTH OCOBNMBY yBary Mia Yac 3acToCyBaHHs
iHCTpyMmeHTa.

"

(O

CumBonH, o 06yMOBNeHi TUNOM iIHCTpyMeHTa
Cumsonu
Ha iHCTpyMeHTi MOXKyTb ByTH HaBEeAEHI TaKi CUMBONK:

Ng | HomiHanbHa yactota o6epTaHHA Nz Yac XONOCTOro Xoay

=== | [ocTitHu# CcTpym

— | CTpinka, o nosHauae Hanpsm obepTaHHs

RPM | O6epTi Ha XBUIKUHY

© | Aiametp

MunanbHUiA anck

E? IHCTPyMeHT niATpUMye 6e3apoToBy Nepeaavy AaHuX Ta € CyMiCHUM i3 nnatpopmamu iOS ta
Android.

AKLWO uA MiTKa NpocTaBneHa Ha iIHCTPYMEHTI, Lie 03HaYae, Lo iHCTPYMEHT ByB cepTUdiko-
c@; BaHWit UMM opraHom cepTudikauii ana punky CLLIA i KaHaau BianosiaHo Ao ctanaapris, Wo
3aCTOCOBYHOTLCA.

JonaTKoBi CUMBONU ANA aKyMyNATOPHUX IHCTPYMEHTIB
Ha iHcTpymeHTi HaBeneHi Taki cumsonu:

BuKopWCTOBYBaHWH TUN NiTik-iOHHOT akymynaTopHoi 6atapei Hilti. JoTpumyitteca BKasiBok,
HaBeZeHWX y po3aini «BUKOPUCTaHHA 3a NPU3HAYEHHAM».

tion | J1iTiA-iOHHA aKyMynATOpHa 6aTapen

®0 Hikonu He BMKOPUCTOBYTE akyMynATOPHY BaTtapeto y AKOCTI yAapHOro iHCTPYMEHTa.

4 |He nonyckaiTe naaiHHA akyMynAaTopHoi 6arapei. He BUKOpUCTOBYITE akyMynATopHy Gata-
~ peto, AKa 3a3Hasna yaapHOro HaBaHTaXKEHHA abo Byna NOLKOAXKEHA iHLIMM YMHOM.
Haka3sosi 3Hakun
Ha iHcTpymeHTi HaBeneHi Taki Hakas3oBi 3HaKK:

@ ‘ BuKopu1CTOBYITE 3aXUCHI OKYNApH
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Besneka

3aranbHi iBKU 3 T ikn 6 1 npu po6oTi 3 eneKTpoiHCTPyMEHTamm

A MOMNEPEAXEHHA! YBaMHO npouuTaiTe yCi BKa3iBKM Ta iHCTPYKUii 3 TexHiku Gesneku,

03HaAWOMTECH 3 MaNFOHKaMK Ta TEXHIYHMMHU AAaHUMKU LbOTO eNneKTPOIHCTpyMeHTa. LLloHaimMeHLwe

HEeAOTPUMAaHHSA HaBEAEHUX HWXKYE BKa3iBOK MOXXe NMPU3BECTU [0 YPaXKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM,

3aiiMaHHA Ta/abo OTPMMAaHHA TAXXKWUX TPaBM.

36epexiTb BCi iHCTPYKUii Ta BKa3iBKM 3 TexHikM 6e3neku — BOHU MOXYTb 3Hagobutuca Bam y

maibyTHbOMY.

TepMiH «EneKTPOIHCTPYMEHT», AKUI BUKOPUCTOBYETLCA y BKadiBKax 3 TEXHIKM Gesneku, nosHayae

AK €NEKTPOIHCTPYMEHTH, LU0 NpauoloTb BiA ENeKTPUUHOI Mepexi (i3 Kabenem >kuBMeHHs), Tak i

ENeKTPOIHCTPYMEHTH, Lo NPaLoioTh BiA aKyMynATOPHOI Batapei (6e3 Kabento XUBNEHHS).

Besneka Ha po6ouomy micui

» [16aiiTe Npo YUCTOTY Ta ROCTATHE OCBITNEHHA pobouoro Micua. Besnaa Ha po6oyomy Micui Ta
HEAOCTaTHE OCBITNIEHHA MOXXYTb CTaTW MPUYMHOKO HELLACHUX BUNAAKIB.

» He npauytoiite 3 enekTpoiHCTpymMeHTOM y BuByxoHeBesneuHoMy cepeaoBuLyi, WO MICTUTb
Nerko3anmMucTi pianHu, rasv abo nun. Mia yac po6oTH eNEeKTPOIHCTPYMEHTIB YTBOPHOIOTLCA ICKPH,
BiZl AIKUX MOXKYTb 3aMHATUCA NETKO3aNMUCTI BUNapK abo nu.

» Moa6aiite npo Te, W06 NiA YaC BUKOPUCTAHHA ENEKTPOIHCTPYMEHTa nobnusy He 6yno aiten
Ta CTOPOHHiX oci6. LLloHaiMeHIe BiABOMIKAHHA MOXKE NPU3BECTM A0 BTPATU KOHTPOMO HaA
iHCTPYMeHTOM.

EnekTpuuHa Gesneka

» LLiTencenbHa BUNKa eNneKTPOIHCTPYMEHTa NOBUHHA MiAXOAWTH [0 PO3E€TKU MHUBNEHHA. 3abo-
POHAETLCA BHOCUTH 3MiHM A0 KOHCTPYKLUii WTencenbHoi Bunku. He nossonaerbca 3acrtoco-
ByBaTH MepeXxifHi WTencenbHi BUIKU B €NIEKTPOIHCTPYMEHTaxX i3 3aXMCHUM 3a3eMieHHAM. Y
pasi BUKOPUCTAHHA OPUriHANIbHUX LUTENCENBHUX BUIOK i BiAMOBIAHMX PO3ETOK 3HWXYETLCA PU3UK
YPaXKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

»Mia yac po6oTM HamaraWTecA He TOPKATUCA 3a3eMNEHUX NOBEPXOHb, Hanpuknag Tpy6,
papiaTopiB onaneHHs, neuyen Ta XONOAWNbHMKIB. AKLO Balue Tino nepebyBae B KOHTAKTi i3
CUCTEMOIO 3a3eMIEHHS, ICHYE MIABULLEHUI PUBUK YPAXKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

» 3axuLyaiTe eneKTPOIHCTPYMEHTH BiA AOLLY Ta BONOrU. Y pasi NPOHUKHEHHA BOAM B €NEKTPOIH-
CTPYMEHT MiABULLYETLCA PU3UK YPAKEHHS €IeKTPUYHUM CTPYMOM.

» BuKopucToBy#Te 3'€AHYBanbHWi Kabenb TinbkKU 3a NPU3HAYEHHAM, HE NEPEHOCbTE 3a HbOTO
€NeKTPOIHCTPYMEHT, He KOPUCTYWTECA HUM ANA NiABiLLYBaHHA IHCTPYMEHTa Ta He TpUMaiTecA
3a HbOro, AiCTarouM WTencenbHy BUNKY 3 po3eTku. Obepiraiite 3'eaHyBanbHui Kabenb Big
BMIMBY BUCOKHUX TEMNEPATyp, Bif Aii MACTMN Ta KOHTAKTY 3 FOCTPUMU KPOMKamu abo pyxomMumu
yacTUHaMM iHCTpymeHTa. [lowkomkeHi abo 3annyTaHi 3'eAHyBabHI Kabeni NiABULLYIOTb PU3KUK
YPaXKEHHA ENEKTPUYHUM CTPYMOM.

» Mpayloroum 3 eneKTPOIHCTPYMEHTOM Nif BiAKPUTUM HeGOM, BUKOPUCTOBYITE NULIEe NOJOB-
MyBanbHWi Kabenb, NPpUAATHWUIA ANA 30BHILUIHLOTO 3aCTOCYBaHHA. BWKOPUCTAHHS MOAOBXKY-
BaNbHOTO Kabento, MpU3HAYEHOro ANA 30BHILIHBOrO 3aCTOCYBaHHS, 3MEHLLYE PU3UK YPaXKEeHHA
€NEeKTPUYHUM CTPYMOM.

> AKLLIO HEMOKIMBO YHUKHYTH eKcnnyaTauii enekTpoiHCTpyMeHTa 3a yMOB NiABULLEHOi BOIOro-
CTi, BUKOPUCTOBYHTE aBTOMaT 3ax1CTy Bifi CTPYMY BUTOKY. BUKOpUCTaHHA aBTOMAaTa 3axucTy Bia
CTPYMy BUTOKY 3MEHLLYE PU3NK YPEKEHHSA NEKTPUYHUM CTPYMOM.

Besneka nepcoHany

» ByAbTe yBaMHUMK, 30cepeAbTeCA Ha BUKOHYBaHii onepaujii, A0 po60TH 3 eneKTPOoiHCTPYMeH-
TOM CTaBTeCA Cepho3HO. He KOPUCTYIHTECA eneKTPOiHCTPYMeHTOM, AKWwo Bu BTomneHi abo
nepebysacTe nia AiE0 HAPKOTUUHKUX PEYOBUH, ankoronto abo nikapcbkux 3acobis. MMia yac
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po6OTH 3 ENEKTPOIHCTPYMEHTOM He BiiBOMIKAMTECA Hi HA MUTb, OCKINbKK Lie MOXXe NPU3BECTU A0
OTPUMaHHA CepPiO3HUX TPaBM.

» BukopucToByiTe 3acobu iHAMBIAYyanbHOro 3axUCTy i 3aBMAM HagArauTe 3axXWCHi OKYNAPH.
BuKopu1CTaHHA 3acobiB iHAMBIAyanbHOTO 3aXMCTy, HaNpUKIaA pecnipatopa, 3aXMCHOro B3yTTA Ha
HEKOB3HIi MiAOLLBI, 3aXUCHOrO LLoIoMa 260 LLYMO3aXUCHUX HABYLLUHUKIB — 3aM1eXHO Bil PisHOBUAY
€NeKTPOIHCTPYMEHTa Ta 0COBNMBOCTE MOro 3aCTOCYBaHHA — 3MEHLLYE PU3UK TPaBMyBaHHS.

> YHUKalTe BUNaIKOBOro BMMKaHHA eneKTpoiHCcTpymeHTa. MepeKoHalTecA B TOMY, WO eneK-
TPOIHCTPYMEHT BUMKHEHHUI, MepLU HiX BCTaBNATH LUTENCENbHY BUNKY B PO3ETKY MUBNEHHA
Ta/a6o npueaHyBaTH aKyMynATOp, NiAHIMATH eNeKTPOIHCTPYMEHT abo nepeHoCHUTH ioro. fAk-
Lo MiA Yac NepeHeCceHHs ENeKTPOIHCTPYMEHTa TpUMaTK naneub Ha BUMUKaui abo npueaHyBath
iHCTPYMEHT [10 [Kepena XXUBJEHHA YBIMKHEHUM, Lie MOXe NPU3BECTH 10 HELLACHOrO BUNAAKY.

» MepLu HiX BMUKaTH eNeKTPOIHCTPYMEHT, BiA'€AHanTe Bif HbOro BCe HanaroAxyBanbHe Npu-
napnna abo rankosi kntoui. Mpunazazna abo KoY, WO 3HAXOAATLCA B 06EPTOBOMY BY3/li iIHCTPYMEH-
Ta, MOXYTb CTaTh NPUUMHOIO OTPUMAHHA TPaBM.

> YHUKaNTe BUKOHAHHA poBoTH B He3pyuHii nosi. Mia yac BUKOHaHHA PoBiT cTaBanTe B CTiMKY
no3y i HamarauTecs NOBCAKYAac yTpPUMyBaTHU piBHoBary. Lle fo3Bonutb Bam 6inbl yneBHEHO
KOHTPOMIOBATH ENEKTPOIHCTPYMEHT Y pasi BUHUKHEHHA HECTOAIBaHNX 0OCTaBUH.

» HapsraiTe signosiaHun po6ounn oaar. He HapaAraiite ana po6oTh 3aHaATO NPOCTOPHIA OAAT
Ta npuKkpacu. Cnigkyiite 3a Tum, W06 Bonoccs, oaar Ta poboui pykaeuui sHaxoaunucA noaani
Bia 06epTOBKUX YacTHH iHCTPyMeHTa. MPOCTOPHIA OAAr, NPUKPAcK abo AOBre BONOCCH MOXYTb
6yTH 3axOmnneHi PyXOMUMMU YaCTUHAMM IHCTPYMEHTa.

» AlKwo nepea6aueHa MOXMUBICTb YCTAHOBNIEHHA CUCTEMU NUAOBUAANEHHA Ta NMNO36ipHUKIB,
060B'A3KOBO NEPEKOHANTECA B TOMY, WO BOHU NPABUIbHO NPUEAHAHI I BUKOPUCTOBYIOTLCA
HaneXHWM YMHOM. 3aCTOCYBaHHA CUCTEMW BUAANEHHA MWy A03BONAE 3MEHLUMTU HeratneHui
BM/IMB MUY HA NEPCOHan.

» He mMoHa HexTyBaTh npasunamu 6esneku nig yac poboTH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMK HaBiTb
y TOomy BunagKy, koau Bu pobpe 3HaMoMi 3 TUM uM IHWIKM E€NEKTPOIHCTPYMEHTOM. AKLWO
KOPUCTYBaTUCA IHCTPYMEHTOM HEOBepEerKHO, NiULle Manoi YacTKU CeKyHAU MOXKe OyTu AOCTaTHbO
ANA OTPUMAHHA TAXKKUX TPaBM.

BHUKOPUCTaHHA €NeKTPOIHCTPYMEHTa Ta HanemHUi AOrNAA 3a HUM

» He nonyckainrte nepeHaBaHTaMeHHA iHCTPyMeHTa. 3aBX /A1 BUKOPUCTOBYHTE €NEeKTPOIHCTPY-
MEHT, NPU3HauYeHUN ANA BUKOHAHHA BiANOBIAHOT PO60OTH. MNPy BUKOPUCTAHHI HANEXHOrO eneK-
TpoiHCTPYMeHTa 3a6e3neuytoTbeA BinbLl BUCOKA AKICTb Ta GeaneKka BUKOHAHHA POGIT y BKasaHOMy
AianasoHi NPOAYKTUBHOCTI.

» He BMKOpHUCTOBYHTE €NEKTPOIHCTPYMEHT i3 NOLUKOAXKEHUM BUMUKadeM. EneKkTpoiHCTpymeHT,
AKUIA HEMOXXTMBO BMUKaTh 260 BUMUKATH, € HEGE3NEUHNUM i NiANArae PEeMoHTy.

> MepL HiM PO3NOYMHATM HaNaWTyBaHHA IHCTPYMEHTa, BUKOHyBaTH 3amiHy npunaaaa abo
pobutn nepepsy B po6oTi, He 3abyabTe BUMHATH LWITENcenbHy BUAKY 3 Po3eTKU Ta/abo
BUIHATK 3 IHCTPYMEHTa 3MiHHY akyMynaTopHy Gatapeto. Taxuit 3anoBixHMit 3axia LONOMOXKeE
YHUKHYTW BUNaZKOBOTO BMUKaHHS €NeKTPOIHCTPYyMEHTa.

> ENeKTpOiHCTPYMEHTH, L0 He BUKOPHUCTOBYIOTLCA, 36epiraiiTe B HEAOCTYNHOMY ANA gitein
micui. He nossonaiTe KOPUCTYBaTMCA IHCTPYMEHTOM 0co6am, AKi He 03HanoM”eHi 3 Hum abo
He MpouYMTany Ui BKa3iBKU. Y pyKax HeOCBIAYEHNX NIIOAENH eNEeKTPOIHCTPYMEHTHU ABNAOTL COOOI0
ceprosHy HeGeaneky.

» EnekTpoiHCTpyMeHTH Ta ix npunaaana notpebytots abannusoro gornagy. PetenbHo nepesi-
pAiTe, uu 6e300raHHO NPALIOIOTb Ta YK HE 3AKJMHIOIOTb PYXOMi YaCTUHU, UM He 3namanuca
a6o He 3a3HanM iHWKX NOLWKOANEHb AeTani, Bif AKMX 3aneMuTb cnpaBHa poboTa enexT-
poiHcTpymeHTa. lMepea nouatkom po6oTH 3 IHCTPYMEHTOM MOLIKOAMEHi geTtani cnia sia-
PeMOHTyBaTh. BaraTbox HeljacHWUX BUNAAKIB MOXHA YHUKHYTW 3@ YMOBW HaNIeXXHOTO TEXHIYHOTO
0BCnyroByBaHHA €NEKTPOIHCTPYMEHTIB.
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» CnigkyiTe 3a TUM, W06 piXyyi iIHCTPYMEHTH 3aBIKAN 3aNULLANUCh YUCTUMU Ta HANEKHUM UK~
HOM 3aTo4YeHUMH. [16aiIMBO AOMNAHYTUI PiXKYYUI IHCTPYMEHT i3 FOCTPUMM pi3anbHUMK KPOMKaMK
He TaK 4acTo 3aKNMHIOETLCA, | 3 HUM NerLue npautoBaTy.

» Mig yac ekcnnyarauii eNneKTPOIHCTPYMEHTa, Npunaaas Ao Hboro, po6ounx iIHCTPYMEHTIB ToLwo
AOTPUMYWTECA HaBeAEHUX Y LbOMY AOKYMEHTi BKa3iBoK. [pu ubomy 3aBMAM BpaxoByWTe
YMOBM B MiCLii BAKOHaHHA Po6iT Ta Aii, AKWX BUMarae noctaeBneHe 3aBAaHHA. BukopucTaHHA
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB He 3a NPU3HAYEHHAM MOXE MPU3BECTH 10 BUHUKHEHHA HeOe3neuHnX CUTyaLlii.

» Cnigkyite 3a TMM, W06 NOBEPXHi PYKOATOK 6ynu YMCTUMM Ta CyXvMH, Ta He AonycKanTe
iXHbOro 3a6pyAHEHHA MAacTUNOM. FKLLO NOBEPXHi PyKOATOK CAM3bKI, LE YHEMOXIMBIIOE BNIEBHEHE
KOHTPOJIOBaHHA €NIEKTPOIHCTPYMEHTa Y HenepeabayeHnx cutyauisx.

BHUKOPUCTaHHA aKyMyNATOPHOTO iIHCTPYMEHTa Ta HaneHU1 AOrNAA 32 HUM

» [inA 3apAAMaHHA akyMyNATOPHUX 6aTapei 3acTOCOBYITE NULLE 3apAHI NPUCTPOT, PEKOMEH-
AoBaHi BAPOGHMKOM. 3apsazHuil NPUCTPIl, NPUAATHUI ANA 3aPAMKAHHA aKyMynaTOpHUX Gatapen
NEBHOrO TUMY, MOXXE CMPUYMHUTU MOXKEXY, AKLLO AOro 3acTOCOBYBATU ANA 3aPAMKAHHA aKyMyna-
TOPHUX Garapen iHWKUX TUNiB.

» [1nA XU1BNEHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB 3aCTOCOBYHTE N1LLE crelianbHO NPU3HaYeHi Ana Luboro
aKkymynaTopHi 6atapei. 3acToCyBaHHA HLWWX aKyMynATOPHUX Gatapell MOXe NpU3BECTH A0
OTPUMaHHA TPaBM | BAHUKHEHHA NOXEXi.

» AkymynatopHy 6atapeto, AKa He BUKOPUCTOBYETLCA, TPMMaNTe noaani Bif KaHUENAPCbKUX
CKpiNOK, MOHET, KNouiB, UBAXiB, TBUHTIB Ta iHWKMX APIGHUX MeTaneBux npeameTis, AKi MOrnn
6 CNPUUMHUTH KOPOTKE 3aMUKaHHA Ti KOHTAKTIB. KOPOTKE 3aMUKaHHSA KOHTAKTIB akyMynATOPHOI
6atapei MO)ke NPU3BECTH A0 OTPUMAHHS OMiKiB 260 A0 BUHUKHEHHS MOXKEKI.

> Y pasi HenpaBUNbLHOTO 3aCTOCYBAaHHA 3 aKyMyNATOPHOI GaTapei MOXe nponuTUCA piauHa.
YHMKaNTe KOHTaKTy 3 Heto. Y pasi BUNafIkoBOrO KOHTaKTy Wi€i piAuHM 3i WKipoto HeranHo
NpOMUITE ypameHe Micue AOCTaTHbOK KinbKicTio BoAM. AKWO piAMHa noTpanuna B oui,
PEKOMEHAYETLCA AOAATKOBO 3BEPHYTUCA NO NikapCcbKy Aonomory. [ponuta 3 akymynaTopHOi
Garapei piaMHa MoXe NPU3BECTH A0 NOAPA3HEHHS LWKipK 260 OTPUMaHHS OMiKiB.

» He BUKOpHCTOBYITE akymMynaTOpHy 6atapeto, AKLO BOHa NOLWIKOAMKEHa a6o AKLO ii KOHCT-
pykuia 6yna smiHeHa. MowKkomxeHi a0 MoAMDIKOBaHi aKyMynATOPHI BaTapei BKpai HeHagilHi Ta
CTaHOBNATb HeBeaneKy Noxexi, Bubyxy abo TpaBMyBaHHS.

» He ninpasaiTte akymynaTopHy 6atapeto Bnnusy BorHio a6o BUCOKMX Temnepatyp. BoroHb a6o
Temnepatypu noHaa 130 °C (265 °F) MOXKyTb CNIPUUMHUTH BUOYX.

» [loTpMMyHTECA BKa3iBOK WOAO 3apAAmKaHHA. Hikonu He sapaamanTe akymynatopHy 6atapero
a60o akyMynATOPHUI iIHCTPYMEHT B yMOBaX, LLIO BUXOAATH 3@ MEXi TeMnepaTypHoOro aianasoHy,
3a3Ha4eHoro B iHCTPYKLii 3 eKcnnyaTauii. HeHanexxHe 3apAmxaHHA abo 3apAMKaHHA 3a MeXamn
3a3HaYEHOro TeMMepaTypHOro AianasoHy MOXe NPU3BECTU A0 PyiHyBaHHA akyMynaTopHoi 6atapei
Ta NiABULLYE PUUK 3alMaHHA.

CepgicHe o6cnyrosyBaHHA

» J[lopy4yaiTe peMOHT eNeKTPOIHCTPYMEHTa nuLue KBanipikoBaHoMy nepcoHany 3i cneuianbHoro
NiArOTOBKOIO 32 YMOBM BUKOPUCTAHHA TiflbKM OPUriHaNbHUX 3aNacHUX YacTHH. Lle 3abesneunts
PYHKUIOHaNbHICTb IHCTPYMEHTa.

» 3a60pPOHAETLCA 3AIMCHIOBATH TEXHIUHE 06CNYroByBaHHA NOLIKOAMEHNUX aKyMynAToOpHUX Ba-
Tape#. Y Oysb-AKUX BUNAZKAX TEXHIYHE 0BCNYroByBaHHA aKyMyNATOPHUX BaTtapei NOBUHEH 3Aiic-
HIOBaTW BUPOBHWK 260 YNOBHOBa)KEHa CNy)KOa TEXHIYHOrO 0BCyroByBaHHS.

YKasiBKu 3 TexHiku 6eanekn ana BCiX NUNOK

Mpouec nunAHHA

> A HEBESMNEKA: He HabnuxainTe pyku A0 po60ouoi 30HM Ta A0 NUAANBHOrO AUCKA. YTpUMyHTE
iHCTPYMEHT ApYrolo PyKoIo 3a 0AATKOBY PYKOATKY abo 3a Kopnyc ABMryHa. AKWO TpUMmarty
IHCTPYMEHT 060Ma pyKamu, BUKNIOYAETLCA PU3NK IX TPaBMyBaHHSA NUAANLHUM AUCKOM.
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» He 6epiTbCA 3a HUIKHIO YacTUHY 06po6ntoBaHOI AeTani. 3axuCHHUI KOXKYX HE MOXKE 3aXUCTUTH
Bac Bia nuaAnbHOroO AMcKa nia o6po6nioBaHo0 AETaNMo.

» Bigperyntonte rnéuHy nponuny 3anemHo BiA TOBWMHU 06pobntosaHoi aetani. MunanbHUA
AUCK NMOBUHEH BUCTYMaTH 3-NiZl HWKHBOI NOBEPXHi A€Tani MEHLUE HiXX Ha BUCOTY 3y6uA AUCKA.

» He yTpumyiTe po3nuntoBaHy Aetanb y pyui Ta He nianupainTe ii Horoto. 3akpinite 06pobnto-
BaHy fleTanb Ha CTilKii ocHOBI. Cnif HadifHO 3aKpinnATH 06po6ntoBaHy AeTanb, LWOO YHUKHYTH ii
KOHTaKTY 3 TiflOM NpauiBHWKA, @ TaKOX MiHIMi3yBaTH WAMOBIPHICTb 3aKNMHIOBAHHA NUAANBHOIO AUCKA
Ta BTPaTV KOHTPOJIIO 3a IHCTPYMEHTOM.

» YTpUMyHTE eNeKTPOIHCTPYMEHT TiflbKK 3a i30/1bOBaHi NOBEPXHiI PYKOATOK, TOMY L0 Mia Yac
po6oTH BiH MOXe BUNAAKOBO HAaTPaNUTHU Ha NPUXOBaHy €NEeKTPONPOBOAKY. Y Pasi KOHTaKTy 3
€NEeKTPUYHUM APOTOM He3axMLLeHi MeTanesi YaCTMHW ENeKTPOIHCTPYMEHTa TaKoX NoTpannaATe Nia
Hanpyry, WO MOXe NPU3BECTU [I0 BPAXKEHHA EIeKTPUYHUM CTPYMOM.

»Mia Yyac BUKOHaHHA NOAOBMHLOrO PO3NUAY 3aBMAU BUKOPUCTOBYWTE ynop abo HanpAMHy.
Lle 103BONUTL NOKPALLUMTU TOYHICTL PO3NUAY Ta 3MEHLUUTU BIPOriAHICTb 3aLUEMNEHHA NUAANBHOMO
Aucka.

> 3aBM AU BUKOPUCTOBYHTE NUNANBHI AUCKU HaNEeMHOro po3Mipy 3 BiANOBIAHUM NOCaAOYHUM
OTBOpPOM (Hanpuknan, 3ipkonodibHum abo Kpyraum). AKWO NUAANBLHUA AMCK HE BianoBiaae
KPIiNUIbHOMY eN1EMEHTY MUIKK, BiH 06epTaTMMETLCA HEPIBHOMIPHO, L0 MOXXEe NPU3BECTU A0 BTPATH
KOHTPOJIO HaA IHCTPYMEHTOM.

» Hikonu He BUKOpPUCTOBYIMTE NOLIKOAKEHI a6o HenpaBunbHO NiaibpaHi Wanbu abo KpinunbHI
rBMHTU ANA NUAANBHOrO AWcKa. LLIai6u Ta KpinunbHi rBUHTH, AKIi BUKOPUCTOBYIOTLCA i3 MUNANb-
HUMKU anckamu, 6ynu crneuianbHO PO3POBNEH: ANA KOHKPETHO! NUIKK, WO A03BONAE 3abesneunTn
onTUManbHy NOTYXXHICTb Ta eKcnayarauiiHy HaAiiHICTb iIHCTPYMeHTa.

BiaAaua: NpUUMHM i BIANOBIAHI BKa3iBKM 3 TexHiKK 6eanekn

* Bignaua ABnAe co00t0 HecnoAiBaHy ANnA NpauiBHAKA peakuilo, WO BMHUKAE BHACNIAOK 3aiaaHHs,

3aK/IMHIOBAHHA 260 HeMpaBWIIbHOTO BUPIBHIOBAHHA MUAANBHOTO AWUCKA Ta NMPU3BOAUTL AO TOrO, WO

iHCTPYMEHT HEKOHTPOJILOBAHO BiICKaKye Bif 00po6toBaHoi AeTani B HANMPAMKY KOPUCTYBaua;

AKLLO NUNANBLHUIA AUCK 3aiaae aB0 3aKNMHIOETLCA B NPONUAI Ta 3 L€l NPUYMHN NOBHICTIO 3YNUHAETLCA,

TO 3a PaxyHOK 3yCunb ABUIyHa NUIKY PUBKOM BUKMAAE B HANPAMKY KOPUCTYBaua;

AKWO NUNANBHUIA AUCK NEPEKoLLeHUt abo HenpaBWIbHO BUPIBHAHWIA Y nponuni, 3y6ui 3aAHbOI

KPOMKM MUAANBLHOTO AUCKA MOXYTb 3a4enuTUCA 3a NMOBEPXHIO 06pobntoBaHoOi AeTani, BHACNIAOK

YOro MUNANBHUA AMCK i3 CUNMOI0 BUKMAAETHCA 3 MPOMUNY W PUBKOM 3MILLyETbCA B HaNpPAMKY

KOpUCTyBaya.

Binaaua € HacniAkoM HenpasubHOro abo NOMUNKOBOTO BUKOPUCTAHHSA MUAKK. 32 YMOBW AOTPUMAaHHSA

BiANOBIAHWX 3aX0/iB 6E3NeKH, WO NepepaxoBaHi HUXKUYE, LbOro ABULLA MOXKHA YHUKHYTH.

» HapiiHo Tpumaiite nunky o6oma pykamu, BUGpaBLUM TaKe NONOMKEHHA Tina i pyK, y AKomy Bu
3MOMeTe amMopTU3yBaTH Biaaauy iHCTpyMeHTa. 3aBmau nepebysaiite 360Ky BiA NUAANBHOrO
AMCKa - HiKoNKW He po3milyiTe noro 6eanocepeaHbo nepea co6oro. Y pasi BUHUKHEHHA Biasadi
LMPKYTIAPHY MUKy MOXXE 3 CWIIOK0 BIIKMHYTH Ha3aA, OAHaK onepaTop MOXXe KOHTPOMNoBaTH Biaaauy,
B)KMBLLM BIANOBIAHMX 3aMOBIKHUX 3aXOAiB.

» Axwo W AUCK 1 abo aKwo Bu nepepueaete po6oTy, BUMKHITL NUAKY Ta
HapinHo yTpumyiTe ii B 06pobnroBaHoMy MaTepiani, OKU NUAANBHUA OUCK HEe 3YMUHUTLCA
noBHicTio. MOKM NUAANBHUI AUCK NPOAOBIKYE oBepTaTHCh, He TArHITL NUAKY A0 cebe Ta He
HamaranTeca aictatv ii 3 06pobntosaHoi AeTani - iHaKWe Le MOXe NpU3BecTU Ao siaaadi.
3'AcyiiTe ¥ yCyHbTe NPUYMHY 3aLLEeMIEHHA NUAANBHOrO AUCKA.

» Nepen NOBTOPHMM BMUKaHHAM NUAKK, AKa 3anuwmnaca B o6pobntosanin aetani, BiaueHTpym-
Te NUAANbHUIA AUCK Y NponuAi Ta nepesipTe, Uu He 3acTpaArnu 3ybui nunku B getani. AKwWo
NUNANBLHAR AUCK 3aKAUHUIO, TO NOBTOPHE BMMKAHHA IHCTPYMEHTa MOXXe CMIPUYMHUTY Biaaady abo i3
CHWJI0K0 BMKMHYTH IUCK i3 nponuny.
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» Mia NAUTH BENUKOro PO3Mipy BCTAHOBNIOWTE NIANIPKM, LWOG 3MEHWHUTH PU3MK BigAaudi B pasi
3alleMIeHHA NUAANBbHOrO AUCKa. 11T BENMKOrO PO3MIpy MOXXYTb MPOTMHATUCA MiA Ai€to BAACHOT
Baru. Taki niuT HeoBxiAHO NiATPMMYBaTH 3 060X GOKIB, AK NOBNM3Y MicLA NponuAy, Tak i 6inA Kpais.

» He BUKOpMCTOBYMTE 3aTynneHi abo NOWKOAMEHI NUAANLHI AUCKW. MUNAnbHI AUCKM i3 3aTy-
nneHnMn abo HenpaBUIBHO PO3BEeAEHUMM 3YOLAMM CMPUAIOTL MOABI CUILHOTO TepTA y 3aHaATo
BY3bKOMY MPOMNMJ, L0 NPU3BOAUTL A0 3aLLEMIIEHHS AUCKIB Ta BUHUKHEHHA Biaaaui.

» MepLu HiX nounHaTH po6oTy, 3aTArHITL NPUCTPOI ANA BCTAHOBNEHHA KyTa Ta IMUOKHK pi3aHHA.
AKLLO iX HanalwTyBaHHA 3MIHATLCA MiZ Yac POBOTH, Lie MOXKE NPU3BECTU 10 3aLLEMSIEHHA MUNANILHOTO
AvcKa Ta Ao Biaaaui.

» ByabTe Haa3BUYaHO obepelHi nia Yac nNUAAHHA cTiH a6o iHWKX 06'EKTiB, NPOTUNEKHY
CTOPOHY AKNX Bu He moxeTe 6auntu. Mia yac ypisHOro MUAAHHA MOXXE CTaTUCA Biadada Yepes
6nOKyBaHHA MUAANBHOrO AMCKA NMPUXOBAHUMK y Matepiani 06'ektamu.

DYHKLiOHYBaHHA HUKHBOTO 3aXMCHOTO KOXYyXa

» KomHoro pasy nepes no4aTKOM BUKOPUCTaHHA IHCTPYMeHTa Heo6XiAHO nepeKoHaTucA, Wo
HUKHIN 3aXMCHUIM KOKYX 3aKPUBAETLCA HANeMXHUM YMHOM. Munkoto 3a60poHeHo KopucTyBa-
TUCA, AKLLO HUKHIA 3aXMCHUII KOMYX PYXaETbCA HEAOCTaTHLO BiNbHO a6o 3aKPUBAETLCA He
BiApa3y. Hikonu He 3aTUcKaiTe W He 3aKPINAIOWUTE HUIKHIA 3aXMCHUI KOXYX Y BiAKPUTOMY
NOMNOMEeHHi. Y pasi BUNaAKOBOro NaAiHHA MUKK Ha MIANOTY HWKHIA 3aXMCHUIA KOXYX MOXe Ae-
dopmyBaTUCA. BinKpuiite 3aXMCHUIA KOXKYX 3a IONOMOrOK0 3BOPOTHOTO Ba)XKeNna i NepeKoHanTecA B
TOMY, LLO 3aXUCHUI KOXYX BiNbHO PYXaETbCA i He TOPKAETLCA NMUNANBLHOrO AUCKA Ta iHLIMX YaCTUH
IHCTPYMEHTa NPK BCIX MOXXUBUX HANALUTYBAHHAX KyTa Ta MUGUHN Pi3aHHs.

» PerynapHo nepesipaiTe cnpaeBHy po6oTy NPYMWHM HUKHBOTO 3aXMCHOro Koxyxa. [Mepw
HiX po3nounHaTH po6oTy, BUKOHaWHTE TexHiuHe oB6CnyroByBaHHA IHCTPYMEHTa, AKLWO MOro
HUMHIA 3aXMCHMI KOXYX i NPYXHUHA NPaLIoOTh HEHANEXHUM YWHOM. Yepe3 MOLIKOAXKEHHA
ZeTaneu, HaKoMUUeHHs NMNKoro 6pyay abo TMPCH HIKHIN 3axXUCHUIA KOXKyX Byae cnpauboByBaTty i3
3aTPUMKOIO.

» BiaKp1BaTU HUKHIA 3aXUCHUI KOXYX BPY4YHY NO3BONAETLCA NULIE Y pa3i BUKOHAHHA cnewi-
anbHUX PO3pi3iB, HaNpPUKNaa nia Yac ypi3HOro NUAAHHA Ta pi3aHHA nia KyTom. BiakpuiTe
HUHIW 3aXMCHUI KOXYX 3@ AOMOMOror0 3BOPOTHOIO BaWens i BiANyCTiTb HOro, KONW NUNANb-
HUWI AUCK yBinae B 06pobntosany Aetans. Mia yac BCiX iHLWMX NMUAANBHUX POBIT HIKHIN 3aXUCHUIA
KOXYX MOBMHEH NpautoBaT aBTOMAaTUYHO.

» He knagfitb nunky Ha Bepctar a6o Ha nianory, AKLO NUAANBHUIA AUCK HE NPUKPUTUI HUKHIM
3aXMCHUM KOMYXOM. HesaxvLieHnn MUAAibHWA AUCK, WO NPOAOBXKYE 06epratucs 3a iHepuieto,
pyxaeTbCA NPOTU HANPAMKY MUAAHHA | MUAAE BCE, Ha WO HaTpanuTb. BpaxosyiTe npu uboMy yac
po6oTH NUAKKM 3a iHepUieto.

JlonaTKoBi BKa3iBKM 3 TEXHIKU Beanekn

Besneka nepcoHany

» BHocHTH ByAb-AKi 3MiHW A0 KOHCTPYKUIT iHCTpyMeHTa abo npunaaan 3a60pOHeHO.

»[ia yac pPoBOTH 3 ENneKTPOIHCTPYMEHTOM BUKOPMUCTOBYMTE 3aXWUCHI MPUCTPOI, WO BXOAATb AO
KOMMAEKTY NocTayaHHA.

> AKwWo Bu ekcnnyatyete eneKkTpoiHCTPYMEHT 6e3 cUCTeMU BUAANEHHA MUY, TO NiA YaC BUKOHAHHA
POGIT B yMOBaXx NiABULLEHOTO NUIOYTBOPEHHS HEOOXIAHO 3aBXAM KOPUCTYBATUCA NErkuM pecnipa-
TOpOM.

> 3aBXaN MiLHO TPUMaiiTEe eNEeKTPOIHCTPYMEHT ofoMa pykamu 3a nepeadayeHi AnA LUbOro PYKOATKM.

» BUKOPUCTOBYITE 3aXUCHI HaBYLUHUKKU. TpUBanuin BNMB LUYMY MOXXE NPU3BECTU [0 BTPATH CNyXYy.

> LLlo6 nia yac pobotn y Bac He satepnanu pyku, pobiTb nepepsBu Ta BUKOHyiTe BnpaBu Ha
poacnabneHHs i PO3MUHAHHA NasbLiB 3 METOK MOKPALLEHHS KPOBOOGIry B HUX.

» BuKopUCTaHHA eneKTpoiHCTpyMeHTa BUMarae neBHOI §isnuHoi cunu. Kpim Toro, iHCTpyMeHT He
NPU3HaYEHNt AN BUKOPUCTAHHA 0coBamu, AKi HEe NPOMLLINN HANEXHUI IHCTPYKTaXK.
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» BMUKaiiTe eneKTpOiHCTPYMEHT nulle Ha poBoyoMy Micli Ta Tinbku nicnsa Toro, AK Bu BCTaHOBUNM
#ioro y po6oue MnonoxeHHs.

» Bia'eaHyitte akymynatopHy 6atapeto y pasi BUHUKHEHHA NPOBIeM 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM, M4 Yac
3aMiHM poboumnx IHCTPYMeHTiB abo Npunaaas, a TakoX Ha yac 36epiraHHa a6o TPaHCMOPTYBaHHA
eNeKTPOiHCTPYMeHTa.

» Hikonu He npautoiiTe 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM HaA roNoBoko.

> He ranbmyiTe eneKTpoiHCTPYMEHT LUNAXOM BOKOBOrO MPUTUCKAHHA MOro MUAANBHOMO AUCKA.

» [epen ycTaHOBNEHHAM aKyMynATOPHOI 6atapei nepekoHaiTecs, Lo Nuika BUMKHEHA, a yHKUiA
OnOKyBaHHA BiAl YBIMKHEHHA aKTMBOBaHa. Lle AOMOMOXe YHWKHYTM TpaBMyBaHHA BHACHiAOK
HenepeadayeHoro YBIMKHEHHA ENEKTPOIHCTPYMEHTa.

» He TopKanTeca 3aTUCKHOrO GpnaHLA Ta 3aTUCKHOTO IBUHTA Ha YBIMKHEHOMY €NEeKTPOIHCTPYMEHTI.

» [epLu HiXK BiaKNagatv eneKkTpoiHCTPYMEHT y BiK, 3a4eKaiiTe, J0KK BiH He 3YNMUHUTLCA NOBHICTIO.

» MepLu HiXX 3amiHioBaTH POBOUMIA IHCTPYMEHT, 3a4eKanTe, A0KK eNeKTPOIHCTPYMEHT HE OXOMOHE.

» 3a60POHAETLCA HATUCKATU KHOMKY BNOKYBaHHA LWNWHAENA A0 NOBHOI 3YMUHKMA MUAANILHOTO ANUCKA.

» He HanpaBnaiTe enekTpOiHCTPYMEHT Ha IHLUMX NoAeN.

> OyHKUiA GnoKyBaHHA Bil YBIMKHEHHA 3aBXAM MOBMHHA OyTW aKTMBOBaHa, KoM Bu 3amiHioeTe
npunaaan abo akyMmynAaTopHy Gatapeto, rotyete enekTpOiHCTPYMEHT [0 TpaHCnopTyBaHHA abo
cTaBuTe Moro Ha 36epiraHHa.

» 3aB)XXAMU BUKOPUCTOBYWTE MUNANBbHWIA AWUCK, AKWK Bianosiaae oOpobnioBaHOMy Martepiany Ta Horo
BNACTUBOCTAM.

» MiaBoALTE PYUHY LUMPKYNAPHY NUAKY A0 06POBAOBAHOT AeTani TiNbKKU B YBIMKHEHOMY CTaHi.

» Bubupatoun 3ycunna nojaui, BpaxoByiTe napameTpu NUIANLHOMO AMCKa Ta BNACTMBOCTI 06pod-
nioBaHoro marepiany. Tak Bu yHUKHeTe BNOKyBaHHA MUNANILHOTO ANCKA, AIKE MOXE NPU3BECTH A0
Bianadi.

> YHUKaiiTe neperpiBaHHA BUPOOy Ta GyAb-AKUX HOrO KOMMOHEHTIB (HanpuKknaa, NUNANIBLHOro AUCKa,
3y6UiB NUNANBLHOrO AMCKa, ByAb-AKUX YACTUH KOPNyCy abo 3aXMCHOro KOoXKyxa). HeraiHo NpunuHite
po6oTy, AKLO Br nomiTuny 6yAb-AKi 03HaKK NOLUKOXKEHHA (HanpuKknaz, 3anax abo AuM, NnaBneHHaA
nnacTMacoBux AeTanei). MepLu Hixk NPOAOBKYBaTU POBOTY, AaiiTe BUPOOY OXONOHYTH.

» [paHWyHO MpunycTMMa 4actota o0epTaHHA 3MIHHOrO POBOYOro iHCTPyMEHTa He MoBMHHA OyTh
MEHLLOI 32 MaKCMMaJlbHy YacToTy 0BepTaHHsA, 3a3HayeHy Ha enekTpoiHcTpyMeHTi. Mpunasaas, wo
00epTaeTbCcA 3 HacTOTO BiNbLUE NPUMYCTUMOI, MOXKE 3pyiHyBaTMCA abo BiANETITU.

> He BUKOHy#iTe poBOTy y 3HaYHO 3anUIEHOMY CepPeAOBHLLi.

> [un, AKWIA YTBOPIOETLCA MiA Yac LWnidyBaHHA, 0OPOOKM HaXXAAYHUM NanepoMm, pi3aHHA Ta CBep-
ANiHHA NEeBHUX MatepianiB, MOXe MICTUTU HebesneuHi XiMiuHi peyoBuHK. [lesKi NPUKNaau Takux
marepianis: cBuHelb abo ¢papbu Ha OCHOBI CBUHLIO; Lerna, 6eToH Ta iHLWi MaTtepianu, Lo BUKOPU-
CTOBYIOTbCA ANIA CMOPYZAXYBaHHA CTiH, 30KpeMa NpUPOAHUIA KaMiHb Ta iHLUI PEYOBMHM, AKI MiCTATb
cunikath; NeBHi BUAU AepeBHHM, 30kpema Ayb abo ByK, a TaKOX AepeBUHa, AKa NpoiLLna XiMiuHy
06pobKy; asbect abo marepianu, Lo MIiCTATb as3becT. BusHauyaiTe piBeHb BNAMBY Numy Ha one-
patopa Ta oci6, fKi 3HaxoAATLCA NOBNM3Y, NpUMatouM A0 yBaru Knac HeGesneku o6poBnoBaHUX
marepianis. Byxusaiite noTpibHMX 3axoaiB, WO6 yTpUMYBaTH BNAKB MUY HA MiHIMANbHO MOXIMBO-
My PiBHi, 30KpeMa BMKOPUCTOBYHATE CUCTEMY BUAANEHHs nuay abo BiANOBIAHWK pecnipatop. o
3arafibH1X 3aX0AiB, CNIPAMOBAHWX HA 3MEHLLEHHA BIAIMBY MUY, HANEXaTb TaKi:
> BUKOHaHHA POOBIT Ha A0Gpe NPOBITPIOBaHii ANAHLI;

» YHUKHEHHA TPMBAJIOTO KOHTaKTY 3 NUIOM;

> HEZIOMYLLEHHA KOHTaKTY My 3 06MYuAM Ta Tinom;

> BUKOPUCTaHHA 3aXMCHOrO OAATY, @ TAKOX MUTTA 3aCMiYeHNX AINAHOK BOAOO 3 MUIOM.
> 3aBXAN KOPUCTYITECA pecnipaTopoM, AKUi BiANOBIAAE TUMY BUKOHYBaHOI POBOTH.
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» MepLu Hix po3nounHaTv poboTy, 3'AcyiTe Knac HeGesneku N1y, LWo Npyu LboMy Gyze yTBOPIOBATUCS.
BukopucToByiiTe GyAiBeNbHUIA NMMNIOCOC 3aTBEPXKEHOrO Knacy 3axMcTy, Lo BiANOBiAae MicLeBUM
BMMOraMm LOA0 3aXUCTY Bifl NuUny.

» [loTpuMyHTECA HaLiOHANbHUX BUMOT 3 OXOPOHHM npaLi.

> BUKOPUCTOBY#iTE 3aTUCKHUI  NPUCTPIK aB0 iHLLI HanexHi 3acobu, AKi 403BONAIOTL HaAIWHO 3adikcy-
BaTv 06p0o06tOBaHY 3aroTOBKY Y CTIHKOMY MONOXEHHI. AKLO yTpuMyBaTh 06po6toBaHy 3aroToBKy
pyKOK a60 HWMMKM YacTMHaMmK Tina, ue He 3adeaneunTb ii HanexHy ¢iKcauitlo, BHACMIAOK 4oro
Bu MoXeTe BTPATUTM KOHTPOMb HaZ iHCTPYMeHTOM. CTOPOHHIM oco6am TakoX 3a6OpPOHAETHCA
YTPUMyBaTH 3aroTOBKY.

» He auBiTbeA Ge3anocepesiHbo Ha CBITNOAIOAHE NIACBIYYBAHHA Ta HE HaNpPaBnANTE HOro B 06nM4YA
iHLIMM ocobam.

» HeGesneka TpaBMyBaHHA B peaynbTarti naZiHHA iHCTPYMEHTIB Ta/abo npunaaan. MepLu Hix posno-
YyuHaTH poboTy, NEpeBipTe, UM HAAIMHO 3aKpinneHe Npunaaan.

» MeTanesa CTpy»Ka roctpa Ta MOXe CrpUYMHUTM TPaBMU. HOCITb 3aKpUTHIA OAAT, OCKiNbKK CTPYKKA
He NMOBWHHA NOTPaNATM yCepeAnHy pyKaBuLib, B3yTTA a0 iHLIMX eNeMEeHTIB OAAry.

» CriiakyiiTe 3a TM, Kyau Bianitae Metanesa cTpyxka. CTpy»ka rapsya, ToMmy BOHa MOXe CMPUUMHUTH
3aiiMaHHs, onikv a6o nopisu.

> KoHTeiHep 4nA 36MpaHHA CTPY)KKM MOXKe 3HAYHO HarpiBaTMCA. 3aBXAW BUKOPUCTOBYMTE 3aXUCHI
PyKaBuLUi Mia Yac 3HATTA i CNOPOXKHEHHS KOHTEMHEPA ANnA 36MPaHHSA CTPYXKKH.

EnexkTpuuHa Gesneka

»Mepea nouyatkom po6oTM MepesipsiiTe poboye MiClLe Ha HAABHICTb MPUXOBAHWUX ENEKTPUUYHUX
kabenis, razoBux Ta BOAOMPOBIAHNX TPYO, HaNpUKnaa 3a JONOMOro MeTanofeTeKTopa. Biakpuri
MeTaneBi AeTasi eNeKTPOIHCTPYMEHTa MOXYTb CTaTh MPOBIAHMKAMU ENEKTPUYHOTO CTPYMY, AKLIO,
30KpeMa, nig Yac po6oTh ByAyTb BUNAAKOBO NOLLKOKEHI eNeKTpUYHi kabeni. AKLO e cTaHeTbes,
iCHye miaBuLLeHa HeGeaneka ypaXKeHH:A eNeKTPUYHUM CTPYMOM.

3acTocyBaHHA akymynAaTopHUX 6aTapen Ta A6annuBMin AOrNAA 32 HUMK

» OoTtpumyiiteca IUX HUKUEe iBOK 3 TexHiku 6 wo6 rapaHTysatn 6esneuHe
TPaHCNOPTYBaHHA Ta BMKOPUCTAHHA NITiM-iOHHUX aKyMynaTopHux Gartapeit. HesukoHaHHA
LMX BKasiBOK MOXE MPU3BECTU A0 MOAPA3HEHHA LUKIPU, CEPHO3HMX TPABM BHACMIAOK KOHTaKTy 3
KOPO3iHHUMKU PEYOBUHAMM, & TAKOXK L0 XiMIUHUX OMIKIB, NOXKEXi Ta/a60 BUOYXY.

» KopucTyiiTecs nuLue NOBHICTIO CNPaBHAMMU aKyMyNATOPHUMU Gatapesmi.

> O6epexHO NOBOALTECH 3 aKyMyNATOPHUMU BaTapeAmMH, OB YHUKHYTH IXHBOrO MOLLKOAXKEHHA a6o
BUTOKY PiAnH, AKi € Ay)Ke HebesneyHumu ans 3aopos'a!

» 3260pOHAETLCA BHOCUTU 3MiIHW A0 KOHCTPYKLiT akyMynaTopHux 6atapeit abo moandikysarty ix!

> AKyMynATopHi Gatapei 3a60pOHAETLCA poO3buUpaTH, PO3aaBOBaTH, HarpiBatM A0 Temmnepatypu
noHaa 80 °C (176 °F) abo cnantosatu.

> He BMKOpWCTOBYiiTEe Ta He 3apazaite akymynaToOpHi Gatapei, AKi 3asHanu BNAWBY yAapHOTO
HaBaHTaXKEHHA a60 GynM MOLKOAKEHI HWKWM YMHOM. PerynapHo nepesipaiTe akymynaToOpHi
6atapei Ha HaABHICTb MOLIKOAKEHb.

» Hikonn He BUKOPUCTOBYITE akyMynaTOpHi 6aTtapei i3 BTOPUHHUX MaTepianiB abo BiApeMOHTOBaHi
aKyMynaTopHi 6arapei.

» He 3acTocoByiTe akymynaTopHy 6atapeto abo akyMynATOPHUIA ENEKTPOIHCTPYMEHT Y AKOCTI yaap-
HOro iHCTPyMEHTa.

» Hikonu He niagaBaiite akyMynaTopHi 6atapei BiiuBy NPAMUX COHAYHUX MPOMEHIB, BACOKUX TeMMe-
patyp, ickop a6o BiAKPUTOro BOTHIO. HEBUKOHAHHSA L€l BUMOTH MOXE NPU3BECTU 4O BUOYXY.

» He TopkaiTecs NONCiB eNEMEHTIB XKUBIEHHS NaNbLAMU, POBOUUMH IHCTPYMEHTAMM, NPUKPACaMK,
a TaKoX iHWMMK NpeAMeTaMu 3i CTPYMOMNPOBIAHUX MaTepianiB. HeBUKOHaHHA i€l BUMOrU MoXKe
NPMBECTU 10 MOLLKOKEHHA aKyMynATOPHOI 6aTapei, MmarepianbHUX 30UTKIB | TpaBM.
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» 3axuaiite akymynaTopHi Gatapei Bia BhAMBY [OLly, BONOTM Ta piaMH. AKWO BCepeanHy
aKyMynATOpHOI 6aTapei NoTpanuTb BONOra, Lie MOXe CMPUUMHUTU KOPOTKE 3aMUKaHHA, YParkeHHA
€NEKTPUYHUM CTPYMOM, OMiKH, NOXKeEXy abo BUOYX.

» BukopucToBYiiTe akyMynATOpHy 6arapeto TiflbKM 3 TUMU eNeKTPOIHCTPYMEHTaMM Ta 3apAaAHUMMU
NPUCTPOAMM, ANA AKUX BOHA Npu3HaveHa. MNpu LbOMy TakoX AOTPUMYIATECA BKA3iBOK, HAaBEAEHNUX
B iHCTPYKUiAX 3 eKcnyaTauii BiAnoBiAHUX BUPOGIB.

» He BUKOPUCTOBYiTE Ta He 30epiraitte akyMmynaTopHi 6atapei y BUGyxoHe6esneuHoMy cepesoBULLi.

> AKWo axkymynATopHa GaTtapeA rapaAuya Ha AOTMK, BOHA MOXe OyTM MOLIKOAXeHa. 3anuiiTte
aKyMynATopHy Gatapeto y 3axuLEeHOMy Bifl BOTHIO MiCLi Ha AOCTaTHii BIACTaHi BiA rOpOYMX
marepianis, Ae 3a HEKO MOXHa CnocTepiratu. 3ayekaite, AOKN akyMynATopHa Batapen He OXOMNOHE.
AKLWO Yepes roanHy akyMynaTopHa 6atapen BCe Lue 3an1LIAETbCA rapayoto Ha AOTHK, Lie CBIAYUTL
npo ii HecnpasHICTb. 3BEPHITLCA 0 CepBiCHOI cny6u komnarii Hilti abo o3HatomTecn 3 ykasiBkamu
LLIOAO TeXHiKM Ge3MneKy Ta HanexHoi ekcrtyarauii niTii-ioHHUX akymynaTopHux 6atapeit Hilti.

ﬂ JoTtpumyiitecs crnelianbHUX YKasiBOK LLOAO TPAHCMOPTyBaHHA, 30epiraHHA Ta BUKOPUCTaHHA
NiTiR-IOHHUX aKyMYNATOPHKUX BaTapeil.
OsHaloMTeCA 3 YKasiBKaMK LLOAO TEXHIKM GE3NeKn Ta HanexHoi exkcryarauyii niTii-ioHHUX
aKkymynaTopHux 6atapeit Hilti: ans uboro BiackaHyitte QR-koa, HaBeAeHMt HanpuKiHLi Liei
iHCTPYKUii 3 ekcnnyarauyii.

Onuc

Ornaa npoaykTy ﬂ

Honatkosa pykoATKa

KHorka 6nokyBaHHS YBIMKHEHHA
Bumukay

OcHoBHa pyKoATKa

HebnokyBanbHa KHOMKa akyMynATOPHOT

MaATHUKOBHIA 3aXMCHUIA KOXYX

Crpinka, Wo nosHayae Hanpam obepTaH-
HA
MapanenbHuit ynop

YKasiBHa CTPinKa/KOHTPONb NiHii pi3aHHA

6arapei Ornanose BikoHue
IHAMKaTop cTaTtycy akymMynaTopHoi 6ara- [ayoK AnA KPINAEHHA Ha PULITYBaHHI
pei 3aTUCKHWIA NPUCTPIN AnA napanensHoro

AkymynatopHa 6atapen

KoHTerHep anA 36UpaHHs CTPYXKKK
BikoHLe anA nepeBipku piBHA HAnoB-
HEHHA Ta Temneparypu KoHTelHepa AnA
36MPaHHA CTPYXKKK

Baxinb KepyBaHHA MaATHUKOBUM 3ax1C-
HUM KOXYXOM

OnopHxa nauta

ynopa
Knonka ¢ikcauii wnuHaena

3aTUCKHWIA BaxKinb ANA perynioBaHHA
rMUGUHU Nponuny
LLlecturpanHuin knoy

KpinunbHuin pnaHeuys
3aTtucKHui pnaHeub
3aTUCKHWIA rBUHT
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BUKOPHCTaHHA 3a NPU3HAYEHHAM

OnucaHuit y UbOMy [OKYMEHTI iHCTPYMEHT ABNIAE COBOI aKyMynATOPHY LMPKYNAPHY nunky. Bowa

npusHaueHa AnA poGoTH ABOMa pyKamy; 3a ii AOMOMOro MOXHa NMUAATU MeTanesi NpeamMeTy,

Hanpuknaa AKi BUKOHaHI 3i 3BWYaiHOI CTani, Hep)<agitouoi cTani, antoMiHilo Ta iHWKUX KONbOPOBUX

mMertanis.

> BUKOpUCTOBYIATE TiNbKM Ti MMNANBHI AUCKKM, AKi JoNyLLeHi 10 eKkcnayartauii 3 UMM iHCTpYMeHTOM Ta
BiANOBIAAIOTb TEXHIYHUM XapaKTepUCTUKaM (HanpuKknaa, 3Ha4eHHAM AiameTpa, YacToT oBepTaHHA,
TOBLUMHM, NapameTpam Martepiany Towo). He AOMycKaeTbCA 3acToCyBaHHA LWnidyBanbHUX abo
BiAIPI3HMX KPYriB, & TAKOX NUNANBHUX AUCKIB i3 BUCOKONEroBaHoi WBKUAKOPiKyYoi ctani (HSS).
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» J103BONIAETHCA MUNATH IULLIE PIBHI 3arOTOBKM, AKI MatOTb AOCTATHLO BESIMKY NOBEPXHIO ANA BCTAHO-
BJIEHHA OMOPHOI NANTH.

> 3aB0POHAETLCA PO3NUAIOBATH AePEBUHY a60 iHLLI aHanoriuHi Matepiany, a TakoX NNacTuk, rinco-
KapTOH, FiNCOBONOKOHHI JIMCTU Ta KOMMO3UTHI MaTtepianu.

* BUKOPUCTOBYHTE i3 UMM BUPOBOM NuULLE NiTii-iOHHI akymynaTopHi Gatapei Hilti Nuron tuny B 22.
Komnania Hilti pekomeHAye BUKOPUCTOBYBATH 3 LIUM IHCTPYMEHTOM akyMynaTopHi 6atapei, 3asHa-
YeHi y Tabnuui HaNpUKiHLi Uiei iHCTPYKuiT 3 ekcnnyarauii.

« InA 3apAmkaHHA UWX akyMynAaTOpHWX Gatapeit BUKOPWUCTOBYTe nuwe 3apaadi npuctpoi Hilti,
iHpopMmaLif Npo AKi HaBeAeHa HaNPUKIHLI L€l iIHCTPYKLIT 3 excnnyartauii.

KomnnekT nocrauanHa

LinpKynapHa nunka, nunanbHWiA AUCK, KPIMUNbHWIA GnaHelb, 3aTUCKHWIA GnaHelb, 3aTUCKHWIA MBUHT, Lwe-

CTUrpaHHUiA KIoY, NapanenbHUi ynop, KOHTEMHep AnA 30MpaHHA CTPYXKKK, IHCTPYKLUIA 3 ekcnnyatauii

ﬂ IHWwe npunaznas, aonyuwleHe Ao ekcnnyartauii 3 Bawmm iHCTpymeHTOM, Bu moxkeTe 3Haiitn y
Hilti Store a6o Ha Be6-caiiti www.hilti.group

Mpunagas (MoxHa npuaéatn okpemo)
MapanenbHuii ynop, HanpAMHa LIKHA, afanTep HaNPAMHOI LWMHK, aaanTep ANA pisaHHA Tpyo
BapiaHTu iHavKaLii niTii-ioHHOT akymynaTopHoi 6aTapei
NiTik-ioHHi akymynaTopHi 6atapei Hilti Nuron ocHalleHi iHaMkaTopamu, Aki MOXyTb BiloBparkaTi cTaH
3apAay, NOBiAOMNEHHS NPO HECMPABHOCTI, @ TAKOX NO3HAYaTH CTaH akyMynATOPHOI BaTapei.
IHAnKauia cTaHy 3apaay Ta NoBiAOMAEHb NPO HECNPABHICTb
Al MONEPEAMEHHA |
PU3KK OTPMMaHHA TPaBMm Yyepe3 NaaiHHA akyMynaTopHoi 6atapei!
» Akwo Bu HatMCHynM Ha Ae6noKyBarbHy KHOMKY, KOMKM akyMynATopHa Gatapes BCTaHOBNEHa B
iHCTPYMeHT, ByAib Nnacka, NepeKoHaNTECA, WO BOHA HANEXHUM YMHOM 3adikcoBaHa.
LLlo6 Bino6pasntM oaHY 3 HaBEAEHMX HWKYE iHAMKAL|iA, KOPOTKOYACHO HATUCHITL AEBNOKyBanbHY
KHOMKY aKyMynfTOpHOi 6arapei.
MicnA npueaHaHHA HCTPYMEHTa iHAMKATOp MOCTIMHO NOKasyBaTMMe CTaH 3apaay aKyMynaTopHOI
Garapei, a TaKoXX MOX/IMBI HECMPABHOCTI.
[Cran 3HaueHHA
Yotupwm (4) ceiTnoaioamn NoCTiMHO ropsTb 3ene- CraH 3apaay: Bia 100 % ao 71 %
HUM KOTbOPOM
Tpu (3) cBiTNOAIOAM NOCTIMHO rOPSATH 3ENEHUM CraH 3apsay: Bia 70 % no 51 %
KONbOPOM
[Ba (2) ceiTnoaioan NOCTIMHO ropATb 3eNEHNM CraH 3apaay: Bia 50 % no 26 %
KONbOPOM
OauH (1) ceitnoaioa NocTikHO ropuTb 3eneHum | CtaH 3apaay: Bia 25 % no 10 %
KONbOPOM
OauH (1) ceitnoaios NOBINbHO MUrae 3eneHuM CraH 3apsaay: < 10 %

KONbOPOM
OawuH (1) ceiTnoaioa WBUAKO MUTae 3eneHnM iTif-ioHHa akymynaTopHa 6atapes NOBHICTIO
KONbOPOM pospamkeHa. 3apaaiTb akyMynATOpHy Gatapeto.

AKwWo nicnA 3apAAXaHHA akyMylATOPHOI 6a-
Tapei CBITNOAIOA NPOZAOBXYE LUBUAKO MUraTH,
OyAb nacka, 3BEPHITbCA 0 CEPBICHOI CNy6u
komnarii Hilti.
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CraH

3HaueHHA

OawH (1) cBiTNOAIOA LWUBMAKO MUrae XXOBTUM
KONbOPOM

OauH (1) ceiTnoaion ropuTb XXOBTUM KONLOPOM

iTifi-ioHHa akymynatopHa 6atapen abo npu-
€AHaHWN [0 HEl iHCTPYMEHT NepeHaBaHTaXKeHi,
3aHaATo rapadi abo saHaATO XONoAHI 60 BUHM-
Kna iHLa NoMuKa.

3auekailTe, IOKM IHCTPYMEHT | akyMynAaTopHa
6arapen He HarpitoTbCA a60 HEe OXOMNOHYTL 10
HanexHoi po6oyoi Temnepatypu, Ta Haaani yHu-
KaiiTe nepeHaBaHTAXXEHHA IHCTPYMeHTa nia Yac
BUKOPUCTaHHA.

AKwo iHAMKayia He 3HKUKae, Oyab nacka, ssep-
HiTbCA A0 CepBiCHOI cny)6n komnarii Hilti.
JiTi-ioHHa akymynatopHa 6artapen Ta BiANOBI-
AHWI IHCTPYMEHT HecyMmicHi. Byab nacka, asep-
HITLCA A0 CepBICHOI Cy)K61 komnaHii Hilti.

OawuH (1) ceiTnOAIOA LWBMAKO MUrae YePBOHUM
KONbOPOM

IHAMKaUiA cTaHy akymynaTopHoi 6aTapei

iTif-ioHHa akymynAaTopHa 6aTtapen 3a610Ko-
BaHa Ta Binblle He MOXKe BUKOPUCTOBYBATUCH.
Byab nacka, 3BepHiTbCA A0 CEPBICHOI CNY)KO6M
komnarii Hilti.

LLlo6 BinoBpasutv iHAMKALilO CTaHy akyMynaTOpPHOI Batapei, HaTUCHITL | yTpuMyitTe AeGnoKyBanbHy
KHOTKY NPOTAroMm 6Bifnblue TPbOX CEeKyHA. CUCTeMa He BCTAHOBUNA KOAHUX NOTEHLiIMHUX HECTPaBHO-
cTel enemeHTa YKUBNEHHA, OéyMOBJ’IeHMX MOro HeHanexHum BUKOPUCTaHHAM, Hanpuknaa I'Ia,CliHHﬂM,

NPOKONMOBAHHAM, MNOLIKOAXKEHHAM BHaCnNiAOK BM/IMBY BUCOKKX TeMneparyp Too.

CraH

3HauyeHHA

Yci csitnoaioan nocnifoBHO 3aropATLCA, Mic-
na yoro oauH (1) ceitnoaioa NoYMHae NOCTIMHO
I'OpiTM 3€/1eHMM KONbOPOM.

Excnnyarayito akyMynatopHoi 6atapei MoXHa
NPO/IOBKYBaTH.

Yci citnoaioan NocniA0BHO 3aropAtoTbCA, Mi-
cnA yoro oauH (1) ceitnoAdioA NouMHae WBKUAKO
MUraTv XOBTUM KONIbOPOM.

He Baanoca 3aBepLunTM NepesipKy CTaHy
akymynatopHoi 6arapei. MoBTopiTe onepadito
a6o 3BepHITbCA 10 CePBICHOI CNY)KOW KomnaHii
Hilti.

Yci csitnoaioan nocniaoBHO 3aropATLCA, Mic-
na yoro oauH (1) ceitnoaioa NoYMHae NOCTIMHO
ropiTM YePBOHUM KONIbOPOM.

MapanenbHui ynop

AKLIO BUKOPUCTAHHA NPUEAHAHOIO IHCTPYMEHTa
MOXXHa NPOAOBXYBATH, Lie 03HAYaE, LLO 3a/u-
LLIKOBA EMHICTb aKyMynATOpHOi 6aTtapei cTaHo-
BUTb MeHLwe 50 %.

AKLIO BUKOPUCTAHHA NPUEAHAHOTO IHCTPYMEH-
Ta BXX€ He MO)XHa NPOAOBXKYBaTH, Lie O3HaYaE,
LL|O CTPOK CRy» 61 akyMynaTopHoi 6atapei 3a-
KiHuMBCA Ta ii NOTpi6HO 3aminuTK. Byab nacka,
3BEPHITLCA A0 CepBiCHOI Cy)6u komnaHii Hilti.

3aBanAku BUKOPUCTAHHIO OZ4HOMIEYOro napanenbHoro ynopa Crtae MOX/IMBUM BUKOHAHHA TOYHUX
NponuniB B3AOBX OAHIET 3 KDOMOK 3aroToBKM 260 Hapi3aHHA NNaHOK OAHAKOBOI LUMPUHU.
MapanenbHuit ynop Moxe ByT1 3MOHTOBaHO 3 000X GOKIB OMOPHOI NAUTH.

|
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TexHiuHi naHi
XapaKTepUCTUKK iIHCTpYMEeHTa

\ SC 6ML-22
MokoniHHA BUPOBY 01
HominanbHa Hanpyra 2168B
Maca 2,46 kr

(srinHo 3 EPTA-Procedure 01, 6e3
aKkymynaTopHoi 6arapei)

HiameTp nunanbHoro aAMcka 160 mm
ToBLKHA ONOPHOrO KinbuyA 1,2 Mm
LLinpuHa nponuny 1,2 Mm
MocapouHuit OTBip NUNANBHOTO AUCKA 20 Mm
HomiHanbHa yactota o6epTaHHA nia 4ac XonocToro 4 000 o6/xB
xony
MakcumanbHa rmubuna nponuny 60 MM
MakcumanbHa ToBLMHa MaTepia- | JINA HU3bKOBYT- 8 Mm
ny newesoi IMCTOBOI

crani

AnAa nucToBoi Hep- | 8 Mm
wasitoyoi crani

Temnepatypa 36epiraHHa -20°C ... 70°C
TemnepaTypa HaBKOIMLLHBLOrO CepeaoBMLYa Nif Yac -17°C ... 60°C

poboTtu
AxymynaTopHa 6arapen

Po6oua Hanpyra akymynaTopHoi 6atapei 21,6B

Maca akymynaTopHoi 6artapei IHpopMmauia HaBeaeHa HaNPHKiHUI LieT

iHCTPYKLUii 3 ekcnnyarauii

TemnepaTypa HaBKOJIMLLHLOrO cepeAOBHLIa Nif Yac -17°C ... 60 °C

poboTtu

Temnepartypa 36epiraHHA -20°C ... 40°C
Temnepatypa akymynatopHoi 6atapei Ha nouatky -10°C ... 45°C

npouecy 3apaaKaHHa

JNaHi npo wym Ta 3HaueHHa Bibpayii

HaBeaeHi y uMx pexomeHzauifx 3Ha4eHHs 3ByKOBOro TUCKy Ta Bibpauii 6ynu BUMIpAHI 3riaHo 3 ycTa-
HOB/NEHOIO NPOLielypot0 BUMIPIOBAHHA Ta MOXYTb BUKOPUCTOBYBATUCA ANA NOPIBHAHHA €NeKTPOIH-
CTPYMEHTIB. BOHM Tako npuaaTHi AnA NONEPEAHLOro OLHIOBAHHA LLYMOBOTO Ta BibpauifHOro Ha-
BaHTa)KEHHA.

HaBeaeHi aaHi 060yMOBINIOIOTL NEpeBaXkHi Chepu 3acToCyBaHHA ENEKTPOIHCTPYMeHTa. OAHaK AKLLOo Bu
BMKOPUCTOBYETE MOr0 HE 3a NPU3HAYEHHAM, 3aCTOCOBYETE HECTaHAAPTHE NpunasAsa abo HeHaneXHUM
UMHOM BAIACHIOETE AOMNAA 3a IHCTPYMEHTOM, Ui AaHi MOXYTb BIAPISHATUCA BiA BKa3aHMX 3HaYeHb.
Lle MoXKe NPU3BECTM A0 MOMITHOTO 36iNbLIEHHS LLYMOBOIO Ta BiBPaLifHOrO HaBaHTaXKEHHA NPOTATOM
yCbOro po6oyoro vacy.

[ns GinbLL TOYHOT OLHKK LLYMOBOTO Ta BiBpaLiMtHOro HaBaHTaXKEHHS HEOOXIAHO BPaxXOBYBATH TaKOX
NPOMIXKM Yacy, NPOTArOM AKUX BUPIO 3an1LIaeTbCA BUMKHEHUM 260 Npautoe Ha xonoctomy xoay. Lie
MOXKe 3HAYHO 3MEHLLNTK BiBpaLjifiHe Ta LIYMOBE HABAHTAYXKEHHS NPOTATOM YCbOro POBOYOro yacy.
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HeobxiaHOo TakoX BXXMBATW AOAATKOBMX 3aX0AiB 6e3neKu 3 METO 3axXUCTy NpaLiBHUKIB BiA Aii Luymy
Ta/abo Bibpalii, 30KpemMa: NPOBOANTU CBOEYACHE TEXHIYHE OBCNYroBYBaHHS €/IEKTPOIHCTPYMEHTa Ta
3MiHHUX POBOUMX IHCTPYMEHTIB 10 HBOTO, YTPUMYBATH PYKU Y TEMI, HANEXHUM YMHOM OpraHi3oByBaTH
pobounii npouec.

ﬂ Binbw aetansHa iHpopmauia woao sepcii ctaHaapty EN 62841, aki BUKOPUCTOBYIOTLCA TYT,
HaBeAeHa B Konii ceptudikara sianosiaHocti £11 340.

AaHi npo wym

\ SC 6ML-22
PiBeHb LLYMOBOI NOTYMHOCTi (Lya) 107 ab(A)
Moxnbka ana pieHA WyMoBOi noTyxHocTi (Kwa) | 3 46(A)
PiBeHb 3ByKOBOTo TUCKY (Lpa) 99 ab(A)
Moxubka AnA piBHA 3BYKOBOrO TUCKY (Kpa) 3 ab(A)

CymapHe 3HaueHHs Bibpauii
PiBeHb Bi6paujii, o cTeoptoeTb- | B 22-55 0,54 m/c?
€A nig yac pisaHHa metany (apm) | B 22-170 0,51 m/c?
Moxubka (cymapHe 3HaueHHa BibGpauii) 1,5 m/c?

Miarotoska no po6otn

PU31K OTPMMaHHA TPaBM BHAcNiAoK Henepea6aueHoro yBiMKHEHHA IHCTpyMeHTal

> [epLu HXK yCTaHOBNOBATH akyMynAaTOpHY 6aTtapeto, NepekoHanTecs, WO BiANOBIAHWA IHCTPYMEHT
BUMKHEHMI.

» Bin'enHaitte akymynaTopHy 6atapeto, NepLu HiXx 3aAaBaTi HanalTyBaHHA IHCTPYMeHTa abo 3aMiHATH
npunaaan.

JoTpumyiiTecs nonepexyBanbHUX BKA3iBOK Ta BKA3iBOK 3 TEXHIKM Ge3MeKu, HaBEAEHUX Y LibOMy

Z[IOKYMEHTI Ta Ha KOpnyci iHCTpyMeHTa.

3apapamaHHA akymynaTopHoi 6atapei

1.Mepean sapamKaHHAM akyMynaTopHOi 6arapei npounTaiTe iHCTPYKUito 3 eKcrnyartauii 3apaaHoro
np1CTPOIO.

2.KoHTakT akyMynaTopHoi 6arapei Ta 3apAAHOrO NPUCTPOIO NOBUHHI ByTH YUCTUMMU Ta CYXUMM.

3.3apAmxaiiTe akyMynAaTopHy 6atapeto TiNbKK 3a JONOMOrOI TUX 3aPAAHNUX NPUCTPOIB, AKI AONYLLEH]
A0 3aCTOCYBaHHA 3 Heto. 2

YcTaHOBnEeHHA akymynaTopHoi 6arapei

Puauk ot TpaBm iAOK KOPOTKOrO 3aMMKaHHA abo naaiHHA akymynaTopHoi 6aTapei!

» MepLu HiX yCTaHOBAIOBATM aKyMynATOPHY 6aTapeto, NepeKoHaiTecs, Lo Ha KoHTakTax bartapei Ta
{HCTPYMeHTa Hemae CTOPOHHIX NpeaAMeTiB.

> 3aBav nepesipaiTe, W06 akymynatopHa 6atapen Gyna npasuibHO 3adikcoBaHa.

1.Mepea nepLUMM BUKOPUCTAHHAM akyMynaTOPHy Batapeto chif NOBHICTIO 3apsAAnTy.

2.YcTaBTe akyMynAaTopHy 6arapelo B iHCTPYMEHT, 06 BOHa 3adikcyBanacs i3 YiTkUM XapakTepHUm
3BYKOM.

3.MepekoHaitTecs, Wo akymynaTopHa 6atapes HafiiHO 3adikcoBaHa B iIHCTPYMEHTI.

BuiMaHHA akymynaTopHoi 6arapei

1.HaTtucHiTL Ha AeBNOKyBanbHY KHOMKY akyMynatopHoi 6atapei.

2.[lictaHbTe akyMynaTopHy 6atapeto 3 iHCTpyMeHTa.
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3axucT BiA NagiHHA 3 BUCOTH

Al MONEPEAXEHHA |

PU3UK OTPUMaHHA TPaBM BHACNIAOK NafiHHA POBOYOro iHCTPYMeHTa Ta/abo npunaaas!

» BukopucTOBYiiTe TinbKKM TOW CTpaxyBanbHWi cTpon AnA iHcTpymerTiB Hilti, akuit pekomenaosaHuii
Ana Baworo iHcTpymeHTa.

» [epen KOXXHUM BUKOPUCTaHHAM MepeBipANTe TOUKY KPINieHHA CTpaxyBanbHOro ctpona Anf iHCT-
PYMEHTIB Ha HAABHICTb MOMITMBUX MOLUKOZXEHb.

ﬂ JoTpumyiiteca mMicLeBrX YKasiBOK LLOAO BUKOHAHHA POBIT Ha BUCOTI.

Y AKOCTi NPUCTPOLO ANA NonepeKeHHA NafiHHA UbOro iHCTPYMEHTa BUKOPUCTOBYWTE TiNbKM KOMOi-

Hauito 3axucTy Bia naaiHHA Hilti Homep #2293133 Ta cTpaxysansHOro ctpona aAnda iHcTpymenTis Hilti

Homep #2261970.

» 3aKpiniTb 3axucCT BiA MadiHHA B OTBOpax ANA BCTAHOBNEHHA npunagad. [lepesipTe HagiiHicTb
KPinneHHa.

» 3aKpiniTb OAMH rayok kapabiHa CTpaxyBaslbHOro CTpona Anf iHCTPYMEHTIB Ha 3ax1CTi BiA MaAiHHA,
a iHLWKiA rayok KapabiHa - Ha Hecyuilt KOHCTPYKUii. MepeBipTe HaAiHICTL KpiNneHHA 060X raukis
kapabiHa.

ﬂ JoTpumyiiteca BKasiBoK, HaBeeHUX B IHCTPYKUii 3 ekcnnyarauii 3axucty Bia naainxa Hilti ta
CTpaxyBanbHOro ctpona and iHctpymentie Hilti.

3amina nunanbHoro aucka B, §
3HATTA NMNANBLHOTO AUCKA

Heb6e3sneka oTpuMaHHA ONiKiB i MOPi3iB YUepe3 KOHTAKT i3 MUNANBHUM AWCKOM, 3aTUCKHWUM

FBMHTOM Ta 3aTUCKHUM ¢naHuem HeBUKOHaHHA HaBeAEeHWX HWXYEe BKA3iBOK MOXe NMPU3BECTU A0

onikis Ta nopisis.

» [i4 Yac yCTaHOBMEHHS Ta 3HATTA 3MIHHOTO POBOYOro IHCTPYMEHTA 3aBXAN BUKOPUCTOBYMTE 3aXUCHI
pykasuui.

1.HaTuCHITb i yTpUMy#TE KHOMKY 6nOKyBaHHA WnuHAena (1).

2.MocnabTte 3aTUCKHUI IBUHT (2) TOPLEBUM LLIECTUIPAHHAM KITHOUEM.

3.[licTaHbTe 3aTUCKHUI MBUHT i 3aTUCKHUIA PpnaHeub (3).

4.BiakpuitTe MaATHUKOBMUIA 3aXMCHUIA KOXKYX (4) Ta BiA'eAHalTe NUNANbHWIA AnCK (5).

ﬂ 3a HeoOXiAHOCTI KPINUAbHUIA dnaHeLb MOXHa 3HATU Ta MPOYUCTUTH.

YcTaHOBREHHA NUAANBHOTO AUCKa

5.04MCTbTE KPINUABHWI Ta 3aTUCKHUIA PRaHLyi.

6.PosTawlyiite KpinunbHUA GpnaHelb HaNeXHUM YWHOM Ta BCTAHOBITb Or0 Ha NMPUBOAHWIA LINUHAENb
(1).

7.BiaKkpuitTe MaATHUKOBHUI 3aXMCHUIA KOXYX (2).

8.YCTaHoBITh Ha MicLe HOBUIM NULHWUIM AUCK.

ﬂ 3BepHiTb yBary Ha CTPinku (3), WO 3HAXOAATLCA Ha MUARANBLHOMY AMCKY Ta iHCTPYMEHT. Iix
HanpAM mMae cniBnagatu.

9.YCTaHOBITb Ha MiCLie 30BHILLHI 3aTUCKHMI GnaHelb, PO3TallyBaBLLUW HOTO HANEXHUM YUHOM (4).
1@BaKpyTiTb 3aTUCKHUIA TBUHT.

11YcTaBTe TOpUEBUI LLECTUTPAHHUIA KNHOY Y 3aTUCKHUIA TBUHT NMUAANBHOMO AUCKA.

12HatucHITL i yTpUMy#TE KHONKY 6nOKyBaHHA WNuHAena (5).
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13BaTArHiTe 3aTUCKHMI rBUHT (6) TOPLEBUM LLIECTUrPAHHWUM KIOUEeM.
14lepesipTe, YW HANEXHUM YUHOM YCTAHOBNEHWH NUNANBHWUA AUCK.
15/cTaBTe TOpPLUEBUI LUECTUTPAHHUIA KMtoY Y NepeAdadyeHuit AnA HbOro OTBIp.
YcTaHOBNEHHA rUBHUHN nponunyE

1.P036n0KyiTE 3aTUCKHMI BaxKiflb ANA peryntoBaHHaA MuOuHM nponuny (1).
2.3nerka niaHiMiTb NepeaHto YacTuHy BUPOOy i BUCTaBTe rnbuHy nponuny (2).
3.MilHO 3aTArHITb 3aTUCKHUI BaXKINb ANA PErynioBaHHaA MUbuHM nponuny (3).

ﬂ YcraHoBneHa rubuHa nponuiy 3aexan Mae 6yt npubnusHo Ha 5-10 MM GinbLua 3a TOBLUUHY
06p06OBaHOI 3aroTOBKM.

YcTaHoBneHHA napanenbHOro ynopa E
1.CTUCHITb NNACTUHU 3aTUCKHOrO NPUCTPOLO.
2.YcTaBTe napanenbHuii ynop B OMOPHY MNJUTY.
» Tenep Bu moxkeTe BiaperynioBatv LUMPUHY NPONUAY BIANOBIAHO A0 XapaKTepy BUKOHYBaHOI
poboTu.
3.BianycTiTb NNacTMHM 3aTUCKHOrO NPUCTPOIO.
» MapanenbHuit ynop 3adpikcoBaHuit.

ﬂ AKLO HEOBXIAHO BiAperynoBaTh napanenbHui yrnop, CTUCHITb MAACTUHU 3aTUCKHOTO MPUCT-
poto.

YcTaHoBneHHA agantepa AnAa pisaHHa Tpy6 (npunanan)
1.Bia'eanaiTe BCTaHOBNEHE NpUnanas.
2.PoaraluyiiTe ONOpHY MAUTY TaKUM YMHOM, LLOO BOHA yBilLLNA Y 3a4eneHHA 3 NepeaHiMu KpinneH-
HAMM ananTepa AnA pisaHHA TPyO.
3.HatucHiTb Ha onopHy NauTy, Wo6 YCTaHOBWTK ii y 3aAHi KpiNNeHHA aaanTtepa AnA pisaHHA TPyo.
» OnopHa nnuta mae 3adikcyBatucs.
4.Binperynioiite anantep AnA pisaHHA TPYO 3riAHO 3 AiaMETPOM TPYOH.
Ekcnnyarauia
JoTpumyiiTecs nonepexyBabHUX BKa3iBOK Ta BKA3iBOK 3 TEXHIKM Oe3MeKW, HaBEeAEHUX Y LibOMy
ZIOKYMEHTI Ta Ha Kopnyci iHCTpyMeHTa.
YBiMKHEHHA a60 BUMKHEHHA
YBiMKHEeHHA
1.HaTuCHITb | yTpUMyiiTe KHOMKY BNOKYBaHHA YBIMKHEHHS, MICMA YOrO HATUCHITb HA BUMMKAY.
> KHOMKy 610KyBaHHA yBIMKHEHHS MOXKHA BIANYCTUTU, KOMKM BU yTpUMyeTe BUMMKAY Yy HATUCHYTOMY
NONOXEHHI.
BuMKHeHHA
2.BianycTitb BMUKay/BUMMKaY.
» KHorka B110oKyBaHHA YBIMKHEHHA aBTOMATUYHO MOBEPHETLCA Y 3aBNOKOBAHE MOMIOMEHHA.

MunAHHA 3a PO3MiTKOIO @

ﬂ J103BONAETLCA MUMATM NULLE PIBHI 3arOTOBKM, fiKi MaroTb AOCTATHbO BENMKY MOBEPXHIO ANA
BCTAHOBJIEHHA OMOPHOI MUTK.

1.Po3sTaluyiiTe 3aroToBKy TaKUM YMHOM, OO NUAANBHUIA AUCK MIr BiNbHO MiA Heto obepTaTucs.
2.HaaginHo 3adikcyiite 06pobntosaHy 3aroToBKy, L6 BOHA He MOrna 3MiCTUTUCA.
3.YCTaHOBITb iHCTPYMEHT Ha 06pobtoBaHmit 06'€KT NepeaHiM KpaemM OMOPHOI NUTU.

» MUnANbHUIA AUCK HE NOBUHEH TOPKAaTUCA 06POBOBaHO! 3arOTOBKM.
4.BuvpiBHANTE NiHilO PO3MITKM BIAHOCHO KaHaBKK B ONOPHIN NAUTI (ANA BIACTEXXEHHA NiHii nponuny).
5.YBiMKHITb iHCTpyMeHT. #1J 279
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6.MepewmiLlyitTe Ky 3 BiANOBIAHOWO WBUAKICTIO B3AOBX PO3MITKM Ha 06po6nioBaHiii 3aroToBsLi.

MpoTnaia yTBOPEHHIO MUY Ta CTPYIKKK

> 3aBXaM BCTAHOBJIONTE KOHTEMHEP ANA 30MpPaHHA CTPYXKKM, KoM 0BpobnAETe MeTanesi NnpeameTH.
MeTaneBa CTpy)XKa MOXe MaTu roctpy KPOMKy Ta OyTW rapaAyolo, TOMY KOHTaKT i3 Hel MOXe
NPU3BOANUTU A0 TPABM.

» [epeKoHaiTecs, Lo KOHTEHEP ANA 36MPaHHA CTPYXXKMU MOPOXKHiNA. PiBeHb Oro 3anoBHEHHA MOXHa
nepeBip1TH 3a ONOMOroto nepeadayeHoro Ha HbOMy OrAA0BOro BIKOHUA (1).

ﬂ AKTiNbKK CTPY)KKA NOYHE BUITATH 3 OTBOPY (2) Y KPULLILY, CMIOPOXHITH KOHTEHHEP A7 36MpaHHA
CTPYXKHM (3).

»[ia Yac BUKOpUCTaHHA BUPOOY KPULLKA KOHTEHHepa AnA 30MpaHHA CTPYXKU Mae 3aBxau OyTn
3aKPUTOLO.

layoK AnA KPiNNeHHA Ha PULLTYBaHHI

Bupi6 Mae rayok, 3a AOMOMOTOK AKOrO BM MOXETE TUMYACOBO 3aKPIMUTM BUPIO Ha PULLTYBaHHI,

Hanpuknaz Ha nopyuHsx. LLlo6 ckopucTaticA raykoM AnA KPinfeHHs Ha PULITYBaHHI, NiAHIMITb #oro

Bropy Ha 180°.

ﬂ Konu rayok ana KpinneHHA Ha PULLTYBaHHI BIIKPUTHIA, HOr0 MOXXHaA NEPEBECTH y TPAHCMOPTHE

NONOXEHHA, HAXUNMBLLK yrnepea npubnusHo Ha 30°. LLIo6 rayok AnfA KPIiNneHHA Ha PULLITYBaHHi
MOXXHa Gyno 3HOBY 3aKPUTU, HOrO NOTPIGHO NEPEBECTH Y BUXIAHE NONOXEHHSA, HAXUMBLLK Ha3al
npu6nuaHo Ha 30°.

Hornaa i TexHiune obcnyrosyBaHHA

He¢ TP y nia Yac BUKC po6iT Ha IHCTPYMEHTi 3 yCTaHOBNEHOO aKymyna-

TopHoto HaTtapeeto !

» 3aBxau aictaBaiiTe 3 iHCTPYMEHTa akyMynaTopHy 6atapeto, NepLL HiXxk po3noynHaTth By ab-AKi poboTn
3 AOrNAZY Ta TeXHIYHOro oBcnyroByBaHHA!

JHornaa 3a iHCTpymeHTOM

* BuaanaiTe HakonuueHHA Bpyay 06epexHo.

* AKWO KOHCTPYKLUi€to iHCTPYyMeHTa nepeabayeHi BEHTUNALiHI Npopisu, 06epexxHO npounLlaiiTe ix
M'AKOIO CyXOHO LLIITKOIO.

¢ YucTbTe KOPMyC iHCTPYMEHTA TiflbKW BOMOTOK TKAHMHOK. He BUKOPUCTOBYHTE MUIOYi 3aCO6M, Lo
MICTATb CUIIKOH, OCKiNIbKM BOHW MOXXYTb MOLUKOAMTU NNacTMacosi AeTani.

* JINfA YMLLIEHHA KOHTaKTiB iIHCTPYMEHTa BUKOPUCTOBYHTE YMCTY CYXY TKaHMHY.

Jornaa 3a niTin-ioHHUMK akymynATOpHUMKU GaTapeamu

* Hikonu He BUKOPUCTOBYIMTE aKyMynATOPHY Gatapeto i3 3a6iI0KOBaHUMMU BEHTUAALIMHUMMU NPOPI3aMK.
O6epeXXHO NPoUMLLANTE BEHTUNALIRHI TPOPI3K M'AKOK CYXOHO LLITKOHO.

* YHUKaWTe 3aiiBOrO KOHTaKTy aKyMynaTopHoi 6atapei 3 nunom a6o 6pyaom. Hikonu He nianasaite
aKyMynATOpHy Gatapeto BMAWMBY BUCOKOI BOMOrOCTI (30Kpema, He 3aHyptouTe ii y BOAY Ta He
3anuanTe nia aowem).

AKWo piaMHa notpanuna BCepeauHy akyMynaTopHoOi Garapei, 3 Hel CliA MOBOAWTACA fK i3
NOLLIKOZKEHOK aKyMynATOPHOIO BaTapeeto. |3ontoitTe akymMynATOpHy Gatapeto y KOoHTeiHepi 3
HesaMMUCTOro Martepiany Ta 3BepHITLCA A0 CepBiCHOI cny6u komnanii Hilti.
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* He ponyckaitte 3a6pyAHEHHA akyMynAaTOpPHOI Gatapei CTOPOHHIMM MaCTUIBHUMK MaTtepianamu.

CriakyiiTe 3a TMM, LWOG Ha aKyMynATOPHIi 6aTtapei He HaKonMuyBanach 3aHAATO BENMKA KiNbKiCTb

nuny a6o 6pyay. Bupansitte 3abpyaHeHHA 3 akyMynaTopHoOi 6atapei M'AKOI0 CyXOoto LiTKoto abo

YMCTOIO CyXOI0 TKAHWHO. He BUKOPUCTOBYMTE MUIOYI 3aCO6M, O MICTATb CHUINIKOH, OCKINbKA BOHW

MOXXyTb MOLUKOAMTH NaacTMacosi aetani.

He TopkaifTecsi KOHTaKTIB akyMynATOpHOI 6aTtapei Ta He BUAANANTE 3 HUX MacCTWibHI MaTtepiany,

HaHeceHi Ha 3aBoAli BUPOGHMKa.

YucTbTe KOpnyc iHCTPYMEHTA TiNlbKW BOMOTOK TKAHMHOK. He BUKOPUCTOBYHTE MUIOYi 3ac006M, WO

MiCTATb CUMIKOH, OCKiNbKM BOHU MOXXYTb MOLIKOAWTM MacTMacosi AeTani.

TexHiuHe o6cnyrosyBaHHA

* PerynapHo nepesipAiiTe yCi 30BHiLLHi YaCTMHM IHCTPYMEHTA Ha HAABHICTb MOLUKOXKEHb, & OpraH1
KepyBaHHA - Ha NPeAMET CnpaBHOi POGOTH.

* He BUKOPUCTOBYIiTE IHCTPYMEHT Y pasi BUABNEHHSA NOLLKOAXKEHb Ta/abo nopyLueHb GYHKLiOHaNbHO-
cTi. HeraitHo nepegaiite iHCTPyMEHT A0 cepBicHOI cny6u komnanii Hilti ana 3aiicHeHHA peMoHTy.

* MicnA 3aBepLUEHHA POBIT 3 AOMNAAY | TEXHIYHOrO OBCAYrOBYBaHHA BCTAHOBITL YCi 3aXMCHI NPUCTPOI
Ta nepesipTe ixHI0 poBoTy.

ﬂ LLl06 rapaHTyBath HanexHy po6oTy iHCTPYMEHTa, BUKOPUCTOBYMTE TiflbKM OpHMriHanbHi 3anacHi
4YacTuHM Ta BUAATKoBI Matepianu. Pexomenaosani komnanieto Hilti 3anacHi yactuhm, Buaatkosi
mMarepiany Ta npunagas Ana iHCTpymeHta Bu MoxkeTe npuabatv y HaWbnuxyomy marasuHi
Hilti Store a6o Ha Be6-caitTi wwwe.hilti.group

YuLeHHA 3aXMCHOro NPUCTPOLO

1.3HimiTb nunAnbHWIA anck. =11 278

2.06epexXHO NPOYUCTLTE 3aXMCHI MPUCTPOI CyXOHO LLITKOH.

3.3a Aonomoroto BiANOBIAHOrO POGOYOro IHCTPYMEHTa BUAANITL BIAKNAAEHHS | CTPYXKKY, L0 HAKOMU-
YUNUCA BCEPEAMNHI 3aXUCHUX NPUCTPOIB.

CnopoXHEHHA KOHTENHepa ANA 36MpaHHA CTPYIKKM / YMLLEHHA KaHany AnA BiABeAEHHA

CTPYMKH

CTpy)KKa BiABOAUTLCA 3 BHYTPILLHLOTO BOKY 3aXUCHOTO KOXXyXa 3a IONOMOrOH0 CrewiansbHoro KaHany.

BinBeaeHHA CTPY)KKMU He MOXKE BiAOYBATMCA HANEXHUM YMHOM, AIKLLO KaHan Anf BiABEAEHHA CTPYXKH

3acMiyeHuit. PerynApHo nmpounllaiiTe KaHan AnA BiABEAEHHA CTPYXKH, LOG MOAOBXMTA TEPMiH

ekcrnyarauii BUpooy.

CnopoXKHEHHA KOHTEeNHepa ANA 36MpaHHA CTPYMKKU

/A OBEPEXHO

PuU3uK oTpUMaHHA TpaBM Hebeaneka KOHTaKTy 3 rapAyoro abo roCTPO CTPYXKKOK abo 3 rapayoto

NOBEPXHEI KOHTelHepa AnA 36MpaHHaA CTPYXKH!

> 3aB)KAN BCTAHOBJIONTE KOHTEHHEP ANA 36MPaHHA CTPYXKKK, KON 06POBRAETE MeTanesi npeameTy.

> 3aBXaM BUKOPUCTOBYWTE 3axXMCHi pyKaBuLi MiA 4ac 3HATTA i CMOPOXXHEHHA KOHTeiHepa AnA
36MPaHHA CTPYMKHU.

1.BiaKpuitTe KPULLKY KOHTedHepa ANA 36MPaHHA CTPYKKK.

2.CNOpOXKHiTb KOHTEeHHep ANnA 36MpaHHA CTPYXXKK, NEpPecUnaBLUn CTPY)KKY Y BiANOBIAHUA KOHTEHHEP
ANA CMITTA.

3.3aKpuitTe KPULLKY KOHTeHHepa ANA 30MpaHHA CTPYIKKK.

MpounLeHHA KaHany AnA BiABeAeHHA CTPYKKH

4.3HIMITb NUNANBHWIA ANUCK. 1278

5.3HiMiTb KOHTeHep AN 36MPaHHSA CTPY)KKM: ANA LbOro MOTArHiTb MOro Bropy, Wo6 Bia'eaHaTv BiA
HanpAMHUX.

6.MpouncTbTE WITKOK KaHan AnA BiABEAEHHA CTPYXKU.
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YCcTaHOBNEHHA KOHTEeNHepa ANnA 36MpaHHA CTPYMKU

7.YCTaHOBITb KOHTEHEP ANA 30MPaHHA CTPY)KKM TaKUM YUHOM, LIOG AOTO HWXKHI 3aTUCKHI NPUCTPOT
YBIALWNK y nepeabayeHi AnA HUX HANPAMHI.

8.3nerka HaTUCHITL 3BEPXy Ha KOHTEMHEP ANA 36MpaHHA CTPYXKHU, LOG NPOCYHYTU HOTO Y HaNpPAMKY
3aXMCHOrO KOXXyXa Ta BHH3.
» dikcalin KoHTelHepa AnA 30UPaHHA CTPYKKKM BiAGYBa€ETbCA i3 YITKUM XapaKTEePHUM 3BYKOM.

Mepe.ipka nicna NpoBeAeHHA AOrNAAY | TEXHIYHOrO 06CcnyroByBaHHA

MNicnA npoBeAeHHA AOMNAAY i TEXHIYHOrO OBCNYroByBaHHA NepeBipTe, YW BCTAHOBNEHi BCi 3aXWUCHI

NPUCTPOI Ta YK GYHKLIOHYIOTb BOHW HANEXHUM YUHOM.

1.LL{06 nepeBip1TH MaATHUKOBHIA 3aXCHUIA KOXKYX, BIAKPUIATE HOro NOBHICTIO 3@ AONOMOTOI0 BaXkens
KepyBaHHsA.
» [icnAa BiANyCKaHHA Ba)Kena KepyBaHHA MAATHUKOBWIA 3aXMCHUIA KOXYX MOBUHEH LUBUAKO i MOBHi-

CTIO 3aKpUTUCA.

2.KOHTpONHoiTe GYHKLIOHYBaAHHA PYXOMUX AETaNeN Ha HAABHICTb O3HAK 3aKMHIOBaHHA a0 3HOLLY-
BaHHA.

3.MepeBipsAiiTe IHCTPYMEHT Ha HAABHICTb TPILYMH 260 iHLLUMX BUAUMMUX MOLUKOZXKEHb.

TpaHcnopTyBaHHA Ta 36epiraHHa
TpaHCnopTyBaHHA aKyMYNATOPHUX IHCTPYMEHTIB Ta akyMynATopHuUX 6aTapen

/A OBEPEXHO

Henepepn6aueHe yBiMKHEHHA iIHCTPYMEHTa N Yac TPAHCNOPTYBaHHA !

» Ha uyac TpaHcnopTyBaHHs 3aB)au AicTaBaiTe 3 iIHCTPyMeHTa akymynaTopHy 6arapeto!

» [lictaBaiiTe akymMynaTopHy(-i) 6atapeto(-i).

» Hikonu He nepeBo3bTe akyMynaTopHi 6artapei y HezanakoBaHomy Burnsaai. Mig yac nepeseseHHA
aKyMynATopHi Gatapei NOBMHHI ByTM 3axMLUEHi BiA CUALHWAX MOLITOBXIB Ta BiGpauiid, a Takox
i30nboBaHi BiA ByAb-AKMX CTPYMOMPOBIAHMX Matepianis Ta BiA iHWMX aKyMynATOPHUX OGatapei.
Lle 103BONMUTbL YHUKHYTM KOPOTKOTO 3aMMKaHHA, AIKE MOXXE CTaTUCA Yepe3 KOHTAKT MOMOCIB Pi3HUX
aKyMynATopHUx Gatapeil. JlOTpUMyiTecA MiCLUeBMX NpaBui, AKi pernameHTyIOTb MOPAAOK
nepeBe3eHHA aKkyMynATOpHUX Gatapeii.

> 3a60pOHAETLCA NepecunaT akyMynaTopHi 6arapei nowToo. [nA nepecunaHHA HeMOLIKOMKEHUX
aKyMyNATOPHUX 6aTapeit 3BEPHITbCA A0 Kyp'E€PCLKOI Cry»Ou.

> epels KOXHUM BMKOPUCTAHHAM, a TakOX Mepea TPUBaMM TPAHCMOPTYBAHHAM i micnA MOro
3aBepLUEHHs NepeBipANTE IHCTPYMEHT Ta akyMynAaTOPHI Batapei Ha HAABHICTb NOLLIKOMKEHb.

36epiraHHA aKkyMyNATOPHUX IHCTPYMEHTIB Ta aKyMynaTopHux BaTtapei

Al MONEPEQXEHHA |

Henepea6aueHe nolwKoAKEHHA IHCTPYMEHTa Yepe3 HecnpaBHICTb akyMynaTopHoi 6aTapei abo

uepes BUTOK eNeKTPoniTy 3 akymynaTopHoi 6atapei !

» Ha uac 36epiraHHna 3aB)xau AicTaBailTe 3 iHCTPYMEHTa akyMynaTopHy G6arapeto!

» 36epiranTe iHCTPYMEHT Ta akyMynaTOpHi Garapei y Cyxomy npoxonogHoMy micui. Jotpumyitteca
ZianasoHy TeMneparyp, 3a3Ha4eHoro B TeXHIYHUX AaHux =11 276 iHCTpymeHTa.

» He 30epiraiite akymynaTopHi 6atapei Ha 3apAaAaHOMY npucTpoi. [Micna 3akiHueHHs npouecy 3aps-
JDKaHHA 3aBXAM BiA'eAHyITE akyMynATOPHY GaTapeto BiA 3apAAHOro MPUCTPOLO.

» He 36epiraiTte akymynatopHi 6atapei Ha CoHuj, 6ina axxepen Tenna abo Ha niaBIKOHHI.

» 36epiraiTe iHCTPYMEHT Ta akyMylATOPHi Gatapei y cyxomy Micli, HeAOCTynHOMy Ans AiTed Ta
CTOPOHHIX OCi6.

» [Mepen KOXXHUM BUKOPUCTAHHAM, a TaKoX nepes TpuBanum 36epiraHHAM i MiCiA HOro 3aBepLUeHHA
nepesipAiTe IHCTPYMEHT Ta akyMynaTopHi 6arapei Ha HaABHICTb MOLUKOAXEHb.
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JHonomora y pasi BUHUKHEHHA HecnpaBHOCTEN
Y pasi BUHMKHEHHA ByZb-AKNX HeCNpaBHOCTeN 3BepTaiiTe yBary Ha iHAMKaTop cTaTtycy akyMynATOPHOI
6arapei. [lonatkoBa iHpopMaLjia HaBeAeHa y po3aini «BapiaHTy iHAMKauii niTin-ioHHOT akyMynATop-

Hoi 6arapei».

Y pasi BAHUKHEHHA HECNPABHOCTEN, AKi He 3a3HaueHi y Ui Tabnuui abo ki By He Mo)xeTe nonaroantn
CaMOCTIiHO, 3BepHITbCA [0 CepBiCHOI Cry6u komnaHii Hilti.

‘ HecnpasHicTb

Moxnusa npUYUHa

PiweHHa

IHAuKauia ceitnogioais
aKkymMynaTopHoi 6arapei
BiICYTHA

AkymynatopHa 6atapen Hecnpa-
BHa

> 3BepHiTLCA A0 CepBiCHOI
cny»6u komnaHii Hilti.

BuMKUKay HEMOXIMBO HaTK-
CHyTH, abo BiH 3abnokoBsa-
HUN.

BiacyTHicTb HecnpaBHOCTI (PYHK-
Lis 6esneku).

» HaTuCHiTb KHOMKY B0KyBaHHA
YBIMKHEHHS.

YacToTa obepTaHHA HECTO-
AiBaHO LUBUAKO 3MEHLUYETb-
cA.

AkymynatopHa 6arapes pospsi-
IbKeHa.

> 3apAaiTb akyMynAaTopHy 6ata-
peto.

3aHaaTo BUCOKE 3ycunna noaaui.

» 3MeHwWTe 3ycunna nojaui Ta
3HOBY YBIMKHITb iIHCTPYMEHT.

CTpy)KKa He BiaBOAUTLCA
HaneXHUM YMHOM i nasae
Ha OMOPHY NAUTY

KaHan ana BiABeAEHHA CTPYXKU.

» [pouncTbTe KaHan ana siaBe-
LIeHHA CTPYXKKu. =11 281

Micna 6nokyBaHHA NUNANbL-
HOTO IMCKA iHCTPYMEHT He
BMMWKAETbCA aBTOMATUYHO.

CnpautoBaB 3axuCT BiA NepeHa-
BaHTaXXEHb.

> Llle pas HaTUCHITb KHOMKY
BnOKyBaHHA YBIMKHEHHSA Ta ro-
NIOBHUI BUMUKAY iHCTPYMEHTa.

IHCTPYMEHT Bi6pye CunbHi-
e, HiXX 3BUYanHoO.

HeBipHO BCTAHOBNEHWI NUNANB-
HWI AWUCK.

> 3HIMIiTb NUAANBHUA AMUCK i
BCTaHOBITb HOrO 3HOBY.

MaATHUKOBMI 3aXUCHUI
KOXYX HE 3aKpUBaETbCA.

Mpy»xuHa noLwKoaxKeHa abo ma-
ATHUKOBMU 3aXMCHUIA KOXYX 3a-

> 3BEpHITLCA A0 CepBiCHOI
cny6u komnaHii Hilti.

6pyaHeHuit abo 3aKIMHNUB

YTunizauis

PU3UK OTpMMaHHA TpaBM Hoi yTunizauii! He6esneka anA 3A0pOB'A BHACMIAOK

KOHTaKTy 3 razamu abo piaMHamu, Lo BUXOAATL 3 akyMyATOPHOI Barapei.

» MoluKoMmKeHi akyMynATOpHi Batapei 3a60POHAETLCA NepechnaTi NoLTO abo Kyp'€PCHKOIO CRyK-
6oto!

> 3aKpuTE KOHTaKTU akyMynATOpPHUX Gatapei enekTpoHenpoBiAHMM Marepianom, o6 3anobirtu
KOPOTKOMY 3aMUKaHHIO.

> YTuniayiTe akyMynaTopHi 6atapei Takum YMHOM, LWOG BOHM He MOTpanunu Ao PyK AiTen.

» LLlo6 yTunisyBat akymMynaTopHy 6atapeto, nepeaaite ii 1o Haibnmk4yoro marasuHy Hilti Store a6o
3BEPHITLCA A0 NPeACTaBHUKA BiANOBIAHOI KOMNaHIi 3 yTunisalii BiaxoAis.

iaoK

é}; BinbLwicTe Matepianis, 3 AKMX BUrOTOBNEHO iHCTPYMeHTM KoMnanii Hilti, npuaathi ans BTOpUHHOT
nepepobku. MepeaymoBoto Ans iXHbOI BTOPUHHOI NEPepPOBKN € HaneXXHe COPTYBaHHA BiAXOAIB 3a
TMnom martepiany. Y 6aratbox KpaiHax cBiTy komnadia Hilti npuitmae ctapi iHCTpymMeHTH AnA iXHbOI
yTunisauii. LLlo6 oTpumati aoaatkoBy iHGopmaLito, 3BepTaitTecA A0 CepBiCHOI Cnyx6u komnanii Hilti
a60 10 CBOrO TOProBOro KOHCY/bTaHTa.

» He BUKMAaiTe €NeKTPOIHCTPYMEHTU, eNEKTPOHHI NPUCTPOI Ta akyMynATopHi 6atapei y 6aku
ansA no6yToBOro cmiTTa!
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F'apaHTiiHi 3060B'A3aHHA BUPOGHMKa

> 3 nuTaHb rapaTii, ByAb nacka, 3BepTanTeCA A0 HaRBNKYOro napTHepa kKomnanii Hilti.
Hopartkosa indpopmauin

LLlo6 o3HaOMUTUCA i3 AOAATKOBOIKO iHGOPMALIEI0 NPO 3aCTOCYBAHHA W TEXHIYHE OBCNYroByBaHHA
BMpOGy, MOro BMIMB Ha HABKOMWLLHE CEepefoBulle, a TaKOX NPO HOro yTunisauio, Oyab nacka,
cKopucTaiTeca UMM nocunanHam: gr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042

Lle nocunaHHA TakoXX HaBeAeHe HanpUKiHLi iHCTPYKUIi 3 excnnyarauii y Burnaai QR-koay.

el MeTa@paon odnyi®v Xpriong &Imo To MPWTOTUTIO

ZToIXEIX YIX TIG 08nYieg Xxpriong

IXETIKKX PE TIG TXPOUCEG 0dnyieg Xpriong

* Mpoeidomoinon! Mpiv xpNoILOTIOINCETE TO TIPOIOV, BEPXIWBEITE, OTI EXETE BIKBAOEI KAI KATAVONOE!

TIG 0dNyieg Xpriong Tou ouVOdeUOULV TO TTPOIOV CUUTTEPIAXHBAVOLEV®V TV 0BNYIGV, TWV UTTOSEIEEWV

AOPaAEING Kol TTPOEIBOTTOINONG, TWV EIKOVWV Kol Twv TIpodiaypagav. EEoikeinbeiTe 18iwg ye dAeq

TIG 08nYieg, TIG UTTOJEIEEIG XOPAAEIRG KXl TIPOEIDOTTIOINONG, TIG EIKOVEG, TIG TIPOJIYPAPEG KABWG KX

To EEQPTAMATA KOl TIG AEITOUPYIEG. Z€ TTEPIMTWan MXp&BAEWNG UTTGPXE! O KivOUvOg NAEKTPOTTANEiOG,

TTUPKOYIG Kail/f) COBAPOV TPAUUOTIOHGOV. PUAGETE TIG 0Bnyieg xpriong SUNTEPIAGHBAVOEVWY AWV

TV 08NYIQV, TWV UTIOBEIEEWV OIOPAAEING KOl TTPOEIBOTTOINONG VIO HETAYEVEDTEPN XPENON.

Ta mpoidvTa TNG m TIPOOPIZOVTOI VI TOV ETTAYYEAUOTICN XPriOTN KOI O XEIPIOUOG, N

OUVTIPNON KXl N ETTIOKEUN TOUG EMTPETETAI HOVO QMO €E0UCIOSOTNUEVO, EVIUEPWHEVO TIPOTWITIKO.

To TIPOCWTTIIKO QUTO TIPETIEI VO £XEl evnuepwBei €IBIKK YIX TOUG KIVOUVOUG TTOU EVOEXETOI VX

TREOUCIZATOUV. ATIO TO TIPOIOV Kol Tt BonBNTIK& TOU PEOX EVOEXETAN Vo TIPOKANBOUV Kivduvol,

ATOV 0 XEIPIOUOG TOUG YIVETXI e OGKATHAANAO TPOTTO QMO N EKTTIAISEUPEVO TIPOOWTTIKO 1) OTaV Sev

XPNOIUOTIOIOUVTON e KXTAAANAO TpdTTO.

O1 ouvnupEveg 0dNYIEG XPrONG AVTIOTOIXOUV OTO TPEXOV eMMedo TNG TexvoAoyiag Tn OTiyur TNg

ekTUTTIWONG. MropeiTe va BpioKeTe MAVTX TNV TpEXoUoa £kdoan online oTn oeAida TPOIOVTWV TNG

Hilti. XpnoigomoinoTe yia auTov Tov OKOoTo Tov GUVOEDHO 1) Tov KwdIkd QR og auTEg TIG 0dnyieg

XPriong, TTou emonuaiveTal e To oUPBOAC @

* OTawv diveTe To TIPOiOV o€ GAAOUG, BePBaiwBeiTe OTI TOUG €XETE DWOEI KOl AUTEG TIG ODNYIES XPNONG-

Emne€riynon ocupBoAwv

Ymodei&eig mpoegidomoinong

O1 umodeikelg mpoegidoroinong Tpoegidomoioly amd KIVOUVOUG KOT& TNV £PYOOIX PE TO TIPOIOV.

XpnoiporoloUvTal of akOAoUBEG AEEEIG EMOTuavong:

KINAYNOZ !

> [0 I GUETD ETTIKIVOUVN KXTROTAOT, TTOU 08nyei o€ 6oBapo 1} BavarneOpo TPAUUATIOHO.

MPOEIAOMNOIHZH !

> Mo g mMBava emKivOUvVn KAT&OTOON, TTOU UMOpEei va odnyrjoel oe coBapo 1 Bavarneopo
TPAUUOTIOUO.

/\ MPOZOXH

MPOZOXH !

> Mo pioe mBavdv EMKIVOUVN KATAOTAOT, TTOU EVOEXETAI Vo 0dNYNOEl 0 TPAUUATIOHOUG I UNIKEG
gnuies.

ZupBoAa oTig 0dnyieg xpriong

571G MapOUCEeg 08nyieg Xprong XPNoiHoToIoUVTal Ta akohouBa aUpBoAa:
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MpoogETe TIg 0dnyieg Xpriong

Yrodei&eig xpriong ko &AAEG XprioIueg TANPOPopieg

XeIPIoUOG AVAKUKAWTILWY UAIKGV

Mnv TeT&TE Ta NASKTPIKE EPYOAEI KOl TIG UTTOTAPIEG OTOV KABO OIKIKKMY AITOPPILUATWV

Hilti EmavagopTiopevn pmarapic Li-lon

FE SR

Hilti ®opTioTrg

TUpBoAx OFE EIKOVEG

ITge

IKOVEG XPNOIMOTTOIOUVTAI Tt kOAOUB GUMBOACK:

AuToi 01 PIBOI TTPAITEUTIOUV OTNV EKXOTOTE EIKOVO OTNV XPXI] GUTGOV TWV 0dNYIOV XPr-
ong.
H apiBunon oTIg EIKOVEG TTOPOTIENTIEI OE GNUAVTIKA BrUXTX EPYOTIOG I} 08 EEXPTANOT

3 | ONUOVTIK& VIO TO BAHOTA EPYROIAG. ZTO KEIPEVO EMONUAIVOVTAI GUTA TO BAHATA EPYRTITG
1) T EEXPTIAUATA HE QVTIOTOIXOUG apIBpoUg, TT.X. (3).
@ (o] cxpleluoi Beong )(pr‘!OIlJDT[OIOUVTO(I oTnv EIKOVO( quK(’mnon K notpon]?unouv oToug
apIBUOUG TOU UTTOUVANTOG OTNV EVOTNTG ZUVOTITIKI} TTXPOUGIAGN TTPOIOVTOG.
@l AuTO To UPBOAO £XEI OKOTIO VXX ETTIOTHOE! IBIXITEPX TNV TIPOCOKT| OOG KATX TNV EPYOCic e

TO TIPOIOV.

TUpBoAa aVEAOYX HE TO TIPOIOV
ZupBoAa

ZToT

POIOV UITOPEI VO XPNOIHOTIOIoUVTA Tar akOAOUB UUBOAX:

No

OVOUOOTIKOG apIBOG OTPOPWV XWPIG GOopPTIO

Suvexéq peupa

=

BéAog kaTeuBuvang mepIoTPOPHSG

RPM

ZTPOPN avex AeTTO

%]

AiueTpog

O)

Aiokog

7

To Tpoidv uooTNPIZel ACUPHOTN HETAPOPK DEDOUEVMV, TTOU Eivail CUBATT PE TIG TTAXTPOP-
peg iOS kou Android.

@

o

E@oOoov unipxel 0TO TTPOidV, TO TIPOIOV £Xel TMOTOTIOINBE! KM QUTH) TNV UTINPECI TTIOTOTTON-
nong yix Tnv ayopd Twv HIMA kot Tou Kavadd cULGuVA Pe TO I0XUOVTX TTPOCWTTO.

MNpoo
ZTo T

BT CUNBOAX OE EMAVOPOPTIZOPEVA TIPOTOVTX
POIOV XPNOIKOTTIOIOUVTOI Tat dkOAoUBa CUPBOAX:

Zelip& TUMou emavagopTiZopevng pmarapiog Li-lon Hilti. Mpooe€Te Ta oTOIXEIX OTO Ke-
pahaio KaraAAnAn xprion.

Li-lon

EmavagopTiopevn pmarapio Li-lon

®0

MnV XpnoILOTIOIEITE TNV EMAVOPOPTIZOUEVN UTTATAPIC TTOTE WG KPOUTTIKO EPYaAEio.
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Mnv a@riveTe TNV EMAVAPOPTIZOUEVN UMTATUPIX VA TTECEI KATW. MnV XPNOIUOTIOIEITE PIX EMTQ-
« VOQOPTIZOUEVN UTTOTOPIR, N OTTOIX £XEI DEXTEI XTUTTNHAL 1} £XEI UTTOOTE! {NUIK LE DIPOPETIKO
TpbTIO.

ZUpBoAa uTToXpEWONG
270 TIPOIOV XPNOIOTIOIOUVTAI TO kOAOUBX CUHBOAX UTTOXPEWONG:

@ ‘ XpnOIUOTTOINOTE TTPOOTOTEUTIKA YUGAIX

Acpaheix

FeVIKEG UTTOBEIEEIQ YIX TNV XCPEAEIX YIX NAEKTPIKE EPYXAEi

A MPOEIAOMNOIHZH AixB&oTe OAeg TIG UTIOBEIEEIG AXOPAAEIAG, TIG 0odnyieg, TIG EIKOVEG

KOI T TEXVIKX XXPOXKTNPIOTIKX TX OTOIX UTIXPXOUV OFE OUTO TO NAEKTPIKO epyaleio. H

ToP&BAEYN TwV XKOAOUBWY 0BNYIHV UTTOPET VO TTPOKXAETEI NAEKTPOTTANECK, TTUPKAYIX KOXI/r) cOBapoUq

TPOUHOTIOHOUG.

DUAGETE OAEG TIG UTTODEIEEIG VIO TNV XCPAAEIX Kol TIG 03nyieg yIx HEAAOVTIKI) Xprion.

O 6p0og "NAEKTPIKO EPYOAEI0" TTOU XPNOILOTIOIEITAI OTIG UTTODEIEEIG VIO TNV XOPXAEIN AVOPEPETAI OF

NAEKTPIKG EPYOXAEIR TTOU AEITOUPYOUV CUVIEOVTAG TQX OTO NAEKTPIKO SIKTUO (UE KXADIO TPOPOSOTIag)

KOI 0€ NAEKTPIKA €PYOAeiot TTOU AEITOUPYOUV HE ETTOVOPOPTIOUEVEG WTTOTOPIEG (XWPIG KOXADSIO

TPopodoaiag).

ACPAAEIX XWPOU EPYACIAG

> AIXTNPEITE TO XWPO EPYACIAG 0XG KABXPO KA HE KXAO PWTIONO. H aTaEiot 0TO XWPO EpYATing
KOl Ol N QWTIOUEVEG TTEPIOXES UMTOPET V& 0ONYNOOUV OE ATUXIUOTO.

» Mnv epyaleote pe To NAEKTPIKO epycheio oe mepIB&Alov emkivduvo yix ekphEelg, oTo
OTT0i0 UTTGXPXOUV EUPAEKTA UYP&, GEPIX I OKOVN. ATIO TO NAEKTPIKG epyaheiat SnuioupyoluvTal
OTTIVOrPEG, 01 OTTOIOI UTTOPE] VOt AVAPAEEOUV TN OKOVN 1 TIG AVOBUHIROEIG.

» KaTd Tn Xprion Tou NAEKTPIKOU EPYARAEIOU KPATATE HXKPIK To TTXISIK KXl GAAX TTPOCWTA.
EQv 00G aImooTiXCOUV TNV TTPOCOXT, UITOPEI VO XAHOETE TOV EAEYXO TOU EpYOAEioU.

HAeKTPIKN XOPEAEI

» To @Ig oUVEeONG TOU NAEKTPIKOU EPYXAEIOU TIPETE VX TXIPIXEEI OTNV TIPidat. AEV EMTPETETAN
Of KO TIEPIMTWON N PETXTPOTH TOU PIG. Mn XPNOIUOTIOIEITE AVTAMTOPEG PIG HOTi HE
YEIWPEVX NAEKTPIKK EPYOAEIR. TO QIG TTOU SEV EXOUV UTTOOTEI PETATPOTIEG KOl OF KATGANAEG
TPIZeq PEILVOUV TOV KivEUVO NAEKTPOTTANEIG.

> ATOQEUYETE TNV EMXPI) TOU CWUKTOG HE YEIWUEVEG EMIPAVEIES, OTIWG CWANVEG, KXAOPIPEP,
NAEKTPIKEG Koudiveg Kol Puyeia. YTIOPXEl QUENUEVOG KivBUVOG NAEKTPOTTANEIOG, OTAV TO OOUX
00G EiVal YEIWUEVO.

> Mnv ekBETETE T NAEKTPIK& epyaAeiax o€ Bpoxn N o uypaoia. H eioxwpnon vepol oTo
NAEKTPIKO epyaheio auEavel Tov Kivouvo NAeKTPOTTANEIRG.

» Mnv xpnoipomolgiTe To KXA®SIO CUVIEDNG YIX VX UETXPEPETE I} VX AVAPTHOETE TO NAEKTPIKO
epyaAgio N yix va TpaBrEeTe To @Ig amod Tnv mpida. KpataTe To kKaA®d10 oUVEECNG HAKPIX
oo UPNAEG BEPUOKPACIEG, AXSIX, XIXUNPEG XKUEG 1) KIVOUHEVX PEPN. Ta EAATTWHOTIKG 1) T
TIEPIOTPOUHEVD KaAWDIk aUvBEONG QUEAVOUV TOV KivOUVo NAEKTPOTTANECG.

> OTav epy&{eCTE PE TO NAEKTPIKO EPYAAEio OE UMKIOPIOUG XWPOUG, XPNOIUOTIOIEITE POVO
KOXAOSI TPOEKTAONG (MMOXAXVTELEG), TOU eival KXTGAANAX yix Xprion ot sEwTepikoug
X®poug. H xprion evog kahwdiou TIPOEKTAONG KATAANAOU yIx Xprjon o€ UTaifpioug Xwpoug
UEIOVEI TOV KivOUVO NAEKTPOTTANEIOG.

» Eav Sev pmopei va amo@euxBei n Asiroupyia Tou nAekTpikoU epyaleiou oe EpIBGANOV e
UYPXOiX, XPNOIUOTIOINOTE AUTOPATO PEAE. H Xprion VoG UTOUATOU PEAE UEIDVE! TOV KivOUVO
nAekTPOTANEIOG.
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ACPAAEIX TIPOCOTIWV

» N& €i00X0OTE MAVTX TTPOGEKTIKOI, VX TIPOCGEXETE Ti KAVETE KXI VX EPYALECTE PE TO NAEKTPIKO
epyaleio pe mepiokeyn. Mnv XpnoOIUOTIOIEITE NAEKTPIK& EPYXAEIR, OTAV EI0TE KOUPAOUEVOI
1 OTaV BPIOKECTE UTIO TNV EMNPEIX VXPKWTIK®OV OUGI®V, OIVOTIVEULOTOG | papuAKwY. Micx
OTIYUN OTTPOCEEIOG KOT& TN XPrion Tou NAEKTPIKOU epyaleiou UMopei va odnyroel oe coBapolq
TPAUUOTIOUOUG.

> ®opATE TTPOCWTTIKO EEOTTAIOHO TIPOOTACING KOl TIAVTA TTIPOCTATEUTIKX YUXAIX. DopivTog
TIPOOWTTIIKO €EOTIANIOUO TIPOOTACING, OTWG HAOKX TIPOOTOOIRG OTO T OKOVN, OVTIONOONTIK&
UTTOBNPOTO GOPOAEIRG, TTPOTTATEUTIKO KPAVOG I} WTOXOTTOEG, avaxhoya pE To €id0og Ko Tn Xprion
ToUu NAEKTPIKOU £PYTAEIOU, HEIOVETAI O KiVOUVOG TPXUUOTIOH®MV.

> ATTOQeUYETE TNV AKOUCIX B£0n o€ AsiToupyia Tou epyaxAeiou. BeBauwBeite 0TI givou armeve-
PYOTTOINUEVO TO NAEKTPIKO EPYAAEIO, TIPIV TO GUVBECETE OTNV TTXPOXT PEULAXTOG Kail/f} TIpIV
TOTTOBETHAGETE TNV UTTATAPIK KXI TIPIV TO UETXPEPETE. EQV UETAPEPOVTAG TO NAEKTPIKO EPYTAEiD
£XETE TO DOKTUAG 0OG OTOV DIGKOTITN 1) CUVBEDETE TO EPYOAEIO OTO PEUP EVI O JIKOTITNG Eival
oTo ON, prmopei vax TPOKANBoUV aTUXHOTO.

> ATTOUOKPUVETE T £pyaAeio pUBHIONG i T KAEIBIX MO TO NAEKTPIKO epyaleio, TPV TO
B£oeTe o AerToupyia. Eva epyaheio 1) KAe1di TTou BPIOKETOI OE KATTOIO TTEPIOTPEPOUEVO EEXPTNHO
TOU NAEKTPIKOU EPYOAEIOU, UTTOPET VOl TIPOKOAEDEI TPOUNATIOLOUG.

> ATOQUYETE TIG XPUOCIKEG OTAOEIG TOU CWUATOG. DPOVTIOTE yIX TNV XCPaAN OTHPIEN Tou
CWHATOG OOG KXI SIKTNPEITE TTAVTX TNV IGOPPOTTIX 0aG. ETOI UTOPEITE VO EAEYXETE KOAUTEPOK
TO NAEKTPIKO EPYOAEIO OE U QVOUEVOUEVEG KATXOTHOEIG.

> ®opaTe KATXAANAG pouxa. Mn @op&Te Papdi& pouxx r) KoounuaTa. Kparare To potAAIK,
TX POUXX KOI TO YAVTIX HXKPIX QMO TEPICTPEPOPEVA EEXPTHHATR. Ta Papdi& pouxa, T
KOOUMUOTX 1} TO HOKPIG UXANIK UTTOPET VO TTAYISEUTOUV OO TTEPIOTPEPOUEVD EEXAPTIUATOL.

» E&v umdpyxel n duvaroTnTa oUVBEONG CUCTNUXTWV QVAPPOPNONG Kol GUAAOYHG OKOVNG,
BeBxInBEITE OTI EiVl CUVOIESEPEVX KOXI OTI XPNGIHOTIOIOUVTAI CWOT&. H Xprion ouoThUaTOg
QAVOPPOPNONG OKOVNG UIMTOPEI V& UEIMTE! TOUG KIVEUVOUG TTOU TIPOEPXOVTOI OO T OKOVN.

> Mnv ekTIp&TE AKOOG TNV XCPKAEIX KOXI PNV TTXPAPBAETIETE TOUG KAVOVEG XOPOAEIRG YIX
NAEKTPIK&X EPYXAEIX, XKOHN KXI OTAV, HETX QMO TMOAAEG XPNOEIG, £XETE £EOIKEIWOEI pe TO
NAEKTPIKO EpyaAEio. ATIO AMPOOEKTEG EVEPYEIRG MTTOPOUV VO TTPOKANBOUV GoBaPOi TPXUHATIOHOI
€VTOG KAGOUOTOG SEUTEPOAETTOU.

Xprion Kol GvTIUETMITION TOU NAEKTPIKOU EpyaAgiou

» Mnv untep@opTileTE TO EPYAAEIO. XPNOIHUOTIOIEITE YIX TNV EPYXCIX OXG TO NAEKTPIKO EPYAEio
TToU TPOoOoPIZeTal YIX auUTHV. Me To KATGAANAO NAEKTPIKO EPYOAEiIO EPYATEDTE KOAUTEQD KOl UE
HEYOAUTEPN QOPARAEIX OTNV AVAPEPOUEVN TTEPIOXT 10XUOG.

» Mnv XprOIHOTIOIEITE TTOTE VX NAEKTPIKO EPYXAEIO, O SIGKKOTITNG TOU OTT0IOU EiVal XXAXOHEVOG.
‘Eva nAekTpIkO epyaAeio To omoio Sev urmopei va TeBei TTAEOV Oe AeIToupyia 1} €KTOG AeiToupyiag
€ivall ETTIKIVOUVO KOl TIPETTEI VXX ETTIOKEUQOTEI.

> ATTOCUVOECTE TO PIG KITO TNV TIPITA Kal/I] XITOPOKPUVETE MIX XITOOTIMUEVN UITXTAPIC TIPIV
BIEEAYETE PUBUICEIG OTO EPYOAEIO, AVTIKATAOTHOETE KXITOIO GEECOUGP 1) XITOBNKEUCETE TO
epYaAgio. AUTO TO TTIPOANTITIKO UETPO XOPOAEING AMTOTPETTEN TNV OXKOUCIA EKKIVION TOU NAEKTPIKOU
epyaeiou.

> QUAKTE T NAEKTPIKX EPYXAEIC TTOU BEV XPNOIUOTIOIEITE HOKPIX aImO TTaudik. Mnv a@rveTe
VO XPNOIHOTIONOOUV TO £PYXAEI0 XTOHX TTOU SV Eival EEOIKEIMPEVX PE QUTO ) TTOU dev
€xouv dixBaoel auTég TIG 0dnyieq Xpriong. Ta NAeKTPIK& epyaheia eivan emkiviuva, oTav
XPNOILOTIOIOUVTAI KITO KITEIPA TTIPOCWTTXK.

> ®povTileTE OXOAXOTIKX TX NAEKTPIKX EPYARAEIX KOXI TX KEECOUGP. EAEYXETE, EAV TA KIVOUPEVX
HEPN AEITOUPYOUV &XWoyo Ko SEV UITAOKXPOUV, EXV £XOUV OTIXOEI KATOIX EEXPTHHATX 1)
£XOUV UTIOOTEI TETOIX {NUIX WOTE VX EMMNPERIETAI XPVNTIKX N AEITOUPYIX TOU NAEKTPIKOU
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epyaAeiou. AWOTE TX XXAXOUEVA EEXPTHHATX YIX EMIOKEUN) TIPIV XPNOIUOTIOINCETE EXVAX TO
£pYaAEio. MOAG OTUXNHATO OPEIAOVTOI OE KOKX OUVTNPNUEVD NAEKTPIKX EPYOAEITK.

> AIXTNPEITE T EEXPTHUATA KOTTHG XIXUNP& Kol KXOAXP&. Tor OXOAXOTIKG OUVTNPNUEVD EEXPTN-
HOTO KOTTNG YE QXHUNPES OKUEG KOMAVE OTTOVIOTEP KOl KXBOBNYOUVTOl JE LEYOAUTEPN EUKONIXK.

> XpNGILUOTIOIEITE TO NAEKTPIKO EPYXAEIO, T aEECOUKP, T EPYXAEiar pUBUIGNG KTA. CUNPLVX
HE TIG TTAPOUCEG 0dnyieg. AXUPBAVETE TAUTOXPOVX UTIOWN TIG CUVOIKEG EPYXAGIEG KAl THV
TpoG eKTEAEON epyooia. H Xprion NAEKTPIKOV EPYOAEIWV I EPYOTIEG SIKPOPETIKEG GO TIG
TTPOBAETTOUEVEG UITOPEI VO OBNYNOEI OE EMKIVOUVEG KATROTROEIG.

> AIXTNPEITE TIG AXBEG KAXI EMPAVEIEG CUYKPATNONG OTEYVEG, KABXPEG KXl AITXAAXYUEVEG ATTO
Aadix kou yp&oo. Or oMoBnpeg AaBEG KOl ETTIPAVEIEG TUYKPATNONG OEV EMTPETOUV QOPOAr
XEIPIOPO Kol EAEYXO TOU NAEKTPIKOU EPYOAEIOU OE ATTPOPBAETITEG KATAOTATEIG.

Xprion K& GVTILETATTION TOU EMAVAPOPTIZOHEVOU EpYaAeiou

> ®opTIlETE TIG UMTATAPIEG HOVO PE POPTICTEG TIOU TIPOTEIVOVTXI QMO TOV KXTAXOKEUXOTH).
Yridpxel KivBUvog TTUPKQYIBG O POPTIOTEG TTOU €ival KATHAANAOI YIX V& OUYKEKPIUEVO €i60G
UITOTOPIOV, OTAV XPNOIUOTIOIOUVTAI HE XANEG UTTOTOPIEG.

» XpNOIYOTIOIEITE POVO TIG TIPOPAETTOPEVEG VI TX NAEKTPIKX EPYARAEIX EMAVXPOPTIOPEVES
umaTapieg.  H xprion GMwv UMOToQIGV UMOPel VO TIPOKOAEOE! TPAUUGTIOHOUG Kol Kivouvo
TTUPKOYIAG.

» KpXTI\OTE TIG UTTATAPIEG TTOU SEV XPNOILOTIOIEITE HXKPIX XITO CUVOETIPEG, KEPUATX, KAEIDIX,
KOPPIX, BidEg Kl GAAX METXAAIKX MIKPOOVTIKEIUEVX, TTOU B UITOPOUCAV VX TIPOKXAEGOUV
YEQUPWON TWV EMXPRV. Eva BpoyUKUKAWPG HETOEU TWV EMTAPOV TNG UITOTAPING UTTOPEI VO EXEL
WG OUVETTEI EYKQUHOTO 1) TIUPKOYIG.

> Z€ MEPINTWON AXVOXOPEVNG XPHONG MITOPOUV V& SIXPPEUCOUV UYPK QIO TNV UITATAPIX.
AnopeUyeTe K&XOE €idOUG ETTAPT). € MEPITITWON XKOUCING EMAPIG, EEMAUVETE e vePO. Eav
TX UYP& £pOOUV OE ETTXPI PE T HATIX OOG, EMOKEPOEITE EMMPOCOETA EVX YIXTPO. T UYp&
TNG MMATAPIOG EVOEXETAI VO TTPOKXAETOUV £PEBIOOUG I} EYKAUUOTX OTO SEPHOL.

» Mnv XpnOIUOTIOIEITE UMATXPIEG TTOU £XOUV UTTOOTEI {NUIK I} £XOUV UTTOOTEI PeTaTpomEg. Ol
UTTOTOPIEG TTOU €XOUV UTTOOTE! NI 1} HETATPOTTEG UTTOPET VO CUUTTEPIPEPBOUV AMPOBAETTA KOl VO
TIPOKXAETOUV QWTIX, EKPNEN 1 KIVOUVO TPAUUOTIOHOU.

» Mnv €kBETETE TNV PMTATOXPIX OF PWTIX 1| O MOAU uywnAég Bepuokpaoieq. H QuwTix 1 ol
Bepuokpacio &ve Twv 130 °C (265 °F) propei va TpoKaAETE! EKpNEN.

> AkoAouBroTe OAEG TIG Odnyieg yIX Tn QOPTION KXI HNV (POPTI(ETE TNV UMXTAPIX I TO
EMAVOPOPTIOPEVO EPYXAEIO TTOTE EKTOG TOU EUPOUG BEPHOKPACIWV TIOU AVAPEPETRI OTO
oV eyxelpidio odnyiwv xpriong. H AavBaopévn ¢opTIon i N pOPTION EKTOG TOU EMITPETOUEVOU
£UpOUG BEPUOKPATING UMTOPE VO KATOOTPEWE! TNV PITATAPIC KO VOX XUENTEI TOV KivEUVO TTUPKOYIAG.

ZepPiq

> AVOOETETE TNV ETMIOKEUN TOU NAEKTPIKOU E£PYXAEIOU HOVO O KXTXAANAO €EEIBIKEUNEVO
TTPOCWITIKO PE XPHON HOVO YVACIWV OVTXAAGKTIKGV. Me ouTov Tov TpoOmo SIco@ahifeTon
OT1 Bax dlaTnpEnBei N doPEAEIX TOU EpyaAgiou.

» Mnv GuvTNPEITE TTOTE PMATOPIEG TTOU £XOUV uTtooTel nuIk. K&Be ouvtrpnon pmarapiov Bo
TTPETTEI VX TIPOYMTOTIOIEITAI HOVO IO TOV KATAOKEUXOTH 1} oT1d €£0UCI080TNUEVD GEPPIG.

YToSEIEEIG YIX TNV AOPAAEIX VI OAX T TIPIOVIO

Mé£00d0g Korig

> A KINAYNOZX: Mnv mAnCI&ZETE Ta XEPIK OXG OTNV TIEPIOXT) KOTIFG KOl OTOV SioKO. ZUuyKpo-
TNOTE PE TO XANO XEPI TNV TTPOGOETN AP 1) TO TIEPIBANUA TOU pOTEP. EQV KPATATE KOl JE TOX
SU0 XEpIa TO TTPIOVI, dEV UTTOPOUV VO TPRUUATIOTOUV OO TOV BioKO.

> Mnv B&ZeTe TX XEPIX KATW QMO TO UTO £MEEEPYATia avTIKEiPEVO. O TPOPUACKTPOG Sev
UITOPEI VO 00IG TTPOCTATEWE! QMO TOV SIOKO KATW OTTO TO QVTIKEIPEVO.
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» MpocapuocTe To BXOOG KOTG OTO TTAXXOG TOU QVTIKEINEVOU. K&TW omd To avTikeilevo Bo
TIpETEl Vo TIPoeggxel AiyOTEPO oo To UYog evog dovTiol.

» MnVv CUYKPOTEITE TO QVTIKEIHEVO TTOU BEAETE VX KOWETE TIOTE OTO XEPI I) OTO TMOSI OOG.
Ac@QaAiOTE TO VTIKEIPEVO TTAVW O pI oTaOEP uttodoxn. Exel onuUaoia vo oTEPERVETE KOAK
TO QVTIKEIPEVO, YIX VO EAOXIOTOTIOINCETE TOV KivOUVO Vo €pBel OE EMAPN UE TO OWHX OOG, VOl
KOAOE! 0 BIOKOG I} V& XXOETE TOV EAEYXO.

> M&VETE TO NAEKTPIKO EPYXAEIO HOVO OO TIG HOVWHEVEG EMIPAVEIEG OUYKPATNONG, OTAV
EKTEAEITE EPYNOIEG KATA TIG OTOIEG TO NAEKTPIKO EPYAAEIO EVOEXETAI VX EPOEI OE EMAPH) HE
KOXAUHHEVX NAEKTPIKE KOA®SIX. H emagr) pe KaA@dio mou BpiokeTan ummd T&on BETel O TGoN
KOl TO METAAAIKG JEPN TOU NAEKTPIKOU EPYOAEIOU KOl TIPOKOAET NAEKTPOTIANEOX.

» Mo KATX PRKOG KOTTH) XPNOIHOTIOIEITE TIAVTA VAV AVOOTOAEX ) Evav iG10 08NYO aKpwv. ETol
BeATIOVETOI N GKPIBEIX TNG KOTINAG KOXI PEIWVETAI I TIBXVOTNTA V& KOAOE! 0 BioKog.

» XpNOIYOTIOIEITE TAVTA BiOKOUG OWOTHG SIXOTAONG Kol pE KXTGAANAN omry umodoxnq (Ir.x.
aoTEPOEIBHG 1| OTPOYYUAR). Aiokol mou dev TaIpI&{ouv OTQ €EQPTHUATA TOTOBETNONG TOU
TIPIOVIOU TIEPICTPEPOVTAI QVOHOIOHOPPO KOI TIPOKOAOUV OIMMAEIX TOU EAEYXOU.

» Mnv xpnoiuomolgite moTé B&oeiq I Bideg Sickwv Tou £xouv umooTei {nuic ) AavBaopéveg. O1
B&oeig kai o1 Bideg Siokwv Exouv oxedIAaTEl EIBIKK YIa TO TIPIOVI 0O, VI BEATIOTEG EMBOOEIG KO
aop&AeIa 0T AeiToupyia.

Avadpaon (KA@ToNHA) - AITIEG KXI GVTIOCTOIXEG UTTOSEIEEIG XOPAAEING

* KAOTONUO gival n EXQVIK avTidpaon evog Siokou Tou €xel KapewBei, KOMIOE! ] £xel euBUYPOULI-

oTei A&B0g, TTou TIPOKaAEl TNV avUWWan Tou aVEEEAEYKTOU TTPIOVIOU E KIMOTEAETHA VXX BYEl OTTO TO

QVTIKEIUEVO Kail Vot KATeUBUVOE! TTIPOG TO XEIPIOTT) TOU EPYaAEiou.

OTOV 0 BioKOG KOAMOE! O éva BIGKEVO KOTING TTOU OTEVEUEI, UTAOKAXPE! KOl N SUVON TOU HOTEP

EKTIVAOOEI TO TIPIOVI TIPOG TNV KATEUBUVON TOU XEIPIOTH.

¢ edv 0 Oiokog Auyioel fj euBuypaupioTel AXBOG Propei vor SOVTIX TNG ToW OKUNAG Tou dioKoU Vo
KOPPWOOUV OTNV EMPAVEIX TOU QVTIKEINEVOU, HUE AMOTEAEOUN VO Byel O DIOKOG OO TO JIAKEVO
KOTIAG KOl V& UETOKIVNBEI TO TIPIOVI TIPOG TO XEIPIOTH.

To kh@Tonua givai n ouvemeia A&Bog 1) AavBaouévng xpriong Tou Tipioviol. Mropei va amoTpamei e

KOTGAANAQ PETPQ, OTTWG TIEPIYPXPOVTAI 0T CUVEXEIX.

> ZUYKPOTEITE TO TIPIOVI PE TX SUO XEPIX KOl PEPTE TOUG BPayioveEg oG o€ TETOIX BEON TTOU
VO UTTOPEITE VX KITOPPOPHOETE TIG SUVAUEIG avTiOETNG poTTTiG. Nox BPicKECTE TTAVTAX OTO TTAGI
Tou SioKou, TTOTE PNV PEPVETE TOV 3ioKO OTNV idIX EUBEIX PE TO CWHX COG. € TIEPITTWON
KAWTONPOTOG UMOPEl Vo avarndrogl TTPOG T& oW TO SIOKOTPIOVO, otAA& O XEIPIOTNG UTTOPE] V&
£XEI TOV EAEYXO TWV JUVAUEWV QVTIBETNG POTTG HE KATXAANAG LETPO TTPOPUAGENG.

» E&v KOAAR o€l 0 8ioKOG I} SIKKOWETE TNV EPYACiA, GBHOTE TO MPIOVI KXl KPATIOTE TO XKIVITO
OTO OVTIKEIUEVO, PEXPI VX OTXUATHOE 0 3iokoG. Mnv MpooTIXONGETE TTOTE VX XITOUXKPUVETE
Tov 3i0KO QIO TO QWVTIKEIPEVO I} V& Tov TPOBREETE MPOG TK MioW, OGO KIVEITAN O SioKOG,
SIXPOPETIKX B KAWTGNGEL EVTOTIIOTE KO AIMOKATAOTAOTE TNV QITIX VI TO KOMNUX Tou Siokou.

» E&v B¢AeTe v BEceTe v OE AEITOUPYIX TO TIPIOVI TTOU €£XE1 KOAANOEI OGTO QVTIKEIPEVO,
KEVTPAPETE TOV BiOKO OTO SIRKEVO Kol BERXIWOEITE OTI BEV EXOUV KAPPWOEi Tar SOVTIX TOU
Siockou oTo avTIKEiPEVO. EGv 0 diokog £xel KOMIOEI UTTOPE] VO AMOUKPUVOET oI TO AVTIKEIUEVO
1 va KAwToroel v BEoeTe Eqvex o€ AeiToupyia TO TIpIOVI.

> ZTNPIETE TIG HEYAAEG TTAKKEG YIX VX HEIWOETE TOV KivBUVO Vo KAWTONGEI TO TIPIOVI ETTEISH
€€l KOAANogl 0 Biokog. O1 peydheg MAGKEG UMOpEi va Auyioouv oo To B&pog Toug. Mpémel va
oTNPEIZETE TIG TTAAKES KO OTIG SUO TTAEUPEG, KOl KOVTX OTO SIGKEVO KOTING OAAK KO OTNV OKUI.

» Mnv xpnoiuomoleite diokoug mou £xouv @Bapei I} £xouv umooTei Znuik. O1 diokol pe PBapEV
1 A&B0og euBUYPAUMIOUEVD SOVTIC TTPOKXAOUV augnuévn TPIPT), KOANUO Tou 8ioKou Kol KAOTONUX
AOY® TOu TIOAU 0TeVOU BIGKEVOU KOTTHG.

> ZQIETE TIPIV OITO TNV KOTIH) TOuG puBpIoTEG BAOOUG KO ywviag Kormg. Edv oA&EeTte Tig
pUBUioEIg KAT& TNV KOTT, UTTOPEi Vot KOAAOEl 0 Bi0KOG KO VO KAWTOTOEI TO TIPIOVI.

|| 2360040 289



=

» Na €ioTe TTOAU TIPOGEKTIKOI KOT& TNV KOTI| OE UTTXPXOVTEG TOIXOUG I OE ONUEIX XWPIg
opaToTNTA. O 3i0KOG UMTOPET VO UTTAOKAXPEI 0E KPUUMEVK QVTIKEINEV KOl VO KAWTOT|OEL.

AgITOoUpYix TOU KXTW TIPOPUACKTH PO

> EAEYXETE TIPIV ATTO KAOE XPrion €&V KAEIVEI GWOTK 0 KATW TTPOPUAGKTAPXG. Mnv xpnoiuo-
TIOIEITE TO TIPIOVI EAV SEV UTTOPEI V& HETAKIVNOEI EAEUOEPA Kol EV KAEIVEI APECWG O KATW
TIPOPUAGKTHPAG. MOTE un GPNVAVETE Kol P SEVETE TOV KATW TIPOPUAGKTHPAG £TCI WOTE
VO TIXPOHEVEI AVOIXTOG. Edv méoel To mpidvi KaTé A&Bog oTo £€dapog, pmopei va Auyioel o
TIPOPUAGKTAPOG. AVOIETE TOV TIPOQPUAGKTIPX E TO OXAOG Kot BEBAIWBEITE OTI KIVEITOI EAEUBEPT
Kol dev akouTIE! 0UTE aTOV BioKO 0UTE GAAX EEXPTAUOTA OF OAEG TIG YwVieg Kol Tt B&ON KOTING.

» EA£yETE TN ASITOUPYIX TOU EAXTNPIOU YIX TOV KAXTW TIPOPUAGKTHPX. AVOOECTE TN GUVTHPNON
TOU TIPIOVIOU TIPIV OO TN XPrioN, £XV 8 ASITOUPYEI ATTPOCKOTITX O KKTW TIPOPUAXKTHPOG
KXI To EATRpI0. EAGTTOUOTIKG €EXPTAHOTA, KOA®MSEIG EMKABIOEIG 1] CUYKEVTPROOEIG PIVIOUATWV
KaBuaTEPOUV TNV Kivnon TOU KATW TIPOPUAGKTIPO.

> AVOiYETE PE TO XEPI TOV KXTW TIPOPUAGKTIPX HOVO OF E18IKEG EPYAOIEG, OMMWG “KOTN pe
BuBION 1) UTTO YW VIa“. AVOIETE TOV KATW TTPOPUAXKTIPX HE TO HOXAO XPHVOVTAG TOV EAEUBEPO
HOAIG €10XWPNOEI O 3iCKOG OTO AVTIKEINEVO. Z& OAEG TIG UTTONOITIEG EQYOTIEG KOG, O KATW
TIPOPUAGKTNPOG TTPETTEI VO AEITOUPYEI GUTOUATO.

» MV OKOUMTIXTE TO TIPIOVI OTOV TIXYKO EPYXCIaG I} 0TO dAMEd0, XWPIG VX KAXAUTITEI O KATW
TPOPUAKTIPAG Tov Sioko. OTav 0 5ioKOG EiVA ATTPOOTATEUTOG KQXI GUVEXIOE! VXX TIEPIOTPEPETA
MET& TNV KITEVEPYOTTOINGT, WETOKIVEI TO TIPIOVI QVTIBETX PE TN GOP& KOTIG KOl KOPel OTI Bpel
UIPOOT& Tou. AGBETE UTTOYN COG TO XPOVO TTOU XPEIGETAI VO OTOUXTIOE! VO TIEPIOTPEPETAI O
5i0KOG PETA TNV QTTIEVEPYOTTOINGN TOU TIPIOVIOU.

MpOoBEeTEG UTTOBEIEEIG YIX TNV XCPKAEI

ACPAAEIX TIPOCOTIWV

> MnV MPOYUXTOTIOIEITE TTOTE TTOXPATTOINTEIG 1) LETATPOTTEG OTO TIPOIOV 1} 08 aEETOURP.

> XpNOIUOTIOIEITE TO NAEKTPIKO EPYUAEIO UOVO HE TA AVAAOYX GUOTHUATX TIPOTTOTING.

» E&v xpnoidotoleite To NAEKTPIKO €pYaAeio Xwpi§ CUOTNUX avappdPNONG OKOVNG, POPATE TTAVTO
HIo oTTAr) HOOKO TIPOOTAOIOG TNG GVATTVONG O TIEPITITWOT SIEVEPYEING EPYOCIOV KATX TIG OTTOIEG
SnuioupyeiTal oKOVI.

> SUYKPOTEITE TO NAEKTPIKO epyaAeio VT Kol Je Tar BUO XEPIa aTTd TIG TIPOBAETTOHEVEG XEIPOAXBEG.

» dopaTe wTonoTidEG. H emidpaon Tou BopUPou PITOPE] VO TTPOKXAETE! AMTWAEI OKONG.

> KaveTe SIOAEIPPOTA OmmO TNV €PYOOIX KOl QOKNOEIG XOAXPWONG SOKTUAWY yIX TNV KOAUTEPN
AUUATWON TWV SAKTUAWY 0OG.

» To nAekTpikd epyaheio dev TTPOOPIZETAN YIX AOUVAH XTOHO XWPIG EVNUEPWOT.

> OETeTe TO NAEKTPIKO EPYOAEio O AeIToupyia pOvo oTn BECN €PYQOiaG KAl HOVO, OTAV TO €XETE
PEpel oe BETN epyaioing.

> AQQIPEDTE TNV EMAVOPOPTICOUEVN UTTATAPIX, OTOV TTXPOUCIXOTOUV TTIPOBAUOTY E TO NAEKTPIKO
epyaheio, OTOV QVTIKOBIOTATE EEXPTAUATA I AEECOUGP KOl KOXTX TNV GIOBIKEUDN KOl HETOPOPS
TOU NAEKTPIKOU EpYaAEiou.

> Mnv epy&leaTe e TO NAEKTPIKO ePYOAEio O UYn TV oo TO KEPAAI 0OG.

> Mnv empBpadUVeTe TO NAEKTPIKO epyareio TELOVTOG AOEX KOVTPQ OTOV BiOKO.

> BeBaiwBeiTe TIPIV QO TNV TOTIOBETNON TNG EMAVAPOPTIZOPEVNG MTTOTAPIOG, OTI TO TIPIOVI €ivail
QITEVEPYOTTOINKEVO KOl OTI gival gvepyoroinuévn n @payn evepyoroinong. ETol amogelyeTe
TPAUUGTIOHOUG OO OXKOUOIX EKKIVNON TOU NAEKTPIKOU Epyaheiou.

> MV OKOUNTTATE TNV TIATOUpa UOPIENG Kokl TN Bida aUOPIENG GO0 TO NAEKTPIKO epyOAgio BpiokeTa
og AelToupyia.

> Mpiv amoB£0ETE TO NAEKTPIKO EPYOAEIO, TIEPIUEVETE PEXP! VO OTOUOTHAOEI TEAEIWG TO NAEKTPIKO
epyaeio.

> [pIV QVTIKATAOTHOETE TO EEXPTNHC, TIEPIUEVETE UEXPI VO KPUWOEI TO NAEKTPIKO EpYaAgio.
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» Mnv aTr&Te TTOTE TO KOUNTT yIa TNV &0pA&AIoT Tou GEOVA OO0 TIEPIOTPEPETAI O BIOKOG.

> Mnv KaTeuBUVETE TO NAEKTPIKO EpYOiAeio 0€ GAAG GTOUCK.

> [pEMel vax eival TTAVTA EVEPYOTTOINUEVN N GPOYT| EVEPYOTTOINONG, OTOV QVTIKXBIOTATE AEETOUGP 1)
ETAVAPOPTIZOPEVEG UTTATAPIEG 1) OTAV BENETE VO AMOBNKEVUCETE TO NAEKTPIKO EPYOAEIO.

» Xpnolyorolgite TavTa évav dioko TIoU €ival KXTGAANAOG yix TO UAIKO Kol T oUOTeon Tou
QVTIKEIUEVOU ETTEEEPYOTIOG.

» KaBodnyroTe To SI0KOTTPIOVO XEIPOG HOVO EVEPYOTTOINUEVO KOVTPO OTO OVTIKEIUEVO.

» MpooapudaTe T Suvapn MpowBnong aTov 8ioko Kail aTo UAIKO TTou kOBeTe. ETal amoTpémneTe TV
£UTAOKI TOU BIOKOU KO EVOEXOUEVWG TNV TIPOKANGN HING avaSpaang.

> ATTopuYeTE TNV UTIEPBOAIKN AUENON TNG BEPUOKPATING OTO TIPOIOV 1} OTAX EEXPTAUATA TOU TTPOIOVTOG
(m.x. Siokog, dOvVTI Biokou, pEPN Tou TEPIBAMUATOG I} TIPOPUAGKTIPAG). ETOUATHOTE GUECKG TNV
£PYO0IQ, OTOV SIXMOTMOOETE TX MPATH ONUADIX YIx {NUIEG (TT.X. QVAITUEN OOUNG N Komvou,
TACOTIKS PEPN TTOU OPXICOUV Vo AIQVOUV) Kol PHOTE TO TIPOIOV VO KPUWOEI, TIPIV OUVEXIoETE TNV
£pYOOia.

> O EMTPEMOUEVOG OPIBUOG OTPOPWY TOU EEXPTIAUATOG TTPETTE! VOl Eival TOUAGKIOTOV TOCO uWwnAdg
OTWG O PEYIOTOG OPIBUOG OTPOPAV TIOU OVOPEPETAI OTO NAEKTPIKO epyaheio. AEgooudp, Tou
TIEPIOTPEPOVTAI TAKUTEPK AITO TO EMTPEMOUEVO, UTOPE] V& OTTOOUV KX V& EKOPEVOOVIOTOUV.

» Mnv epyaleaTe o€ €va TTEPIBXANOV, TTOU Eivail EVTOVA ETTIBOPUUEVO e OKOVI.

» H okovn, n omoia oxnuUamiZeTan KAT& T Agiavon, To YUGAOXOPTRPIOUQ, TNV KOTIA Kol T di&Tpnaon
EVOEXETON VO TTEPIEXEI ETTIKIVOUVEG XNUIKEG ouoieg. Oplopéva TapadeiydaTa eivar: MOAuBsog 1
XPWUOTO pe Béon HOAUBSO, TOUBAX, UTTETOV KO GAX TTPOIOVTA TOIXOTTONNG, (PUOIKEG TIETPEG
Kol XA TIPOIOVTQ TTOU TIEPIEXOUV TTUPITIO, SUYKEKPIUEVO EUAQ, OTIWG dpug, OEIX KOl XNUIKK
emeEepyoaopeva EUA, ALiavTog 1) UNIKK TTou Tiepigxouv apiavTo. MpoadiopioTe Tnv ékBean Tou
XEIPIOTN KO TWV TTOXPOKEIIEVWV TTPOOWTTWV &TTO TNV KXTNYOPiol KIVEUVOU TwV UKWV, PE T OTTOIx
epyaleoTte. AGBETE TA AVAYKXIX PETPX yIXX T dIaTripnon TG €KBEONG 0e Eva OPOAEG eTTiTedo,
OMWG T.X. XPNOIHOTIOIMVTAG Ve aUOTNUA GUANOYNG OKOVNG 1) I KXTGAANAN PU&OKQ TTPOOTATING
TNG AVOTTVONG. ST YEVIKO HETPXK VI TN PEIWON TNG €KBEONG avrikouv Ta €ENG:

» Epyaoia o€ pick TIEpIOKT) YE KOXAO aEepIouO,

> ATTOQUYN TTOXPOTETAUEVNG ETTAPNG LE OKOV,

» KaBodriynon okovng HaKpI& IO TO TIPOCWTTO KOI TO OWHA,

» Xprjon TIPOOTATEUTIKAG EvAUonG Kol TTAUGIHO TwV EKTEBEINEVWV TIEPIOKWV UE VEPO KAl OXTTOUVI.

> DopdTE MAVTA UAOKQ TIPOOTOOING TNG QVOTIVONG, N OTI0Ix V& IKXVOTIOIEl TIG OMXITACEIS TNG
EQOPLOYNG.

> BeBauwBeiTe TIPIV TNV EVOPEN TNG EPYRTIAG YIX TV KATNYOPIX KIVEUVOU TNG OKOVNG TTOU SNUIoUPYEi-
TQI KAT& TNV €PYXTIR. XPNOIUOTIOINOTE EMAYYEAUXTIKI) NAEKTPIKI) OKOUTIX [IE ETTIONUX EYKEKPIUEVN
KOTNYOpPIOTTOoINaGn TTPOOTACING, TTOU V& GVTOTTOKPIVETAI OTOUG TOTTIKOUG KOVOVIOHOUG TIPOOTOCING
QO TN OKOVN.

> [POOEETE TIG EBVIKEG AMAITHOEIG TIPOOTACING KATX TNV EPYRTI.

> XpnoIJoTioInoTe EPYOAEIR CUTPIENG 1) KATTOIOV GAAO TTPAKTIKO TPOTTO VI VX OKKIVITOTIOINOETE TO
QVTIKEIUEVO KO VO TO DIOTNPFOETE O€ Hick oTaBePN BECN. H OUYKPATNON TOU QVTIKEIUEVOU LE TO XEPI
1) TO OOUX Eival XOTAONG KO UTTOPET VX TTPOKOAETEI OMMAEIX TOU eAEyXOU. Mnv apriveTe TpiToug
Vot GUYKPaToUV 0N B£0N TOU TO TIPOG EMEEEPYATI AVTIKEIUEVO.

» Mnv koIt&Te KareuBeiav oTov guTiopd (LED) Kai unv gwTileTe To MPdowmo GAAwv.

» Kivduvog TpaupaTIopoU oo mTeon eExpTnuaTwy r/kan a&eooudp. EAEYETE TIpIv oo Tnv évapén
TNG EPYXOIOG, OTI EiVa KOXAX OTEPEWHEVD TX TOTTOBETNUEVD OEETOUNP.

> Ta PIVIOPOTO PETGAWV EiVal aUXUNP& KOl PTTOPEI V& TIPOKGAEOOUV TPOUHATIONOUG.  KpaTroTe
KAEIOTX TQ POUXOt OOG, VIO VO UMV GUYKEVTPOVOVTAI PIVIOUOTO HECK OTX YXVTIX, 0T TTXIMTOUTOIN 1
oTa UTTOAOITION POUX K OOG.

» [Po0EETE TIPOG T TTOU EKTPEVSOVICOVTAI Ta pIvioJoTar JETGAWV. Ta pIVIOPOTS Kaive Kol PTTOpEi
VX TIPOKOAETOUV QWTIX, EYKKUUOTO KOI TPXUUKTIOHOUG OTTO KOTT.
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> 270 BOXEi0 GUANOYNG PIVIOUAT®V YIO PIVIOUOTO PTTOpOoUV va avamTuxBoUv oAU uynAég Beppo-
KpOoieq. POPATE TTAVTA TTPOOTATEUTIKA YAVTIC, OTaV adEIGLETE I} aPaipeiTe To doxeio GuANoyng
PIVIOUATWV.

HAekTpIKN) xopaAsia

» EAEyETE TNV TEPIOXN €pYQOIOG TIPIV MO TNV EVOPEN TNG €PYOOIOG VIO KOAUPPEVO NAEKTPIKK
KoAwdI, OWANVEG aiepiou kau USPEUONG, TI.X. HE QVIXVEUTH. To eEWTEPIKA UETHANIK& pPEPNn OTO
NAEKTPIKO EPYXAEIO UTTOPET VO LETAPEPOUV TAOT, EAV TLY. KAT& AXBOG EXETE TTPOKAAEDE! {NUI& OE
£val NAEKTPIKO KOXAWSI0. Me Tov TPOTIO auTO TIPOKOAEITO! AUENUEVOG KivOUVOG NAEKTPOTTANEIG.

EmpeANG XEIPIOUOG KXl XPIION EMXVAPOPTIZOUEVOV HTTATRPIMV

> MPoGCEETE TIG AKKOAOUBEG UTTOBEIEEIG XOPUAEIRG YIX TOV XCPOAN XEIPICHO Ko T Xprion
EMAVAPOPTIZOHEVOV PTTXTAPIMV Li-lon. Amd Tuxov mop&BAeyn pmopei va ipokAnBoUv depUaTIKOi
epebiopol, coBapoi SIXBPWTIKOI TPXUMATIONO!, XNMIK& EYKXUHOTA, QOTIX r)/KOI EKPNEEIG.

> XpNoIUOTIOIEITE EMAVAPOPTIZOPEVEG UTTATAPIEG HOVO OE TEXVIKX GYOYN KATXOTOON.

» XelpiCeaTe OXOAXOTIKG TIG EMAVOPOPTIZOPEVEG UITATAPIES, VIO VO AIMOPUYETE INUIEG Ko TNV €000
uyp@v TTOAU emBAXBOV yiax TV uyeio oog!

> Agv €MTPEMETAI OE KOWIX TIEPITITWON N UETATPOT f} N TIXPAMOINGN TWV EMAVOPOPTICOUEVWV
uraTapiov!

> Agv EMTPETETAI VX KIMOCUVAPHOAOYEITE, V& OUNTTIEZETE, Vo BepuaiveTe Mavw omo Toug 80 °C
(176 °F) 1) va KatiTe TIG EMOVOQOPTICOUEVEG UTTOTOPIEG.

> Mnv XpnOILOTIOIEITE 1} POPTIZETE EMAVAPOPTIOUEVES UTTOTOPIEG, Ol OTTOIEG EXOUV DEXTEI XTUTINUA 1)
£XOUV UTTOOTEl {NUIK e DIPOPETIKO TPOTIO. EAEYXETE TAKTIKK TIG EMAVOPOPTIZOPEVEG UTTOTOPIES
yix onpé&dia Znuisg.

> MnV XpnOILOTIOIEITE TIOTE AVOKUKAWUEVEG I ETTIOKEUKOHEVEG ETTOAVAPOPTIOUEVES UTTATAPIEG.

» MnVv XpnOILOTIOIEITE TNV EMAVAPOPTIZOPEVN UMTATPIX I} EVO EMAVAPOPTICOPEVO NAEKTPIKO EPYOAEiO
TTOTE WG KPOUOTIKO EPYOIAEio.

> Mnv ekBETETE TTOTE TIG EMAVAPOPTIZOUEVEG UMATAPIEG O (leN NNIOKN GKTIVOBONI®, auEnuEvn
Beppokpaoia, ommvonpeg r yupveg pAdyeg. Mrmopei va MpokAnBolv ekprigeIg.

> MnV oKOUPTIXTE TOUG TTOAOUG TNG UMATAPIOG HE Ta SAXTUAX, PE EPYOAEI, KOOUNUOTO 1] GAAGK
NAEKTPIKE QYWYINX QVTIKEILEVE. ETaI pmTopei va TIpokANBei {nNuic 0TnV EMOVaQOPTIZOUEVN UTTATAPIT,
KOBWG Kol UNIKEG ZNUIEG KO TPOUUOTIOHOI.

> Kpamme TIG eMavVapOpTIZOUEVEG UTTOTAPIEG HOKPIK OO BPOoxT, Uypadia kan uypd. H eioxmpnon
UYPOTIOG UTTOPE VO TIPOKOAETE! BPOKUKUKADUOTE, NAEKTPOTTANEIX, EYKAUHOTS, QUTIX KOI EKPNEEIG.

> XpNOIUOTIOIEITE HOVO TOUG POPTIOTEG KOI TAX NAEKTPIKAX EPYOAEIT TTOU TIPOBAETTOVTQN YIOt QUTOV TOV
TUTTO praTaipiaG. MPoogETe OXETIKE TAX OTOIXEIX OTIG AvTioTOIXKEG 0BNYiEg XPONG.

» MnV XpnOILOTTOIEITE 1] AMOBNKEVUETE TNV EMAVAPOPTIZOHEVN UITATAPIC OE EKPAEIUA TIEPIBAANOVTO.

»E&v n pmoTopio Kaiel UTEPBONIKG OTAV TNV OKOUUTIOTE, EVOEXETON V& £xel urmooTel {nuId.
TomoBeTroTe TNV PMOTOPIC O €Val ONUEI0 OTO OToI0 €XETE OPATOTNTA, N EUPAEKTO Kol UE
EMOPKI AMOOTOON MO EUPAEKTA UAIKK. AQROTE TNV EMOVAPOPTIJOUEV UTTATOPIO VO KPUMOEL.
Edv n pmorapio eEakoAoUBEl var Katiel UTTEPBONKE PETX AT Hid (P OTAV TNV XKOUUTIATE, TOTE
€xel umtooTei {nuik. ArreuBuvBeite oTo oepPig Tng Hilti fj diaBaoTe To Eyypapo "Ymodeikelg yio TV
AOPAAEIN KOl TN XPrON VI EMAVOPOPTIZOHEVES pTTaTapieg Li-lon Hilti".

ﬂ MpootETe TIg €181KEG 08NYiEG TTOU IOXUOUV YIX T METAPOPA, TNV GMOBMKEUTN KaI TN Xpron
EMAVAPOPTIZOUEVWV UTTATAPIAV 10VTWV AIBiou.
AloB&oTe TIG UTTOSEIEEIG YIO TNV XOPAAEIX KOI TN XPNON YIX EMOVXPOPTIOUEVES UMTATAPIES
Li-lon Hilti, Tiq omoieg Ba Bpeite capmvovTag Tov KwdIkO QR 0To TEAOG QUTGV TwV 0dnyIdV
xenone.
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Nepiypaen

ZUVOTITIKI] TXPOUGIXGN TTPOIOVTOG ﬂ
MpoobeTn xeipoAaPn

dpayr evepyoroinong

AiokdrTng on/off

KUpia xeipohoBn

MARKTPO aMaOPANIONG EMAVAPOPTIZOUE-
VNG HITATOPIOG

EvOeIEn KATAOTAONG PTATAPIOG
EmavapopTIi{opevn pmaropio

Aoyxeio oUNOYNG PIVIOUATOV
MNop&Bupo eAeyxou oTGBUNG TTANPWONG

MPOPUAGKTIPOG EKKPELOUG

BéAog kareUBuvang TTepIoTPORNG
Noap&ANAog 08nyog

AgikTng 0dnyoU/ENeyX0G YPOUUNG KOTTNG
NoapaBupdki eAéyxou

AYKIOTPO IKPIOPOTOG

ZQIYKTIPAG Yiot Tap&AANAO 08nyd
Koupri aopahiong &Eova

MoyxAog oUo@IENg yio pUBuion BaBoug

Y : . KOG
ka1 Beppokpaaicg doxeiou CUNoyYNg KAeidi &hev
PIVIOUXTOV , ,
MoxAOG XeIPIOHOU TTPOPUAGKTIPO EKKPE- naTOl,Jpa uvoéoan
polg Maroupa oUOPIENG

® 6 e YOEEEO
®O00 ®rEREREE®

MNéApa Baong Bida cUOQIENG

Kar&AAnAn xprion

To TPOIOV TTOU TIEPIYPAPETAI EIVAI EVA ETTAVAPOPTIZOUEVO BioKoTIpiovo. MPoopileTal yIa XEIPIOHO e

T BUO XEPIX YIX EPYXTIEG KOTG 08 METOAAX KOl UAIKG TIGPOUOIX g METOAS OTTwg LY. X&AUBQ,

avoEeidwTo XGAUBX, XAOUUIVIO 1} AN LN G13NPOUXAX HETOAAGK.

> XPNOIUOTIOIEITE ATTOKAEIOTIKA KOI HOVO SiOKOUG EYKEKPIUEVOUG YIG TO TIPOIOV, TTOU IKAVOTIOIOUV Tol
OTOIXEIX OTA TEXVIKA XOPOKTNPIOTIKK (TT.X. OIGUETPOG, OPIBUOG OTPOPWY, TTGXOG, UNKO, KTA...).
Aev emTpémovTan diokor Aeiavong kai 8iokol KoTmg KaBag kail diokol ammd XaAuBa Toxeiag Kormg
e1d1koU kp&paTog (HSS).

> KOBeTe HOVO EMIMESA QVTIKEIPEVD, TO OTTOIO TTXPEXKOUV I EMXPK®OG HEYXAN EM@AVEIR £5paang
yio To TEAUG B&ONG.

> Agv eMTPEMETAI N KOTIF) UAIK®OV OO EUAO 1) TXPOUOIX UAIKK, TIAGGTIKGV, YUWIVWV, YUWPOOVISWY Kol
GUVOETIKWV UNIKGV.

* XpnoIPOTIOIEITE YIX QUTO TO TIPOIOV HOVO emavapopTILOpeveg pmaTapieq Li-lon Hilti Nuron Tng
oelpg TUTTou B 22. H Hilti mpoTeivel yix auTO To TIPOIOV TN XPNON TWV EMOVOPOPTICOUEVHV
UITOTOPIOV TTOU GVAPEPOVTAI OTOV TTIVOKO OTO TEAOG QUTWV TWV 03NYIQV XPriong.

* XpnOIPOTIOIEITE VI GUTEG TIG ETTAVAPOPTILOHEVEG UTTATAPiES HOVO popTIoTEG Hilti Twv oeipv TUTTOU
TTOU OVOPEPOVTAI OTO TEAOG GUTMV TWV 08NYIRV XPriong.

‘EkTOton map&doong

Aiokoripiovo, 8iokog KOTmG, TaToUpa UTTOS0XIG, TTaTOUPa CUCPIENG, Bidar CUOPIENG, KAEIDI GAev,

Tap&AANAOG 08nyog, doxeio GUANOYNG PIVIOUXTWY, 0dnyieg Xpriong

ﬂ MepIooOTEPD, EYKEKPIUEVA YIX TO TIPOIOV oG cuaThuaTa Ba Bpeite oto Hilti Store 1 otn
S1elBuvon: www.hilti.group

AEecoudp (S1ATIOETAI TTPOXIPETIKK)

Moap&AANAog 08nyog, pAYa-03nyods, AVTAMTOPAG PAYXG-0dNYoU, QVTAITTOPOG CWANVOKOQTN
Evdeigeiq TNG eMava@opTIopevnG prmarapicg Li-lon

211G emavapopTI{OuEveS umaTapieg Li-lon Hilti Nuron uni&pxel n duvaroTnTa IpoBoAriq TG KaT&oTa-
0oNgG GOPTIONG, HNVUPATWV OQAAUATOG KO TNG KATXOTOONG TNG EMAVOPOPTICOPEVNG UTATAPIOG.
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EVOEigEIq YIX KATAOTAON POPTIONG KAI PINVULKTAX CRAKAUATOG

| Al NPOEIAOMOIHZH |

Kivduvog TPXUPATIONOU Qo TITMOoN TG UITXTAPiaG!
» OTav €ival TOTTOBETNUEVN N EMAVOPOPTIZOPEVN PTTaTOpic, BEBAIWBEITE APOU TIATHTETE TO TIAKTPO
AmaoQAGAIONG, OTI B KOUPTTIWOETE EXVAX KOAX TNV EMAVOPOPTIZOPEVN UMATAPI OTO TIPOIOV TToU

XPNoIpoTIOIEITE.

Mo va SeiTe KATTOIX OO TIG AKOAOUBEG EVOEIEEIG, TIATTIOTE CUVTOHO TO TIAKTPO amMaXoP&AIoNG TNG

EMAVAPOPTIZOPEVNG UTTOTOPIOG.

H kat&oTaon @opTiong kabwg kou o mbaveg BAGBEQ eupavilovtan emiong povipa, 600 Eeivail

EVEPYOTIOINUEVO TO OUVOEDEPEVO TTIPOIOV.

| KaréoTaon

Znuaoio

Téooepa (4) LED avaBouv HOVIRS TTPGaIva

Kar&oTtaon ¢optiong: 100 % £€wg 71 %

Tpia (3) LED av&Bouv pdvipa mpaoiva

Kor&oTtaon ¢optiong: 70 % ¢wg 51 %

Auo (2) LED av&Bouv poviua Tpaoive

Kar&oTtaon eopTtiong: 50 % ¢wg 26 %

‘Eva (1) LED av&Bel povipo mpéoivo
‘Eva (1) LED avaBooBrivel apy& mp&aivo

Kar&oTtaon ¢opTiong: 25 % £€wg 10 %
Kar&oTtaon ¢optiong: < 10 %

‘Eva (1) LED avoBoaoprivel ypriyopa Tp&aivo

H emavagopTiZopevn pmaropia Li-lon giva Te-
Aeing amo@opTiopévn. opTiaTe TNV eMavaop-
TIZOpEVN PTTATOPICK.

Edv To LED eEakoAlouBei va avaBooBrivel ypr)-
Yopa PET& TN GOPTION TNG EMAVAPOPTIZOPEVNG
urmaTapioag, armeuBuvbeite oTo aépPig Tng Hilti.

‘Eva (1) LED avaBooprivel ypriyopa KiTpivo

H emavagopTi{opevn pmaTapic Li-lon fj To ouv-
OEDEPEVO LE QUTH TTPOIOV EXOUV UTTIEPPOPTWOEI,
£X0ouv TTOAU uwnAr 1) TTOAU xaunAr| Bepuokpaaio
1 uTTaPXE! Kammolor XAAN BAGPN.

dEPTE TO TIPOIOV KOl TNV EMAVAPOPTIZOHEVN
UTTGTaPIa OTNV TTPOTEIVOHEVT BEPUOKPATIX Agl-
TOUPYIOG KO UNV UTTEPKATAITOVEITE TO TIPOIOV
KOT& TN Xprion Tou.

E&v eE0KOAOUBEI VO UTIGPXEI TO PIVUUQ, OTTEU-
BuvBeite oTo 0¢pPIg TNG Hilti.

‘Eva (1) LED avaBel kitpivo

H emavag@opTi{opevn pmarapia Li-lon kol To
ouvdeSEUEVO PE QUTH TIPOTOV Bev eivail oUpBa-
T&. AreuBuvBeite aTo oepPig TG Hilti.

‘Eva (1) LED avaBooBrivel ypriyopo KOKKIVO

H emavagopTi{opevn pmarapio Li-lon givan
KAEIBWUEVN KO Sev UTTOPET Vo xpnoipotoinBei
&Mo. ArreuBuvBeite oTo 0€pPig Tng Hilti.

EVOEiEeIq yIx TNV KATAOTAON TG EMXVAPOPTIZOUEVNG PITATAPING

Mo va EAEYEETE TNV KATXOTAON TNG EMAVAPOPTIZOPEVNG UITATAPIOG, KOXTHOTE TIATNPEVO TO TIAKTPO
amao@A&AIONG YIo TTEPICOOTEPR OO Tpicx deuTepOAenTa. To cUoTnUa dev avayvwpidel B moavr
SUCAEITOUPYIX TNG UITATAPIAG AOYW KOKIG XPNONG, OTIWG TT.X. TITAOT, TPUTINHATS, EEWTEPIKEG NUIEG
Qo UYNAr BEpUOKPOTIa KTA.

Kar&oTaon Inpooia
‘OAa T LED avéBouv KUNOPEV Kall 0T OU- Eivon duvarr) n ouvexion Tng xprnong Tng EMava-
véxelo To gva (1) LED avaBer povipa mp&aivo. POPTIZOPEVNG PTTOTAPIOG.
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Kar&oTaon

Znuaoia

‘OAat T LED avéBouv KuMidpeva kai oTn ou-
véxela To éval (1) LED avaBooprivel ypriyopo
KiTpIVO.

Aev fiTav duvarn n oAokAipwan Tou eAéyxou
YIX TNV KATXOTOON TNG EMAVAPOPTIZOPEVNG
uraTopiag. EmavoA&BeTe Tn diadikaaio ry
ameuBuvBeite oTo 0€pPIg TG Hilti.

‘OAa T LED avéBouv KUNIOPEVS KOl 0T ou-
véxelo To eva (1) LED avaBer HOVIHO KOKKIVO.

Edv eEakoAouBei va Prmopei vax xpnaipormoinoei
£va oUVOEDEUEVO TIPOIOV, N UTTOAEITTOHEVN XWPN-
TIKOTNTO TNG TTATOPIaG eival K&Tw ammd 50%.
Edv dev pmopei va xpnoipotoinBei Aéov €va
OUVBEDEUEVO TIPOIOV, N ETTAVAPOPTIZOUEVN WAL~
Topia £xel PTAOEI 0TO TEAOG TNG diGpKelng Lwnig
NG Kol B TTPETTE! V& OVTIKXTHOTaOEI. ArreuBuv-
Beite oTO 0€PPIG TNG Hilti.

Maxp&AAnAog 0dnyog

O map&AANAog 0dnydg pe HOVO Bpaxiova o&g EMTPEMEl VO KOWETE PE GKPIBEIX KOTA PRKOG MIOG

OKMNG 1 Vo kKOWeTe Awpideg iBInv SIcoTRoEWV.

O mapaANAog 0dnydg prmopei va epapoaTei 0TIG SU0 MAEUPEG Tou TTEAUOTOG BAONG.

TEXVIK& XXPAKTNPIOTIK&
XOaPaKTNPIOTIK& TTPOIOVTOG

SC 6ML-22
Fevi& TpoidvTog 01
OVOMOTIKI) T&ON 216V
Ba&pog 2,46 kg
(ko EPTA-Procedure 01 xwpig ema-
VOQOPTICOUEVN UMTATAPIR)
AiaxpeTpog dickou 160 mm
M&yog Baocikou diokou 1,2 mm
MA&TOQ KOTING 1,2 mm
Oy urrodoxrg diockou 20 mm
OVOHOOTIKOG aPIBUOG OTPOPWV XWPIG PopTio 4.000/min
MéyioTo B&Bog Kormrg 60 mm
MéeyioTo T&X0G UAIKOU T mA&keg Sopikou | 8 mm
X&AUBa
e mAGKeGg avogei- |8 mm
dwTou X&AuBx
OeppoKpasia armobriKeuong -20°C ... 70°C
Ogpuokpacio TEPIBAAAOVTOG KXT& TN AgITOUpYia -17°C ... 60°C
EmavagopTi{Opevn pmarapioc
T&on AsIToupyiag EMAVXPOPTIZOPEVNG UTTATAPING 216V
B&pog EMavapopTIOUEVNG PTATXPING BAére 010 TEAOG QUTWV TWV OBNYIGV
XProng
Ogppokpacia TePIBAANOVTOG KXT& TN AsITOoUpYia -17°C ... 60 °C
Oeppokpacia armobrikeuong -20°C ... 40°C
OEPHOKPOCIX UTTATAPING OTNV EVRPEN POPTIONG -10°C ... 45°C
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MAnpogopieg BopUPOU KAl TINEG KPASAOUMV

O1 ovo@ePOpEVEG OTIG TTXPOUOEG OONYIEG TIMEG NXNTIKAG THEONG KAl KPOSXOUMV €XOUV PETPNOEI
OCUHPWVO PE HIC TUTTOTTOINKEVN PEBOBO PETPNONG KAI UTTOPOUV VO XPNOILOTOINBOUV YIX Tn CUYKPION
HETOEU NAEKTPIKAV epyaheiwv. Eivar emaong KaTGAANAES yI TTPOXEIPN EKTIUNGN TwV EKBECEWV.

Ta oVOPEPOPEVA OTOIXEIX QVTITTIPOOWTTEUOUV TIG KUPIEG EPAPHOYEG TOU NAEKTPIKOU epyaAeiou. Eav
WOTO00 TO NAEKTPIKO epyaheio xpnoiuomoinBei oe GAAEG EQAPHOYEG, PE DIXPOPETIKG EEXPTAHOT
1 Je eNNITTT) ouvTrENON, EVOEXETAI VO DIPEPOUV TOX OTOIXEIX. TO YEYOVOG QUTO UTTOPEi V& QUENTE!
ONUAVTIKK TIG eKBETEIG OE OAN TN SIGPKEIX TOU XPOVOU EPYOTING.

ot 1o akpIPr) KTIUNGON TNG £KBeONG B TIPETE V& GUVUTIOAOYIZOVTQ KQXI O XPOVOI, OTOUG OTI0ioug &i-
VOl GTTEVEPYOTTOINUEVO TO NAEKTPIKO EQYXAEIO 1) AEITOUPYEI EV, AN DEV XPNOILOTIOIEITOI TIPOYUOTIKA.
To yeyovOg QUTO UTTOPET VOX EIMTEI GNUAVTIKE TIG EKBECEIG OE OAN T BIGPKEIR TOU XPOVOU EPYXTInG.
KaBopioTe mpooBeTal HETPA OOPAAEIRG VI TNV TTIPOOTOCICt TOU XProTn oMo TNV €midpaon Tou
BopUBou Ko/ TwV KPOBXOUGY, OTWG YIX TTHPAIEIYHO: ZUVTPNON NAEKTPIKOU €PYOAEIOU KOl
€EQPTNUATWY, BIGTPNGCN XEPIWV OE KAVOVIKI BEPUOKPOTIT, Opy&vwan TwV OTAdIWV EPYXTING.

ﬂ AvahuTIKEG TTANPOPOPIES VIR TIG ekdOoeIg Tou EN 62841 Tou epappolovTal edm Ba PpeiTe aTO
avTiypapo Tng dnAwong cupuopewong =+ 340.

MAnpogopieg BopuPfou
SC 6ML-22
Eminedo oT&Oung rixou (Lwa) 107 dB(A)
Avakpifeia emmedou oT&OUNG rixou (Kwa) 3 dB(A)
Z1&6un 6opuBou (Lya) 99 dB(A)

AvakpiBeia emmeSou NXNTIKAG Tieong (Kya) 3 dB(A)

TUVOAIKEG TIHEG KPS XOHWV

Tipn KPXSXCHMV YIX KOTTT) OE B 22-55 0,54 m/s?
HETAANO (ah,m) B22-170 | 0,51 m/s?
AVOKPIBEIX (CUVOAIKEG TINEG KPXBAOUMV) 1,5 m/s?

MposeToINACix EPYXTING

Kivduvog TpaupaTiopoU amd akouoix EvapEn Aeiroupyixg!

> BeBaiwBeiTE OTI TO OXETIKO TIPOIOV Eival EKTOG AEITOUPYING, TIPIV TOTIOBETIOETE TNV EMAVOPOPTI-
Copevn pnarapio.

> AQQIPEDTE TNV UMOTOPIR, TIPIV TIPAYUOTOTTOINOETE PUBUICEIG OTO EPYOAEIO 1 QVTIKATAOTHOETE
ageooudp.

Mpoo€ETe TIq UTTIOBEIEEIG OPOAEiG KOl TTPOEIBOTTOINONG OTNV TIAPOUCK TEKUNPIWOT KOI OTO TIPOIOV.

DopTioTE TNV UmaTapic

1.AlxB&aTE TIPIV ommO TN GOPTION TIG 0dNYieg XPrionNg TOU GOPTIOTH.

2.BeBauwBeiTe OTI 01 EMAPEG TNG EMAVAPOPTIOUEVNG HITATAPIOG KAI TOU POPTIOTH Eivall KABAPEG Kl
OTEYVEG.

3.00pTIOTE TV EMAVAPOPTIZOHEVI UMATAPIX OE EVAV EYKEKPILEVO POPTIOTH. #1293
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TomoB£Tnon pmaTapiag

Kivéuvog TpaupaTiopoU oo BPaXUKUKAWNX 1) TITWON TNG UITATAPIRG!

» BeBaiwBeite OTI dev UMTPXOUV EEVO QVTIKEIUEVO OTIG EMTAPEG OTNV UITATAPIA KA1 OTIG EMAPEG OTO
TTPOIOV, TIPIV TOTTOBETHOETE TNV EMAVOPOPTIZOUEV UITATAPIX.

> BEBaIWOEITE OTI N EMAVOPOPTIOUEVI HITATAPIN KOUUTIOVE! TIAVTX OWOTX.

1.0opTileTe MANPWG TNV UITOTOPIA TIPIV & TNV TTPGTN BE0n oe AeiToupyioa.

2.EioéyeTe TNV EMOVAQOPTIZOUEVN UMATAPIX OTO TIPOIOV, HEXP! VO KOUMTIOOE! HE XKPAKTNPIOTIKO
nxo.

3.BeBaiwbeite OTI £5pATEl KAAK N UTTATOPICK.

A@aipeon EMAVXPOPTI{OPEVNG UITATAPIOG

1.MamoTE TO TARKTPO OTTAOPAAIONG TNG EMAVAPOPTIZOUEVNG UMTATAPIOG.

2.TpaPrETe TNV PITaTOPIC AT TO TTPOIOV.

ACPAAEIX KITO TITOON

Kivduvog TpauUPATIONoU QIO TITMON TOU eEXPTANATOG KO/ a§ecoudp!

> XPNOIUOTIOIEITE HOVO TO TIPOTEIVOLEVO IO TO TIPOIOV 00 KOPSOVI CUYKP&TNONG epyaAeinv Hilti.

> Mpiv ammd T Xpron, EAEYXETE TO Onueio OTEPEWONG TOU KOPdOVIOU CUYKPATNONG epyaheinv yio
mMOAVEG CNMIEG.

ﬂ MpootETe TIG eBVIKEG 0DNYiES YIX EpYaTieg og UYOG.

XpnoluorioleiTe WG AOPAAEIX TITOONG YIOK XUTO TO TIPOIOV XIMOKAEIOTIKG KQI HOVO €vav OUVOUOHO

amo Tnv aop&Aeia mTwong Hilti #2293133 pe 1o Hilti kopdovi ouykp&Tnong epyaheinv #2261970.

> STEPEWOTE TNV GOPGAEIN TITOONG OTX QVOIYHOTa TOTOBETNONG Yiot afeooudp. EAeyETe OTI
OUYKPOTEITO! KOXAG.

> STEPEDOTE EVA KAXPOUTTIVEP TOU KOPBOVIOU GUYKPATNONG EPYOAEIWV TNV GOPARAEIX TITMONG KO TO
SelTEPO KAPAUTTIVEP OE Uik PEPOUTH JOUIKI KOTOKEUN. EAEYETE TNV alo@aA} aTepewan Twv dUo
KOPOUTTIVEP.

ﬂ MpooéETe TIg 0dnyieg xpriong TnNg aop&Aeiag mToong Hilti kaBwg ko Tou kopdoviol ou-
Ykp&TNONG epyaheiov Hilti.

AANAayr) Sickou E, E

Agaipeon diokou

Kivduvog eyKQUHOTOG KO KOTIFIG 6ToV 8ioKo, oTn Bida cUCPIENG KXI OTNV TTATOUPX CUCPIENG
OI ouVETEIEg UTTOPE VXX EIVOI EYKAXUPATA KX TPXUPGTIOHOI OO KOWIHO.

» Mo TNV GAAGYT) Twv EEXPTNUATWV XPNOILOTIOIEITE TIPOOTATEUTIKA YAVTIX.

1.MaTAoTE Ko KPXTAOTE TTXTNHEVN TV XaPEAIon &Eova (1).

2.\ooKapeTe pe To KAeIdi &Aev TN Bida cUOPIENG (2).

3.ApaipéaTe Tn Bida CUOPIENG Kol TNV TTaTOUPa SUCPIENG (3).

4.AvoiETe TOV TIPOPUAGKTHPX EKKPEUOUG (4) KOI ATTOHOKPUVETE TOV BioKo (5).

ﬂ Edv amauTeiTa, pmopei va apaipeBei n Maroupa UTodoxNg yiot KaBapIopd.

Tomo6¢Tnon dickou
5.KaBapioTe TNV maToUpa UTTOS0XNG K&l TNV TTATOUPS CUCPIENG.
6.TomoBeTroTe TNV MATOUPXK UTTOSOXNG HE TOV OWOTO TPOCAVaTOAIoHd aTov &&ova kivnang (1).
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7.AVOIETE TOV TIPOPUAGKTI PO EKKPELOUG (2).
8.TormoBeTroTE TOV Kavoupyio 8ioko.

ﬂ MpooéETe To BEAOG POPGG TTEPIOTPOPNG (3) TTavw oToV BiOKO KOTING Kol aTO TPoiov. Mpérel
VO GUUTTITTTOUV.

9.TomoBeTnoTE TNV EEWTEPIKN TATOUPK CUCPIENG UE TOV OWOTO TTPOTAVATONGOHO (4).
1Bi1dwaoTe TN Bidax CUCPIENG.

11TomoBeTroTe TO KAEISI GAev 0T Bida CUTPIENG YIX TOV BiOKO.

1TaTroTE KU KPATHOTE TATNPEVN TNV aoP&Aion &Eova (5).

1ZpiETe pe To kAeIdi &hev TN Bidax cUOPIENG (6).

14gENEYETE TN owOTH £dpaion Tou diokou.

15TomoBeTroTe TO KAEISi Ghev oTNV TIPOPAEMOpEVN OTTH.

Pu6uion B&Boug Kotg E

1.Amao@aiioTe Tov HoXAO oUOQIENG yia TN pUBHIoN Tou B&Boug kormg (1).
2.Avoonk®oTe TO TPOidV AOEX TIPOg Tar eMave Kol pubuioTe To B&Bog kormng (2).
3.Z@iETe Tov HoXAO aUOQIENG yia TN pUBHIoN B&Boug korng (3).

ﬂ Mpémel va emAéyeTe avTa BaBog kotmig Tep. 5 £wg 10 mm peyaAUTEPO ammd TO TMXXOG TOU
UNIKOU TTOU TTPOKEITOI VO KOWETE.

Tomo8£Tnon maxp&AAnAou odnyou 5
1.ZupméoTe T MTEPUYIX TOU OPIYKTHPQ.
2.08r0Te Tov MopaAAnAo 08nyo oTo TeEAUa Baang.
» MITOPEITE VO TIPOTOPPOCETE TO TTAGTOG KOTIG CULPWVX LE TNV EQAPHOYT OOG.
3.ApnoTe eAelBepa Ta ITEPUYI TOU OQIYKTHPX.
» O Tap&ANA0G 08Nydg Eival OTEPEWUEVOG.

ﬂ Ed&v BéAeTe va pubpioeTe Tov TAPGAANAOC 0BNYO, CUPTTIECTE T TITEPUYIX TOU OPIYKTIPX.

TomoB£Tnon avT&NTopa CWANVOKOPTN (a&Ecoudp)
1.AQUIPEOTE T TOTTOBETNEV BGEETOUNP.
2.AvopTNOTE TO MEMIO BAONG OTIG UTTPOCTIVEG UTTODOXEG TOU QVTOTITOPO CWANVOL.
3.MéoTe To MEAUA BAONG OTIG TTOW UTTODOXEG TOU AVTAITTOPXK OWANVOKOPTN.
> To MEMIX BAONG KOUMTIVEL.
4.PuBpioTe ToV QvT&TIITOPO CWANVOKOPTN OTN SIGUETPO TOU CWANVA.
Xeipiopog
MpoogETe TIq UTTOdEiEEIg aoPaleiog KAl TTPOEIBOTTOINONG OTNV TTAXPOUCK TEKUNPIWGOT KOI OTO TIPOIOV.
Evepyomoinon 1 amevepyomoinon
Evepyormoinon
1.MaTOTE KOl KPATHOTE TIATNUEVN TN GPAYT EVEQYOTIOINONG KOl XEIPIOTEITE TOV JIoKOTTTN on/off.
> Mmopeite va a@rioeTe eAelBepn Tn @payr) evepyoroinong, HOANIG KPOTNOETE TATNUEVO TOV
S1oKkoOTTN on/off.
Armevepyomoinon
2.ApnaTe ehelBepo TO BIaKkOTTN on/off.
» H ppayn evepyoroinong METARaiVEl QUTOHOTA OTN BE0N KAEISOPATOG.

Korm pe odnyo E

ﬂ KOBeTe pdvo emMmeda QVTIKEIPEVD, TO OTTOIX TIPEXOUV LI ETTOPKMG HEYXAN EMQAVEIX £5paang
yiax TO TTEAUa Béong.
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1.TomOBETHOTE TO AVTIKEIPEVO O TETOIX BECN, MOTE O DIOKOG VO UTTOPEI VXX TTEPIOTPEPETAI EAEUBEPT
KATW OO TO OVTIKEIHEVO.

2.A0pOaAioTE TO TIPOG EMEEEPYATIO AVTIKEIPEVO XTTO PETOTOTTION.

3.EQapuooTe TO TIPOIOV e TNV WMPOCTIVI) OKUI TOU TIEAUOTOG B&ONG OTO TIPOG emegepyaoio
QVTIKEiUEVO.
» O 5iokog dev el EMAPH UE TO AVTIKEIUEVO.

4.EuBuypOouUioTE TN YPOUUN OPXIKNAG XXPOENG OTO Gvolyua O0To TEAUR BA&ong (mapakoAouBnon
KOTTG).

5.0¢0Te og AeiToupyia To Tpoidv. +17 298

6.KaBodnynoTe To TIPIOVI KATA UKOG TOU 08NyoU pe KATGAANAN TXXUTNTO LECK OTTO TO QVTIKEIEVO.

Alaxeipion okOvVNG Kol TIPIOVISIOV

» TomoBeTeiTe MAVTX TO SOXEIO GUANOYIG PIVIOUATWV, OTaV KOBETE PETOAG. T pIVIOUOTO HETAA WV
EVOEXETON VO EIVOI QIUNPX KX KXUTA KOl VO TIPOKOAEGOUV TPQUHATIOHOUG.

» BeBauwBeite OTI To Soxeio OUNOYNG PIVIOUATWV gival &delo. MmopeiTe va eAEyEETe T oT&OUN
TAfPWoNgG 0To TaXPaBUPGKI EAEYXOU OTO SOxEIO GUANOYNG PIVIOUATWV (1).

ﬂ MOAIG deiTe var eEEPXOVTAI PIVIOUXTO TG TO AVOIYHO UTTEPXEIAIONG (2) OTO K&K, deIXaTE
To 50Xei0 GUAOYNG pIVIoP&TWY (3).

» BeBauwBeiTe TIpIV ormd TN XPrjon Tou TPOIOVTOG, OTI TO KOTIGKI TOU JOXEIOU GUAOYNG PIVIOHATWV
€ival TavTo &del0.

AYKIOTPO IKPIOHATOG

To TpoioV SINBETE! EVa GYKIOTPO IKPIOUATOG, UE TO OTIOIO UITOPEITE VO QVOIPTHOETE BPaXUTTPOBETHN

TO TIPOIOV T.X. 0 &va KIYKASWHA. [t Vo XPNOILOTIOINOETE TO XYKIOTPO IKPIOUATOG, QVOIETE TO

AYKIOTPO IKpIOPaTOG KaT&x 180 © eubeia TTpog Tax eMGvw.

ﬂ MropeiTe va TEPIOTPEWTE TO &YKIOTPO IKPIWPATOG TeP. 30° avoixTd TIpog Ta epmpdg aTn B€on
HETAPOPAG. MpIv KAEIOETE EAVE TO GYKIOTPO IKPIWHATOG, EMAVAPEPETE TO AYKIOTPO IKPIOUATOG
Eava mep. 30° oTnv apyxIkn BEon.

DpovTida Kol GuvTHpNoN

Kivduvog TPOXUPATIOHOU QIO TOTTOBETNHEVN UITOTAPI !

» Mpiv amd k&Be epyacior PPOVTIBOG KAl CUVTIPNONG GPAIPEITE TTAVTX TNV ProTapia!

DpovTida Tou TTPOIGVTOG

* ATIOUOKPUVETE TIPOCEKTIKX TOUG PUTTOUG TTOU £XOUV ETTIKABIOEI.

* EQboov unépyouv, KaBapiaTe TIG OXIOUEG KEPIOUOU LE UI OTEYVI), HOAGKT BoUpTO.

* KoBopilete To TepIiBANUa HOVO e €va eEAappG Bpeyuévo mavi. Mnv xpnoiporoleite UNK&
PPOVTIBAG HE TIEPIEKTIKOTNTA O GIAIKOV, SIOTI EVOEXETAI VX TIPOORXANOUV TOX TTAGOTIKKX HEPN.

* XpnoIPoTioInoTe €va KaBapd, aTEYVO TTOVi, VI V& KXBOPITETE TIG EMAPEG TOU TTPOIOVTOG,.

DPovTiIda EMAVAPOPTIZOUEVWV PTTaTapI®V Li-lon

* Mnv XpnoIHOTIOIEITE TTIOTE UIX ETTOVOPOPTICOUEVN UMTOTOPIX Pe BOUAWHEVEG OXIOUEG QEPIoHOU.
KaBapileTe TIG OXIOPEG OEPIOUOU TIPOCEKTIKA WE HIG OTEYVH], MOXAGKI) BoUpTOOK.

* ATIOQUYETE TNV GOKOTIN £KBECN TNG EMAVAQOPTIZOPEVNG UMATAPIOG 08 OKOVN 1 puToug. Mnv
EKOETETE TTOTE TNV EMOVAPOPTIZOPEVN PMaTOpia 0 PeY&An uypooia (m.x. PuUBion oe vepod n
TTOXPQHOVE O€ BPOXT).

Edv éxel Bpayel pioe EMavapopTIZOHEV UMTATAPIX, QVTIMETWITIOTE T OTWG MIX EMOVAQOPTIZOUEVN
UMOTepIa TToU £xel uTtoaTel NI, ATTOPOVWOTE TN 08 £va Jn eU@AEKTO Joxeio Kai ameubuvBeite
oTo o¢pPig Tng Hilti.
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* AlTnpeiTe TNV EMAVOPOPTICOPEVN UITATOPIX KaXBapr) oo gvar A&SIa kot ypdioo. Mnv emTpeneTe

VO CUYKEVTPMVOVTQI XOKOTTIOX OKOVEG I pUTTOI 0TNV eTTavapopTI{OpEVn pmarapic. KabBapilete Tnv

ETAVAPOPTIZOHEVN UTTATOPIC PE HIC OTEYVR, HOAGKN BoUPTOX 1) éva KaBopod, aTeyvd mavi. Mnv

XPNOILOTIOIEITE UNIKX (POVTIONG HE TIEPIEKTIKOTNTX OE OIAIKOVN, SIOTI EVOEXETAI VO TIPOGB&AAOUV

TO TTAGKOTIKA WEPN.

Mnv QKOUUTI&TE TIG EMOPEG TNG EMAVAPOPTI{OHUEVNG UMTATAPIOG KOI HNV XMOUKPUVETE OTTO TIG

ETAPEG TO EPYOOTATIOKO YPROO.

KaBopilete To TepiBANUQ HOVO pe éva eAappmg PBpeypévo mavi. Mnv xpnoiporoieite UNIK&

PPOVTIBAG HE TIEPIEKTIKOTNTA OE GIAIKOVI, SIOTI EVEEXETAI VO TIPOGBXAAOUV TOX TTAGOTIKA HEPN.

ZuvTrpnon

¢ EAEYXETE TOKTIKG OAX T OPOT PEPN YIO TUXOV TNUIEG KaI TNV Gwoyn Aeiroupyiot OAwv TV
XEIPIOTNPIWV.

* Mnv XPnOILOTIOIEITE TO TIPOIOV O€ TIEPITITWON {NUIGV /Ko SucAeIToupylwv. AvoBEoTe GUECT TNV
£TIOKEUN TOU TTPOidVTOG 0TO 0£pPIg TNG Hilti.

¢ MeT& Mo epyaaieq GPOVTIOOG KOI GUVTAPNONG, TOTTOBETHOTE OAX TX GUOTAHOTA TIPOOTAOING KOl
€AEYETE TNV OTTPOOKOTITN AgITOUpYia TOUG.

ﬂ Mo pioc coQaAr) AeIToupyiat XPNOILOTIOIEITE HOVO YVOIX GVTOXAAGKTIKG KOl GvOAQOIHa. Eykekpl-
péva ammd T Hilti avTGANGKTIKG, avahoiuo Kol aEegoudp yio To TTpoidv oog Ba Bpeite oTo
mAnaigaTepo Hilti Store ri otn dielBuvon: www.hilti.group

Ka@axpIoHOG TOU CUGTHHATOG TTPOCTACING

1.A@aupéaTe Tov Sioko. +11 297

2.KaBapileTe T CUOTAUOTA TIPOOTOOING TIPOCEKTIKA UE I OTEYVH) BOUPTO.

3.ATTOUOKPUVETE EMKOBIOEIG KOI UTTOAEIUPOTO OO TO E0WTEPIKO TWV CUOTNUXTWV TTPOOTATIOG HE
KaTGAANAO epyaAEio.

Adeiaopa Soxeiou GUANOYNG PIVICHATWY / KAXBXPIOHOG KAVXAIOU PIVICHATWV E

To KOV PIVIOUATWV OEIGTE! PIVIOPATO KOTIIG OO TO E0WTEPIKO TOU EMAVW TIPOQUAGKTIpa. EGv

£xel BOUAWOEI TO KAVAAI PIVIOUATWV eV UITopouv Vo e§axBouv TTAEOV 0woT& Ta piviopaTa. KaBapileTe

TOKTIK& TO KAVAAI PIVIOUATOV, YIX VO TIPOTEIVETE TN DIGPKeIa {wNG TOU TTPOIOVTOG.

AdeI0opx Soxeiou GUANOYIG PIVICHATWV

/\ MPOZOXH

Kivduvog TpaupaTiopou Kivduvog omd KauT& 1 auxunped piviopoaro 1 koutd doxeio ouAloyng

pIVIOHATOV!

» ToroBeTeite MAvTa TO dOXEIO GUANOYNG PIVIOUATWVY, OTOV KOBETE HETOAAGK.

> GOPATE TMAVTQ TIPOOTATEUTIKA YAVTIX, OTAV AOEIKLETE 1) GPAIPEITE TO SOXEIO GUNOYIG PIVIOUATWV.

1.AvOiETe TO KOTTOKI TOU doXeiou GUAOYNG PIVIOUATOV.

2.AB€100TE TA PIVIOUOTO AITO TO SOXEIO GUANOYIG PIVIOUATWY 08 KATXAANAO KABO XTTOPPIMUATWV.

3.K\eioTe T0 Kam&KI TOU SOXEIOU GUANOYNG PIVIOUXT®V.

Ka®apI1opoG KXVaAIoU pIVICUXTOV

4.ApaipéaTe Tov dioko. £ 297

5.TpaPrETe To SOXEIO GUANOYIG PIVIOUATWY TTPOG TX EMAVW O TOUg 08nyous.

6.KaBapioTe To KAVaAI PIVIOPATWV pPE pIX BOUPTOX.

Tomo6£Tnon doxeiou GUANOYIG PIVIOUXTWOV

7.TomoBeTroTe To doXeIO CUNOYNG PIVIOUATWV PE TOUG KXTW OPIYKTIPEG OTOUG 0dNYoUG.

8.MigaTe To SoXEi0 GUANOYNG PIVIOUATWVY EMAVW EAGPPX TIPOG TOV TTPOPUAGKTIPO KOXI TIPOG T KATW.
> To 5oxeio GUANOYNG PIVIOUATWY OOPOAIZEI IE XXPOAKTNPIOTIKO MXO.

S M



LIS

'EAEYX0G HET& OTTO EPYXCIEG PPOVTIONG KOXI GUVTHPNONG

MeT& amd TiG EpYOaieq GPOVTIONG Kol OUVTHPNONG EAEYXETE EAV EXOUV TOTTOBETNBE KOl AeIToupyoUV

OWOT& OAX TX CUOTHAUOTA TTPOCTATIOG.

1.T 10t €éAeyX0 TOU TTPOPUACKTHPO EKKPEUOUG, OVOIETE TOV TEAEIWG UE TOV HOXAO XEIPIOHOU.
> AQOU aPriOETE TOV HOXAO XEIPIOUOU, TIPETIEI O TIPOPUAGKTIPOG EKKPEPOUG VO KAEIVE! ypryopa

KOl TEAEING.

2.ENeYETE TN AeITOUPYIX TWV KIVOUUEVWV EEXPTNURTWV, TT.X. VIO KOMNUX 1) TRIRN.

3.EEeTGOTE TO TIPOIOV YIO OTIGCIHATO 1] KAAEG EUPAVEIG CNUIEG.

MeTagop& kai armodrkeuon

MEeTOPOP& EMAVAPOPTIZOUEVWV EPYXAEIWV KXI EMAVAPOPTIOUEVHV HITATAPIOV

/A NPOZOXH

AKOUOCIX EVEPYOTTOINON KATX T UETAPOPK !

> METOPEPETE TAK TIPOTOVTA 0OIG TIAVTX XWPIG TIG UMTATOPIEG TOTTOBETNUEVEG!

> AQUIPEDTE TNV/TIG EMAVOPOPTIOHUEVESG UTTATAPIEG.

> Mnv PETOQEPETE EMAVAPOPTIZOPEVEG UTTOTOPIEG TIOTE XUdNV. Kard Tn YeTaopd Ba Tpermel ol
ETAVAPOPTIZOPEVEG UTTATAPIEG VA TIPOOTATEVUOVTOI OO UTTEPBONIKEG KPOUTEIG KO BOVIATEIG KOl
VO AIMTOUOVWVOVTAl OTTO K&BE €i50UG OYWYIUX UNIKE 1) GAAEG ETTAVAPOPTIZOPEVEG UTTOTAPIEG, WOTE
va unv €pBouv o ema@r pe GAAOUG TIOAOUG UMTOTOPIOV KOI TTPOKANBEi BpoxukUkAwua. A&BeTe
UTTOYN TIG TOTTIKEG TTPOJSIAYPAPEG HETAPOPAG YIX EMAVAPOPTIOHEVEG UTATAPIEG.

> Agv EMITPETETAI I KIMOCTOAN EMAVAPOPTIZOPEVWV UMTATAPIOV PECW TaKudpopeiou. AmeuBuvBeite
OE HIo LETOPOPIKI ETAIPEIR, OTAV BEAETE VO ATTOOTEIAETE KOIKTEG EMAVOPOPTIZOUEVEG UTTATAPIEG.

> EAEyxeTE TO TIPOIOV KONl TIG EMAVAPOPTIZOPEVEG UTTATOPIEG VIO TUXOV {NHIEG TIPIV OTTO KXBE XPron
KOBMG KOl TIPIV KOl ET& omd PEYOAUTEPNG SIKPKEING HETAPOPA.

ATTOBrKEUON EMAVXPOPTI{OPEVWV EPYRAEIWV KOl ETTAVAPOPTI{OHEVWV UTTATAPIOV

AkoUcIx TPOKANGN {NUIKG ATTO EAXTTWHATIKEG PITATAPIEG. !

> ATTOBNKEUETE TA TTPOIOVTA OOG TTAVTA XWPIG TIG UITATOPIEG TOTTOBETNUEVEG!

> ATTOBNKEUETE TA TIPOIOV KOl TIG ETAVOPOPTICOUEVES UMTOTAPIEG 08 BPOCEPO KAl OTEYVO X(PO.
MPOGEETE TIG OPICKES TILEG BEPLOKPOTIOG, TTOU OVOPEPOVTAI 0T TEXVIKA XOPOKTNPIOTIKX #1 295,

> MnV QUAGTE EMAVOPOPTIZOPEVEG UTTATAPIEG TTAVW OTOV POPTIOTH. MeT& TN SiadIkacior popTIong,
CPAIPEITE TTAVTA TNV EMAVAPOPTIZOPEV UTTATAPIC OTTO TOV GOPTIOTH.

> Mnv amoBnKeUETE TTOTE TIG EMAVAPOPTIZOUEVEG UTIATAPIEG OTOV NAIO, TTAVW OF TINYEG BePUOTNTOG
1 mow omd TZapIa.

> ATTOBNKEUETE TO TIPOIOV KAl TIG EMAVAPOPTICOPEVEG UTTOTOPIEG OE ONueio 0TO omoio dev Exouv
mipooBaon TAUdIX KAl AVXPHOSIN KTOHOL.

> EAEyXeTE TO TIPOIOV KOl TIG EMAVAPOPTIZOPEVES UITATAPIEG VIO TUXOV {NUIEG TIPIV OTTO KABE XPrion
KOXBWG KA TTPIV KA1 HET& OO UEYGAUTEPNG DIKPKEIG QTTOBrKEUOT.

Bonfeia yix mpoBAfpaTa

MpooéxeTe oe OAeQ TIG BAAPEG TNV EVDEIEN KATAOTAONG TNG EMAVAPOPTIZOUEVNG UMTATOPIG. BAETE
kepahaio Evaeieig Tng emavagopTi{opevng urmarapiog Li-lon.

Se BA&PBeg TTou Bev OVOPEPOVTAI OE QUTOV TOV TTIVOKX ) BEV UITOPEITE VX ITOKXTOOTIOETE HOVOI
oag, areuBuvBeite oTo aépPig Tng Hilti.

BAGBN [ Meavh arriac [Aton |
Ta LED Tng praropiog dev | MmaTapiot eAATTwUOTIKD » AneuBuvBeite oTo 0£pBIg TNG
deixvouv TimoTe Hilti.
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[BA&Bn

MOéavn airia

Auon

Aev uniapxel n duvaToTNTX
mieong Tou SiakomTn on/off
1 €XEI UTTAOKAPEL.

Aev amotehei BAGPN (AeiToupyia
AOPAAEIOG)

» TMaTroTe TN payr eKkivnong.

O apIBUOG OTPOPAOV HEIDVE-
Tl EXPVIKA TP TIOAU.

Mrmarapia ArmoopTIoUEVN.

> ®opTioTE TNV UMTATOPIX.

AUvoun mpowBnang oAU pe-
Y&AN.

v

MeiwaTe T dUvoun mpowen-
0oNgG Kol EvepyoTToInoTe Eavx
TO TIPOIOV.

To pIVIOUOTO SEV AIMOHO-
KPUVOVTOI KOl TIEQTOUV
AV OTNV TAGKS BAONG

Koavai ripiovidimv Boulwpévo.

» KaBapioTe TO Kavah pivi-
oudTwv. £1J 300

To Tpoiov dev emavael-
TOUPYEI QUTOHOTO PHET
omd PrmAoK&pIopa Tou Bi-
OKOU.

EvepyormolgiTal n pooTasio
UTEPQOPTIONG.

v

MorrioTe Eava Tn @payr eve-
pYOTTOINONG KOl TOV SIGKOTITN
on/off.

To mpoiodv doveitai o
€vTova amd O, T ouvrBwg.

Aiokog A&Bog ToTroBeTNUEVOG.

> AQaipéaTe ToV JiOKO Kol
TOTTOBETHOTE TOV €K VEOU.

O TIPOPUAGKTAPOG EKKPE-

MPOPUAGKTIPOG EKKPELIOUG Ae-

» EmkolvovioTe pe To ogpPig

poug Sev KAeivel. PWHEVOG 1 KOMNUEVOG, 1} TO EAX-

THPIO £XEl UTTOOTE! TNUIc

ng Hilti.

A1xBeoN OTA AMTOPPIUUAT

Kivduvog TpQXUHATICHOU 1o akaxTGAANAN dixBeon oTa amoppippara! Kivduvolr yio Ty uyeio ormd

£EEPXOMEVT OEPIT 1] UYPQ.

> Mnv armooTéAETE EMAVAPOPTIZOPEVEG UTIATOPIEG TTOU £XOUV UTTOOTE! {nuIc!

> KaAUWTE TIG GUVOEDEIG HE £V U OYWYIUO UAIKO, YIO VO OIMOQUYETE BPOUKUKADHOTO.

> MeT&ETE TIG UMTATAPIEG £TCI HOTE VA UNV UTTOPOUV VO KATXANEOUV 0T XEPIC TIAIDIDV.

» ArtoppiyTe Tnv pmarapia oto Hilti Store 1 omeuBuvbeite otnv apuodia emixeipion dikBeong
AMTOPPIUHATWV.

éf@ To mpoidvTa TG Hilti eival KATAOKEUKOPEVD OE PEYXAO TTOOOOTO OO VOKUKADGIUO UK.
Mpolmobeon yix TNV QVOKUKAWGT TOUG €ival 0 KOATXAANAOG SIXWPIOHOG TWV UAIKWV. & TTOANEG
X0peg, N Hilti mapohapBavel To MaAIO 0aG epYaAgio yia avakUkAwor. AmeuBuvBeite aTo o€pBIg TNG
Hilti i} oTov oUuBouAo MWAROEWV.

K > Mnv TIETATE To NAEKTPIKG EPYOAEIR, TNG NAEKTPOVIKEG CUOKEUEG KXl TIG EMAVOPOPTIZOMEVES
UITaTaPieg OTOV K&SO OIKIGKMV AImopPILHAT@V!

Eyyunon KXTaOKEUXOTH)

» Mo ePWTHOEIG OXETIKKX E TOUG OPOUG eYyUNONg ameuBuvBeiTe oTov TOTIKO ouvepy&Tn Tng Hilti.
MNepiocoTEPEG TANPOPOPIEG

MepioooTEPEG TTANPOPOPIES VI TOV XEIPIOUO, TNV TEXVOAOYiaK, TO TTEPIB&ANOV Kail TNV vaKUKA®WGN B
BpeiTe oTov akdAOUBO ouVdeopo: qr.hilti.com/manual/?id=23600408&id=2360042

270 TEAOG QUTMV TWV OBNYIQV XPriong Ba BpeiTe auTOV Tov oUVSECHO Kal WG Kwdikd QR.
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tr Orijinal kullanim kilavuzu

Kullanim kilavuzu bilgileri

Bu kullanim kilavuzu hakkinda

« ikaz! Uriinii kullanmadan énce, talimatlar, giivenlik ve uyari bilgileri, gizimler ve teknik ézellikler
dahil olmak tizere Uriinle birlikte verilen kullanim kilavuzunu okudugunuzdan ve anladiginizdan emin
olunuz. Ozellikle tim talimatlar, giivenlik ve uyan bilgilerini, gizimleri, teknik 6zellikleri ve bilesenleri
ve fonksiyonlari 6greniniz. Aksi takdirde elektrik garpmasi, yangin ve/veya ciddi yaralanma tehlikesi
meydana gelebilir. Tim talimatlar, glivenlik ve uyari bilgileri dahil olmak tizere kullanim kilavuzunu
daha sonra kullanmak tizere saklayiniz.

. m Uriinleri profesyonel kullanicilann kullanimi igin 6ngérilmistir ve sadece yetkili
personel tarafindan kullanilabilir ve bakimi yapilabilir. Bu personel, meydana gelebilecek tehlikeler
hakkinda 6zel olarak egitim gérmus olmalidir. Aletin ve ilgili yardimci gereclerin egitimsiz personel
tarafindan usuliine uygun olmayan sekilde kullaniimasi ve amaglar diginda calistinimasi sonucu
tehlikeli durumlar s6z konusu olabilir.

» Ekteki kullanim kilavuzu, basim tarihindeki mevcut gelismis teknolojiye uygundur. En son sirimu
her zaman Hilti Uriin sayfasinda bulabilirsiniz. Bunu yapmak igin, bu kullanim kilavuzundaki e
sembolii ile isaretlenmis baglantiyi veya QR kodunu kullaniniz.

« Uriinti baskalarina sadece bu kullanim kilavuzuyla birlikte veriniz.

Resim acgiklamasi

Uyan bilgileri

Uyar bilgileri, Grlin ile calisirken ortaya cikabilecek tehlikelere karsi uyarir. Asagidaki uyari metinleri

kullanihr:

Al TEHLIKE

TEHLIKE !
» Agir viicut yaralanmalarina veya dogrudan 6liime sebep olabilecek tehlikeler igin.

» Vicut yaralanmalarina veya maddi hasarlara yol acabilecek olasi tehlikeli durumlar igin.

Kullanim kilavuzundaki semboller
Bu kullanim kilavuzunda asagidaki semboller kullaniimigtir:

Kullanm kilavuzuna dikkat edilmelidir

Kullanim uyarilan ve diger gerekli bilgiler

=)

9

Geri donusiimli malzemeler ile galisma

9
2
@

Elektrikli aletleri ve akiileri evdeki gOplere atmayiniz

Hilti Lityum Iyon aki

Hilti Sarj cihazi

Cizimlerdeki semboller

Cizimlerde asagidaki semboller kullanilmistir:

8 B

A ‘ Bu sayilar, kullanm kilavuzunun baslangicindaki ilgili ¢izime atanmustir.
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Cizimlerdeki numaralandirma, énemli galisma adimlarini veya ¢alisma adimlari igin dnemli

3 | olan yapi pargalarini gdsterir. Metinde, bu calisma adimlari veya yapi pargasina karsilik gelen
sayilarla vurgulanmistir, 6rn. (3).

Pozisyon numaralari Genel bakis ciziminde kullanilir ve Uriine genel bakig bolimiindeki
aciklama numaralarina referans niteligindedir.

11

<@ | Buisaret, Uriin ile galigirken dikkatinizi cekmek igin koyulmustur.

Uriine bagh semboller
Semboller
Uriinde asagidaki semboller kullanilabilir:

ng | Olglim rélanti devir sayisi

=== | Dogru akim

=+ | DONmMe yéni oku

rrM | Dakika basina devir

o |Cap
@ Testere bicagi

E? Uriin, iOS ve Android platformlari ile uyumlu kablosuz veri aktarimini destekler.

@ Urlin Gizerinde mevcutsa, riin, bu standartlar uyarinca ABD ve Kanada pazari icin bu belge-
«w | lendirme kurulusu tarafindan onaylanmistir.

Akii igletimli iiriinlerdeki ek semboller
Uriinde asagidaki semboller kullaniimigtir:

Kullanilan Hilti Lityum iyon akai tip serisi. Usuliine uygun kullanim bélimiindeki bilgileri
dikkate aliniz.

uion | Lityum iyon akii

®4 Akuyi asla darbe aleti olarak kullanmayiniz.

3‘_‘ Aklyu distrmeyiniz. Darbe almis veya hasar gérmis bir akiyd kullanmayiniz.

Emredici isaretler
Uriinde asagidaki emredici igaretler kullanilmistir:

@ ‘ Koruyucu gozliik kullaniniz

Givenlik

Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilan

A iKAZ Bu elektrikli el aletine yonelik tiim giivenlik uyarilarini, talimatlar, resimli agiklamalari
ve teknik verileri dikkatlice okuyunuz. Asagidaki talimatlara uyulmamasi durumunda elektrik
carpmasl, yangin ve/veya agir yaralanmalar s6z konusu olabilir.

Tiim giivenlik uyarilarini ve kullanim talimatlarini muhafaza ediniz.

Glvenlik uyarilarinda kullanilan "Elektrikli el aleti terimi, sebeke isletimli elektrikli el aletleri (sebeke
kablosu ile) veya akd isletimli elektrikli el aletleri (sebeke kablosu olmadan) ile ilgilidir.
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is yeri giivenligi

» Calisma alaninizi temiz ve aydinhk tutunuz. Diizensiz veya aydinlatma olmayan galisma alanlari
kazalara yol agabilir.

» Yanici sivilarin, gazlarin veya tozlann bulundugu patlama tehlikesi olan yerlerde elektrikli el
aleti ile calismayiniz. Elektrikli el aletleri, toz veya buhari yakabilecek kivilcim olusturur.

» Elektrikli el aletini kullanirken cocuklar ve diger kisileri uzak tutunuz. Dikkatiniz dagdilirsa aletin
kontrollini kaybedebilirsiniz.

Elektrik giivenligi

» Elektrikli el aletinin baglant fisi prize uygun olmalidir. Fis hicbir sekilde degistirilmemelidir.
Adaptor fisini topraklama korumali elektrikli el aletleri ile birlikte kullanmayiniz. Degistirilmemis
fisler ve uygun prizler elektrik carpmasi riskini azaltir.

» Borular, radyatérler, firinlar ve buzdolaplar gibi topraga temas eden ust yiizeylere viicu-
dunuzla temas etmekten kaginimiz. Viicudunuzun toprakla temasi var ise yiiksek bir elektrik
carpmasi riski s6z konusudur.

» Elektrikli el aletini yagmurdan veya islakliktan uzak tutunuz. Elektrikli el aletine su girmesi,
elektrik garpmasi riskini arttirir.

» Elektrikli el aletini tasimak, asmak veya fisi prizden cekmek icin baglanti kablosunu kullanim
amaci disinda kullanmayiniz. Baglanti kablosunu sicaktan, yagdan, keskin kenarlardan ve
hareketli parcalardan uzak tutunuz. Hasarli veya dolanmis baglanti kablolari elektrik carpmasi
riskini arttirir.

» Elektrikli bir el aleti ile acik alanda ¢alisacaksaniz, sadece disarida kullanimina izin verilen
uzatma kablolari kullaniniz. Dig mekanlar igin uygun olan uzatma kablolarinin kullaniimasi elektrik
carpmasi riskini azaltir.

» Elektrikli el aleti isletiminin nemli ortamda yapilmasi kaginilmaz ise bir kagak akim koruma
salteri kullaniniz. Bir kagak akim koruma salterinin kullanimi elektrik garpmasi riskini azaltir.

Kisilerin giivenligi

» Dikkatli olunuz, ne yaptigimiza dikkat ediniz ve elektrikli el aleti ile mantikli bir sekilde
calisiniz. Yorgunsaniz veya uyusturucu, alkol veya ilag etkisi altinda oldugunuzda elektrikli el
aleti kullanmayimiz. Elektrikli el aletini kullanirken bir anlik dikkatsizlik ciddi yaralanmalara neden
olabilir.

» Kisisel koruyucu donanim ve her zaman bir koruyucu gozliik takiniz. Elektrikli el aletinin tlriine
ve kullanimina gore toz maskesi, kaymayan glivenlik ayakkabisi, koruyucu kask veya kulaklik gibi
kisisel koruyucu donanimlarin kullanilimasi yaralanma riskini azaltir.

> istem disi calismayi 6nleyiniz. Giic kaynagina ve/veya akiiyii baglamadan, girisini yapmadan
veya tasimadan 6nce elektrikli el aletinin kapali oldugundan emin olunuz. Elektrikli el aletini
tasirken parmaginiz salterde ise veya alet agik konumda gli¢ kaynagina takilirsa bu durum kazalara
yol agabilir.

» Elektrikli el aletini devreye almadan 6nce ayar aletlerini veya vidalama anahtarlarini ¢ikartiniz.
Dénen bir alet pargasinda bulunan bir alet veya anahtar yaralanmalara yol acabilir.

» Asin bir viicut hareketinden sakimmiz. Giivenli bir durus saglayimz ve her zaman dengeli
tutunuz. Boylece beklenmedik durumlarda elektrikli el aletini daha iyi kontrol edebilirsiniz.

» Uygun kiyafetler giyiniz. Bol kiyafetler giymeyiniz veya taki takmayiniz. Saclari, kiyafetleri ve
eldivenleri hareket eden parcalardan uzak tutunuz. Bol kiyafetler, taki veya uzun saglar hareket
eden parcalara takilabilir.

» Toz emme ve tutma tertibatlan monte edilebiliyorsa bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olunuz. Bu toz emme tertibatinin kullanmi tozdan kaynaklanabilecek
tehlikeleri azaltabilir.

» Kendi giivenli zi riske atmayiniz ve elektrikli el aletleri kullaniminda son derece tecriibeli
olsaniz bile ilgili giivenlik kurallarini ihlal etmeyiniz. Dikkatsiz kullanim saniyeler igerisinde ciddi
yaralanmalara neden olabilir.
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Elektrikli el aletinin kullanimi ve ¢alistinimasi

> Aleti cok fazla zorlamayin. Galismaniz igin uygun olan elektrikli el aletini kullanin. Uygun
elektrikli el aleti ile bildirilen hizmet alaninda daha iyi ve glivenli galigirsin.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayiniz. Agilip kapatilamayan bir elektrikli el aleti
tehlikelidir ve tamir edilmesi gerekir.

» Alet ayarlarini yapmadan, aksesuar parcalarini degistirmeden veya aleti bir yere koymadan
once fisi prizden ve/veya (cikarilabilir) akiiyii aletten cikariniz. Bu énlem, elekirikli el aletinin
istem disi galismasini engeller.

» Kullaniimayan elektrikli el aletlerini cocuklarin erisemeyecegi yerde muhafaza edin. Aleti iyi
tamimayan veya bu talimatlan okumamis kisilere aleti kullandirmayiniz. Elektrikli el aletleri
bilgisiz kisiler tarafindan kullanilirsa tehlikelidir.

» Elektrikli el aletlerinin ve aksesuarlarimin bakimini titizlikle yapiniz. Hareketli parcalarin
kusursuz calistigi ve sikismadigi, parcalarin kirilip kinlmadigi veya hasar gériip gérmedigi,
elektrikli el aleti fonksiyonlarinin kisittanma durumlarini kontrol ediniz. Hasarli parcalar aleti
kullanmadan 6nce tamir ettiriniz. Birgok kazanin nedeni bakimi kotii yapilan elektrikli el aletleridir.

» Kesme aletlerini keskin ve temiz tutun. Ozenle bakimi yapilmis keskin bigak kenari olan kesme
aletleri daha az sikisir ve kullanimi daha rahattir.

» Elektrikli el aletini, aksesuarlari, ek aletleri vb. bu talimatlara gére kullanin. Galisma sartlarini
ve yapilacak isi de ayrica g6z 6niinde bulundurun. Elektrikli el aletlerinin éngortilen kullanimi
disinda kullaniimasi tehlikeli durumlara yol agabilir.

» Tutamag ve tutamak yiizeylerini daima temiz ve yag ve gresten arindiriimis durumda tutunuz.
Kaygan tutamaklar ve tutamak ytizeyleri gtivenli bir kullanimi ve éngériilemeyen durumlarda elektrikli
el aletinin kontroliini engeller.

AKkiilii el aletinin kullamimi ve calistinimasi

» Akiileri sadece iiretici tarafindan tavsiye edilen sarj cihazlari ile sarj ediniz. Belirli bir akii igin
uygun olan bir sarj cihazi, baska akdilerle kullanilirsa yanma tehlikesi vardir.

» Elektrikli el aletlerinde sadece bunun igin 6ngériilen akiiler kullanilmalidir. Baska akiilerin
kullaniimasi yaralanmalara ve yanma tehlikelerine yol acabilir.

» Kullanilmayan akiileri, kontaklarin képriilenmesine sebep olabilecek ataclar, madeni paralar,
anahtarlar, civiler, vidalar veya diger kiiciik metal cisimlerden uzak tutunuz. Aki kontaklari
arasindaki kisa devre yanmalara veya alev olusumuna sebep olabilir.

» Yanlis kullanimda akiiden sivi ¢ikabilir. Bunlar ile temasi nleyiniz. Yanlislkla temasta su ile
durulayiniz. Sivi gézlere temas ederse ayrica doktor yardimi isteyiniz. Disari akan aki sivisi cilt
tahrisine ve yanmalarina yol agabilir.

» Hasarli veya degistirilmis akiileri kullanmayiniz. Hasarli veya degistirilmis akiler 6ngériilemeyen
sekilde yangin, patlama veya yaralanma tehlikesi igeren tutumlara neden olabilir.

» Akiileri acik ates yakinina koymayiniz veya yiiksek sicakliklara maruz birakmayiniz. Agik ates
veya 130°C'nin (265°F) lzerinde sicakliklar patlama tehlikesine neden olabilir.

» Tiim sarj talimatlarina uyunuz ve akiiyli veya akiili aleti kullanm kilavuzunda 6ngériilen
sicaklik araliginin disinda sarj etmeyiniz. Hatali sarj veya 6ngoriilen sicaklik araliginin digindaki
sarj islemleri akliniin zarar gérmesine ve yangin tehlikesine neden olabilir.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece kalifiye uzman personele ve sadece orijinal yedek parcalar ile
tamir ettiriniz. Boylece aletin glivenliginin korundugundan emin olunur.

» Hasarli akiilere bakim yapmayiniz. Akilere yonelik tim bakim galismalar sadece Uretici veya
yetkili mlsteri hizmetleri tarafindan yapiimalidir.
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Tiim kesme islemleri icin glivenlik uyarilari

Kesme yontemi

’A TEHLIKE: Ellerinizi kesme alani ve testere bicagi bolimiine getirmeyiniz. Diger elinizle
ilave tutamagi veya motor goévdesini tutunuz. Testereyi her iki elinizle tutarsaniz, testere bicagi
ellerinizi yaralayamaz.

> islenen parcanin altina elinizi sokmayiniz. is pargasi altindaki koruma bashi§l sizi testere
bicagindan koruyamaz.

» Kesme derinligini islenen parcanin kalinigina gére ayarlayiniz. is pargasinin altinda tam bir dis
yliksekliginden daha az bir mesafe gériliyor olmalidir.

» Kesilecek olan is parcasini asla elinizde veya bacaginizin iistiinde tutmayiniz. is parcasini
saglam bir yuvada emniyete aliniz. Viicut ile temas, testere bigaginin sikismasi veya kontroliin
kaybedilmesi tehlikesinin &énlenmesi igin is pargasi gok emniyetli bir sekilde sabitlenmelidir.

» Ek aletin biikiilmiis elektrik hatlarina denk gelme riskinin oldugu calismalarda, elektrikli el
aletini sadece izole edilmis tutamak yiizeylerinden tutunuz. Elektrik ileten bir hat ile temasta
elektrikli aletin metal pargalar da gerilim altinda kalir ve elektrik carpmasina neden olur.

» Uzunlamasina kesimde her zaman bir destek veya diiz bir kenar kilavuzu kullanimz. Bunlar
kesimin daha diizgiin olmasini saglar ve testere bigaginin sikisma ihtimalini azaltir.

» Testere bicaklarini daima dogru bilyiikliikte ve dogru baglanti deligi (6rnegin yildiz bigimli
veya yuvarlak) ile kullaniniz. Testerenin montaj pargalarina uymayan testere bigaklari diiz bir
sekilde ¢alismaz ve kontrollin kaybedilmesine neden olur.

» Hasarli veya yanls testere bicag! pullar veya ci 1 kullanil Testere bigag
pullar ve civatalar testerenizin optimum giic ve galistirma glivenligi saglamasi icin &zel olarak
tasarlanmigtir.

Geri tepme - Nedenleri ve ilgili glivenlik uyarilari

* Geri tepme; takilan, sikisan ya da yanlis hizalanmis bir testere bigaginin testereyi kontrolsiiz sekilde
kaldirmasina ve kullanici ydniinde is parcasindan disar dogru hareket etmesine neden olan ani bir
reaksiyondur;

 Testere bicagi kapanan testere araliginda takilirsa ya da sikisirsa, bloke olur ve motor gtici, testereyi
kullanici yéniinde geriye iter;

« Testere bicagl kesme sirasinda dénerse ya da yanlis hizalanirsa, arkadaki testere bigagi kenarinin
disleri is pargasinin yiizeyine takilir; bunun sonucunda testere bicadi testere araligindan disari
hareket eder ve testere, kullanici ydniinde geriye sigrar.

Testerenin yanlis veya hatali kullaniimasi sonucunda geri tepme meydana gelir. Asagida tanimlanan

6zel dnlemler alinarak geri tepme engellenebilir.

» Testereyi iki elinizle sikica tutunuz ve viicudunuzu ve kollarimzi geri tepmelere karsi koyabi-
leceginiz sekle getiriniz. Testere bicaginin yaninda durunuz, testere bigagini asla viicudunuz
ile temas edecek yone getirmeyiniz. Bir geri tepme durumunda daire testere geriye sigrayabilir,
fakat aleti kullanan kisi gerekli 6nlemlerini aldiysa, geri tepmelerde kontrolli saglayabilir.

» Testere bicadi sikisirsa veya calismaya ara vermeniz gerekirse, testereyi kapatiniz ve testere
hareketsiz hale gelene kadar aleti sabit tutunuz. Testere bicadi hareket ettigi veya geri
teptigi siirece testereyi hicbir zaman is parcasindan cikarmayl denemeyiniz veya geriye
dogru cekmeyiniz. Testere bicaginin sikisma nedenini belirleyiniz ve gideriniz.

> islenen parca igindeki testereyi tekrar calisirmak istiyorsaniz, testere bicagini testere
boslugunda merkezleyiniz ve testere bicagi dislerinin islenen parcaya sikismamis olmasina
dikkat ediniz. Testere bicadi tekrar galistirnldiginda sikisiyorsa is pargasindan gikabilir veya geri
tepebilir.

» Sikisan testere bicaginin geri tepmesini azaltmak icin biiylik levhalari cok iyi bir sekilde
sabitleyiniz. Buyuk levhalar kendi agirliklarindan dolayi blkulebilirler. Levhalar, her iki tarafta hem
testere bigagi boslugunun yakinindan hem de kenardan desteklenmelidir.
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» Kor veya hasarh testere bicaklanim kullanmayiniz. Koér veya yanlis ayarlanmis digli testere
bigaklar ¢ok dar bir kesme boslugundan dolay yiksek asinmaya, testere bigaginin sikismasina ve
geri tepmeye neden olur.

» Testereyle kesme 6ncesinde kesim derinligini ve kesim acisi ayarlarini kesin olarak belirleyi-
niz. Kesme islemi sirasinda ayarlan degistirirseniz testere bicagi sikisabilir ve geri tepmeler ortaya
cikabilir.

» Kesme islemi sirasinda mevcut duvarlara veya diger goériilmeyen boélgelere karsi 6zellikle
dikkat ediniz. Daldirilan testere bigagi kesme sirasinda gizli nesneleri bloke edebilir ve bir geri
tepmeye neden olabilir.

Alt koruma bashginin fonksiyonu

» Her kullanimdan 6nce alt koruma basliginin sorunsuz kapandigi kontrol edilmelidir. Testereyi
alt koruma basligi serbest hareket edemiyorsa ve hemen kapanmiyorsa kullanmayiniz.
Koruma bashgini asla acik pozisyondayken sikistirmayiniz veya baglamayiniz. Eger testere
istenmeden yere dislrildiyse alt koruma baghd bikilebilir. Koruma baghgini geriye gekme kolu
ile aginiz ve serbest galistigindan emin olunuz ve tiim kesme agilarinda ve derinliklerinde ne testere
bicagina ne de diger parcalara temas etmemesine dikkat ediniz.

» Alt koruma basligi icin yayin fonksiyonu kontrol edilmelidir. Eger alt koruma bashg ve yay
sorunsuz bir sekilde calismiyorsa, testereyi kullanmadan dnce bekleyiniz. Hasarli parcalar,
yapiskan artiklar ve talas parcaciklarinin yogunlugu alt koruma bashginin gecikmeli bir sekilde
calismasina neden olur.

» Alt koruma bashgini sadece "Daldirmali ve acili kesme" gibi 6zel kesimlerde elle aciniz. Alt
koruma bashgini geri cekme kolu ile aciniz ve testere bicagi malzeme icinde oldugu siirece
bunu serbest birakimiz. Diger tim testere ile kesme calismalari sirasinda alt koruma bashgi
otomatik olarak galismalidir.

» Alt koruma bashdi testere bicagini 6rtmeden testereyi calisma tezgahina ya da yere koy-
mayiniz. Korumasiz, sonradan c¢alismaya devam eden bir testere bigcagi, testereyi kesim yoniine
dogdru hareket ettirir ve 6nlinde bulunan nesnelerin kesilmesine neden olur. Testerenin sonradan
calismaya devam etme sturesine dikkat ediniz.

Ek giivenlik uyarilan

Kisilerin giivenligi

» Uriin veya aksesuar (izerinde asla manipiilasyon veya degisiklik yapiimamalidir.

» Elektrikli el aletini yalnizca ilgili koruma tertibatlar ile birlikte kullaniniz.

» Elektrikli el aletini toz emme sistemi olmadan kullanirsaniz, toz olusumuna neden olan ¢alismalarda
daima bir hafif solunum koruma maskesi kullaniniz.

» Elektrikli el aletini her zaman iki elinizle 6ngdriilen tutamaklardan sikica tutunuz.

» Kulaklik takiniz. Asin sesten dolayr duyma kaybi meydana gelebilir.

» Parmaklarinizdaki kan dolagiminin iyi olmasi i¢in ¢alisma molalar veriniz ve gevsetme ve parmak
egzersizleri yapiniz.

» Bu elektrikli el aleti, gdzetim altinda olmayan yetersiz gligteki kisiler igin uygun degildir.

» Elektrikli el aletini sadece galisma yerinde ve sadece galisma konumuna getirdiginizde calistiriniz.

» Elektrikli el aleti ile ilgili sorunlar ortaya cikarsa, ek aletleri veya aksesuarlar degistirirseniz ve
elektrikli el aletinin depolanmasi veya taginmasi sirasinda aklyu gikariniz.

» Elektrikli el aleti ile bas hizasinin izerinde ¢alisma yapmayiniz.

» Elektrikli el aletini, testere bicagina yandan bastirarak frenlemeyiniz.

» AkUyu takmadan Once, testerenin kapall ve calistirma kilidinin etkinlestiriimis oldugundan emin
olunuz. Bu sayede, elektrikli el aletinin istem digi calismasi durumunda olasi yaralanmalari
dnleyebilirsiniz.

» Elektrikli el aleti calisirken sikma flansina ve sikma civatasina dokunmayiniz.

» Elektrikli el aletini yere birakmadan 6nce, elektrikli el aleti tamamen durana kadar bekleyiniz.
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» Ek aleti deg@istirmeden 6nce, elektrikli el aleti soguyana kadar bekleyiniz.

» Testere bigagi donerken mil kilitleme butonuna kesinlikle basmayiniz.

» Elektrikli el aletini insanlara dogru tutmayiniz.

» Aksesuar pargalarinin veya akiilerin degistirilmesi sirasinda ve elektrikli el aletinin taginmasi veya
depolanmasi sirasinda galistirma kilidi her zaman etkinlestirilmis olmalidir.

» Daima is pargasinin malzemesine ve yapisina uygun bir testere bigadi kullaniniz.

» El tipi daire testereyi sadece agik durumda ilgili is pargasina dogru tutunuz.

» ilerleme kuvvetini, testere bicagina ve islenecek malzemeye gére ayarlayiniz. Bu sayede, testere
bigaginin sikismasini ve geri tepmeye neden olmasini dnleyebilirsiniz.

» Uriin veya (riin yapi parcalari (6rn. testere bicag, testere bicadi uglarn, muhafaza parcalari veya
koruma basgliklari) lizerinde asiri 11 birikmesini &nleyiniz. ilk hasar belirtilerini fark ettiginizde
(6rn. koku veya duman olusumu, plastik parcalarin erimesi) galismay! derhal durdurunuz ve
caligsmaya devam etmeden 6nce Urliniin sogumasini bekleyiniz.

» Kullanilan ek aletin izin verilen devir sayisi, elektrikli el aletinin tzerindeki devir sayisi kadar yliksek
olmalidir. Uygun olandan daha hizli ddnen aksesuar kirilabilir ve etrafa firlayabilir.

» Cok tozlu ortamlarda galismayiniz.

» Taslama, zimparalama, kesme ve delme islemleri sonucunda olusan tozlar tehlikeli kimyasallar
icerebilir. Bazi drnekler sunlardir: Kursun temelli kursun veya boya; Tugla, beton ve diger duvar
Urtinleri, dogal tas ve diger silikat iceren Urinler; Mese, kayin gibi belirli ahsaplar ve kimyasal igslem
gérmus ahsap; Asbest veya asbest icerikli malzemeler. Galisilan malzemenin tehlike sinifina gére
kullanicinin ve gevredeki kisilerin maruziyetini belirleyiniz. Maruziyeti glivenli bir seviyede tutmak
igin bir toz toplama sisteminin kullanimi veya uygun bir solunum koruma maskesinin kullanimi gibi
gerekli 6nlemleri aliniz. Maruziyeti azaltmaya yonelik genel 6nlemler asagidakilerdir:

» iyi havalandirilan bir alanda galisma,

» Toz ile uzun sireli temastan kaginma,

» Yiiz ve vicuttaki tozlan giderme,

» Koruyucu kiyafet kullanma ve maruz kalan alanlari su ve sabunla yikama.

» Daima uygulamanin gereksinimlerini karsilayan bir solunum koruma maskesi kullaniniz.

» Calismaya baslamadan énce calisma sirasinda ortaya cikan tozun tehlike sinifini égreniniz. Ul-
kenizdeki tozdan koruma ydnergelerine uygun bir resmi koruma sinifina sahip toz emme tertibati
kullaniniz.

» Ulusal is glivenligi gereksinimlerini dikkate aliniz.

» is pargasini emniyete almak ve stabil bir pozisyonda tutmak igin sabitleme tertibatlari veya benzer,
pratik bir ydntem kullanimalidir. Is pargasini elle veya gévdeyle tutmak stabilite saglamaz ve kontrol
kaybina neden olabilir. Bagkalarinin is pargasini tutmasina izin vermeyiniz.

» Dekupaj teskeresinin isigina (LED) dogrudan bakmayiniz ve i1sig1 dogrudan baskalarinin yiiziine
dogru tutmayiniz.

» Aletlerin ve/veya aksesuarlarin dismesi nedeniyle yaralanma tehlikesi. Galismaya baslamadan 6nce
monte edilmis olan aksesuarin emniyetli bir sekilde sabitlenip sabitlenmedigini kontrol ediniz.

» Metal talaslari keskindir ve yaralanmalara neden olabilir. Talaslarin eldivenlerinizin, ayakkabinizin ya
da giysinizin igine girmemesi i¢in giysinizi kapal tutunuz.

» Metal talaglarin nereye dogru sigradigina dikkat ediniz. Talaslar sicaktir ve yangina, yaniklara ve
kesiklere neden olabilir.

» Talag toplama kabi ¢ok sicak olabilir. Talas toplama kabini bosaltirken veya ¢ikarirken daima
koruyucu eldiven takiniz.

Elektrik glivenligi

» Calismaya baslamadan 6nce galisma alanini Gzeri 6rtuli elektrik kablolari, gaz ve su borular
bakimindan kontrol ediniz, 6rnegin bir dedektor ile. Yanlislikla bir elektrik hattina zarar vermeniz du-
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rumunda, elektrikli el aletinin disarida yer alan metal pargalari gerilim yiikli hale gelebilir. Bu, elektrik
carpmasi tehlikesini artirir.

Akll aletlerin 6zenli calistiriimasi ve kullanimi

» Lityum iyon akiilerin kullanilmasi sirasinda asagida belirtilen glivenlik uyarlarini dikkate aliniz.
Bunlara dikkate alinmamasi ciltte tahrislere, agir korozif yaralanmalara, kimyasal yaniklara, yangin
ve / veya patlamalara neden olabilir.

» Akulyu sadece teknik olarak kusursuz durumdayken kullaniniz.

» Hasarlar 6nlemek icin ve sagliga ciddi zarar verici sivilar engellemek igin aklere itinall davraniniz!

» Akllere asla mudahale edilmemeli ve tizerlerinde onarim yapilmamalidir!

» Akiler pargalarina ayriimamali, ezilmemeli, 80° C (176° F) lzerine isitilmamali veya yakilmamalidir.

» Darbeye maruz kalmis veya baska bir hasar gérmus akdleri kullanmayiniz. Akilerinizi hasar
belirtilerine kargi duzenli olarak kontrol ediniz.

» Geri doniisturilmis veya onariimis akileri asla kullanmayiniz.

» Akilyu veya akiyle galisan bir elektrikli el aletini asla bir seyi cakmak veya bir seye vurmak igin
kullanmayiniz.

» Akuleri asla dogrudan guines 1sigina, asiri sicaklik, kivilcim veya agik atese maruz birakmayiniz. Bu
durum patlamalara neden olabilir.

» Akinlin kutbuna parmaklariniz, aletler, takilar veya diger elektriksel olarak iletken nesnelerle
dokunmayiniz. Bu durum akuiye hasar verebilir, maddi hasarlara ve yaralanmalara neden olabilir.

» Akiileri yagmurdan, islakliktan ve sivilardan uzak tutunuz. Akilerin igine nemin girmesi, kisa
devrelere, elektrik garpmalarina, yaniklara, yangina veya patlamalara neden olabilir.

» Sadece akil tipi igin 6ngdriilmis olan sarj cihazlarini ve elektrikli el aletlerini kullaniniz. Bunun igin
ilgili kullanim kilavuzlarindaki verileri dikkate aliniz.

» Akllyl patlama tehlikesi olan ortamlarda kullanmayiniz veya depolamayiniz.

» Akl tutulamayacak kadar sicaksa arizali olabilir. Pili, yanici malzemelere yeterli mesafede, gérinir
ve yanicl olmayan bir yere yerlestiriniz. Aklyl sogumaya birakiniz. Akl bir saat sonra hala
dokunulamayacak kadar sicaksa, arizali demektir. Hilti servisiyle irtibat kurunuz veya "Hilti Lityum
iyon akdiler igin giivenlik ve kullanim uyarilan" dokiimanini okuyunuz.

ﬂ Lityum iyon akileri tagima, depolama ve kullanma igin gegerli 6zel yonetmelikleri dikkate aliniz.
Bu kullanim kilavuzunun sonundaki QR kodu tarayarak ulasabileceginiz, Hilti Lityum iyon
akdler icin glvenlik ve kullanim uyarilarini okuyunuz.

Tanimlama

Uriine genel bakis 1]

llave tutamak
Devreye alma kilidi
Ac¢ma/kapatma salteri
Ana tutamak

AKU kilit agma tusu
AkU durum gostergesi
Akl

Talas toplama kabi

Talas toplama kabi doluluk durumu ve
sicaklik kontrol penceresi
Pandil koruma kapagr kumanda kolu

Ana plaka

Pandiil koruma kapagi

Dénme yoni oku

Paralel dayanak

Catlak gostergesi/Kesim hatti kontrolii
Goruintileme penceresi

Donanim kancasi

Paralel dayanak igin kiskag

Mil ayarlama digmesi

Kesme agisi ince ayari igin sikistirma kolu
Allen anahtari

Baglanti flansi
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@ Sikma flangi Sikma civatasi

Usuliine uygun kullanim

Tanimlanan Uriin akdlii bir daire testeredir. Orn. gelik, paslanmaz gelik, aliminyum veya diger

demir digi metaller gibi metalleri ve metal benzeri malzemeleri kesme islerinde cift elle kullanim igin

tasarlanmistir.

» Yalnizca Uriin igin izin verilen ve teknik verilerdeki 6zelliklere (6rn. ¢ap, devir sayisi, kalinlk,
malzeme vb.) uygun testere bigaklarini kullaniniz. Yiiksek alagimli ylksek hiz geliginden (HSS)
yapilmis taglama ve kesme disklerine ve testere bigaklarina izin verilmez.

» Sadece ana plaka igin yeterince genis bir destek ylizeyi sunan diz is pargalarini kesiniz.

» Ahsap ya da ahsap benzeri hammaddeler, plastikler, kartonpiyer, elyafli al¢i plakalar ve kompozit
malzemeler kesilemez.

« Bu iriin igin sadece B 22 tip serisi Hilti Nuron Lityum iyon akdileri kullaniniz. Hilti bu Giriin igin bu
kullanim kilavuzunun sonunda bulunan tabloda belirtiimis olan akdlerin kullanilmasini tavsiye eder.

* Bu akdiler icin sadece Hilti sarj cihazlarinin bu kullanim kilavuzunun sonunda belirtilmis olan serilerini
kullaniniz.

Teslimat kapsami

Daire testere, testere bigagi, baglanti flansi, sikma flansi, sikkma civatasi, allen anahtari, paralellik

mesnedi, talag toplama kabi, kullanim kilavuzu

ﬂ Uriin igin izin verilen diger sistem Griinlerini Hilti Store'da veya su adreste bulabilirsiniz:
www.hilti.group

Aksesuar (ayri olarak temin edilebilir)

Paralellik mesnedi, kilavuz ray, kilavuz ray adaptérii, boru kesme adaptori

Lityum iyon akii gostergeleri

Hilti Nuron Lityum iyon akiiler sarj durumunu, hata mesajlarini ve akiiniin durumunu gésterebilir.

Sarj durumu ve hata mesajlan gostergeleri

Diisen akii nedeniyle yaralanma tehlikesi!

» Aku takiliyken, kilit agma tusuna bastiktan sonra, kullandiginiz Griinde akunln yerine oturdugundan
emin olunuz.

Asagidaki gostergelerden birini gortintiilemek igin akiinun kilit agma tusuna kisa stireli basiniz.

Bagli olan iriin acik oldugu sirece, sarj durumu ve olasi arizalar da sirekli goriinttlenir.

[Durum Anlami

Dort (4) LED sturekli yesil yaniyor Sarj durumu: % 100 ila % 71 arasi

Ug (3) LED srekli yesil yaniyor Sarj durumu: % 70 ila % 51 arasi

iki (2) LED siirekli yesil yaniyor Sarj durumu: % 50 ila % 26 arasi

Bir (1) LED strekli yesil yaniyor Sarj durumu: % 25 ila % 10 arasi

Bir (1) LED yavasca yesil renkte yanip séniiyor | Sarj durumu: < % 10

Bir (1) LED hizlica yesil yanip séniiyor Lityum iyon akii tamamen desarj olmus. Aklyii
sarj ediniz.
AkUnun sarj isleminden sonra LED hala hizl
yanip sénllyorsa, lutfen Hilti servisiyle irtibat
kurunuz.

LT



=

[Durum Anlami
Bir (1) LED hizlica sari yanip séniiyor Lityum Iyon akii veya buna bagh triin agir yik-
lendi, gok sicak, gok soguk veya baska bir hata

mevcut.

Uriinii ve akiiy(i 6nerilen calisma sicakligina
getiriniz ve kullanirken Uriini agin yiike maruz
birakmayiniz.
Mesaj devam ediyorsa Hilti servisiyle irtibat
kurunuz.

Bir (1) LED sari yaniyor Lityum fyon akii ve baglantili Griin uyumlu degil-
dir. Lutfen Hilti servisine basvurunuz.

Bir (1) LED hizlica kirmizi yanip sénlyor Lityum iyon akii bloke olmus ve kullanilamaz.
Lutfen Hilti servisine bagvurunuz.

Akii durumunun gostergeleri
Akl durumunu sorgulamak igin, kilit agma tusuna (i¢ saniyeden fazla basili tutunuz. Sistem; diisme,
delinme, harici 1si hasarlari vb. gibi usuliine uygun olmayan kullanim nedeniyle pilde potansiyel hatal
fonksiyon algilamiyor.

Durum Anlami

Tum LED'ler galisma i1s1g1 olarak yaniyor ve ar- | Akii kullanimina devam edilebilir.

dindan bir (1) LED siirekli yesil yaniyor.

Tum LED'ler galisma i1s1g1 olarak yaniyor ve ar- | Akiinin durumuna iliskin sorgu tamamlanamadi.

dindan bir (1) LED hizlica sar yanip soniiyor. islemi tekrarlayiniz veya Hilti servisiyle irtibat
kurunuz.

Tum LED'ler galisma 1s1g1 olarak yaniyor ve ar- Bagl bir Griiniin kullanimina devam edilebiliyor-

dindan bir (1) LED stirekli kirmizi yaniyor. sa, kalan akii kapasitesi %50'nin altindadir.

Bagl bir triintin kullanimina devam edilemiyor-
sa, akunin kullanim émri dolmustur ve aki de-
Gistiriimelidir. Lutfen Hilti servisine basvurunuz.

Paralel dayanak

Tek kollu paralel dayanakla, is pargasi kenari boyunca diizgiin kesimlere ya da ayni él¢lide gitalarin
kesilmesine olanak saglanir.

Paralel dayanak, ana plakanin her iki tarafina takilabilir.

Teknik veriler

Uriin 6zellikleri

SC 6ML-22
Uriin nesli 01
Nominal gerilim 216V
Agirhk 2,46 kg
(EPTA-Procedure 01'e gore akii olma-
dan)
Testere bicagi ¢capi 160 mm
Celik bicak kalinligi 1,2 mm
Kesme genisligi 1,2 mm
Testere bicagini baglama deligi 20 mm
Blgiim rélanti devir sayisi 4.000 dev/dak
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SC 6ML-22
Maksimum kesme derinligi 60 mm
Maksimum malzeme kalinhg: Yapisal celik pla- 8 mm
kalar icin
Paslanmaz celik 8 mm
plakalar icin
Depolama sicakligi -20°C ... 70°C
isletim sirasindaki ortam sicaklig -17°C ... 60 °C
Akii
Akii calisma gerilimi 216V
Akii agirhgn Bu kullanim kilavuzunun sonuna baki-
niz
isletim sirasindaki ortam sicaklig -17°C ...60°C
Depolama sicakhgi -20°C ...40°C
Sarj baslangicinda aki sicakhgi -10°C ... 45°C

Ses bilgisi ve titresim degerleri

Bu talimatlarda belirtilen ses basinci ve titresim degerleri, ilgili normlara uygun bir 6lcim metodu ile
Olgulmustiir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile karsilagtinimasi igin kullanilabilir. Zorlanmalarin gegici
olarak degerlendirmesine de uygundur.

Belirtilen degerler, elektrikli el aletinin ana kullanim alanlarini temsil eder. Elektrikli el aletinin, farklh ek
aletlerle veya yetersiz bakim yapilmis sekilde kullaniimasi durumunda, veriler sapma gdsterebilir. Bu
durum, toplam calisma siiresi boyunca zorlanmayi belirgin sekilde yiikseltebilir.

Dogru bir zorlanma degerlendirmesi icin elektrikli el aletinin kapatildigi veya calisir konumda oldugu
ve ayrica kullanmda olmadigi zamanlar da dikkate alinmalidir. Bu durum, toplam calisma siresi
boyunca zorlanmayi belirgin sekilde azaltabilir.

Kullanicly1 ses ve/veya titresimin etkilerinden koruyacak ek gtivenlik dnlemleri belirleyiniz, érnegin:
Elektrikli el aletinin ve ek aletlerin bakiminin yapilmasi, ellerin sicak tutulmasi, is akislarinin diizenlen-
mesi.

ﬂ Burada uygulanan EN 62841 standartlarinin versiyonlari hakkinda ayrinti bilgi, uygunluk
beyaninin gériintiisiinde %17 341 bulunabilir.

Guriiltii bilgileri

\ SC 6ML-22
Ses giicii seviyesi (Lya) 107 dB(A)
Ses giicii seviyesi icin emniyetsizlik (Kya) 3 dB(A)
Ses basinci seviyesi (La) 99 dB(A)
Ses basinci seviyesi icin emniyetsizlik (Kpa) 3 dB(A)

Toplam titresim degerleri
Metalde kesmede titresim emis- | B 22-55 0,54 m/sn?
yon degeri (a,v) B 22-170 0,51 m/sn2
Emniyetsizlik (Titresim toplam degerleri) 1,5 m/sn?

LT



=

Calisma hazirhgi

[ALIKAZ

Yaralanma tehlikesi kazara ¢alismaya baslama nedeniyle!

» Akulyu takmadan 6nce ilgili Griintin kapali konumda oldugundan emin olunuz.

» Cihazin ayarlarini yapmadan veya aksesuarlari degistirmeden dnce akiyi gikartiniz.

Bu dokiimanda ve Uriin lizerinde bulunan glvenlik ve uyar bilgilerine dikkat ediniz.

Akiiniin sarj edilmesi

1.Sarj etmeden énce sarj cihazinin kullanim kilavuzunu okuyunuz.

2.AkU ve sarj cihazinin kontaklarinin temiz ve kuru olmasina dikkat ediniz.

3.AKkuyii izin verilen sarj cihazinda sarj ediniz. =17 311

Akiiniin yerlestirilmesi

Yaralanma tehlikesi kisa devre veya akiiniin diismesi nedeniyle!

» Aklyu yerlestirmeden dnce, aku kontaklarinda ve Uriin icindeki kontaklarda yabanci cisim bulun-
madigindan emin olunuz.

» AkUnln her zaman tam oturdugundan emin olunuz.

1.1k kullanim 8ncesinde akii tamamen sarj edilmelidir.

2.Akiyu Urine, duyulur sekilde yerine oturana kadar itiniz.

3.Akiunun alette emniyetli bir sekilde yerlesip yerlesmedigini kontrol ediniz.

Akinun cikartiimasi

1.AkUnin serbest birakma digmelerine basiniz.

2.Akuyu Urinden gikartiniz.

Devrilme emniyeti

Diisen alet ve/veya aksesuar nedeniyle yaralanma tehlikesi!

» Sadece Uriinliniiz igin tavsiye edilen Hilti alet baglama ipini kullaniniz.

» Her kullanimdan &nce alet baglama ipinin sabitleme noktasini olasi hasarlar bakimindan kontrol
ediniz.

ﬂ Yiiksekteki galigmalar igin ulusal yonetmelikleri dikkate aliniz.

Bu Urlin igin devrilme emniyeti olarak sadece Hilti disme korumasi #2293133 ile Hilti alet kordonunun

#2261970 bir kombinasyonunu kullaniniz.

» Diisme emniyetini aksesuarlarin montaj araliklarina sabitleyiniz. Glivenli tutusu kontrol ediniz.

» Alet kordonunun bir karabinini diisme emniyetine ve ikinci karabinini de tasiyici yapiya sabitleyiniz.
Her iki karabinin de emniyetli bir sekilde sabitlenmis olup olmadigini kontrol ediniz.

ﬂ Hilti diisme emniyetinin yani sira Hilti alet kordonunun kullanim kilavuzlarini da dikkate aliniz.

Testere bicaginin degistirilimesi E, E

Testere bicaginin sokilmesi

Testere bigaginda, sikma civatasinda ve sikma flansinda yanma ve kesilme tehlikesi Yaniklar ve
kesilme kaynakli yaralanmalar s6z konusu olabilir.

» Alet degistirmek igin koruyucu eldiveni kullaniniz.

1.i§ mili kilidine bastiriniz ve tutunuz (1).

2.Sikma civatasini allen anahtari ile gevsetiniz (2).
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3.Sikma civatasini ve sikma flansgini gikartiniz (3).
4.Pandul koruma kapagini aciniz (4) ve testere bigagini ¢ikartiniz (5).

ﬂ Baglama flansi gerekirse temizlemek igin ¢ikarilabilir.

Testere bicaginin takilmasi

5.Baglanti ve sikma flansini temizleyiniz.

6.Baglanti flansini dogru bigimde yénlendirerek tahrik miline takiniz (1).
7.Pandiil koruma kapagini aginiz (2).

8.Yeni testere bigagini yerlestiriniz.

ﬂ Testere bigagl ve Uriin lzerindeki dénme yéni okuna (3) dikkat ediniz. Bunlarin értismesi
gerekir.

9.Dis sikma flansini dogru bicimde yonlendirerek takiniz (4).

10Bikma civatasini vidalayiniz.

11Allen anahtarini testere bigaginin sikma civatasina yerlestiriniz.

1ds mili kilidine bastiriniz ve tutunuz (5).

138ikma civatasini allen anahtari ile sikiniz (6).

14lestere bicaginin yerine dogru oturup oturmadigini kontrol ediniz.
18Allen anahtarini 6ngdriilen delige oturtunuz.

Kesme deri n ayarlanmasi E

1.Kesme derinligi ayar mekanizmasinin sikistirma kolunu gevsetiniz (1).
2.Uriinii makasa benzer bir hareket ile kaldinniz ve kesme derinligini ayarlayiniz (2).
3.Kesme derinligi ayarinin sikistirma kolunu sikiniz (3).

ﬂ Ayarlanmis kesme derinligi, kesilecek malzeme kalinligindan her zaman 5 ila 10 mm daha
buyiik segilmelidir.

Paralellik mesnedinin takilmasi E
1.Kiskacin kanadini sikistiriniz.
2.Paralellik mesnedini ana plakaya itiniz.
» Kesme genisligini kullaniminiza gére ayarlayabilirsiniz.
3.Kiskacin kanadini serbest birakiniz.
» Paralellik mesnedi sabitlenir.

ﬂ Paralellik mesnedini ayarlamak istiyorsaniz, kiskacin kanatlarini sikistiriniz.

Boru kesme adaptoriiniin (aksesuar) monte edilmesi
1.Monte edilmis aksesuari ¢ikartiniz.
2.Ana plakayi boru adaptériiniin 6n yuvalarina takiniz.
3.Ana plakayi boru kesme adaptdriiniin arka yuvalarina bastiriniz.
» Ana plaka yerine oturur.
4.Boru kesme adaptdriini borunun ¢apina gore ayarlayiniz.
Kullanim
Bu dokiimanda ve uriin Gzerinde bulunan glivenlik ve uyari bilgilerine dikkat ediniz.
Acilmasi veya kapatiimasi
Uriiniin agiimasi
1.Calistirma kilidine basili tutunuz ve agma/kapatma salterine basiniz.
» Acma/Kapatma salterine basili tutarak calistirma kilidini serbest birakabilirsiniz.
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Uriiniin kapatiimasi
2.Acma/ Kapama salterini serbest birakiniz.
» Calistirma kilidi otomatik olarak kilitteme pozisyonuna geger.

Catlaga gore kesim @

ﬂ Sadece ana plaka icin yeterince genis bir destek ylizeyi sunan diiz is pargalarini kesiniz.

1.Is pargasini, testere bigag is parcasinin altinda serbestce hareket edebilecek sekilde konumlandi-
rniz.

2.is pargasini kaymaya karsi emniyete aliniz.

3.Uriini, ana plakanin 6n kenar kesilecek parcanin (izerine gelecek sekilde tutunuz.
» Testere bigaginin is parcasiyla temasi yoktur.

4.Catlak cizgisini ana plakadaki girintiye hizalayiniz (kesim takibi).

5.0rlinG aginiz. 10 315

6.Testereyi is pargasinda ilgili hat boyunca uygun bir calisma hizinda yénlendiriniz.

Toz ve talas yonetimi

» Metal keserken her zaman talas toplama kabini takiniz. Metal talaglar keskin kenarli ve sicak olabilir,
bu durum yaralanmalara yol agabilir.

» Talas toplama kabinin bos oldugundan emin olunuz. Dolum seviyesini talas toplama kabi (izerindeki
kontrol penceresinden okuyabilirsiniz (1).

ﬂ Kapaktaki tasma acikligindan (2) talaslarin firladigini goriir gérmez talas toplama kabini (3)
bosaltiniz.

» Urlinii kullanmadan &nce, talas toplama kabinin kapa@inin daima kapali oldugundan emin olunuz.
Donanim kancasi

Uriinde, GriinG kisa bir siire igin érn. bir korkuluga asmak igin kullanabileceginiz bir iskele kancasi
vardir. iskele kancasini kullanmak igin, iskele kancasini 180° diiz yukarn katlayiniz.

ﬂ Disari katlandiginda, iskele kancasi yaklasik 30° 6ne dogru dondurilerek tasima konumuna
getirilebilir. iskele kancasini geri katlamadan 6nce, iskele kancasini ikis konumuna yaklasik 30°
geri déndurtinliz.

Takih akiiden dolay: yaralanma tehlikesi !

» Tim bakim ve onarim ¢aligmalarindan énce her zaman akiyu ¢ikariniz!

Uriin bakimi

* Yapismis olan kirleri dikkatle gikartiniz.

* Eger mevcutsa, havalandirma deliklerini kuru ve yumusak bir firca ile dikkatlice temizleyiniz.

* Govdeyi sadece hafif nemli bir temizlik bezi ile temizleyiniz. Plastik parcalara yapisabileceginden
silikon icerikli bakim maddeleri kullanmayiniz.

« Uriintin Gizerindeki kontak noktalarini temizlemek igin temiz ve kuru bir bez kullaniniz.

Lityum iyon akiilerin bakimi

¢ Bir akliyl asla havalandirma delikleri tikaliyken kullanmayiniz. Havalandirma deliklerini kuru,
yumusak bir firga ile dikkatlice temizleyiniz.

* Akinun gereksiz yere toza veya kire maruz kalmamasini saglayiniz. Aklyu asla yiiksek neme maruz
birakmayiniz (6rnegin suya daldirmayiniz veya yagmurda birakmayiniz).
Bir aklniin 1slanmasi halinde, ona hasarli bir akii gibi davraniniz. Yanici olmayan bir kabin iginde
izole ediniz ve Hilti servisine basvurunuz.
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* Akuyl yabanci yag ve gresten uzak tutunuz. Akinlin tizerinde gereksiz yere toz veya kir birikmesine
izin vermeyiniz. Akuyu kuru, yumusak bir firga veya temiz, kuru bir bezle temizleyiniz. Plastik
parcalara yapisabileceginden silikon igerikli bakim maddeleri kullanmayiniz.

AkUnln kontak noktalarina dokunmayiniz ve kontak noktalarina fabrikada uygulanmis olan gresi
kesinlikle gikartmayiniz.

* Govdeyi sadece hafif nemli bir temizlik bezi ile temizleyiniz. Plastik parcalara yapisabileceginden
silikon igerikli bakim maddeleri kullanmayiniz.

Bakim

* Gorlinlr tim pargalarda hasar olup olmadigini ve kumanda elemanlarinin sorunsuz sekilde galisip
calismadigini diizenli olarak kontrol ediniz.

* Hasar ve/veya fonksiyon arizalar durumunda Griinii isletmeyiniz. Uriinii gecikmeden Hilti servisine
tamir ettiriniz.

* Bakim ve onarim galigmalarindan sonra tiim koruma tertibatlarini yerlestiriniz ve bunlarin fonksiyon-
larini sorunsuz olarak yerine getirmekte olup olmadiklarini kontrol ediniz.

ﬂ Guvenli galisma igin sadece orijinal yedek parcalar ve tliketim malzemeleri kullaniniz. Hilti
tarafindan onaylanmis, yedek pargalari, aksesuarlari ve sarf malzemelerini Hilti Store veya su
adreste bulabilirsiniz: www.hilti.group

Koruma tertibatinin temizlenmesi

1.Testere bicagini sékiniiz. £ 314

2.Koruma tertibatlarini dikkatlice kuru bir firga ile temizleyiniz.

3.Koruma tertibatlarinin i¢ kisimlarinda bulunan tortulari ve talaslari uygun bir alet ile temizleyiniz.

Talas toplama kabinin bosaltiimasi / Talas toplama kabinin temizlenmesi E

Talas kanall, testere talaginin (ist koruma bagliginin iginden gikariimasini saglar. Talas kanali tikanirsa,
talaslar artik diizgiin bir sekilde gikarilamaz. Urliniin émriinii uzatmak igin talas kanalini diizenli olarak
temizleyiniz.

Talas toplama kabinin bosaltiimasi

/\ DIKKAT

Diisen akii nedeniyle Sicak veya keskin talaslar veya sicak talas toplama kabi nedeniyle tehlike!

» Metal keserken her zaman talas toplama kabini takiniz.

» Talas toplama kabini bosaltirken veya gikarirken daima koruyucu eldiven takiniz.

1.Talas toplama kabinin kapagini aginiz.

2.Talas toplama kabindaki talaglari uygun bir atik kabina bosaltiniz.

3.Talas toplama kabinin kapagini kapatiniz.

Talas kanalinin temizlenmesi

4.Testere bigagini sékiiniiz. +17 314

5.Talas toplama haznesini kilavuzdan yukar dogru gekiniz.

6.Talas kanalini bir firga ile temizleyiniz.

Talas toplama kabinin monte edilmesi

7.Talas toplama kabini alt kiskaglar ile birlikte kilavuzlara yerlestiriniz.

8.Ustteki talas toplama kabini koruyucu koruma basligi yéniinde ve asagiya dogru hafifge itiniz.
» Talas toplama kabi duyulabilir bir ses vererek yerine oturur.

Bakim ve onarim ¢calismalarindan sonra kontrol

Bakim ve onarim c¢aligmalarindan sonra tum koruma tertibatlarinin yerinde olup olmadigi ve hatasiz

calistigi kontrol edilmelidir.

1.Pandul koruma kapaginin kontrol edilmesi i¢in bunu, kumanda koluna dokunarak tamamen aginiz.
» Kumanda kolunu biraktiktan sonra pandil koruma kapagdi hizli bir sekilde ve tamamen kapanma-

hidir.
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2.Hareketli pargalarin fonksiyonunu kontrol ediniz, 6rn. kiskaglar veya halkalar igin.
3.Uriin kinlmalar veya diger belirgin hasarlar agisindan inceleyiniz.

Tasinmasi ve depolanmasi

Akiili aletlerin ve akiilerin taginmasi

/\ DIKKAT

Tasima sirasinda aletin istem disi calismasi !

» Urtinlerinizi her zaman akiiler takili olmadan tagiyiniz!

» AkUleri gikartiniz.

» Akdileri kesinlikle sikica baglanmamis koruma ile nakletmeyiniz. Nakliye sirasinda, akdiler asir sok
ve titresimlerden korunmali ve bagka aki kutuplari ile temas ederek kisa devreye neden olmamalari
icin, her tlrlu iletken malzeme veya diger akilerden izole edilmis olmalidir. Akiiler igin yerel tasima
talimatlarimi dikkate aliniz.

» Akiller posta ile gdnderilmemelidir. Hasarsiz akiileri sevk etmek istemeniz halinde, bir nakliye
sirketine bagvurunuz.

» Urliniin ve akiilerin hasar gérmiis olup olmadigini her kullanimdan énce oldugu gibi uzun tagimalar-
dan 6nce ve sonra kontrol ediniz.

AKkiilii aletlerin ve akiilerin depolanmasi

Anizali veya akan akiiler nedeniyle beklenmeyen hasar olusumu !

» Uriinlerinizi her zaman akileri yerlestirmeden depolayiniz!

» Uriinii ve akdleri serin ve kuru bir yerde depolayiniz. Teknik verilerde +10 312 belirtilen sicaklik
sinirlarini dikkate aliniz.

» Akdleri sarj cihazinin Uizerinde muhafaza etmeyiniz. Sarj isleminden sonra her zaman akilyl sarj
cihazindan ¢ikartiniz.

» Akdleri kesinlikle glineste, isi kaynaklarin (izerinde veya cam arkasinda depolayiniz.

» Uriinii ve akiileri gocuklarin ve yetkisiz kisilerin ulasamayacag yerlerde depolayiniz.

» Uriiniin ve akilerin hasar gérmiis olup olmadigini her kullanimdan énce oldugu gibi uzun siireli
depolamalardan énce ve sonra kontrol ediniz.

Ariza durumunda yardim

Herhangi bir ariza durumunda akiilerin durum géstergesine dikkat ediniz. Bkz. Bélim Lityum iyon

aki gostergeleri.

Bu tabloda listelenmemis veya kendi basiniza gideremediginiz arizalarda litfen yetkili Hilti servisimiz

ile irtibat kurunuz.

|Anza Olasi sebepler Coziim
Akiinlin LED'lerinde higbir | Ak arizal » Hilti servisi ile irtibat kurunuz.
sey gorintilenmiyor
Acgma/kapatma salterine Hata degildir (glvenlik fonksiyo- | » Devreye alma kilidine basiniz.
basilamiyor veya bloke ol- | nu).
mus.
Devir sayisi aniden ¢ok dii- | Aku desarj olmus. » Akuyl sarj ediniz.
stiyor. Besleme giicii gok ytliksek. » Besleme giictinii duisuriiniiz
ve Uriini tekrar galigtinniz.
Talaglar disari atiimiyor ve Talas kanali tikanmis. » Talas kanalini temizleyiniz.
ana plakaya duslyor +11317
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Ariza Olasi sebepler Cozim

Testere bigagi bloke olduk- | Zorlanma emniyeti devreye girer. | » Devreye alma kilidine ve

tan sonra alet kendiliginden Agma/Kapatma salterine
calismaya baglamiyor. tekrar basiniz.

Uriin normalden daha fazla | Testere bigagi yanlis takilmis. » Testere bigagini sékiiniiz ve
titriyor. tekrar monte ediniz.

Pandiil koruma kapagi ka- | Pandul koruma kapagi kirli veya | » Hilti servisi ile iletisim kurunuz.
panmiyor. sikismis veya yay hasarli

imha

Usuliine uygun olmayan imha nedeniyle yaralanma tehlikesi! Disari gikan gaz ve sivilar nedeniyle
saglik sorunlari.

» Hasar gormiis akdileri hig bir sekilde géndermeyiniz!

» Kisa devreleri 6nlemek igin, akiiniin baglantilarini iletken olmayan bir malzeme ile kapatiniz.

» Akileri, cocuklarin ellerine gegmeyecek sekilde imha ediniz.

» Akilyu size en yakin Hilti Store'da imha ediniz veya imha etmek icin yetkili sirketinize basvurunuz.

:g-:f; Hilti Uriinleri yiiksek oranda tekrar kullanilabilen malzemelerden retilmistir. Geri donisiim
icin gerekli kosul, usulline uygun malzeme ayrmidir. Cogu Ulkede Hilti eski aletlerini yeniden
degerlendirmek lzere geri alir. Bu konuda Hilti misteri hizmetlerinden veya satis temsilcinizden bilgi
alabilirsiniz.

K » Elektrikli el aletlerini, elektronik cihazlan ve akiileri evdeki goplere atmayiniz!

Uretici garantisi

» Garanti kosullarina iliskin sorulariniz igin Ittfen yerel Hilti is ortaginiza bagvurunuz.

Diger bilgiler

Kullanim, teknoloji, gevre ve geri dontisim hakkinda daha fazla bilgi asagidaki baglantida bulunabilir:
gr.hilti.com/manual/?id=2360040&id=2360042

Bu baglantiyi ayni zamanda kullanim kilavuzunun sonunda QR kodu olarak da bulabilirsiniz.
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B 22-55 (01) 0,56 kg 123 1b C4-22
B 22-85 (01) 0,77 kg 1.70 Ib C6-22
B 22-110 (01) 0,92 kg 2.03 b C8-22
B 22-170 (01) 1,34 kg 2.951b

B 22-255 (01) 1,87 kg 412 1b
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Konformitatserklarung

Konformitatserklarung

Der Hersteller erklart in alleiniger Verantwortung, dass das hier beschriebene Produkt mit der
geltenden Gesetzgebung und den geltenden Normen (ibereinstimmt.

Die Technischen Dokumentationen sind hier hinterlegt:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
Produktangaben

Akku-Handkreissage SC 6ML-22
Generation 01
Serien-Nr. 1-99999999999

Declaration of conformity

Declaration of conformity

The manufacturer declares, on his sole responsibility, that the product described here complies with
the applicable legislation and standards.

The technical documentation is filed here:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Tool Certification | Hiltistrasse 6 | D-86916 Kaufering, Germany
Product information

Cordless circular saw SC 6ML-22
Generation 01
Serial no. 1-99999999999

Conformiteitsverklaring

Conformiteitsverklaring

Als de uitsluitend verantwoordelijke voor het hier beschreven product verklaart de fabrikant dat het
voldoet aan de geldende voorschriften en normen.

De technische documentatie is hier te vinden:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
Productinformatie

Accu-handcirkelzaag SC 6ML-22
Generatie 01
Serienr. 1-99999999999

Déclaration de conformité
Déclaration de conformité
Le fabricant déclare sous sa seule et unique responsabilité que le produit décrit ici est conforme aux
directives et normes en vigueur.

Pour obtenir les documentations techniques, s'adresser a :

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
Caractéristiques produit

Scie circulaire portative sans fil SC 6ML-22

Génération 01

N° de série 1-99999999999
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Declaracion de conformidad

Declaracion de conformidad

Bajo su exclusiva responsabilidad, el fabricante declara que el producto aqui descrito cumple con la
legislacion y normas vigentes.

La documentacion técnica se encuentra depositada aqui:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

Datos del producto

Sierra circular manual de bateria SC 6ML-22
Generacion 01
N.° de serie 1-99999999999

Declaracao de conformidade

Declaragao de conformidade

O fabricante declara, sob sua Unica e exclusiva responsabilidade, que o produto aqui descrito esta
em conformidade com a legislagao vigente e as normas em vigor.

As documentagdes técnicas estdo aqui guardadas:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

Dados do produto

Serra circular manual a bateria SC 6ML-22
Geragéo o1
N.° de série 1-99999999999

Dichiarazione di conformita

Dichiarazione di conformita

Il produttore dichiara, sotto la sua sola responsabilita, che il prodotto qui descritto & conforme alla
legislazione e alle norme in vigore.

Le documentazioni tecniche sono archiviate qui:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

Dati prodotto

Sega circolare manuale a batteria SC 6ML-22
Generazione 01
N. di serie 1-99999999999

Deklaracja zgodnosci

Deklaracja zgodnosci

Producent deklaruje z petng odpowiedzialnoscia, ze opisany tutaj produkt jest zgodny z obowiazuja-
cym prawem i obowigzujagcymi normami.

Techniczna dokumentacija zapisana jest tutaj:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

Dane produktu

Akumulatorowa reczna pita tarczowa SC 6ML-22
Generacja 01
Nr seryjny 1-99999999999

Prohlaseni o shodé

Prohlaseni o shodé

Vyrobce prohlasuje na vyhradni zodpovédnost, ze zde popsany vyrobek odpovida platnym zakoniim
a spliiuje platné normy.

Technické dokumentace jsou ulozené zde:
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Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
Udaje o vyrobku

Akumulatorova ruéni okruzni pila SC 6ML-22
Generace 01
Sériové cislo 1-99999999999

Vyhlasenie o zhode

Vyhlasenie o zhode

Vyrobca na vlastni zodpovednost vyhlasuje, ze tu opisany vyrobok zodpoveda platnym pravnym
predpisom a normam.

Technicka dokumentécia je uloZzena tu:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

Udaje o vyrobku

Akumulatorova ruéna kotucova pila SC 6ML-22
Generécia 01
Sériové gislo 1-99999999999

Megfelel6ségi nyilatkozat

Megfelel6ségi nyilatkozat

A gyarto kizarolagos feleléssége tudataban kijelenti, hogy ez a termék megfelel az érvényben 1évo
torvényeknek és szabvanyoknak.

A miiszaki dokumentacio helye:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
Termékadatok

Akkus kézi korflrész SC 6ML-22
Generéacio 01
Sorozatszam 1-99999999999

Izjava o skladnosti

Izjava o skladnosti

Proizvajalec na lastno odgovornost izjavlja, da tukaj opisani izdelek ustreza veljavni zakonodaji in
veljavnim standardom.

Tehni¢na dokumentacija je na voljo tukaj:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
Informacije o izdelku

Akumulatorska ro¢na krozna zaga SC 6ML-22
Generacija o1
Serijska §t. 1-99999999999

Izjava o sukladnosti

Izjava o sukladnosti

Proizvodac¢ pod vlastitom odgovorno$cu izjavljuje da je ovdje opisani proizvod sukladan s vaze¢im
zakonodavstvom i normama.

Tehni¢ka dokumentacija kod:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

Podaci o proizvodu

Akumulatorska ruéna kruzna pila SC 6ML-22 \
Generacija 01 |
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Serijski br. 1-99999999999

Izjava o uskladenosti

Izjava o uskladenosti

Pod vlastitom odgovorno$cu proizvoda¢ izjavljuje da je ovde opisani proizvod u skladu sa vaze¢im
zakonskim propisima i normama.

Tehni¢ka dokumentacija se ¢uva ovde:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

Podaci o proizvodu

Akumulatorska ru¢na kruzna testera SC 6ML-22
Generacija 01
Serijski br. 1-99999999999

Jleknapauua coOTBETCTBUA HOPMaM

.El.el(napauuﬁ COOTBEeTCTBUA HOpMam

HaCTOF!LL[MM ¢Mpma-mar0Toemenb C MOSHOM OTBETCTBEHHOCTLIO 3afABnAeT, 4To AaHHOe usaenuve
CcooTBeTCTBYEeT AeﬁcTEyPOLL[MM AVPEKTUBaM U HOpMaMm.

TexHuyeckana JOKYMeHTaLuA (OpUrMHanbl) XPaHWUTCA 3AeCh:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, lepmanuna
YkasaHusa K uspenuro

AKKyMynATOpHaA pyyHaA AMCKOBaA nuna SC 6ML-22
Mokonexune o1
CepuiiHblin NQ 1-99999999999

Ceptudikar BignosigHocTi

Ceptudikar BignosigHocTi

BMPOOBHUK 3i BCIEIO HANEXHOO BIANOBIAANBLHICTIO 3aABNAE, WO ONUCAHWIA Y LbOMY AOKYMEHTI iHCTPY-
MEHT BiANOBiAae YUHHOMY 3aKOHOAABCTBY | CTaHAapTaM.

TexHiuHa AOKyMeHTaUif 3a3HayeHa HuxXYe:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
Indopmauia npo iHCTpymMeHT

AKyMynNATOpHa pyyHa LIMPKYNAPHA NUKa SC 6ML-22
Bepcia 01
CepiiiHuit Homep 1-99999999999
AnAwon cuppopPwong
ARAwon cupHoPPWONG

O KOTOOKEUROTNG SNADVE! WG HOVOG UTTEUBUVOG OTI TO TIPOIOV TTOU TTEPIYPAPETAI E5( IKAVOTTOIE TNV
10XUOUCK VOUOBESIO KOl T IOXUOVTX TTIPOTUTIC.
To &yypopa TEXVIKIG TEKUNPIWONG UTTGPXOUV €0W:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE
ZTOIXEIX TTPOIOVTOG

EmavogopTiZOuevo SIOKOTTPIoVO XeIpdg SC 6ML-22

Fevi 01

Ap. oeipig 1-99999999999
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Uygunluk beyani

Uygunluk beyani

Uretici burada tanimlanan (riiniin gegerli yasalara ve standartlara uygun oldugunu kendi sorumlulu-
gunda beyan eder.

Teknik dokiimantasyonlar eklidir:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Zulassung Geréte | HiltistraBe 6 | 86916 Kaufering, DE

Oriin bilgileri

Aklu el tipi daire testere SC 6ML-22
Nesil o1
Seri no. 1-99999999999
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Hilti Corporation
FeldkircherstraBe 100
9494 Schaan | Liechtenstein

SC 6ML-22 (01) | SC 6WL-22 (01)

2006/42/EC
2014/30/EU
2011/65/EU

Schaan, 29.03.2024
-

Dr. Tahar Zrilli
Head of Quality and Process Management
Business Area Electric Tools & Accessories

EN 62841-1:2015, AC:2015, A11:2022

EN IEC 55014-1:2021
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EN 62841-2-5:2014
EN IEC 55014-2:2021

ﬂ/;%

Edward-Louis Przybylowicz
Head of BU Power Tool & Accessories
Business Area Electric Tools & Accessories
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UK Declaration of Conformity

Declaration of conformity

The manufacturer declares, on his sole responsibility, that the product described here complies with
the applicable legislation and standards.

The technical documentation is filed here:

Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH | Tool Certification | Hiltistrasse 6 | D-86916 Kaufering, Germany

Product information

Cordless circular saw SC 6ML-22

Generation 01

Serial no. 1-99999999999
Manufacturer:

Hilti Corporation
FeldkircherstraBe 100
9494 Schaan | Liechtenstein

SC 6ML-22 (01) | SC 6WL-22 (01)
Supply of Machinery (Safety) Regulations
2008

Electromagnetic Compatibility Regulations
2016

The Restriction of the Use of Certain
Hazardous Substances in Electrical and
Electronic Equipment Regulations 2012

Schaan, 29.03.2024

Dr. Tahar Zrilli
Head of Quality and Process Management
Business Area Electric Tools & Accessories

UK Importer:

Hilti (Gt. Britain) Limited

No. 1 Circle Square, 3 Symphony Park
Manchester, England, M1 7FS

EN 62841-1:2015, AC:2015, A11:2022 EN 62841-2-5:2014
EN IEC 55014-1:2021 EN IEC 55014-2:2021

ﬁ/;f%

Edward-Louis Przybylowicz
Head of BU Power Tool & Accessories
Business Area Electric Tools & Accessories
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Hilti Corporation
LI-9494 Schaan
Tel.:+423 234 21 11
Fax:+423 234 29 65
www.hilti.group

VIR AR
2360040

Hilti = registered trademark of Hilti Corp., Schaan Pos. 1120240715



	Original-Bedienungsanleitung
	Angaben zur Bedienungsanleitung
	Zu dieser Bedienungsanleitung
	Zeichenerklärung
	Warnhinweise
	Symbole in der Bedienungsanleitung
	Symbole in Abbildungen

	Produktabhängige Symbole
	Symbole
	Zusätzliche Symbole bei akkubetriebenen Produkten
	Gebotszeichen


	Sicherheit
	Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	Sicherheitshinweise für alle Sägen
	Zusätzliche Sicherheitshinweise
	Sorgfältiger Umgang und Gebrauch von Akkus

	Beschreibung
	Produktübersicht
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Lieferumfang
	Zubehör (separat erhältlich)
	Anzeigen des Li-Ion-Akkus
	Anzeigen zum Ladezustand und Fehlermeldungen
	Anzeigen zum Zustand des Akkus

	Parallelanschlag

	Technische Daten
	Produkteigenschaften
	Akku
	Geräuschinformation und Schwingungswerte

	Arbeitsvorbereitung
	Akku laden
	Akku einsetzen
	Akku entfernen
	Absturzsicherung
	Sägeblatt wechseln ,
	Schnitttiefe einstellen
	Parallelanschlag montieren
	Rohrschneideadapter (Zubehör) montieren

	Bedienung
	Einschalten oder Ausschalten
	Nach Anriss sägen
	Staub- und Spänemanagement
	Gerüsthaken

	Pflege und Instandhaltung
	Reinigung der Schutzeinrichtung
	Spänesammelbehälter leeren / Spänekanal reinigen
	Kontrolle nach Pflege- und Instandhaltungsarbeiten

	Transport und Lagerung
	Hilfe bei Störungen
	Entsorgung
	Herstellergewährleistung
	Weitere Informationen

	Original operating instructions
	Information about the operating instructions
	About these operating instructions
	Explanation of symbols
	Warnings
	Symbols in the operating instructions
	Symbols in illustrations

	Product-dependent symbols
	Symbols
	Additional symbols for cordless products
	Obligation symbols


	Safety
	General power tool safety warnings
	Safety instructions for all saws
	Additional safety instructions
	Careful handling and use of batteries

	Description
	Product overview
	Intended use
	Items supplied
	Accessories (available separately)
	Status indicators of the Li-ion battery
	Indicators for state of charge and fault messages
	Indicators showing the battery's state of health

	Parallel guide

	Technical data
	Product properties
	Battery
	Noise information and vibration values

	Preparations at the workplace
	Charging the battery
	Inserting the battery
	Removing the battery
	Fall arrest
	Changing the saw blade ,
	Adjusting the cutting depth
	Installing parallel guide
	Installing pipe-cutting adapter (accessory)

	Operation
	Switching on or off
	Sawing along a line
	Dust and chips management
	Scaffold hook

	Care and maintenance
	Cleaning the guard
	Emptying chip collector / cleaning chip ejector channel
	Checks after cleaning and maintenance

	Transport and storage
	Troubleshooting
	Disposal
	Manufacturer’s warranty
	Further information

	Originele handleiding
	Informatie over de handleiding
	Bij deze handleiding
	Verklaring van de tekens
	Waarschuwingsaanwijzingen
	Symbolen in de handleiding
	Symbolen in afbeeldingen

	Productafhankelijke symbolen
	Symbolen
	Extra symbolen bij accu-aangedreven producten
	Gebodstekens


	Veiligheid
	Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	Veiligheidsinstructies voor alle zagen
	Aanvullende veiligheidsvoorschriften
	Zorgvuldige omgang en gebruik van accu's

	Beschrijving
	Productoverzicht
	Correct gebruik
	Standaard leveringsomvang
	Toebehoren (afzonderlijk verkrijgbaar)
	Weergaven van de Li-ion accu
	Weergaven voor de laadtoestand en foutmeldingen
	Weergaven over de toestand van de accu

	Parallelaanslag

	Technische gegevens
	Producteigenschappen
	Accu
	Geluidsinformatie en trillingswaarden

	Werkvoorbereiding
	Accu laden
	Accu aanbrengen
	Accu verwijderen
	Beveiliging tegen vallen
	Wisselen van zaagblad ,
	Zaagdiepte instellen
	Parallelaanslag monteren
	Leidingzaagadapter (toebehoren) monteren

	Bediening
	Inschakelen of uitschakelen
	Zagen langs de aftekenlijn
	Stof- en spaanmanagement
	Steigerhaak

	Verzorging en onderhoud
	Reinigen van de afscherming
	Spaanopvangbak legen/spaankanaal reinigen
	Controle na schoonmaak- en onderhoudswerkzaamheden

	Transport en opslag
	Hulp bij storingen
	Recycling
	Fabrieksgarantie
	Meer informatie

	Notice d'utilisation originale
	Indications relatives au mode d'emploi
	À propos de ce mode d'emploi
	Explication des symboles
	Avertissements
	Symboles dans le manuel d'utilisation
	Symboles dans les illustrations

	Symboles spécifiques au produit
	Symboles
	Symboles supplémentaires sur les produits sans fil
	Symboles d'obligation


	Sécurité
	Indications générales de sécurité pour les appareils électriques
	Instructions de sécurité pour toutes les scies
	Consignes de sécurité supplémentaires
	Utilisation et emploi soigneux des batteries

	Description
	Vue d'ensemble du produit
	Utilisation conforme à l'usage prévu
	Éléments livrés
	Accessoires (disponibles séparément)
	Affichages de l'accu Li-Ion
	Affichages de l'état de charge et des messages d'erreur
	Affichages de l'état de l'accu

	Butée parallèle

	Caractéristiques techniques
	Propriétés du produit
	Batterie
	Valeurs d'émissions acoustiques et de vibrations

	Préparatifs
	Recharge de l'accu
	Introduction de l'accu
	Retrait de l'accu
	Sécurité anti-chute
	Remplacement de la lame de scie ,
	Réglage de la profondeur de coupe
	Montage de la butée parallèle
	Monter l'adaptateur coupe-tubes (accessoire)

	Utilisation
	Mettre en marche ou arrêter
	Sciage suivant l'indicateur de coupe
	Gestion de la poussière et des copeaux
	Crochet pour échafaudages

	Nettoyage et entretien
	Nettoyage de l'équipement de protection
	Vider le bac de récupération des copeaux / nettoyer le canal à copeaux
	Contrôle après des travaux de nettoyage et d'entretien

	Transport et entreposage
	Aide au dépannage
	Recyclage
	Garantie constructeur
	Informations complémentaires

	Manual de instrucciones original
	Información sobre el manual de instrucciones
	Acerca de este manual de instrucciones
	Explicación de símbolos
	Avisos
	Símbolos en el manual de instrucciones
	Símbolos en las figuras

	Símbolos dependientes del producto
	Símbolos
	Símbolos adicionales en productos alimentados por batería
	Señales prescriptivas


	Seguridad
	Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	Indicaciones de seguridad para cualquier sierra
	Indicaciones de seguridad adicionales
	Manipulación y utilización segura de las baterías

	Descripción
	Vista general del producto
	Uso conforme a las prescripciones
	Suministro
	Accesorio (disponible por separado)
	Mostrar la batería Ion-Litio
	Visualización del estado de carga y de los mensajes de error
	Visualización del estado de la batería

	Tope paralelo

	Datos técnicos
	Características del producto
	Batería
	Información sobre la emisión de ruidos y valores de vibración

	Preparación del trabajo
	Carga de la batería
	Colocación de la batería
	Extracción de la batería
	Protección frente a caídas
	Cambio de la hoja de sierra ,
	Ajuste de la profundidad de corte
	Montaje del tope paralelo
	Montaje del adaptador para corte de tubos (accesorio)

	Manejo
	Conexión o desconexión
	Serrar según el trazado
	Gestión de polvo y virutas
	Colgador de andamio

	Cuidado y mantenimiento
	Limpieza del dispositivo de protección
	Vaciado del depósito colector de virutas y limpieza del canal de virutas
	Comprobación después de las tareas de cuidado y mantenimiento

	Transporte y almacenamiento
	Ayuda en caso de averías
	Reciclaje
	Garantía del fabricante
	Más información

	Manual de instruções original
	Indicações sobre o Manual de instruções
	Relativamente a este Manual de instruções
	Explicação dos símbolos
	Advertências
	Símbolos no manual de instruções
	Símbolos nas figuras

	Símbolos dependentes do produto
	Símbolos
	Símbolos adicionais no caso de produtos a bateria
	Sinais de obrigação


	Segurança
	Normas de segurança gerais para ferramentas eléctricas
	Normas de segurança para todas as serras
	Normas de segurança adicionais
	Utilização e manutenção de baterias

	Descrição
	Vista geral do produto
	Utilização conforme a finalidade projectada
	Incluído no fornecimento
	Acessórios (disponíveis em separado)
	Indicações da bateria de iões de lítio
	Indicações relativas ao estado de carga e mensagens de erro
	Indicações relativas ao estado da bateria

	Encosto paralelo

	Características técnicas
	Características do produto
	Bateria
	Informação sobre o ruído e valores das vibrações

	Preparação do local de trabalho
	Carregar a bateria
	Colocar a bateria
	Retirar a bateria
	Protecção anti-queda
	Substituir lâmina de serra ,
	Ajustar a profundidade de corte
	Montar o encosto paralelo
	Montar o adaptador de corte de tubos (acessório)

	Utilização
	Ligar ou desligar
	Serrar pelo traçado
	Gestão de pó e aparas
	Gancho para o andaime

	Conservação e manutenção
	Limpeza dos dispositivos de protecção
	Esvaziar o recipiente de recolha de aparas / Limpar o canal das aparas
	Verificação do aparelho após manutenção

	Transporte e armazenamento
	Ajuda em caso de avarias
	Reciclagem
	Garantia do fabricante
	Mais informações

	Manuale d'istruzioni originale
	Indicazioni relative al manuale d'istruzioni
	Informazioni sul presente manuale d'istruzioni
	Spiegazioni del disegno
	Avvertenze
	Simboli nel manuale d'istruzioni
	Simboli nelle figure

	Simboli in funzione del prodotto
	Simboli
	Ulteriori simboli per i prodotti alimentati a batteria
	Segnali di obbligo


	Sicurezza
	Indicazioni generali di sicurezza per attrezzi elettrici
	Indicazioni di sicurezza per tutte le seghe
	Indicazioni di sicurezza aggiuntive
	Utilizzo conforme e cura delle batterie ricaricabili

	Descrizione
	Panoramica del prodotto
	Utilizzo conforme
	Dotazione
	Accessori (disponibili separatamente)
	Indicazioni della batteria al litio
	Indicazione del livello di carica e dei messaggi di errore
	Visualizzazione dello stato della batteria

	Guida parallela

	Dati tecnici
	Caratteristiche del prodotto
	Batteria
	Informativa sulla rumorosità e valori di vibrazioni

	Preparazione al lavoro
	Carica della batteria
	Inserimento della batteria
	Rimozione della batteria
	Protezione anticaduta
	Sostituzione della lama ,
	Regolazione della profondità di taglio
	Montaggio della guida parallela
	Montaggio dell'adattatore per il taglio di tubi (accessorio)

	Utilizzo
	Accensione o spegnimento
	Taglio secondo tracciatura
	Gestione di polvere e trucioli
	Gancio per ponteggio

	Cura e manutenzione
	Pulizia del dispositivo di protezione
	Svuotamento del raccoglitrucioli / pulizia del canale trucioli
	Verifiche a seguito di lavori di cura e manutenzione

	Trasporto e magazzinaggio
	Supporto in caso di anomalie
	Smaltimento
	Garanzia del costruttore
	Ulteriori informazioni

	Oryginalna instrukcja obsługi
	Informacje na temat instrukcji obsługi
	Do niniejszej instrukcji obsługi
	Objaśnienie symboli
	Ostrzeżenia
	Symbole w instrukcji obsługi
	Symbole na rysunkach

	Symbole zależne od produktu
	Symbole
	Dodatkowe symbole w przypadku produktów zasilanych akumulatorowo
	Znaki nakazu


	Bezpieczeństwo
	Ogólne wskazówki dotyczące bezpiecznej eksploatacji elektronarzędzi
	Wskazówki dotyczące bezpiecznej eksploatacji wszystkich pilarek
	Dodatkowe wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Prawidłowe obchodzenie się z akumulatorami

	Opis
	Ogólna budowa urządzenia
	Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	Zakres dostawy
	Akcesoria (dostępne osobno)
	Wskazania akumulatora litowo-jonowego
	Wskazania stanu naładowania i komunikatów błędów
	Wskazania stanu akumulatora

	Ogranicznik równoległy

	Dane techniczne
	Właściwości produktu
	Akumulator
	Informacja o hałasie i wartości drgań

	Przygotowanie do pracy
	Ładowanie akumulatora
	Zakładanie akumulatora
	Zdejmowanie akumulatora
	Zabezpieczenie przed upadkiem
	Wymiana tarczy piły ,
	Ustawianie głębokości cięcia
	Montaż ogranicznika równoległego
	Montaż adaptera do cięcia rur (akcesoria)

	Obsługa
	Włączanie lub wyłączanie
	Cięcie po zatrasowanej linii
	Zarządzanie pyłem i wiórami
	Hak do zawieszania na rusztowaniu

	Konserwacja i utrzymanie urządzenia we właściwym stanie technicznym
	Czyszczenie mechanizmu zabezpieczającego
	Opróżnić pojemnik do wychwytywania wiórów / Oczyścić kanał wiórów
	Kontrola po wykonaniu prac konserwacyjnych i związanych z utrzymaniem urządzenia

	Transport i przechowywanie
	Pomoc w przypadku awarii
	Utylizacja
	Gwarancja producenta na urządzenia
	Dalsze informacje

	Originální návod k obsluze
	Údaje k návodu k obsluze
	K tomuto návodu k obsluze
	Vysvětlení značek
	Varovná upozornění
	Symboly v návodu k obsluze
	Symboly na obrázcích

	Symboly v závislosti na výrobku
	Symboly
	Další symboly u akumulátorových výrobků
	Příkazové značky


	Bezpečnost
	Všeobecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	Bezpečnostní pokyny pro všechny typy pil
	Dodatečné bezpečnostní pokyny
	Pečlivé zacházení s akumulátorem a jeho používání

	Popis
	Přehled výrobku
	Použití v souladu s určeným účelem
	Obsah dodávky
	Příslušenství (dostupné samostatně)
	Ukazatele lithium-iontového akumulátoru
	Ukazatele stavu nabití a chybová hlášení
	Ukazatele ke stavu akumulátoru

	Paralelní doraz

	Technické údaje
	Vlastnosti výrobku
	Akumulátor
	Informace o hlučnosti a hodnoty vibrací

	Příprava práce
	Nabíjení akumulátoru
	Nasazení akumulátoru
	Vyjmutí akumulátoru
	Pojistka proti pádu
	Výměna řezacího kotouče ,
	Nastavení hloubky řezu
	Montáž paralelního doraz
	Montáž adaptéru na řezání trubek (příslušenství)

	Obsluha
	Zapnutí nebo vypnutí
	Řezání podle rysky
	Odstraňování prachu a třísek
	Hák na lešení

	Péče a údržba
	Čištění ochranných zařízení
	Vyprázdnění nádoby na zachycení třísek / čištění kanálku pro odvod třísek
	Kontrola po čištění a údržbě

	Přeprava a skladování
	Pomoc při poruchách
	Likvidace
	Záruka výrobce
	Další informace

	Preklad návodu na obsluhu
	Informácie o návode na obsluhu
	O tomto návode na obsluhu
	Vysvetlenie značiek
	Výstražné upozornenia
	Symboly v návode na používanie
	Symboly na obrázkoch

	Symboly na produktoch
	Symboly
	Ďalšie symboly pre akumulátorové výrobky
	Príkazové značky


	Bezpečnosť
	Všeobecné bezpečnostné pokyny a upozornenia pre elektrické náradie
	Bezpečnostné pokyny týkajúce sa všetkých píl
	Ďalšie bezpečnostné upozornenia
	Starostlivé zaobchádzanie s akumulátormi a ich používanie

	Opis
	Prehľad výrobku
	Používanie v súlade s určením
	Obsah dodávky
	Príslušenstvo (nie je súčasťou dodávky)
	Indikácie lítiovo-iónového akumulátora
	Zobrazenia stavu nabitia a hlásení chýb
	Zobrazenia stavu akumulátora

	Paralelný doraz

	Technické údaje
	Vlastnosti výrobku
	Akumulátor
	Informácie o hlučnosti a hodnoty vibrácií

	Príprava práce
	Nabíjanie akumulátora
	Vloženie akumulátora
	Odstránenie akumulátora
	Ochrana proti pádu
	Výmena rezacieho kotúča ,
	Nastavenie hĺbky rezu
	Montáž paralelného dorazu
	Montáž adaptéra na rezanie rúr (príslušenstvo)

	Obsluha
	Zapnutie a vypnutie
	Rezanie podľa nárysu
	Riadenie prachu a pilín
	Závesný hák

	Starostlivosť a údržba/oprava
	Čistenie ochranného zariadenia
	Vyprázdnenie nádoby na zachytávanie pilín / čistenie kanála na piliny
	Kontrola po vykonaní údržby a opráv

	Doprava a skladovanie
	Pomoc v prípade porúch
	Likvidácia
	Záruka výrobcu
	Ďalšie informácie

	Eredeti használati utasítás
	A használati utasításra vonatkozó adatok
	A használati utasításhoz
	Jelmagyarázat
	Figyelmeztetések
	Szimbólumok a használati utasításban
	Az ábrákon használt szimbólumok

	Termékhez kötődő szimbólumok
	Szimbólumok
	Kiegészítő szimbólumok akkumulátoros termékeknél
	Védőfelszerelések használatára felszólító jelek


	Biztonság
	Általános biztonsági tudnivalók az elektromos kéziszerszámokhoz
	Biztonsági tudnivalók minden fűrészhez
	Kiegészítő biztonsági tudnivalók
	Akkumulátoros készülékek gondos használata és kezelése

	Leírás
	Termékáttekintés
	Rendeltetésszerű használat
	Szállítási terjedelem
	Tartozék (külön megvásárolható)
	Li-ion akku megjelenítése
	A töltési állapot és hibaüzenetek megjelenítése
	Az akku állapotkijelzései

	Párhuzamütköző

	Műszaki adatok
	Terméktulajdonságok
	Akku
	Zajinformációk és rezgésértékek

	A munkahely előkészítése
	Az akku töltése
	Az akku behelyezése
	Az akku eltávolítása
	Leesés elleni biztosítás
	Vágólap cseréje ,
	Vágásmélység beállítása
	Párhuzamütköző felszerelése
	Csővágó adapter (tartozék) felszerelése

	Üzemeltetés
	Bekapcsolás és kikapcsolás
	Fűrészelés előrajzolat mentén
	Por- és forgácskezelés
	Állványkampó

	Ápolás és karbantartás
	A védőberendezés tisztítása
	A forgácsgyűjtő tartály ürítése / A forgácscsatorna tisztítása
	A gép ellenőrzése az ápolás és karbantartás után

	Szállítás és tárolás
	Segítség zavarok esetén
	Ártalmatlanítás
	Gyártói garancia
	További információk

	Originalna navodila za uporabo
	Informacije glede navodil za uporabo
	K tem navodilom za uporabo
	Legenda
	Opozorila
	Simboli v navodilih za uporabo
	Simboli na slikah

	Simboli, ki so vezani na izdelek
	Simboli
	Dodatni simboli za akumulatorske izdelke
	Znaki za obveznost


	Varnost
	Splošna varnostna opozorila za električna orodja
	Varnostna opozorila za vse žage
	Dodatna varnostna opozorila
	Skrbno ravnanje z akumulatorskimi baterijami in njihova uporaba

	Opis
	Pregled izdelka
	Namenska uporaba
	Obseg dobave
	Pribor (na voljo ločeno)
	Prikaz litij-ionske akumulatorske baterije
	Prikazi za stanje napolnjenosti in sporočila o napakah
	Prikazi stanja akumulatorske baterije

	Vzporedno vodilo

	Tehnični podatki
	Lastnosti izdelka
	Akumulatorska baterija
	Informacije o hrupu in vrednosti nihanja

	Priprava dela
	Polnjenje akumulatorske baterije
	Vstavljanje akumulatorske baterije
	Odstranjevanje akumulatorske baterije
	Varovanje pred padcem
	Menjava žaginega lista ,
	Nastavitev globine reza
	Montaža vzporednega vodila
	Montaža nastavka za rezanje cevi (pribor)

	Uporaba
	Vklop ali izklop
	Žaganje po zarisu
	Nadzor prahu in odrezkov
	Kavelj za oder

	Nega in vzdrževanje
	Čiščenje zaščitne priprave
	Praznjenje zbirne posode za odrezke/čiščenje kanala za odrezke
	Preverjanje po končani negi in vzdrževanju

	Transport in skladiščenje
	Pomoč pri motnjah
	Odstranjevanje
	Proizvajalčeva garancija
	Dodatne informacije

	Originalne upute za uporabu
	Podaci o uputi za uporabu
	Uz ove upute za uporabu
	Objašnjenje znakova
	Upozoravajući naputci
	Simboli u uputama za uporabu
	Simboli na slikama

	Simboli ovisno o proizvodu
	Simboli
	Dodatni simboli kod akumulatorskih proizvoda
	Znakovi obveze


	Sigurnost
	Opće sigurnosne napomene za električne alate
	Sigurnosne napomene za sve pile
	Dodatne sigurnosne napomene
	Pažljivo rukovanje i uporaba akumulatorskih baterija

	Opis
	Pregled proizvoda
	Namjenska uporaba
	Sadržaj isporuke
	Pribor ( dostupan zasebno)
	Indikatori litij-ionske akumulatorske baterije
	Indikatori stanja napunjenosti i poruke pogreške
	Indikatori stanja akumulatorske baterije

	Paralelni graničnik

	Tehnički podaci
	Značajke proizvoda
	Akumulatorska baterija
	Informacije o buci i vrijednosti vibracije

	Priprema rada
	Punjenje akumulatorske baterije
	Umetanje akumulatorske baterije
	Vađenje akumulatorske baterije
	Osigurač od pada
	Zamjena lista pile ,
	Namještanje dubine rezanja
	Montaža paralelnog graničnika
	Montaža adaptera za rezanje cijevi (pribor)

	Rukovanje
	Uključivanje ili isključivanje
	Rezanje prema predlošku
	Upravljanje prašinom i strugotinama
	Nosiva kuka

	Čišćenje i održavanje
	Čišćenje zaštitnog uređaja
	Pražnjenje spremnika za strugotine / čišćenja kanala za strugotine
	Provjera nakon čišćenja i održavanja

	Transport i skladištenje
	Pomoć u slučaju smetnji
	Zbrinjavanje otpada
	Jamstvo proizvođača
	Dodatne informacije

	Originalno uputstvo za upotrebu
	Podaci o uputstvu za upotrebu
	O ovom uputstvu za upotrebu
	Legenda
	Upozoravajuće napomene
	Simboli u uputstvu za upotrebu
	Simboli na slikama

	Simboli u zavisnosti od proizvoda
	Simboli
	Dodatni simboli kod proizvoda na akumulatorski pogon
	Obavezujući znakovi


	Sigurnost
	Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	Sigurnosne napomene za sve testere
	Dodatne sigurnosne napomene
	Pažljivo rukovanje i upotreba akumulatorske baterije

	Opis
	Pregled proizvoda
	Namenska primena
	Sadržaj isporuke
	Pribor (dostupno odvojeno)
	Prikazi Li-Ion akumulatorske baterije
	Indikatori za napunjenosti i poruke o greškama
	Prikazi stanja akumulatorske baterije

	Paralelni graničnik

	Tehnički podaci
	Osobine proizvoda
	Akumulatorska baterija
	Informacije o buci i vrednostima vibracija

	Priprema za rad
	Punjenje akumulatorske baterije
	Umetanje akumulatorske baterije
	Uklanjanje akumulatorske baterije
	Osigurač od padanja
	Zamena lista testere ,
	Podešavanje dubine reza
	Montaža paralelnog graničnika
	Montaža adaptera za sečenje cevi (pribor)

	Rukovanje
	Uključivanje ili isključivanje
	Rezanje posle naprsline
	Upravljanje prašinom i opiljcima
	Potporne kuke

	Nega i održavanje
	Čišćenje zaštitne opreme
	Pražnjenje sakupljača strugotine / čišćenje kanala za strugotine
	Kontrola nakon čišćenja i održavanja

	Transport i skladištenje
	Pomoć u slučaju smetnji
	Zbrinjavanje otpada
	Garancija proizvođača
	Dodatne informacije

	Перевод оригинального руководства по эксплуатации
	Данные руководства по эксплуатации
	К настоящему руководству по эксплуатации
	Пояснение к знакам
	Предупреждающие указания
	Символы, используемые в руководстве
	Символы на изображениях

	Символы в зависимости от изделия
	Символы
	Дополнительные символы на аккумуляторных электроинструментах
	Предписывающие знаки


	Безопасность
	Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	Указания по технике безопасности при работе со всеми пилами
	Дополнительные указания по технике безопасности
	Аккуратное обращение с аккумуляторами и их правильное использование

	Описание
	Обзор изделия
	Использование по назначению
	Комплект поставки
	Принадлежности (предлагаются отдельно)
	Индикации состояния литий-ионного аккумулятора
	Индикация уровня заряда и сигналов ошибки
	Индикаторы состояния аккумулятора

	Параллельный упор

	Технические данные
	Характеристики изделия
	Аккумулятор
	Данные о шуме и вибрации

	Подготовка к работе
	Зарядка аккумулятора
	Установка аккумулятора
	Извлечение аккумулятора
	Защита от падения
	Замена режущего круга ,
	Регулировка глубины реза
	Монтаж параллельного упора
	Установка адаптера для резки труб (принадлежность)

	Управление
	Включение или выключение
	Пиление/резка по разметке
	Удаление пыли и опилок
	Крючок для подвеса

	Уход и техническое обслуживание
	Очистка защитных приспособлений
	Опорожнение сборника для опилок / очистка канала для отвода опилок
	Проверка после выполнения работ по уходу и техническому обслуживанию

	Транспортировка и хранение
	Помощь при неисправностях
	Утилизация
	Гарантия производителя
	Дополнительная информация

	Оригінальна інструкція з експлуатації
	Інформація щодо інструкції з експлуатації
	Про цю інструкцію з експлуатації
	Пояснення символів
	Попереджувальні вказівки
	Символи в інструкції з експлуатації
	Символи на ілюстраціях

	Символи, що обумовлені типом інструмента
	Символи
	Додаткові символи для акумуляторних інструментів
	Наказові знаки


	Безпека
	Загальні вказівки з техніки безпеки при роботі з електроінструментами
	Указівки з техніки безпеки для всіх пилок
	Додаткові вказівки з техніки безпеки
	Застосування акумуляторних батарей та дбайливий догляд за ними

	Опис
	Огляд продукту
	Використання за призначенням
	Комплект постачання
	Приладдя (можна придбати окремо)
	Варіанти індикації літій-іонної акумуляторної батареї
	Індикація стану заряду та повідомлень про несправність
	Індикація стану акумуляторної батареї

	Паралельний упор

	Технічні дані
	Характеристики інструмента
	Акумуляторна батарея
	Дані про шум та значення вібрації

	Підготовка до роботи
	Заряджання акумуляторної батареї
	Установлення акумуляторної батареї
	Виймання акумуляторної батареї
	Захист від падіння з висоти
	Заміна пиляльного диска ,
	Установлення глибини пропилу
	Установлення паралельного упора
	Установлення адаптера для різання труб (приладдя)

	Експлуатація
	Увімкнення або вимкнення
	Пиляння за розміткою
	Протидія утворенню пилу та стружки
	Гачок для кріплення на риштуванні

	Догляд і технічне обслуговування
	Чищення захисного пристрою
	Спорожнення контейнера для збирання стружки / чищення каналу для відведення стружки
	Перевірка після проведення догляду і технічного обслуговування

	Транспортування та зберігання
	Допомога у разі виникнення несправностей
	Утилізація
	Гарантійні зобов'язання виробника
	Додаткова інформація

	Μετάφραση οδηγιών χρήσης από το πρωτότυπο
	Στοιχεία για τις οδηγίες χρήσης
	Σχετικά με τις παρούσες οδηγίες χρήσης
	Επεξήγηση συμβόλων
	Υποδείξεις προειδοποίησης
	Σύμβολα στις οδηγίες χρήσης
	Σύμβολα σε εικόνες

	Σύμβολα ανάλογα με το προϊόν
	Σύμβολα
	Πρόσθετα σύμβολα σε επαναφορτιζόμενα προϊόντα
	Σύμβολα υποχρέωσης


	Ασφάλεια
	Γενικές υποδείξεις για την ασφάλεια για ηλεκτρικά εργαλεία
	Υποδείξεις για την ασφάλεια για όλα τα πριόνια
	Πρόσθετες υποδείξεις για την ασφάλεια
	Επιμελής χειρισμός και χρήση επαναφορτιζόμενων μπαταριών

	Περιγραφή
	Συνοπτική παρουσίαση προϊόντος
	Κατάλληλη χρήση
	Έκταση παράδοσης
	Αξεσουάρ (διατίθεται προαιρετικά)
	Ενδείξεις της επαναφορτιζόμενης μπαταρίας Li-Ion
	Ενδείξεις για κατάσταση φόρτισης και μηνύματα σφάλματος
	Ενδείξεις για την κατάσταση της επαναφορτιζόμενης μπαταρίας

	Παράλληλος οδηγός

	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Χαρακτηριστικά προϊόντος
	Επαναφορτιζόμενη μπαταρία
	Πληροφορίες θορύβου και τιμές κραδασμών

	Προετοιμασία εργασίας
	Φορτίστε την μπαταρία
	Τοποθέτηση μπαταρίας
	Αφαίρεση επαναφορτιζόμενης μπαταρίας
	Ασφάλεια από πτώση
	Αλλαγή δίσκου ,
	Ρύθμιση βάθους κοπής
	Τοποθέτηση παράλληλου οδηγού
	Τοποθέτηση αντάπτορα σωληνοκόφτη (αξεσουάρ)

	Χειρισμός
	Ενεργοποίηση ή απενεργοποίηση
	Κοπή με οδηγό
	Διαχείριση σκόνης και πριονιδιών
	Άγκιστρο ικριώματος

	Φροντίδα και συντήρηση
	Καθαρισμός του συστήματος προστασίας
	Άδειασμα δοχείου συλλογής ρινισμάτων / καθαρισμός καναλιού ρινισμάτων
	Έλεγχος μετά από εργασίες φροντίδας και συντήρησης

	Μεταφορά και αποθήκευση
	Βοήθεια για προβλήματα
	Διάθεση στα απορρίμματα
	Εγγύηση κατασκευαστή
	Περισσότερες πληροφορίες

	Orijinal kullanım kılavuzu
	Kullanım kılavuzu bilgileri
	Bu kullanım kılavuzu hakkında
	Resim açıklaması
	Uyarı bilgileri
	Kullanım kılavuzundaki semboller
	Çizimlerdeki semboller

	Ürüne bağlı semboller
	Semboller
	Akü işletimli ürünlerdeki ek semboller
	Emredici işaretler


	Güvenlik
	Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	Tüm kesme işlemleri için güvenlik uyarıları
	Ek güvenlik uyarıları
	Akülü aletlerin özenli çalıştırılması ve kullanımı

	Tanımlama
	Ürüne genel bakış
	Usulüne uygun kullanım
	Teslimat kapsamı
	Aksesuar (ayrı olarak temin edilebilir)
	Lityum İyon akü göstergeleri
	Şarj durumu ve hata mesajları göstergeleri
	Akü durumunun göstergeleri

	Paralel dayanak

	Teknik veriler
	Ürün özellikleri
	Akü
	Ses bilgisi ve titreşim değerleri

	Çalışma hazırlığı
	Akünün şarj edilmesi
	Akünün yerleştirilmesi
	Akünün çıkartılması
	Devrilme emniyeti
	Testere bıçağının değiştirilmesi ,
	Kesme derinliğinin ayarlanması
	Paralellik mesnedinin takılması
	Boru kesme adaptörünün (aksesuar) monte edilmesi

	Kullanım
	Açılması veya kapatılması
	Çatlağa göre kesim
	Toz ve talaş yönetimi
	Donanım kancası

	Bakım ve onarım
	Koruma tertibatının temizlenmesi
	Talaş toplama kabının boşaltılması / Talaş toplama kabının temizlenmesi
	Bakım ve onarım çalışmalarından sonra kontrol

	Taşınması ve depolanması
	Arıza durumunda yardım
	İmha
	Üretici garantisi
	Diğer bilgiler

	הוראות הפעלה מקוריות
	מידע על הוראות ההפעלה
	על הוראות הפעלה אלו
	הסבר הסימנים
	אזהרות
	סמלים בהוראות ההפעלה
	סמלים באיורים

	סמלים ספציפיים למוצר
	סמלים
	סמלים נוספים למוצרים המופעלים באמצעות סוללה
	סימן הוראת חובה


	בטיחות
	הוראות בטיחות כלליות לכלי עבודה חשמליים
	הוראות בטיחות לכל המסורים
	הוראות בטיחות נוספות
	טיפול ושימוש קפדניים בסוללות נטענות

	תיאור
	סקירת המוצר
	שימוש בהתאם לייעוד
	מפרט אספקה
	אביזרים (לרכישה בנפרד)
	תצוגות סלולת הליתיום-יון
	תצוגות של רמת הטעינה והודעות שגיאה
	תצוגות של מצב הסוללה

	מוליך מקבילי

	נתונים טכניים
	מאפייני המוצר
	סוללה נטענת
	מידע על רעשים וערכי רעידות

	הכנה לעבודה
	טעינת סוללה
	חיבור הסוללה
	הסרת הסוללה
	אבטחת נפילה
	החלפת להב מסור ,
	כוונון עומק החיתוך
	התקנת המוליך המקבילי
	התקנת מתאם חיתוך הצינורות (אביזר)

	תפעול
	הדלקה או כיבוי
	ניסור לפי סימון
	ניהול אבק ושבבים
	וו תלייה

	טיפול ותחזוקה
	ניקוי התקני ההגנה
	ריקון מכל איסוף השבבים / ניקוי תעלת השבבים
	בדיקות לאחר עבודות טיפול ותחזוקה

	הובלה ואחסון
	תיקון תקלות
	סילוק
	אחריות יצרן
	מידע נוסף

	 
	 

